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Vorwort über den Zweck, die Bedeutung 
und eee dieſes Werkes. 


Jo uͤbergebe mit dieſem Werke 10 Glen Publi⸗ 
kum eine ſyſtematiſche Anordnung aller durch Prüfungen 
an Geſunden bis jetzt erhaltenen reinen Arzneiwirkungen, 
und beabſichtige damit die Abhuͤlfe eines Beduͤrfniſſes, 


welches jeder homdopathiſche Practiker ſchon laͤngſt drin⸗ 
gend gefuͤhlt hat. | 


Die reine Arzneimittellehre iſt ſchon jetzt ein ſo um⸗ 
faſſendes Feld des aͤrztlichen Wiſſens, daß nicht nur der 
ſchon erfahrenere Arzt, ſondern auch und noch weit mehr, 


der Anfaͤnger große und nur mit vieler Muͤhe ͤberſteig⸗ | 
liche Schwierigkeiten antrifft, wenn er in dieſer Wiſſen⸗ 


ſchaft eine klare Umſicht erlangen will. Dieſe Schwierig: 


keiten, die mit dem jährlich zunehmenden Umfang der 


% 


Arzneimittellehre immer mehr wachſen, entfprangen bis 


jetzt hauptſaͤchlich aus der iſolirten Aufſtellung der Sym⸗ 


ptomenverzeichniſſe einzelner Arzneien, und aus der häufig 


vorkommenden wirklichen oder nur ſcheinbaren Aehnlichkeit 
der Wirkungen der einen Arznei mit denen der andern. 


Bevor jedoch nicht eine gewiſſe Anzahl von Arzneien ges 
pruͤft worden, war auch eine andere als dieſe ſynthetiſche 


Form der Arzueimittellehre nicht möglich ; jetzt hingegen, 


wo wir bereits einen ſehr großen Schatz reiner Arzneiwir; 
kungen beſitzen, iſt es nicht nur thunlich ſondern auch hoͤchſt 
nothwendig, ſie auch in einer andern, fuͤr das Studium 
mehr geeigneten Form darzustellen. | 


Der Arzt muß, um ſich mit der reinen Arzneimittel⸗ | 


lehre völlig vertraut zu machen, dieſel be analyſiren. Dieſe 
Analyſe findet er hier. Ich habe zu dieſem Ende die 
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ſaͤmmtlichen in der reinen Arzneimittellehre Hah ne⸗ 
mann's und im Archiv für die Homdopathie enthaltenen, 


ſo wie auch noch einige andere bis jetzt noch ungedruckt ge⸗ 
bliebene Arzneiwirkungen, die theils ich an mir ſelbſt, 
theils einige andere Aerzte, namentlich die D. D. Stapf 


und Caspari an ſich erhalten haben, in eine ſolche Ord— 


nung gebracht, daß die aͤhnlichen und Einen Theil des 


menſchlichen Koͤrpers betreffenden Symptome aller Arz⸗ 


neien in beſondere Rubriken zuſammengeſtellt find. Hier 
durch gewinnt der Arzt den Vortheil, mit geringerer Muͤhe 


als es ſonſt geſchehen koͤnnte, theils die Aehnlichkeiten der 


fi; 


Wirkungen verſchiedener Arzneien unter fich aufzufinden 


und zu vergleichen; theils anderſeits, die Verſchiedenartig⸗ 


keit des Totalinbegriffs der Wirkungen der einen Arznei 


von dem der andern zu erkennen und gehoͤrig zu wuͤrdigen; 


theils endlich den Werth mancher Symptome kennen zu 


ben wuͤrden; mit Einem Worte, er wird auf dieſe Weiſe 


die charkcteriſtiſchen Eigenthuͤmlichkeiten ſowohl der einzel⸗ 
nen Symptome als auch der Geſammtſumme der Wir⸗ 
kungen einer jeden Arznei leichter auffinden und heraushe⸗ 


ben koͤnnen; und wie wichtig alles dieß für die homoͤopa⸗ 
thiſche Praxis ſei, bedarf hier kaum einer Erwaͤhnung. 
Da ich indeſſen vermuthen kann, daß dieſes Buch 


auch in die Hände anderer als homdopathiſcher Aerzte 
kommen werde, und um dem von Nicht-Homdopathen 


ſchon oft ausgeſprochenen Vorurtheil zu begegnen, worin 
ſie durch die hier vorliegende Analyſe der Arzneimittellehre 


lernen, die außerdem unbeachtet und in Dunkelheit blei⸗ | 


beſtaͤrkt werden koͤnnten, daß die homoͤopathiſche Behand⸗ 


lung der Krankheiten eine blos ſymptomatiſche ſei, halte ich 


es fuͤr nothwendig, hier Einiges uͤber die Tendenz und den 


Geiſt der Homdͤopathie zu ſagen Man begeht eine voͤl⸗ 


lige Verwechſelung der Begriffe, wenn man die homoͤopa⸗ 


thiſche Behandlung fuͤr identiſch mit der ſymptomatiſchen 


Curart der Allopathie haͤlt. Nach Symptomen heilt je⸗ 
der Arzt, zu welchem Syſtem er ſich auch bekenne, denn 
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die Symptome der Krankheit ſind das Einzige, wodurch 


die Gegenwart und der Character derſelben kenntlich wird; 
allein es iſt etwas ganz anderes, ein oder das andere ein⸗ 
zelne Symptom einer Krankheit zu beſeitigen, und etwas 
anderes, die Geſammtheit der Symptome eines Leidens 
aufzufaſſen und danach die Heilanzeige zu beſtimmen. 
Dieſes thut die Homoͤopathie, jenes aber die Allopathie 


bei der unter dem Namen der ſymptomatiſchen bekannten 
Curart, nach welcher nie eine umfaſſende Heilanzeige ged 
faßt und aufgeſtellt, ſondern nur irgend ein dringendes 
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Symptom einzeln und für. ſich, ohne Beruͤckſichtigung des 
Geſammtleidens, beſchwichtigt werden ſoll. Hiemit bes 


faßt ſich die Homdopathie nie; und fie wuͤrde es auch, 

wollte ſie es ſchon, nur mit ſehr ſchlechtem Erfolg thun; 
denn nur dann ſieht man in der Hombopathie die ſchnell⸗ 
ſten und gluͤcklichſten Erfolge, wenn die angewendete Arz⸗ 
nei dem Geſammtinbegriff aller Erſcheinungen eines 
Krankheitsfalles genau entſpricht, alſo, wenn jeder word 
liegende Krankheitsfall und die aus ihm hervorgehende In⸗ 


dieation ſo ſtreng als möglich individualiſirt wird. Bei der 


dme ehen Behandlung blos das eine oder andere 


einzelne Symptom zum Gegenſtande der Heilung machen 


zu wollen, wuͤrde daher ein vergeblicher Heilverſuch ſein. 
Gibt man aber vor, wie es ebenfalls geſchehen iſt, daß der 
homoͤopathiſche Arzt bei feinem Wirken nur die todte 
Symptomenmaſſe vor Augen habe, mit Beiſeitſetzung aller 
Rationalitaͤt, ſo hat man ebenfalls Unrecht und verraͤth 


die groͤßte Unkenntniß mit der Sache, uͤber die man urs 


theilen will. Wahr iſt es, daß der Homoͤopathe nicht 


die gewagten und unſichern Schluͤſſe aus dem Sympto⸗ 


menbefund auf das Weſen der Krankheit macht, wie es 


ſo haͤufig in der Allopathie geſchieht, die dann, weil ſie 


ſelbſt nur auf Vermuthungen über ein ſelten genau zu er= 
kennendes Weſen beruhen und unficher find, auch nur zu 


unſicheren Indicationen führen konnen; aber dennoch darf 


und wird die homdͤopathiſche Behandlung nichts weniger 
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als irrational ſein, wenn ſie guͤnſtigen Erfolg haben ſoll. 


Im Gegentheil wird derjenige Arzt, welcher mit dem Geiſt 
der Homoͤopathie und zugleich auch mit den allgemeinen 
phyſiologiſchen und pathologiſchen Kenntniſſen, die ihm eben 
fo noͤthig find als jedem anderen Arzt, genau vertraut iſt, 
nie gedankenlos die Behandlung eines Krankheitsfalles 


nach der bloſen ſummariſchen Aufzaͤhlung der Symptome 


deſſelben unternehmen, ſondern er wird den Connex dieſer 


letzteren unter ſich und ihre, pathologiſche Bedeutung auf⸗ 
ſuchen, den Werth der einzelnen beſtimmen, die wichtige⸗ 
ren und weſentlichen von den ſecundaͤren und zufaͤlligen 


abſondern, und endlich auch die Cauſalverhaͤltniſſe ſo weit 


als moͤglich und zweckmaͤßig iſt, erforſchen und benuͤtzen. 
Um, wenn dieß geſchehen iſt, auch die jedem indivi⸗ 


duellen Krankheitsfall angemeſſenſte Arznei auffinden zu 


koͤnnen, muß der homdopathiſche Arzt nicht allein die ein⸗ 
zelnen Wirkungen der verſchiedenen Arzneien, ſondern auch 


den Genius der Totaleinwirkung eines jeden Arzneiſtoffs 


auf den Koͤrper kennen, er muß nicht nur das Specielle, 
ſondern auch das Generelle der Arzneimittellehre inne ha⸗ 
ben; ohne die Kenntniß dieſes letzteren würde ihm das er⸗ 


ſtere nur ein todter, unbrauchbarer Haufe ſein. Aber ge⸗ 


rade um zu dieſer Kenntniß zu gelangen, iſt es noͤthig, 
daß man zuvor die geſammten Arzneiwirkungen zergliedere 


und in ihre feinſten Theile verfolge, um die hie und da zer⸗ 


ſtreut liegenden Beziehungen und Analogieen, die unter 
den einzelnen Wirkungen einer Arznei Statt finden, deſto 
beſſer auffinden und unter ſich vergleichen, und hierdurch 
die wahre Bedeutung der Arzneiwirkungen, einzeln und 
zuſammengenommen, fuͤr therapeutiſche Zwecke, genau wuͤr⸗ 
digen zu koͤnnen. e e 

Dieſe Zergliederung findet ſich in vorliegendem Werke. 
Nicht nur habe ich alle unter ſich ahnlichen Arzneiwirkun⸗ 
gen in einzelnen Rubriken zuſammengeſtellt, die in einer 
angemeſſenen Ordnung aufeinander folgen, ſondern ich ha⸗ 


be auch die genaueren Bezeichnungen und Criterien der 
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geifeiebenen Se pieme herausgehoben und am Ende des 
eigentlichen Textes unter der Ueberſchrift, „Angabe der 
aͤußeren Verhaͤltniſſe und Bedingungen, unter denen die 
Arzneiwirkungen erſcheinen, ſich verſtärken oder vermin⸗ 
dern, verſchwinden und ſich erneuern,“ aufgeſtellt. Da⸗ 
mit man jedoch auch eine Totalüberſicht der einem jeden 
Arzneiſtoff eigenthuͤmlichen Wirkungen und der Stellen 
des menſchlichen Körpers, wo er dieſelben hervorbringt, 
gewinne, habe ich in einem beſonderen Anhange die ſaͤmmt⸗ 
lichen Arzneien i in alphabetiſcher Ordnung aufgefuͤhrt und 
unter eine jede derſelben die Klaſſe ihrer beſonderen Wir⸗ 
kungen, welche in jedem einzelnen Theile dieſes Fe ver⸗ 
zeichnet ift, mit kurzen Worten und in derſelben Reihe⸗ 
folge hingeſtellt, die im Texte ſelbſt beobachtet iſt. Am 
Schluſſe eines jeden Theiles befindet ſich ein vollſtaͤndiges 
Inhaltsverzeichniß der im Texte aufgeführten Materien, 
nebſt Beifuͤgung der Seitenzahl. Dieſes ſoll theils zur 
Bequemlichkeit beim Nachſchlagen dienen, theils dazu, daß 
ein Jeder einen ſchnellen Ueberblick über die verſchiedenen 
Arzneiſtoffe gewinne, wachen Wirkungen mit ein⸗ 
ander gemein haben. 

Somit glaube ich nichts vöſchlt zu haben, was zur 
Erkenntniß der characteriftifchen Eigenthuͤmlichkeiten der 
Arzneiwirkungen führen, das Studium der reinen Arznei 
mittellehre im Einzelnen und im Allgemeinen erleichtern, 
und die beabſichtigte Iweckmäſfskelt Die Werkes rea liſi⸗ 
ren kann. £ ö 

Eine Zuſammenſtellung der aͤußeren Verhaͤltniſſe und 
. unter denen die Arzneiwirkungen entſtehen 
oder ſich veraͤndern, für, einen jeden einzelnen Arzneiſtoff 8 

insbeſondere, ſo wie eine ſummariſche Ueberſicht der einer 

jeden Arznei eigenthuͤmlichen Wirkungen in ihrem ganzen 
Umfange, werde ich, um die characteriſtiſchen Verſchieden⸗ 
heiten der einzelnen Arzneikoͤrper dadurch noch deutlicher 
hervorzuheben und ungetrennt darzuſtellen am Schlee 
des ganzen Werkes er laſſen. 5 
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Es iſt jedoch noͤthig, daß ich die Anordnung dieſes | 
Werkes genauer entwickele, und die Principe angebe, wel⸗ 


che meine Arbeit geleitet haben. Die alphabetiſche An⸗ 
ordnung, welche Hahnemann im Inden ſeiner Frag- 
menta de viribus medicamentorum positivis mit 
fo gutem Erfolg gewählt: hat, war für. ein ſo umfaſſendes 


Werk als das vorliegende iſt, nicht guͤnſtig; es wuͤrden 


dadurch die ungleichartigſten Materien unter einander ge⸗ 

worfen worden, und nicht ſelten Symptome an Orte zu ſte⸗ 
hen gekommen fein, wo man fie nicht vermuthen und ſu⸗ 
chen wuͤrde. Auch waͤre es ſelbſt bei vielen Symptomen 
hoͤchſt ſchwierig ja unmoͤg lich geweſen, einen ſchicklichen 


Platz im Alphabet fuͤr fie aufzufinden; und überdies wuͤr⸗ 


de bei der a lphabetiſchen Anordnung, wenn ſie ſchon moͤg⸗ 
lich geweſen wäre, das ganze Werk, wegen der noͤthigen 
vielen Wiederholungen, zu einem ungehenern Umfang an⸗ 
gewachſen ſein, der es fuͤr den Gebrauch bei der Praxis 
gleich ſchwerfaͤllig und unbrauchbar gemacht haben würde, 


Deshalb zog ich eine ſyſtematiſche Anordnung vor, wo alle 


aͤhnlichen Wirkungen der einzelnen Arzneien in Gruppen, 5 


mit bezeichnenden ie. verſehen, zuſammengeſtellt 


ſind, und die einzelnen Gruppen wiederum nach ihrer re⸗ 


ſpectiven Aehnlichkeit aufeinander folgen. Dieſe Anord⸗ 
nung iſt nicht nur zweckmaͤßiger fuͤr die Praxis, ſondern 


auch wiſſenſchaftlicher als eine a lphabetiſche. ER 


Die Arzneiwirkungen ſind in derſelben Ordnung aufs 
geführt worden, welche Hahnemann in ſeiner reinen 


Arzneimittell ehre befolgt hat. Sie iſt im Ganzen von den 
Organen des menſchlichen Koͤrpers hergenommen, und be⸗ 
ruht auf phyſiologiſchen Gruͤnden. Nur in einigen Pun⸗ 


kten bin ich, weil es mir zweckmaͤßig ſchien, von dieſer Ord⸗ 


nung abgewichen wo dies der Fall iſt, werde 1 es jeder⸗ 
zeit anfuͤhren. Immer habe ich aber die analogen Sym⸗ 
ptome und die, welche in der Natur zum oͤfterſten in ge⸗ 
meinſchaf tlicher Verbindung vorzukommen pflegen, ſo bene 
als möglich aneinander zufi ſtellen geſucht. 
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Da ede von einer Stelle zur e in 
5 einem Werke dieſer Art, wo es auf ſchnelle Auffindung des 
Geſuchten ankommt, nicht anders als hinderlich und laͤſtig 
fein koͤnnen, fo habe ich fie ganz vermieden, und dafür Dies 
jenigen Arzneiwirkungen, welche mehrſeitige Beziehungen in 
ſich ſchließen, an eben ſo viele Orte als wohin ſie im Werke 
gehoͤrten, hingeſtellt. Weil es jedoch wichtig fuͤr die Praxis 
iſt, dergleichen Arzneiwirkungen in ihrem ganzen Umfange 
und ungetrennt, zu kennen, ſo habe ich auch hiebei keine 
Theilung derſelben vorgenommen, außer in dem Falle, wo 
unter dem verſchiedenartigen Inbegriff einer enen 
kein weſentlicher Zuſammenhang ſtatt fand. | 
Diejenigen Symptome, welche blos den Begriff ei⸗ 
ner Empfindung, nicht den des Schmerzes, in ſich fehlier 
ßen, habe ich, um nicht die einzelnen Gruppen unnoͤthiger— 
weiſe ins Unendliche zu vermehren, mit den eigentlichen 
Schmerzen, je nach dem Character der Empfindung, zu⸗ 
ſammengruppirt. | 
Wo, wie es bei vielen e kane der Fall iſt, 
dem Hauptwort, welches das Symptom bezeichnet, eine 
genauere Erl rlaͤuterung folgt, habe ich mich bei der Einfuͤ⸗ 
gung derſelben in die einzelnen Gruppen, mehr nach dieſer 
letzteren als nach dem Hauptwort ſelbſt gerichtet, welches 
bisweilen den wahren Begriff des Symptoms nur unvoll⸗ 
kommen angiebt. 
% Ohne der Deutlichkeit und Ausfuͤhrlichkeit Eintrag 
zu thun, mußte dennoch, in einem Werke dieſer Art der 
Raum, wo es anging, geſpart werden. Deshalb habe 
ich Wiederholungen moͤglichſt vermieden, und diejenigen 
Symptome, welche ſich in der reinen Arzueimittellehre f 
mehrmals, öfters nur mit anderen Worten ganz denſelben 
Sinn ausdruͤckend, vorfanden, nur Einmal angefuͤhrt, au— 
ßer wenn die Mehrſeitigkeit ihres Inbegriffs ihre Stellung 
an mehrer n Orten noͤthig machte. Aus demſelben Grufive 
ſind auch die Namen der Beobachter der einzelnen Arznei⸗ 
wirkungen, ſo wie die Zeit in welcher ſie nach dem Einneh⸗ 
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men der Arznei eutſtanden, nicht mit angeführt ide | 
Da jedoch dieſer letztere Punkt hinſichtlich der Unterſchei⸗ 
dung der Erſtwirkungen von den Nachwirkungen einer Arz 
nei von großer Wichtigkeit iſt, ſo habe ich, um hierin den 
Leſer nicht in Ungewißheit zu laſſen, die Nachwirkungen 
der Arzneien, in ſo weit ſie bis jetzt als ſolche anerkannt 
find, nicht mit aufgeführt; die Uuterdruͤckung derſelben 


wird kein Mangel dieſes Buches fein, da fie für den h- 


mdöopathiſchen Heilbehuf, wie bekannt, nicht benutzt wer⸗ 
den konnen: 

Die nicht ſelten vorko wenden ſich ganz entgegenge⸗ 
festen Wirkungen einer und derſelben Arznei werden den 
mit der Homdopathie und mit der reinen Arzneimittellehre 
vertrauten Arzt nicht befremden; ſie ſind Wechſelwirkungen, 
und als ſolche, mit gleichem Rechte und gleich guͤnſtigem 
Erfolge zum Behuf der homdopathiſchen Heilung auwend⸗ 
bar, wie die Erfahrung gelehrt hat. f 

Wenn ich hie und da Collectivnamen, die den Be 5 
griff eines vollſtaͤndigen Krankheitsbildes in ſich ſchließen, 
aufnehme, ſo thue ich es blos der Vollſtaͤndigkeit wegen, 
und es wird dies den wahren homoͤopathiſchen Arzt nicht 
irre leiten, welcher weis, daß weder der bloſe Name einer 
Krankheit die Wahl eines Arzneimittels beſtimmt, noch 
daß ein einzelnes Krankheitsſymptom zur Anwendung ir⸗ 
gend einer Arznei berechtigt. N 

Diejenigen Arzneiwirkungen, welche in der beige RR 
Arzneimittellehre oder im Archiv für die Homdopathie mit 
durchſchoſfen en Lettern abgedruckt find, find es in die⸗ 
ſem Werke ebenfalls, weil dadurch meiſtentheils ein haͤufiges 
res Vorkommen und ſomit eine groͤßere Wichtigkeit derſelben 
bezeichnet worden iſt. Eben ſo ſind die Arzneiwirkungen, 
welche dort eingeklammert ſind, wodurch angedeutet iſt, daß 
ihre Vollguͤltigkeit nicht gänzlich erwieſen iſt, hier Ai len 
in Klammern eingeſchloſſen worden. 

Endlich habe ich nun noch Einiges über den Inhalk | 
und die Anordnung dieſes erſten na es zu 3 Es 
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chen mir nicht uzweckmäßig und einer vollſtändigeren 
Ueberſicht angemeſſen, die Arzneiwirkungen, welche das 
Gemüt) betreffen, mit denen die auf den Geiſt Bezug ha= 
ben, in Einem Bande zu vereinigen, und ich bin deshalb 
in dieſem Punkte von der in Hahnemann's reiner 
Arzneimittellehre getroffenen Anordnung, wo dieſe beiden 
Gattungen von Symptomen getrennt und die eine zu An- 
fang, die Andere zu Ende des Wirkungsverzeichniſſes ei⸗ 
ner jeden Arznei aufgeſtellt iſt, abgewichen. Es zerfaͤllt 
der vorliegende erſte Theil in drei Hauptabtheilungen, wo⸗ 
von die Gemuͤths- und Geiſtesbeſchwerden die erſte, die 
Benommenheit des Kopfs und der Schwindel die zweite, 
und der innere und aͤußere Kopfſchmerz die dritte ausma⸗ 
chen. In dieſer letzteren habe ich in den einzelnen Rubri⸗ 
ken ſelbſt einen etwas anderen Anordnungsgrund angenom⸗ 
men als in den beiden erſteren; da nämlich dieſelbe durch⸗ 
gehends topiſche Arzneiwirkungen enthält, fo konnte die 
Stelle des menſchlichen Koͤrpers, wo die Arzneiwirkungen 
zum Vorſchein kommen, ein Eintheilungsprincip mehr lies 
fern, welches in den beiden erſten Abtheilungen dieſes Bus 
ches, die mehrallgemeine Beſchwerden enthalten, fehlte. 
Es ſind daher in der dritten Abtheilung die ſchmerzhaften 
Beſchwerden des Kopfes in den einzelnen Rubriken nach 
den verſchiedenen Regionen des Kopfes geordnet, ſo, daß die 
Stirn den Anfang macht, und das Oberhaupt, die Schlaͤ— 
fen, die Seitentheile des Kopfes, das Hinterhaupt, und 
endlich der ganze Kopf, der Reihe nach darauf folgen. Die 
rechte Seite geht bei den einzelnen Regionen der linken 
voran, und ſo ſtehen z. B. von den Schmerzen in der 
Stirne die in der rechten Seite derſelben vorkommenden 
voran, worauf die in der linken Seite und dann die in der 
ganzen Stirne empfundenen folgen. Eben ſo iſt es bei 
allen uͤbrigen Kopfgegenden gehalten worden. Aus dieſen 
einzelnen Regionen des Kopfes noch beſondere Rubriken 
zu bilden, waͤre theils nicht zweckmaͤßig, weil dadurch die 
Zahl derſelben allzu ſehr N und die Ueberſicht er⸗ 
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ſchwert worden waͤre, theils aber auch kaum moͤglich gewe⸗ 


ſen, weil die Symptome fich nur ſelten ganz genau auf eine 
beſtimmte Stelle des Organs beſchraͤnken. In den am 
Ende angehaͤngten Inhaltsverzeichniß habe ich jedoch, um 


auch hierein die moͤglichſte Ausfuͤhrlichkeit zu bringen, dieſe 
Trennung der einzelnen Regionen des Kopfes vorgenom⸗ 


men, in fo weit ſich dies, ohne zu weitſchweifig zu were 


den, thun ließ. Wo mir der Eintheilungsgrund der Oert⸗ 


lichkeit abging, wie bei den Symptomen, die ſich auf den 
ganzen Kopf, nicht auf eine beſtimmte Stelle deſſelben be⸗ 
ziehen, habe ich die Arzneiwirkungen nach, ihren anderwei⸗ 


tigen gegenſeitigen Aehnlichkeiten an einander zu reihen ge⸗ 


ſucht, in ſo weit dies moͤglich war. 
Fuͤr die in den beiden erſten Abcheilungen dieſes Bu⸗ 


ches enthaltenen Arzneiwirkungen mußte ich eine etwas ver⸗ 


aͤnderte Anordnung treffen, da hier die Oertlichkeit der 


Symptome wegfiel. Dieſe ſind daher ſo angeordnet, daß 
in den einzelnen Rubriken diejenigen Arzneien, welche die 
meiften ähnlichen Wirkungen haben, den minder wichtigen 
der Rangordnung nach vorangehen. Dieſes Anordnungs⸗ 
princip iſt fuͤr die Praxis von Wichtigkeit, allein es mußte 
doch bei den topiſchen Beſchwerden der Aufzahlung nach 
der Localitaͤt, als der wichtigeren, nachſtehen. 

Die Gemuͤths⸗ und Geiſtesbeſchwerden habe ih in 


fünf Unterabtheilungen gebracht, welche im Inhaltsver⸗ 
zeichniß durch beſondere Zeichen von einander unterſchieden 
ſind, was im Texte ſelbſt durch Verſehen des Setzers un⸗ 


terblieben iſt. Die beiden erſten dieſer fuͤnf Unterabthei⸗ 


lungen enthalten die Beſchwerden, welche das Gemuͤth, a 


die beiden letzten, die welche den Geiſt betreffen, und die 
fuͤnfte die Wechſelwirkungen für beide Klaſſen. Beide 
jedoch, Gemuͤth und Geiſt, gehen oft ſo unvermerkt in 


einander uͤber und eine ſcharfe Trennung iſt ein ſo mißli⸗ 


ches Unternehmen, daß ich mich gern beſcheide, wenn dieſe 


Anordnung nicht ſtreng pſychologiſch richtig ausgefallen 
it was e bei dieſem Werke hier, wo es blos auf 


* 
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Facta, nicht auf Ralſonnement ünkommt, ganz glecchgöl⸗ 
tig ſein kann. Uebrigens ſchließt eine jede dieſer Unterab⸗ 
theilungen die am meiſten analogen Arzneiwirkungen 
in moͤglichſt logiſcher Ordnung in ſich; und reihen ſich ja 
die einzelnen Rubriken hie und da nicht ganz folgerecht an⸗ 
einander, fo liegt dies in der Eigenartigkeit mancher Arz⸗ 
. neiwirkungen, die nicht ſelten mit demſelben Rechte auch an 
einer anderen Stelle als an der . ihren Platz 
würden haben finden koͤnnen. 
a Jedem Symptom iſt die Arznei, welche es hervor⸗ 
gebracht hat, in lateiniſcher Sprache beigefügt; hiebei habe 
ich der Kürze wegen, einige, jedoch ganz verſtändliche Ab⸗ 
kuͤrzungen vorgenommen. Ulebrigens habe ich der Boll: 
ſtaͤndigkeit halber dieſem Theile ein alphabetiſches Ver⸗ 
zeichniß aller Arzneien, deren Wirkungen aufgefuͤhrt find, 
beigefuͤgt. Einige Symptome von Kopfſchmerz, die die 
Art des Schmerzes nicht naher bezeichnen, und deshalb in 
keine der vorſtehenden Rubriken gebracht werden konnten, 
die aber dennoch durch das eigenthuͤmliche Verhalten des 
Schmerzes bei gegebenen aͤußeren Bedingungen wichtig 
werden, habe ich in der Angabe der aͤußeren Verhaltnis 
und Bedingungen, unter denen die Symptome entſtehen 
und ſich verändern, am Ende der einzelnen Rubriken an⸗ 
gehängt. ' 
| Indem dieſer erfte Se meines Werkes bie ſaͤmmt⸗ 
lichen bis jetzt bekannten reinen Arzneiwirkungen enthaͤlt, 
welche ſich auf das Gemuͤth und den Geiſt beziehen, wird 
derſelbe nicht allein den practiſchen Homdͤopathen, ſondern 
demnaͤchſt auch allen ſolchen Aerzten willkommen ſein, die 
ſich ausſchließlich mit der Behandlung pſychiſcher Leiden 
beſchaͤftigen. Dieſe werden nicht nur hieraus erſehen, 
welche Wirkungen diejenigen Arzneien bei Gefunden her- 
vorbringen, welche man auch in der allopathiſchen Praxis 
haͤufig bei Geiſteskranken anzuwenden pflegt, ſondern ſie 
werden auch, da ſie hier eine faßlichere Darſtellung der 
Arzneiwirkungen finden, mehr als bis jest im Allgemeinen 
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XI P o r w o r t. | 
geſchah, geneigt werden, homdopathiſche Arzneien bei Ger 
ſteskranken anzuwenden, was, bei dem fo ungenügende 
Erfolg, die die allopathiſche Behandlung bei dieſer Claſſe 
von Krankheiten leider nur zu haͤufig hat, ſehr wuͤnſchens⸗ 
werth wäre, Der gute Erfolg, den die homdopathiſch⸗ 
Behandlung bei Geiſteskranken hat, deren Uebel nicht ein⸗ 
zig und allein in rein pſychiſchen, und dann freilich oft kaum 
zu entfernenden Einwirkungen ſeinen Grund hat, iſt ſchon 
häufig genug durch Thatſachen erwieſen worden; und der 
pſychiſche Arzt wird, bei richtiger und wohl gewaͤhlter An⸗ 
wendung, die befriedigenden Wirkungen von mehren der 
hier verzeichneten Arzneien, wie z. B. der Belladonna. 
des Bilſenkrautes, Stechapfels, des Schier— 
lings, Wuͤtherichs, Oleanders, Kraͤhenau⸗ 
genſamens, Anacardiums, des Goldes, Ar⸗ 
fenifs, Queckſilbers, der Erd ſcheibe, Chriſt— 
wurzel, der Weißnieß wurzel u. a. m., in Geiſtes⸗ 
ſtoͤrungen nicht verkennen. he e 
Die uͤbrigen Theile dieſes Werkes werde ich ſo 
ſchnell als es meine anderweitigen Geſchaͤfte erlauben, nach⸗ 
folgen laſſen, und alle Arzneien, die ſpaͤterhin noch gepruͤft 
werden, ſollen in Supplementen, und zwar eben ſo ange⸗ 
ordnet wie im Hauptwerke, erſcheinen. Es befinden ſich 
noch von mehren Arzneien als von den in dieſem Werke 
aufgefuͤhrten, Symptome in meinen Haͤnden; da jedoch 
die Anzahl derſelben noch zu gering iſt, und ſie daher noch 
allzu ſehr als Fragmente daſtehen, als daß fie zum homoͤo⸗ 
pathiſchen Heilbehuf benutzt werden koͤnnten, ſo habe ich 
ſie, bis ſie durch fernere Pruͤfungen werden vollzaͤhliger 
gemacht worden fein, für die Nachtraͤge aufgeſpart. 5 | 


N ah 


Leipzig, im September 1825. 
D. Hartlaub. N 
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Verzeichniß der Arzneien, deren reine Wirkungen in 
dieſem Werke aufgefuͤhrt ſind, nebſt Beifuͤgung der 
| gebrauchten Abkürzungen. 


um muriaticum — Acid. mur. 
Acidum nitricum — Acid. nitr. 

Acidum phosphoricum — Acid. phosph. 
Aconitum — Acon. 

Anacardium — Auac. 

Angustura — Angust. 


Antimonium udn — Autim. crud. 

Argentum — Argent. 

Arnica — Arnic. 

Arsenicum — Arsenic. 

Asa foetida — Asa foet. 

Asarum — Asar. g | j 
Aurum. 

Balsamum Copaivae — Bals. Copait; 

Baryta acetica — Baryt. acet, it, vr 
Belladonna — Bellad. 5 N NG 
Bismuthum — Bismuth. 5 a 7 0 
Bryonia — Bryon. | 
Calcarea acetica — Calc. acet. 
Calcarea sulphurata — Calc. sulph; 
Camphora — Camphor. 
Cannabis — Cannab, 
Cantharides — Canthar, 
Capsicum — Capsic. 
Cascarilla — Cascar, 5 
Chamomilla — Chamom. 
Chelidonium. — Eher ; 
China. g ö 
Cicuta — Cicut. 

Cina. 

Coceulus — Coteul: 
Coffea. 

Colocynthis — Colos, 
Conium. 

Crocus — Croc, 
Cuprum. 

Cyclamen — Cyclam. 
Digitalis — Digit. 
Drosera — Droser. 
Dulcamara — Dulcam, ' 
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XVII Verzeichniß der 
Euonymus — Euonym, 
Euphrasia — Euphras. 
Ferrum. 
Guajacum — Guajac. 
Helleborus niger — Helleb. 
Hyoscyamus niger — Hyosc. 
Ighatia — Ignat. e 
Ipecacuanha — Ipec. 
Ledum. 5 
Magnes; 


Magnetis polus arcticus — — Magnet. pol. ar ot. 
Maenetis polus australis — Magnet. pol. austt: 


* 


Manganum aceticum — Mangan. acet. 


Mercurius solubilis — Merc, sol. 
Mezereum — Mezer, 
Moschus. N 
Nux vomica — Nux vom; 
Oleander — Oleand. 

Opium, 

Paris quadrifolia — Paris: 
Platina — Platin. 
Pulsatilla — Pulsat. 

Rheum; 

Rhus 

Ruta; 

Sabina — Sabin, 
Sambucus nigra — Sambuc. 
Sassaparilla — Sassap. 
Scilla, 

Spigelia — Spigel. 


Spiritus nitri duleis — Spir. nitr. d. 


Spongia marina — Spong. mar, 
Stannum. 

Staphisagria — Staphisagr. 
Stibium tartaricum — Stib, tart, 
Stramonium — Stramon. 
Sulphur — Sulph, 

Taraxacum — Tarax, 

Thuya. 

Tinctura acris — Tinct. aer. 
Trifolium — Trifol. 

Valeriana — Valer. 

Veratrum album — Veratr. 
Verbascum — Verbasc, 

Viola tricolor — Viol. tric. 


1 


Arzneien 


1 


Gemuͤth und Geiſt. 


Nie dergeſchlagenheitz hypochondriſche und 
melancholiſche Gemuͤthsſtimmung. 


9560 Niedergeſchlagenheit, bryon, china. 

Nieder geſchlagenheit, Verzagtheit, bellad. 

Niedergeſchlagen, ſtill, traurig, platin. 

Niedergeſchlagenheit, Traurigkeit, hyosc. 

Niedergeſchlagen am Geiſte, magnet. pol. arct. 

Unheiter, niedergeſchlagen, als wenn er einſam waͤre, 
oder etwas Trauriges erfahren haͤtte, 3 Stunden lang, 
magnet. pol. austr. 

Niedergeſchlagenheit und Gedankenloſigkeit, arnic. 

Er iſt niedergeſchlagen uͤber Anfeindun⸗ 
gen von Anderen auf allen Seiten und zu⸗ 
gleich muthlos und beſorgt fuͤr die Zukunft, 
droser. 

Niedergeſchlagenheit, Kleinmuͤthigkeit, baryt. acet. 
| Außerordentlich niedergeſchlagen, voll truͤber Gedan⸗ 
ken uͤber Gegenwart und Zukunft, bis zum Weinen, er 
hatte keine Ruhe an irgend einem Orte, chelid. 6 

Niedergeſchlagenheit, hoͤchſte, des Geiſtes, Bangig⸗ 
keiten und brecherliche Uebelkeit zum Sterben, in wiederkeh⸗ 
renden Anfaͤllen, digit. 

Niedergeſchlagenheit, hypochondriſche, Ekel vor Ay 
len Genuͤſſen, außer Bier, und mehrtägige Leibesverflopfung 
mit Schnupfenfieber, mere. sol. 

Niedergeſchlagenheit, hypochondriſche, es preßt ihm 
im Unterleibe heran und er fuͤhlt ſich aͤußerſt ſchwach an 
Körper und Geiſt, nach dem Eſſen, anacard. 

Gleichguͤltige, weer Gemicgefimmung 

I. Theil. 1 


2 Niedergeſchlagenheit; melanchol. Gemüͤthsſtimmung. 


bei Kaͤlte und Froſtigkeit des Koͤrpers mit ſchwindlicher u⸗ 
ſammengeſchnuͤrtheit des Gehirns, früh, conium. 
Mismuthig und hypochondriſch, sabin. 

Hypochondriſch, vorzuͤglich Nachmittags, coccul. 

Sehr hypochondriſch, calc. sulph, ats 

Hypochondriſche Stimmung nach dem Mittagseſſen 
und noch mehr nach dem Abendeſſen, nux vom. | 

Ganz hypochondriſch, und das Geringfte greift ihn 
an, nach dem Eſſen, nux vom, ö 

Hypochondriſche Stimmung; es iſt ihm alles gleich» 
guͤltig: er will lieber ſterben, staphisagr. 

Seine hypochondriſchen Grillen und feine Aergerlich⸗ 
keit um die geringſten Kleinigkeiten ſcheinen ihm von 
Dummlichkeit und Schwere des Kopfs und von SADEBBEtE 
ſtopfung herzuruͤhren, chamom. 

Traͤge, hypochondriſch; die aͤußeren Gegenſtaͤnde 
hatten keinen Reiz, kein Leben fuͤr ihn, euphras. u, 

Aeußerſt hypochondriſch, muthlos und verzagt, mit 
einem laͤppiſchen, unbeholfenen Weſen; alle Bewegungen 
ſi nd aͤußerſt ungeſchickt und träge, Vormittags, anacard, 

Melancholiſch und niedergeſchlagen, ſehr matt; er 
mußte beim Gehen im Freien ausruhen, magnet. pol arct. 
Es tritt eine duͤſtere, melancholiſche Stimmung 1 5 

pulsat. 
Stille ernſthafte Melancholie: zu keiner Unterredung 
oder Aufheiterung zu bewegen, mit fadem, waͤſſerigem Ge⸗ 
ſchmacke aller Genuͤſſe und geringem Appetite, ignat. 

Melancholie, mit Froſt, als wenn er mit kaltem 
Waſſer beſchuͤttet würde, und oͤftere Brecherlichkeit, v veratr. 

Melancholie, mismuthig und aͤngſtlich, als wenn ſie 
ein Ungluͤck erfahren wuͤrde, oder als wenn ſie einſam und 
alles tod und ſtille um ſie waͤre, oder als wenn ſte von 
einem nahen Freunde Abſchied genommen haͤtte; am ſchlimm⸗ 
1 in der Stube, durch Gehen in freier Luft gemindert, 
rhus. 

Melancholie; fie flieht den Anblick der Menſchen, ſucht 


N ER Stilles Gemuͤth. Einſamkeitsliebe. 3 


und liebt die Einſamkeit und aͤngſtigt ſich über ihren bevor⸗ | 
ſtehenden unvermeidlichen Tod, cuprum. 


Stilles Semürh. 

Stilles Gemuͤth, ignat. 

Still vor ſich hin, innerlich aͤrgerlich und grämfigjigna. | 

Er iſt ſehr ſtille, pulsat. 

In ſich gekehrte Stille, langſamer Ideengang, nux vom. 
Stillheit, als wenn ihm alles zuwider wäre, nux vom. 
N Er iſt ſtill in ſich gekehrt, hyosc. | 
In ſich gekehrtes, ‚fies Weſen, den ganzen Nach» 
mittag, helleb. | 

Wenn er beſchaͤftigt ift, ik der Kopf heiter, aber wenn 
er nichts zu thun hat, iſt er wie verdutzt, kann nicht recht 
denken und iſt ſtill und in ſich gekehrt, veratr. 

„Stilles, in ſich gekehrtes Gemuͤth; er dachte uͤber 
c und Zukunft nach, und war über letztere ſehr 
beforgt, stannum. 

In ſich ſelbſt gekehrte Stille mit aͤngſtlicher Beſorgniß 
uͤber Gegenwart und Zukunft, acid. mux. 

Er iſt ſtill in ſich gekehrt, oaptio. 

In ſich gekehrte Stille, und Unluſt zu ſprechen, den 
ganzen Tag, euphras. 

Er ſitzt vor ſich hin, einfam im Winkel, 
in ſich verſchloſſen, wie in der tiefſten Me⸗ 
lancholie, wenn man ihn ungeſtoͤrt laͤßt; der 
geringſte Widerſpruch aber bringt ihn in die 
äußerfte Hitze und Zorn, wo er ſich ganz ver⸗ 
gißt, Anfangs mit Streit und vielem Gerede, 
ſpaͤter mit wenigen, abgebrochenen Worten 
Aurum. ! 

Ein ſamkeitsliebe. | 

Geſellſchaft iſt ihm zuwider, er will einſam ſein, 
magnet. pol austr. 

Mangel der (gewoͤhnlichen) fröhlichen Laune; er iſt 
lieber für ſich allein, china. 


4 | Menſchenſcheu. Traurigkeit. 


Sie ſucht Ruhe und Stille, nux vom. 
Er wuͤnſcht Einſamkeit und Ruhe; jedes Geraͤuſch und 
der Beſuch von Anderen iſt ihm zuwider, bellad. 


Menſchenſcheu. 


Menſchenſcheu, acon,, baryt. acet. 8 

Abneigung und Scheu vor Menſchen, stannum. 

Mangel an Zutrauen zu den Menſchen und Menſchen⸗ 
ſcheu, er floh ſie, blieb einſam und dachte uͤber die Irr⸗ 
thuͤmer derſelben uud uͤber ſich ſelbſt ernſthaft nach, cicut. 


Traurigkeit.“ 


Traurigkeit, anacard., cannab., eicut., stramon. 
Melancholiſche Traurigkeit; ſie ſtellt ſich alles ſchlim⸗ 
mer vor und hat weder Muth noch Leben, croc. 
Traurige Gemuͤthsſtimmung, eroc. 
Er iſt in den traurigſten Gedanken verſunken, nud er⸗ 
littene Beleidigungen ſitzen tief in feinem Herzen, coccul. 
Immerwaͤhrend traurige Gedanken, gleich al wenn 
er Beleidigungen erlitten haͤtte, coccul, 
Sehr traurig und ungewoͤhnlich muͤde, nad dem 
Spatzieren in freier Luft, nux vom. 
Mißvergnuͤgt und ganz traurig, nach dem Eſſen, Ä 


nux vom. 


Traurig geſtimmt ohne anzugebende Ur 
fache, acid. mur. 


Traurigſtill; unzufrieden mit ſeinem Scheme, Geld. 


mur. 


Gemuͤth traurig und dabei ſehr Kegelich⸗ spigel. 

Gemuͤth traurig und dabei muthlos und furch fan, 
spigel. 

Abends ſehr kaut er mußte wider Willen weinen, 
worauf ihm die Augen weh thaten, magnet. pol. arct. 

Sie iſt ſogleich ſatt, Abends, weil ſie die ſonſt ganz 


ungewoͤhnliche . am ee hindert, ſpaͤter ißt fie, 
Platin. 


Traurigkeit. be 3 * 


Traurige, melancholiſche Gemuͤthsſtimmung mit Kopf⸗ 


weh, nach dem Mittageſſen, arsenio. 
Traurigkeit, welche einſame Stille liebt, rhus. 

Voll trauriger Gedanken, aͤngſtlich und furchtſam, 
wobei fie allemal die Kräfte verliert und ſich ſtundenlang 
hinlegen muß, um Kraͤfte zu ſammeln, rhus. 

Er if traurig und niedergeſchlagen über die Beſchwer— 
lichkeiten des Lebens, die ſich die Menſchen untereinander 
und ihm ſelbſt verurſachen, worüber er aͤngſtlich und bes 
ſorgt wird. Dabei Mangel an Eßluſt, droser. 

Hoͤchſt unruhiges, trauriges Gemuͤth, den ganzen 
Tag, er glaubte von ‚tückifchen, neidiſchen Menſchen hin⸗ 
tergangen zu werden, droser. 


Ernſthaft, muthlos und traurig, blos beim Gehen 


im Freien; und je mehr er ging, deſto trauriger, ernſthaf— 


ter und muthloſer ward er; zu Hauſe verging es allmaͤhlich 6 


und er ward heiter, acid. phosph. 
Gemuͤth ohne alle angenehme Gefühle, conium. 
Traurigkeit, Niedergeſchlagenheit, hyoso. 
Traurig, niedergeſchlagen, baͤnglich, calc. sulph. 
Er iſt traurig und hat das Gefuͤhl, als ſey er ganz 
krank; alle Gegenſtaͤnde kommen ihm vor, wie im Fieber, 


gleich als haͤtte er das abgeaͤnderte Sehgefuͤhl, wie in ei⸗ 


nem Fieber, digit. 

Traurige Gemüchsſimmung; unluſtig, verdrießlich, 
baryt. acet. 

Er war ſehr traurig; jede Kleinigkeit ergriff Ion un⸗ 
angenehm, fuͤr die ganze Welt abgeſtumpft, hat für nichts 
Sinn, Unluſt zur Arbeit, mezer. 

Traurig, ohne irgend eine Urſache angeben zu koͤnnen, 
staphisagr. | 

Von einer unangenehmen Nachricht berfalt er in tiefe 
Traurigkeit und Verzagtheit, pulsat. 

Hoͤchſt traurige Stimmung, als ob er eine hefe 
RAN zu erwarten haͤtte, calc. acet. 


m 
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6 Schwermuth. eee Stimmung ꝛc. 


Hoͤchſte Traurigkeit, als wenn er eine boͤſe Handlung 
begangen und feine Pflicht nicht erfuͤllt Hätte, cyclam. 

Traurigkeit und Unruhe und umherwerfen im ah 
mit unerſaͤttlichem De ; * | 


G 


y 


Religioͤſe Schwermuth und Zuruͤckgezogenheit, arsenic, 
Fruͤh im Augenblicke des Erwachens fühlt er Schwer 


muth mit einer Schwere, Anhaͤufung, Stockung und Wal⸗ 
lung des Gebluͤts im Körper, ignat 
Seh mit Mattigkeit, merc. sol. 


* 


Gram; Kummer. 


Kann nicht ohne Kummer uͤber ſeine Angeegenheiten 
nachdenken, früh, pulsat. 

Kummer, Gram, acon. | 

In fich gekehrter Gram und Kummer, nux. vom. 

Sie war den ganzen Tag voll Gram, ſie haͤrmte ſich 
unter Weinen über ihre Umſtaͤnde und nichts in der Welt 
war ihr lieb, staphisagr. 

Jede Kleinigkeit macht ihr . beryt. acet. 


Wee e und weinerliche n 
Untroͤſtlichkeit; Weinen; Heulen. 


Wehmuͤthige Stimmung; er haͤngt gern den Gedan⸗ 


* 


ken an vergangene, traurige, unangenehme Dinge nach, 


trifol. | 

Sanft wehmuͤthige Stimmung bis zum Weinen, veratr. 

Betruͤbniß, Niedergeſchlagenheit, Wehmuͤthigkeit, 
mit unwillkuͤrlichem Weinen und Thraͤnen der Augen, und 
Neigung den Kopf zu hängen, veratr. 

Während einer intereffanten Lektuͤre nimmt fein eiges 
ner Ideengang plöglich eine eigene wehmuͤthige Richtung, 
die er, wie ſehr er ſich auch bemuͤht, nicht nach ſeinem 
Willen und im Geiſte der Lektuͤre, beſtimmen kann, croc. 


— 


% 


— 


Wehmuͤth. Stimmung; Untröſtlichkeit; Beinen; Heulen. 7 


Beim Anblick eines Sröplichen wird er wehmuͤthig und 
fuͤhlt ſich dann erſt recht unglücklich, helleb. 

Er hatte an nichts Gefallen, war wehmuͤthig und es 
ſchien ihm alles umher wie abgeſtorben, es machte nichts ei⸗ 
nen lebhaften Eindruck auf ihn; eee 
mezer. 

Wehmüthig Tarden Abend), ignat. 

Wehmuͤthig niedergefchlagen, aurum. | 

Weinerliches Gemuͤth, trifol., acon., spigel., merc. 
sol., chamom., mangan,, acet. | 

Sehr weinerlich, staphisagr. 

Sehr aufgeregtes 1 fie möchte Immer ot 
weinen, bellad. 

Gemuͤth weinerlich, wie beim Heimweh, acid. 
phosph. N | | | 
Weinerliche Betruͤbniß über Mancherlei, was ihm 

fehlgeſchlagen, diglt. a 
| Den ganzen Tag üble Laune; er hatte Feine Luft zu 
reden und war zum Weinen geneigt, ipec. 
Hoͤchſt weinerlich und klagend iſt das Kind, cina. 
Traurig bis zum Weinen, und niedergeſchlagen uͤber 
Gegenwart und Zukunft, chelid. 15 

Ueber alles um ihn her Geſchehende, und vorzüglich 
uͤber das, was er ſelbſt that, ſehr unzufrieden und ſehr 

zum Weinen geneigt, ruta. ö 
Weinerliche Traurigkeit, asar. 

Unmuth über den Schmerz ( keibſchmer ), Unzufrie⸗ 
denheit und Weinerlichkeit uͤber lebloſe Sachen (nicht uͤber 
Menſchen oder moraliſche Gegenſtaͤnde), und bei der Aer⸗ 
gerlichkeit eine Art Baͤnglichkeit mit Schweiß im Geſicht, 
capsic, 

Weinerliche Laune, zugleich mit Froſtigkeit und Froſt, 
magnet. pol. arct. 

Weinerliche aͤrgerliche Laune, bei großem Abſcheu 
vor freier Luft, magnet. pol. austr. 

Bei dem ungereimten Beginnen war er dennoch zum 


— 


8 Wehmuͤth. Stimmung; Unttöſtlichkeit; Weinen; Heulen. 


Weinen aufgelegt, und da biefer Pore pen verging, fü 
er eine große Mattigkeit, merc. sol. 

Traurig, faͤngt an zu e 50 zu wiſſen wa⸗ 
rum? rhus. 

Wimmerndes, zagendes, untröſtliches Gemuͤth, bei 
krampfhaften Schmerzen i in der rechten Seite des 1 8 
bes, rhus. 

Sie ie cb dert und redet mit Niemand, ſieht 
auch traurig und muͤrrriſch aus; dabei kann ſie ſich des 


Schlafes nicht erwehren; nachher Fänge fie zu weinen an 


und kann ſich gar nicht beruhigen, beſonders wenn man Hi e 
anredet, platin. 

Die Truͤbſinnigkeit und Weinerlichkeit iſt ſchlimmer in 
der Stube und mindert ſich in freier Luft, platin. 

Weinerlich und Weinen nach ee ſanften Vor⸗ 
wuͤrfen, platin. 
| Untroͤſtlichkeit, china. 

SOEBEN fie weint mehrmals um nichts, staphisagr. 

In Weinen ausbrechende Mörriſchheit, wenn man 
ihn in feinem Geſchaͤfte unterbricht (Nachmittags um 4 Uhr), 
pulsat. 

Das Kind verlangt mancherlei mit ne und Wei⸗ 
nen, rheum. 

Weinen, acon., arnic., e, coccnl, 3 
pol. austr. 

Sie verfaͤllt von Zeit zu geit in eine aut von Wei⸗ 
nen, ohne aͤußere Veranlaſſung, durch eine ſich ſelbſt ge⸗ 
machte, nichtige Grille, z. B. eines eingebildeten Beduͤrf⸗ 


niſſes, etwa, daß ſie ſich ee fatt effen koͤnne, u. ſ. w. 


china. 


Jaͤmmerliches heifches Weener und Sche e | 


Heulen und Schreien um Kleinigkeiten, welches durch 
guͤtliches Zureden aͤrger wird, bei leicht ſich erweiternden 
und hoͤchſt leicht ſich verengernden Pupillen, bellad. 

Erſt wehmuͤthiges Weinen, das dann in ungeduldigte 
und ungeſtuͤmes Heulen uͤbergeht (mit Froſtigkeit), bellad. 


— 


| e Untröſtlichkeit; Weinen; Heulen. 9 


Weinen und hoͤchſte Berdrießtichtei beim Erwachen 
aus dem Schlafe, bellad. | 

Heftiges Weinen, Wimmern und Heulen 

ohne ur ſache, mit e verbun⸗ 
den, bellad. 

Weinen nnd Heulen, chamom. 

Jaͤmmerliches Heulen des Kindes, weil man ihm das 
Verlangte abſchlug, chamom. 

Heulen wegen geringer, Eich wohl ein 
gebildeter Beleidigung, die wohl gar von 
alten Zeiten her iſt, chamom. 

Er weint, wenn man ihm nur im eee zuwi⸗ 
der handelt, nux. vom. 

Sie weint laut und ſchlüch end nux vom. 
| Weinen im Schlake und ſehr aͤngſtliches Traͤumen, 
nux vom. 

Sie weint, iſt verdrießlich, hoͤrt auf Niemand und 
will von nichts wiſſen, nach dem (Abend⸗) Effen, arnic. 
Viel Weinen, anderthalb Tage lang, bryon. 

Weinen, faſt unwillkürliche mit e 
merc. sol. 

Weinen, unwillkuͤrliches, ohne weinerliche Laune, 
bei Kollern im Bauche, rhus. ! 

Traum (um Mitternacht) von Mord und Todſchlag, 
woruͤber ſie laut zu weinen und z au anfing, magnet, 
‚pol. arct. 

Weint jaͤmmerlich, wenn man ihn anfaſſen oder führen 
will, eina. | 

Meinen und Heulen, jaͤmmerliches, opium. 

Er weinte und ae und ſprach wenig und kurz, 
arsenic. 

Heulen und Schreien und Außerſi chſein um Kleinig⸗ 
keiten, ignat. 

Das Kind ſchreit und heult heftig und ununterbrochen 
und ſteckt die Faͤuſtchen in den Mund; das Geſicht iſt blaß, 
und der Körper etwas fühl, iped. | 


* 


10 Wimmern; Winfelnz Aechzenz Stoͤhnen ꝛe. 


Der Knabe verkriecht ſich in einen Winkel und heult 
und weint; alles, was man ihm ſagt, nimmt er, gleich 
als wolle man ihm befehlen, uͤbel und glaubt beleidigt und 
geſchimpft worden zu fein, camphor. 

Weinen, nach Ungeduld und Phantaſi iren, e 


Wimmern; Winſeln; Aechzen; Stöhnen; 
Krunken; Schluch zen; Wehklagen; 
Schreien. 


Wimmern, Winfe ln und Heulen, cicut. 
Wimmern und ſehr ſchnelles Athmen, cuprum. 

Wimmern im Schlafe, arnie. 

Wimmern, ſtoͤhnendes, im Schlafe, nux. vom. 

Winſeln, scilla. 9 i 

Winſeln uͤber Zerfleiſchen aller Theile, magnes, | 

Schlucken und N nach der Monatreinigung, 
amen. f 

Aechzen über a Hitze; er will leichter zugedeckt 
ſein; Nachts um 2 Uhr, ignat. 5 

Schlaf durch Aechzen unterbrochen, magnes. 

Oefteres Stoͤhnen (Krunken) vorzuͤglich fruͤh, ohne 
zu ſagen, warum? und welcher Schmerz den Kranken 
dazu bewege? bellad. * 

Krunken und Stoͤhnen im Schlafe, pellad, # 

Stoͤhnen, mit Huͤpfen und Tanzen abwechſelnd, bellad. 

Krunken und Stoͤhnen bei jedem Ausathmen, bellad. 

Er rutſcht im Bette herunter und ächzt und ſtoͤhnt, 
acid. mur. ) 

Sie ſtoͤhnt und aͤchzet jinmerti, ohne eine Urfache 
anzugeben , nux. vom. 

Unwillkuͤrliches e während der Geſichts hitze, 
chamom. | 

Er ſtoͤhnt, iſt außer fi 0 weiß ſich nicht zu laſſen, Veratr. 

Er ſtoͤhnt und krunkt, helleb. 

Das Kind krunkt und ſtoͤhnt, wenn es getragen ſein 
oder ſeinen Stuhlgang von ſich geben will, pulsat. b 


Wimmern; Winſeln; Aechzen; Stoͤhnen ꝛe. f 11 


Schlaf, unruhiger, voll Seufzen und Stoͤhnen, opium. 

Im Schlafe, Stoͤhnen, Wimmern, Schwatzen, bei 

ſehr ſchuellem Odem und Kaͤlte der Haͤnde (nicht aber der 
Süße), merc. sol. 

Aechzt und ſtoͤhnt bei Hitze, ae 

Seufzen, acid. mur. 0 

N Vernunftwidriges Klagen über alzu en Ge⸗ 
raͤuſch „ ignat. . 
Schmerzen werden nicht ohne lautes Winſeln und Jam⸗ 


mern, mit Vorwuͤrfen und Zanken eie ertragen, 


nux vom. 

Der Kranke fuͤhrt viel Beſchwerden und Klagen bei 
Schmerzen, acon. 

Klagen und Vorwuͤrfe uͤber (oft eden 
tende) uͤble Ereigniſſe, bei untroͤſtlicher Ang ſt 
und jaͤmmerlichem Heulen, acon. | 
; Angſt und Klagen über Schmerz, als fei ihm der 
Oberleib vom Unterleib ganz abgeſchnitten, arsenic. 

Jaͤmmerliches Wehklagen, daß ihm die unertraͤglichſte 
Angſt, bei hoͤchſt widriger Empfindung im ganzen Unter⸗ 
leibe den Athem benehme und ihn zwinge, ſich bald dahin, 
bald dorthin zuſammenzukruͤmmen, bald wieder aufzuſte— 
hen und umherzugehen, arsenic. a 88 

Durchdringende Wehklagen, von eintretenden Ohn⸗ 
| machten unterbrochen, arsenic. 

Jaͤmmerliche Wehklage, daß ihm eine unertraͤgliche 
Angſt und eine ſehr beſchwerliche Empfindung im Unterleibe 
den Athem hemme, arsenic. 

Ploͤtzliches Aufſchreien, ohne etwas zu klagen, opium. 

Jammergeſchrei im Schlafe, opium. 

Unter ploͤtzlichem lautem Geſchrei ſchlaͤgt er wie in 
Konvulſion mit dem Fuße auf und nieder, opium. 

Schreien bei krampfhaften Bewegungen, opium. br 

Waͤhrend heiterer Gemuͤthsſtimmung jählinges, kurz⸗ 
dauerndes Aufſchreien und Herumwerfen, ohne ſi chtliche 
oder merkbare Veranlaſſung, ohina. 


12 Unbehaglichkeit. 


Schreit laut im Schlafe, hat ſheshet Traͤume, 


und wacht daruͤber auf, arnio. 
„Schreien wie ein Kind, cuprum. 
Geſchrei, durchdringendes „qguaͤlendes, bei Kraͤmpfen 


im Unterleib und in den oberen und unteren Gliedmaßen, + 


cuprum, 


(Beim Blaͤhungslaßen ſchreit der Säugling und preßt; 


es entgeht ihm 3 0 0 etwas Blut durch den After), 
valer. 

Vor jedem Stublgange ſchreit bas Kind, nach dem⸗ 
ſelben iſt es ruhig, rhus. 

Zittern an Haͤnden und Fuͤßen unter plötzlichem Ge⸗ 


ſchrei, bellad. 
Schreien und Arb laufen mit Seh esbtäfe und 


Furchtſamkeit, veratr. 


Schreien und Umherlaufen mit dunkelblauem Geſt cht, 


veratr. 

Bei beſtaͤndiger brennender Hitze und unter Geſchrei 
athmet er ſchwerer, und macht gewaltige Aeg mit 
den Händen, hyoso. 

Das Kind ſchreit unbaͤndig, macht fh fteif und biegt 
ſich zuruͤck, ſtrampelt mit den Fuͤßen auf dem Arme und 
wirft alles von ſich (etliche Minuten dauernde Anfaͤlle, alle 
2, 3 Stunden), chamom. 


Schreien und Erhebung der Arme über den St Kopf, bei 


krampfhaftem Ziehen des Kopfs auf beide Seiten, stramon. 
(Schreckliches Geſchrei und Zaͤhneknirſchen, bei fuͤrch⸗ 
terlich krampfartigem Leibſchmerz und Bruſtſchmerz), oollea. 


Unbehaglichkeit, 


Unbehaglichkejt, hoͤchſte, mit kaltem Angſtſchweiß i im 
Geſicht, + Stunde lang; dann durchfaͤlliger Stuhl, mere. sol. 


Hinfalligkeit mit einem unausſprechlichen Uebelbefin⸗ 
den Leibes und der Seele, ee Eier zwingt, 
merc. sol. 


— 


Sehnſucht; Begehren; Verlangen. "rag 


Glaubt Hoͤllenmarter 0 0 ohne ſich daruͤber 
erklaͤren zu koͤnnen, mere. sol. | 
| Es fehlt ihm uberall, ohnen das ihm etwas weh thut, 

er iſt matt, zu nichts aufgelegt und verdrießlich, mere. sol. 

Gefuͤhl, hoͤchſt widriges, im ganzen Koͤrper, welches 
zur Verzweiflung bringt, daß er ſich nicht zu laſſen weis, 
und welches ihn weder ſchlafen, noch auf ruf irgend eine 
Weiſe Ruhe finden läßt, pulsat. 

Uebelbehagen; er hat zu nichts Luſt, arsenic. | 

Geefuͤhl einer gewiſſen Unbehaglichkeit, mit den Rumpf 
uͤberlaufeudem Schauder, im kurzen Abſaͤtzen, cannab. 

Unnenbare Unbehaglichkeit im ganzen Körper, eamphor. 
| Unbeſchreibliches Uebelbehagen im ganzen Koͤrper, und 
ſtille vor fi) hin, stannum. 

Allgemeine Unbehaglichkeit, ohne das er beſtimmt weis, 
wo es ihm fehlt, sabin. 


Sehnſucht; Weh gin Verlangen. 


Uubehaglichkeit; er begehrt und wuͤnſcht viel, coloc. 

Sehnſucht oft nach unbekannten Dingen, china. 

Unangenehmes Gefühl, als ſehnte er fich nach etwas, 
ohne zu wiſſen wonach, mit einer Art Baͤnglichkeit, wobei 
er jedoch ſehr heiter geſtimmt iſt, eros. 

Das Gemuͤth iſt voll Wuͤnſche und Verlangen, und 
weis ſelbſt nicht, wozu? ipec. 

Selbſt bei guter Laune verlangt das Kind bald dies, 
bald jenes, pulsat. | 

Er will bald diefe, bald jene Arbeit, und giebt man 
fie ihm, ſo will er ſie nicht, pulsat. 

Weinerliche Unruhe, das Kind verlangt 
dies und jenes, und wenn man es ihm giebt, 
fo will es daffelbe 1 oder ſtoͤßt es von 
fi), chamom. 

Begehrt viel und mlalcherkeiz Ein 

Er verlangt Dinge, die nicht e fu, br yon. 


14 3 Heimweh. Bangigkeit, ꝛc. 


Er verlangt Dinge ſogleich, die er dann nicht will, bryon, 
Verlangt unſchickliche Dinge, as weint laut, wenn 

man ſie ihm verſagt, ignat. 
Ihr Verlangen iſt größer als ihr Bedürfniß; ſie ißt 
und trinkt mehr als ihr gut iſt; fie gehet weten als Er ie 


braucht und vertragen kann, arsenic. 


Heim weh. 


Heimweh, helleb. 

Heimweh, ſehnſuͤchtiges, mere. 01 

Faſt unwiderſtehlicher Trieb, in die Eiufenm zu 
reifen, mere. sol. 

Gemuͤth weinerlich, wie beim Heimweh, acid. phosph, 


Bangigfeit; Baͤnglichkelt; Einſamkeits⸗ 
| | gefühl, 

Bangigkeit, langwierige, arsenic. 

Bangigleit, große, die Nacht; er kann nicht im Bette 
bleiben, rhus. 5 

Sie ſchlief die halbe Nacht nicht, war zaghaft, baͤng⸗ 
lich und voll Herzensangſt, rhus. 
Aengſtliche Baͤnglichkeit und Verdrießlichkeit, anscard. 

Baͤnglich und unruhig, stib. tart. 

Bangigkeit, Bekiommenheit und als waͤre er trunken, 
Abends beim Gehen, nux vom. 

Bangigkeit vor bevorſtehender Arbeit, bel Aalen 
Schneiden im Unterbauche, coloc. 

Bangigkeit, quer uͤber die Bruſt, mit Brecherlichkeit, 
arnic. 

» Bänglich ums Herz und goſtlch. — Den ganzen Tag 
verdrießlich, platin. | 

Bangigkeit in der e die bis in den Kopf ſtieg 
und wieder zuruͤck; dabei Weichlichkeit, thuya. 

Hitze von der Herzgrube heran, wie eine Bangigkeit, | 
bei Koͤrperbewegung; fie mußte fich legen, ferrum. 

Es wird ihm baͤnglich und er holt tief Odem, bei in— 


N 


Angſt; Aengſtlichkeit; Beaͤngſtigung. 15 


nerer Hitze durch den ganzen Körper ohne Durſt, acid. 8 


phosph. 
| Baͤnglich mit Bruſtbeklemmung; und dabei kommt es 
ihr warm herauf ans Herz, stib. tart. 

Bangigkeit vergeht während dem Eſſen, aurum. 

Bangigkeit, außerordentliche, Herzklopfen, Mattigkeit 
in allen Gliedern und eee (eine Stunde lang); 
aurum. 

‚Große Schwäche und 1 daß man ihn dem 
Tode nahe glaubt, aurum. 

Sie meint ganz verlaſſen zu pn 0 allein in der 
Welt zu ſtehen, platin. 

Es iſt ihr ſo ſtil im Kopfe und ales ſo ler unher, 
als wenn ſie allein im Hauſe und in der Welt waͤre; ſie 
mochte mit Niemand ſprechen, gleich als wenu die Umge⸗ 


bungen ihr nichts angingen und I zu Niemand Ahe | 


pulsat, 
Angſt; Aengſtlichkeit; Beängftigung. 


Angſt, coloc. cuprum.. / 
Aengſtlichkeit, Abends nach dem Niederlegen und nach 
Mitternacht um 3 Uhr (nach dem Erwachen), arsenic. 
Aengſtlich, ungeduldig, arsenic. 
Unter großer Angſt waͤlzt und wirft er ſich im Bette 
hin und her, arsenic. 
Aengſtlichkeit und Unruhe im ganzen Köcher, arsenic, 
Angſt, unertraͤglichſte, arsenie. 


Beaͤngſtigung, daß er mehrmals in Ohnmacht fiel, 
| nebſt einem heftigen Schmerz und ſchwarzen Blattern an der 


Stelle (auf der Bruſt, worauf Arſenik in einem „ ge⸗ 
tragen wurde), arsenic. 


So große Angſt, daß er nirgends Ruhe hatte, ſich auf 


der Erde herumwaͤlzte und die Hoffnung zum Leben aufgab, 
bei heftigen Leibſchmerzen „„arsenic. 

Herzensangſt, von eintretenden Obnmachten unterbro⸗ 
chen, arsenic. / 


— 


16 Aͤngſt; Aengſtlichkeit; ; Beaͤngſtigung. 


Angſt, Zittern und Beben, mit kaltem Schweiß im Ge. 
ſicht, arsenic. 

Große Angſt, Zittern und Beben, mit 0 Reifen 
im Bauche, arsenic, 

Arge Angſt; es wird ihr bald heiß, bald wie zum Bre⸗ 
chen, die Nacht um 1 Uhr, arsenıc. 

Aengſtlichkeiten und unruhe bei Rückenschmerzen, ar- 
senic. ! 
Große Angſt mit Drücken und Preſſen im Kopfe, ic. | 
tigem Schweiß und hoͤchſter been Abends 855 6 
bis 8 Uhr, arsenic. 

Angſt mit Uebelkeit, arse nie. 6 

Sehr aͤngſtlich und furchtſam, i N 

Große Aengſtlichkeit am Tage; ſie hatte an keinem 
Orte Ruhe; es war, ihr, als wenn ſie kaufe ſollte, 
bellad. | 
Viel Aengſtlichkeit und eine Stunde Yen, Schuch, 
bellad. 

Aengftlichfei und an Welt 

In den von Wuth freien Augenblicken Klage über un⸗ 
ausſtehliche Angſt, ſo daß ſie zu ſterben wuͤnſcht, bellad. 

Herzensangſt während der Monatreinigung, bellad. 
Angſt, entſetzliche, mit Uebelkeit nach Hitze, daß ihm 
Angſtſchweiß ausbrach, bellad. | 

Herzensangſt, Kopfweh, Geſichtsröthe und wulle 
keit, gegen Mittag und Abends, bellad. 

Angſt, außerordentliche, nux vom. 

Angſt, unertraͤgliche, 1 Stunde lang, nux vom. 

Aengſtlichkeit; er konnte an keinem Orte ruhig bleiben, 
nux vom, 

Angſt, große; er hat Auf keiner Stell Ruhe und 
wuͤnſcht lieber zu ſterben, nux vom. 

Aengſllchkeit, welche Schweiß, wenigſtens an der Stirne 

hervorbringt, nux vom. 

Aengſtlichkeit, Abends nach dem Niederlegen; dann 
nach Mitternacht Schweiß, nux vom. 


Angſt; Aengſtlichkeit; Beingfigung- 17 N 


Aengſtlichkeit die Nacht; er hatte im Schlafe das Bet 
von ſich geworfen, nux vom. 

Aengſtlichkeit wie Wallung im Blute und Mismuth, 
welches beides nach dem Aufſtehen vergeht, nux vom. 
Aengſtlichkeit, Hitze, „ nach Schauder, dann 
Bierdurſt, nux vom. 

Aengſtlichkeit bei Higanfälen, nux vom. 
Große Angſt mit reichlichem Schweiß, nux vom. 


nux vom. 0 
Aengſtlichkeit, weiß ſich nicht zu laſſen, pulsat. 

Aengſtlichkeit, Nachts, wie von Hitze, pulsat. 

Aengſtlichkeit, als wenn er in einer heißen 10 waͤre, 
Pulsat. „ 

Aengſtlichkeit, Wiege welche ſich in der Ruhe, im 
Sitzen und Liegen vermehrt, bei Bewegung aber vermindert, 
pulsat. 


. 

Angſt und of, ffonmienbeie) bei Schauder, 1 

Angſt nach Schlafengehen, mit Uebermenge von Ideen, 
und Blutandrang nach dem Kopfe, pulsat. 

Aengſtlichkeit und inneres Hitzgefuͤhl bei ſpannendem 
Halsſchmerz und Rucken vom Magen herauf, pulsat. 


Aengſtlichkeit mit Zittern der Haͤnde, welche roth ge⸗ 


leckt, aber nicht heiß find, pulsat. 

Beaͤngſtigung im Schlafe, er fuhr ſchreckhaft auf und 
war Bebnsftigr, bis er erwachte, merc. sol. 

Gemuͤth unruhig, niedergeſchlagen; Angſt, ohne be— 
ſondere Gedanken, mero. sol. 

Aengſtlichkeit, daß ſie ſich nicht zu laſſen 1 beim 
Monatlichen, merc. sol. 

Große Aengſtlichkeit, ſobald ſie etwas ißt, mit Schweiß 
auf dem Kopf und an der Stirn, merc. sol. 

Angſt und Zittern am ganzen Leibe, vor dem durchfäl⸗ 
ligen Kühle, merc. sol. 


Aengſtlichkeit entſteht bei der Seitenlage des Körper, 


Aengſtlichkeit bei Glukſen in der Seite des Bauches, 


18 Angſt; Aengſtlichkeit; Beaͤngſtigung. N 
| Viel Aengſtlichkeit und Wallung im Blute die Nacht, 
und Stechen in den Adern, merc. sol. N 

Aengſtlichkeit und Hitze laͤßt ihn Nachts auf keiner 
Stelle ruhen, merc, sublim. EN. 

Beaͤngſtigungen, erftaunliche, china. 

Aengſtlichkeit, Beaͤngſtigung, china. 

Aengſtlichkeit Nachts beim Erwachen aus chreclichen 
Traͤumen, china. 

Unt roͤſtliche Angſt und mmer liches Heu⸗ 
len, mit Klagen nnd Vorwürfen Ah er unbe⸗ 
deutende) uͤble Ereigniſſe, acon. a | 
| Aengſtlichkeit wie Todesangft, acon. 

Aengſtlichkeit mit Erbrechen, acon. | 

Aengſtlichkeit bei trockner Hitze im Geſicht, acon. 

Bange, aͤngſtlich und zitterig, rhus. 

Wahre Herzensangſt, mehr Nachmittags als Vormit⸗ 
tags; ſie ſchlief die halbe Nacht nicht vor großer Bangig⸗ 
keit und war immer ſo aͤngſtlich, daß ſie ſchwitzte, rhus. 

Aengſtlichkeit die Nacht; er moͤchte aus dem Bette 
fliehen und nach Huͤlfe ſuchen, wegen ene unbeſchreiblich 
e Gefuͤhls, rhus. 

Aengſtlichkeit, Unruhe, Traurigkeit, Schlaͤfrigkeit am 
Sage; trockne Lippen; er will immer liegen, rhus. 

Beaͤngſtigung bei Fieber, rhus. 

Schreckliche Aengſtlichkeiten mit Gemuͤthsunruhe „ bei 
Trockenheit! im Halſe, rhus. 

Angſt waͤhrend dem Harnen, ohne ein mechanihes s 
Hinderniß, chamom. | 

Angſt, als wenn er zu Stuhle N und ſeine Noth⸗ 
durft verrichten müßte, chamom. 

Aengſtlichkeit, hypochondriſche, chamom. 

Angſt in wiederholten Anfaͤllen, am Tage, chamom. 

Die groͤte Angſt hatte er im Bette, nicht aber 
wenn er heraus iſt; dabei ſchnell bewegliche Pupillen, 
chamom. > ee a A 
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; Sehr aͤngſtlich; alles was fie machen will, iſt ihr ſelbſt 
nicht recht, bei fliegender Hitze im Geſicht und kuͤhlem Schweiß 
in den flachen Haͤnden, chamom. 
Aengſtlich, Umherwerfen die Nacht, voll Ppantaſten, 
chamom. | 
Aengſtlichkeit bel Empfindung / als ſey ihr der ganze 
Leib wie hohl, und bei immerwaͤhrender Bewegung in den 
Gedaͤmen, Abends, chamom. 
Aengſtlichkeit uͤber Unhellbarkeit eines kleinen uebels 
früh, eoccul. 2 
Aaungſt, ſchreckliche, wie ein Traum, welche jeden Ver⸗ 
ſuch, einzuſchlafen, verhindert, coccul. - 
Herzensangſt, Todesangſt, coccul, 
Angſt, heftigſt e, ploͤtzliche, coccul. 


Aengſtliches, befuͤrchtendes Gemuͤth, bei laͤhmigem | 


Schmerz im Kreuz mit krampfigem Ziehen über die nt 
vor, co ul. HR 
Angſt, große, die ganze Nacht hindurch, ‚ veratr. 

5 Angſt, hoͤchſte, fo daß er nicht weis, wo er ſich hin⸗ 
wenden ſoll, Abends und nach dem Mittagseſſen, veratr. 

Aengſtlichkeit, Schreien und Umherlaufen, veratr. 

i Aengſtlichkeit, nach dem Schlafengehen, Abends, bis 
faft Mitternacht, und bei wachender Schlummerſucht zie⸗ 
hende Bewegungen im Unterleibe, welche Su, im a 
erregen, veratr. 

Aengſtlichkeit und Schwindel, veratr. 

Aengſtlichkeit, immerwaͤhrende, und Brecherlichkeit bei 
Froſt und Hitze, veratr. | 

Nengftlichfei von kurzer Dauer, ignat. 

In Weinen ausartende Aengſtlichkeit, bei Hitze der 
Haͤnde und Schauder uͤber den Koͤrper, ignat. 

Angſt, aͤußerſte, welche das Reden verhindert, ignat. 

Aengſtlichkeit des Gemuͤths, Furcht vor dem 9 
scilla. 

Aengſtlichkeiten, große „ scilla. 


* 


2 * 


4 
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Aengſtlichkeit und Brecherlichkeit, womit er nach Mit⸗ 
ternacht aufwacht, scılla. 8 

Aengſtlichkeit; er wird von traurigen Er⸗ 
zaͤhlungen heftig angegriffen, cicut. 

Aengſtlichkeit im Kopf, cicut. 

Angſt, immerwaͤhrende, dei viel bahnen blu 
cicut. 

So ſtarke Aengſtlichkeit, von Zeit zu Zeit, daß fie 
nicht liegen konnte, fondern Tag und Nacht zu ſitzen gend 
thigt war, croc. 
| Aengſtlich, unruhig, oroo. 

Beaͤngſtigung im ganzen Koͤrper, die ihn immer zu 
etwas hintrieb, und wo er hinkam, fand er keine Ruhe, 
bryon. 3 

Beaͤngſtigung und Unruhe im Blute, und daher Schlaf⸗ 
loſt gkeit, bryon. 

Angſt, ſchreckliche, die aber nach dem Eee nach⸗ i 
ließ, helleb. foct. | | 

Aengſtlich keit, außer ſte⸗ helleb. 

Solche Angſt, Uebelkeit und Pein, daß er zu feren 
glaubt, helleb. 

Angſt, große, daß ſie ſich nicht zu laſſen weiß; ſie 
zittert und kann die Schreibfeder nicht ſtill halten, coflea. 

Aeoengſtlichkeit und Unſtaͤtigkeit, ooflea. 
Aengſtlich und furchtſam, staphisagr. 

Größte Angſt, tinct. aer. 

Herzens angſt, wie von innerer Beklommenheit, 
die ſich auch auf den Geiſt erſtreckt hat, euonym. 

Hypochondriſche Aengſtlichkeit, arnic. 

Kleine wiederholte Anfälle von Angſt mit fiegender Hitze 
über den ganzen Körper, arnic, 

| Angſt, nachdem ihn waͤhrend des nͤchtlichen Einſchla⸗ 
fens eine eigene Hitzempfindung im Kopfe erweckt hatte, 
arnic. 

Aengſtlichkeit, wie von Hitze, bei Schlafloſigkeit bis 
2, 3 Uhr nach Mitternacht, arnic. | So 
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Aengſtlichkeit, die zum Geſchwindgeßen zwingt, ar- 


gent. nitr. 

Aengſtlichkeit bei Gefichtoerbunfelung, argent. nitr. 

Aengſtlichkeit, hyſteriſche, conium. 

Angſt, ſehr große, camphor, 

Angſt, große, canthar. 

Oeftere Anfaͤlle von Herzensangſt und jtternder Ban⸗ 
gigkeit, aurum. 

Aengſtlich den erſten Theil des Tages, dann heiter, 
und zuletzt zufrieden mit ſich ſelbſt, calc. acet. 

Angſt, große, uͤberfaͤllt ihn bald nach dem Mittageſ⸗ 
ſen, als ob ihm ein trauriges Ereigniß bevorſtaͤnde, he 

Angſt, entfegliche, hyosc. ; 

Aengſtliches, hypochondriſches Gefühl, als wären die 
umgebenden Gegenſtaͤnde ihm entfremdet und er von ihnen 
abgeſondert; das Zimmer erſcheint ihm oͤde und unheimlich, 
es treibt ihn, daſſelbe zu verlaſſen, valer. 

Aengſtlichkeit und bange Sorge fuͤr die Zukunft, spigel. 

Er fuͤhlt ſich in freier Luft, Abends, ſehr krank und 
aͤngſtlich, mit innerer Hitze, und muß in die Stube eilen, 
wo es ihm aber auch nicht ſonderlich beſſer wird, spigel. 

Aengſtlichkeit erweckt ihn Nachts, digit. 

Angſt und Bangigkeit bis zum Sterben, capsic. | 
/ Aengſtlichkeit, Unruhe, Unbeſinnlichkeit und Unleidlich⸗ 
keit des Geraͤuſches, bei Fieber, oapsio. 

Aengſtlichkeit, Taumlichkeit und Dummheit im Kopfe, 
bei Fieberfroſt und Kälte, capsic. 

Aengſtlichkeit, daß ſie keine Arbeit vornehmen und nir⸗ 
gends bleiben konnte, ſondern umherlaufen mußte wobei es 
ihr zu eng im Unterleibe iſt, moschus. 

Aengſtlichkeiten, große, moschus. 
| Aengſtlichkeit und große Kematen; fruͤh nach dem 

Aufſtehen, magnes. ö 
Aengſtlichkeit, die ihn immer hi treibt, bei Hitze 
uͤber den ganzen 150 Abends, magnet, pol. arct. 


2 Angſt; Aengſtlichkeit; BeÄngtigung. 
Aengſtliches und unſtaͤtes Weſen, bei older dig, 


magnet. pol. arct, 

Aengſtlich und aͤſcherig, bei nuͤckended Empfindung | im 

. magnet. pol. austr. 

Aengſtlichkeitsgefuͤhl durchfährt bee den ganzen 
Koͤrper, platin. | 
Aaengſllichkeit mit Zittern 0 Hände und Sbertvalenber 

Hitze, platin. 

Angſt bei preſſendem Kopfſchmerz in der Stirne, en 
nender Hitze im Geſicht und hoher Roͤthe deſſelben, platin. 
Angſt, heftige, mit Brechwuͤrgen, baryt. mur. 
| Bei großer Angſt, Wag turen und Uebelkeit, ba- 

ryt. mur. 

Aengſtlichkeit und ſtarkes Erbrechen, WR mur. 
Aengſtlichkeit bei Empfindung von Schwere im Unter⸗ 
leibe, mezer. 
Aengſtlichkeit, bei Druckſchmerz im unterleibe, mezer, 
Aengſtlichkeit, bei Zittern der Glieder und am amen 

Körper, mezer. 

Grobe Aengſtlichkeit hei Hitze des Herpes, opiam. 
Aengſtlichkeit, bei Empfindung wie von einer Laſt im 
Unterleibe und dem Gefuͤhl fliegender, innerer Vie und Kopf⸗ a 
betaub un 1, 03 u Kae en a 
Aengſtlichkeit bei fieberhafter unruhe, 6 de uͤber 
den ganzen Körper, ruta. 5 
Aengſtlich keit bei Stichen im Röckgrate, EH BORIR RR: 
Aengſtlichkeit, einige, bei druͤckendem Magenſchmert, 
sulph. 

3 a Veing aun wird mit der 8 uebelkeit 
ſtaͤrker; zugleich ein leiſer Druck ung etwas Wärme im Un 
terleibe, stib. tart. u | 

5 1 Angſt und Schlaͤfrigkeit bei Sisersuftand mit Hitzge⸗ 

fuͤhl im Geſicht, asa. foet. 

Aaengſtlichkeit im Blute, früh beim kin, als 
wenn er große Hitze oder ſtark geſchwitzt hätte, oder aus 


9 
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Angſtlichen Traͤumen erwacht waͤre; 1 1 5 Schwere im 
Kopfe, als wäre das Gehirn gedrückt, ipec. 
Angſt, große, bei Erbrechen, asar. 
Angſt, Uebelkeit, Erbrechen und Hitze, dulcam. 
Aengſtlich keit und Hitze von Bierſuppe, ferrum. 
Aengſtlichkeit und Verdunkelung aller Sinne, darauf 
rothes Frieſel auf dem Ruͤcken mit Schweiß, stramon. 
Aengſtlichkeit bei unruhigem Weſen in den en 
maßen, anacard. 
Ganz aͤngſtlich und muͤde, bei abwechſelndem Frost und 
Hitze, rheum. 
engſtlich und abel, und großer Hang zum Liegen, 
fruͤh, ledum. | 
Aengſtlichkeit mit Uebelkeit, im Sitzen, die im Wachen 
vergeht, tarax. 
Aengſtlichkeit mit ſchnell uͤberlaufendem Hitgefäht über 
den ganzen Körper, droser. 
Aengſtlichkeit bei Druͤcken im Unterbauche, angust. 


Gewiſſensangſt; befuͤrchtende Angſt. 

Angſt und Bangigkeit im Blute; er wußte ſich nicht 
zu laſſen, es war, als wenn er ein Verbrechen begangen 
haͤtte, ohne Hitze, auch dabei, als wenn er ſeiner Sinne 
nicht maͤchtig waͤre, den ganzen Tag, merc. sol. | 

Angſt, die ihn weit jagen konnte, als wenn er et⸗ 
was verbrochen hätte, pr ihm ein Unglück e 
merc. sol. 

Mismuth mit A engſtlichkei verbunden, den ganzen Tag; 
er glaubte immer, etwas Unangenehmes erobern zu muͤſen, 
mer c. sol. 
Aengſtlichkeit mit Furcht vor einem Shtaofuf, bei 
der Ausleerung durch Stuhlgang, veratr. 

Angſt, als wenn er ein Unglück ahnete „als wenn ihn 
etwas Boͤſes bevorſtaͤnde, veratr. 

Angſt, wie vom boͤſen Gewiſſen, als wenn er etwas 
Boͤſes begangen haͤtte, veratr. 


24 | Gewiſſenzangſt; beftihtends Angſt. 


Aengſtlichkeit, große, als ob er etwas Boͤſes began⸗ 
gen haͤtte, coceul. 


Angſt, als wenn ſie ein großes Verbrechen begangen 


hatte, coccul. 

Innerer Gram und Gewiſſensangſt, als ob er ſeine 
Pflicht nicht erfuͤllt oder ein Verbrechen begangen. hätte, 
cyclam, 

Aengſtlichkeit, als fände ihm ein Unglück bevor, bei 
Frost und großer Empfindlichkeit gegen Kälte, cyclam. 

Aengſtlichkeit, anhaltende, wie Gewiſſensangſt, gleich 
als haͤtte er pflichtwidrig gehandelt, ohne IR au wiſſen, 
worin, arsenic. 

Aengſtlichkeit die Nacht, als wenn fie Ae Boͤſes be⸗ 
gangen haͤtte; ſie konnte nicht ſchlafen, warf ſich im Bette 
herum, ferrum. | ER 

Angſt, glaubt zu Grunde zu dhe pulsat. 

Zittrige Angſt, als wenn der Tod bevorſtaͤnde, pulsat. 

Naͤchtliche Angſt, beim Erwachen, als wenn er ein 
Verbrechen begangen haͤtte, pulsat. | 

Nach dem Erwachen aus einem aͤngſtlichen Fruͤhtraum, 
fortgeſetzte Angſt, Befuͤrchtung und Muthloſigkeit uͤber ein 
ungegruͤndetes Schreckenbild der Phantaſte, pulsat. 

Aengſtlichkeit, als wenn ihm ein Schlagfluß bevor⸗ 
ſtaͤnde, Abends nach dem Niederlegen, mit Froſt, Geraͤuſch 
in den Ohren wie Muſik und Küken in den Fingern der 
rechten Hand, pulsat. 

Aengſtlich und baͤnglich, als wenn er etwas Boͤſes FR 
gangen hätte, nux vom. 

Angſt und aͤngſtliche Sorge, als ob etwas Wichtiges 
zu befuͤrchten ſey, früh beim Erwachen und Nachmittags in 
der fünften Stunde, nux vom. 

Angſt aus verdachtſamer und befütchtendes Bedenk⸗ 
lichkeit, beſonders in den Nachmitternachtſtunden, nux vom. 

Angſt, als wenn er etwas Boͤſes begangen haͤtte, 
‚digit,, ignat., rheum. 


Aengſtliches Gemuͤth, als wenn er etwas Boͤſes be⸗ 


— 
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REINE oder Vorwuͤrfe zu befuͤrchten haͤtte; jedoch beharr⸗ 

liche Neigung zur Arbeit, calc. acet. 

| Banges Gefühl ums Herz, als ob ihm etwas Boͤſes 

bevorſtaͤnde, und er ein Ungemach auszuſtehen haͤtte, trilol. 

| Aengſtlichkeit, als wenn feine Feinde ihm keine Nuße 
ließen, ihn beneideten und verfolgten, droser. 

Aengſtliches, niedergeſchlagenes, zagendes, uneröftli 
ches, ſich ſelbſt Vorwürfe machendes Gemuͤth, magnet. 
pol. arct. 

Aengſtlichkeitsempfindung, als wenn ihm ein Schlag- 
fluß bevorſtaͤnde, und als wenn er fallen ſollte, bei Trägs 
heit und Schwere des ganzen Koͤrpers und Hitzempfindung 
des ganzen Koͤrpers, mit ee ae magnet. 
Pol. austr. 

Innerliche Angſt, die ihn nicht ruhen ließ; er machte 
ſich Gedanken uͤber jede Kleinigkeit, als wenn ein großer 
Nachtheil daraus entſpraͤnge, mit Bekuͤmmerniß uͤber die 
Zukunft, anacard. 

Aengſtlich bei allen Handlungen; er ſieht alles aͤngſtli⸗ 
cher und fuͤrchterlicher an, glaubt, immer von Feinden um⸗ 
geben zu ſeyn, dann wird es ihm warm, und a Blut ſcheint 
in der Bruſt zu kochen, anacard. 

N Aengſtlichkeit, als wenn Jemand hinter ihm kaͤme; 
alles um ihn her kam ihm verdaͤchtig vor, heim Spazieren, 
im Stehen, anacard. | 

Aengſtlichkeit, als wenn er etwas Boͤſes 
begangen oder zu befuͤrchten haͤtte, oder ein 
Ungluͤck vorgegangen waͤre, den ganzen Tag, 
tinct. dcr. 

Aengſtliche Vorſtellungen und Gedanken, fruͤh beim 
Erwachen, china, 

Aengſtlich, als wenn ihm ein Unglück bevorſtaͤnde und 
er es ahnete, spong. mar. 

Große Aengflihkeir; er fürchtet für die Zukunft, sta- 
ee 
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Große Angſt und Bangigkeit ums Herz, als hätte er, 
etwas Boͤſes begangen, beim Gehen im Freien, cina. 

Angſt, als wenn er ſterben müßte, bei Zahnſchmerz, 
oleand. 

(Er macht ſich ſelbſt Vorwürfe und Gewiſſensſcrupel), 
. hyosc. 

(Sie macht ſich Gewiſſensscrupel über Alles), chamom. 

Aengſtlichkeit und Furcht vor zukuͤnftigen Dingen, 
dulcam, N 

Aengſtlichkeit, ſehr oͤftere, mit muthloſen Gedanken 
und Befürchtungen, ruta. 

Sehr aͤngſtlich, den ganzen Tag, als ob er etwas 
Boͤſes veruͤbt hätte; wenn nur Jemand die Thür aufmachte, 
fo befürchtete er ſchon, man komme, In in dag Hefen 
zu führen, ruta. 

Aengſtlichkeit; es ift ihm bange vor der 
Zukunft, bryon. 


Angſtanfaͤlle, nebſt anderen zu der Angſt in 
Beziehung ſtehenden Beſchwerden. 


Große Aengſtlichkeit, Herzklopfen, Odem 
beklemmung und große Muͤdigkeit in allen 
Gliedern; es ſteigt ihr von da in den Kopf, 
und wird ihr wie betaͤubt von fai der Ge 
ſichtsroͤthe, acon. | 

Anfälle von größter Angſt und Hitze, wie von Zuſam⸗ 
menpreſſen der Bruſt, ohne Durſt, abwechſelnd mit Kaͤlte⸗ 
empfindung uͤber den ganzen Körper und großer Hinfäͤlligkei 
merc, 50]. 

Sie iſt immer ſo augſtlich und baͤnglich; es kommt ihr 
dann jaͤhling in die Herzgrube, die Haͤnde fangen an zu 
ſchwitzen, und es wird ihr heiß im Geſicht, mere. sol. 

Blaͤſſe des Geſichts, es ſteigt eine Uebelkeit von der 
Herzgrube auf; es wird ihm aͤngſtlich uͤber und uͤber, mit 
Zittern und feinem Sehen durch den ganzen Körper, mit zu⸗ 


* 


Angſtz die aus Bruſtbeſchwerden entſpringt, ze. 2 


vehmender Mattigkeit, ſo daß er ſich legen muß — ein 
plögliche Anfall bald nach dem Mittagsmahle, nux vom. 

Angſt und Gemuͤthsverſtoͤrung unterbricht den Schlaf, 
unter Klagen, daß das Blut in allen Adern, beſonders des 
Kopfs, brenne, und Krampf von der Bruſt nach dem Halſe 
zu ſteige, bei vorzuͤglicher Hitze des Kopfs und der Hände; 
Hitze und Angſt verſchwanden aber in der freien Luft, und 
es folgte oͤfteres Gaͤhnen darauf, veratr. 

Nach einer maͤßigen Bewegung im Freien wird ſie plötz⸗ 
lich ſchwach, und wankt auf den Stuhl; unter großer Angſt, 
Uebelkeit, Geſichtsblaͤſſe, kurzem, keuchendem Odem, wallt 
es vom Herzen in die Bruſt herauf, als wollte es nach oben 
ausbrechen; dabei ſchließen ſich die Augen unwillkuͤrlich, 
faſt krampfhaft, und Thraͤnen brechen durch die geſchloſſenen 
Wimpern; ſie hat Bewußtſein, iſt aber unfaͤhig, durch den 
Willen auf die Glieder zu wirken, spong. mar. 

Beaͤngſtigung, bei brennenden Stroͤmen aus der Mitte 
der Bruſt nach beiden Schultern und beiden Seiten zum 
Ruͤcken und Kreuz, und dem Gefuͤhl, als wenn die Sheile 
zergliedert und getrennt wuͤrden, magnes. 

Wie in einer Aengſtlichkeit wirft ſte ſich die Nacht herum 
mit Haͤnden und Fuͤßen bis um 1 Uhr; ſie liegt wie ohne 
Verſtand, mit kaltem Stirnſchweiß, ar achjet; NT 
Mattigkeit, bryon. 

Sie ſtand fruͤh 3 uhr ſehr angſtlch, unruhig ah, 
ſchwaͤchlich auf, wobei fie immer zittert, rhus. | 

Es kommt ihr eine Aengſtlichkeit ans Herz; dann. geht, 
von da ein Mattigkeitsgefuͤhl durch den Leib herab, als fiele 
dieſer nieder, und ſetzt ſich bis zu den Unterfuͤßen fort, eros. 

Aengſtlichkeit, große Mattigkeit, Siktergefühl duch, 
den ganzen Koͤrper und uebelkeit „platin. 


Angſt, die aus Bruſtbeſch werden entſpringt, 
oder mit denſelben zugleich vorkommt. 


Aengſtlichkeit, bei Brennen auf der Bruſt, nux. vom. 


28 —Angſt, die aus Bruſtbeſchwerden entſpringt i. | 
Renee bei Ziehen unter der linken Bruſt, 


ux. vom. f 

Aengſtlichkeit von warnt Aaſwadung in der Bruſt, 

nux. vom. wur 
Aengſtlichkeit, große, mit i Segffopfen nach Schlaf · 

keit, nux. vom. N ö 

Aengſtlichkeit bei brennendem 1 in der Henne, 
nux. vom. 0 5 

Angſt und Engbräſtigket Reihen amt einige Stun ! 
den lang, nux vom. | 

Augſt, arge, als wollte es ihr alles zuſchnuͤren, mit 
Beängfigung in der Herzgrube, arsenic. 

Aengſtlichkeit nach Blutauswurf, arsenic. 

Angſt mit Herzklopfen, Nachts, arsenic. 

Die Bruſt wie zuſammengezogen, bei großer Aengſt⸗ 
lichkeit und Unruhe, Abends, arsenic. 

Wehklagen und Jammern uͤber unſaͤgliche Angſt in 
der Gegend der Herzgrube, ohne Auftreibung oder Schmerz 
im Leibe, arsenic. 

Hppochondriſche Aengſlichtei, wie bei vielem Stuben⸗ 
ſitzen zu entſtehen pflegt, gleich als wenn fie aus dem oberen 
Theile der Bruſt entſpraͤnge; ohne Herzklopfen, arsenic, 

Sehr unruhiges Gemuͤth und Angſt und Bangigkeit, 
ſo daß es ihr immer am Herzen (an der Herzgrube) raffte, 
mit ſchwerem Athem, rhus. | 

Unausſprechlich gengſtlich war fie, es drückte ih a am 
Herzen und riß im Kreutze, rbus. 

Bei der Aengſtlichkeit fühle fie ein Gewuͤhl unter bes 
Bruſt, welches ſie ſo beengt, daß ſie ſchwer athmet und zu⸗ 
weilen recht tief, wodurch es ihr leichter wird. Puls bald 
langſam, bald geſchwind, rhus. 1K 

Große Aengſtlichkeit ums Herz, bellad. 

Aengſtlichkeit in der Herzgegend, bellad. au, 

Aengſtlichkeit, verurſacht durch Druͤcken in ber rechten 
Bruſt, bellad. 


\ 


Angſt, die aus Bruſtbeſchwerden entſpringt ck. 29 


Aengſtlich, wegen Druͤcken in der Herzgegend, was 
| den Athem verſetzt, bellad. 1 

Aengſtlichkeit und uebelkeit au 1555 Bruſt bei Wicke 5 
dem Heranziehen im linken Hypochonder, rhus. | » 
Aengſtlichkeit, als ſtuͤnde der Tod bevor, bei Her⸗ 
andaͤmmern in den Hypochondern, rhus. h 

Aengſtlich und beklommen, als wenn fie einen Athen 
bekommen koͤnnte, rhus. 

Aengſtliches Gefuͤhl in der Bruſt bei beschweren 
Pulſe, pulsat. Si 

Aengſtlichkeit und Beate bei Fieber, ee 

Große [Aang ſt. und Herzklopfen, ſo daß 
er die Kleider von ſich werfen muß, pulsat. 

Sie klagt uͤber Aengſtlichkeit und ſchnelles Herzklopfen 
und daß es ihr an Athem fehle, wenn u ſich auf die linke 
Seite legt, pulsat. 

AU.engſtlichkeit bei anhaltendem babe Dei 
cken), pulsat. 

Aengſtlichkeit und Schmerzen in der Bruſt, arnio. 

geeichte bei ziehendem Schmerz in dae Bruſt, 
arnic. a 
Aengſtlichkeit mit eee und Schmerzen 
im Unterbauche und Kopfweh, arnio. 

Aengſtlichkelt und Herzklopfen, bei ane Ein⸗ 
genommenheit in der linken Bruſthaͤlfte mit leiſen Rucken, 
cannab. | 
\ ES» wird ihr fo aängſtlich und bänglich in der Herz⸗ 
grube mit tAhembeklemmung und Herzklopſen; es ſteigt 
ihr warm herauf bis in den Hals und verſchließt den Odem, 
als wenn etwas in der e ſaͤße, mit fliegender Hitze, 
cannab, 

Höchſte Ang f, Du den Arsen benin 
Veratr. 

Aengſtlichkeit, en und fanel⸗ 
ler hoͤrbarer Athem, veratr. 

Anfallsweiſe ano am Herzen, welches dann ſehr 


* 


30 Anugſt, die aus Bruftbeſchwerden enefpringt ꝛc. 


ſtark ſchlaͤgt und Mit einer Empfindung, ‚ als wenn es ſelbſt 
ſehr warm waͤre, veratr. 5 

Große Aengſtlichkeit mit ſehr baten Henklfen, 
Nachts, magnes. 

Aengſtlichkeit und wabtlihteit um die Bab, 5 
RT pol. arct. 

Aengſtlichkeit bei Beklemmung auf der Bruſt, „ met. 
Hei Pol. arct. Sa 5 

Aengſtlichkeit und Gedafkenſtile, bei Drücken auf der 
Brust, magnet. pol. austr. | 

Angſt, die ihn nirgends bleiben laͤßt, bei drückend N 
ziehenden Schmerz auf 9 Seiten des Bruſtbeins, mag f 
net. Pol. austr. A a 

Angſt, wie zum Sterben, als wollte die Beſin⸗ 
nu vergehen, uͤberfaͤllt fie mit Zitterempfindung durch alle 
N Odembeklemmung und ſtarkem Herzklopfen, platin. 

Aengſtlichkeit und Beklemmung in der Bruſt, mit war⸗ 
mem Aufſteigen von der Herzgrube bis zum Halsgrübchen, 


wo 15 


Große Aengſtlichkeit und heftiges Serirfopfn bekommt 
fü indem fie (in gewohnter Geſellſchaft) reden oil platin. 

Angſt bei Bruſtſtechen, acon. 5 

Aenglichkeit, Herzklopfen und vermehkte 
r beſonders im Geſichte, acon. 

Aengſtlichkeiten mit Gefahr zu erſticken, acon. BE 

Angſt und ARMS ar mit feinem Stechen, in 
der Bruſtſeite, acon. 

(Alp): lange Traͤume, mit Beaͤngſtigung auf der 


Bruſt, die ihm das Athmen hemmte, ſo daß er darüber er⸗ 


wachte, acon. 
Schlaf mit Traͤumen voll Bedraͤngniß a. Aengſtigung, 
dem Alpdruͤcken aͤhnlich, magnes 
Große Angſt, als duͤrfe er nicht leben bleiben, bei 
Druͤcken und Preſſen in den e (meist im Stehen), 
acid. A 1 b 


* 
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An gſt, die aus Bruſtbeſchwerden api dc. 31 


Bangigkeit und innere Hitze; es if als went die Brust 
zu 1 waͤre, acid. phosph. UN 

Beängftigung, unſchmerzhafte, in der Gegend des 
Bruſtbeins, als wenn er nicht in der Stube bleiben koͤnnte 
und hinaus in die freie Luft gehen und an thätig er 
muͤßte, anacard. | 

Innerliche Ang, Litze und Seflemmung auf der 
Bruſt, anacard. 

Emſiges, augſtlches Weſen, als ftünde ihm eine 
große Freude bevor, bei Druͤcken auf dem Bruſtbein, aurum. 

Gewaltige Angſt, verurſacht durch Deuͤcken an der. 
rechten Bruſtſeite, aurum. / 

Aengſtlichkeitsgefuͤhl, oft in Verbindung mit 1 
ung der Brufthöhle, aurum, 

Zitterige Angſt mit Herzklopfen „ chamom. 

Aengſtlichkeit mit Brennen in der 7 und Dumm⸗ 
heit des Kopfes, chamom. 
. Er iſt außer ſich vor Aangſt, es will ihm das Herz 
abdruͤcken, er wimmert und ſchwitzt unmaͤßig dabei, chamom. 

(Große Beaͤngſtigung, als wenn der Athem nicht zu⸗ 
reichen wollte, bei Fieber), coceul. 

Angſtlichkeit bei druͤckendem Ben in der Mitte 
des Bruſtbeins, coccul. 

Große Beaͤngſtigung und Beklemmung des Athems, 
bei Drücken auf der rechten Bruſtſeite, hyosc. 

Beaͤngſtigung und Kurzaͤthmigkeit begleitet beim Trep⸗ 
penſteigen das Drücken in der Bruſt, hyose. 

Angſt, erregt durch Druͤcken er auf dem 197 50 
bein, china. | 

Angſt, von Bruſtſchmerz verurſacht, e 8 

Aengſtlichkeit um das Herz, ohne aͤngſtliche Gedanken, 
mit Zittern des ganzen Koͤrpers, oleand. 4 

Aengſtlichkeit und Herzklopfen, oleand. 

Angſt, ſtarke faſt hoͤrbare Herzſchlaͤge und sufonmens 
ziehender Schmerz ant dem Bruſtbein, 12 


** 
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am. Angft „die aus Bruſtbeſchwerden entſpringt au 


Angſt, druͤckende Herzſchlaͤge und krampfhafte Schmer⸗ 
zen im Bruſtbein und unter den Ribben, digit. 

Aengſtlichkeit auf der Bruſt, mezer.. 

Aengſtlichkeit bei langſamem, ſchwierigem Odem, 
Mezer. f 

Wel duns in der Herzgrube, vor durchfälligem 
Stuhl, meer. 

Aengſtlchkeit bei Zuſammenziehung und Verengerung 
der Bruſt, opium. 


Aengſtlichkeit ums Herz bei beengtem und ſchwierigem 8 


chem, opium. 


Aengſtlichkeit in der Herzgrube, bei Schweräͤthmigkeit, 


stramon. 


Aengſtlichkeit in der Herzgrube, hohe Auf ee 


des Leibes, kalter Schweiß, Froſt an den Gliedmaßen, Ver: 
ſtandesverwirrung, halber betaͤubter Schlummer und aͤngſt— 


liche Ausleerungen von oben und unten (bei Kindern, vom 


Stechapfelſamen), stramon. 


Beaͤngſtigung des Herzens, ein wellenfoͤrmig ſchlagen⸗ 


des Pochen, im Liegen, viol. trio. 

Große innere Angſt, die ihn forttreibt, und Beklem— 
mung auf der Bruſt, bei großer Hitze uͤber den ganzen Koͤr⸗ 
per, viol. trio. 

Aengſtlichkeit bei geringer Waanlaſung, mit einem 

Klopfen in der Herzgrube, ferrum. 

Beaͤngſtigungsgefuͤhl bei ce e Druͤcken aus der 
Bruſt heraus, angust. 

Angſt und ne von Peock in der Herzgrube, 
guajac. 


Hoͤchſte Angſt um die Herzgrube mit Schwindel, Ohn⸗ | 


macht und ſehr kalten Schweißen, ignat. 

Angſt mit Kurzaͤthmigkeit bei ſchreckhaftem Auffahren 
aus dem Schlafe, sambuc. 

(Aengſtlichkeit um die Mitternachtsſtunde, Schweiß 
im Geſicht, Zittern der Haͤnde; es kommt ihm (ans Herz) 


1 
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Angſt, die durch verfihiedene Beſchwerden erregt wird. 33 


in die Mitte der Bruſt, als wenn er ohnmächtig werden 


8 eicut. 
Aengſtlichkeit bei Engheit in der ede er 9 1 8 
Aengſtlichkeit, ſo lange die Engbruͤſtigkeit anhielt, seilla. RR 
Aengſtlichkeit, die ihn tief zu athmen noͤthigt, capsic. 
Aengſtlichkeit in der Gegend der Herzgrube, conjum. 
Aengſtlichkeit mit kurzem Athem und e Schweiß 

uͤber und über, mangan. dcet. | a 
Beaͤngſtigung, große, be e Seifen in der 


f Bau, calc. acet. 


Mit Aengſtlichkeit und einiger Doembelemmtng kommt 


N es 115 warm herauf ans Herz, croc. 


Angſt bei ſchneidendem ate t e n d 
ren der Bruſt, spigel. 5 
Eigene Empfindung von Aengſtlichkeit, wie von Herz 
llopfen, bei Gefuͤhl von Weitbruͤſtigkeit, stannum. 
Große Augſt, erregt durch A lthemverſetzung und Stiche 
auf der Bruſt, beim Treppenſteigen, ruts. d 
Aengſtlichkeit und Unruhe bei Beklemmung der Bruſt 
und langſamem und ſehr ſchwierigem Einathmen, staphisagr. 
Die Aengſtlichkeit ſchien aus der en 
in Weiß Hoͤhe zu ſteigen, droser. 1 
Woge ums Herz, Oupymm. ur 


Angſt, die e verſchiedene Defgneinen 


erregt wird. 


Aeugſtlchkeit, bei Kennen dem Schmerz in 1 ben Au⸗ 
gen, die er ſchließen a 155 werde er f nie wieder Sfr . 
nen koͤnnen, spigel. ä 5 

Meugflich keit erregt durch Kriebeln in den dingern 
veralr. 

Große Aengſtlichkeit, beim Sitzen, die aus dem Ma⸗ 
gen zu kommen ſchien, mit einem heißen Brennen im Unter⸗ 


leibe, welches alles beim Stehen oder Gehen gleich wieder 


verſchwand, calc. acet. | 
I. Theil. 3 


34 Arruhe. 


Angſt von zuſammenſchnuͤrender 1 in der 
Magengegend, guajac. 

Angſt, außerordentliche, vor Schmerz im Rüden, 
cannab. 

Angſt mit vergeblichem Harndrange - cha 

Aengſtlichkeit, erregt durch druͤckenden en in 
den Lenden, nux vom. 

Aengſtlichkeit früh, wie aus dem Unterleibe, wie von 
einer genommenen Purganz, und als wenn der Athem zu 
kurz waͤre, bryon. 

Eine Art Aengſtlichkeit ſteigt aus dem Unterleie in die 
Hoͤhe, nach dem Fruͤhſtuͤcken, ignat. | 

Zitterig aͤngſtliches Gefuͤhl wie aus dem Untereie, 
valer. 

Aengſtlichkeit und eine ohnmachtartige Empfindung, 
erzeugt durch Zucken der Muskeln inwendig in den Ober⸗ 
ſchenkeln, mangan. acet. | 

Aengſtlichkeit, erregt durch kolikartig ch e 
Spannung im Oberbauche und in der Unterribbengegend, | 
arsenic. 

Aengſtlichkeit, erregt durch ein unangenehmes . 
im Unterleibe, acid. mur. j 

Aengſtlichkeit, erregt durch Waͤrme in der wude 
gend, magnet. pol. aret. 


Unru 6 5 | 

Unruhe, acid. mur,, canthar., dulcam,, stramon, 
Er kann auf keiner Stelle Ruhe finden, veraͤndert be⸗ 
ſtaͤndig die Lage im Bette, will aus einem Bette in das 
andere und bald hier, bald dort liegen, arsenic. 

Er will aus einem Bette in das andere, arsenic, 

Das Kind iſt voll Unruhe, verdrießlich und wimmert, 
arsenic. 

Unruhe und Wimmern bei Schlafloſigkeit, arsenic. 

Viele Unruhe und Bauchweh, darauf Abgang einer 


— 


Unruhe. LANA 35 
| ſchwarzen, im Alter wie 9 brennenden Fluͤſſ gkeit durch 
den . arsenic. 
Innere Unruhe und eine ſolche Kopfberaͤubung, wie 
von allzu eiliger 1 ae Geſchaͤfte ent⸗ 
ſteht, arsenic. 

Beſtaͤndige ehh, außerliche Kaͤlte der Glieder und 
innerliche Hitze, nebſt ſchwachem, veraͤnderlichem pulſe, 
arsenic. 

Unruhe, daß er nirgends bleiben konnte, gegen Abend; 
er konnte nicht zwei Minuten ſitzen bleiben; es trieb ihn weg; ö 
auch liegen konnte er nicht, da bekam er Zucken in den 
Beinen, ſie wurden ſchwer, er mußte wieder auf; auch in 
der Nacht fuhr er immer auf, mit Zucken, ſelbſt des Kop⸗ 
fes, und ſchlug im Schlafe mit den Armen um ſich, 
merc. sol. 

Unruhe, böchſte, die ganze Nacht hindurch, gegen 
8 Uhr Abends beginnend und bis fruͤh dauernd; er ſtand 
bald auf, weil er keine Ruhe im Liegen hatte, legte ſich 
wieder nieder, weil es ihm im Gehen nnertraͤglich war, und 
hatte nirgends Ruhe, merc. sol. 

Anruhe; auf keiner Stelle hat er Ruhe; er kaun we⸗ 
der ſtehen noch liegen, und iſt wie wahnſi nnig, oder als 
ob er ein großes Verbrechen begangen haͤtte, mero. sol. 

Unruhe, hoͤchſte, die Nacht hindurch von Abend bis 
fruͤh, bald ſtand er auf, bald legte er ſich, er fand nir⸗ 
gends Ruhe, merc. sol. 

Er hat keine Ruhe und muß bald dahin, bald dorthin 
gehen und kann nirgends lange bleiben, mere. sol. 

Es iſt ihm ſehr uͤbel in der Bruſt, wo er ſchneidendes 
Druͤcken fuͤhlt; es iſt ihm, als muͤſſe er ſich uͤbergeben und 
hat in keiner Lage und Stellung Ruhe, weil ihn große 

Angſt hier und dorthin treibt, mere. sol. | 
| Ungeheure Unruhe, Aengſtlichkeit und Misgefuͤhl, bei 
Schlafloſigkeit, mere. sol. | 
Große Unruhe; fie kann auf keiner Stelle lange ſtzen 
bleiben; es in 8 uͤberall fort, bellad. 
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36 | Unruhe. 
Unruhe, ſtarke, unter Klopfen i in der Brust, bn 
Unruhe bei Schlaͤfrigkeit, bellad. 18 

Anruhiger Gemuͤthszuſtand, als wenn man ine 

Pflicht nicht Genuͤge thaͤte, pulsat. 

Unruhe und unerträglich brennende Sie ' Race im 

Bette, pulsat. 
Hoͤchſte Unruhe bei Schlafloſtgkeit, pulsat. 

Er kann nicht im Bette bleiben, chamom. N 
Nur wenn man es auf dem Arme trägt, fonn das 

Kind zur Ruhe kommen, chamom. 1 
Ungeheure Unruhe, aͤngſtliches hon rende umher⸗ 

werfen, mit reißenden Schmerzen im Unterleibe; hierauf 

Stumpfſinnigkeit und dann unertraͤgliches Kopfweh, ohamom. 

Weinerliche Unruhe; das Kind verlangt 
dies und jenes, und wenn man es ihm giebt, 

ſo wilhes daffelde nicht, oder ſtoͤßt es von N 

fi), chamom. ; 
Höchft unruhige Stimmung des Gemuͤths und Unluſt 

zu aller Arbeit, erregt durch Leibſchmerz, stib. tart. 


Unruhe treibt ihn vom Sitze aufzuſtehen und herum⸗ 


zugehen, bei großer, allgemeiner Unbehaglichkeit, die AR, 
dem Unterleibe entſpringt, stib. tart. 
Entweder allgemeine Unruhe, oder Uebelkeit, A tanke 

„Unruhe, ſehr große, Nachts, nux vom. 

Unruhe und Aengſtlichkeit, Abends nach dem Nieder⸗ 
legen, im Bette, daß er die Glieder immer an ſich ziehen 
und wieder ausſtrecken muß, nux vom. 

Große Angſt; er hat auf keiner Stelle Ruhe, und 
wuͤnſcht lieber zu ſterben, nux vom. 

Unruhe, Aengſtlichkeit und Schlafloſigkeit, erregt durch 
Hitze in der Bruſt, welche bis in den Mund heraufſtigt, 


Nnux vom, 


Unruhe mit ſehr der Erweiterung fähigen Pupillen, 
nux vom. 

Bangigkeit, große, die aus der Gegend des Herzens a 
e ſie zieht 1 nach einem ihm ehedem lieb gewe⸗ 27 
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fenen Orke sin, und treibt ihn Gch von da wieder fort, und 
ſo von einem Ort zum Aae ſo daß er nirgend Bleiben 
hat, aurum. 
| Reue über feine Unthaͤtigkeit und Fibdoch kann er 
nichts arbeiten; es treibt ihn fert, er aße 90 in Be⸗ 
8 wegung ſeyn, aurum. 
Unruhe, Schlafloſigkeit, u 
Aufwachen voll Unruhe und Unbeſinnlichkeit die den 
Augenblicke, Nachts, nach e ſchreckhaften 
Saanen china. | | 
Gemuͤthsunruhe, anhaltende, gleich als wenn er eine 
traurige Nachricht erfahren ſollte, mangan. acet. 
Große Unruhe im Koͤrper und Gemuͤthe, wie etwas 
Quaͤlendes, mangan. acet. 
8 Um Mitternacht ward er halbwachend und konnte vor 
aͤngſtlicher peinlicher Unruhe erſt gegen Morgen wieder voͤl⸗ 
lig lie dabei Umherwerfen im Bette, mangan, acet. 
Große Unruhe, bei Brennen und Wundheitsgefuͤhl 
von der Herzgrube an unter dem Wia e herauf bis in 
den Gaumen, mangan. acet. | 
| Unruhe, beim Tagesſchlafe: er bewegt io Hände 
im Schlafe hin und her und ſpielt mit den Singer und 
Händen, rhus, 
Sie konnte vor innerer Unruhe uicht in ſitzen, ſon⸗ 
dern mußte ſich auf dem Stuhle nach allen Seiten hin und 
her wiegen und alle Glieder etwas bewegen, rhus. 
rd und Hitze des Koͤrpers, rheum. 
Innere Unruhe mit Verengerung der Pupillen, theum, 
Düftere Gemuͤthsſtimmung; er kann nicht lange bei 
einer Beſchaͤftigung bleiben, rheum.“ 
Unruhig wirft ſich das Kind auch wachend umher, oina. 
Unruhe, unaufhoͤrliche, cina. 

Naͤchtliche Unruhe; haͤufiges Umwenden von einer 
Lage in die andere, Unbehaglichkeit halber, cina. N 
Innere Uuruhe verhindert 7 an der 57 7 acid. 
1 phosph, 


U 


7 


38 RN Unruhe. 


Unruhe und Aengſtlichkeit durch den pen Körper, 
acid. phos ph. ö Kara, | 
Unruhig, gleichgültig, acid Pho „ 

Gemuͤthsunruhe, wee N Sena, 

veralr. 

Geſchaͤftige Unruhe „veratr. 

Unruhe bei Bauchweh, verair, 
Unruhe, Hitze, dulcam. N 

Unruhe, Zucken, Schlaflofi gkeit, nn ' 

Unruhe und beſtaͤndige Hitze im ganzen Körper, valer. 

Zitteriges Weſen, er hat nirgends Ruhe, wie bei 


\ NE Kr 


bevorſtehender großer Freude, valer. 


Große Unruhe vor dem Einſchlafen; er waͤlzt f ch ber. 
um und kann keine Ruheſtelle finden, thuya, 

Unruhe die Nacht und Bangigkeit, er kann nicht 
ſchlafen, bei Kaͤlte beider Unterſchenkel, die mit kälte 
Schweiß bedeckt find, thuya. 

Schlafloſigkeit die Nacht mit großer; Unruhe und 
Kaͤlte des Koͤrpers „ ihuya, 


Unruhe im Gemuͤthe, viele Tage kon! es iſt im. ale | 
les laͤſtig und widrig, thuya. 

Große Beweglichkeit des Nervenſyſtems, und Bae 
im ganzen Körper, die nicht verträgt, daß er ſitze, nach 
dem Mittageſſen bei Druͤcken auf das Gehirn, ruta. 

Große Unruhe mit druͤckendem Kopfſchmerz und fieber⸗ 
hafter Hitze, 3 Abende nach einander, ruta. 

Unruhe erregt durch Druͤcken in der Lebergegend, ruta. 

Fieberhafte Unruhe des ganzen Körpers und Aengſt⸗ 
lichkeit, bei großer Hitze im Kopfe, Abends 11 Uhr, ruta. 

Unruhgefuͤhl, was ihn von einem Orte zum andern 
treibt und auf keinem zu bleiben verſtattet, bei Beklem⸗ 
mung auf der Bruſt, Nachmittags, staphisagr. 8 

Innere heftige Beaͤngſtigung, daß er an keinem Orte 
bleiben konnte, doch ohne laut daruͤber zu werden, staphisagr. | 
| Mißmuth und Unruhe, die ihr an keinem Ort zu blei⸗ 
ben geſtattet, bei Reißen im Kopfe und Frieren des ganzen 
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Körpers; kehrt immer um den diiten Tag luruͤck, ana- 
card. 

Fieberhafte Unruhe, große Matti igkeit, uud Ai lite. 
ges Weſen in den Gliedern, anacard, 

Sehr unruhig im Gemuͤth; aͤußerſt frech, 455 
pochondrifche Stimmung, eroe. 

(Erwacht Nachts 1 Uhr mit großer Unruhe 115 drüße 
kendem Kopfweh), oroo. 

Unruhe: beim Refen fonnte er nicht lange 
über einen Gegenſtand aushalten, er mußte 
immer zu etwas anderem übergehen, droser. 

Gemuͤthsunruhe und Aengſtlichkeit voll Mistrauen, als 
wenn er mit lauter falſchen Menſchen zu thun hätte, den 
ganzen Tag, droser, 

Unruhe, daß er nirgends zu bleiben weis, beim Öffer 
‚rem Noͤthigen zum Stuhle, baryt. acet. 

Unruhe, die fie auf keiner Stelle ruhen ließ, bei Drücken 
im Magen mit Kraͤmpfen, die nach den oberen Theilen zu gin« 
gen, Schwere der Zunge, Geſichtsblaͤſſe und Kälte des Korpers, 
bei ſehr kleinem, geſpanntem, ungleichem Pulſe, magnes. 

Unruhe des Gemuͤths, als ſtaͤnde ihm etwas Unangeneh⸗ 
mes bevor, was ihn an aller Arbeit hinderte, Abends, tinct. acr. 

Ohne Beſchaͤftigung iſt er ſehr duͤſter; er weis ſich nir⸗ 
gends zu laſſen und kann ſich dennoch zu nichts entſchließen, 
tarax. a 
| Er konnte weder ſitzen, noch ſtehen, noch liegen, und 

wies immer nach dem Herzen, helleb. 

Er verweilt an keinem Orte lange, fon- 
dern geht von einem zum anderen, stannum. 

Bei Truͤbſinnigkeit, die ihr auch die erfreulichſten Gegen⸗ f 
ſtaͤnde verleidet, eine große Gemuͤthsunruhe, daß ſie nirgends 
zu bleiben weis; ſie glaubt, ſie paſſe nicht in bie Welt und 

ſieht daher das Leben mit Verdruß an, hat aber gleich- 
wohl vor dem Tode, dem ſie ſich nahe glaubt, 
einen großen Abſcheu und Widerwillen, platin. 
ware Weſen mit vieler e und Unbeſtaͤndig⸗ 


* 


40 i Abneigung gegen Einſamkeit. 


keit; er konnte nichts beharrlich uͤberdenken oder ruhigen 
Gemuͤths arbeiten, ledum. 

Unruhe, Verdrießlichkeit und Widerwille gegen alles, 

bei Bohren und Stechen im Zahne, mezer. 

Unruhiges Umherwerfen und ſtete Unruhe, * 

Unruhe, hoͤchſte, hyose. 

A(Aeußerſte Unruhe und Schreien Aber! Schmerzen in 
den i den Fuͤßen, dem Unterleibe und im Kreuze; 
ſie ſtampfte mit den Fuͤßen und ließ ſich nicht ae 
bei großer Hitze mit kurzem Athem, acon. 

Wegen Unruhe im Blute, Schlafloſigkeit die Nacht; 
er wirft ſich im Bette umher, bryon. 

Unruhe im ganzen Koͤrper, es ſticht und Age! ihn bier 
und da, coccul. 

Bei Unruhe, Beklommenbeit; verwirrten Ideen und 
Funken vor den Augen, ſteigt eine brennende, unangenehme 
Hitze in den Kopf und verbreitet ſich dann uͤber den ganzen | 
Körper, opium. | 

Unruhe des Körpers und Geiſtes (doch ohne eigentliche 
Aengſtlichkeit), wie wenn man von etwas Nothwendigem ab— 
gehalten würde, mit gaͤnzlicher Weges het zu Gelee, 
arnıc, 

Abends bei heiterem Gemuͤth, eine Beaͤngſtigung und 
Unruhe in den oberen Gliedern (in den Adern), wie eine 
Schwere in den Armen; er mußte die Arme ſtets bewegen, 
und zugleich Unruhe im ganzen Koͤrper, nur nicht in den 
Fuͤßen; es ward ihm heiß, er mußte ſich entkleiden und doch 
kein Durſt dabei, acid. mur. 


Abneigung gegen Etüſamkeit 


Aengſtlich in Einſamkeit; er wuͤnſchte beſtaͤndig Jemand 
um ſich zu haben, wollte durchaus nicht ohne Menſchen ſein, 
und war ruhiger, wenn er Jemand fprechen konnte; wenn ſie 
ihn wieder allein ließen, ward er deſto aͤngſtlicher, bis zum 
Einſchlafen; erwachte er, ſo kam die Aengſtlichkeit wieder 
(6 Abende nach einander), droser. | 


r es 
— Er 


Uudbeſtändigkeit. Unentſchloſſenheit. 41 


Er hat einſam keine Ruhe, will in Geſellſchaft ſein, mezer. 
Die Einſamkeit iſt ihm unertraͤglich, 
bismath, e e 
Unbeständigkeit 


0 unbeſtaͤndigkeit, Ungeduld, unentſchtoſ⸗ 
f enheit, Zank (alle 3, 4 Stunden wiederkehrend), ignat. 
Unbeſtaͤndigkeit, canthar, / 


Ohpiumeſſer ſtehen im Rufe der unbeſtaͤndigkeit; ſie 


verſprechen oft, was ſie bald ſich weigern zu halten, (jeder 


huͤtet ſich vor ihnen, niemand will etwas mit ihnen zu thun 
gaben), opium. g 


| Unentſchloſſenheit. 
| Unentſchloſſenheit, hoͤchſte, er nimmt fich eine kleine 
Reiſe vor und ſobald er Anſtalten dazu machen will, wird's 


ihm leid und er zieht das Heimbleiben vor. Langes Schwan⸗ 
ken zwiſchen entgegengeſetzten Entſchluͤſſen, baryt. acet. 


Am Tage beſchließt ſie, gegen Abend ein beſtimmtes 


Geſchaͤft vorzunehmen; am Abend, wenn die Zeit gekommen 


iſt, wird es ihr leid, und ſie weis nicht, was ſie thun oder 
laſſen ſoll; Unentſchloſſenheit, bary t. acel. 
Unentſchloſſenheit, Unbeſtaͤndigkeit, Un⸗ 
geduld, Zank (alle 3, 4 Stunden wiederkehrend), ignat. 
Unentſchluͤſſigkeit, hoͤchſte, pulsat. 
Fliehen der Geſchaͤfte, Unentſchluͤſſt igkeit, keuchendes 


N Athmen und Außerſichſein, pulsat. 


Unentſchluͤſſigkeit, beſtaͤndiges Schwarte in 
ſeinem Vorhaben, nux vom. 

Er iſt troͤdelig und unentſchloſſen, num vou, 

Wankende Entſchließung „Unſchluͤſſigkeit, Uebereilung, 
magnes. 

Es war ihm (Abends), als ob es ihm ſchwer fiele, 
mit Ausführung eines Entſchluſſes den Anfang zu machen, 
und es dauerte lange, ehe es dazu kam; dann aber fuͤhrte 


er ihn mit Schnelligkeit aus, magnet. pol. arct. 


Wiederkehrende Launen von Unentſchloſſenheit; er 


43 Unbeholfenh. Bedenklichk.; Bedaͤchtlichk.; Beſorgth. 


wuͤnſcht etwas, und wenn man ſeinen Wunſch zu erfͤllen 
ſucht, ſo kann die geringſte Kleinigkeit ſeinen Luſchluß Ans 
dern, und er will es dann nicht, arsenic. 
Verdrießliche Unentſchloſſenheit; ſie kann nige zum 
e kommen und iſt unwillig dabei, china. 
| Es wird ihm ſch ber, einen Eueſhluß zu fat 
mezer. 
(unentſchloſſenbeit), helleb. 3 
Er iſt unentfchloffen und mit nichts küfrlkben, doch 
nur ſo lange er verdrießlich iſt, cuprum. 
Schwanken und Unſicherheit des Gemuͤthes, . 


Unentſchloſſenheit und Scheu vor Arbeit, ob ſie gleich 


gut von Statten geht, ſobald er nur angefangen hat, tarax. 


Unbeholfenheit, 


Sie iſt troͤdelig, kann in Geſchaͤften nichts zu Stande 
bringen und mit nichts fertig werden, en weren pupil 
len, coccul. 

Troͤdelig, gereizt, mit Geſichtshitze; ſie wollte aller⸗ 
lei verrichten und es ward nichts fertig, stannum, | 

Es misraͤth ihm 1 0 (geht ihm alles konträr) 
nux vom. 
Aengſtlichkeit, Taumlichkei und Dummheit im Kopfe, 
wie eine Unbeſonnenheit und Ungeſchicklichkeit, ſo daß hie 

überall anſtieß, bei Fieberfroſt und Kälte, capsio. 

Er benimmt ſich ungeſchickt und toͤlpiſch; er ſtoͤßt ſich 8 
leicht oder ſtoͤßt Sachen um, nux vom. 

Es iſt ihr nicht genug, was ſie gearbeitet hat; fi e kann 
ſich mit der Arbeit nicht recht behelfen, ſie geraͤth ihr nicht, 
spong. mar. 

Er iſt unbehoͤlflich und ungeſchickt, und nöge an alles 

an, ipec. 2 


e Bedäch lichkeit; Be 


ſorgtheit. 
Aengſtliche Bedenklichkeit und Untroͤſtlichkeit, welche 


vom, 


Vedenklichkeit; Bedächtlichkeit; Beſorgtheit. 43 


in laut weinende Klagen und Vorwuͤrfe ausbricht, und mit⸗ 


unter in anhaltendes Stoͤhnen uͤbergeht, bei ſehr rothen, hei⸗ 


ßen Wangen, ohne Durſt, nux vom. 


Aengſtliche Beſorgtheit und Unentſchloſſenheit, uux 


Aengſtliche Sorge um ſeine Geſundheit, pulsat. 

Sorgenvollheit uͤber ſeine Faete e 
fruͤh, pulsat. 5 

Er iſt matt und doch e ſorgſam und eifrig in 
puͤnktlicher Vollendung ſeines Geſchaͤftes, magnes. 

Aengſtliche Bedenklichkeit, übertriebene, u gewiffen. 


hafte Sorgfalt, magnet. pol. arct. 


Um 3 Uhr die Nacht war der Schlaf vorüber und die 
Angſt fing an; aͤngſtlich beſorgt war er um ſich, als ſei er 
gefaͤhrlich krank, war duͤſter, jedes Wort, was er ſprechen 
follte, war ihm zuwider, magnet. pol. arct. 

Er wacht die Nacht um 1 Uhr auf und hat, bei ziems 
lich hellem Bewußtſein, doch ſehr truͤbe, aͤngſtliche, ſor⸗ 
genvolle Gedanken, eine halbe Stunde lang, worauf er bis 
fruͤh wieder ruhig fortſchlaͤft, acid. phosph. | 
Traurig geſtimmt, aus 0 über die 


Zukunft, acid. phosph. 


Bedaͤchtlichkeit, allzu ängſtliche, len 
Beſorglichkeit, uͤberaͤngſtliche, um Kleinigkeiten, china. 
Aengſtliche Bedenklichkeit, den ganzen Tag; er kann 


ſich Über die geringſten Uebel nicht hinausſetzen oder zufrie⸗ 


den geben; nach 72 Stunden heiterer und weniger bedenk⸗ 
lich, und getroſteren Muthes, als in gewoͤhnlichen Tagen, 
acid. mur. 
Angſtvolle Seforgniß über Gegenwart und Zukunft, 
arnic. 
Bedenklichkeiten, Befürchtungen bryon. | 
Weitgehende Nachdenklichk eit uͤber die geringe 
Kleinigkeit, thuya. 


Er iſt bedenklich, befuͤrchtend, und hält augen | 
für etwas Wichtiges, Pes 


12 Tiefes Nachoentih, Ernſthaftigkeit. 
Große Bedenklichkeit, angſtliche Beforgtpeit, bir 


dest: ji 
Sie ik ſehr aͤngſtlich und beſorgt um ganz den 
tende, ihr ſonſt ganz gleichguͤltige Dinge, baryt, acet. 5 
Er macht ſich allerhand Ideen uͤber feinen, Bufand, als 
wuͤrde ihm nichts gelingen, sabin. | 
Ernſthaft und über feine Geſundheit wenig beſorgt, iſt 
er febr aͤngſtüich über Unpäßlichkeiten Anderer, coceul,  . 


Tiefes Nachdenken. ’ 


In tiefes Nachdenken verſunken, ſuchte er die Einſam⸗ 
keit, und dachte i uͤber ſein 0 as nach, 
cyclam. 
Tiefes Nachdenken äber Gegenwätk und Zufunft, 1 fat 
zum Weinen, cyclam. 10 

Tiefes Nachdenken uͤber ſein künftiges Schickſal, 
spigel. | { 

Er ſteht Nachts auf und geht in fete 5 UNEON auf 
und 1 bellad. 


Ernſthaftigkeit. 

Ernſthaftigkeit, große, arsenic. 

Große Ernſthaftigkeit mit vieler Gleichgültigkeit, den 
ganzen Tag; er aͤrgerte ſich ſogar, wenn Andere uͤber eine 
Kleinigkeit lachten, und war dabei hoͤchſt ee gegen 
alles, was ihn umgab, mere. sol. 

Sehr ernſthaft und ſorgenvoll beſchaͤftiget 9 5 Side 
wart und Zukunft, wird er traurig, faſt bis zu e 
calc. acet. 

Ernſthaftigkeit, bloße, den ganzen Tag bindench 
ſah alles, was ihm begegnete, von einer wichtigen und 61 
denklichen Seite an, ledum. 

Große Ernſthaftigkeit und Empfindlichkeit; er konnte 

leicht den geringſten Spaß uͤbelnehmen, eing. 
Er iſt hoͤchſt ernſthaft, nachher e er in Klagen u 


coccul. 


Zaghaftigk. Kleinmuͤthigk.; x. Mang. a. Selbſtvertr. 48 
| | AN | 


Ernſthafte Gemuͤthsſtimmung, china. 
(Beſonnenheit, Ernſt), valer. 


Zaghaftigkeit; Kleinmüthigkeitz Mutble. 
185 ſigkeit. 50 
Zaghaftigkeit, ängfliche Bedenklichkeit, 1 pol. 


arct. 
Zaghaftigkeit, Muthloſigkeit, magnet. pol. Brot; 
Muthloſer Mißmuth; er glaubt, es koͤnne ihm nichts 
mehr gelingen, aurum. 
Er iſt mit ſich ſelbſt uneinig und muthlos, aurum. 
Er laͤßt den Muth ſinken, und iſt zur 1 und 
zum Boͤſewerden hoͤchſt aufgelegt, ipe. 
Verzagtheit, Niedergeſchlagenheit, bellad. 
| Schwach an Leib und Seele (mattherzig), redet er 
un ohne jedoch mürrifch zu ſeyu, arsenio. N 
Murthloſigkeit, Verzweiflung, Teri F 
Muthloſigkeit, china. 0 
Muthloſigkeit, coceul., digit., stannum. 
Zaghaftes Gemüth, dert ganzen Tag uͤber; alles Be⸗ 
mähen und Hoffen hielt er für fruchtlos, verbase. i 
Kleinmuͤthig, verzagt und aͤrgerlich uͤber 3 acid. mur. 
Kleinmuͤthigkeit, august. 6; enn 


Mangel an e HeN 


| Kein Zutrauen zu ſich ſelbſt, die willkuͤhrlichen Beer 
gungen zu unternehmen und zu vollenden, angust. | 

Mangel des Vertrauens zu ſich ſelbſt, und Deren 
traurige Gemuͤthsſtimmung, oleand. 

Alles Selbſtvertrauen iſt verſchwunden, baryt. 408. 

Er iſt mit der ganzen Welt entzweiet, und hat fo we⸗ 
nig Vertrauen zu ſich, daß er verzweifelt, das leiſten zu 5 
koͤnnen, was man von ihm verlange, anacard. 

Sie wollte gern viel thun, meinte Wick es Sieh 
nicht nux vom. 

Er e es mißrathe un alles, „ nux vom. 


46 Mistrauen gegen ſich ſelbſt, c. Furcht; Furchtſamk. | 


Mistrauen gegen ſich ſelbſt, man möchte 
ſich oder Anderen ans Leben gehen. 


Zitternd aͤngſtlich, fuͤrchtet er fi ch vor ſich ſelbſt, er 
moͤchte ſich nicht enthalten koͤnnen, Jemand mit einem ſchar⸗ 
fen 7 0 ums Leben zu bringen, arsenic. 

Aengſtlichkeit, unertraͤgliche (um 8 uhr Abends und 
um 2 Uhr nach Mitternacht); er ſpringt aus dem Bette und 
will ſich das Leben nehmen, und fuͤrchtet ſich doch, an das 
offene Fenſter zu gehen, oder ſich dem Meſſer zu naͤhern, — 
bei Körperhige ohne Durſt, chin. | 2 


Argwohn; Mistrauen. | 
Sie geht auf der Straße, ohne irgend etwas Auffal⸗ 
lendes in ihrem Aeußeren zu haben, und doch befaͤllt ſie der 
Argwohn, die Leute möchten ſich über fie aufhalten, und 
ſie ſchief beurtheilen, woruͤber ſie aͤngſtlich wird, daß ſie 
ſich nicht aufzublicken getraut, Niemand anſt eht und uͤber 
und uͤber ſchwitzt, baryt. acet. 
Argwoͤhniſch, cicut. 
Argwohn, man moͤchte ihn beleidigt haben, chamom. 
Muͤrriſch und mistrauiſch, den ganzen Tag; er be⸗ 
handelte die Menſchen, mit denen er umging, faſt beleidigen d, 
und ſah fie alle als feine aͤrgſten Feinde an, mere. sol, 
Aergerlich und mistrauiſch, den ganzen Tag über; er 
trauete ſeinem beſten Freunde nicht mehr und 1 0 immer 
hintergangen zu werden, ruta. Te 
Furchtſames Mistrauen, bellad. 
Mistrauen, e 5 


Furcht; . Bat 
Fuͤrchtet ſich vor jeder Kleinigkeit, Mahal) vor ſich 
ihm nahenden Gegenſtaͤnden, ignat. 

Furcht vor Dieben, beim ei mac Mitternacht, 
ignat. 

Furchtſamkeit, Zaghaftigkeit, traut ſich nichts zu, haͤlt 
alles für deen ignat. ' 


U 


| 


veratr. 


Furcht; 1 | 47 

Furchtſamkeit, höchſte, Myose . 
Furcht, fene kerk! von Siem geben zu Werden 
hyose. 6 
Er glaubt fi ch immer en, und fürchte ſich, 


N stramom. 


Die Einbildungskraft iſt b und binde durch 
Furcht beunruhigt, siramon. 
Er ane fi ch vor allem ihn 0 Ueerafgennen, 
coccul. 
Furcht, veratr. 
Furchtſamkeit, die ſich mit öfterem Aufſtoßen endigt, 


Furchtſamkeit, Sen chtsblaͤſſe Schreien und Umper 
laufen, veratr. 

Furchtſamkeit, wimmernde, im Schlafe, i ipec. 

Durch traurige Gedanken, die ſie ſich nicht 1 
konnte, kam fie in Furcht und Zagen, rhus. N 

Weinerliche Furchtſamkeit, bellad. 

Wenn es Abend ward (vier Abende nach tirähder‘), 
fing er an, fich vor Geſpenſtern zu fürchten; am Tage eben⸗ 
falls Angſt, mit Zittern und Gefuͤhl von fliegender Hitze am 
ganzen Koͤrper, obgleich Haͤnde und 1 blaß und kalt 
waren, pulsat. 

Traum, aͤngſtigender; er ſoll teil erb z in einen Ab⸗ 
grund hinunter, woruͤber er erwacht, aber den gefaͤhrlichen 


Ort fo lebhaft vor ſeiner Phantaſie behält (vorzüglich wenn 
er die Augen zu macht), daß er noch lange Zeit in großer 


Furcht Darüber bleibt, und ſich nicht beruhigen kann, china, 

Furchtſam und aͤngſtlich, staphisagr. 

(Wenn er ſtark geht, iſt es ihm, als komme Jemand 
hinter ihm drein; dies macht ihm Angſt und Heß und er 
muß ſich immer umſehen), staphisagr. 

Sie iſt ſehr furchtſam, und wird kſbiwets durch ei ein 
ſchreckhaftes Bild aus einer traurigen eee ver⸗ 
folgt und unabläffig gequält, spong. mar. 

Eine Art von Furchtſamkeit; es war 10 } als muͤßte 


48 708 9 Befuͤrchtungen. 


er leiſe auftreten, um ſich nicht einen Schaden zuzufügen, 
oder feine Stubengenoſſen zu ſtoͤren, wüpnuw. 25 B 
Furchtſamkeit (es koͤnne ihm Jemand etwas zu Beide | 
thun), im Finſtern Abends, valer. 
Wie erſchrocken und furchtſam, wagte 2 arct. 
. er moͤchte wanken, fallen aon. a 
5 Befürchtungen. 3 e 
Ganz plötlic kommt ihm eine boͤſe Ibn ein be 
fuͤrchtender Gedanke uͤber dieſen oder jenen, ihn intereſſtren⸗ | 
den Gegenſtand vor die Seele; z. B. ihm faͤllt plotzlich ein, 
ein geliebter Freund, den er erſt vor einer Stunde ganz 
wohl geſehen, koͤnne toͤdlich erkrankt ſeyn, baryt. acet. 
| Sie beſorgt, ſie werde das empfindliche Magenweh 
behalten, und uͤberhaupt krank bleiben, Be Went: 
Ereigniſſe, auf die er bisher mit Vergnuͤgen gehofft 8 
hatte, erſchienen ihm in einem angielichen Lichte; er dachte 
es ſich fuͤrchterlich und grauſig, bellad. 
Wahnſinn; er fürchtet chte bei Iebenbige Leibe zu 
verfaulen, bellad. | 
Unfinnige Vorſtellung, als Welte er oechluche, u 
braten und gefreffen werden, stramon. | 
Er befürchtet, von Sinnen zu kommen, n e en 7 
Aufgeregtheit mit Kuͤmmerniß fuͤr die Zukunft; alles 
was SUR hg een ee er hi ch ee vor, 
cicut, 
Er bachte mit Aengplichtit an die gutunft, und war 
immer traurig, cicut. 185 
Aengſtliche Befuͤrchtungen zukünftiger Uebel, arnic. 
Aengſtliche, traurige Vorſtellungen, z. B. es koͤnne 
dem Anverwandten etwas es zugeſtoßen fon; Abends 
im Bette, arsenic. 
Traurig; er befuͤrchtet von kleinen Ereigniſſen die 
ſchlimmſten Folgen, und kann ſich gar a: berußigen 
e 15 


27 Todesbefürchtung. 49 
N 1 ü 
Die Zukunft ſcheint ihm ganz gefaͤhrlich, als wenn 


ihm nichts als Ungluͤck und Gefahr drohe; Mistrauen auf 


ſeine Kraft, und Verzagtheit, auacard. 

In tiefes Nachdenken verſunken, als ſtaͤnde ihm etwas 
Unangenehmes bevor, was ihn jedoch nicht an der ‚arbeit 
hinderte, acid. mur. 

In tiefes Nachdenken verſunken f bachte e er befürchtend 
über Gegenwart und Aale N und ſuchte die Einſam⸗ 
keit, conium. 

Peinlich aͤngſtliche Klagen mit a nden Befuͤrchtun⸗ 
gen, mit Verzweiflung, laut jammerndem Weinen, und 
bitteren Beſchwerden und Vorwürfen, acon. 
Befuͤrchtung, es moͤchte ihm ein Ungluͤck 
begegnen, acon. 

Sie befürchtet, ein Magengeſchwür zu bekommen, ignat. 


Todesbefuͤrchtung. 


Er iſt kalt, friert und weint, und glaubt verzweifelt, 
es koͤnne ihm nichts helfen, und er muͤſſe doch ſterben; hier⸗ 
auf allgemeine Mattigkeit, arsenie. 

Er verzweifelt an feinem Leben, arsenio. 

Erbrechen, oͤfteres, mit F che arsenic, 

Todesangſt, arsenic, 

Sie glaubt fich dem Tode aße } nüx vom. 

Er befuͤrchtet den Tod, nux vom. 
Er befuͤrchtet nahen Tod, bellad. 

So aͤngſtlich und Wai daß fi ie napen Tod befürch⸗ 
tet, bellad. 

Klagen de Befürchtungen eines nahen To- 
des, acon. A 

Befuͤrchtung eines nahe bivotſtehellben Todes, acon. 

Todesangſt, von Zeit zu Zeit wiederkehrende, acon. 

Unter Sinken der Kraͤfte, Angſt, als wenn er ſterben 


muͤßte, mehr nach Mitternacht, als vor Mitternacht, rhus. 


Furcht, als muͤſſe er ſterben, bei heftigem Schwin⸗ 
del, rhus. 


I. Theil. AR 4 


30 Hoffnungsloſigk. Verzweiflung. Lebensuͤberdruß ꝛc. 


Er verzweifelt an ſeinem Leben, helleb. 1 

Kleine Anfälle von Todesangſt, ohne Hitze, euprum. 

Empfindung in ſeinem ganzen Weſen, als muͤſſe es 
mit ihm nach und nach zu Ende gehen, doch mit Setajfen: 
heit, veratr. "Ra 1 

Truͤbſinnigkeit und große Bemükhäunaber daß fi e 
nirgends zu bleiben weis; ſie ſieht das Leben mit Verdruß 
an, hat aber gleichwohl vor dem To de, dem 
ſie ſich nahe glaubt, einen großen Abſcheu 
und Widerwillen, platin. 

Es iſt ihr, als muͤſſe ſie bald ſterben, mit erhoͤheter 
Weinerlichkeit und wirklichem Weinen, platin. 

Todesangſt, erregt durch unertraͤglichen sufanımen- 

ſchnuͤrenden Magenſchmerz, opium. 

Todesfurcht, digit. 


ee e 


Hoffnungsloſe, Alles aufgebende Gemüthsſtimmung, 
mit Froſtigkeit, Bruſtſchmerz und großer ane ge: 
gen Abend, stib, tart. 5 

Hoffnungsloſigkeit, arnic. 

Truͤbſi inn „ Hoffnungsloſigkeit, china. 


Verzweiflung. 
Verzweifelnde Gemuͤthsſtimmung, coccul. 
Ganz außer ſich und eee wirft er 10 im Bette 
herum, china. us 
Verzweiflung, stramon. 


Verzweifelte Gedanken und Todesbetrachtungen, ei | 


Samen in den Fußgelenken, acon, 
Traurige, verzweifelte Gedanken, bei „ acon. 
Verzweiflung, Muthloſigkeit, veratr. 

g Lebensüberdruß; Neigung zum Selbſtent⸗ 0 

1 leiben; Selbſtentleibung. 

Weinerliche Angſt uͤberfaͤllt ſie beim Gehen im Freien; 


9 Lebens uͤberdruß; Neigung zum Selbſtentleiben x. 31 


ſie iſt ihres Lebens ſatt und will ins Waſſer gehen, ſich zu 
erſaͤufen, bellad. 

Sie ſucht ſich zu erdroſſeln und bittet die umſtehen⸗ 
den, ſie umzubringen, weil ſie Beem durchaus ſterben 
muͤſſe, bellad. 

Sie bittet die Umſtehenden, ſie zu töten, bellad. 

1 Stuͤrzt ſich von oben herab, bellad. he 
Stuͤrzt ſich ins Waſſer, bella. / 

Herzklopfen, ſehr heftiges, mit aͤußerſter ang, welche 
ihn zur Selbſtentleibung treibt, nach Mitternacht, nux vom. 

Sie haͤlt den gegenwaͤrtigen Schmerz fuͤr unausſtehlich, 
und will ſich lieber das Leben nehmen, nux vom. 
Angſt, mit Trieb, ſich ſelbſt zu entleiben, nux vom. 

(Selbſt⸗ Entleibung; ſie ſtuͤrzt fi ch von oben herab), 
nux vom. 

Er hatte keinen Muth zu leben, merc, sol. 

Er wuͤnſchte lieber den Tod, war gegen alles, Bu: 
das Liebſte, gleichgültig, merc. sol. 

Wie lebengfatt, mit Wunſch, zu erben ohne Trau⸗ 
rigkeit, rhus. 

Angſt und Bangigkeit, als wenn er ſich das Leben 
nehmen ſollte, 1 Stunde lang, in der 1 gegen 
Abend, rhus. 

Er glaubt zu ſterben und den Abend nicht zu erleben, 
er freute ſich zu ſterben, und macht Anordnungen zu feinem 

Begraͤbniß, bei uͤbrigens gutem Verſtande und ohne ſich fon- 
derlich übel zu befinden, stramon. 
| Wuth, ſich ſelbſt zu morden, stramon. 

Angſt in der Gegend des Herzens, bis zur Silben 
leibung, mit Empfindung von Brecherlichkeit in der Herz⸗ 
grube, pulsat. 

| Melancholie; er glaubt, nicht in die Welt zu paſſen; 
es erfuͤllt ihn mit inniger Wonne, an den Tod zu denken, 
fo daß er ſich nach dem Tode ſehnt, aurum, 

Verzweifelt; er will ſich das Leben nehmen und ins 
Waſſer n hy osc. 


4 * 
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32 Reizbarkeit; Ueberempfindlichkeit 3 Ueberzartheit. N 


Er iſt ſtill vor ſich hin, des Lebens Überbei ig und 
ſehnt ſich nach dem Tode, mezer. | 
Es vergeht ihm die kuſt zu leben, bei iänfiigen Sr 
banken, staphisagr. | 

Lebensuͤberdruß, ihuya. lind 

Verdrießlich; er zog ſich in die Einsamkeit rc, und 
faſt weinend wuͤnſchte er ſich den Tod, ledum. 

Aengſtlichkeit, vorzüglich Abends um 7 bis 8 Uhr, 
als wenn es ihn dazu triebe, ins Waſſer zu fpringen, und 
ſich durch Erſaͤufen das Leben zu nehmen (iu einer anderen 
Todesart trieb es ihn nicht), droser. 

Angſt, fuͤrchterliche, Abends 2 Stunden lang, er 
glaubte, er muͤſſe zu Grunde gehen, und war N bis 
zur Selbſtentleibung, calc. sulph. 3 

(Gemuͤth zum Selbſtentleiben; er raſete und wüßte 
1 was er that), stib. tart. 


Keizbarkeit, ueberenpfervlichre t ib. 
| zartheit des Gemuͤths. Ä 


Sehr reitzlares Gemuͤth, bei großer Sroifinheite, 
empfindung im Munde, wobei jedoch der Mund . De 
Zunge feucht anzufehen iſt, bellad. | 3” 

Ueberreiztheit mit Kleinmuͤthigkeit und wurscht gr 
jedes Geraͤuſches, china. | 
| Schmachtender Zuſtand des Geiſtes ind Körpers mie 
Ueberempfindlichkeit, china, 

Empfindlichfeit, allzu große, aller Nerven, mit ei⸗ 
nem krankhaften Gefuͤhle allgemeiner Schwaͤche, china. 

Zartheit, allzu große, und Ueberempfindlichkeit des 
Nervenſyſtems; alle Gegenſtaͤnde des Geſichts, Geruchs, 
Gehoͤrs und Geſchmackes ſind ihm zu ſtark, beleidigen ſein 
inneres Gefühl und find feinem Gemuͤth empfindlich, china. 


Große Gemuͤthsempfindlichkeit; 4 beleidigt ihn alles, 
coccul. 


ueberempfindlichkeit, Lee 


I 


uam gegen fnntice Eindrücke | 58, 


Anz große Reizbarkeit des Gemuͤths; ede Kleinig⸗ 
keit aͤrgert ihn, coccul. 1 
Das Reden Anderer auf ihn iſt ihm unerträglich; 0s 
vermehrt ſeine Schmerzen ungeheuer, arsenio. 
Uuoeberempfindlichkeit und Ueberzartheit des Gemuͤths; 
niedergeſchlagen, traurig, weinerlich, iſt um die geringſte 
Kleinigkeit bekuͤmmert und beſorgt, arsenic, 
Ueberreiztheit; fie konnte leicht lachen, wo es auch 
nicht noͤthig war und da man ihr etwas Verdrießliches ſagte, 
erboſete fie ſich, daß fie in lautes Heulen ausbrach, arnio. 
a Ueberempfindlichkeit des Gemuͤths, hoͤchſte 
Aufgelegtheit zu angenehmen und unangenehmen Gemuͤths⸗ 
bewegungen ohne Schwäche oder ae e 55 
Koͤrpers, arnic, 
Reizbares, empfindliches Gemuͤth, arnie. 
Er fuͤhlt alles zu ſtark, nux vom. 
Ueberzartes, weiches Gemüth; Muſ k ruͤhrt ‚or bis 
zu Thraͤnen „ aux. vom. 
Große Empfindlichkeit und Ernsthaftigkeit; er r konnte 
leicht den geringſten Spaß uͤbelnehmen, eina. 
Jedes Wort kann ihn beleidigen, sasda par. | 
Sehr reizbares, zu Schreck, Bde und Aergerniß 
ſehr aufgelegtes Gemuͤth, bryon. 
Gereiztes Gemuͤth, chamom. 
Zu Aergerniß geneigtes, unleidliches Gemüth, und 
aͤngſtliche Ahnungen auf die Zukunft, spigel. 8 
Feinfuͤhliges Gemuͤth, a Gewifſen⸗ 
baßtiakelt, ignat. 
Zaͤrtliches Gemuͤth, mit ſehr klarem Be⸗ 
wußtfein, ignat. 
Ueberempfindlichkeit gegen ſianliche 
Eindrücke. | | 
ueberempfindlichkeit gegen ſinnliche Ein⸗ 


drucke; ſtarke Geruͤche und helles Licht kann 


er Rahe vertragen, nux vom. 


5 | Schreckhaftigktit. 1 


Er kann kein Geraͤuſch, kein Gerede lei⸗ 
den; Muſik und Geſang greifen 905 an, 
uux vom. | 
Seelbſt der leiſeſte Fußtritt und die mindeſte Erſchuͤtte 
rung des Fußbodens iſt ihr empfindlich, ſchmerzhaft, un⸗ 
ertraͤglich, nux vom. 

Das miudeſte Seräufh iſt ih m anerträs, 
lich, acon. 

Muſik iſt ihr unertraͤglich; es geht ihr durch alle 
Glieder, ſie wird ganz wehmuͤthig, acon. | 

Aeußerſt empfindlich gegen ale Gerüche, ohiamom, 

Sie kann keine Muſik vertragen, chamom. 

Große Reizbarkeit und Empfindlichkeit der Sinne; er 
ſchmeckt und riecht alles ſtaͤrker; das Taſtgefuͤhl, das Ge⸗ 
fuͤhl und Gehoͤr iſt feiner und das Gemuͤth iſt beweglicher 
und die Gedanken regſamer, bellad. 

Geraͤuſch iſt ihm unertraͤglich, wobei ſich die Pupillen 
lelchter erweitern, ignat. 

Er wird uͤber das geringſte Geraͤuſch aufgebracht, 
ipec. 

Aeußerſte Erregbarkeit und Empfindlichkeit der Ner⸗ 
ven z. B. an der Naſenſcheidewand, calc. sulph, 

Es iſt ihm alles zuwider, ſelbſt Muſik, mere. sol. 

Ueberempfindlichkeit aller Nerven; wenn er nur daran 
denkt (und dies muß er unaufhoͤrlich), daß jemand mit der 
Fingerſpitze oder dem Fingernagel auf Leinwand oder der⸗ 
gleichen leiſe kratzen koͤnne, ſo durchſchaudert ihn ein hoͤchſt 

widriges Gefuͤhl, das auch alle ſeine Gedanken und Ver⸗ 
richtungen auf Augenblicke hemmt, asar. 


Schreckhaftigkeit.“ 
Ungemein ſchreckhaft, ignat. 
Schreckhaftigkeit, aͤußerſte, com 5 
Sie erſchrickt über die geringſte Kleinigkeit, chamom. 
Schreckhaftigkeit, zitterige, chamom. 
Er erſchrickt leicht, coccul, 


Schregaftigeit, Rn 85 
Ein geringes Geraͤuſch fuhr ihm durch alle Glieder, 


a 9 9995 


Hoͤchſter Schreck auf kleine ueberraſchung, fe zittert 
am ganzen Leibe, iſt wie gelaͤhmt; es ſteigt ihr eine unge⸗ 
heure Glut in die rechte Wange, welche ſogleich ſchwoll 
und blauroth ward, und 2 Stunden fo blieb; fie war fo 
angegriffen, daß ſie ſi ſich gar nicht wieder beruhigen konnte, 

alle Glieder waren wie zerſchlagen; heftiges Froſtſchuͤtteln, 
Schwanken der Kniee noͤthigte fie fich vor der Zeit zu legen, 
mero. ‘sol, 

Sehr ireafe bum Sufanınienfahten, Abends, 
merc. sol. 

| Er fi befürchtend und ſchreckhaft und faͤhrt leicht zu⸗ 
ſammen, wobei ihm ne wie trunken und düfelig if, | 
nux vom, 

Er erſchrickt leicht bel einem Geräusch „ wagnes. 

Auffahren, ſchreckhaftes, mit Geſchrei darauf Schweiß 
am ganzen Koͤrper, magnes. 

Er iſt ſehr ſchreckhaft, wenn man ihn berührt, mag« 
net. pol. austr. 

Schreckhaftigkeit und Furchtſamkeit, veratr. 

Schreckhaftigkeit, bei Hitze und Roͤthe im Ge- 
ſicht und Hitze der Haͤnde, mit ſorgloſem, nur die naͤchſten 
Dinge um ſich herum achtendem Gemuͤth, veratr. 

Schreckhaft, gereizt, stramon. 

Er faͤhrt oft auf, als wenn er erſchraͤcke, stramon, 

Schreckende Vorſtellungen bemächtigen ſich feiner 
Seele und in den Geſichtszuͤgen druͤckt fi 0 Schreck und 
Furcht aus, stramon. 
f Er erſchrickt (beim Einſchlafen) uͤber eine Kleinigkeit; als 

wenn er das größte Unglück davon zu befürchten haͤtte rbus. 

Er erſchrickt ſehr leicht, beſonders wenn Jemand ju 
ihm kommt, bellad. | 

Sie erſchrickt über jede Kleinigkeit, stib. tart. 

Schreck und Auffahren bei unerwarteten Kleinig⸗ 


keiten, arnic, 


56 „„ uud. 


Schreck / Erfejätterungen mit Biken und Konvulſtonen 
abwechſelnd, hyosc. 


Sehr reizbares, zu Schreck, Furcht und gergerüiß 


ſehr aufgelegtes Gemuͤth, bryon. 


Schreckhaft und beſorglich; ein Pe Geraͤuſch auf 


der Straße duͤnkt ihm gleich wie Feuerlaͤrm und er erſchrickt 

daruͤber, daß es ihm in alle Glieder faͤhrt, baryt. acet. 
Sie iſt ſehr ſchreckhaft und faͤhrt uͤber jede Kleinig⸗ 

keit zuſammen, wovon es ihr jedesmal in die Fuͤße faͤhrt 


und wie eine Schwere in denſelben liegen bleibt, spong. mar. 
Schreckhaftigkeit, große; er erſchrickt 


dor Dingen die er h um fich gewöhnt 
iſt, sambuc, 
Schreckhaft ſchon bei kleinem Eau 8 
Schreckhaftigkeit, arnic., arsenic., ledum. 4 
Schreckhaftigkeit, capsic. 
Er erſchrickt leicht und fährt zuſammen, angust. 


Schreckhaftigkeit, große; bei jeder Oeffnung der 
Thuͤre und bei jedem auch nicht gar laut geſprochenen Worte ’ 
empfindet fie vor Schreck ae in der Gunten Seite des 


Kopfes, oicut. 
Neigung zum Aufſchrecken, acid. mur. 


Sehr zum Erſchrecken geneigt, die ganze id 


dauer hindurch, antim. crud. 


Ungeduld. | 
a hun Unbeftändisfeit, unentſchloſ— 


ſenheit, Zank (alle 3, 4 Stunden wiederkehrend), 18 k. i 


Ungeduld, hoͤchſte, ipec, 
Ungeduldig, aͤngſtlich, arsenic. Ya 
Er hat zur Arbeit keine Geduld,, nux vom. 


* 


Ungeduldig; er glaubte zu vergehen, da er auf et⸗ | 


was ganz Unbedeutendes warten mußte, hyose.. 
Sehr ungeduldig, fruͤh; er ſtampfte mit den Fuͤßen, 


wollte alles wegwerfen, fing an zu phantaſi ren; ce 
bends Weinen, dulcam. 


_ 
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1 Unzufriedenheit. Men 1 57 


ungeduldig und ärgerlich, Sr jede Kleinigkeit, ver⸗ 
edge fie nicht, daß man viel mit ihr redet, rhus. | 


Unzufriedenheit. 


| Sehr unzufrieden, weint lange, früß nach dem &. 
wachen vom Schlafe, pulsat. 


Ueble Laune und eu ler übel dr urſache, den 
ganzen Tag, pulsat. 
Unzufrieden, muͤrriſch, eigenfinnig, man kann ihm 
nichts recht nichts zu Danke machen, gegen Abend, 
7 ignat. 

Große Unzufriedenheit mit ſich ſelbſt, 80 er 
| Un zufriedenheit; er hielt ſich fur ung lück⸗ 
lich und glaubt von Jedermann ae 

und gequaͤlt zu werden, china. 

Unzufrieden mit Allem, tadelt ſie Alles; es iſt ihr 
Alles zu ſtark und zu empfindlich, „ jedes Gerede, jedes 
Geraͤuſch und jedes Licht, arsenic. 


Sehr unzufrieden mit ſich ER und mit feiner Lage, 
ohne Urſache, merc. sol. | 
Sehr unzufrieden über alles um ur her Geſchehende 
und vorzüglich über das, was er Flle that, und ſehr zum 
Weinen geneigt, ruta. | 
Unzufriedenheit und Weinerlichkei uͤber lebloſe Sachen 
(nicht über Menſchen oder moraliſche Gegenſtaͤnde) capsic. 
Mismuth, Unzufriedenheit mit ſeiner Lage, widrige 
Empfindlichkeit gegen Scherz; geringe Beleidigungen er⸗ 
fuͤllen ihn mit Bitterkeit, angust. | 
8 Unzufriedenheit mit feinen Nebenmenſchen, die zuletzt 
in Menſchenhaß uͤberging, den ganzen Tag, leu 
wa Unzufriedenheit, ihuya, 
Unzufriedenheit mit f ch ſelbſt, Selbſtborwürft, acid. 
Phos ph. 
Er iſt murriſch, et mit feinem 
Zufand und east ſich Nate r, bismuth. 


* 


58 Maulfaulheit; Hntape zum Sprechen. 


Sie iſt mit der ik Welt unelns; es iſt ihr alles 
zu enge „ mit Weinerlichkeit, platin. i 
Unzufriedenheit mit fich ſelbſt. arger re mag- 
net, ‚pol. austr. 
Unzufrieden mit ſeinem Schickſale, acid. mur. 


Maulfaulheit; Unluſt zum Sprechen. 


Unluſt zu ſprechen, acid, phosph. | 

Er ſpricht ungern, das Ma wird ihm er fare, 
acid. phosph. | 

Er ſpricht wenig, A die an ihn gethanen Fragen 
beantwortet er ungern, acid. phosph, 

Er iſt ſtill vor ſich hin, und redet nicht, wenn er nicht 
auf Fragen antworten muß „chamom. 

In ſich gekehrt; man kann kein Wort aus ihr brin⸗ 
gen, chamom. ts 

Redet mit Widerwillen, abgebrochen, fi chamom. 

Hartnaͤckiges Stilſchweigen; er will durchaus nicht 
antworten, china, 

Er iſt ſtill und will nicht antworten, china, 

Er iſt nicht zum Sprechen e ver⸗ 
drießlich, aurum. N 

Kurzſilbig, ſtill und muͤrriſch, acid. mur. 

Er ſchweigt ir und nichts macht auf ihn ei, 
rheum. 

Er iſt träge und u rheum,. 

Er iſt ſtets in fich gekehrt und zum Sprechen nicht auf. 
gelegt, cyclam. N 

Unluſt zu ſprechen; das Reden ward ihm laͤſtig; in 
zwei⸗ und mehrſtuͤndigeu Anfaͤllen, cyclam. 

Verdrießlich den ganzen Tag, nicht zum Sprechen 

aufgelegt und gefuͤhllos, ſo daß er wenig an h Koͤrper 
fühlt, eyelam. 
Stillſchweigen; es grauet ihm, ein Wort zu reden, 
das Reden wird ihm ſauer, er ſpricht leiſe und mit ſchwa⸗ 
cher Stimme, veratr. 


Maulfaulheit; Unlust zum Sprechen. 39 


Er redet nicht, außer wenn er gereizt wird dann 
ſchimpft er, veratr. 


Er ſtockt mit der Sprache; es verdrießt ihn zu Ant 
worten, pulsat. | 

Traͤgheit und Unaufgelegtheit zu eren, fruͤh nach 
dem Erwachen, coccul. 

Sie iſt gegen ihre Gewohnheit (ſonſt ſehr luſtig) den 
erſten Tag nach dem Einnehmen ſehr ernſt und einſilbig; 
den folgenden Tag kommt ihr alles ſpaßhaft, lächerlich. | 
vor, platin. 

Wenn man fie zu etwas noͤthiget (3. B. 
zum Eſſen) und mit guten Worten auf ſie 
einredet, hernach ſelbſt, wenn man ihr durch 
freundliche Zuſprache ein einziges Wort ab⸗ 
genoͤthiget, ſchweigt fie ſtill und fängt an 
zu weinen, ganz unwillkuͤrlich, daß ſie ſich 
ſelbſt daruͤber aͤrgert, platin. 

Unluſt zu ſprechen, den ganzen Tag über, coloc, 

Er nimmt alles übel und giebt nicht gern Antwort, 


coloc. 
3 Niedergeſchlagen, freudelos, nicht aufgelegt iu re 
chen, coloe. | 77 
Verdrießlich; er He und antwortete ſehr ungern, 
spong. mar. 
Einſilbigkeit und 0 Laune, pong mar. 
Vermeidet, den Mund aufzuthun und zu reden, maul⸗ 
faul, ignat. 
Er ſpricht wenig und lallt dann nur einzelne, abge⸗ 
brochene Worte in erhoͤheter Stimme, stramon. 
Stillſchweigen, opium. 
Stillſchweigen, offene Augen, enkſtellte Geſi chtszuge, 
opium, 
Nicht aufgelegt, zu ſprechen, bellad. 
Unausſprechliches Gefuͤhl eines inneren, unertraͤglichen 
Uebels, wobei er Stillſchweigen beobachtet und das Bett 
nicht verlaſſen will, merc. sol. 


00 Mismuth. 


Er redet kein Wort, ipec. W ar 

Unaufgelegt zu ſprechen, digit. HN = 
Verdrießlich und unzufrieden mit ſich und wegen der 
Zukunft beſorgt; er ſpricht nicht viel, hält ſich für ſeht 
geiſtesſchwach und beuftzcht ſich in feat Rede, man- 
gan. acet. 4 
In ſich gelehrte Stille und Unluſt 10 pres, on 
gate Tag, euphras, 

Wenig Reden, nur Klage über. Ange, arsenio, 

Er antwortet nicht, hyosc. - 

Traurig und ohne zu ſprechen ſitzen fe En 4 Tage 
lang, wegen heftigem Kopfſchmerz mit Schwindel, conium. 
Er hat keine Luſt zu ſprechen, stannum. 

Er iſt fill; es verdrießt ihn zu reden ‚ maguet, 
8 ausira,. ;; N 

Er redet nicht gern, spigel. 

Schweigen „langes, verdrußvolles, tinct. aer. 

Er iſt nicht aufgelegt zu ſprechen, doch nicht mislau⸗ | 
nig, calc, acet. 

Er iſt lieber fuͤr ſich bei (obgleich nicht mislaunig), 
weil er lieber ſchweigt als ſpricht, trikol. 

Ueble Laune den ganzen Tag, er war ſehr ein und 
wollte nicht reden; Abends heiterer, bismuth. 
Sehr misvergnuͤgt; nicht aufgelegt zum Sprechen, 
altewarker er nur kurz, coffea. 1 91 0 | 


Mismuth. 


| Nach dem Erwachen großer Mismuth; ſie wußte ſich 
vor Unmuth nicht zu laffen, ſchob und warf die Kopfkiſſen 
und das Deckbett von ſich, und wollte Niemand anſehen, 
von Niemand etwas hören, arsenio. 
Bei Mismuth, Mattigkeit; bei wedergekehrter Helke. 
keit . „ arsenic, 
eismuthig und aufgelegt 10 Zanken, bryon. 
(Heftiger Mismuth, Unaufgelegtheit zum Denken, Ab⸗ 
Mannung der Geiſteskraͤfte), bryon, 
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Sehr mislaunig und muͤde, magnet. pol. aret. 
Arger Mismuth, i mit e ſelbſt, ma- 
air pol. austr. . 
Mismuthig und verdrießlich, eis, acet, iz 
Mislaunig, ſo daß er durch die heiterſte Muſik nicht 


aufgeheitert, durch die e aber gleichſam er 


quickt ward, mangan, acet. 

Hoͤchſt mismuthig und oerdtießlch, voter 5 

Mismuth, ignat. b 

Mismuthig, niedergeſchlagen; er möchte gleich aan 
gen, zu weinen, rhus. 

Mislaunig, niedergeſchlagen und wie verzweifelt, rhus. 
Sehr mismuthig und niedergeſchlagen, thuya. 
(Unruhig und n wird er . . 

thuya. 

Er ſteht fruͤh ſehr e , matt ie fetäfi we 

| acid. phosph. 

Mislaunig, daß er es baun 0 em, wenn 

er etwas ißt, merc. sol. | 
Sehr mismuthig; er Rache ſich melancholiſche, le 

bensſatte, traurige Gedanken, Nachmittags und den ganzen 

Abend, ruta. 

Misgeſtimmt, zuruͤckgezogen, and 

Mismuth und Aerger, immerwaͤhrender, , conium. 

Mismuthig, argent. 

Die Mismuthigkeit und Berktigehihn Be Pupillen 
en zugleich mit der Kaͤlte des Koͤrpers zu, capsic. 

Mismuth und Verdrießlichkeit, angust. 

Misvergnuͤgt und zu Geſchaͤften, wie zum Sprechen, 

unaufgelegt, fruͤh, karagxg. 10 
(Mismuth, wie von allzu ſchlaffen Gedärmen), fernt. 


Muͤrriſche Laune. 


Außerordentlich muͤrriſch, will nicht antworten und 
nimmt alles uͤbel, Abends (gegen Sonnenuntergang), pulsat. 
Muͤrriſch, weinerlich, aͤngſtlich, pulsat. 


6 Muͤrriſche Laune. 


ER | 

Hypochondriſche Wü bricht it; er nimmt 
alles uͤbel, pulsat. | 

Muͤrriſches Gemuͤth, bei ungewöhnlicher unbehaglicher 
Waͤrme, magnet. pol. austr. 

Mürrifch, verdrießlich, ärgerlich, aa pol. austr. 

Aeußerſt muͤrriſch, tadelt und macht Vorwuͤrfe, ignat. 

Muͤrriſche Laune, wie nach einem Zanke, arnic. 

Muͤrriſch, will erſt mancherlei haben und verſchmaͤht 
es dann doch, arnic. 

Stete muͤrriſche erncbeftistei und Ver⸗ 
ſchloſſenheit, aurum. 

Widerwaͤrtiges Gemuͤth, aurum. 
Muͤrriſches Weſen und Angſt, mit e . in 
der Bruſtſeite, acon. b 

Er ſieht ſehr uͤbellaunig und mürrisch 
aus, ſo daß ihn Jedermann fragt, was ihm fehle, ohne 
daß er jedoch eigentlich krank ausſieht, acid. phosph. ö 

Muͤrriſch den ganzen Tag; er war aͤußerſt einſi lbig 
und ernſthaft dabei, merc. sol. 

Muͤrriſch, alles mit Verdruß anſehend, bryon. 

Muͤrriſch, traurig, hyosc. 

Muͤrriſch, traurig, verzweifelnd, hyosc. 

Muͤrriſch, ſtill vor ſich hin, rheum. 

Muͤrriſches Weſen, acid. mur. 11 

Verſchmaͤhet alles Angebotene, u was ihm fonft am 
liebſten war, cina. 

Muͤrriſches Weſen, was alles de rohe, 
und will, daß auch Andere nichts achten und 
ſchaͤtzen ſollen, ipec. | | 

Muͤrriſches Weſen; alles, was ihn ah: machle 
einen widrigen Eindruck auf ihn, oonium. 

Er iſt muͤrriſch, unzufrieden ind; nem 
Zuſtande und beklagt ſich darüber, bismuth. 

Den erſten Tag war das Gemuͤth traͤge und unluſtig 
waͤhrend der Kaͤlte und dem Froſte, nach 24 Stunden aber 
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ward die Gemuͤthsſtimmung i immer beffer und beffer, ſelbſt 
bei den Schmerzen, camphor. | 
Muͤrriſch, erzuͤrnt über unſchuldigen Spaß, thuya. 
Gerunzelte Stirne und muͤrriſch und aͤrgerlich uͤber jede 
Kleinigkeit; ſelbſt das bloße Sprechen Anderer brachte ihn 
auf, fruͤh, mangan. acet. 


Muͤrriſches Weſen; er nimmt alles uͤbel und giebt nicht 


gern Antwort, coloc. 
Er iſt ſtill, muͤrriſch und hartnaͤckig, capsic. 
Muͤrriſches Gemuͤth; er ſpricht wenig, guajac. 
her A und doch zu Arbeiten Mf, 


sassapı 


Vetbrfeslichee 


Niedergeſchlagene Verdrießlichkeit, nux vom. 

Sie kann ſich ſelbſt uͤber die kleinſten 
Uebel nicht hinwegſetzen, nux vom. 

Er zieht die Stirne in Runzeln und ſchlaͤgt 98 arne 
in einander, nux vom. 

Hypochondriſche Graͤmlichkeit, nux vom. 

Stille Verdrießlichkeit; die 2 Tage darauf KARTEN 
ches Gemuͤth, den darauf folgenden Tag aber wieder ver⸗ 
drießlich, bellad. 

Hoͤchſt verdrießlich und ernſthaft, bellad. 

Winſelnde Verdrießlichkeit uͤber Kleinigkeiten, bei 
Kopfweh wie Druͤcken von einem Steine, bellad. 

O as Kind iſt verdrießlich und preßt beim Huſten fen) 
bellad. 

Sehr verdrießlich fruͤh beim Erwachen, bellad. 


Jeder Gegenſtand ekelt ih n aa, 1 iſt 


ihm alles zuwider, pulsat. 

| Vor Verdrießlichkeit macht ſich das Kind ganz Reif, 
pulsat. 

Verdrießlich, und nimmt ſehr elt was Andere ſagen, 

pulsat. 


— 


9 
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Verdrießlich und appetitlos, ' in der ‚Stube, ah dem 


Spazieren, pulsat. | 
Duͤſter, verdrießlich, ſehr fab, pulsat. 
Graͤmlichkeit, pulsat. 

Seufzende Verdrießlichkeit, ia 
Klagende Verdrießlichkeit, china. 


N Liebkoſungen vermehren feine Verdrießlichkeit, china. 


90 


Verdrießlich, maulfaul, in ſich gekehrt, china. Der 


Verdrießlichkeit entſteht, wenn ſie etwas zu viel genießt, 8 


china. 


Muͤrriſche Verdrießlichkeit; Alles was Andere machen, | 


iſt ihm nicht recht; Niemand macht ihm etwas zu Danke, 
chamom. 5 


Verdrießlichkeit nach dem Mittagsmable, chamom. 
(Verdrießlich, unleidlich und bis zum Zanken eigen⸗ 


ſinnig, beim Ausbruch des Monatlichen), chamom. 


Verdrießlichkeit; er iſt nicht zum Spre⸗ 
chen aufgelegt, aurum. 

Unzufrieden mit ſich ſelbſt und hoͤchſt verdrießlich uͤber 
ſich, den ganzen Tag; er glaubte, nicht genug gethan zu 
haben, und 1 0 ſich die bitterſten Vorwuͤrfe daruͤber, 
arsenic. 


Verdrießlichkeit bei Fieber, arsenic. 


Verdrießlichkeit, bei Uebelbehagen im. ganzen Körper, 


beſonders im Magen, magnet. pol. arct. 
Sehr verdrießlich, es war 5. 8 zuwider, Bei 


Fieber, magnet. pol. austr. 


Verdrießlichkeit bei Schlaͤfrigkeit und Müdigkeit, ma- 
gnet. pol. austr. 


Nach einem Schlafe gegen Abend, aͤußerſt oerdrieblch 
und muͤrriſch, magnet. pol. austr. 


Verdrießlich, als hätte fie gar kein Leben mehr in ſich, 


acon, 


Verdrießlich, zu nichts aufgelegt, niedergeſchlagen, 


and beim Spaziergange, acon. 


x 
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Er nimmt jeden Scherz ſehr übel, acon. 
. Oypochondriſch Verdrießlichkeit; j er ift zu Atem träge, 
arnic. 

Höͤchſt serdeeflic und in fi ch steh; fie ſpricht kein 
Wort, arnic. 

Wai er möchte fi 0 mit Jedermann zanken, 
arnic, 

Unwillen und unherverfe, unter Husten bei der 
arnic. 

Aeußerſt verdrießlich nnd übelaunig, anac. 

Verdrießliche Laune, den ganzen Tag; alles was ihn 
umgab, machte einen widrigen Eindruck auf ihn, anac. 

Sehr verdrießlich und unaufgelegt, dabei ſehr empfind⸗ 
lich gegen alle Beleidigungen, anac. 

1 Sehr verdrießliche und weinerliche Stim⸗ 
mung; ſie muß oft unwillkuͤrlich weinen, 
worauf ihr leichter wird, platin. 

Verdrießlich und wortkarg, im Freien, bei Fieber, 
platin. 5 
Bei ſehr boͤſer Agünz klebrig, ſchleimig im Munde, 
fruͤh, platin. i 

Verdrießlich, wie mit fc ſelbſt uneinig und unzufrie⸗ 
den, und hatte durchaus keine Luſt zum Sprechen und Scher⸗ 
zen, den ganzen Tag, merc, Sol. 

Verdrießlichkeit, bei ſchmerzhaftem Düſterheitsgefüͤhl 
des Hauptes, mere, sol. | 

Stille Verdrießlichkeit; er ſpricht und 
antwortet ungern und nur in abgebrochenen f 
Worten, stannum. ; 

Stille Bertwiehtichleit; er ärgert ſich leicht, wird leicht 
hitzig, ſpricht und antwortet ſehr ungern, stannum. a 

Verdrießlichkeit den ganzen Tag, welche beim Gehen 
in freier Luft ſich allmaͤhlich legt, stannum. 

Stille Verdrießlichkeit; er aͤrgert ſich uͤber alles, auch 
was ihn nicht betrifft, ie 8 
I. Theil. f 5 


ignat. 


. eee 


Berbrichlichei und mu zu Sifesarbeitn,. sta- 
phisagr. N 
Verdrießlich an traue ; staphicsie, 

Verdrießlich, weinerlich, staphisagr. 

Stille, in ſich 1 Verdrießlichkeit, die alle ver⸗ 
ſchmaͤhet, ipeo. 

Verdrießlichkeit; er haͤlt ſich fuͤr ungluͤcklich N 88 
Er iſt verdrießlich und aͤrgert ſich, daß ſein Geſchaͤft 
ihm nicht geſchwind genug von Statten geht, 1 

Es iſt ihm alles zuwider, ipeo. 

Aergerliche, verdrießliche Gemuͤthsſtimmung ‚ bei ſehr 
fruͤhem Erwachen, rhus. 

Verdrießlichkeit in freier Luft; er möchte im Gehen ein. 
ſchlafen, rhus. 

Verdrießliche, unangenehme Einfälle und Gedanken 
im unruhigen Schlummer, nach Mitternacht, rhus. 
Verdrießlichkeit und Boͤſeſeyn, ſchnell vorübergehend, 


Verdrießlich uͤber das verſchiedene Druͤcken an und in 
mehren Theilen des Kopfes, ignat. 

Verdrießliches, muͤrriſches Weſen, er konnte leicht 
jede Kleinigkeit uͤbel nehmen und daruͤber ſehr ergrimmen, 
cyclam. 

Hoͤchſte Verdrießlichkeit und Schlaͤfrigkeit des Geiſtes, 
mit Mattigkeit des Koͤrpers, cyclam. 

Verdrießlich und mit ſich ſelbſt nicht einig, misver— 
gnuͤgt, beſorgt und gleichwohl nicht unaufgelegt zu Geiſtes⸗ 
arbeiten, den ganzen Tag, tinct. acr. 

Verdrießlich den ganzen Tag; alles, was ihn umgab, 
machte einen widrigen Eindruck auf ihn, tinct. acr. 

f Verdrießliche Gemuͤthsſtimmung; er weis nicht, wo⸗ 
mit er ſich beſchaͤftigen fol; die Zeit vergeht ihm zu langſam, 
conium, 

Aeußerſt verdrießliche und aͤngſtliche Gedanken, nach 


dem Eſſen, fruͤh, mit Saen des Kopfes il in der 
Stirne, conium. 
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Sie wird verdrießlich und schläft ein; im Schlafe Zuk⸗ 
kungen, conium. 
Verdrießlichkeit, wenn nich ales nach n flen 
geht, thuya. 
Es iſt ihm alles ab er i aͤngſtlich und fro. 
voll fuͤr die Zukunft, thuya. 
Iſt fruͤh verdrießlich und müde, thuya. 
Empfindliche, verdrießliche Gemuͤthsſtimmung, mezer. 
Verdrießlichkeit, hoͤchſte, nach dem Schlafe, mezer. 
Es faͤllt ihm nichts als nnaogenspin und verdrießliche 
Gedanken ein, mezer. 
| Er ift verdroffen und faul; er RR: laber ruhen und 
iſt wenig zum Sprechen aufgelegt, spong. mar. 
PVerdrießlich; er redete und aßttede bete dr ungern, 
spong. mar. ae 
Verdrießlich, 0 
Aeußerſte Verdrießlichkeit, bei brennender Hitze am 
Ph Körper, Trockenheitsgefuͤhl und Kratzen im Halſe 
und Munde, Kopfweh in der Stirn, Schlafloſigkeit, ruck— 
weiſem Zuſammenraffen uͤber dem Nabel und Draͤngen nach 
den Geſchlechtstheilen, moschus. 
Aeußerſt verdrießlich; es argtete ihn die Fliege an der 
Wand, sassap. 
Stille Verdrießlichkeit, sassap. 
Verdrießlich, im Zimmer, calc. acet. 
Verdrießlichkeit mit Schlaͤfrigkeit und druͤckendem Kopf⸗ 
ſchmerz um die ganze Stirn, calc. acet. 
N Sobald er muͤßig und ruhig ſitzt, wird er r ſchlaͤfrig 
und verdrießlich, und es iſt ihm alles zuwider, cale, acet., 
Verdrießlich, übel gelaunt und unzufrieden mit ſich 
ſelbſt und ſeiner Lage; Bangigkeit trieb ihn von einem ee. 
zum andern, trifol. 
| Duͤſter, unaufgelegt und verdroſſen, trifol. 
Verdrießlichkeit, Schlaͤfrigkeit, asar. 
Melancholiſche Verdrießlichkeit, asar. 
Widerwillen und Verdrießlichkeit, capsic. 
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Verdrießlichkeit, bei Fieber, dpi: | 
Verdrießlichkeit, er weis ſelbſt nicht 


was er will, er will allein fein; fie verwam. 
delt ſich zwar nach einiger Zeit in Heiterkeit, 


tritt aber bald wieder ein, cuprum, 


Laͤßt ſich durch kein Zureden eee, Ä taub gegen 


Liebkoſungen, in. 
Verdrießlichkeit, wimmernde, ängfliche, Shen 
Verdrießlichkeit, anhaltende; alles macht 
auf ihn einen widrigen Eindruck, sambua 
Verdrießlichkeit zu jedem Geſchaͤft; er war gegen An⸗ 
dere kalt und antwortete nicht, scillaa. 


Verdrießlichkeit und Baͤnglichkeit des Gemüths, 15 
aus dem Unterleibe zu kommen deuchtet, wobei es ihm 
jedoch gar nicht ſchwer wird, die 0 anzuſtren⸗ 


gen, asa. foet. 

Sehr große Verdrießlichkeit und hoffe Weſen 
ohne vorhergegangene Veranlaſſung dazu; dennoch Luſt und 
Trieb zur Arbeit; auch findet er Vergnuͤgen daran, Men⸗ 
ſchen um ſich zu haben und mit ihnen zu fprechen, verbase. 

Verdrießlichkeit; es iſt ihm alles zuwider; bald ſetzt, 
bald legt er ſich, bald geht er herum, bleibt aber nur ſehr 


kurze Zeit in der Lage, weil fie ihm ſogleich laͤſtig wird, 


bismuth. 


tage nach einander von 1 bis 6 Uhr, mangan. acet. 
Größe Verdrießlichkeit „Veraͤchtlichkeit, guajac. 


Sehr verdrießlich; eine Kleinigkeit kann ihn ver⸗ 


ſtimmen, droser. 

Verdrießlich, finſter im Kopfe und duͤſter, wie bim 
Ausbruch von Schnupfen, sulphur. | 

Verdrießlich, unaufgelegt, unentſchluͤſſig, ruta. 

Alle aͤußeren Gegenſtaͤnde ſind ihm zuwider, und erre⸗ 
gen in 35 eine zuruͤckſtoßende ee e camphor 


Verdrießlich, nachdenkend, ſtille vor ſich hin, in ſich 5 
gekehrt, mit Misbehagen im ganzen Koͤrper, 4 W 


fee 
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Verdrießlichkeit, muͤrriſches Weſen, ledum. 
Diuͤſterheit und Verdrießlichkeit, digit. 
Verdrießlich, vorzüglich Nachmittags, oannab. 
Stille Verdrießlichkeit, acid. phosph. 
Verdrießlich ward er über Druck im Magen, bryon. 
Etwas verdrießlich, coffea. 


3 Kergertickeit 


uebefnspmigteit und Aergerlichkeit über Kleinigkeiten, 
bei Stichen im Ohre, chamom, 
Aergerlichkeit uͤber Alles, mit Engbrüſtigkeit, e 
i Kann nicht aufhoͤren, uͤber Be Kagenliche Sachen 
zu reden, chamom. 
Er iſt immer verdrießlich 100 0 Merk Miet, cha- 
mom, 
| Gereiztheit des Gemuͤths; er ärgert ih 
über Kleinigkeiten und kann nicht aufhören, 
über die Fehler Anderer zu reden, arsenic. 
Empfindlich aͤrgerliches Gemuͤth; das Geringſte 
konnte ihn beleidigen und faſt zum Zorne bringen, arsenic. 
Aergerlichkeit und heftiger Blutfluß aus der Naſe, 
arsenic. . 
Hoͤchſte Neigung ſich zu aͤrgern und auch die geringſte 
Kleinigkeit übel zu nehmen, coccul, f 
Sie aͤrgert ſich uͤber die geringſte Kleinigkeit bis zum 
Weinen, wobei die Pupillen verengt ſi nd; nach dem Wei⸗ 
. Appetitlofi gkeit, ooccul. 
Er nimmt kleine Vergehungen und Unwahrheiten An⸗ 
derer ſehr hoch auf und aͤrgert ſich ſehr darüber, coccul. 
' Aergerlichkeit, es war ihm Allee nicht rech er war 
auf ſich ſelbſt boͤſe, bellad. 5 | 
Sehr aufgeregt; fie ärgert fi ſich leicht 10 fangt dann 
zu weinen an, bellad. 
Er war nn 0 dies und jenes, fe 
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Aeußerſt geneigt ſich zu aͤrgern und jede Veranlaſſung, 
ſich zu aͤrgern; herbei zu ziehen; nachgehends zaͤnkiſch und 
aufgelegt, Andere zu aͤrgern und ihnen Vorwuͤrfe und Ver⸗ 
druß zu machen, china. 

Aergerlich bei gegebener Veranlaſſung ; 13 ſtu⸗ 
pid, betroffen, verlegen, china. 

Er iſt ſo innerlich aͤrgerlich, china. 

Sie iſt. aͤrgerlich weinerlich, nux vom. 

Bei Erblickung eines aͤrgerlicheu Gegenſtandes ſchlaͤgt 
es ihr gleich in die Beine, geht es ihr durch den ganzen 
Koͤrper und ſie iſt faſt weg, eine Stunde lang, nux vom. 

Er iſt aͤrgerlich bedenklich, nimmt alles uͤbel und 
bricht leicht in Zank und Schimpfreden aus, nux vom. 

Er aͤrgert ſich leicht und bekommt Beſchwerden davon, 
vorzuͤglich Kopfſchmerz, wie von einem eingedruͤckten Na⸗ 
gel, magnes. 

Aergerliches, ungeduldiges Gemüth, bei eibesver⸗ 
ſtopfung und Kopfſchmerz, magnes. 

Aergerliche Gemuͤthsſtimmung, erregt durch Bauch 
und Kopfweh, magnet. pol. arct. 

Gereizt aͤrgerlich; er moͤchte nicht gern in der Arbeit 
geſtoͤrt ſein, und es wird doch nichts fertig unter ſeinen 
Haͤnden, magnet. pol. aret. | 

Aergerlichkeit bei Veranlaſſungen, Veratr. . 

Er wird ſehr aͤrgerlich, jede Kleinigkeit eee en 
auf, veratr. 

Aer gerlich bei der geringſten Veranlaſſung, 100 15 
bei Aengſtlichkeit und Herzklopfen mit ſchnellem, Orhan 

Athem, veratr. 
| Sehr ärgerlich und unverträglich leicht nb, ſehr 
argwoͤhniſch, merc. sol. 5 

Verdrießlich und aͤrgerlich den ganzen Tag; er nk, 
daß alle feine Bemühungen endlich noch ſcheitern wuͤrden, 
merc. sol, | 

Beſonders gegen Abend ſtellte fi ch die ärgerliche, truͤbe 
und 14 ah Stimmung ein, e 
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Eine Aergerniß „ auch von geringer Art, verſtimmt 
ihn auf lange Zeit und er redet dann mit Niemanden und 
wenn er muß, hoͤchſt nee abgebrochen 7 zankend, 
platin. 
i Er iſt ſehr Artec und empfindlich über alles, wag 
ihm nicht gut deuchtet, viele Stunden lang, spigel. 

Ernſt vor ſich hin iſt er aͤrgerlich, wenn man den ge⸗ 
ringſten Scherz mit ihm machen will, spigel. 

Sie iſt aͤußerſt zur Aerge boss aufgelegt 
acon.. 

Es fallen ihr nichts als aͤrgerliche, traurige Gedan⸗ 
5 ein, ſie heult laut und laͤßt ſich durch nichts beſaͤnftigen; 
in der freien Luft ſcheint ſich die uͤble Laune zu beffern, 
coffea. 

Aergerlich, er haͤtte gleich alles binwerfen mögen, 
coffea. 

Innerlich aͤrgerlich und graͤmlich, ſtill vor ſich hin, ignat. 

Geringe Aergerniß erregt und vermehrt Krankheitszu— 
faͤlle, z. B. Abgang von Blutklumpen nach 80 verfloſſe⸗ 
ner Mongertinſzung; u. ſ. w., rhus. 

Er iſt hoͤchſt geneigt, unwillig und böse zu 1 
Ipec. 
2 Aergerlichkeit; er iſt auffahrend, und der geringſte 
Widerſpruch kann ihn zum größten Zorne reizen, aurum. 

Zaͤnkiſche Aergerlichkeit, arnic. 
Außerordentlich grillig und ‚ärgerlich über: alles, [09% 
über ſich ſelbſt, pulsat. 5 

Aergerlich, glaubte mit ihrer Arbeit nicht fertig u 
werden, ergriff immer das unrechte Stück und wollte ſtets 
etwas Anderes nehmen; dann ein raſſend druͤckender Kopf⸗ 
N ſchmerz in der Stiene, bryon. 
Sehr gereizt, aͤrgerlich, mislaunig, acid. pissen 
Aergerliche Laune und Mattigkeit bei blutigem Bruſt⸗ 
hi auswurf, calc. sulph. 187 0 
Aerger und Mismuth, immertäßtender conium, 


A 
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Erbittertes Gemuͤth; er war nicht im Stande, ihm 
angethanes Unrecht zu vergeſſen; er hegte 11 70 Groll, man- 
gan. acet. 

Duͤſtere, aͤrgerliche Gemirhsfimmung, mit D | 
ins Freie zu gehen, ange. 

Aergerlich, verdrießlich, zu nichts Aufgiligg oleand. 

Sie ärgert fich über e einen Schmerz bis zum Weinen, 
opium. | 

' Beleidigungen nimmt er hoch auf, nicht ohne Yrgere 

niß, droser. 

Aergerlich; es ging ihm nichts nach Wunſch, stannum, 

Er ärgert fich leicht, wird leicht hitzig, stannum. IX 

Aergerlichkeit über Kleinigkeiten, scilla. 1 

Er ſieht immer vor ſich hin mit muͤrriſchem Geſicht, 
und iſt ſehr aͤrgerlich, mezer. 

Den ganzen Tag aͤrgerliches Gemuͤth, was ſich doch 
gegen Abend etwas erheiterte, verbasc. 

Aergerlich und mistrauiſch, ruta. 


a Gene geheie, Aer Vorwuͤrfe zu 
15 machen. 


Sie macht Vorwuͤrfe, acon. 

Sehr geneigt, Anderen ihre bitte hef⸗ 
tig vorzuwerfen, nux vom. 

Zaͤnkiſch und aufgelegt, Andere zu ärgern und ihnen 

Vorwuͤrfe und Verdruß zu machen, china. | 
Aufgelegt, Anderen Vorwürfe zu machen, mezer. 

Er macht Anderen Vorwuͤrfe, und beklagt ſich Au 
vermeintlich ihm angethanes Unrecht, hyosc. | 

Er ſucht die Fehler an Anderen 2 ms ar fe 6 | 
nen vor), veratr. 

Er macht Vorwürfe, nimmt die Fehler Anderer 


boch auf, und nimmt a übel und tadelt ſie, 
capsio, 


Zank⸗ und Streitſucht; Lärnen; Schmaͤhungen ie. 73 


Zank⸗ und Streitſucht; Laͤrmen; Schmahun⸗ 
gen; Schimpfeeden. g 


e 


Zanken, Vorwürfe, Schimpfreden, eiferfüchtige 
Schmaͤhungen, mit unzuͤchtigen Aus druͤckengemiſcht, dann 
bald Heulen und Lautweinen, nux vom. 

Sie iſt ſehr aufgelegt zur e Aer⸗ 
ger lichkeit, nux vom. 

Zankſucht bis zu Thaͤtlichkeiten, nux voni. 

Muͤrriſch und hoͤchſt e zum Sauen und Pol⸗ 
W tinct. aer. 

Aufgelegt zum Zanken und Sta ohne jedoch oͤr⸗ 
gerlich zu fein, tinct. acr. 

Zaͤnkerei, tinct. acr. 

Aufgelegt zum Zanken und mismuͤthig, bryon. 

Schimpfreden, Zank, Laͤrm, hyose, 

Zank und Schimpfreden, hyosc. 

Zaͤnkerei, hyosc. . 
ZBaͤnkiſch mit Jedermann, wollte überall Recht haben, 
ig merc. sol. 

Streitſuͤchtig, zankſuͤchtig, merc. sol. 

Muͤrriſch, zum Zanfen aufgelegt, china. 

Unzufriedenen und empfindlichen 5 zum Zan, 
ken aufgelegt, china. 

Anhaltende, ſtarke Zankſucht, stramon. 

Verſtandloſer Zank, stramon, 

Sie wird zaͤnkiſch, acon. 

Heftige Zankſucht, die ſich nicht befänftigen i 
bellad. 

Muͤrriſch, zum Zank aufgelegt, We 0 

Heftigkeit, Zankſucht, Rechthaberei, ferrum. 

Fluchen und Laͤrmen die ganze Nacht, und klagt, daß 
ihm ſo dumm ſey, bei Kopfweh und e e verair. 

Zaum Zanken aufgelegt, mezer. 
ichn Rechthaberei, camphor. 


74 Trotz; Hartnäckigkeit; Widerſpaͤnſtigkeit; Widerſpruchsg. 


Duͤſtere, muͤrriſche Laune; zankt uͤber Alles, digit. 
Nach dem Gehen in freier Luft zänkiſch, muͤrriſch, 
eee Por aer | 
dretz Hartnäckigkekt; Aiverfpänfigtein 
Widerſpruchsgeiſt. 


Von geringem Widerſpruche wird er aufgebracht und 
böfe, ignat. 

Geringer Tadel oder Widerſpruch erregt ihn bis zum 
Zanke, nnd er ärgert ſich ſelbſt dabei, ignat. 


Von geringem Widerſpruche tritt ihm Roͤthe ins Ge⸗ ö 


ſicht, ignal. | 

Wenn man ihr, was ſie will, nur 97 0 verweigert, 4 
oder viel auf ſie hinein, obgleich mit gelinden, gütigen Wore 
ten, redet, ihr viel zuredet, oder etwas Anderes rl als 
ſie, ſo weint ſie laut, ignat. 

Hartnaͤckigkeit, acon. | 3° 

Hartnaͤckig widerſtrebendes Weſen, bei Backenroͤthe, 
Brennen in der Nabelgegend und druͤckendem le 
acon. 

Muͤrriſche Trotzigkeit und Befehlshaberei, arnic. 

Halsſtarrige Widerſpaͤnſtigkeit, arnic. 

Er widerſpricht, wills beſſer wiſſen; man 8 ihm 
nichts 0 Danke machen, arnic. 

Mit Hartunaͤckigkeit widerſtrebt er dem, was ee 

wuͤnſchen, nux vom. 

Sie kann die mindeſte Widerrede und auch die vernuͤnf⸗ 
tigſten Vorſtellungen, ſie zu etwas Anderem zu bene 
nicht ertragen; ſie wird außer ſich daruͤber, nux vom. 
i Er kann es nicht ausſtehen, wenn man ihn a det, 
ihn im Reden unterbricht, vorzuͤglich nach dem Aufſtehen 
vom Schlafe, bei wenig beweglichen, ſchwer ſich erweitern⸗ 
den und zuſammenziehenden Pupillen, chamom. 
Er kann keine Zwiſchenrede, kein Geraͤuſch vertragen, 


coccul. 
N 


4 


RE 


Zornmüͤthigkeit. | 75 


Widerſpaͤnſtigkeit, tinct. aer. 

Zankſuͤchtig, wollte uͤberall Recht haben, merc. sol. 
Der geringſte Widerſpruch kann ihn zum groͤßten Zorn 
reizen; er iſt aͤrgerlich und auffahrend, aurum. 
Unfolgfamfeit, Ungehor ſam, china. 

Hitzig und widerſprechend, anac, 

Er kann keinen Widerſpruch vertragen, ole and. 
Rechthaberei, Streitſucht, eamphor. 

Er iſt fill, muͤrriſch und hartnaͤckig, capsic. 


95 Widerſtreben mit Heulen, capsic. ' 


Hartnaͤckige Ausfuͤhrung uͤberdachter Entſchluͤſſe, 
droser. . 

Leidet nicht, daß man ihn anredet, veratr. 
Ungeduldig und aͤrgerlich über jede Kleinigkeit, vers 


trägt fie nicht, daß man viel mit ihr redet, rhus. 


Widerſpaͤnſtigkeit, guaj ac. f 
Trotzige, widerſpaͤnſtige, unartige Laune, spong. mar. 
Wild, haſtig, barſch, heftig in Reden und Handeln 


(was er ſelbſt nicht merkt); er behauptet mit Heftigkeit und 


ſchmaͤhet Andere, mit entſtellten Geſichtszuͤgen, maguet. 
pol. austr. 


e ichtakele 
Das Gemuͤth iſt zu Zorn, Zank und Streit ane 


chamom. 


(Das Kind erboſet ſich und bekommt dann Husten ), 
chamom. | 
Zornige Aergerlichkeit, Zornmuͤthigkeit, nux vom. 

Er iſt haſtig, ſieht Jeden boshaft an, der ihn etwas 
fragt, ohne zu antworten, gleich als ob er ſich zaͤhmen 
muͤßte, um nicht grob auszufallen; es ſcheint, als moͤchte 
er Jeden, der ein Wort auf ihn redet, ins Geſicht ſchlagen, 
ſo gereizten und ungehaltenen Gemuͤths iſt er, nux vom. 

Zornmuͤthigkeit, acon. q 

Ploͤtzlich hoͤchſtes, doch bald borüͤbergehendes Bari 
auffahren und Ergrimmen bis zur Wuth, ſelbſt bei gering» 


76 | Bornmüthigkeit. 
fuͤgigen eranlaflungen, leicht dis iu Thaͤtlichkeiten, baryt. 


acet. ' 
Hoͤchſt widrige, gereizte Stimmung; aber Kleinigkti. 
ten auffahrend, baryt. acet. | 

Jede Kleinigkeit bringt ſie in Zorn, daß fie ganz heiß 
davon wird, aber es iſt auch ad voruͤber, eien acet. 

Jaͤhzorn, aurum. a 

Er ſitzt vor ſich hin, einfam im Winkel, 
in ſich verſchloſſen, wie in der tiefſten Me⸗ 
lancholie, wenn man ihn ungeſtoͤrt laͤßt; der 
geringſte Widerſpruch aber bringt ihn in 
die aͤnßerſte Hitze und Zorn, wo er ſich ganz 
vergißt, Anfangs mit Streit und vielem Ge 
rede, ſpaͤter mit 1 abgebrochenen 
Worten, aurum. 

Sehr aͤrgerlich und zum Roi 910 7 ydl 

Er iſt aͤrgerlich böfe und geräth leicht in Zorn, china. 

Unmuth bis zum heftigſten Zorne, fo au er Banken 
hätte erſtechen mögen, china. | 

Zornmuͤthigkeit, magnes. 

Sehr geneigt boͤſe zu werden ud fich 
zu ereifern, und wenn er ſich erboſt hat, thut ihm der 
Kopf mit Wundheitsſchmerze weh, magnes. 

Zorn, heftiger, bei geringer Veranlaſſung; er wird 
haſtig und zitternd, und bricht in heftige era aus, mag- 
net. pol. austr. 

Das Geringſte brachte ihn auf bis zur größten Heftig · 
keit; er haͤtte Jemand ohne Bedenken morden fönnen, 
calc. sulph. 

Er wird leicht zum Zorne gereizt, auch durch Kleinig 
keiten, bellad. 

Gemuͤth reizbar, zornig, unternehmend, mere. bei: 

Sie iſt ſehr ärgerlich und alterirt ſich über unſchuldige 
Handlungen und Worte ihrer Freundinnen, daß ſie biswei⸗ 
len auf ſie losſchlagen moͤchte, platin. > 


u 


Wachrichterslaune en eee e 


i Sehr aͤrgerlich und heftig bei gegebener Veranlaſſung; } 

er 30 Unſchuldige pruͤgeln koͤnnen, platin. 

| Zornmuͤthigkeit, ſehr heftige, aber Nabe sorüberger 
bade, stannum. 

In den erſten 3 Tagen iſt er 5 gelaſſen und ſein 
Aerger ſchnell voruͤbergehend, nicht aufbrauſend, mehr 
eine raſche Empfindlichkeit; den vierten Tag iſt er aufge⸗ 
legt zu ſtuͤrmiſchem Zorne und aufbrauſend; doch haͤlt die 
. nicht lange an, stannum. 

Heftiges Zornaufbrauſen über Kleinigkeiten, was isn 
. bald reuet, mezer. 
Die Hitze uͤbereilt ihn gleich; er faͤhrt zornig auf, doch 
reuet es ihn gleich wieder, oleand. f 
Er iſt zu Zorn und Aergerniß geneigt, ledum. 

Leicht zum Zorn zu reizen, spigel. 

Er kann ſich ſehr leicht erzuͤrnen, capsic. 5 

Ueber Kleinigkeiten heftig gekraͤnkt und erzuͤrnt, 
cannab. 

Ein unbedeutender umſtand brachte ihn ſo 1 daß 
er außer ſich war vor Wuth, droser. 

Muͤrriſch, erzuͤrnt uͤber unſchuldigen Spaß, thuya. 

( Zornig und boͤſe, vor dem Huſten), asar. 


Veraͤchtlichkeitslaune. 

Veraͤchtlichkeitslaune (Neigung, ihre Umge⸗ 
bungen zu verachten), und dabei ploͤtzlich Heißhunger, 
platin. 5 
Periodenweiſe kommt ihr die Geſell⸗ 
ſchaft, (ihr ſonſt ſehr ehrwürdige Leute, die ſie 
nur einige Tage nicht geſehen hat), ſehr bedauerns⸗ 
werth, un wuͤrdig und veraͤchtlich vor; 
ſie muß, ſelbſt gegen ihren Willen, mit ei⸗ 
ner gewiſſen Wegwerfung auf ſie berab ſe⸗ 
hen, platin. 

Verachtung aller Dinge, china. 

Was ihm ſonſt in hellem, freundlichem Lichte er⸗ 


ir 


0 


} 
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78 Menſchenhaß. Eiferſucht. N Unaufgelegth. zum Arbeiten. 
ſchien, zeigt ſich ihm jetzt glanzlos, unwürdig und ſchaal, | 


china. 

Er iſt nicht gleichgültig gegen die Außeninge, * 5 
er will ſie nicht achten, pulsat. 

Geringſchaͤtzung und Verachtung der Menſchheit; er 
floh die Menſchen, verabſcheuete hre Thorheiten im hoͤchſten 
Grade und fein Gemuͤth ſchien ſich in Menſchenhaß zu ver» 
wandeln; er zog ſich in die Einſamkeit zurück, oicut. | 

Muͤrriſches Weſen, was alles verachtet 

und will, daß auch Andere nichts RR und 
ſchaͤtzen ſollen, ipe 1 
Große Veraͤchtlichkeit, Vurdriezlichtet, eu. 


Menſchenh aß. 
Menſchenhaß; acon. 
Unzufriedenheit mit ne Shed die zuletzt 
in Menſchenhaß uͤberging, den ganzen Tag, ledum. 
Er flieht und verachtet die Menſchen, und ſein Gemuͤth 
ſchien ſich in Menſchenhaß zu verwandeln, cicut. 


Neid; Hab ſucht. 


Neidiſch, habſuchtig, ungenuͤgſam, gierig, möchte 
gern alles allein haben, pulsat. 


Eifer ſucht 
Eiferſucht, hyose. 


Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten. 
Scheue vor ſolcher literariſchen Beſchaͤftigung, bei 
welcher man ſelbſt denken und ſelbſt die Ideen aus ſich ent 
wickeln muß, um ſie entweder ſchriftlich aufzuzeichnen oder 
muͤndlich vorzutragen; Leſen aber und Auswendiglernen u 
ihm nicht zuwider; des Morgens, nux. vom. 
Unaufgelegt zu Kopfarbeiten; das Blut 1235 ihm 10 
Kopf, bis gegen 1 nux vom. 


* 
I 


* 


7 


china. 


Ph 


U 


— 


Unaufgelegtheit wd Denken und Arbeiten. 79 


Er iſt voͤllig arbeitſcheu und ſcheuet doch die Beweg⸗ 
ung nicht ‚ nux vom. 
Traͤge zu allen Notes e und Befihäften; fie 
ermuͤdet gleich, nux vom. N 
Es hindert ihn, er weis ſelbſt nicht was, vorzuͤglich 
an wiſſenſchaftlichen Beſchaͤftigungen, nux vom. 
Unluſt zu geifigen und ernfthaften Beſchaͤftigungen, 


ee ee vor Kr und geiſtigen 
besungen, china. 
Un luſt zu geiſtigen Arbeiten und Schlaf. 


| ig keit, china. 


4 


Unaufgelegtheit zu allen Geiftesgefchäften, bellad. 
Abneigung und Abſcheu vor Arbeit, vor 
Bewegung, bellad. 
Weder zur Arbeit, noch zur angenehmſten Rede 


gung aufgelegt, oleand. 


Matt, traͤge und zu aller Arbeit verdroſſen, oleand. 
Arbeitſcheu; es grauet ihn, das Geringſte vorzuneh⸗ 
men, er hat an nichts Gefallen, anac. 

Unaufgelegt zu jeder Verrichtung, ſchlaͤfrig, hinfaͤllig 
in den . nach Tiſche waͤhrend des Stehens, 
aunac, 

Unluſt zu Geiſtesarbeiten und Verdrießlichkeit, sta- 
phisagr. 

Unaufgelegt zu ernſter Arbeit, staphisagr. 

Unluſt zu literariſchen Arbeiten und Eingenommenheit 


des Kopfs, rhus. 


Jede auch noch ſo kleine Beſchaͤftigung iſt ihm zuwi⸗ 
der, rhus. 

Widerwillen gegen literariſche 1 die Gedanken 
55 ihm, ipec. N 

Unluſt zu arbeiten, ipee. 

Unluſt zu arbeiten und aan iſt ihm 
das Muͤßiggehen laͤſtig, cuprum. 

Er hat zu nichts Luſt, ouprum. 


K 


80 Unaufgelegtheit zum Denken and Arbeiten. 


Er hat zu keiner Arbeit Luſt, el 

Benimmt Kindern die Aufmerkſamkeit beim Lernen und | 
die Luſt zum Spielen, baryt. acet. N 

Unaufgelegt zu arbeiten; oerdreblch, nur:, | 
baryt. net. 

Es verdrießt ihn alle Arbeit; zu jedem Gerät iſt er 
traͤge, arnic. 11 

Er wird, nach Gehen i im Freien, unn e zu den⸗ 
ken und zu ſpechrn; 2 ‚ungeachtet er vorher Tore munter 
war, arnic. 

tu Traͤgheit und Widerwillen gegen jee Kopfar⸗ 

beit, scilla. | 

unaufgelegtheit zum Schreiben und Denken, ie 

Stumpfſinnig, freudelos und unaufgelegt zu Arbei⸗ 
ten der Haͤnde und des Geiſtes, droser. | 

Unaufgelegt zu ee drehend und ſchwindlich, 
droser. a 

Unluſt, Gefuͤhl von Kopfloſigkeit und Trägheit, bei 
Uebelkeit im Magen, asar. 8 

Traͤgheit, Langſamkeit und unluſt zu ale Arbeit, 
asar. ; 
Scheut alle Arbeit, chamom. 
unluſt zu jeder Art Arbeit, bis gegen Abend; er 79 
ſich nicht entſchließen, auch nur das Mindeſte vorzuneh⸗ 
RN cyclam. 

Phlegmatiſches, traͤges Gemuͤth: zu keiner Arbeit 
if er aufgelegt, iſt laͤſſig und ſchlaͤfrig, magnes. 

Unluſt zu Arbeit und Aergerlichkeit, magnet. pol, 
Austr. 

(unaufgelegtheit zum Denken, Abſpannung der Geis 
ſteskraͤfte, heftiger Mismuth), bryon. 
5 Abſcheu vor Arbeit, Verdrießlichkeit, pulsat. 

Er iſt zu keiner geiſtigen Arbeit aufgelegt, kann kei⸗ 

nen Gedanken faſſen, stannnm. 

Unluſt zu arbeiten und zu denken, capsic. 


Gleichgültigkeit; Theilnahmloſigkeit. 81 


Schlaͤfrigkeit und Unluſt zu geiſtigen Arbeiten, coloc, 

Unaufgelegtheit zum Nachdenken und Eingenommen⸗ 
beit des Kopfes, kerrum. 
UAnluſt zu geiſtigen Beſchaͤftigungen, acid. mur. 

Keine Luft zu einer ernſtlichen Arbeit, merc. sol. 

Er iſt ſehr faul, hat keine Luſt zur Arbeit, muß i im⸗ 
mer gaͤhnen, mezer. 

Unluſt zur Arbeit, 11101 

Misgeſtimmt und Unluſt zur Arbeit, asa föet: 

Misbehagen zu aller Arbeit, croc. 

AUnluſt zur Arbeit, verbasc. 

Unluſt zur Arbeit, Traͤgheit und Schlifrigkeit, 1 
Tiſche, chelid. 

Traͤgheit zur Arbeit, guajac. 

Alle Arbeit war ihm zu viel und zuwider, ruta, 

Unaufgelegt zur Arbeit, doch nicht unheiteren Gemuͤ— 
thes, bei Schwere und Laßheit der Glieder, spigel. | 

AUnluſt zu jeder Arbeit, Unbehagen und häufiges Gaͤh⸗ 

nen, fruͤh, angust. e 

Scheuet die Arbeit, ignat. 8 

Zu Geſchaͤften unaufgelegt; er verliert gleich die Luſk 
dazu mitten im Geſchaͤft, coffea. 

Anluſt zu arbeiten, bei Leibſchneiden und 1 80 
ſchmerz, antim. orud. | 
Unaufgelegtheit iu Allem und Schläfrigkeit, conium. 


\ 


bleich tigkeitz Sheilnahmloſigkeit. 


Phlegmatiſch, abgeſpannten Geiſtes und traurigen 
Gemuͤths, untheilnehmend, gleichguͤltig gegen alles Aeu⸗ 
fere, ohne aͤrgerlich oder matt zu fein‘, staphisagr. 

Auch das Anziehendſte macht keinen Eindruck ur ihn, a 
staphisagr. 

Wie abgeſtorben an Geiſt und traurig, doch nicht 
zum Weinen, staphisagr. 

Er iſt abgeſpannt am Geiſte, hat keine Luſt zu reden, 


I. Theil. ' 6 


82 Gleichgültigkeit; Theilnahmloöſigkeit. 


iſt nicht aufgelegt zu denken und 9 eg gegen Außen⸗ 


Dinge y staphisagr. 


Er iſt lech gültig gigen alles in 1 Welt, hat 
kein Verlangen zu eſſen, und doch, wenn er ißt, ſchmeckt 
es ihm und er en das Gehoͤrige zu ſich ehr mere. 


sol: 


merc. sol. 

Hoͤchſte Gleichgͤltigkeit, merc. sol. 

Viele Gleichguͤltigkeit gegen alles, sah groß Erf 
haftigkeit, merc. sol. 
Große Gleichguͤltigkeit gegen ales; Wedir angeneh⸗ 


Er achtet nichts und iſt gleiche enen aus, 


me noch r 1 95 ſeine Theilnahme; 5 


8 Tage lang, anac. 


Sehr gleichguͤltig und aefühnos gegen 1 | 


Dinge, anac. 


Aͤmathie: es konnte nichts auf fie Eindruck machen; 
nach einigen Tagen ſehr empfindlichen, aͤrgerlichen Gemuͤths; 


ſie hat keine Freude an irgend etwas, bellad. R 
Hoͤchſte Gleichguͤltigkeit, ſtundenlang; man koͤnnte 
ihr das Leben nehmen, es wuͤrde ſie nicht ruͤhren, bellad. 


Unaufgelegt, gleichguͤltig gegen Alles, mangelnde 


Thaͤtigkeit des Koͤrpers und Geiſtes, bellad. 


Gleichguͤltigkeit gegen alle Eindruͤcke von außen, und 


Unluſt zu ſprechen, china. 


Gleichguͤltigkeit, Unempfindlichkeik, er mag nichts 


von den Umgebungen, nichts von den ihm ſonſt liebſten 
Gegenſtaͤnden wiſſen, bei hippokratiſchem Geſicht, china. 
Sein Geiſt iſt in fortwaͤhrender Betaͤubung befangen, 


alle Kraͤfte deſſelben ſchlummern; er kann ſich weder freuen 


noch brtruͤben, ob es ihm gleich immer iſt, wie nach einer 
(uüberſtandnen) großen Betruͤbniß; nur wenn er ange- 


reizt wird, iſt's ihm etwas heller, und er benimmt ſich dann 
wie einer, der aus dem Schlummer erwacht und nur halb 


verſtanden hat, was um ihn vorgegangen war, cyclam. 


Bi; Gleichguͤltigkeit; Theilnahmloſigkeit. 83 


Nuhige Gleichguͤttigkeit gegen irdiſche Dinge; fie ach⸗ 
teten nichts gegen die Exſtaſe der Phantaſte, opium. | 
Gleichguͤltigkeit gegen Schmerz und Vergnügen, opium. 
| Sie hört die Geſpraͤche an, nnd find fie 
geendet, fo weiß ſie nichts mehr davon, platin.“ 
Eine gewiſſe Gleichguͤltigkeit den ganzen Tag, ſo daß 
er oͤfters die Stirne rieb, um ſich deutlich zu eee und 
ſeine Gedanken zu faſſen, veratr. 
Er ward gleichguͤltig gegen alles und fing an zu zwei⸗ 
feln, ob dies auch der aufkapp fei, in dem er fich befände, 
cicut. 
Gleichguͤltig, unruhig, acid. phosph. 
Gleichguͤltigkeit; weder etwas Angenehmes, noch et— 
was Unangenehmes, konnte den mindeſten Eindruck auf ihn 
machen, cina. 0 
Unachtſamkeit, Unaufmerkſamkeit; aͤußere Dinge ma⸗ 
chen keinen Eindruck auf ihn, er iſt gegen alles ‚gleichgüls | 
tig, chamom, 
Hat an nichts Gefallen, aͤrgert ſich aber auch uͤber 
nichts, pulsat. 
f Er konnte nicht vergnuͤgt ſeyn, war gleichgültig ge⸗ 
gen Geſellſchaft, rhus. a 
Er hat an nichts Gefallen, und iſt doch eben nicht ver⸗ 
drießlich, stannum. 
Hypochondriſche Gleichgältiskett und Niedergeſchla⸗ 
genheit, beim Gehen im Freien, conium. 
ö Er hat an nichts Gefallen und zu nichts Luſt, eocihl, 
Er hat zu nichts Luft und m. an keinem Gegen: 
ſtande Gefallen, coecul. \ 
Gleichgültigkeit gegen Geſchaͤfte, es iſt ihn alles gleich⸗ 
huͤltig, arnic. 
Er kann ſich nicht mit Andern freuen, ob er gleich 
nicht traurig iſt, spigel. 0 
Nicht ohne Neigung zu arbeiten, gleichgültig gegen 
Dinge außer ihm, in tiefen Nachdenken und 48. uͤber 
Gegenwart und Zukunft, calc. acet. s 
6 * 


84 Zerſtreutheit; Unaufmerkſamkeit. 5 


Gemuͤth gleichguͤltig, ſo ganz vor ſich hin, als wenn 
er nicht ordentlich ausgeſchlafen hätte, 5 an Ir | 
rigkeit, digit. | 

Er iſt gegen alles gleichgültig, capsic. 

Es freut ihn nichts, er iſt bei Allem geigäi, 
cannab. 

Gleichguͤltigkeit gegen ihm ſonſt merkwuͤrdige c 
verbasc. 


Gleichguͤltigkeit, An e 


Zerſtreutheit; Unaufmerkſamkeit. 
Zerſtreutheit, Gedankenloſigkeit, tinot. aer. 
Unaufmerkſamkeit, Zerſtreutheit, tinct. acr. 
Unaufgelegt zum Aufmerken, tinct. acr. 
Zerſtreutheit und Vergeßlichkeit; eine ihm bekannte 
Perſon, die er ſehr oft ſieht, wird, als ſie in ſeine Naͤhe 
tritt, von ihm gaͤnzlich verkannt. Er ſieht ſie verwundert 
an, erinnert ſich wohl, fie geſehen zu haben, kann fie ' 
aber nicht nennen und hält fie für eine andere, Erſt nach 
langer Zeit erkennnt er fie, croc, | 
Zerſtreutheit des Geiſtes; er kann feine Gedanken } 
nicht lange auf einen Gegenſtand richten, arnic. 
Er ift zerſtreut und kann feine. Aufmerkſamkeit nicht A 
auf einen einzigen Gegenſtand heften, magnes. 
Unaufmerkſamkeit, unwillkuͤrliche: er kann ſeine Auf⸗ 
merksamkeit, ſo gern er wollte, nicht auf einen gewiſſen 
Gegenſtand richten, magnes. | 
Große Vergeßlichkeit und Zerſtreutheit; fie hört auch 
nicht, wenn fie eben mit etwas beſchaͤftigt iſt oder mit Je⸗ 
mand ſpricht, mag man dann auch mehrmal auf ſie einreden, 
Platin. | 
Zerſtreutheit des Geiſtes; er verſieht ſich leicht bei 
ſeinen Geſchaͤften, und vergißt Dinge, die er ſich eben vor⸗ 
genommen hatte, bellad. | 
Zerſtreutheit, Unſtaͤtigkeit und Neigung, bald dies, | 
bald jenes zu verrichten, thuya. | | 


Gedankenloſigkeit; Vergehen der Gedanken. 85 


Mangel an Aufmerkſamkeit auf das, was um ihn 
vorgibt, thuya. 

Zerſtreutheit; während er etwas arbeiten wi, koͤmmt 
ihm i immer etwas Anderes zu thun in den Sinn; immer ver⸗ 
draͤngte ein Gedanke den anderen, von zeit zu zeit merc. 


sol. 
Zerſtreutheit des Geiſtes 10 Studiren; er konnte 


die Gedanken nicht feſt halten, helleb. 

Große Zerſtreutheit; wenn er ſich mit etwas Ernſt⸗ 
haften beſchaͤftigt, kommen ihm ſchon wieder andere Dinge 
in den Kopf, angust. 

Sehr zerſtreut, es riß ihm die Gedanken fort, er 
ae nicht auf einem Gegenſtande verweilen, mezer. | 

Unaufmerkſamkeit; fie bemerkt äußere Dinge nicht, 
opium. 
Hoͤchſt ichen und gerſer e er hatte bei der Are 
beit keine Ausdauer, stannum. 

Zerſtreutheit; es draͤngen ſich verſchiedenartige Ge— 
dankenreihen und Phantafi een zu, verbasc. 

Auf einen einzigen unangenehmen Ge⸗ 
genftand gerichtete Gedanken; ſie iſt in ſich 
vertieft und bemerkt nichts um ſich her, 
coccul. 

Mangel an Aufmerkſamkeit, spigel. 

Er bemerkt die Gegenſtaͤnde um ſich u nicht, asar. 

Zerſtreukes Gemuͤth, sassap. 


Gedankenloſigkeit; Vergehen der 
Gedanken. 


Gedankenloſigkeit; es iſt, als wenn er in Gedanken 
wäre und hat doch Mangel an Ideen, rhus. 

Gedankenloſigkeit, wie von Schwindel vor den Au⸗ 
gen, oft gleichſam eine ubroefenpet aller eden 
rhus, 

Beim Schreiben vergingen 1 die Gedanken und das 


* 


88 Gedankenloſigkeit; Vergehen der Gedanken. 


Gedaͤchtniß „und er konnte ſich nicht behhanen, bei e 
gem Kopfſchmerz, rhus. 8 
5 NE der e im Gehen nach ich 
rhus. 5 
So ſchwach am Geiſte, daß ihm die Gedanken ver- 
gehen, wie wenn man in Ohnmacht fallen will, wobei ihm 
Hitze ins Geſicht tritt, beim Stehen am meiften, bryon. 
Gedankenſtille und Schwindel, verurſacht durch 
dumpfe Bewegungen in der Gegend des Wirbels und der 
Stirne, bryon. N 
g Gedankenzuſtand, wie wenn man A 
einſchlaͤft; ein allmaͤliges Verſchwinden si 
der Gedanken, asar. ‚ 
Wenn er mit dem Kopf arbeiten und nachdenken will 
fo iſt ſogleich der Gedankenmangel wieder da und der zie⸗ 
hende Druck in der Stirne, ſo daß er gleich aufhoͤren muß, 
asar. 


| Gedanken ſo überfpannt, daß fie ganz verschwinden, 
Sad T. 


Schwinden der Gedanken (duch Phantaſie geſtöͤrtes | 
Gedaͤchtniß); wenn er über etwas nachdenkt, fo kommen 
ihm ſo viele und ſo verworrene Dinge unter einander vor, 
daß er ſich nicht herausfinden kann, und ganz vergißt, 
worauf er ſich beſinnen wollte, staphisagr. 

Schwinden der Gedanken, wenn er über einen Gegen- 
ſtand ſpricht oder nachdenkt, und es unterbricht ihn Jemand, 
oder bringt ihn auf einen andern Gedanken, fo hat er 
den erſten gleich vergeſſen und kann ſich durchaus nicht wies 
der darauf beſinnen, staphisagr, ie 

Die Gedanken vergeben ihm ganz, merc, sol. 

Die Gedanken verſchwinden zuweilen, liche Minu⸗ 
ten lang, merc. sol. 

Unter Gedankenloſigkeit, als wenn er etwas Böſes 
begangen hätte, mere. sol. 


Gedankenloſigkeit, ſtundenlang ſah er durchs Fenſter, 720 


— 


— 


Gedankenleſt igkeit; Vergehen der Gedanken. 87 
er recht zu wiſſen, was er ſehe, und ohne etwas gabe 


0 zu denken, mezer. 


ken, tinct. acr. 


Er arbeitet nicht mit der gehörigen Geiſtesfreiheit 18 


| Lebhaftigkeit, die Gedanken vergehen ihm, und er muß, um 


nicht auf andere Gedanken zu kommen, ſt 5 beim Arbei⸗ 
ten immer zu ſammeln ſuchen, mezer. 
N er ſie mit Jemand ſpricht, vergehen ihr auf 
Augenblicke die Gedanken, mezer: 
Eine augenblickliche Abweſenheit der Gedanken, wo 
es ſchien, als daͤchte er woruͤber nach, ohne jedoch z den⸗ 

Es war ihm immer, wenn er etwas berichtete, als 
hätte er etwas Wichtigeres zu thun, und wußte doch nicht 
was? Er dachte daruͤber nach, und dachte Po nichts; 
eine Art Gedankenloſigkeit, tinot. aer. 

Gedankenloſigkeit, Zerſtreutheit, tinot. acer. 

Die Gedanken ſcheinen ihm ſtill zu ſtehen, er ſtiert vor 
ſich hin; es iſt ihm, als wäre er in hoͤhern Gedanken ver». 
ſunken, iſt ſich ihrer aber nicht bewußt, — bei leiſer Em⸗ 


pfindung von druͤckendem TOPHHRIEE am RR 


cannab. 
Er kann ſich zwar auf diese und jene Pig heffanere 
ei die Ideen bleiben gleich feſt, wie ſtillſtehend, unter 
langem Hinſehen auf den z ee Beginttand, 
cannab. 
Er iſt in Gedanken (als wenn der Ideengang ſtill 
fande china. N 
Stillſtand der Gedanken, pertohiſches; aha, ck Tat 
Eine Art Gedankenloſigkeit; es faͤllt ihm alles Seifige 
en; anac. 
Die Gedanken vergehen ihm, „He 
Es iſt ihr ploͤtzlich auf Augenblicke, als ſollten dr die 
Gedanken vergehen, eroc. 
Wenn er etwas niederſchreiben wollte, konte er nicht, 
wegen Beſinnungsloſigkeit, oro. 


’ 


88 Gcankenlofgket; Bergepen der Gedanken. 


Stoͤrung der Aufmerksamkeit beim Leſen und Schreiben 1 
durch einen öfteren Stillſtand der Gedanken, acon. 
Er ſinnt und ſitzt in tiefen Gedanken, acon. e 
Zerſtreutes Weſen; er ſitzt wie in Gedanken, camo 
Die Gedanken vergehen ihm, chamom. 179 5 
Gedankenloſigkeit und Niedergeſchlagenheit, arnie. 
Er ſitzt in Gedanken, denkt aber eigentlich ae, 
arnic, 1 
Er verfaͤlt leicht in ein ſhochendes Träumen, arnic, 
Gedankenloſigkeit, ene Sin 
nenberaubung, cicut. r 
Die Gedanken wollen bisweilen nicht fort, hyasc, 
Neigung ſich ſelbſt zu vergeſſen, in einem ſtieren, ge⸗ 
dankenloſen Hinſchauen auf die Gegenſtaͤnde, hyose. 
In einer Gefellfhaft von Freundinnen 
(in freier Luft) war ſie untheilnehmend und 
zerſtreut, alles ließ fie kalt, und mußte fie | 
auf etwas antworten, ſo geſchah dies ſtets 
halb bewußt. Sie dachte nachher immer erft 
nach, ob ihre Antwort auch paſſend geweſen 
ſei. Ihre Gedanken waren ſtets abweſend, 
doch wußte ſie en nicht, wo ſie verweilten, 
Platin. | 
Er darf nicht allein ſein, | ohne in Gedankenloſigkeit 
und Unbewußtſein zu verfallen, früh, acid, phosph. 

Sie ſitzt in tiefen Gedanken, coccul, 
Duͤſterheit des Kopfes; die Gedanken vergehen ihm, | 
pulsat. 7 
Er ſitzt in Gedanken, und Fa auf eine und biefelbe 
Stelle hin, spigel. 

Sitzt, dem Anſehen nach, in tiefen Gedanken, und 
ſieht ſtarr vor ſich hin, iſt aber vollig gedankenlos dabei, 
ignat. ö 

Es ſtieg ihr nach dem Kopfe, ſie war wie von Gedan⸗ 
ken, das Blut wallte nach dem Herzen, es zog ihr oben die 


Unbefinnlicheit“ au 89 


kufrrhr zuſammen und pielte n wie Geuerfunfen vor den A 
gen, nux vom. f 
Beim Leſen verliert er g 005 ſeinen Gegenſtand, weiß 
niche, was er las oder geleſen hat, ohne ſich jedoch ande⸗ 
rer andraͤngender Ideen bewußt zu werden (Gedankenloſig⸗ 
keit); lieſt er nicht, ſo kommen ihm tauſenderlei Gedanken in 
den Kopf, und er erinnert ſich laͤngſt vergangener Dingen 
cCoffea. 5 110 
Er e ſich ſelbſt e bald in Sräamıreien, 
bald in voͤllige Gedankenloſigkeit und ſchlake leicht ein ben 
Leſen, angust. 0 
Gedankenloſigkeit; er ſteht auf einer Stelle ud f 0 
ohne zu denken, vor ſich hin, beim Fruͤhſtuͤck, ae e 


Un beſinnlichkeit. 


a unbefin lichkeit, Gebankenlofigkeit, Sim 
nenberaubung, oicut. 0 

Laͤßt man ſie laͤngere Zeit in Ruhe ſitzen, ſo ſinkt der 
Kopf allmaͤlig herab, waͤhrend die ſtarren Augen anf denſel— 
ben Punkt gerichtet bleiben, ſo daß, bei tieferem Sinken 
des Kopfes, die Pupillen faſt hinter das obere Augenlied zu 
ſtehen kommen; dann bekoͤmmt ſie einen inneren Ruck, wo⸗ 
durch ſie ſchnell auf eine kurze Zeit zur Beſinnung koͤmmt; 
ſie verfaͤllt dann wieder in eine ähnliche Unbeſinnlichkeit, 
woraus ſie von Zeit zu Zeit durch ein inneres Schuͤtteln, 

N was fie für Froſtſchauder ausgiebt, geweckt wird, cicut. 

Sie ſitzt ſteif auf einem Stuhle, wie eine Bildſaͤule, 
und ſcheint nichts zu bemerken um ſich her, chamom. 

Er verſteht und begreift nichts recht, 
gleich als wenn ihn eine Art Taubhoͤrigkeit 
oder ein wachender Traum daran hinderte, 
chamom, 

Mattigkeit, erſtaunliche, aͤngſtliche, kann ſich nicht be⸗ 
ſinnen, es wird ihr ſchwer, auf Alles Acht zu geben; ſo 
taumlich dabei, arsenic. 

| wacht er wie erſchrocken und ver⸗ 


— 


Sr, 


90 Verreden; Verſchreiben. 


dutzt auß, weiß nicht, wo er iſt, und iſt kane 9 
nicht recht bewußt, pulsat. | 1 

Nachts unruhiger Schlaf, aus welchem er von geit 1 
zu Zeit aufſchreckte, und dann jebeeuel einige Augen sing A 
unbeſinnlich blieb, china. N 

Aengſtliche Träume die Nacht, oreli er halb b u 
ſinnlich aufwachte, und noch einige Zeit fechten 1 8 1 
china. | 

Unbeſianlichkeir ! und Mattigki „china. 1 

Geiſteszuſtand, als wenn man halb bid a: 
ıheum. Ä 

e e iſt nur weite im Sraume. 
ver Pate; N 
Es iſt ihm altes umher wie Hal Ans en 
magnet: 

Unbeſinnlichkeit, bellad. 

Verdrieß liche Unbeſinnlichkeit, bei ee co- 
nium. 1 
Eine Art Unbeſinnlichkeit, wie wenn er halb im machn 
waͤre, cuprum. 

Er iſt Anfangs ganz unbeſinnlich und düſelig imSopfe, | 
digit. 

Unbeſinnlich, ohne Phantaſi ie, geiſtlos N eannab. 


Verreden; Verfchreiben. 
Unfaͤhig, gehörig zu denken, verſpricht er ſich oft im 

Reden, ſucht die Worte mit Anſtrengung und bedient ſich 
unpaſſender Ausdruͤcke; er irrt bei Angabe von Maaß und 
Gewicht, nux vom. 

Er verredet und verſchreibt ſich ei 
laͤßt auch Silben und ganze Worte aus, nux vom. 

Beim Schreiben und Reden laͤßt er ganze Worte aus, 
chamom. 

Er ſtammelt, er ventedet ſich und verſpricht ſich, 


chamom. 
Gedankenloſigkeit; z. B. wenn er 12 ſchreiben wollte, 


1 


Serähtniff chwaͤche 3 Oogen brulu. 91 


ſo ſetzte er die 1 hin, auf die 2 aber konnte er ſich nicht be⸗ 
ſinnen; wenn er Papier in den Haͤnden hatte, mußte er 
ſich erſt ee was er e in den Haͤnden Br 
1 rhus. N 


Er kann die Ideen nicht in re Ban und 5 


geht Fehler im Schreiben und Reden, indem er Woͤrter, die 


nachfolgen ſollten, voraus ſetzt; das Reden Anderer a 


ihn ſehr, china. 


Voreiligkeit des Willens, woraus ein e Ver⸗ 
fehreiben und ungeſchicktes, immer Verbeſſerung bedürfendeg, 


Hendel entſteht, ignat. 


Im Schreiben laͤßt er einzelne Buchſtaben aus, 


pulsat. 
Er verſchreibt ſich oft, cannab, 


Es benimmt ihm die Schaͤrfe des Gies; er Bernie 


ſich leicht, merc. sol. 

Er verſchreibt ſich leicht, magnet. pol. arct, 

Er ſagt und thut etwas Anderes, als er will, und 
laͤßt Buchſtaben, Silben und Worte aus, — übereilte Uns 
beſonnenheit mit Vergeßlichkeit, magnes. 


Er ſpricht nicht viel, haͤlt ſich für ſehr geiſtesſchwach 


und verſpricht ſich in jeder Rede, iſt verdrießlich und un⸗ 
zufrieden mit ſich, und wegen der Zukunft beſorgt, man- 
gan, acet. 
Gedaͤchtnißſchwaͤche; Gevächen ißverluſt. 
Vergeßlichkeit; er weiß nicht gewiß, ob er das, was 


er geſagt haben wollte, auch vorher wirklich geſagt habe, | 


hyosc; 

Es fallen ihm leicht Dinge ein, die er nicht will, und 
er kann ſich ſchwer auf Dinge elite deren er ſich gern 
erinnern möchte, hyosc. 

Vergeſſenheit alles vorher gehörten, 1 
Gaͤnzlicher Mangel des Gedaͤchtniſſes, hyosc. 
Vermindertes Gedaͤchtniß, bellad. 

Sehr ſchwaches Gedaͤcht niß; er vergißt, was er nor, 


9 Gxcdachtnißſchwäche; Gedächtnißverluſt. 


hatte, augenblicklich, und kann ſich an e erinnern, 1 
Pen 155 
Waͤhrend dem Kopfweh erhebe ihr die Gedanken; 
ſie vergißt, was ſie kurz vorher dachte, und kann ſich nicht | 
befinnen, bellad. 

Bald fiel ihm dies bald jenes ein; er konnte nichts 
ordentlich denken, und vergaß gleich alles, was er eben ge⸗ 
3 oder geleſen hatte, bellad. 5 

Das Gedaͤchtniß iſt fruͤh ganz 3 beſonders 
fuͤr einzelne Namen, anac, . 75 

Das Gedaͤchtniß iſt Nachmittags beſſer als Vormit⸗ 
tags; doch giebt es, was es ſogleich geben ſollte, Beer 
anac. we 
Große Gedaͤchtnißſchwaͤche; er kann füchte lehnten, a 
und es entfällt ihm alles ſogleich, anac. 


Abnahme der Phantaſie und des Gedaͤchtniſſes; er 


kann ſich gar nicht beſinnen, Nachmittags, anac, | 

Große Gedaͤchtnißſchwaͤche; er wußte ſich nicht mit der 
Sprache zu behelfen, anac. 
Schwerbeſinnlichkeit; es bleibt ihm gar Hache 
im Gedaͤchtniß, er hat zu wenig Gedanken, und verliert ſei⸗ 
nen Gegenſtand bald und unvermerkt, auac, 

Gedaͤchtnißſchwaͤche, rhus. e 

Vergeßlichkeit er kann ſich der nich en N 
heit nicht entſinnen, rhus. 

Das Gedaͤchtniß iſt ſehr ſtumpf; er beſinnt ſich ſchwer, 
ſelbſt auf die bekannteſten Dinge und Namen, und zuwellen 
wieder ganz deutlich und hell, wenn er keinen Fieberfroſt 
hat, rhus. | 

Mangel an Gedaͤchtniß, Unbeſinnlichkeit, bryon. 
Dumm im Kopfe mit auffallender Vergeß lichkeit 
bryon. 
Sehr fehlerhaftes Grdachtniß 5 ſehr lange Zeit, ar- 
senic. 
Gedaͤchtnißverminderung, arsenic. 


Gedaͤchtnißſchwaͤche; Gedächtnißverluſt. Sa 
Das Gedaͤchtniß verlaͤßt ihn; er iſt bergen: ar- 


senic. 

Vermindertes Gedaͤchtniß, stramon. 4 
Schwindel, Mangel an Gedanken; es ſchwebt ihm al— 
les nur duͤſter und entfernt vor dem Gedaͤchtniſſe (Gedaͤcht⸗ 
nißſchwaͤche), und es iſt ihm wie Flor vor den Augen, 2 
Stunden lang; 4 Morgen nacheinander, nachdem er aus 
dem Bette aufgeſtanden if, stramon, 

Er weiß in den Zwiſchenzeiten des halben Bewußſtſeins 
ſich wohl des wachend Getraͤumten, aber nicht deſſen zu er— 
innern, was er in den vorhergehenden lichten Zwiſchenraͤu⸗ 
men gethan und geſagt hat, stramon. | 
we Gedaͤch tn iß ſch waͤche; wenn er etwas ge⸗ 
leſen hat, ſo erinnert er ſich deſſelben nach 
einigen Minuten nur noch dunkel, und wenn 
er ſelbſt an irgend etwas dachte, fo entfaͤllt 
es ihm bald nachher, und kaum nach langem 
Beſinnen erinnert er ſich deſſen wieder, sta- 

hisagr. 

Gedanken ſehr Ban, er kann ſich außerſt ſchwer 

eſinnen, und antwortet auf die Fragen verkehrt — (was 
er auch ſelbſt merkt), mere. sol. 

Großer Gedaͤchtnißmangel; er hatte oft den erſten Theil 
eines Satzes vergeſſen, wenn er den letzten Theil deſſelben 
vollbringen wollte, mere. oxy dat. | 

Saft ganz vernichtetes SON, er vergißt das 
Wort im Munde, verat. 

Das Gedaͤchtniß verläßt Br verair. 

Gedaͤchtnißſchwaͤche, acon. 

Mangel an Gedaͤchtniß; es iſt ihm wie ein 
Traum, was er nur eben erſt gethan hat, und 
er kann ſich deſſen kaum entfinnen, acon. 

Er kann ſich auf etwas, das er feinem Gedaͤchtniſſe 
kurz vorher anvertraute, nicht beſinnen, jede Zwiſchenrede 
Ri Anderer ſtoͤrt und verwirrt feine Gedanken, mezer. 

Er vergißt das Wort im Munde, und kann nur mit 


* 


94 Gedaͤchtnißſchwaͤche; A aetenk 
Muͤhe die Gedanken ſammeln, ‘se zuſammenklemmendem Gr. a 
fühl in den Schläfen, mezer. 1 
Traͤgheit des Gee und große Bergeßlictei, } 
spigel. 1 
| Grwächtnißſchwäche; er bam nich auf das Befanntefe | 
nicht beſinnen, spigel. | 
Große Bergeplichkeit, angel an Ge⸗ | 

däch nik, spigel. a N 

Mangel an Gedaͤchtniß, conium. 

Gedaͤchtnißverluſt, oonjom. 

Mitten in der Rede kann ſie ſich oft auf ein ganz ge⸗ 
woͤhnliches Wort nicht beſinnen, baryt. acet. | 

Vergeßlichkeit; er vergeht das Wort im 
Munde, baryt. acet. | 

Das Denken fiel ihm ſchwet, und er 1 alles gleich 
wieder, bei Hitze im Kopfe, digit. 

Gedaͤchtnißſchwaͤche, 981 3 

Mangel des Gedaͤchtniſſes, camphor. 

Gaͤnglicher Mangel der Erinnerung, wie Gesche 
verluſt, nach dem Anfalle von Starrkrampf mit Weruüfle⸗ 
figfeit und erfolgtem Erbrechen, camphor. 

i Zerſtreutheit (Gedaͤchtnißmangel); er vergißt leicht et⸗ 
was, woran er nur eben erſt gedacht hat, coccul, | 

Vergeßlichkeit, große; fie fragt nach etwas und weiß 
es durchaus im naͤchſten Augenblicke nicht mehr, daß und 
was ſie gefragt hat, croc. 8 

Das Gedaͤchtniß iſt bald ſehr ſtumpf, und er fan fich | 
kaum der nächften Vergangenheit erinnern, bald aber wieder 
ſehr lebhaft; in kurzein Wechfel, cyclam. 

Das Erinnerungsvermoͤgen iſt ſchwach; er kann ſich 
auf die bekannteſten Namen nicht beſinnen, oleand. 

Gedaͤchtniß, ſchwaches, truͤgliches, ignat. 4 9 65 

Er war aͤrgerlich, und hatte eine ſolche Gedaͤchtniß⸗ 
ſchwaͤche, daß er ſich auf alles 3, 4 Minuten lang beſinnen ] 

mußte, und während der Arbeit waren ihm die e 
oft auf einmal weg, cale. ‚sulph. 
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Gedaͤchtnißmangel; er 8 das Wort im Munde, 
arnic. 
Gedaͤchtnißſchwaͤche; wenn er eben etwas ak 

hatte, wußte er ſchon nichts mehr davon; alter Namen er⸗ 
innerte er ſich gar nicht mehr, guajac. | 
Grdankenloſigkeit, Schwaͤche des Sedächtniſts, u- 
prum. 8 
Große Vergeßlichkeit und Zerſtreutheit, platin. 
Schwaches Gedaͤchtniß; Yan heiter, magnet. pol. 
Are. | | 
Er kann uͤber nichts gehe nachdenken, wegen Man⸗ 
gel an Ideen und Gedaͤchtnißſchwaͤche; es ward. ihm ſchwind⸗ 
licht, wenn er worüber nachdenken ſollte, acid, phosph. 
Vermindertes Gedaͤchtniß; es koſtet ihm Muͤhe, kurz 
vorher gehabte Ideen zu erneuern, verbasc. 

Vergeßlichkeit bei „ druͤckend n 
Kopfſchmerz, capsio. 

Dummlichkeit im Kopfe, als wenn es ihm am wach. 
niß fehlte, pulsat. 


Traͤge Phantaſie; langſamer n 
Er iſt von langſamer Beſinnung, hat große Abneigung 
vor Bewegung, und iſt mehr zum Sitzen und Liegen geneigt, 
china. 2 
Langſamer Ideengang, china. 
Geiſtige Arbeiten wollen in der Dauer nicht vorwaͤrts; 
es tritt bald ein Ideenmangel ein, veratr. 5 N 
Ideenmangel, veratr. | | 
Träger, ſtumpfer, ſchwungloſer Geiſt, er phanta⸗ 
fie, unaufgelegt zu ſelbſt angenehmen, eee Arbeiten, 
acid. Ben | 
Traͤge Phantaſie; zuweilen war es, als wenn er gar 
keine Einbildungskraft hätte, magnet. pol. arct. 
Phantaſte ſtumpf, Gedaͤchtniß gut, 1 pol. 
austr. 
Sehr langſamer Ideengang rhus. 


a 
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Langſamer Ideengang, in ſich gekehrte Stille! uns „ 
vom, 
Gedankenſchwaͤche, langſame Ideerfolge, tinct. acr. 
Sein Ideengang iſt ſehr langſam, ipee. 1 
Langſamer Ideengang, langſame Beſinnung, rut. 


Dummheitsgefuͤhl im Kopfe; Dummheit. ! 
Dummheit des K e wie benebelt, am meiften in N 
der Stirne, helleb. ) 
Dummheit und Hitze im Kopfe, es brennt darin, N 
helleb, 
Dummheit im Kopfe 0 mit t kaltem Schweiß der Stirne ö | 
und der Hände, und Widerwillen gegen Speſe und Trank, | 
coccul. 
Dummheit und Eingenommenheit des Kopfes, die ſich 
durch Leſen vermehrt, ſo daß er eine Periode mehrmal leſen 
mußte, um fie zu verſtehen, coccul. 
Dumm im Kopfe, wenn er ihn aufrecht hält, wenn 
er ihn aber niederdruͤckt, Empfindung in der Stirne, als 
wenn etwas Schweres darin herabſaͤnke, nux vom. 
Dumm im Kopfe, im Freien und im Sonnenschein, | 
nux vom. 
Kopf dumm, ſo daß ihr die Augen im Kopfe weh 
thun, pulsat. 
Dummlichkeit im Kopfe und Haupt weh, 
wie von Zerſchlagenheit in der Stirn, pulsat. 
Kopf dumm und wuͤſte (wie eine Laterne), als wenn 
man einen recht ſtarken Schnupfen hat, und ſehr verarienli 
ift, arsenie. ö 
Daͤmiſch im Kopfe, nach dem Schlafe, arsenic. ö 
Dummheit des Kopfes, bei Heruninken im Bette, | 
die ganze Nacht, dulcam. n 
Dummlichkeit im Kopf, wie nach einem Rauſch „die 
ſich in freier Luft verlor, dulcam. | 
Dumm, und in beſtaͤndigen Schlaf nen, hype. 
Dummheit, hyose., stramm. 


Pa 
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7 Dummlichkeit im Kopfe / stramon. 

Dumm und daͤmiſch, eicut. 

Dumm im Kopfe mit Schuͤttelfroſt, dabei war ihm 

der Hals wie ſteif und die Muskeln wie zu kurz, cicut. 

| Dumm im Kopfe, conium. / 
Dummlich im Kopfe, nach dem Trinken, conium, 
Wie dumm im Kopfe, mit ſchmerzlicher Eingenommen⸗ 

heit des Hinterkopfes, croc. 
Dumm im Kopfe, vorn, wie trunken und drehend, 

im 1 nicht, nur in der maͤßig warmen Stube, croc, 
Dummheit im Kopfe, chamom. 

Dumm im Kopfe, acid. phosph. 

Dummheit, Gleichguͤltigkeit gegen äußere Gegenſtaͤnde, 
opium. | 
Kopf dumm, eingenommen und ſchwer, l acet. 

Dummlich im Kopfe, baryt. acet. 

Dumm und ſchwer im Kopfe, mezer. 

Sehr dumm im Kopfe, ſo daß er oft nicht wußte, was 
er wollte, mezer. 

Iſt ganz dumm und kann nicht nachdenken, ohne daß 
ſich die Kopfbeſchwerden und die Brechuͤbelkeit erhoͤhen, 
asar, 

Er iſt ganz dumm im Kopfe und hat zu nichts Luft, 
A Sar. a * 
Dummheit, immerwaͤhren de, im Kopfe, 
fo daß ihm jede, mit Nachdenken verbundene 
Arbeit ſch wer faͤllt, spigel. 
Dumm im Kopfe, mit uebelkeit, zwei Tage lang, 
veratr. 
Dummlichkeit im Kopfe, argent. 
Wie dumm und wie hohl im Kopfe, das ganze Gehirn 
thut ihm weh, mit Froſtigkeit, argent. 
Der Kopf iſt ihm ſo dumm, als wenn er ſich fest 
nicht kennte, wenn er aus dem Schlafe erwacht, capsie, 
Dummheit und Leerheit im Kopfe, capsic. 
Dummheit, Duͤſeligkeit, stib, tar, 
I. Theil. ö 7 


98 Sgkumpfheit des Geiſtes; Stumpfſinnigkeit. 


Der Kopf iſt daͤmiſch und dumm, ferrum. 
Dumm und daͤmiſch im Kopfe, merc. sol. 
Dummheit und Kopfweh, cuprum. | 
Kopf ganz dumm, wie nach einem Rauſche, rheüm. 1 
Dumm im Kopf, vor der Stirn, acid. mur. . 
Dummheit im Kopfe mit Uebelfeit, thuya. 
Große Dummheit und Duͤſterheit, sulphur. 9 
Dumm und wuͤſte vor dem Kopfe, als wenn alles zur 
Stirne heraus wollte, verbasc. | 
Dumm im Kopfe, beim Verbücken, valer. 9 
Dumm im Kopfe, trifol. 9 


Stumpfheit des Geiſtes; Stumpffinhigkeir. 1 
Stumpfſinnig, unempfindlich, feines Daſeins faſt 
nicht bewußt, antwortete er gleichwohl ziemlich buſſend, 9 
opium. ‚| 
Stumpfheit des Geiſtes, kurzer, angſtlcher Athem, 
wobei ſich die Bruſt hoch hebt; die Augen gebrochen und voll 
Waſſer, opium. 1 
Alle Faͤhigkeiten des Seife, alle Sinne fi nd ſtumpf, J 
opium. ‚ 
Langſame Beſinnung, ; Stupiditet 5 Sinnlofokel, | 
opium. f l 
Eingenommenheit des Kopfes; er hat von nichts einen 
wahren Begriff, und kann Heim Leſen den Sinn nicht erra⸗ 
then, opium. | 3 
Stumpfſinn, bellad. 
Geiſtesſchwaͤche, bellad. 
Abſpannung des Geiſtes und Korpers, Pellade 1 
Stumpfſinnigkeit bei den Schwindelanfaͤllen, bellad. 
Duͤſterheit, Stumpfſinnigkeit, hyosc. | 
Stumpfheit, gefühllofe Traͤgheit, byose. % 
Schweiß mit Matligkeil und Stumpffinnigfeit, bye . 
Stumpffinnigfeit, Verſtandloſigkeit, stramon. 1 
Schwachſinnigkeit, chroniſche, arsenic. | 4 
Eine Schwachſichtige erblindete faſt ganz, verlor auß 
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einige Zeit das Gehoͤr, und verfiel in eine langbauernde 
Stumpffinnigkeit, arsenic. | f 
Stumpfheit im Kopfe, ohne Schmerz „ arsenic. 
Stumpfſinnigkeit, Eingenommenheit des Kopfes und 
Hinfaͤlligkeit, anacg. 
Stumpfſinnigkeit mit Aengſtlichkeit; er bemerkt 11 
was um ihn herum vorgeht, anac. | 
Abſpannung, hoͤchſte, des Körpers und Geiſtes; ſie 


moͤchte am liebſten unthaͤtig ſein und ruhen, spong. mar. 5 


Schwaͤche des Kopfes und eine Stumpfheit, die zu 
allen Geiſtesgeſchaͤften untauglich macht, bei Muͤdigkeitsge⸗ 
fuͤhl durch den ganzen Koͤrper, spong. mar. 

| Freudenloſe Stumpffinnigfeit mit Schlaͤf— 
rigfeit, ohne jedoch e zu koͤnnen, is 
| mom. 

Stumpffinnig keit, verminderte Faſſungs⸗ 
kraft, chamom. 

Am Geiſte ſtumpf, gleichguͤltig gegen Außendinge und 
zu nichts aufgelegt, dabei ſieht er blaß und truͤbe um die Au⸗ 
gen aus, stannum. 

Abſpannung, größte, des Ge iſtes und 
Koͤrpers, stannum. 0 

Mattigkeit und Erſchlaffung des Koͤrpers und Geiſtes, 
china. 

Stumpfheit, die ihn von jeder Arbeit abhielt, sta- 
Phisagr. 

Es benimmt ihm die Schaͤrfe des Geiſtes, macht ihn 
duͤſelig; er hoͤrt nicht, was gefragt wird, kann das Gele: 

ſene nicht gut behalten und verſpricht ſich leicht, mere. sol. 

Stumpfſinnig, misgeſtimmt, zu nichts aufgelegt, | 

oleand. 
Stumpfſinnigkeit, mit Neigung zur Eile; bein Eilen | 
| feige ihm das Blut ins Geſicht, ignat. 
Mangel an Lebensgeiſtern, coceul. | 
Stumpfſinnig, freudelos, und unaufgelegt zu Arbeiten 
der Haͤnde und des Geiſtes, drs 
ER 
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Das Denken wird. ihm ſchwer; An Leſen oder Hoͤren 


wird es ihm ſchwer, ein Gefuͤhl mitzuempfinden; was ihm 
begegnet, ruͤhrt ihn weniger als ſonſt; geiſtige Abſtumpfung. g 
‚mezer, | 
Traͤgheit des Geiſtes und große Vergeßlichkeit, a 
spigel. 


Berpantesfhnice a Denk⸗ 
vermögen. 


Die Geiſesfähigteiten verſchwinden opium. 


Beim Leſen eines Buches faßt er die Gn eren 
Gedanken dann am allerwenigſten, wenn er beim lebhaften 
Beſtreben, ſie zu verſtehen, daran denkt, daß er ſie nicht 


verſteht; ſeine Gedanken verwirren ſich dann, und machen 


ihn nun ganz unfaͤhig, weiter zu leſen; wohl aber verſteht 


9 


h 


er alles leichter, wenn er gar nicht darauf denkt, es verſte⸗ 


keine? Nebenidee, oleand. 


hen zu wollen; ihn beſchaͤftigt dann außer der Sache ſelbſt, | 


Beim Leſen laͤngerer Saͤtze in einem Buche fine es 
ihm oft ſchwer, den periodiſchen Zuſammenhang zu faſſen, 


oleand. 


ſen; er muß ſich manchen Satz drei, viermal wiederholen, 


ehe er ihn verſteht, weil er mit der groͤßten Anſtrengung 
das Geleſene nicht mit dem Geiſte erfaſſen kann, ſondern 


die immer den geleſenen, fremden verdraͤngen, oleand. 
Wirkt ſchwaͤchend auf den Verſtand, anac, 


Es wird ihm fehr ſchwer, ein gelehrtes Buch zu le. g 


von anderen, ſelbſtgeſchaffenen Gedanken geſtoͤrt wird, 


1 


Er kann nur uͤber einen gegebenen Gegenſtand nachden⸗ 


i ken; aber von ſelbſt faͤllt ihm nichts ein, er kann nicht frei 


auf etwas von ſelbſt kommen, anac. 5 
Er konnte nichts berechnen, nichts überlegen, merc. sol. 
Schwaͤche des Verſtandes; er ſieht uns mit großen. 

Augen an und verſteht uns nicht, merc. sublim, 
Schwacher Verſtand, arsenio. 
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Im Kopfe duͤſelig; er konnte nicht denken, arsenic, 
Kopfarbeiten greifen ihn am meiſten an, pulsat. 
Kann nur mit großer Aken h im Reden rich⸗ 
tig ausdruͤcken „ pulsat. 

Es greift ihm den Verſtand an, acid. N 

Er kann die Gedanken nicht in gehoͤrige Verbindung 
bringen, acid, phosph. 1 

Wenn er las, kamen ihm tauſenderlei Gedanken in den 
Kopf, und er konnte nichts recht begreifen; das Geleſene 
war ihm wie dunkel im Kopfe, und er vergaß gleich alles; 
auch was er laͤngſt wußte, darauf mußte er ſich muͤhſam N 
beſinnen, acid. phosph. f 
| Befangenheit des Geiſtes; er iſt nicht im Stande, 
den Gedanken, den er gefaßt und ſchon halb niedergeſchrie— 
ben hat, ohne ſich erſt wieder zu beſinnen, e aufzu⸗ 
zeichnen, acon. 

Geſchwaͤchtes Denkvermögen „ acon. 

Wie krank im Kopfe fuͤhlt ſie ſich⸗ als wenn Wahn. 
ſinn bei ihr entſtehen wollte, bei, Kneipen und Klemmen in 
der Stirne, acon. 

Er iſt abgeſpannt, das Denken faͤllt ihm ſchwer und 
das Sprechen wird hm ſauer, oder iſt ihm ganz juwibe, 
ge e 
Abſpannung des Geiſtes, mehrtaͤgige, er konnte kei⸗ 
gen Gedanken zuſammenbringen und war faſt ſtupid, rbus. 

An Schwindel graͤnzende Benommenheit des Kopfes, | 
die es erſchwert, Gedanken zu ſammeln, mezer. 

Er kann nichts gehörig mit den Gedanken faſſen, über 
nichts nachdenken, und nicht einmal Gedaͤchtnißſachen wie⸗ 
derholen, es verſchwinden ihm die Gedanken, ſo oft er zu 
denken anfaͤngt, und es tritt eine Duͤſterheit mit einer druͤk⸗ 
kenden Empfindung im vorderen Gehirn ein, mezer. 

Dumm im Kopfe; das Leſen wird ihm ſchwer, und 
er muß manche Silben mehre Male üßerfefen, um ſie in 
verſtehen, mezer, 
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Stumpfheit des Geiſtes; er iſt zu keiner Arbeit aufge: | 


legt oder fähig, cyclam, 


Jede mit Lepa ee | 


Arbeit fallt ihm ſchwer, spigel. 


Kopfſchwaͤche, mit Schlummerſchlaf berbunden, beim | 


Sitzen am Tage, aurum. 


Kopfſchwaͤche, daß der Verſtand faſt fehlte, und 
Schlummer und Unbeſinnlichkeit, unter Froſt, Hitze im 
Kopf und pulsartigem Stechen in der Schlaͤfe, stannum, 
| Unfähigkeit zu jeder Arbeit und es geht ihm nichts 
von ſtatten: die Geiſteskraͤfte fehlen (vor jedem Erbrechen, 


nachher etwas leichter); uͤberhaupt fehlt ihm der Verſtand 
die ganze Arzneikrankheit hindurch, asar. 

Dummheit; der Kopf iſt eingenommen ; cw Be⸗ 
greifen deſſen, was man lieſt, coniaqam. 

Er kann die Gedanken ſchwerlich zuſammennehmen, 
nux vom. 

Das Denken greift den Kopf ſehr an, coceul. 


8 
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Er wird leicht vom Nachdenken angegriffen, chamom, 


Der Kopf iſt angegriffen, baryt. mur., digit. 
Er kann den Sinn des Geleſenen nur ſchwer begreifen, 
dabei iſt ihm alles ſehr hell auf dem Papier, magnes. 


Benommenheit des Kopfes und wie Duͤſterheit, in 


der Stube; die Gedanken folgen ſchwerer, ob er ſich gleich 
auf alles beſinnen kann; aber im Freien iſt's ihm weit leich⸗ 


ter um die Stirne und die dane fließen leichter und 
freier, trifol. 


Wenn er eine Idee faſſen will, ſo A HR 9 8 


staphisagr. 
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Er hat viele Ideen, nimmt ſich allerlei vor auszufuͤh⸗ 
ren, baut Luftſchloͤſſer, china. 


Er hat eine Menge Plaͤne im Kopfe, die er gern aus⸗ 


führen moͤchte, Abends, china. 


Der Kopf iſt dumm, das Nachdenken erſchwert, bryon. 


J 


Re Pfantaft; meh von Sheen 105 


0 Er entwirft viele Plaͤne, und denkt uͤber ihre Aus. 
fuͤhrung nach; es drängen ſich ihm viele Ideen auf ein⸗ 
mal auf, china. 

Allzu große Aufgeregtheit des Geiſtes, Anne uͤber⸗ 
maͤßige und uͤberſchnelle Aufmerkſamkeit und Ueberſpanntheit 
der Phantaſie, bei Kopfſchmerz, china. 

Er kann nicht einſchlafen vor vielen Ideen und Be⸗ 
krachtungen, deren jede ihn nur kurze Zeit beſchaͤftigt, aber 
immer von einer anderen verdraͤngt wird, china. 

Schlafloſigkeit die Nacht; lauter unangenehme Gedan⸗ 
ken, einer nach dem anderen beſchaͤftigen fie, china. | 

Große Schnelligkeit der Phantaſie, magnet. pol. 
‚austr, 
| Unfeſtigkeit und Unſtaͤtigkeit des Geiſtes: die Ideen 

laſſen ſich nicht gehörig feſthalten, die Gegenſtaͤnde ſchwe⸗ 

ben nur halbbemerkt vor den Sinnen hin und ohne ſich ge— 
hoͤrig betrachten und wuͤrdigen zu laſſen, und die Urtheile 
und Entſchluͤſſe ſind wankend, welches eine Art aͤngſtlichen 
und unruhigen Gemuͤthszuſtandes erzeugt, magnet. pol. 
austr. 

Lebhafter Ideenwechſel, coffea, 

Lebhafte Phantaſie, voll Plaͤne fuͤr die Zukunft, ge⸗ 
gen ſeine Gewohnheit beſtaͤndig entzuͤckt und empfindelnd 
uͤber Naturſchoͤnheiten, von welchen er ee 
lieſt, coflea 

Wegen eines uͤbermaͤßigen Ideenſchwalles beine 
kaum bewußt, fruͤh nach dem Aufſtehen, nux vom. 

Er hat eine große Menge ‚ aber wandelbarer, Ideen 

im Kopfe, pulsat. 
Schlafloſigkeit mit e von Ideen, pulsat. 

Aeußerſte Lebhaftigkeit der Phantaſte und ſchnell auffaſ⸗ 

ſendes Gedaͤchtniß, Nachmittags unter Wärme des Kör- 
pers; er kann aber nichts mit Aufmerkſamkeit denken vor 
einem ſich herzudraͤngenden, nicht unangenehmen Projekte, 
das er beinahe fuͤr wahr und ausfuͤhrbar haͤlt, und vor 


1 
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welchem er außerdem gar nichts anderes ſieht und hoͤrt (eine 
Art aͤußerſt ſtarken, wachenden Traums), an gust. 

Große Munterkeit und Lebhaftigkeit des Geiſtes (Nach⸗ 
mittags); er begreift alles weit leichter, als am erſten Tage; 
und leichter als ehedem, iſt aber nicht i im Stande vor einem 
innerlichen unruhigen Gefuͤhle, wie bei einer bevorſtehenden 
großen Freude und vor projektirendem Ideendrange, bei 
ſeinem Gegenſtand zu bleiben, angust. | 

Vermehrte Phantaſie; es faͤllt ihm immer etwas an⸗ 
deres ein, dem er zu folgen genoͤthigt iſt, anao. 1 

Anfangs ungemein aufgeregte Phantaſte und viel pro⸗ 
jektirende Ideen; er iſt nicht im Stande, feine, Aufmerk⸗ 1 
ſamkeit zu zuͤgeln, Abends (9 — 10 Uhr); aber nach und nach 

wird das Geiſtesorgan gänzlich abgeſpannt, ſo 9 er gar 
nichts mehr denkt, anac. 

Lebhafte Einbildungskraft, acon. 

Unſtaͤtigkeit der Ideen; will ſie einen Ge⸗ 
danken feſthalten, ſo verdraͤngt ihn ſogleich 
ein zweiter, dieſen wieder ein dritter, und 
ſo fort, bis ſie ganz konfus wird, acon. 

Es verſchwand (nach Abends vorher genommenem er 
900 alle Neigung zu ſchlafen, die Kraft der Einbildung und des 
Gedächtnis erhoͤhete ſich zum Verwundern, ſo daß er die 
Nacht in den tiefſinnigſten Meditationen zuzubringen, ſo 
zu ſagen, gezwungen war; bei Tagesanbruch ſchlummerte 
er einige Stunden, konnte ſich aber dann alles deſſen, was 
er die Nacht uͤber gedacht hatte, nicht mehr entſinnen, 
opium, HN, | 

Häufig zuſtroͤmende Ideen, mit Luſtigkeit, opium. 

Ueberſchneller Ideenwechſel, wie in Trunkenheit; es 
kamen dunkle, verworrene Ruͤckerinnerungen an fruͤhere Ges 
danken und Handlungen vor die Seele, welche aber ze 
ſolcher Schnelligkeit wechſelten, daß er endlich ganz betaͤubt 
und gedankenlos ward, und ſich wie end erſchien, 
valer. 


A 


Ploͤtzlich ſteht vor ihrer Phantaſie ein gamer dem f 
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fie vor langer Zeit beigewohnt, fo lebhaft, als würde es vor 
ihren Ohren aufgefuͤhrt, ſo daß ſie die einzelnen Inſtru⸗ 
mente zu hoͤren waͤhnt. Nach einiger Zeit verſchwindet dieſe 
lebhafte Erinnerung des Vergangenen und ſie iſt nicht mehr 
im Stande, ſich die Töne zuruͤckzurufen, eros. | 

Beim Studiren hat er ſtets andere Gedanken; er traͤumt 
ſich in die Zukunft, und mahlt ſich in der Einbildung ſchoͤne 
Bilder davon aus, oleand. 

Wenn er las, kamen ihm tauſenderlei Gebanken in 
den Kopf und er konnte nichts recht begreifen; das Geleſene 
war ihm wie dunkel im Kopfe, und er eig gleich alles, 
48 Stunden lang; auch was er laͤngſt wußte, darauf 
mußte er ſich muͤhſam beſinnen, acid. phosph. 

Ploͤtzlich ein unbekanntes freudiges Gefühl, und leb— 
hafte Phantaſie, die ihm augeneme Bilder vorfuͤhrt, ges 
gen Abend, cyelam, 

Bei der Arbeit drängen fich ihm Ideen zu von kuͤrzlich 
ſich ereigneten Vorfaͤllen, die ihm lebhaft e 
acid. mur. 

Aufgeregtheit der Phantaſt je, vorzuͤglich zu uͤppigen 
Bildern, (mehre Tage lang), verbasc. | 

Schwanken und Unficherheit des Geiſtes; uͤbermann⸗ 
ende Lebhaftigkeit der entſtehenden Gedanken, cannab, 

Die Vormitternacht war er ſehr mit mancherlei Ge. 
danken angefuͤllt, staphisagr. 

Eine Uebermenge von Gedanken laͤßt ihn nach Mieter 
nacht nicht einſchlafen, eälc. sulph. 

Viele Ideen von Tagesgeſchaͤften pinderten ihn am 
Einſchlafen, coccul, | 

Tauſend Phantaſiebilder ſchwaͤrmten vor ſeinem Seifte 
umher, hyosc. 


Schwatzhaftigkeitz Redſeligkeit. 


Schwatzhaftigkeit, hyosc. 
Er ſpricht mehr als ſonſt, und ͤbereilter, Iyasc 2 
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Sie plappern faſt alles aus, was ein Kluger fein er 
ben lang verſchwiegen haben würde, hyose, 

Geſchwaͤtzig, geil, belldd. 

Nach der Geſchwaͤtzigkeit, Stummheit, bellad. 

Geſchwaͤtzigkeit, delirirende, stramom. 

Geſchwaͤtzigkeit, allzu große, waͤhrend der Monat⸗ 
reinigung, stramon. N . 

Uebermaͤßig geſpraͤchig, croc. 

Schwatzhaftigkeit, veratr. 

Gereiztheit, Redſeligkeit, bei Hitze in dem einen Bar 
cken und innerlichem Hitzgefuͤhl, magnet. pol. aret. 

Redſeligkeit, unaufhaltbare Schwatzhaftigkeit, tarax. 
Voreiligkeit, Uebereiltheit im Denken, 

Sprechen und Handeln; Ueber— 
geſchaͤftigkeit. 0 

Er beſtrebt ſich Dinge zu thun und verrichtet ſt fe, ganz 
wider fein eignes Vorhaben, wider feinen eignen Willen, 
magues. | N; 
Unbeſonnenheit, uͤbereilte, mit Vergeßlichkeit; er 
ſagt und thut etwas Anderes, als er ſagen und thun will, 
und läßt Buchſtaben, Silben und Worte aus, magnes. 

Raſtloſe und gleichſam angeſtrengte, uͤbereilte Thaͤtig⸗ 
keit, bei groͤßter Erſchoͤpfung des Koͤrpers, Hitzgefuͤhl und 
kuͤhlem Geſichtsſchweiß, magnes. 

Uebereiltheit, eifrige; hierauf ziehender Schmeiß im 
Arme und im Schulterkopfe, magnes. 
| Er wollte gern viel arbeiten und thut fich nicht genug; 
es geht ihm alles zu. langſam von ſtatten, mas nete 
pol. aret. 

Haſtig, kuͤhn, feſt, ſchnell, magnet. pol. arct. 

Aufgereiztheit, auſerordentliche; er bewegt ſich fo 
ſchnell, daß zuletzt alle Bewegung ſtockt, und es ihm ſchwarz 
vor den Augen wird, stramon. 

Alle Bewegungen verrichtet er mit einer, Aengſtlichkeit, 
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| Haſtigkei und Kraft, daß es ihm aͤngſtlich wird, wenn er 
nicht gleich damit zu Stande kommt, stramon. | 

| Er greift haſtig und ſchnell zu, glaubt den Gegen. 

ſtand ſchon gefaßt zu haben, ehe er ihn noch beruͤhrt, und 

haͤlt er ihn dann, ſo fuͤhlt er es nicht, daß er ihn ſchon ge⸗ 

faßt hat, stramon. 

Voreiligkeit des Willens, nach Anſtrengung des Kopfs, 
vorzuͤglich fruͤh; er kann nicht ſo geſchwind im Reden ſich 
ausdruͤcken, ſchreiben, oder ſonſt etwas verrichten, als 
er will, wodurch ein aͤngſtliches Benehmen, ein Verreden, 
Verſchreiben und ungeſchicktes, immer Verbeſſerung beduͤr⸗ 
fendes Handeln entſteht, ignat. 

Vielgeſchaͤftigkeit; unruhig nimmt er bald dies, bald 
jenes zu thun vor, ignat. 

Außerordentliche Leichtigkeit auer Bewegungen als 
wäre er koͤrperlos, china. 

Ungeheure Lebhaftigkeit, Unruhe, 177 hyose, 

Uebergeſchaͤftigkeit; er haͤlt ſich für munterer und Fräfs 
tiger, als er wirklich war, hyose.- 

Ein ganz eigenes Gefuͤhl von Leichtigkeit und Beweg— 
lichkeit, hyosc. 

Das Gehen iſt ihr uͤberleicht; es iſt ihr, als wenn 
ihr Koͤrper von Fluͤgeln getragen wuͤrde; fie lief mehre 
Meilen in ungemein kurzer Zeit und mit ungewoͤhnlicher Au 
geraͤumtheit, thuya. 1 

Leichtigkeit in allen Gliedern; er weis gar nicht, daß 
er einen Körper hat, asar. | 105 

Unaufmerkſamkeit; verfaͤhrt voreilig, thut etwas An⸗ 
deres, als er ſelbſt will, pulsat. | 

Aeußerſt aufgereizt und ſchnell, alle Bewegungen ver⸗ 
richtete er mit ungemeiner Leichtigkeit, coffea. 
Hgaſtigkeit und Geſchwindigkeit im Reden, merc. sol. 

Unruhige Geſchaͤftigkeit, coccul. | 

Uebergeſchaͤftigkeit; fie will gar zu viel N und 
arbeiten, bryon. 


18 0 Ae Ideen. 


uebereilt verrichtet er alferfei, ud b im Hauſe um⸗ 5 


her, acon. 

Er faͤngt bald. dies, bald e an, halt 
aber bei jeder Sache nur ſehr kurze . | 
bismuth. 8 

Unruhige Uebergeſchaͤftigkeit, capsic, 

Geſchaͤftige Unruhe; er nimmt vielerlei vor, wird es 


aber immer gleich uͤberdruͤßig und es gelingt nichts, veratr. 


Er iſt vorſchnell und begeht Uebereilungen, damphor. 
Fruchtloſe Geſchaͤftigkeit; er bemuͤht ſich, eine noͤthige 


Arbeit zur geſetzten Stunde fertig zu bringen, und kann doch 


gar nicht damit zu Stande kommen, gleich als hinderte ihn 


eine Ueberfuͤlle von Gedanken, wobei ihm dies und jenes ein⸗ 


faͤllt, das er auch noch machen will, stannum. 
Sehr berauſcht, und dabei ſpricht er ohne Ueberlegung; 
dennoch ſehr gut gelaunt und uͤberaus luſtig, mezer. 
(ueberthaͤtigkeit, Neigung und Aufgelegtheit zu vielen 
und anhaltenden literariſchen Arbeiten, ohne Kraft, es 
ohne Nachtheil der Geſundheit auszuhalten), arnic. 


Fixe Ideen. 


Fire Ideen, z. B. von Muſik und Melodieen, Ken | 


vor und nach dem Niederlegen, ignat. 
g Eine fixe Idee, die er in Gedanken verfolgt, oder im 
muͤndlichen Vortrage allzu eifrig und vollſtaͤndig ausfuͤhrt, 
ignat. 0 ö 

Denkt wider Willen kraͤnkende, ärgerliche Dinge, und 
haͤngt ihnen nach, ignat. 


Er bildet ſich ein, er koͤnne nicht fort, er koͤnne nicht 


gehen, ignat. 


Er giebt vor, taub und 5 blind zu ſeyn, und den Krebs 


zu üben; veratr. | 
Er giebt ſich für einen Fürfen aus, und thut ſtolz 
darauf, veratr. | 5 1 
Sie giebt eine baldige Niederkunft vor, veratr. 
Sie ruͤhmt ſich, ſchwanger zu ſeyn, veratr. 


1 
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Sie giebt vor, Geburtswehen zu haben, veratr. 
Wahnſinn; er giebt ſich für einen Jaͤger aus, veratr. 
Anfaͤlle von Wahnſinn, mit Einbildung, er eee alte 

Stühle aus, cuprum. 
Anfaͤlle von Wahnſinn, mit Einbildung, er habe gruͤne 
Kräuter zu verkaufen, cuprum. 
Anfälle von Wahnſinn, mit Einbildung, er 
ſey ein commandirender Soldaten-Hauptmann, cuprum. 
Er glaubt, ein Feind wolle ihn vergiften, rhus. 
Wenn ſie unangenehme Gedanken im Kopfe Nate 
konnte ſie fie nicht wieder los werden, thus. 


PT 


Ein Gedanke, den er einmal gefaßt hat, will gar nicht 


wieder weichen, pulsat. 
Schlafverhinderung vor Mitternacht, durch eine fire 
Idee, z. B. einer immer in Gedanken wiederholten Melodie, 
paulsat. 

Auf einen einzigen unangenehmen Gegen» 
ſtand gerichtete Gedanken; ſie iſt in ſich ver» 
tieft und bemerkt nichts um ſich her, coceul. 

Er traͤumt die halbe Nacht uͤber einen einzigen Gegen⸗ 
ſtand, und er beſchaͤftiget ſich damit einzig auch nach dem 
Erwachen noch viele Stundeu lang, ſo daß nichts anderes 
als dieſer Gegenſtand vor ſeinem Vorſtellungsvermoͤgen ſteht, 
(wie eine fixe Idee eines Geiſteskranken), was ihm ſehr lä⸗ 
ſtig iſt und ihn quält, acon. | 

Befangenheit des Geiſtes; den Gedanken, den er eben 
hatte, kann er nicht los werden, thuya. . 
Wenn er allein iſt, verfaͤllt er in Gedanken uͤber Krank⸗ 
heit und andere Gedanken gleichgültiger Art, von denen er 

ſich nicht losreißen kann, arsenic, f 

Er kann von einem Gedanken nicht han. und 
die damit zu verbindenden kommen nicht herbei, acid. 
Phosph. 
Er glaubt, der Liebe Anderer verluſtig zu ſein, und 
dies kraͤnkt ihn bis zu Thraͤnen, aurum. 

Fixe Ideen, chamom. 


110 Poantaperlufgungen, in Bezug an ſich ſelbſt. 


Er kann ſich zwar auf dieſe und jene Dinge befin- 
nen, aber die Ideen bleiben gleich feſt, wie ſtillſtehend, uns 
ter langem Funfegen auf den zu bearbeitenden Gegenſtand, 
cannab. 


(Er Hält fich für einen Verbrecher), hyose. 


Phankaftetauſchun geg, in Bezug auf ſich 
ſelbſt. 


Er deuchtete ſich wie ein Kind von 7 bis 8 Jahren, 
als waͤren ihm die Gegenſtaͤnde ſehr lieb und anziehend, wie 
einem Kinde das Spielzeug, cicut. 

Er glaubte nicht, in den gewöhnlichen Berhältniffen 
zu leben; es deuchtete ihm alles fremd und faſt furchtbar; 
es war, als wenn er aus einem hitzigen Fieber erwachte 
und allerlei Geſtalten ſaͤhe, Bor ohne krankes Koͤrpergefuͤhl, 
cicut. 

Er ward gleichgültig gegen‘ alles und fing an zu zwei⸗ 
feln, ob dies 8 der Zuſtand ſei, in dem er ſich befaͤnde, 
cicut. | 1 

Ihre Naſe kömmt ihr durchsichtig vor, bellad. 
a Es iſt ihr, als ob eine Stelle auf der linken Seite des 
Kopfes durchſichtig und braungefleckt waͤre, bellad. N 

Er kommt ſich ſehr groß und erhaben vor, die Gegen⸗ 
ſtaͤnde umher aber ſchienen ihm dagegen zu klein, stramon. 

Umnebelung und Schwaͤche des Verſtandes; Selbſt⸗ 
taͤuſchung, als waͤren ſeine Augen viermal kr und ſein 
Koͤrper rieſenhaft groß, opium. | 

Geiſtestaͤuſchung; ihr eigener K Kopf kommt ihr viel zu f 
groß vor, bryon. k 

Es war ihm, im Sitzen, als wenn er alle Beweg 
kraft verloren haͤtte, und am Stuhle feſt angewachſen waͤre; 
bei Bewegung aber ſah er, daß er ſich recht wohl bewegen 
koͤnne, magnet. pol. arct. 

Es iſt ihr, als gehörte fie gar nicht in 
ihre Familie; es kommt ihr nach einer Abwe⸗ 
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ſenheit von wenig Tagen alles ganz anders 


vor, ſich ſelbſt aber haͤlt ſie fuͤr i groß und er⸗ 


haben, platin. 


| wachend, rheum. 
Phantaſie- und Si ee unge⸗ 


Selbſt taͤuſchung; er hält fich für geſund, eintiab! 
Traum, ſein Koͤrper ſei zu einer ungeheueren Dicke 


aufgeſchwollen, fo lebhaft, daß er beim Erwachen ſich be⸗ 


fühlte, ob es wahr ſei, seilla. 
Nachtphantaſie im unruhigen Schlake, als ginge er 
umher in halb bewußtloſem Zuſtande j 0 fräumend, halb 


} 


reimte Vorſtellungen. 


Seine Umgebungen kommen ihm ganz anders vor; ob 
er gleich in den erſten Minuten weis, daß ſeine Freunde um 


ihn ſind, ſo vergißt er es doch ſchon in der zweiten Minute 


wieder, und glaubt ſich ganz allein in Wildniſſen wie verlafs 
ſen, und er fuͤrchtet ſich; es ſpringen Geſtalten von Thieren 


ihm zur Seite ploͤtzlich aus der Erde hervor, daß er auf die 


Seite faͤhrt, wo ihn aber ſchon wieder aͤhnliche Se 
verfolgen und er vorwaͤrts läuft, stramon. 

Alle Gegenſtaͤnde ſind ihm nach dem Erwachen neu, 
ſelbſt ſeine Freunde, als haͤtte er f e in feinem Leben nicht ge⸗ 
ſehen, stramon. 

Er hoͤrt im Schlummer ein Paar Redende, weis aber 


nicht, wer fie find, stramon. 


Unſinnige Vorſtellung, als werde er geschlachtet, ge⸗ 


braten und gefreſſen werden, stramon. 


Er hat nimmer Ruhe, wird durch Traumbilder, ſelbſt 
bei offenen Augen, erſchreckt, die in Geſtalten von großen 
Hunden, Katzen und anderen ſchrecklichen Thieren ihm zur 
Seite aus dem Boden wachſen, und vor welchen er mit Zei» 
chen des Schreckes auf die Seite ſpringt, und ſt ſich gar nicht 


zu retten weis, stramon. 


Er hat uͤberhaupt mehr Srauımgefralten zur Seite, als 
vor ſich, die ihm alle e Haie erregen, stramon. 


\ 
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Schreckenvolle Phantafiebilder, er glaubt Geſpenſter 

zu ſehen / stramon. | 

Schreckdelirien, als wenn ihn ein und anfiele, 
stramon. | 

Erhoͤhete, getäufchte Phantafie jaubert ihr eine wege 
ſchoͤner Bilder vor, bellad. 

Verwirrung der Sinne, ſchlaͤfrig und dennoch fr 
glaubt er zu traͤumen, bellad. 
Die Sinne taͤuſchen ihn, bellad; 

Er glaubt Geſpenſter und verſchiedene Snfcten 4 zu fee 
hen, bellad. 

Er glaubt auf einem Ochſen zu reiten, bellad: 

Er glaubt abweſende Dinge zu ſehen, bellad. 

Wahnſinn; er fuͤrchtet ſich, bei lebendigen Leibe zu 
verfaulen, bellad. | 

Schreckhafte Phantaſi je, als muͤßte er urplötzlich ſter⸗ 
ben, hyose, 

Ic̃n ſeiner verwirrten Einbildung fi eht er Menfchen für 
Schweine an, hyosc. 

i Sonderbare Furcht, von Shire gebiſſen z werden, 
hyosc. 

Es iſt ihr, als gehöre fie gar nicht in 
ihre Familie; es kommt ihr nach einer Abwe⸗ 
ſenheit von wenig e alles ganz anders 
vor, platin. 

Als ſie nach einer Fußreiſe von 1 Stunde 
in das Zimmer tritt, kommen ihr alle Gegen⸗ 
ſtaͤnde ſehr klein (wie Kinder fachen) und alle 
Perſonen phyſiſch⸗ und geiſtig geringer vor, 
ſie ſelbſt aber erſcheint ſich koͤrperlich groß 
und erhaben; das Zimmer duͤnkt ihr duͤſter 
und unangenehm, dabei fuͤhlt ſie einige Baͤng⸗ 
lichkeit, eine Art drehenden Schwindels, und 
iſt von truͤber, verdrieß licher Stimmung; es 
behagt ihr nicht in dieſer Umgebung (ihrer, ihr 
ſehr lieben Aeltern und Geſchwiſter, die ſie einige Tage nicht 
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geſehen hat). Im Freien, bei Sonnenſchein, berſchwindet 
dieſer Zuſtand allemal), platin. 

| Sie ward durch den vermeintlichen Anblick von Ge⸗ 
ſpenſtern, Teufeln und Fratzen wachend gepeiniget, die ſich 
angeblich um ihr Bett verſammelten und ſie ſehr ie 
wie ſie delirirend ſchwatzte, opium. 

Schreckliche Phantafiebilder, opium. 

Der Kranke hat Erſcheinungen, opium. 

Es kommen ihm aͤngſtliche Gedanken und Dinge aus 

der Vergangenheit vor, als wenn ſie gegenwaͤrtig waͤren 
und vor ihm ſtaͤnden, die ihm Angſt und Angſtſchweiß erre⸗ 
gen, dann wird ihm ſchwarz vor den Augen; er weis nicht, 
ob die Vorſtellungen wahr oder Taͤuſchung ſind; dann ſieht 
er alles fuͤr etwas anderes an, und es vergeht ihm die Luſt 
zu leben, staphisagr. 
Er weis nicht, ob das wirklich geſchehen ſei, was ihm 
vor der Einbildungskraft, wie etwas aus dem Gedaͤchtniſſe, 
vorſchwebt, oder ob er es nur geträumt habe (Nachmittags 
von 5 bis 7 Uhr), staphisagr. 

Phantaſietaͤuſchung; es war ihm zuweilen, als hoͤrte 
er ſeinen Namen rufen von der Stimme ſeiner (weit entfern⸗ 
ten) Mutter und Schweſter; dabei hatte er ein Ungluͤck ah⸗ 
nendes Gefühl und Angſt, anac. 

Melancholiſche Taͤuſchung und Euubitdung als wenn 
in der Nebenſtube eine Bahre ſtaͤnde, worauf ein Freund oder 
er ſelbſt liege, anac. 

Nach Mitternacht traͤumte er von Schwamm⸗ und 
Schwefelgeruch, und beim Erwachen glaubte er immer noch 
Schwefeldampf zu ſpuͤren; er ſtand auf und ſuchte darnach, 
und erſt nach einigen Minuten vergieng dieſe Taͤuſchung, 
anhac. 

8 Lebhafte Traͤume Nachts, die ihm am Tage vorkamen, 
als waͤre es ihm wirklich im Wachen geſchehen; die erſten 
Tage, als waͤre es laͤngſt, die folgenden Tage aber, als 
wäre es ohnlaͤngſt geſchehen, anao. 

Er verwechſelt die ie mit der Zukunft, ahae, 

I. Theil. 2 
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Er. traͤumt furchtſame Sachen, 5 B. daß er geſchla⸗ 
gen werden ſollte, und Ungluͤcksfaͤlle; er ſeufzet und weint 
laut im Schlafe, und der Traum ſchwebte ihm wachend noch 
ſo lebhaft vor, daß er tief Athem Galen mußte, wie ſeufzend | 
pulsat, 

Aengſtlicher kenne nach dem Eiwa e kortgeg⸗ 
ſetzte Angſt, Befuͤrchtung und Muthloſigkeit uͤber ein unge⸗ 
gruͤndetes Schreckbild der Phantaſie Gaſſelbe was im Traume 
beerſchred pulsat. g 

Beim Erwachen kann er ſich nicht von ſeinem Traume 
los machen; er traͤumt noch wachend fort, bryon. 

Lebhaft aͤngſtliche Traͤume von Räubern; er wachte 
mit Schreck auf, und glaubte dann noch, daß der Traum 
wahr fei, veratr. 

Sie kann 1 ſchlafen und faͤhrt immer auf; wenn 
ſie die Augen zu thut, ſo ſchwaͤrmt ſie und hat Phantafieen, 0 
faſt bei vollem Wachen, ledum. | 

Schreckhafte Erſchuͤtterungen, wenn er einſchlafen 
will, wegen monſtroͤſer Phantaſieen, die ihm vorkommen 
und ihm noch nach dem Erwachen vorſchweben, ignat. 
Wenn ern die Augeu aufthat, ſah er ſtets einen Men⸗ 
ſchen, welcher ſich ehedem auf dem Boden des Hauſes aufe 
gehaͤngt hatte — im Wahnſinn, arsenio. 

In dem ſchlaftrunkenen Zuſtande des Erwachens haͤlt 
er die anweſende Perſon fuͤr eine ganz andere (dickere), 
chamom. 

Sie wacht fruͤh auf, wie von einem Rufe, und. ſieht 
eine ſich immer vergroͤßernde Geſpenſtergeſtalt, welche in der 
Höhe zu verſchwinden ſcheint, dulcam. 

Sinnentaͤuſchung; er glaubt den Glockenſchlag zu hoͤ⸗ 
ren, und neben ihm (außer ſeinem Geſichtskreiſe) liegende 
Dinge ſich bewegen zu ſehen, acid. phosp h. 

Fruͤh im Bette, nach dem Erwachen, bei Bewußtſein, 
hatte er eine phantaſtiſche Erſcheinung von einer Verſtorbe⸗ ' 

nen, worüber er erſchrak, und eben fo deuchtete ihm auch 


4 5 
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ein Nachbarhaus brennen zu ſehen, und er ache daruͤber, 5 


— 


calo. sulph. e 


Unruhige Nächte; er erwachte jedesmal 


mit einem Schrecke, wie aus einem fuͤrchter⸗ 


lichen Traume, und war nach dem Erwachen 
noch mit aͤngſtlichen Phantaſieen, wie von 
Geſpenſtern, beſchaͤftigt, wovon er ſich Ache 
ſogleich losmachen konnte, sulphur. | 

Aengſtigender Traum; er ſoll ſteil in einen Abgrund 
hinunter, woruͤber er erwacht, aber den gefährlichen Ort 
fo lebhaft vor feiner Phantaſte behält (vorzuͤglich wenn er 
die Augen zumacht), daß er noch lange Zeit in großer 
Furcht daruͤber bleibt, und ſich nicht beruhigen kann, china. 

Er glaubt, feinen Verſtand zu verlieren und zu ſterben; 
mit Taͤuſchungen der Phantaſte, fe 3. B. Waſſer fließen, 
wo keines fließt, früh, mere. sol. 44 

In der freien Luft iſt es ihm, als waͤre er lange krank 


geweſen, alle Gegenſtaͤnde 1 0 ihm wie veraͤndert und 


neu vor, helleb. 
Verirrung der Gedanken; er irrte ſich in der Zeit und 


den Gegenſtaͤnden, obgleich beide ganz nahe und deutlich vor 


ihm lagen, croc. 
Er verwechſelte Erdenwrtige mit dem Vergangenen, 


cicut. 


Die Zeit vergeht ihm zu ſchnell, und mehre Stunden 


deuchten ihm ſo kurz wie nur 1 Stunde, coccul. 


Die Zeit vergeht ihm zu langſam, bei verdrießlicher 
Gemuͤthsſtimmung, conjum. 8 | 

Langweile; die Zeit wird m uneteägth lang, nux 
vom. N 

N Deltrien. 

Traͤume, in denen er viel ſprach, Bo | 

Sie fährt im Schlafe auf und ſpricht, es faſſe fe Je⸗ 
OR an, acon. 

Er fährt ſchreckhaft Eu macht viele Bewegun⸗ 
gen und redet im Schlafe, acon. 
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Abends nach dem Niederlegen und bei Tage im Sitzen 
traͤumt er wachend und iſt in irrigen Gedanken, als wenn | 
er weit von feiner Wohnung entfernt wäre, acon. 

Er phantaſirt wachend, entflieht aus dem Bette und 
| glaubt, Schafe zu treiben, acon. 

Dreiſte Sprache und lebhafte Augen, dabei ſteht 
kalter Schweiß auf der Stirne und der Puls iſt faft une 
fuͤhlbar, acon. 0 

Delirium, wuͤthendes, naͤchtliches; er läßt ſich nicht 
im Bette erhalten; fruͤh ungeheurer Schweiß, acon. 

Delirium, naͤchtliches, welches am Tage ſich legt, bella, 

Deliriren, beſtaͤndiges, bellad. 

Er murmelt wie im Schlafe, pellad. | 

Die Neden hatten weniger. Zuſammenhang, 1 % 
bpellad. 1 

Delirium, in Parorysmen wiederkehrend, pellad. 

Oelirien bei ſehr großer allgemeiner Hitze, bellad. 

Das Kind redet zaͤnkiſch im unruhigen Schlafe, ſtram⸗ 
pelt und wirft ſich herum, bellad. 5 

Delirirt wie im Traume und ſchreit: er müffe zu 
Hauſe, weil da alles verbrannt ſei, bellad. 

Er ſchwatzt Nachts ungereimtes Zeug, am Tage it 
er bei Verſtande, bellad. 

Geſchwaͤtz wie von einem Wahnſinnigen mit ſtarren 
klotzenden Augen, bellad. 

Delirirendes Geſchwaͤtz von Hunden, die ihn um⸗ 
ſchwaͤrmen, bellad. 

1 Er ſchwatzt ſchnell binereinande unſianiges as 
ellad 5 

Schwatzt von Wolfen; dabei voller Puls, bellad. 

Greuliche Worte und Fluͤche in ne Eile 
ben, bellad. 

Delirium mit Wildheit, bellad. 

Er murmelt und ſchwatzt vor ſich hin, hyose. | 

Wimmern und Ae bei krampfhaften Beſchwer⸗ 
den, 8 
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Erhoͤheter Geiſteszuſtand, (12 Stunden lang) mit 
faſt ununterbrochenen Delirien, hyoso. 

Er delirirt wie im hitzigen Fieber, hyosc. | 

Beim Leſen miſcht er unſchickliche Worte und Redens⸗ 
arten ein, hyosc. | | 

Unzuſammen hängende Worte „ hyosc. 

Er murmelt ungereimte Dinge vor ſich hin ‚ hyosc. 

Er ſchwatzt ungereimte Dinge, hyosc., 

Er klagt, man habe ihn vergiftet, hyosc. 

Er redet wachend irre; es ſollte ein Mann da geweſen 

fein der doch nicht da war, hyosc. 

Delirirendes Geſchwaͤtz bei ſtarkem Abgang des Mo⸗ 
natlichen, hyosc. 

Er delirirte und war ohne Gedaͤchtniß und Beſt innung, 
stramon. 

Schwatzen im Schlafe „bei großer Hitze, stramon. 

Delirirende Geſchwaͤtzigkeit, ungereimtes Geſchwaͤtz, 
stramon. 

Er munrmelt in ſi fh, stramon. 
Abweſenheit des Geiſtes Gr Stunden lang) 1 
Delirien, stramon. 

Schreien im Schlafe, stramon. 

Er redet mit Einem, den er nicht erkennt, und anwortet 
ihm, als wenn er vernünftig wäre, kann ſich aber nicht des 
Geſpraͤchs erinnern, wenn er wieder zu ſich kommt,stramon. 

Er fpricht mit abweſenden Perſonen, als ob ſie ge⸗ 
genwaͤrtig waͤren und redet lebloſe Gegenſtaͤnde (z. B. 
Schachfiguren) mit Namen ſolcher Perſonen an, bemerkt 
aber keinen der um ihn Stehenden, stramon. 

Er traͤumt bei offnen Augen, faͤngt unſinnige Dinge 
an zu ſchwatzen, und wenn ihn ſeine Freunde zurecht wei⸗ 
ſen, entſchuldigt er ſich damit, daß ſie ihn doch darauf ge⸗ 
bracht haͤtten, und faͤngt gleich wieder an, wachend zu 
traͤumen, und mit denſelben e zu ſprechen, 
stramon. 

Wuͤtlhendes Delirium 1 stramen, 
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Wimmern im Schlafe, ; opium. 


Seufzen und Stoͤhnen im Schlafe, opium. 1 } 


Jammergeſchrei im Schlafe, opium. 


Irrereden bei Unruhe und ſchlafloſer Nacht, opium. g 


Phantaſiren bei hitzigem Fieber, opium. 
Delirien bei epileptiſchen Anfaͤllen, opium. 5 
Aufſchrecken im Schlafe, und nach dem Erwachen iſt 
er wie trunken und halb wahnſinnig, opium. 
Viel Irrereden, in unruhiger Nacht, Schlummerſucht 


mit Wachen abwechſelnd, bei heißer Haut und Betaͤubung; 


er liegt auf einen Klumpen, opium. 
Er ſchwatzt delirirend von allerlei Begebenheiten mit 


offenen Augen und entſinnt ſich des Geſchwätze nachher 


nur, als haͤtte es ihn getraͤumt, opium. 


Heiß, aͤngſtlich und trunken redete fie allerlei unterein⸗ 
ander, nahm ihre Worte wieder zuruͤck, erſchrack bald plöß- 


lich, bald ergriff ſie zornig die Hand der Umſtehenden, opium. 


Ex ſchwatzte mancherlei unzuſammenhaͤngendes Zeug 
und wies mit Fingern auf angeblich ihm ſich naͤhernde ver⸗ 


larvte Leute; bald brach er in Inıned Gelaͤchter aus; bald 
fuhr er ſchreckhaft zuſammen vor vermeintlichen Fechtern, 
die ihn erſtechen koͤnnten, ward boͤſe, wenn man es ihm 


. 


ausreden und ihn für wahnſinnig halten wollte, warf ſich 


aber ſelbſt im Delirium feine Narcheit vor, opium. 
Stoͤhnendes Wimmern im Schlafe, nux vom. 


Aengſtliches, wimmerndes Schwatzen im Schlafe, 


| fruͤh i in der vierten Stunde, nux vom. 
Im Vormitternachtſchlaf, Schwatzen unverſtaͤndlicher 


Worte, zuweilen in muͤrriſchem oder klaglſchem Tone, nux 


vom. ] 


Delirirende ſchreckliche Schwäne des Nachts, 
ux vom. 


(Er ſpringt im Abendſchlummer delicicend aus dein 
Bette), nux vom. 
g Wimmern, Weinen, Heulen, Stöhnen 
und Aufſchreien im Schlafe, chamom. 


l Delirien. eee 
EC, verſteht die Frage unrecht und antwortet verkehrt, 
mit gedaͤmpfter Stimme, als wenn er delirirte, chamom. 
Er ſchwatzt verkehrt, Nachts beim e und Sir 
gen im Bette, chamom. 

Er ſchwatzt unberſtaͤndlich, daß man ihm dieſes oder 
jenes Hinderniß wegſchaffen fol, chamom. 

Er ſchwatzt verkehrt, bei Fieberhitze und Backen⸗ 
roͤthe, wirft ſich im Bette herum bei offnen Augen, | 
Agen 

Er haͤlt im Tralmſe Reden mit Iepbafteint Geräceniß 
RR Nachdenken, chamom. 

; Sehr lebhafte Viſionen und Yhantafiebilder ſchweben 

ihm Nachts bei a mit Angſtanfaͤllen vor, 
chamom. 

, Err ſpricht viel im Schlafe und redet deutlich und zu⸗ 

ſammenhaͤngend, stib. tart. 

Die Nacht ſchrie das Kind aus dem Schlafe auf, 
mit ſtarren Augen, zitterte; es zog ae die Arme und Fuͤße, 
stib. tart. 

Aengſtliches Gewimmer bei Hitze am ganzen on 
pulsat. | 
Schwatzen im Schlafe, lea 

Nach Mitternacht halbwachendes Schwatzen von nich- 
tigen Dingen, die ihm ſollen vorgeſchwebt haben, pulsat. 

Unzuſammenhaͤngendes, lautes Reden, in traumvol⸗ 
lem Schlummer, voll unzuſammenhaͤngender Gegenſtaͤnde, die 
der Traͤumende ſich auch einzeln nach dem Wortſchalle denkt, 
ungeachtet die Namen nicht auf die im Traume geſchehenen 
Dinge paſſen, pulsat. 5 

Phantaſteen, delirirende, und faſt wachendes Träumen 
bei Schlaftrunkenheit und trockner Hie Abends! im Bette, 
pulsat. a 
Sie ſetzte ſich im Schlummer auf, ſah jeden ſtier an 
und ſprach: jagt mir den Mann da weg, pulsat. 

Schreit und faͤhrt im eee auf, erſchrocken 1 05 | 
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einen ſchwarzen Hund, eine Katze, will die Bienen wegge⸗ 
jagt haben u. dgl., pulsat. | 1 

Wimmern im Schlafe nach Mitternacht um 3 Ur, 1 
bryon. | 
. Sie ſchreit laut im Schlafe auf, bryon. 

Naͤchtliches Irrereden, bryon. 
Aus dem Schlafe geweckt, redet er irre, 5 0 
Irrereden von Geſchaͤften, eine Stunde lang, bryon. 

Fruͤh bei Tagesanbruch, delirirendes Schwatzen von 
zu verrichtenden Geſchaͤften, welches nachlaͤßt, wenn der 
Schmerz anfaͤngt, bryon. 

Gegen Abend zog ſie im Schlafe den Mund 1985 und | 
hinüber, ſchlug die Augen auf und redete irre, gleich als wäre 
ſie munter; ſie ſprach deutlich, aber haſtig, ſo, als wenn ſie 
ſich einbildete, ganz andere Menſchen um ſich zu haben, ſah 
ſich frei um, redete wie mit fremden Kindern und wollte 
nach Haufe, bryon, 

Delirirende ſchreckhafte Phantaſie, als hieben Soldas 
ten auf ihn ein, ſo daß er im Begriffe war, zu entfliehen — 
vor Mitternacht unter ſtarker Hitze und Schweiß (durch 
Aufdecken und Abkuͤhlen legte ſich das Delirium), bryon. 

In der Nacht redet er im Schlafe von Geſchaͤften, 
| will alles wegwerfen, und verlangt dies und jenes, rhus. 
Er redet fruͤh laut im Schlafe, rhus. 

Wimmerndes Schwatzen! im Schlafe; er wirft fi im 
Bette herum, ignat. 

Naͤchtliche Phantafieen, die das Nachdenken anſtren⸗ 
gen, ignat. 

f Beim Erwachen ſteht fie plötzlich auf und redet etwas 
Ungereimtes, ehe ſie ſich beſinnt, ignat. | 

Viel Phantaſiren im Schlafe, merc, sol. 

Im Schlafe, Stöhnen, Wimmern, e bei 
ſehr ſchnellem Odem und Kälte der Hände, merc. sol. 

Sie erwacht um 11 Uhr aus dem Schlafe, wie von 
einem Schreck und heult laut mit Thraͤnen einige Minuten 
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lang, ehe ſie ſich beſi nnen und wieder ruhig werden e 
merc. sol. 
| Schreckliche Träume, in 0 er auffuhr; er nde 
nicht in ſeiner Wohnung zu ſein, ſetzte ſich im Bette auf 
Hund ſprach von einem ganz entfernten Dorfe, mere. sol. 
Er ſprach ungereimt: ſiehe da ſchlaͤgſt du eine Fiege 
auf deiner Hand und vorhin haſt du mir's verboten e 1665 
nicht an dem war), merc. sol. | 
Klage, fie fei von Verſtand und wiſſe nicht, was ſie 
thue, merc. sublim. 
Wimmern und ecvarcer im Ale 
bei Kindern, china. 
| (Irrereden), china, 
Er ſpringt Nachts (wegen a Aengſtlich⸗ 
keit) aus dem Bette und will fi N das Leben nehmen, 


' china. 


Irrereden, „ 

Phantaſiren bei heftigem Fieber, e 

Phantaſiren, Delirien, eine Art Wahnwitz, dulcam. 

Dielirien, bei erhoͤheten Schmerzen die Nacht, dulcam. 

Wimmert im Schlafe, iſt unruhig, biegt den Kopf zu⸗ 
ruͤck, rheum. 

Das Kind naͤrgelt im Schlafe zaͤnkiſch, rheum. 

Das Kind wirft ſich die Nacht herum, faͤngt mehr⸗ 
mals an zu ſchreien, und erzaͤhlt zitternd, daß Maͤnner pe 
wären, rheum. 

Abends im Schlafe redet er irre und 1 00 im Bette 
a mit verfchloffenen Augen, one zu reden, und hat 
dabei große Hitze, rbeum. 

Waͤhrend des Schlafes murmelt er und ſeufzt, cam- 
phor, 

Reden im Schlafe, die ganze Nacht, mit leiser Stimme, 
camphor. 


| Unter ſtetem Weinen wirft i e ſi ch ängpih im Bette 
herum, camphor, | 
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Er redet irre und nimmt ungereimte Dinge vor, cam- 
phor. N | 

Irrereden und Schlummerbetäubung, ephel, 

Phantaſtren, naͤchtliches, arsenic. | I 

Phantaſtren, von Zeit zu Zeit wiederkehrendes, ar- 
senic, 

Er redet im Schlafe und zankt, arsenie. 

(Irrereden bei offenen Augen, ohne ſich Phantaſten | 
bewußt zu fein, weder vor noch nachher), arsenic, _ 

Irrereden in der Fieberhitze bei offenen Augen; es ſolle 
doch dies und jenes herbei geſchafft werden, coffea. 

Wimmern im Schlafe, 50 ö 

Irrer eden, eina. 

Winſeln im Schlafe wie von einem angflichen a ; 


magnes. 
Winſeln uͤber Zerfleiſchen aller Theile, magues. 
Leiſes S Schlafreden, fruͤh, asu i * 


Er redet — am Tage, in Geſchaͤften — laut 
vor ſich bin, ohne es zu wiſſen, magnes. 

Oefteres lautes Reden im Schlafe, mit vielen verwirr⸗ 
ten Traͤumen, magnet. pol. austr. 

Irrereden, leiſes, beim Fieber, calo. sulph. 

Vor Mitternacht ſprang er aus dem Schlafe auf, voll 
Aengſtlichkeit, rief um Huͤlfe, und es war, als wenn er kei⸗ 
nen Odem kriegen koͤnnte, calc. sulph. - 

Wimmern im Schlafe, veratr.“ 

Delirium, leichtes, veratr. 

Delirium, wildes; kalt am ganzen Koͤrper, bei offen. 
nen Augen, mit heiterem, zuweilen laͤchelndem Geſicht 
ſchwatzt er von religiöfen Dingen und von zu erfüllenden 
Geluͤbden, betet, und glaubt anderswo, 18 zu ae zu 
ſein, veratr. N | 

Delirien, cuprum, | 

Delirirende unzuſammenhaͤngende Reden, cupr um. 

Er wimmert laut auf im Schlafe, aurum, 

Das Kind ſchlief bis 3 Uhr nach Mitternacht, da 
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| 525 es munter und ſprach in herzhaftem Tone, mit ſchnel⸗ 
len Worten und bei rothem Geſicht, irrig: „Mutter, du 
biſt meine Goldtochter!“ „ Was iſt denn das da fuͤr ein 

Hund?“ „Was iſt das fuͤr ein Kopf an der Wand?“ „Was 
laͤuft denn da in der Stube herum?“ Und ſo beſtand alles 
Irrige aus Fragen, aurum. 

Delirium, conium, | 

Verwirrte Gedanken, conium. - 

Irrereden unter Verſtaͤrkung der bite, „ bei kleinem, 
ſchnellem, gereiztem e „ trifol, 

Unterm Schlafe, Roͤthe und Hitze im Geſicht; er wacht 
auf und ſchreit: „da! da!“ und weiſt mit dem Finger und 
ſchlaͤft wieder ein, trifol. 
5 Sie ſpricht bisweilen laut bei verworrenen, doch ſehr 
lebhaften Träumen, worin ihr vieles verkehrt geht, stan- 
(Er redete im Schlafe und entſchied uͤber die Huͤlfloſig— 
keit eines aͤußeren Mittels fuͤr ein inneres Uebel, wie im 
Nachtwandlerzuſtande), stannum. 

Deliriren, per! odiſches; er ſah ehe che Dinge an 
der Wand, sambuc. 

(Nach Mitternacht ſchwatzte er wimmernd im Schlafe: : 
Komm her, komm her! und ſchlief dann fo leiſe, daß man 
keinen Odem hörte), tinct. aer. N 

Die Nacht ſehr unruhig, er wacht oͤfters auf, ſpricht 
laut im Schlafe, weis aber am Morgen nichts 5 
calc. acet. 4 

| Aus dem Schlafe erwacht fie öfters und fragt: Was! 
Wieil fie im Schlummer die Reden der Basten undeut⸗ 
lich vernimmt, platin. 5 
| Sie fchreit im traumvollen Schlafe auf, 1 55 und faͤhrt 
in die Höhe, eros. 

Vor Mitternacht wirft ſie ſich 9 0 5 und redet oft 
laut, doch mit heiterem Tone, im Schlaf und ſtoͤhnt oft 
dabei, acid. Mur“. 
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Schlaf, von Schreien und Aufſchrecken unterbrochen 

als wenn er von der Hoͤhe herabfiele, oapsio. 9 

Irrereden bei Lungenentzuͤndung, cannab, g 

Murmelndes Sprechen im Schlafe, bei Traͤumen bon 2 

Toden, die ihn jedoch nicht ſchreckten, baryt. acet. N 
Ruhiges Sprechen im Schlafe, thuya, 
(M urrt und wimmert im Schlafe) ‚ anac, 


„Weſitbungslefigtett, Bewußktloſtgkelt; 
Verluſt der Sinne. WR 


„ Wetörene Befſhnug und Krämpfe im Arme, Race 
bellad, 
Verlorene Beſinnung bei Schaum vor dem Munde und 
aer Kopfſchuͤtteln, bellad. | 
Voͤllige Sinnloſigkeit, fie ift ihrer unbewußt, bellad. 
Sinnloſigkeit mit Convulſionen der Gliedmaßen, bellad. 
Er lag oft ohne Beſinnung, ohne Bewußtſein, bellad. 
Beſinnungsloſigkeit; er ſaß wie im Traume, bellad. 
Hoͤchſte Sinnenbekaͤubung, bellad. 
Unempfindlichkeit, bellad. 
Gaͤnzlich verlorenes Bewußtſein, hyosc. 5 
| Aller Sinnen beraubt, ſitzt er im Bette unbeweglich, 
wie eine Bildſaͤule, hyosc. | e 
Sinnlos verlor fie die Sprache, hyosc. | 
Gefuͤhlloſigkeit; er iſt unempfindlich gegen Kneipen und 
Zwicken, hyosc. alb. 
| Kalt, ſinnlos, ſchwach liegt ſie if ber Erbe, mie | 
ſchwachem Odem, stramon, 
Gefuͤhlloſigkeit, stramon. | 
Hoͤchſte Unempfindlichkeit aller Sinne, stramon, 
Verdunkelung aller Sinne, stramon. | 
Sie wußte nicht recht, was fie that (in der Stube, 
beim Liegen ſchlimmer, 24 Stunden lang, bryon. 
Sie wußte nicht, was fie that, und ließ alles aus den 
Haͤnden fallen (in der Stube), bryon. 
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Iſt feiner nicht bewußt, opium. K N 

Betaͤubung und eee gehtoßt autor 
tet er angemeſſen, opium. 

f Er ſtarrt die Anweſenden an, mit Mälscisen Watt 
weis aber nicht, was geſchieht, und kann die Perſonen nicht 
erkennen, opium. 

Stumpft das Gefuͤhl ab und Ie es Wee ganz 
weg, opium. . 

Sie wußte nicht was um fie her vorging, und gab 
kein Zeichen von Empfindung; die Gelenke waren biegſam, 
und alle Muskeln erfchlafft, opium. ö 
| Alle Sinne werden unempfindlich — Taſtſinn, Seh— 
kraft und Geruch — waͤhrend dem ſtarken Schweiß, opium. 

Bewußtloſigkeit, mit ſtarr aufgeſchlagenen Augen, faſt 
unmerklichem Athemzuge und mit einer, dem Herzklopfen 
aͤhnlichen Bewegung in der Bruſt, bei unveraͤndertem, ge— 
woͤhnlichem Pulſe, magnes. 

Die krampfhaften Aufhebungen (und Stöße) des Köͤr⸗ 
pers vorwaͤrts aufs Bett haben lange Bewußtloſigkeit zur 
Folge, darauf ein Blafen mit dem Munde, wie wenn man 

große Hitze empfindet, worauf dann Beſonnenheit und Mun⸗ 
terkeit wiederkehrt, magnes. | 
Unempfindlichkeit und (tödliche Schlummerſucht), ma- 
gues. ar | ; | | 
Bei den beſinnungsloſen, krampfhaften Anfaͤllen wa⸗ 
ren die Pupillen nicht erweitert, magnes. 

Er iſt ſeiner nicht recht bewußt, kann nicht genau den— 
ken; es iſt, als wenn ihm der Verſtand ſtill ſtaͤnde, und als 
wenn etwas im Gehirn von oben herab druͤckte und die Au⸗ 
gen heraus drängte; eine Anwandlung von Ohnmacht, ma- 
guet. pol. arct. 

Beſinnung benimmt ihm das geerheitsgefüͤhl! im Hinter⸗ 
haupte, welches nur durch Auflegen der Hand vermindert 
wird, bei dumpfdrückendem Schmerz im Hide man- 
1 acet. 
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Er liegt N und menpffndlic in einem Winkel, 


cuprum. 5 0 


cuprum. N 
Es vergehen ihm alle Se, cuprum, 


So oft man auch in fie hinein redet, und ſie dadurch 3 
aus ihrem unbeſinnlichen Starrſehen heraus reißt, und | 
durch Anrufen erweckt, ſo oft faͤllt fie doch immer wieder 
hinein, wobei man nur 50 Pulſs * in einer Minute fühlt, 


cicut. 


ſtand mit den Augen zu verlaſſen, oiout. 


(Er kann ſich nicht recht beſinnen, wähkend den Schü f 


telfroſt), arsenic. 
Bewußtloſigkeit und Sprachloſigkeit, arsenic. 
Voͤllig ſinnlos lag fie, lallte unverſtaͤndliche Worte, 


bei ſtarren Augen, kaltem Schweiß, Zittern und kleinem, 


hartem, ſchnellem Puls, arsenic, 


Bewußtloſigkeit im convulſiviſchen Anfalle, ano | 


Verluſt der Empfindung und des Bewußtſeins, u 
er nicht wußte, was mit ihm vorging, arsenio. 
Er weis nicht, wo er iſt, merc. sol. 

Bewußtloſigkeit und Sprachloſigkeit; ſie ſchien zu 
ſchlafen, war aber pulslos, bei gehoͤrig warmem Koͤrper, 


— 


und von voͤlligem Leichenanſehen; nach einer Stunde kam 


der Verſtand wieder und einiger Ton der Stimme; fie 
wollte ſprechen und konnte nicht; erſt nach 12 Stunden 
kehrte die Sprache zuruͤck, merc. sol. 


Oeftere Anfaͤlle (etwa 1 Stunde um die ghost, eine 


Viertelſtunde lang, von aͤußerſter Schwaͤche und Unempfind⸗ 


lichkeit, ſo daß er weder Haͤnde noch Fuͤße regen und nicht 
im Bette aufſitzen, noch auch den vorigen Schmerz fuͤhlen, 


Er verlor Pot eim mid Sebanfen Br kurze Zeit, 


Sie iſt — bei Starrſehen — 1755 Sinne nicht ganz 
maͤchtig, und muß ſehr aufgeregt werden, um richtig zu 
antworten, und verliert ihre Beſinnung, wenn ſie ſich mit 
Gewalt durch Wegdrehen des Kopfes zwinge, kei Segen. 


55 Verſtandezverwirrung; Bloͤdſinn; Verruͤcktheit ie. 127 


nicht ſehen, nicht hoͤren, auch nicht laut reden konnte; wo⸗ 
bei die Schenkel ausgeſtreckt ſind, acon. 

Die Sinne verſchwinden, camphor. 

Beſinnungsloſigkeit, camphor. r 

Er ſieht Jeden ſtier und verwunderungs voll an, n 
Wewublklein, camphor. 

Verſchwinden der Sinne und Sewußtloßgfet Bei con 
vulſiviſchem Anfall, camphor. 

Beſinnungsloſigkeit, oleand. 

Als wuͤrde ihm die Beſinnlichkeit geraubt, Buch Al 
den Druck im Scheitel, cyclam. — 

Gefuͤhllos, ſo daß er wenig an ſeinem Koͤrper fuͤhlt, 
verdrießlich und zum Sprechen nicht aufgelegt, cyclam. 

(Die Sinne vergingen ihm), chelid. 

Faſt gaͤnzliche Verſchwindung aller Sinne, veratr. 

Verſchwinden aller Sinne, stib. tart. 

Es iſt ihm bisweilen, als wollten ihm die Sinne ver⸗ 
gehen, mit allgemeinem betaͤubendem Drucke des Gehirnes, 
einem Zuſammendruͤcken aͤhnlich, moschus. 

Die Beſinnung wurde ihm durch eine Benebelung des 
ganzen Kopfes, nach Art des Schwindels, benommen, mit 
druͤckend betaͤubendem Schmerz in der Stirn, beim Leſen, ſo 
daß er darin ſtill halten mußte, und Wi wa wo er 
wär, calc. acet, 
een Blödfinn; Ver⸗ 

xüdtheit; Verſtandloſigkeit; Wahnſinn. 


Verwirrung im Kopf, stramon. 
Verſtandesverwirrung, ten und Wine siramon. 
Bloͤdſinn, stramon. 

Verſtandloſigkeit, stramon. | 

Verſtandloſigkeit bei gelaͤhmten Sieden, ſtumm, 

till und pulslos, stramon. | 
9 dem Erwachen erkennt er nichts um ff ich, nimmt i 
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ſein Buch und geht nach der Schule, geht aber zu einer | 


unrechten Thuͤre ein, stramon. 


Sinnenbetaͤubung, Einige lachen immer, aber hören 


und ſehen nichts, ob ſte es gleich immer vor Augen haben, 
reden auch wohl und antworten anf alle Fragen, als ob 


ſie bei Verſtande waͤren, ob es ihnen gleich nur ein Traum. 


iſt / stramon, 


Bei ſtarren Augen und ganz weile unbeweg · 


lichen Pupillen ſah er nichts, erkannte niemand von den 


Seinigen, fuhr mit den Haͤnden immer herum, als wenn 


er etwas greifen Kon und ſtampfte mit den Fuͤßen, 
stramon. 


Er geht immer in Pr gekehrt in der Stube herum 


mit ſtieren, funkelnden Augen und blauen Raͤndern um die⸗ 


ſelben, bemerkt aber nicht die aͤußern Gegenſtaͤnde, ſondern 


hat es blos mit Gegenſtaͤnden feiner Phantaſte zu thun, 


stramon. 


Die Gegenſtaͤnde um ihn her ſcheint er nicht zu be ⸗ 


merken und bemerkt fie wirklich nicht, stramon. 
Unſinn, stramon. 


Wahnſinnig und verſtandlos, wird der Kranke von 


tauſend, nicht unangenehmen Phantaſieen beſchaͤftigt, zeigt 
ſein Begehren, ohne zu reden, mit Geberden an, laͤuft dann 
mehre Tage umher, mit ſeinen Phantasmen beſchaͤſtigt, 
mit froͤhlicher Laune „ stramon. 

Geſchwaͤtziger Wahnſinn; er flagt, ein Hnnd zerbeiße 
und zerfleiſche ihm die Bruſt, stramon. 

Waſſerſcheu. (In Verbindung mit Unruhe, den hef— 


tigſten Konvulſionen, wobei er wuͤthend war, daß er ge⸗ 


bunden werden mußte; ſchlaflos waͤlzte er ſich aͤußerſt un⸗ 
ruhig im Bette herum und ſtieß ein kreiſchendes Geſchrei 
aus, er delirirte ohne Gedaͤchtniß und Beſinnung; aͤußerſt 
erweiterte Pupillen, heftige Begierde zu beißen und alles mit 
den Zaͤhnen zu zerreißen, aͤußerſte Trockenheit des innern 


Mundes und Rachens, beim Anblick eines Lichtes, eines 


Spiegels oder Waſſers ſchreckliche Konvulſionen, unuͤber⸗ 


* 
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b windlicher Abſcheu vor Waſſer mit Zufammenſchnuͤrung und 
Konvulſt on des Schlundes, Geifer vor dem Munde, haͤu⸗ 
figes Ausſpucken), stramon. 

Geiſtesverwirrung mit abwechſelndem Gerede, hyosc. 

Bloͤdſinn, Sinnloſigkeit, hyosc. 

Blödfinnigfeit a: die fich durch Worte 2 
That zu erkennen giebt, hyos 

Seines Verſtandes beraubt, wußte er nicht, was e er 
that, byosc. Ki 

Er kennt die geh beigen nicht, hyose, 

Unſinnigkeit (insania), hyosc. 

Er iſt in Gefahr, ſinnlos zu werden, Wie 

Sinnloſigkeit, (amentia), hyosc. 

Geiſteszerruͤttung, hoͤchſte, hyosc. 

Erblindet und ſinnlos ſchweift ſie in der Stadt umher, 
Erin. 
Wahnſinn, als wäre er vom Teufel beſeſſen, hyosc. 

Er kennt ſeine eigenen Anverwandten nicht, bellad. 
Verwirrung der Sinne, er weis liche, was er thut, 
den ganzen Tag uͤber, bellad. 

Geiſtesverwirrung, ſo daß er nicht weis, ob er traͤumt 
oder wacht, bellad. 

Verſtandloſigkeit, einige Wochen an bellad. 

Unſinnigkeit, bellad. 

Er koͤmmt außer ſich, raſet, ſpricht viel von Hunden, 
und Arm und Geſicht geſchwillt ihm, bellad. 

Wahnſinn, luſtiger, bellad. 

Furchtſamer Wahnſinn; er ür ſich 
vor einem eingebildeten, ſchwarzen Hunde, 
vor dem Galgen u. ſ. w., bellad. | 

Es iſt ihm, als hätte er den Verſtand verloren, wenn 
er die Augen zuthut im ſchreckenvollen Schlaf, opium. 
Wie trunken und halb wahnſinnig iſt er, nach dem 
Erwachen (nach dem Aufſchrecken im Schlafe), opium. 

Dummheit und Bloͤdſinn, opium. 

Verſtandesverwirrung, opium. 

1. Theil. 9 
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Gefüßfofigkei für Shan haftet und feinere Kauf 


dungen, opium. 
Er kennt die naͤchſten Axberwandten, die bekannte⸗ 
ſten Gegenſtaͤnde nicht, opium. 8 
Sinnenbetaͤubung und Vernunftloſt bien opium. 
| Er waͤlzt ſich auf der Erde wahnſinnig, brennenden 
Zorns, drohend; kennt ſeine Freunde nicht, mit geſchwolle⸗ 
nem Kopfe und Geſicht, roͤthlichblauen, geſchwollenen Lip⸗ 
pen und hervorgetretenen, entzuͤndeten Augen, opium. 
Wahnſinn, heftiger, bei rothem Geſicht, glaͤnzenden 
Augen und groͤßerer Lebhaftigkeit des K Koͤrpers, opium. 
Sie lagen alle ſchwach, ohne Verſtand und unbe⸗ 
weglich, wie Kloͤtzer, und wie Todte, eicut. 


{ Wahnſinn; nach ungewoͤhnlichem Schlafe, Hitze des 


Koͤrpers; ſte ſprang aus dem Bette, tanzte, lachte und 


trieb allerlei Narrheiten, trank viel Wein, huͤpfte immer 


umher, klatſchte in die Haͤnde und ſah dabei ſehr roth im 
Geſicht aus — die ganze Nacht hindurch, oicut. a 
‚Anfälle von muͤrriſchem, tuͤckiſchem Wahnſinn, cuprum. 
Furchtſame Geiſtesverwirrung; er trachtet zu ae 
hen, ouprum. 
Anfaͤlle von Wahnſinn, er ſpuckt den Leuten in 8 Ge⸗ 
ſicht und lacht herzlich darüber, cuprum. 


Die Wahnſinnanfaͤlle hatten vollen, ſchnellen, ſtar⸗ 


ken Puls, bei rothen, entzuͤndeten Augen, wilden Blicken 


und Reden ohne Zuſammenhang; ſie endigten alle mit 


Schweiß, cuprum. Ä 
Verruͤcktheit, mercur: 

Wahnſinn; fie deckt ſich des Nachts auf, reißt das 
Stroh umher und ſchimpft dabei; am Tage ſpringt ſie 
hoch in die Höhe (wobei fie einer muthwilligen, ausgelaſ— 
ſenen Perſon gleicht), im Freien ſowohl als in der Stube; 
ſie redet und ſchimpft viel vor ſich hin, kennt ihre naͤchſten 


Anverwandten nicht, ſchmiert den haͤufig ausgeworfenen 


Speichel mit den Fuͤßen auseinander, und leckt es zum 
Theil wieder auf; auch leckt ſie oft Kuhmiſt und den 
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Schlamm aus Pfuͤtzen auf; ſie nimmt oft kleine Steine in 
den Mund, ohne ſie zu verſchlucken, und klagt dabei, daß 
es ihr die Gedaͤrme zerſchneide; es geht viel geronnenes 
Blut mit dem Stuhlgang fort; ſie thut Niemand etwas 
Leides, wehrt ſich aber heftig, wenn man ſie anruͤhrt; ſie 
folgt keinem Geheiße, ſtellt ſich nicht zum Eſſen ein, ob fie, 
wohl unordentlich die meiſten Tage Speiße und Trank zu 
ſich nimmt; fie ficht ſehr blaß und verfallen aus und en 
viel matter als ehedem zu ſeyn, merc, sol. 

Abweſenheit des Verſtandes und der äußern und in⸗ 
nern Sinne; er ſah nicht, redete viele Tage nicht, 
hoͤrte nicht und verſtand nicht, und wenn man ihm ſehr 
laut in die Ohren ſchrie, ſo ſah er, wie ein aus dem tiefſten 
Schlafe erwachender Trunkener, die Anweſenden an, arsenie 

Wahnſinn; erſt Kopfweh, ungeheure Angſt, Geraͤuſch 
vor den Ohren, wie von einer Menge großer Glocken, und 
wenn er die Augen aufthat, ſah er ſtets einen Menſchen, 
welcher ſich (ehedem) auf dem Boden des Hauſes aufge— 
henkt hatte, der ihm unablaͤſſig bittend winkte, ihn abzu⸗ 
ſchneiden: er lief dahin mit einem Meſſer, da er ihn aber 
nicht abſchneiden konnte, gerieth er in Verzweiflung und 
wollte ſich (wie die ihm Nachgegangenen verſicherten) ſelbſt 
erhenken; aber davon verhindert, ward er ſo unruhig, daß 
man ihn kaum im Bette erhalten konnte, verlor die Sprache 
bei vollem Verſtande und konnte, da er ſich ſchriftlich aus⸗ 
druͤcken wollte, nur unverſtaͤndliche Zeichen hinſetzen, wo— 
bei er zitterte, weinte, mit Angſtſchweiß vor der Stirne, 
niederknieete und die Hände bittend in die Höhe hob, arsenic, 

Oer Verſtand verlaͤßt ihn, veratr. 

Er kennt feine Anverwandten nicht, veratr. . 

Das Kind liegt wie unbeſinnlich, ganz ohne Verſtand, 
bei krampfartigem Anfall, chamom. 
Wahnſinn, zuweilen wuͤthender, ſo daß er den An 
weſenden ins Geſicht ſpie, cannab. 
0 Wahnſinn, theils froͤhlicher, theils ernſthafter, oannav. 
Veerſtandes verwirrung; er glaubt zu ſterben, rhus. 
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Wahnſinn, kurzdauernder, acon. 
Wahnſinn, Delirium, conium. 

Verſtandloſigkeit, ledum. 

Bei Zeichen uͤbertriebener an Wahnſiun graͤnzender 
Freude, Blaͤße, Kopfweh, Geſichtsverdunkelung, croc. 

Lieblicher Wahnſinn, Kinderpoßen, croc, 

(Heimlicher Wahnſinn mit Unfolgſamkeit und RN 
naͤckigkeit; er ſucht zu entfliehen), digit. 


Ungereimte, unſinnige Handlungen. 
Er wankt in der Stube herum und ſcheint etwas zu 
ſuchen, stramon. 
Er ſchlaͤft oͤfters ein und beim Aufwachen nimmt er 
ein komiſch majeſtaͤtiſches Anſehen an, stramon. 
Er ſpringt Nachts aus dem Bette und ſchreit, die 
Krankheit werde ihm aus dem Kopfe hervorbrechen, stramon. 
i Zaͤhneknirſchen, wobei er die Hände über den Kopf 
hebt und bewegt, als ob er Zwirn wickelte, stramon. 
Er zeigt Verſtandesverwirrung in Geberden, er kniet 
nieder und ſtreckt die Arme aus, als ſuche er 4 
stramon. 


Er beugt die Kniee und kniet und ſtrekt die Arme vor, 
als wenn er etwas fuchte, stramon, 


Er haſcht mit den Händen, er 1 er 2 c in 
Bette herum, stramon. 


Er iſt wie entzuͤckt und außer Ah, stramon. 
Er tappt um fich her, ohne zu wiſſen, wohin, 1 
Er peſtikulirt wie ein Harlekin, hyosc. 
Immerwaͤhrend bewegten ſie ſich von einer Stell 
zur anderen (2 Tage lang), hyose, | 
Laͤcherliche Geberden, wie die eines Trunkenen, 
hyosc. 
Poſſterliche Geiſtesverwirrung; ſie een alert 
laͤcherliche Handlungen, wie Affen, hyosc. uf 
Er tappt ſich auf den Kopf, ins Geſi cht, auf die Naſe und 
greift auf dem Bette umher, wie im eee Mose. 


. 
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Er lieſt Flocken und murmelt dazu hyoso, 

Er hob im Bette bald die Kniee in die Höhe, bald 
dreck er ſie aus, bald wendete er ſich herum, wendete 
den Kopf bald dahin, bald dorthin, bald hob er die Hand 
auf und ſchlug damit aufs Bett, bald zupfte er Stroh aus 
feinem Lager, krabbelte darauf herum und redete nichts da⸗ 
zu; dabei war er weder ärgerlich noch zaghaft, hyose. 

Mit Wuth untermiſchte laͤcherlich feierliche Handlun⸗ 
gen in einer unſchicklichen Bekleidung, hyose 

In der Phantaſie thut er, als knackte er Nuͤſſe, hyoso. 

Er umfaßt den Ofen und will an ihm wie an einem 
Baume, hinanklettern, hyoso. 

Unter Geſchwaͤtze wächt er Zubereitungen zur Hoch⸗ 
zeit, hyose. 

Unter Geſchwaͤtze ſchickt er ſich zur Reiſe an, hyosc. 

Er thut in feinem Irrſinne, als wenn er Pfauen mit 
den Händen hinwegſcheuchen müßte, hyoso. 

Sie rannten an alle Gegenſtaͤnde an, die ihnen im 
Wege ſtanden, mit offenen, wilden Augen, hyosc. 

Unſinnig ſtreift er weit umher, nackt, in einen Pelz 
gehuͤllt, in der Sommerhitze, hyoss. 

Er macht ſich nackt, hyoso. 

Er liegt nackt im Bette und ſchwatzt, hyose. 

Gaukelnde Geberden, bellad. 

Lachend und ſingend betaſtet fie die umſtehenden Dinge 
den ganzen Tag, bellad. 

Er macht naͤrriſche, laͤcherliche Po en, bellad. 

Laͤcherliche Geberden; fie betaſtet die Umſtehenden, 
bald ſitzt fie, balt thut fie, als wuͤſche fie, bald, als 
zaͤhle ſie Geld, bald, als traͤnke ſie, bellad. | 

Sie verzerrt die Geſichtsmuskeln graͤßlich, ſteckt die 
Zunge lang heraus, klatſcht mit der Zunge, und wuͤrgt ſich 
zum Erbrechen, anfallsweiſe, bellad. 

Er klatſcht mit den Haͤnden, wackelt mit dem Kopfe 

ach beiden Seiten, und von den Lippen Dinge zaͤher Spei⸗ 
chel lang herunter, bellad. 
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Sie klatſcht die Haͤnde uͤber dem Kopf zuſammen, mit 
einem kurzen, aͤußerſt heftigen und Aileen ane 
Huſten, Nachts, bellad. 

Er ſchlaͤgt ſich mit Fäusten ins Geſicht, Pelled. 

Er zerreißt ſeine Hemden und Kleider, bellad. ) 

Er begeht unfinniges Zeug, zerfetzt feine Kleider, reißt 
Steine aus der Erde und wirft die neee damit, 
bellad. 

Er biß, ſtatt das . zu eſſen, den Satzen 
Loͤffel entzwei, zernagte die Schütt und use und Re 
wie ein Hund, bellad. | 

Verſucht, aus dem Bette zu ſpringen, bead. 


Er ſucht zu entfliehen, belisd. in 
Er entflieht unter einem Vorwande ins fee Feld, 
bellad. Al - 


Sie macht Anſtalt zur Helmeeiſe, bellad. 

Er geht mit hochaufgehobenen Fuͤßen, als wenn er 
uͤber im Wege liegende Dinge hinwegſteigen ie wie 
ein Trunkener, bellad. 

Vnſinnigkeit; fie ziehen ſich aus, laufen im bloßen 
Hemde durch die Straßen, machen wunderliche Geberden, 
tanzen, lachen Rae und ſchwatzen und bebe een n 
Zeug, bellad. ö 

Wirft im Wahnsinn die Bettdecke von ſi 2 bella 

Wahnſinnige Poſſen, acon. 

Er laͤßt ſich nicht im Bette erhalten, acon. 

Er begehet Ungereimtheiten, opium. 

Traͤume und Geberden im Schlaf, opium. 

Er lieſet Flocken und taſtet uͤberall umher, unter faſt 
ſtetem Schlummer bei halbverſchloſſenen Augenlidern, opium. 

Sie kuͤßt Jeden, der ihr vorkoͤmmt, ehe 1 Monat⸗ 
reinigung ausbricht, veratr. 

Stampft mit den Süßen: (bei Appetitloſt gkeit), iran 

Sie klatſcht die Haͤnde uͤber dem Kopf zuſammen ' 
und ſingt; dabei Huſten mit en zaͤhem . U der 
Bruſt, veratr. 
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umherlaufen und Schreien mit ountellauen Geſicht, 
ee 

aue in der Stube bis zum Ricberfinfen; ö. 
tere Anfälle, veratr. g 

Er laͤrmt ſehr, will kae n und kann kaum zuruͤck⸗ 
gehalten werden, veratr. 

Er jerbeißt feine, Schuhe und veuſcluct die Stücken, 
veratr. 

Er verſchlingt ſelnen eigenen Koth, veratr. 
Große Neigung beim Spatzierengehen, die ihm be⸗ 
gegnenden, fremden Leute mit wei SIBafEn. Br, der Naſe 
zu faſſen, merc. sol. 
| Er ift albern, macht Faxen ui dummes, widerſinni⸗ 
ges Zeug; er machte ſich Abends (im heißen Sommer) 
Feuer in den Ofen, legte Degen kreuzweiſe zuſammen nnd 
ſtellte in den einen Winkel der Stube Lichter, in den ande 
ren Stiefeln, und das alles in vollem Ernſte, wobei er völlig 
‚gleichgültig gegen Kälte und Wärme war, im PN aber 
war es ihm duͤſter und ſchwer, merc. sol, 

Er nimmt ungereimte Dinge vor und redet irre, 
camphor, 

Lieblicher Wahnſinn;, Kinderpoßen, roc. 

[er kleidet fich unſchicklich), helleb, 

In der Bewußloſigkeit Bewegung der Finger einzeln 
nach der Reihe; nach der Rickkehf des Bewüßtſeins ſtarker 
Schweiß, magnes. 

Redet irre und geht im Bette at, mit verſchloſſe⸗ 
nen Augen, Abends im Schlafe, rheum. 

Er ſpringt Nachts (wegen unertraͤglicher Aengſtlich— 
keit) aus dem Bette und will ſich das Leben nehmen, china, 
I Er wollte mehrmals aus dem Bette entfliehen, bryon. 

Um Mitternacht ſprang er aus dem Schlafe auf, voll 
Aengſtlichkeit, rief um Huͤlfe, und es war, als wenn N 
en Odem kriegen koͤnnte, cale. sulph. | 

(Er ſpringt im BIN RD aus dem 
Bete, nux vom. 232 


136 Lachen. Neigung zum Singen; Singen. 


ge Lache n. | 

Gewaltige Neigung zum Scherzen und Lachen, bei 
großer Hinfaͤlligkeit und ſehr erweiterten Pupillen, eroc. 

Lachen, faſt ſtetes, unanſtaͤndiges, oroo. 

Lachen, unbaͤndiges, bis zum Tode, croc, 

Im Traume iſt er ſehr heiterer lachender Laune, eroc, 

“Er lächelt lange vor ſich hin, bellad. 

Lachen, oͤfteres, bellad. 

Lautes Gelaͤchter „ bellad. 

Sie bricht in lautes Gelaͤchter ans ſingt und beta⸗ 
ſtet die nahen Dinge, bellad. i 

Unwillkuͤrliches, faſt lautes gachen, Ken uach 
Gedanken zu haben, bellad. | 

Lachen, ungereimtes, hyoso. | 

Lautlachen, faſt ununterbrochene, vor Ausbruch des 
Monatlichen, hyosc. 

Stetes Lachen, bei Sinnenbetaͤubung, stramon. 

Bei fortwaͤhrendem Lachen, hohe Bi und Nhe a 
Geſichts, veratr. n 5 

Lachen, im Wahnſinn, cicut, 

Er brach in lautes Gelächter aus, im Detkim 
opium, 


— 


Neigung zum Singen; Singen. 


Neigung zum Singen, eroc, 
Singen im Schlafe, oro. 

Wie wohl ſie, auf Veranlaſſung, eben ſehr ärgerlich 
iſt, fo wiederholt ſie doch in Gedanken eine luſtige Melodie 
fortwährend, croc, 

Wenn Jemand von ungefaͤhr einen ein⸗ 
zigen mufifalifhen Ton angiebt, fo faͤngt ſie 
an unwillkuͤrlich zu ſingen, und muß dann 
ſelbſt uͤber ſich lachen; doch bald ſingt fie 
wieder, ungeachtet aller Vorſaͤtze, es zu uns. 
terlaffen, oroc. 


Tanzen. 1.837 
Ueberluſtige Stimmung; er iſt aufgelegt, 850 fingen 
und zu pfeifen, Abends, bellad. 

Er ſingt und traͤllert, bellad. 

Geſchaͤftloſes Sitzen hinter dem Ofen; fe bemüht ſt ch, 
Lieder zu verfertigen, und ſingt laut Lieder, luſtigen, doch 
ungereimten und ganz unſinnigen Inhalts, auch pfiff ſie mit⸗ 
unter, wollte aber nicht eſſen und nicht trinken; dabei hoͤrte 
ſie gar nichts, und ſah nichts, bei Blaͤſſe des Geſichts und 
Stirnſchweiß, bellad. 

Wird luſtig und bekommt Neigung zu fingen und iu 
tanzen, acon. 

Er ſingt und fuͤhrt anplchtige Reden, stramon. 

Er ſingt Liebeslieder und Gaſſenhauer, hyosc. 

Er ſingt ganz fröhlich und traͤllert die Nacht, veratr. 

Bei nicht beſonderer Luſtigkeit, doch Neigung zu pfei⸗ 
fen und zu ſingen, was er unwillkuͤrlich thut, platin. 

Anfaͤlle von luſtigem, ſingendem Wahnſinn, cuprum, 
| Unwiderſtehlicher Trieb zum Singen, mit 
Ueberluſtigkeit; darauf Zerſtreutheit und uns 
aufgelegt zu jeder Arbeit, spong. mar. 

Unwiderſtehliche Neigung zu traͤllern und zu ſingen; 
wie eine Art Wahnſinn, -coccul, 

Beim Gehen geneigt, mit der genden Oberleibe 
vorwärts zu gehen, zu eilen, und dabei zu fingen, Mies 
wohl alles mit Gezwungenheit und Schwerfaͤlligkeit, mezer. 

Sie ſingt Abends im Schlafe, wacht daruͤber auf, und 
beſinnt ſich, daß es unrecht ſei, ſchlaͤft wieder ein, faͤngt 
abermals an zu 5 und wachen wieder ue auf, mg 
guet. pol, arct, 0 


— 


Tanzen. 


Er tanzt, Nachts, auf dem Kirchhofe, stramon. 
Wahnſinnig tanzt er, geſtilulirt, ſclägt ein Ge⸗ 

laͤchter auf und ſingt, stramon. 
Er tanzt, hyosc. 


138 Wuth. 


Er 8 laͤcherliche Geberden, wie ein tanzender Narr, 


hyosc, 
Huͤpfen und Tanzen mit Stoͤhnen abwechſelnd, bellad. 
Wird luſtig, und bekommt Wee zu fi 75 und zu 
banken, acon. N 
Tanzen, im Wahnſinn, eicu, e 


(Eine mit Fallſucht Behaftete tanzte ohne Beſinnung \ 
heftig und wild mehre Tage über, 1 85 fc 1 die N | 


a an acid. 1 


Wuth. 
Anfallsweiſe ſchwatzt er ununterbrochen, oder un 


und bricht in lautes . 7 oder thut, er ſpänne er, 


stramon. 
Abwechſelung von Consuff ionen und Wuth, er bekam 
ſo ſtarke Kraͤmpfe, daß ihn die Mutter nicht mehr im Schooße 


halten konnte, und wenn ſie nachließen, ſo war er in Wuth, 


ſchlug um ſich, und bemühte fi ch zu beißen „wenn man ‚pn 
hielt, stramon. \ 

Nicht zu baͤndigende Wuth, stramon. 

Anſtrengung der Kraͤfte, kaum konnte ihn ein ſarker 
Mann halten, stramon. 

Wuth, unbezwingliche, hyose, 

Er äußert unbaͤndige Kräfte in der Wuth, N: | 

Manir; er laͤßt ſich kaum baͤndigen, hrs. 

Hoͤchſt wuͤthend und nackt bringt fie Tag und Nacht 
| ſchlaflos unter Schreien zu, hyosc. 
Wuth mit Zaͤhneknirſchen und Convulſionen, bellad. 


Wuth, bei brennender Hitze des i mit hoch 


aufgetriebenen Adern der Haut, bellad. 
Wuth; der Knabe kannte ſeine Aeltern nicht, bellad. 
Er tobt ganz raſend im Bette herum, bellad. 
Eine ſolche Wuth, daß man ſie beſtaͤndig festhalten 
mußte, um nicht von ihr angefallen zu werden, und 


wenn ſie ſo gehalten ward, daß ſie ſich nicht ruͤhren konnte, 


fpie fie beſtaͤndig nach den Umſtehenden; — unter brennen⸗ 
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der Hitze des Koͤrpers, bei offenen, 1 und unbewegli⸗ i 
chen Augen, bellad. ö 
Wuth, beim Ausbruch des Donaticen, acon. 150 
Verwegene Wildheit, opium. 
Wahnſinn und Wuth, opium. 
Wuͤthender heim an een des dhundes, 
opium. B ll 
Wuth; kehrt: 1 Kleider unde redet nicht Nane, 
Bei 1 e Ben ueafe Hitze des Pp 
Vveratr. 
| Sehr beklommenes Achenholen, großer Abſcheu vor 
fluͤſſigen Dingen, dann eine Art Wuth, in welcher er alles 
zerriſſen hatte, deſſen er ſich bemaͤchtigen konnte, mercur. 
Er ward wuͤthend, mußte gefeſſelt werden und ſuchte 
zu entfliehen, arsenie. 
Wuth, mit Schaum vor dem Munde f c 


Gewaltthaͤtige Wuth. 
Er ſchlägt mit ſchrecklichem Geſchrei die henden 
und wuͤthet, stramon. 

Unbaͤndige Wuth, laͤßt ſich kaum balken, geht our die 
Menſchen los ’ ſchlaͤgt und 8 far 5 u 1 05 
stramon. 

Große Begierde zu beißen, 10 alles mit den Zahner 
zu zerreißen, ſelbſt ſeine eigenen Glieder, stramon. 

Muth, Menſchen zu morden, stramon. 

Wuth, ſich ſelbſt zu morden, stramon. 

- Wuth, Anderen ie zuzufuͤgen und fie zu ver» 
letzen, hyosc. 

Er uͤbt . aus und ſchlaͤgt a die Leute, 
hyosc, 

Gewaltſam DE er Hand an ae 8 
g Wuth, aͤußerſte; er geht Ai e auf die Menſchen 
los, hyosc. 

Er ſchlaͤgt und will die im Deseancnden ermorden, 
e 
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Raſende, gewaltthaͤtige Wuth, bellad. 
Wuth; ſie rauft die Umſtehenden bei ben Han 


bellad. 


Dellad. 
Neigung, die Umſiehenden zu beißen, bellad, N. 
Er beißt, was ihm vorkoͤmmt, bellad. | 
Neigung, alles umher zu zerreißen, bellad. 
Er zerreißt alles um ſich her, beißt und 11 bellad. 
Wildheit, eee, Ach wuͤthenden Thieren, 
opium. 
Sehr beklemmtes Athemholen, großer Abſcheu vor 
fluͤſſigen Dingen, dann eine Art Wuth, in welcher er alles 
zerriſſen hatte, deſſen er ſich bemaͤchtigen konnte, mere. 


Wiederkehrende Anfaͤlle von RANDE: ie: hip nach den f 


Umſtehenden, dupru m. 


Erhöhete Geiſtes zustande Heiterkeit, 

Mun terkeit, Luſtigbeit, Froͤhlichkeit, 

ere Kröfti; keit, Muth, N 
ſchreteeuheit, | | | 


Seite, mimte, 80 eledenpeit, gefrfte nn 
opium. 


Seiterfeit, Aufgeegät an Geräten Surchtloſ gkeit, 
Muth, opium. 


Vergnuͤgſamkeit des ernie, innere ruhte, wie im 


Himmel, opium. 
Die Heiterkeit des Geiſtes if mehr. ein Traum ohne 


Schlaf zu nennen, opium. 
Ein, traurigen Gedanken nach haͤngendes Frauenzim⸗ 
mer ward davon wunderſam erleichtert; 2 Bren ſchwieg 
auf einige Zeit, opium. 
Es macht die (gewoͤhnlich traurig ſtupiden) Opium⸗ 
ſchlucker froͤhlich; fie ſchwatzen viel, fingen verliebte Lieder, 
lachen viel und treiben andere Poſſen; dieſer angenehm ers 


Wuth; er rler. fi 0 und Andere und bl Ei 0, 


e 


Erhoͤhete Geiſteszuſtaͤnde: Heiterkeit N 14 | 


hoͤhete Geiftes und Gemuͤthszuſtand dauert 1 Stunde, 
dann werden ſie zornig und unbaͤndig, wonach ſie wieder 
traurig werden und weinen, bis ſie in Schlaf gerathen und 
ſo wieder in gewoͤhnlichen Zuſtand kommen, opium. | 

Die ſteigende Luſtigkeit und Gedankenſeligkeit geht ing 
Widerſinnige und Unvernuͤnftige uͤber, opium. i | 

(Lebhaftigkeit der Ideen und des Gedaͤchtniſſes, bei 
Fe opium. 

Die Kraft der Einbildung und des Gedächtnis erhöͤ⸗ 
hete ſich zum Verwundern, fo daß er die Nacht in den tief- 
ſinnigſten Meditationen zuzubringen, ſo zu ſagen, gezwun⸗ 
gen war, opium. 

Es macht den Sinn munterer und aufgeregter zu ernſt⸗ 
haften, wicht igen Geſchaͤften, opium. 

8 Aufgelegter zu erhabenen Betrachtungen die ganze 
Nacht, ohne Schlaf, opium. 

Nach der Trunkenheit Entzuͤckung, und nad der 1 05 
zuͤckung Angſt, opium. 

Es macht die Leiden der Seele auf einige Zeit rgefen 
und verſetzt dann in eine Entzuͤckung und 1 Selig⸗ 
keit des Geiſtes, opium. 

Kraͤftigkeit, opium. 

Staͤrke, Munterkeit, Selbſtzufriedenheit, opium. 

Muth, Unerſchrockenheit, Großherzigkeit, opium. 

Unerſchrockenheit in Gefahr, opium. 

Gefuͤhl von Muth und Luſtigkeit, ſo, als wollte er 
mit Gewalt, wo noͤthig, etwas durchſetzen, ohne Scheu 
oder Furcht, mit einem eigenen Gefuͤhle von Wolluſt (doch 
nur einige Minuten dauernd), darauf gleich Duͤſterheit im 

Kopfe u. ſ. w., opium. 
| Verbrecher verlieren (in Indien) die Todesfurcht, und 
gehen der Hinrichtung muthig entgegen, opium. 

Giebt den ſich vor einer chirurgiſchen Operation fürche 
tenden Muth und Standhaftigkeit, opium. 

Heiterkeit und Luſtigkeit, große, uͤber 
ihr Temperament gehende, eroc.“ | 
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Sehr heitere kanne. „ zu time 3 5 7 croo. 

Er iſt uͤberaus gut gelaunt, und redet immer ſcherzend 
vor ſich hin, ohne daß es ihm eher auffaͤllt, als bis ihn An⸗ 
dere darauf aufmerkſam machen, croc. 

Froͤhlichkeit, große; ſelbſt bei Giplanchskiape und 
Hypochondriſchen, croc. 

Witzig, ſpaßhaft, launig, croc. 

Froͤhlichkeit, Scharfſinnigkeit, veratr. | 

Er iſt uͤbermunter, excentriſch, ausgelaſſen, veratr. ; 
Drang und Luſt zur Arbeit, veratr. | 

Ueberempfindlichkeit; erhoͤhete Geiſteskraft, veratr. 

Er konnte wegen allzu großer Lebhaftigkeit des Gei— 
ſtes vor Mitternacht nicht einſchlafen, 2 Nächte hinterein— 
ander; dabei ein unleidliches Hitzgefuͤhl im Bette (er ſuchte 
ſich zu entbloͤßen), mit unruhigem Hin ⸗ 15 Hethetfen, 
veräie, 

Ungemeine Munterkeit des Geiſtes und Korpers, sis 
Mitternacht, wo fie dann einſchlief, coffea. 

Scharfes Denken, coffea. 

Schlafloſigkeit wegen einer uͤbermaͤßigen Auftegung des 
Geiſtes und Koͤrpers, coflea. 

Luſtiger, aufgeregter als gewoͤhnlich, acon. 

Lebhafte Einbildungskraft, acon. 

Bei dreiſter Sprache und lebhaften Augen, ſteht Fal- 
ter Schweiß auf ſeiner Stirne, und der Fu iſt faſt Kuh | 
bar, acon. 

Ausgelaſſen und uͤbermuͤthig luſtig, urgeliät zu zan⸗ 
ken, ohne Urſache, und zu beleidigen, lachenden We 
bellad. f 

Verſtaͤrktes Gedächtuiß, Irrereden, bei Scharlach fies 
bellad. N 

Ziemliche Luſtigkeit und ee Behaglichkeit, 
Aurum. 

Zitterndes Erbeben der Nerven, wie wenn Su ein freu⸗ 
diges Hoffen triebe, aurum. 
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(Ein Gelaͤhmter ward ſogleich ſehr munter darauf), 
magnet. pol. austr. 

Bei exſtatiſcher Gemüuͤthsſtimmung, ohnmachtartige Be⸗ 
nebelung, mit Neigung zum Sitzen; die Gegenſtaͤnde ſind 
wie verſchleiert — nachgehends werden die Gegenſtaͤnde weit 
deutlicher und heller (als fie im gefunden Zuſtande find ), 
magnet. pol, austr. 

Dreiſtes Gemuͤth, wie nach Weintrinken, e el pol. 
ar ct. - 

Heiterkeit, wie von einem Rauſche, cannab. 1 

Er ward ſehr heiter und e ch acid. 
phosph. 

Gemuͤth, heiterer als zuvor; er konnte alles leichte 
uͤberſehen und begreifen; eine Art Freudigkeit, wie I“ nach 
za zu entſtehen pflegt, valer. 

| ſtig keit „wilde, ungewöhnliche, auffallende 
ihr 15 weniger als Anderen bemerkbare, die ganze Zeit 
hindurch; gegen Abend verlor ſich dieſe, dagegen traten 
Verdrießlichkeit, Aergerlichkeit und aͤngſtliche Gedanken fuͤr 
die Zukunft ein; ſie glaubt, in gegenwaͤrtigem Zuſtande werde 
fie bleiben, stib, tart. | 

Muthwillig witzige Laune, spong. mar. 

Spaͤße, Wißeleien, capsic. 

Schaͤckerei, Kinderpoſſen, ignat. 

Dreiſtigkeit, ignat. 5 

Der Geiſt iſt viel lebhafter als vorher; er geht gern 
in n ſcharfe Unterſuchungen ein; aber jede Anſtrengung dieſer 
Art verurſacht ihm reißend druͤckenden Kopfſchmerz in der 
Stirn, den Schlaͤfen und im Hinterhaupte, anac. 

Sein Gefuͤhl des ganzen Nervenſyſtems iſt gleichſam 
krankhaft erhoͤhet, geſpannt und aufgereizt, china. 

Zittern eines Kniees und Fußes bei einer eifrigen, ſelbſt 
angenehmen „Spannung des Geiſtes, eee des 
Abends, im Stehen, nux vom. 

„Erwacht nach lebhaften Träumen, Nachts 2 uhr, und 
keunte wegen Ueberreiztheit nicht mehr ſchlafen, mezer. 


* 
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Sehr vermehrte Waͤrme des ganzen Koͤrpers, mit 
reichlicher Duͤnſtung und krhoͤheter Lebhaftigkeit, mo- 
schus. W 

Der Geiſt iſt erſtatiſch und exaltirt, cuprum. f 

Ob er gleich erſt lange nach Mitternacht eingeſchlafen 
war, ſo wachte er doch ungewoͤhnlich fruͤh auf, und fuͤhlte 
ſich ſehr heiter und aufgelegt zu e N munter 
und fräftig, hyos o. 


Zoomagnetiſche Ee 
Er traͤumt gegen Morgen ſehr lebhaft einen Traum, 
welcher ihm genauen Aufſchluß uͤber eine Angelegenheit 
giebt, die ihm im Wachen ein unerklaͤrliches Raͤthſel war, 
acon, 


Ahnung; er ſagt: eben jetzt muß meine Geliebte (11 


Meilen weit entfernt) die ſchwere Stelle, die ich eben ſang, 


ebenfalls geſungen haben (was wirklich, nur 5 Stunden frü. 
her, geſchehen war), acon. 

Er kann nichts denken, nichts uͤberlegen, weis nichts 
und hat von nichts eine Vorſtellung im Kopfe, wie ſonſt, — 
ſondern fuͤhlt, daß alle dieſe Seelenverrichtungen in der Ge⸗ 
gend der Magengrube vor ſich gehen; — nach 2 Stunden 
koͤmmt zweimal ein Schwindel und nun kehrt die gewoͤhnliche 
Denkkraft wieder in den Kopf zuruͤck, acon. 

Erwachen, halbes, fruͤh um 2 Uhr, mit vielem 
inneren Bewußtſein, großer Gedankenfuͤlle 
und lebhaftem Gedaͤchtniſſe; er denkt einen 
wichtigen Gegenſtand in beſter Form in einer 
fremden, ihm ſonſt nicht gelaͤufigen Sprache, daf wie im 
zoo magnetiſchen Schlafrednerzuſtande, kann 
ſich aber beim vollen Erwachen des Gedach— 
ten nicht deutlich mehr erinnern, magnet. pol. 
arct. 

Nachtwandler⸗Zuſtand, Mondſuͤchtigkeit, bryon. 

Eine Art Ferngefuͤhl des Taſtſinns, wodurch er, wenn 
er auch die Augen nicht hinrichtete, die Naͤhe der Gegen⸗ 
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ſtaͤnde fuͤhlte, wie ſie ſich ihm bei der Nachſuchung dann 
ergaben; dabei Leuchten vor den Augen, Abends im Finſtern, 
valer. 

Er traͤumte ſehr lebhaft von 2 Perſonen, die den fol⸗ 
genden Tag kommen ſollten, und die dann auch wirklich ka 
men, mangan. acet. 

Cr redete im Schlafe, und entſchied uͤber die huͤlflo 
ſigkeit eines aͤußeren Mittels fuͤr ein inneres Uebel, wie im 
Nachtwandlerzuſtande), stannum. 


Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths und Geiſtes. 

Widerwaͤrtige Stimmung; auffahrend, aͤrgerlich, zaͤn⸗ 
kiſch; 1 Stunde ſpaͤter gefprächig, luſtig, lachend, fingend, 
Croc. 5 
Heitere Stimmung wechſelt mit trauriger öfters ab, 
Croc. 5 
Iſt bisweilen auf Perſonen ſehr aͤrgerlich und er⸗ 
grimmt, und im N achten Augenblick moͤchte ſi ſie ſie ann denen 
CxoOoc. 

Er güne t alles zu hoch auf, und ſchnell reuet es ihn, 
Anderen wehe gethan zu haben, croc, 

Bei einer geringfuͤgigen Veranlaſſung, die fie ein ans 
deresmal zum Lachen gereizt haben wuͤrde, geraͤth ſie in den 
heftigſten Unwillen, faſt in Wuth, daß ihr alles Bewußt— 
ſein zu ſchwinden droht; ſpaͤterhin ROH fie ſc ſelbſt 
über dieſen Ausbruch, croc. 

Schwankend aͤrgerliche Gemütheſtinmung; eine Be 
ringe Vetanlaſſung treibt ihn zum Zorne, deſſen Ausbruch 
ihn in der naͤchſten Minute reuet, aber auch bald wieder, 
kehrt, weil die Anwandlung von Sanftmuth ihn verdrießt, 
indem fie ihn hindert, feinem Herzen Luft zu machen. Ge⸗ 
woͤhnlich vertauſchte er ein hartes Wort, das er ſchon auf 
der Zunge hatte, mit einem ſanfteren; letzteres deuchtet ihm 
dann allzu ſanft, und er waͤhlt wieder ein haͤrteres, das 
aber, im Augenblicke, wo es ausgeſprochen werden ſoll, 

I. Theil, 10 
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wieder in ein milderes verwandelt RR und 1 ein im 
Sprechen, Denken, Handeln, oro. 

Erhaltene Vorwuͤrfe machen fe, e ſehr ich; fie: 
will ſich rechtfertigen, aber das Wort ſtirbt ihr gleich auf 
den Lippen; ſie aͤrgert ſich nun ihres Stillſchweigens, ver⸗ 
ſucht wieder zu reden, und die Sprache verſagt ihr aber⸗ 
mals den Dienſt; ſo ſchwankt ſie fortwaͤhrend und bringt zu 
ernſter Vertheidigung, bei allen Verſuchen dazu, kein Wat 
hervor, croc. 0 

Aergerlichkeit, große; das Benehmen einer ihr e 
und werthen Perſon reizt ſie zum Zorne, und ſie ſteht im 
Begriff, denſelben gegen ſie ausbrechen zu laſſen, fuͤhlt ſich 
aber in dieſem Augenblicke zum Nachgeben geſtimmt; — im 
naͤchſten Moment erſcheint ihr dieſe Nachſicht als Schwaͤche, \ 
fie ärgert fich über ſich ſelbſt, und ihr Zorn ſteigt noch hoͤ⸗ 
her. Dieſes ihr ſonſt ganz ungewoͤhnliche Schwanken der 
Stimmung dauert mehre Stunden lang, croc. 

Unglaubliche Veraͤnderlichkeit des Ge 
muͤths; bald ſpaßt und ſchaͤkert er, bald iſt er 
weinerlich (alle 3, 4 Stunden abwechſelnd), ignat. 

Ungeduld, Unbeſtaͤndigkeit, Unentſchloſ⸗ 
ſenheit, Zank (alle 3, 4 Stunden wiederkehrend), 
ignat. 

Einige Stunden nach der 3ornmirhigei tritt e | 
haftigkeit ein, ignat, — 

Blinken pe a entgegen Semichesu- 
ſtaͤnde, acon. 
Bald ſcheint er zu weinen, bald traͤllert er, acon. 

Bald zweifelt er an fraue n bald ie er. voll 
Hoffnung, acon. 

Zaͤnkerei, mit laͤppiſchem Wahnſt nn von Stunde zu 
Stunde wechſelnd, — er ſchwatzt ene und % aus⸗ 
gelaſſen luſtig, acon. 


Bald hat er 1 8 a Verſtand, bad redet er re, | 
acon, 1 ö 
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Stundenweiſe Abwechſelung von Weinen und aͤrgerli⸗ 
cher Laune, bellad. | 

Ueberluſtigkeit nach dem Abendeſſen, die Lebenskraft 
außerordentlich erhoͤhet, eine g erh lang, darauf wie⸗ 
der Schlaͤfrigkeit, bellad. 

18 Stille Verdrießlichkeit; die 2 Tage darauf gewöhnliches 
Gemuͤth, den darauf n Tag aber wien Verdrieß⸗ 
lichkeit, bellad. | 

Bald delirirt er, bald redet er derung und beklagt 
ſich, bellad. 

Entweder anfallsweiſe wiederkehrendes, oder anhalten⸗ 
des Delirium, welches erſt luſtig iſt, und nachgehends ſich 
in Wuth verwandelt, bellad. 

Er zeigt bald laͤcherlichen Wahnſi inn, bald redet er 
vernuͤnftig, bellad. 

Bald greift er haſtig dach den Naheſtehenden, bald 
zieht er ſich furchtſam zuruͤck, bellad. 

Den erſten Morgen iſt ſie verdrießlich und zur Trau⸗ 
rigkeit geſtimmt; den folgenden hat ſie ein unbeſchreiblich 
ſeeliges Gefuͤhl von Heiterkeit, das ſich noch vermehrt, 
wenn ſie in die freie Luft hinaus tritt; ſie haͤtte alles umar⸗ 
men, uͤber das Traurigſte lachen moͤgen, platin. 

Eine halbe Stunde nach der Weinerlich⸗ 
keit und dem Weinen große Heiterkeit; ſie 
haͤtte tanzen moͤgen, platin. 

Alles erſcheint ihr den zweiten Tag bis 
zu Mittag in roſigem Lichte, über das Trau⸗ 
rig ſte haͤtte fie lachen mögen; den dritten Tag 
früh und Abends erſcheint ihr alles im trau⸗ 
rigſten Lichte und noͤthigt ſie zum Weinen, 
ſelbſt über froͤhliche, ja laͤcher liche Dinge, 
weint ſie; auch weint ſie ſogleich, wenn man 
ſie anredet, platin. 

Iſt das Gemuͤth heiter, ſo leidet der Körper; umge 
kehrt, bei Gemuͤthsleiden iſt der Körper ohne Beſchwerden, 
platin. 

10 * 
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Das Gedaͤchtniß iſt bald ſehr ſtumpf, und er kann ſich 
kaum der naͤchſten Vergangenheit erinnern, bald aber wie⸗ | 
der ſehr lebhaft; in kurzem Wechfel, cyclam. 

Vorher heiter, ward er plotzlich ſehr ernſthaft und 
einigermaßen verdrießlich; nach einiger Zeit ward er zwar 
wieder heiter, bald darauf hingegen abermals verdrieh⸗ 
lich cyclam. ö 

Manchmal iſt er ganz verdrießlich und mismüthig, 
aber ſchnell entſteht ein freudiges, unbekanntes Gefuͤhl, das 
ſich ſogar durch ein gelindes Beben in den Gelenken zu er⸗ 
kennen giebt, cyclam. 

Unluſt zu arbeiten, in zwei und ehren Anfäl 
leo, und dann wieder Luft dazu, cyclam. 

Aeußerſt lebhaft und hoͤchſt launig, den erſten Tag; 
muͤrriſch und hoͤchſt aufgelegt zu Zanken, den zweiten, 
hyosc. 

Abwechſelungen von Ruhe und Wuth, hyost, 

Abſatzweiſe bald. allgemeines Misbehagen und zuſam⸗ 
menſchnuͤrender verduͤſternder Kopfſchmerz oben in der Stirne, 
bald Freiheit von allen Beſchwerden und Wohlbehagen mit 
erhoͤheter Phantaſie, letzteres weit laͤnger 9 
hyosc. | 

Große Derbrfeichteit bis zur Heftigkeit, und gleich 
darauf Geneigtheit zum Lachen und Lautlachen, stramon, 

Abwechſelungen von Beſinnung und Raſerei, stramon. 

Aufgeraͤumtheit und großes Kraftgefuͤhl wechſelt ab 
mit Muthloſigkeit und Schwäche, magnet. pol. aret. 

Laune, abwechſelnd heiter und traurig den ae 
Tag über, magnet. pol. aret. 

Laune, bald immerwaͤhrendes Lachen, bald wieder 
Weinen, capsic, 


Mitten im Spaßen nimmt er die geringſte Kleinigkeit 
uͤbel, capsic. 

Er iſt zufriedenen Gemüths, ſpaßhaft 
und trällert, und iſt dennoch bei der minde⸗ 
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ſten Veranlaffung boͤchſt geneigt, boͤſe zu 
. capsio. 

Anfangs 3 Stunden duͤſter, dann heiter und aufge 
su, Nachmittags wieder duͤſter, spigel. m 

Heiterkeit, Zufriedenheit mit feinem Zuſtande und ver⸗ 
3 Gemuͤth, mit den Zuſtaͤnden von Herzklop⸗ 
fen und aͤngſtlicher Bruſtbeklemmung abwechſelnd, spigel. 

Bald Weinen, bald Lachen, als wenn ſie ihrer nicht 
völlig bewußt wäre, Abends, aurum 

Stille Verdrießlichkeit (nach 1 Stunde); Heiterkeit 
G08 3 Stunden); beide wechſelten nachgehends noch einige 
Wal mit einander, aurum. 

Bald weinerliche, bald froͤhliche, bald wuͤthende 
Laune; alles aͤrgerte ihn, daß er dagegen wuͤthete, bei Sie ⸗ 
ber, cannab. | 

Theils froͤhlicher, theils ernſthafter Wahnſt inn, eannab. 

Abwechſelnd luſtige und nee ärgerlich zaͤn⸗ 
kiſche Laune, spong. mar. 

unwiderſtehlicher Trieb um Singen mit 
Ueberluſtigkeit, 3 Stunde lang; darauf zerſtreut 
und unaufgelegt zu jeder nette 1 Hehn lang. 
s pong. mar. 

Es aͤrgert ihn alles und verdrießt in; a einigen 
Stunden wird.er munter und aufgelegt: zum Spaßmachen, 
cCoccul. 

Abwechſelnder Zuſtand von fenpenfofe Heiterkeit und 
Graͤmlichkeit, opium. 

Launen: Unmuth, mit t ſanfter Freundlichkeit ob. 
wechſelnd; im Unmuth ſieht fie Niemand. m will von Date 

wiſſen, weint auch wohl, arsenic. | | 

Oeftere mismuthige Laune, daß man ihm nichts au 
Danke gemacht haben fol, mit Veiel bnneechſelod, 
merc. sublim, 

Abwechſelnd den einen Abend über kati den ande⸗ 
ren traurig und melancholiſch, ferrum. 

Lachen mit Winſeln abwechſelnd, veratr. 


Ed 
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Luſtigkeit, große, mit der bisweilen Stille, ja ſelbſt 


Truͤbſinn auf einige Augenblicke abwechſelt, aan. 
unaufgelegtheit zum Denken, abwechſelndes a 
und Duͤſterſein, 3 Stunden lang, china. 


Er wird ſehr oft uͤber die geringſte Kleinigkeit boͤſe 
und kann auch eben ſo onen e wieder gelaſſe wer⸗ 
den / iper Thies 1% Ban t. 
Die erſten 12 Stunden betete lache Gemüthsſtin⸗ 
mung, leichter Gedankenzufluß; nach 20 Stunden aber 
(fruͤh nach dem Erwachen und den ganzen Vormittag uͤber) 
Eingenommenheit, aͤngſtlich, zitterig, ſchlaͤfrig, druͤckend, 
ſchwer im Hinterkopfe und in der Stirne, ſchwer in den 
Gliedern, unter faſt beſtaͤndigen, ziehenden Schmerzen in 

den Gelenken und Muskeln der Finger, Arme, ene 
Kniee und Süße, tinct. acr. “ 
| Gemuͤth zaͤnkiſch und doch dabei immer fig, 105 
phisagr. 
| Den Tag über ärgerlich und oerdricßlch, se aber: 
launig und geſpraͤchig, cale.acet. 

Am Tage Heiterkeit, die fich Abends in anafiafet 
und Beſorgniß verwandelte, anacſ. h. 

Untheilnehmend an Vergnügungen; & 5 Stunde Darauf | 
sum Spaßmachen aufgelegt, tritol. | 

Sehr gereizt im Gemuͤth und doch wieder gig 
gegen alles, asa foet. | 

(In der Zufriedenheit ift fie ausgelaſſn fut, * 
raͤth aber gleich uͤber eine ee in langes Weinen), 
e N i 

RE Fieberhitze verſchwindet die gleichgültig trau · 
rige Gemuͤthsſtimmung, und die lebhafteſte Theilnah⸗ 
me an allem, was ihn umgiebt, tritt an die Stelle, conium, 

Heftiges Zornaufbrauſen uͤber Kleinigkeiten, was ihn 
bald reuet, mezer. | 

Die Hitze uͤbereilt ihn gleich; er fährt von a 
doch reuet es ihn gleich wieder, e | 
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eee des Kopfes i in ber Stirne, ee 
Eingenommenheit des Kopfs, wie mr einem Rauſche, 
f nik Druͤcken in den Schlaͤfen, china. 

Vor Eingenommenheit und Wüſtheit kann er fich fruͤh 
nicht ermuntern; nach unruhiger Nacht, china. 
| Eingenommenheit des Kopfs, wie Schwindel vom 
Tanze und wie bei Schnupfen, china. f 
5 Eingenommenheit und Wuͤſtheit im Kopfe und Traͤg⸗ 
heit des Koͤrpers, wis von e e und Schlaflos gkeit, 
china. Sr 
„ nen des Kopfs, bei Bewe⸗ 
gung heftiger, bellad. 1 Werren 

Eingenommenheit des Kopfs, Ga Hitz⸗ 
e mit Hitze am ganzen Koͤrper, 
bellad. 
| Eingenommenheit des S wie och einem Rauſche, 
mit Druͤcken in den Schlaͤfen, acon. 

Benommenheit des Kopfs, als 50 5 er ein Bret vor 
der Stirne, acon. 

Der Kopf ift ihr vorn wie vernagelt, in 
der warmen Stube, acon. 5 

Eingenommenheit des Kopfs, e ee 
Schmerzes, nach druͤckendem Kopfſchmerz, acon. 5 

Kopf iſt eingenommen, und wie betrunken, fruͤh, 
rhus. 
Eingenommenheit des Kopfs und Unluſt zu literari⸗ 
ſchen Arbeiten, rhus. 

Eingenommenheit des Kopfs, Druͤcken in der rechten 
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Schlaͤfe, und dicht über und hinter der rechten Augenhoͤhle 
ein Herabdruͤcken, wie von einer Laſt, rhus. | 

Eingenommenheit des Kopfs, fruͤh, nach Fieber, 
verging nach dem Aufſtehn, rhus. 

Eingenommenheit, dumpfe, ſchwindliche, im Kopf, 
bryon, 

Das Gehlen eingenommen und wie zerriſſen, waͤh⸗ 
rend des Erwachens und einige Zeit hernach, pulsat. 
| Eingenommenheit des Kopfs, fruͤh; es brummt darin, 
wie nach einem abendlichen Rauſche, coccul. 

Eingenommenheit und Schwere des Kopfs wie nach 
geſtrigem Rauſche, coccul. 

Singengommenheit des Hane Kopfs, acid. 
phosph. 

Eingenommenheit des Borderfofs, beſonders der 
Augenhoͤhlen, acid. phosph. 

Eingenommenheit des Kopfs, wie von uͤbermaͤßigem 
Beiſchlaf, 3 Tage lang, acid. phosph. 

Eingenommenheit, bedeutende des ate e mit 5 
gender Uebelkeit, stib. tart. 


Eingenommenheit des Kopfs, wie ein duc in ber 
Schlaͤfe, stib. tart. 

Benommenheit des Kopfs, wie Betäubung mit dem 
Gefühl als ſollte er ſchlafen, stib. tart. 

Eingenommenheit des Kopfs, wie dumm, und Schwere 
deſfelben, staphisagr. 


Der Kopf ſtets eingenommmen, der Geiſ niederge⸗ 
brückt, staphisagr, 

Eingenommenheit des Kopfs nur abſatzweiſe; zuwei⸗ 
len wars ihm ſehr frei und hell im Kopfe, staphisagr. 

Eingenommenheit des Kopfs, als wenn Schwindel 
entſtehen wollte, beim Stehen und . uber 
Zeit fortdauernd, staphisagr. 

Eingenommenheit blos vorne in der Mitte der Stirne, 
auf einer kleinen Stelle, ſo groß wie eine Fingerſpitze, wie 
Dummheit; er wußte a der Straße nicht, ob er rechts 


>» 
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Mr 


en links ging; er mußte ſich RN Anfanmen Bun 
ee | 

Eingenommenheit des Kopfs, bei e Hitze, anac. 

Eingenommenheit des Kopfs, b und 
Hinfaͤlligkeit, anac. 

Eingenommenheit, ſchmerzloſe, der inen Kopfſelte; 
ſpäͤterhin der rechten zugleich, anao. 

Eingenommenheit, dumpf ſchmerzliche der Sin 
bis in die Naſenwurzel herab, anac. 

Fruͤh nach dem Aufſtehen iſt der Kopf ſo eingenommen 
und ſchwer, daß er ihn kaum tragen konnte; er mußte 
ſich wieder niederlegen, anac, 

Eingenommenheit, ſchmerzhafte, des Kopfs, spigel. 

Eingenommenheit im ganzen e er iſt ihm ganz 
wuͤſte, Abends, spigel. | 

Eingenommenheit, ziehende, im Hinterhaupt, Abends 
beim Gehen in freier Luft, spigel. 

Eingenommenheit des ganzen Kopfs und zugleich Orü⸗ 
cken zur Stirne heraus, spigel, 

Kopf iſt en nach dem Eſen wird er ſeeite 
ee = 

Eingenommenpeit des Kopfs, und preſſen in den 
Schlaͤfen, den ganzen Tag, mezer. 

Eingenommenheit des Vorder- und Hinterhaupts, wie 
eine dumpfe Betaͤubung, Abends, mezer. 

Eingenommenheit des Kopfs, wie von Trunkenheit, 
moschus. 

Eingenommenheit des Kopfs 15 mit betaͤubendem Druck 
des Gehirns, moschus. 

Benommenheit des Kopfes; der obere Theil deffelben 
deuchtet ihm geſpannt, doch ſchmerzlos, moschus. 

Kopf eingenommen und ſchwer, asar. 

Eingenommenheit ſpannend ſchmerzhafte, des Kopfs, 
asar, 1 

Eingenommenheit, wie Dummlichkeit, des ganzen 
Kopfs mit Spannen in der Gegend der Ohren, asar. 
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Eingenommenheit des Kopfs, weniger fuͤhl⸗ 
bar beim Gehen, mehr beim Sitzen, und Druͤcken in den 
Augen, wie mit einer ſtumpfen Spitze, von innen heraus, 
beſonders unter dem rechten Augenlide, asar. | 

Der 535 it king pennen; es puckt in der Bang 
angust. 15 
Ploͤtzlich hi eee des Kopfs, wie von 
einer uͤber das eien ee Haut, 2 RE, lang, 
, e 

Eingenommenheit amd zuſammenziehende Empfnbun 
im Kopfe beim Schnellgehen, angust, © 05 

Eingenommenheit des Kopfs, sugahhlichlichess (pam 
nende), ſchmerzhafte, — ein leiſes, fenen Kopfweh, 
was nach dem Eſſen verging, tinot. acr. 

Eingenommenheit, ſchmerzhafte, des Kopfs, worüber 
er fruͤh etwas duͤſelig aufwacht, tinct. aer. | 

Kopf Eingenommenheit von früh an, den ganzen Tag, 
wie in einer dampfigen Stube entſteht, worin Waͤſche gewa⸗ 
ſchen oder getrocknet wird; durch Gehen im Freien verlor ſie 
ſich nicht, wohl aber bei der Ruͤckkehr in die Kae durch 
Buͤcken verſchlimmerte fie ſich, tinct. acer. 1 

Schmerzliche Eingenommenheit des itertonfs und 
wie dumm im Kopfe, croc. 

Eingenommenheit, ſchmerzliche, die n Oruck 
weicht, bleibt nach Stoͤßen in der Stirn zuruͤck, croec. 

Eingenommenheit, ſpannende, erſt der Stirne, dann 
bald darauf des ganzen Kopfs, wie berauſcht, croo. 

Eingenommenheit und Betäubung des Kopfs, ferrum, 

Eingenommenheit des Kopfs und unaufgelegt zum 
Nachdenken, ferrum. | 

Eingenommenbeit, Duͤſterheit des Kopfs, cannab. 

Eingenommenheit des Kopfs; er iſt ihr ſchwer, 5 


fie fühle einen ſchmerzlichen Druck auf Stirn und Went. 6 


der, daß fie zufallen wollen, cannab. 
Benommenheit des ganzen Kopfs, digit. 
Eingenommenheit, ſchmerzhafte, des Kopfs, digit 
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Eingenommenheit des Lopfeh fruͤh un dan uffehe 
| aus dem Bette, cicut, 8 
ECEeingenommenheit und Wend enn des Kopfs, wie 
5 fie bei allzu großer Koͤrperſchwaͤche ansensftchen pflegt, vor⸗ 
zuͤglich früh, hyosc. | 
| Eingenommenheit der Seitentheile des Schaͤdels und 
Umnebelung des Kopfs, mit verengten Pupillen, arnic. 

Eingenommenheit, die den Kopf dumm macht, ein 
dumpfer BEER) alle Rachtutzoge von RR 8 Uhr, 
helleb. 

Eingenommenheit ſchmerzhafte, des Kopfs, 0 ſpan⸗ 
nendem Druͤcken, bald in den Schlaͤfen, bald mehr im Schei— 
tel, beim Geradeſttzen und Stehen am heftigſten, beim Vor⸗ 
buͤcken aber, ſo wie beim Liegen auf dem Ruͤcken, vermindert, | 
mit va verengten Pupillen, veratr. | 

Eingenommenheit, klammartig druckende, 
si rechten Kopffeite, nn Wuwwern im he 
ten Ohre, platin. 1 
Der Kopf iſt eingenommen und dumm, dong · 

mar. 

Eingenommenheit des Kopfs, er Wwankt wie trunken, 
im Gehen, 1 Stunde lang, spong. mar. 

Eingenommenheit im vordern Theile des Kopfs, welche 
einigemale in einen ſtechend ziehenden Schmerz in der rechten 
Schlaͤfe ausartete, ſiärket beim Weben in der freien Luft, 
coffea. 

Befangenheit im Kopfe, wie wenn man nicht ausge⸗ 
ſchlafen hat, sulphur‘ 

Eingenommenheit des Kopfs, von 1 Spannen der Kopf 
bedeckungen, magnet. pol. arct. 

Eingenommenheit des Kopfs, mit Verlangen nach feier 
Luft, magnet. pol. arct. 

Eingenommenheit und Dummheit im Kopfe, wie zum 
Schnupfen, auch Nießen; aber es kommt nicht em Schnup⸗ 
fen, stannum. 
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Eingenommenheit und große Schwere des Rorfs, 
Abends ſchlimmer, stannum. 8 

Gefuͤhl von ſpannender Eingerommenbet und laſtender 
Schwere der Stirn, asa foet, x 

Eingenommenheit des Lopfs, mit Drücken in ben Stk 
fen, asa foet. ö 

‚Eingenommenpeit des Lopfs und Diferfet, 
capsic. 

Eingenommen heit des 0 9100 bisfanılar 

Eingenommenheit des Kopfs, als wenn Rauch ins Ge: 
hirn fliege, opium. 

Eingenommenheit des Hinterkopfs, breitet ſi 0 gegen 
die Schlaͤfe und die Stirn aus, baryt, acet. 

Eingenommenheit des Kopfs; es liegt ihm ſo ſbwer | 
im Hinterhaupte „ früh beim Aufſtehen, aurum. 5 

Eingenommeuheit eg mae bei ganz e innung, 
camphor. 

Eingenommenheit im bub, bei fönanıen Punk⸗ 
ten vor den Augen, thuya. 

Eingenommenheit des Gehirns in der Stien, mit klop⸗ N 
fendem Schmerz darin, Abends vor Schlafengehen, und 
noch ſchlimmer fruͤh beim Erwachen aus einem allzu tiefen 
Schlaf, ruta. N 

Eingenommenheit und Schwere, ee im Hinterhaupie, 
dann in der Stirne, mangan. acet. 

(Es nahm den Kopf ein, als wenn der Falſucht- An. 
fall kommen wollte), argent. nitric. 

Eingenommenheit des Vorder- und Hinterkopfs, wie 
nach einem Rauſche, mit einem Druͤcken vorn und bluten im 
Kopfe, soilla. 

Eingenommenheit des Kopfs, beſonders im Werder 
baupfe, coloc. 

Der Kopf iſt eingenommen und ſchwer, 0685 

Eingenommenheit des Hinterhauptes, bei ziehender 
Steifigkeitsempfindung im Hinterhaupte, trifol. N 

n des Ron bei Uebelkeit, sassap. 


Gefühl von Schwaͤche, Duͤnnheit, Sehfheit, ze. 157 


Eingenommenheit des ganzen Kopfs , SR rhus., 
spigel. 

Eingenommenheit bes Kopfs, arsenic., weg pol. 
arct,, opium, varhases, j \ 


Sefa e che, 3 e 
heit und Leerheit im Kopf. 


Dumm und ſchwach im Kopfe; gegen Mittag, ar- 
seni. 

Vor en bekam fi e folche Schwaͤche im Kopfe, 
und es ward ihr ſo weichlich und ſchwaͤchlich in der Herz⸗ 
grube, daß ſie recht krank war, arsenio. 

Leeerheit und Wuͤſtheit in der Stirn oben, mit Empfind⸗ 
lichkeit der Kopfhaut, spigel. 

Empfindung wie von Leerheit und Taumel im Kopf 
wie nach einem Rauſche, im Sitzen, spigel, | 

Leerheit und Wuͤſtheit i im Kopfe, wie Ne einem far, 
ken Rauſche, früh, acon, | 

. Schwäche im Kopfe, nach dem Gbrichen chamom. 

Hohlheit und Wuͤſtheit im Kopfe; er war ihm wie eine 
Laterne, pulsat. 

Kopfſchwaͤche, innere, stib. tart. 

Gefühl von Hohlheit und Leerheit i im Kopfe, ignat. 

Innere Kopfſchwaͤche; das Gehirn iſt ihm wie taub 
und todt, ‚thuya, 

Duͤnn im Kopfe, coceul. | 

Brecherlichkeit mit Leerheit im Kopfe, eina. 

Bi Kopfſchwaͤche, stramon. 
Schwaͤche im Kopfe, asa foet. 

Schwach im Kopfe und traͤumerig, scilla. 

Leerheit und Dummheit im Kopfe, capsie. 

Gefuͤhl von Leerheit, mit druͤckender Schwerheitsem⸗ 
pfindung in der linken Gehirnhäͤlfte, stannum. 
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hielten 5 Bi 8 


Duͤſelig im Kopfe, russ. 
Ganz duͤſelig, fruͤh beim Auſtehteprt er van kaum vers 
mögend , fich auf den Beinen zu halten, rhus. 
So duͤſelig, als ſaͤhe er die vor den Augen: BERaBlihen) 
Menſchen nicht vor ſich, beim Gehen, rbus. 
Fruͤh beim Aufwachen im Bette ſo duͤſellg i im Kopfe, 
was ſich nach dem Aufſtehen bald verlor, rhus. - ö 
Duͤſeligkeit und Wallung i im Blute; er Sr den Puls 
im ganzen Körper, arnic, 
Mehr duͤſelig als ſchwindlich im Kopfe, IB en 
Duͤſelig, es iſt ihm, als waͤre Ita De im Kopfe, 
veratr. 
Duͤſelig, unausgeſetzt 3 Tage lang, veratr. 
Duͤſelig im Kopfe, beim Gehen in freier Luft, was 
ſich beim Wiedereintritt in das Zimmer vermehrt, arsenit, 
Duͤſeligkeit im Kopfe, cyclam. 
Duͤſeligkeit, verurſacht durch drückenden Kopffimets, 
n 
Duͤſelig, druͤckendes Gefuͤhl durch den sangen Kopf 
verbreitet, stannum, 
| Duͤſeligkeit des ganzen Kopfs, stannum, 
Fruͤh beim Erwachen düfelig im Kopfe, acon. Br 
Duͤſeligkeit und Hitze im Kopfe, china. 
Duttend und ſchlaͤfrig, am Tage, merc, sol; 
Duͤſeligkeit, erregt durch Hitze in der Stirne, stib, 
tart. 5 5 | 
Duͤſelig, ohnmaͤchtig und ſchwarz vor den Augen, beim 
Aufſtehen aus dem Bette; er ſchwankt hin und ine beim 
Niederlegen wird es gleich beſſer, eing. | 
Duͤſelig, früh beim Aufſtehen, sambuc. 
Duͤſeligkeit, Benebelung des Kopfs, einige Minuten 
lang, sambuc. 
Duͤſeligkeit, lang anhaltende, run bismuth. 
Duͤſelig, asa foet. 
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Duͤſeligkeit, erregt durch Druͤcken im Gehirn, spigel. 
Duͤſeligkeit, nebelichte, im Kopfe, scilla 
Er wachte fruͤh etwas duͤſelig und mit schmerzhafter 
| Eingenommenheit des Kopfs auf, tinct. aor. 
| Wenn er nichts arbeitet, iſt er zimlich Mine und 
lebhaft „doch wird es ihm duͤſelig, wehn er etwas lieſt, und 
er ſchlaͤft leicht ein, angust. 

Duͤſelig im Kopfe, mit rfvoch in der Aken Stirne, 


fruͤh beim Aufſtehen, asar. 5 5 
Dauͤſelig, drehend, dumm im anf. er weis nicht 
recht, was er macht, mezer. 6 N 


Duͤſelig im Kopfe, fruͤh beim Shen j capsic. 
Es ward ihm jähling düfelig und wie ein Nebel vor 
den re sr | 


‚Düfterheis, 


Es kommt ihm ſo etwas Duͤſtriges hinten i iu den Kopf, 
nux oom 

Es zieht wie etwas Duͤſtriges vor den Kop pf (in die 
Stirne), Abends, in freier Luft, als wenn ihm auf ei⸗ 
nen Augenblick das Bewußtſein entgehen wollte, nux vom. 
Diuͤſterheit des Kopfs nach dem Mittags⸗ 
mahle, die nach 24 ane UIID nux 
VO III. 
Der Kopf iſt höher und dumm } 1 8 
Duͤſter und ſchwer im Kopfe, wenn er die Augen wen⸗ 
vr rhus. 

| Duͤſterheit des Kopfe! bei Stichen in der Str, 

biyo ud v 

Der Kopf ift ihm fo düster und thut 10 als wenn 
er den Abend vorher gezecht und geſchwelgt haͤtte; fruͤh 
bei dem Erwachen; er will Bu ee aus dem Bette, 
bryon. 
| Duͤſterheit des Kopfs und Scher in der . wie 
entzwei gefchlagen, E f 
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Duͤſterheit, bei Kälte und babe Steifigkeit der 
lune chamom. | 
Sehr duͤſter i im Kopf ö früh f en 
Duͤſterheit über der Naſenwurzel, alle Abende, ferrum. 
Duͤſterheit und Schlaͤfrigkeit, bei Kopfweh, ferrum. 
Duͤſterheit des Kopfs, früh beim Erwachen, mere. sol. 
Etwas duͤſter im Kopfe, fruͤh beim Aufſtehen, ein 
dumpfer Kopfſchmerz, m merc, sol. 
Düfterheit des Kopfs, nach dem Schlafe, opium. 
Duͤſterheit, mit trockenem Hitzgefuͤhl in den Augen, 
und Neigung, ſie zu ſchließen, nebſt einer Empfindung, als 
ob er die ganze vorige Nacht gewacht haͤtte, opium. 
Verduͤſterter, ſchwerer Kopf, hyosc. 
Die Augen waren, wenn der Verſtand wiederkehrte, 
truͤbe und ohne Feuer, und das Gehirn verduͤſtert, hyosc. 
Verduͤſterung des Kopfs, bei Zaͤhneknirſchen, stramon. 
Duͤſterheit und Eingenommenheit des Kopfs, coloc. 
Kopf duͤſter und oͤde, wie nach einem geräusch vollen, 
zechenden Nachtgelage, coloc. 
Duͤſterheit im Kopfe, arsenic, 
Duͤſterheit, uͤber den ganzen Kopf verbreitete 3 Stunde: 
lang, china. 
Duͤſter im Kopfe, ohne beſonderes Kopfweh, arnic, 
| 1 des Kopfs mit Aaken Augen, 
rie 
Duͤſterheit und Eingenommenpeit des 1 
capsic. 
Duͤſterheit des Kopfs, acid. phosph. 
Duͤſterheit im Kopfe, mit Truͤbheit vor den Augen, 
thuya. | * 
Duͤſterheit des Kopfs, eine Art Unbefinnlichkeit, ruta, | 
Düfter und taumlich im Kopfe, cannab. 
Duͤſterheit im Kopfe, coffea. 
Duͤſterheit und Dummheit im a: wie nach einem 
geſtrigen Rauſche, Rn | 


# 


Wuͤſtheit. 101 
Sof düger und Sefangen, mit algemeiner Ermattung, 


mangan. acet. 

Duͤſterheitsgefuͤhl im Kopfe, als wenn Rauch i im Ge 
him wäre, argent. 

al dem Rop0ed, stoeitägige benign ci eicut, 


Wuͤſtheit. 


Der Kopf ift Ihm wuͤſte, das Sprechen wird ihm ſauer, 
er kann nicht leſen, nichts arbeiten und ſchlaͤft ein, wenn er 

ſitzt, merc. sol. 

Wuͤſte und bernaͤchtig '! im Kopfe, fruͤh nach dem Auf 
ſtehen, welches in freier Luft verging, merc. sol. 

Wuͤſtheit und Hohlheit im Kopfe, der Kopf war ihm 
wie eine Laterne, pulsat. 

Muͤſtheit im Kopfe, und überhächtiged Gefühl i im gan⸗ 
zen Körper, pulsat, 
WMuͤſtheit und Schmerz im Opfer wie von einem ges 
ſtrigen Nauſche, pulsat. | 

Hüfte im Kopfe früh nach tiefem Schlafe, i 

Fruͤh ganz wuͤſte im Kopf, wie nach einem Rauſche, 
al Trockenheit im Munde, china. | 
Wuͤſtheit und Eingenommenheit im Kopfe, und Traͤg⸗ 
heit des Körpers, wie von Nachtwachen und ‚Salafofg. 
keit, china. 

Es iſt ihm ganz wuͤſte im Kopf und in vn Gliedern, 
als wenn er nach einem Rauſche noch nicht ausgeſchlafen 
AR acid. phosph. 

Wuͤſtheit im Kopfe, 3 Stunden lang, acid phosph. 

Wuͤſtheit im Kopfe wie von Nachtſchwaͤrmerei, nux 
vom. 

Wuͤſtheit des Kopfs, ohne beſtimmten Schmerz y 9155 
| Wuͤſtheit des Kopfs entſteht aus druͤckendem und zie⸗ 
hendem Kopfweh, nach dem Aufſtehen, bryon. 

Der ganze Kopf iſt ihm wuͤſte, viele Tage lang, bellad. 

Wuͤſtheit und Leerheit im Kopfe / wie nach einem ſtar⸗ 
ken Rauſche, früh, ron. % | 

I. . Theil. A | 4 


„ % 
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Wuͤſtheit und Schwere des Kopfs, daß nc gut 
auffiehen kann, arsenic. 

Kopf iſt wuͤſte und dumm, ferrum, 

Ganz wuͤſte im Kopfe, mit Hufammengtipensen Dil 
cken im Scheitel, staphissgr. Gn: 

Ganz wuͤſte und leer im Kopfe; er kann nicht das min⸗ 
deſte auffaſſen, fruͤh nach einem guten Schlaf, anac. 

Wuͤſtheit und Zerſchlagenheitskopfweh, Auen | 

Gefuͤhl ſchmerzhafter Wuͤſtheit im Kopfe, beim Aus⸗ 
ſchnauben, mit amerjbaftigkeit, abe, inneden Naſe, 
euphras. 

Wuͤſtheit des Kopfs, wie Berhtagenpeit, beim 
Fließſchnupfen, 'helleb. 

Kopf wuͤſte und Empfindung“ daran, als welt ihn 
Jemand vom Koͤrper abzuziehen ſuchte, magnes. 

Wie Schlaf und Mattigkeit im Kopfe, stannum- 

Wuͤſtheit und Druck im ganzen Kopfe, mezer. 

Wuͤſtheit und Leerheit in der Stirne e mit Em⸗ 
pfindlichkeit der Kopfhaut, spigel. 

Empfindung im Kopfe, als wenn man nach einem 
heftigen Weinrauſche ausgeſchlafen hat und erwacht, opium. 

Wie Wuͤſtheit im Kopfe, wobei ſich die Yüfmertfam- 
keit leicht anſtrengen laͤßt, asa foet. 

Empfindung im Kopfe und im Körper, als bar er 
nicht ausgeſchlafen, r 

Der Kopf iſt wuͤſte im Siken: und Gehen, „ bone. 

Wuͤſtheit des Kopfs, ledum. 

Gefuͤhl von Wuͤſtheit im Kopfe, „wie wenn man in ei⸗ 
ner kalten Stube lange anſtrengend gearbeitet hat, ein baer 
Tage lang, antim. erad. r 

Wuͤſtheit im Kopfe, nach dem Eſſen, trifol. 

Wüste Gefühl und e des u „ ell. 


Benebelung. 


Benchttäfg des Kopfs wie von dielem Brain, und | 
eee bellad. 


an 
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Benebelung und Eingenommenheit des ganzen Kopfs 
wie vom widrigen eiche, eines anfangenden Rauſches, 
bellad. 

Benebelung, e e und Schläfrigfit, bellad, 

Benebelung des Vorderhauptes, als wenn ein druͤcken⸗ 
der Nebel beſonders unter dem Stirnbein hin und her zoͤge, 
bellad. i 
Benebelter Kopf ud Trunkenheit, wie von 1 
fen, mit dickem, rothem Geſicht, bellad. 

Große Benebelung des Kopfs und Geſichts, rothe 
Augen, und mit ſehr kleinen ungleichfoͤrmigen, dunkelrothen 
Flecken angefuͤlltes, geſchwollenes Geſicht, unter henden 
Schauder, bellad. 

DEINER, trunkene, des Kopfs, nux 
vom. 

. am meifen 1 Effen 
und Trinken vermehrt, coccul. 

Umnebelung der Stirne, thuya. N 

Es wird ihm nebelig um den Kopf, daß er gar nicht 
weis, wo er iſt, waͤhrend des Stehens, 1 

Kopfbenebelung, hyos e. ji 

Benebelung im 15 N es ache darin herum, 
rheum. | 

Dene belung, valer. 

Amnebelung des Kopfs und Eingenommenheit der Srl 
Ee des Schaͤdels, mit verengerten Pupillen, arnio. 

Kopf iſt ihm wie benebelt, wie auf Nachtſchwaͤrmerei 

ober wie uͤbernaͤchtig, Vormittags, acid. phosph. 

Benebelung des ganzen Kopfs, beim Leſen, mit druͤ⸗ 

ckend betaͤubendem Schmerz in der i bie un bie = 
| finnung nahm, calc. acet. 
e des Kopfs, eapric, 5 chelid., ji cas, 


Be 
Trunkenheit, Berau ſchung. 


f Trunkenheit, bellad. 8 
11 
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Trunkenheit, ſogleich Sim mine Trinken des Sire | 
bellad. A 
| Wie betrunken) gleich nach 15 Mahlzeit, bellad, 
Trunkenheit und Benebelung, wie von Weinſaufen, 
mit en rothem Geſicht, bellad. 
Trunkenheit, nux vom. , e e | 
Trunkenheit, nach dem Kopf ſteigende, nux vom. 
Eine Art Trunkenheit, wie von aaa mit Bren⸗ 9 
nen in den Augen, ignat, 15 
Trunkenheit und Schwere im pere stramon, 
Trunkenheit, ferrum,; ignat. 5 
Es ſteigt ihr ſtark nach dem Kopf, e 8 | 
Bier ſteigt ihr in den Kopf, ferrum. Olpe 5 
Wie trunken, nach dem Eſſen, pulsat. ö 
Der Kopf iſt ſchwer und wie betrunken, a2 Stun. | 
den lang), opium. g 
Trunkenheit erregt es, in: gehfeer Gaben als Sie find, | 
| a Heiterkeit hervorbringen, opium. | 
Wie betrunken fruͤh und eingenommen im Rp) rhus. | 
Es is ihm wie betrunken und er glaubt unzufalen, | 
da er aus dem Bette aufgeſtanden, rhus. 5 
Es iſt ihm wie betrunken, er will ſich legen, N | 


Er iſt wie betruuken, im eigen N unde 1 
cicut. 9 


x 


Trunkenheit, Wanken Fiete 
uw „Trunkenheit, unbändige, ledum. 5 
| Trunkenhet Taumlichkeit und mache im , 
ledum. br K ' 
Soli mit verengerter Pupile, mezer. a ö 
Wie berauſcht und etwas dumm im Kopfe, | 
uͤbernaͤchtig, wie 1 übten igen en Pollutlo⸗ 
nen, mez err. 
Beim Gehen war er wie teunken, Might, 3 arct. 


Empfindung von Trunkenheit, als em Be 5 
ſumſete, 1 8 ne aret. 4 


Betäubung. 165 
5 Wie trunken; es geht alles mit ihr rund herum, fie 
torkelt beim Gehen, als ſollte fie umfallen, mit Uebelkeit; 
beim Sitzen nicht, am ſchlimmſten beim Aufſtehen vom Si⸗ 
-gen, weniger beim Gehen, acon. 

Sie iſt wie betrunken, es ſteigt ihr eine Hitze und 
Nöthe ins Geſi cht welches anſchwillt, nach dem Eſſen, 
merc. sol. 

Rauſch und 1 105 veratr. 

Berauſchung, capsic. | 

Wie berauſcht im Kopfe, mit Ela kns ü wetele der 
Augen, als koͤnnte ſie nicht herausſehen, und Waͤrmege⸗ 
fühl im Geſicht, croc. | 
| Trunkenheit, camphor., conium, Ayo, phy- 
salodes; spigel. maryland. 

Gefuͤhl im Kopfe, wie nach einem Rauſche, etwas 
exaltirt, valer. 

Bier ſteigt in den Kopf; china. 

Duttend und wie betrunken, vorzuͤglich früh, 1 

Er iſt ſtets in einer Art von A er weis 
ges wie ihm iſt, argent. 


LET 


Kopfbetaͤubung mit Sröbfihtgfit, stramon, 

Betäubung, bellad. 

“Betäubung; er verſteht 008 Gelefene ſchwer, co- 
nium. | 
* En betaͤubtes Be „eine Schwäche im Kopf, 
rhus. 

Wie betaͤubt, su Sumfen im Kopfe, eins, Ä 

Kopfbetaͤubung, bryon. x W 

Betaͤubt und ſchwer im Kopfe, cicut, 

Vollkommene Betäubung, hyosc. 

Betaͤubung des Gehirns, nux vom. N 

(Betaͤubung im Kopfe und ſchwarze and graue van 
vor den Augen), nux a 
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Betäubung, entſetzliches Hisgefühl, trockne Zunge, | 


brennender nicht zu loͤſchender Durſt, chamom, 
Schlafbetaͤubung, Augen halb offen und niederwaͤrts 


gerichtet, Pupillen etwas arge fruͤh im Bette, 


chamom. 
} Eine Art Kopfbetaͤubung und Taubhoͤrigkeit, Kaͤlte, 
chamom, 

Betaͤubung des Kopfs, wie eigeſpertt stib, tart. 


Eine Art von Betäubung, mit N in der Shhufe | 


stib, tart, 
Betaͤubung, Nee 


Betaͤubung, heftigſte, und Beraufgung been Ge | 


ruche), opium. 
Betaͤubung des Verſtandes, als wenn er ein Bret 


dor dem Kopfe hätte, und zum Biegen zwingender Schwindel; 


dann Zittern des Koͤrpers einige Zeit lang, opium. 


Betaͤubung im Kopfe, daß er waukt und faſt von der 


Seite fallt, valer. 


Betäubung und Eingenommenheit dez Kopfs, ferrum. 


Betaͤubung des Kopfs, mit Drücken in der Stirne, china. 

Gehirnbetaͤubung, moschus. 

Betaͤubung, druͤckende, des ganzen Kopfs, mit Ver⸗ 
dunkelung der Augen; es war ihm wie ein Nebel vor dem 
Geſicht und es zog ihm gleichſam die Augen zu, cyclam. 

Betaͤubung des ganzen Kopfs bei Fließſchnupfen, helleb. 


| 
Brecherlichkeit, Unruhe und vermindertes Hautgefuüͤhl, 


N 


| 
| 


Eine ſolche Kopfbetaͤubung, daß ſie lan den 


Verſtand verloren zu haben, sulphur. 


Betaͤubung des Kopfs, bei laͤhmigem Reißen im lin- . 


ken Stirnhuͤgel, eina. 

Kopfbetaͤubung und in. und Herſchwanken des Koͤr⸗ 
pers, ipec. 

Betaͤubung des ganzen Kopfe „ wie beim Schwindel, 
ledum. 

Betaͤubtheit des Kopfs, fruͤh, thuya. 


Kopf betaͤubt, wie von ſtarkem Tabackrauchen, spigel. 
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4 Weka des Kopfs und ſcmebaße d 
ei oben auf dem Kopfe, scilla 

Einige Betaͤubung bei Kopfweh, n | 

Empfindliche Betäubung des Kopfs, bei ploͤtzlichen 
Rucken am obern Rande ei richten Augenhöhle und an an⸗ 
ale Theilen, stannum. 

Betaͤubung und Druckschmerz! im Vorderhaupt, ar gent. 

Betaͤubung des ganzen Kopfs; es e ihm zu viel 
eee ein, auripigm. 


Taumel. Wanken. 
Schwanken und Torkeln im Gehen, ohne Schwindel 


Pos 6 
Er glaubt umzufalten es iſt ihm wie betrunken, da 
er aus dem Bette aufgeſtanden, rhus, 
Taumel, wie von Branntweintrinken, pulsat, 
Taumel, wie von der Seite, pulsat.. | 
Kann den Kopf nicht tragen, nicht aufrecht erhalten, 
muß ſich niederlegen, und kann dennoch dich im Bette 
bleiben, pulsat. I 
Fruͤh, ſehr müde und bm bellad. 
Taumelempfindung, ſchwindelahnliche, im ganzen 
Kopfe waͤhrend des Sitzens, bellad. 
Sie wankt wie trunken hin und be, früh beim Auf⸗ f 
ſtehen aus dem Bette, bellad. | | | 
Taumel, Schwindel, oicur. 
Taumel, daß ſie fallen zu muͤſſen glaubt . ‚eicut. 
Wanken, Trunkenheit, cicut, 
Trunken, ſchwindlicht wankte er hin und her, opium. 
Schwanken; er kann ohne Taumeln nicht gehen, opium. 
Hin⸗ und, Herſchwanken des Körpers nach beiden 
Seiten, wie von Trunkenheit, mit Hopfpetzukung; Abends 
beim Gehen im Freien, ipec. 
Wie trunken; es geht alles mit ihr rund herum, fie 
torkelt beim Gehen, mit Uebelkeit; am ſchlimmſten beim 
Aufſtehen vom Sitzen, acon, 
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Er ſchwankt hin und her, es if ihm ſchwarz dor den 
Augen, duͤſelig und ohnmaͤchtig, ein. f 
Sie wankten, wie betrunken, hyosc. 
Wanken, stramon., conium, U 
Taumel, .bryon., arsenic,, hyosc,, hellcb. 
Taumel und Rauſch, veratr. 

Empfindung von Taumel, wie nach Sfterem daun. 
drehen im Kreiſe, thuya. 

Er taumelt, beim Gehen im Freien, es ward ihm 
übel und wie berquſcht und drehend 2 U Ahe im Geſicht 
und Angſtſchweiß, thuya. 

Betäubung im Kopfe, plotzlich, daß er wankt und | 
faſt von der Seite fällt, im Stehen, valer. 

So taumlich und wie betrunken, als wenn ſie übe » 
den Haufen fallen ſollte, beim Gehen, ferrum. | 

Taum:mlich und duͤſter im Kopfe, dannab. 

Taumlichkeit, Dummheit im Kopfe, und Aengſtlichkeit, 
wie eine Unbeſonnenheit und Ungeſchicklichkeit, ſo daß ſie 
uͤberall anſtieß, bei Fieberfroſt und Kälte, oapsic. TUE 

Empfindung wie von Taumel und Leerheit im u Kopfe; | 
im Sitzen, spigel. | 

Taumel, ſtarker, im ganzen Kopfe, wie bon Trun⸗ 
kenheit, beim Gehen im Freien, auipi gm. 

Die Geſichtsgegenſtaͤnde ſcheinen an einer ungswiſſen 
Stelle zu ſchweben und zu wanken; daher wankt er auch im 
Auftreten und Gehen, magnes. 

Beim Gehen taumelt er wie betrunken, 
camphor. | 5 
Drehend, taumelig, oleand. 


* 


\ 


— 
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Srunfenheitsfgwindel. 


Schwindel, Trunkenhelf, Hitze, i in Anfaͤllen, 7 


Schwindel, heftiger, wie Trunkenheit, pulsat. 


Schwindel, wie von Trunkenheit, pulsat., 
hyosc. 


Schwindel, als wenn das Blut nach dem Kopf ſtiege; 


es fapt und grapſt darin, pulsat. 
Schwindel, wie von Beteunkenheit, den ganzen Eier 
bryon. 
Eine Art Schwindel, als ſei er bert bete und als 


ſtiege das Blut heftig nach dem Kopfe, bryon, 


coccul, 


Trunkenheitsſchwindel und dumm in der Sine, als 


haͤtte er ein Bret vor dem Kopfe, coecul. 


Schwindlicht im Kopfe, wie von ae als 
ſollte er beim Gehen torkeln und wanken; auch beim Sir 


gen etwas ſchwindlicht, magnet. pol. austr, 
Schwindel, als wenn er Wenke waͤre W 0 
feſten Tritt hätte, spigel. 
Schwindel, wie von geiftigen Getraͤnken, tinet. acr. 
fi Rauſch und Schwindel nach Ben MR ee 


Schwindel wie von Blutandraug nach 
dem Kopf. 


Eine Art Schwindel, als sei er betrunken, und als 


ſtiege das Blut heftig nach dem Kopfe, bryon. 


Schwindelanfalf wie von Trunkenheit, (im Sigen), 
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Schwindel, als wenn das Blut nach dem Kopfe 
- fliege; es rapt und grapſt darin, pulsat. vi 


| EEE FEN 
Ob um achtſchwindel n An et Fügen, 


chamom. | 
Es ward ihm plötzlich weichlich 10 5 ekelhaft; darauf 
Schwindel und Anwandlung zur Ohnmacht; ſpaͤter viel Auf⸗ 
ſtoßen ohne Geſchmack und Geruch, W dem Aeheſſe, 
nux vom. 5 
Schwindel, ohunmachtartiger „ mezer. 


2 BE A - 
25 


S iel als bewegte und drehte es fich 
ee een eee 15 


Wie drehend i in der Stirne, mere. sol. 

Schwaͤche im Kopfe wie Duttenheit, und als wenn es 
in der Stirne herumfisperte und um den Ring Wimofreß, 
mere. sol, 

Schlaf; wenn er aber aufwacht, geht ihm alles im 
Kopfe rings herum; der Ache iſt ihm nabe e als an⸗ 
genehm, merc. sol. | 

Schwindelempfindung, fin Shin hie und 2 00 zie. 
bent nux vom. 

Schwindel, Anfaͤlle von, als. wenn es ſich 
i m Gehirn im Kreiſe drehte, mit wage 
licher Bewußtloſig keit, nux vom. ? 

Schwindel, wie drehend, wenn es ihm al dem Ma⸗ 
gen aufſtoͤßt, nux vom. 

Schwindel, als wenn ſich das Gehirn berumdrehte, 
stannum. 

Schwindel, ſchnell ee mehrmals zu⸗ 
ruͤckkehrender; es iſt, als ob ſich das Gehirn herumdrehte; 


— 


Schwindel, als bewegte und drehte es 1 im Kopfe. 17 1 | 


er verliert alle Gedanken, kann nicht weiter leſen Dun fi iht 
wie beſinnungslos da, stannum. 

Schwindel; Empfindung, 115 drehte ſich 
die vordere Hälfte des Gehirns im Kreiſe 
herum; des Tags mehrmals, einige Minuten 
lang, bismuth. 

Schwindel; beim Stillſtehen, wenn er ſich Went 
hat, iſt es ihm, als wenn ſich das Gehirn im Kopfe bewegte, 
oder als ob er mit verſchloſſenen Augen in einem Wagen 
fuͤhre, eyelam. 

So taumelig und drehend, als wenn es im Kopfe in 
einem Kreiſe herumginge, fruͤh beim Aufſtehen aus dem Bette, 
bryon. . 
Empfindung, als wenn ſich etwas im Kopfe drehte, 
und doch kein Schwindel, beim Gehen im Freien, rhus. 

Schwindel; Empfindung von einem Hin⸗ und Her⸗ 
wanken im Gehirn, acon. N 

Drehend, blos beim Sitzen, und dumm im m Kopfe und 
wie ſchlaͤfrig, pulsat. N 
1 Drehendes Schwindeln in der Stirne, 90 Wanken 
der unteren Gliedmaßen, wie von eee derſelben, 
oleand. 

Schwindel, als drehte 18 ſi ich im Ropfe und. als wollte 
der Kopf vorſinken, caprum, 

Drehender Schwindel, nebſt ſchmerihaftem Ziehen an 
mehren Orten im Kopfe; nur durch ra vermindert, 

cuprum. 

‚Schwindel; Gefühl, als drehte ſich das Gehirn im 
Kreife herum, bismuth. 

Schwindel; es geht alles mit ihm um den Ring im 
Kopfe, veratr. | 
Der Kopf iſt ihm fo ſchwer, und es drehte ſich darin 
alles in einem Kreiſe herum, veraitr. 

(Schwind el, es drehte ſich im Kopfe und war, als 


wenn ſie ſinken ſollte nach allen Selten hin), magnet. pol. 
arct, 


172 Schwindel, wie wie Herumdrehen, im Zimmer. 


Es iſt ihr drehend und dumm im Kopfe, cannab. 

Drehend in der Stirn, und dumm Vor dem Kopfe, 
staphisagr. | 3 

Drehend im Kopfe und Bitterkeit! im Halſe, oroe. 

Drehend im Kopfe und heiß am ganzen Leibe, croc. 

Drehend im Kopfe, anac. „ asa foet. 

Bald Zuſammenziehen und Wirbeln uͤber der Naſe | 
in der Stirne, wie Schwindel; bald Empfindung, als 
wuͤrde das Gehirn hie und da en e | 


* 


tarax. N 


Sweet, wie ech Herumdrehen im reife 
mit Uebelkeit. 


Schwindel, als wenn man ſi h lange im Kreiſe herum⸗ 
dreht, mit Uebelkeit verbunden, pulsat. | 
| Drehen im Kopfe, Schwindel mit uebelkeit, wie nach 

ſchnellem Drehen im Kreiſe, oder wie nach dem Fruͤhſchlaf 
auf eine Nachtſchwaͤrmerei, bellad. 

Drehender Schwindel, wie nach ſchnellem, betten 5 
Herumdrehen im Kreiſe, mit Uebelkeit in der Gegend des 
Bruſtbeins, brennender Empfindung in der Herzgrube, Ge⸗ 
fuͤhl von Zuſammendruͤcken des Gehirns, Hitze im ganzen 
Koͤrper und Schweiß an Nau und Geſicht, beim a | 
und Lefen, argent. 

Uebelkeitsſchwindel, als wenn man ſch en in einem 
Kreiſe herumgedreht hat, scilla, 


Se im Zimmer. 


Schwindel und Wanken, wenn ſie aus der freien Luft 
in die Stube koͤmmt, merc. sol. 

Dumm und drehend im Kopfe, in freier Luft if es iht 
beſſer, in der Stube ſchlimmer, bellad. a 


Schwindel, nach d. Sitzen. Schwindel ei Bewegung. 173 


Schwindel zu Anfang des Gehens, ach 
N dem Sitzen. N 


t Drehen! im Kopfe, und zugleich ein aͤhnliches 75 
in der Herzgrube; nach Aufſtehen ward es beim Gehen ſo 
ſchlimm, daß ſie nichts mehr unterſcheiden konnte, es ! 
alles vor den Augen, bellad. ; 

Schwindlichte Verdunkelung des Geſichts nach dem 
Sitzen, wenn man aufſteht und zu gehen anfaͤngt, pulsat, 
Wenn ſie geſeſſen hat und aufſteht, fo dumm, fo dre⸗ 
hend und ſchwarz vor den Augen uͤber der Naſe, am ſchlimm⸗ 
ſten in der warmen Stube, und gebeſſert in der feln Luft, 

mere. sol, 

Fruͤhſchwindel, krunt ener wankender, f 
beim Aufſtehen aus dem Bette, chamom. 
Witie trunken, fie torkelt beim Gehen, es geht alles 
mit ihr rund herum, mit Uebelkeit; beim Sitzen nicht ‚am 
ſchlimmſten beim Aufſtehen vom ben, weniger beim When, 5 
acon. 

Flirren vor den 11 befonders Dein 
ſie nach dem Sitzen aufſteht, oft mehrmals 
in einer Stunde, von kurzer Dauer; ſie ſieht 
nur wie durch einen dichten En. 1 ee 

del, mehre Tage, stib. tart. 


Schwindel bei Benegung. 


Schwindel und Duͤſterheit, von Vewegung cen, 
pulsat. | 
‚Schwindel beim Spazieren i in freie Luft, welcher durch 
Sitzen vergeht, pulsat. | 

Schwindel, wie von einer Scene im Kopfe, beim 
Gehen und Buͤcken, mit etwas Drehen, was auch im Liegen 
fuͤhlbar ward, pulsat. 

Schwindel, es geht alles mit ihm herum, beim j. 
lingen Herumdrehen, merc. sol; 


474 Schwindel, beim Bewegen des Kopfs. 


Drang, fortwaͤhrender, zum Harnen, die Nacht, und 
wenn er dazu aufſtand, bekam er Duͤſeligkeit und Schwindel, | 
digi 1 
Schwindel nach dem Eſſen, beim Re der im Ste⸗ 
hen nachließ, nux vom. j 

Drehend in der freien Luft und e im 
Gehen, acid. mur. 

Drehend beim Gehen; es geht mit ihm um Bir Ang; 
er muß ſtehen bleiben; es iſt ihm wie betrunken, spigel. 
Schwindel beim Gehen und Stehen; er konnte ſich kaum 
aufrecht erhalten, ledum. | 

Schwindel beim Gehen, er torkelt, stib. tart. 

Schwindel, bei Bewegung des Koͤrpers, baryt. acet. 
Schwindel, beim Gehen im Freien, ſo daß er keinen 
feſten Tritt hatte, magnet. pol. arct. a 0 
Schwindel, beim Gehen in freier Luft, BERN 

Schwindel beim Gehen, ipec. 5 


Soviel Pei Bewegen des Ropfe 


"Schwindel, ſehr vermehrt beim Schuͤtteln des Kopfs, 
a ihr ganz ſchwarz vor den Augen wird, acon. 

Drehend im Kopfe, ſo daß ſie ihn gar nicht bewe. 
gen darf, mit dem Gefuͤhl als ſollten die Augen zufallen, 
acon. 

Er darf den Kopf nicht ſchuͤtteln; es thut davon weh 
im wie, und es wird ihm ſchwindlicht, spigel. 

Schwindel, wenn er beim Gehen den Kopf dreht; ſieht 
er aber gerade vor fich hin, ſo fuͤhlt er nichts (in freier uf 
spigel, 
| Schwäche im Kopfe; ; drehte fie den Kopf, ſo war ſie 
ganz ohne Beſinnung; buͤckte fie ſich, ſo war es, als koͤnnte 
ſie nicht wieder aufkommen, rhus. 1 a 

Wanken, ſchwindelartiges, vor den Augen, als . 
wegte ſich etwas ſchnell auf und ab, bei eee Des 
wegung des Kopfs, moschus. 


Schwindel beim Aufrichten. n 


Schwindel, beim Buͤcken und ſchnellen Drehen des 
Kopfs; es drehte ſich (nur 7 alles ie im Kreiſe 
herum, staphisagr. 
Der Kopf iſt bei B ſchwindlicht und duͤſelig, 
mit einer ſpannenden Empfindung, als waͤre Waſſer ae 
sambuc. 

Schwindel, wie in der linken Schlaͤfe entſtehend, als 
ſollte er fallen, mit einem Wanken in den Knieen, beim 
ae Wenden des Nopfs, coloc. 


2 


Schwiadet bein Aufeihten. 


Schwindel „ſobald er vom Stuhle aufſtand; es drehte 
ſich alles um ihn herum; nach einigem Gehen verlor er r ſich 
bryon!k 
Ar Schwindlich, wie When wenn ſie ſich im Bette 
aufſetzt, und uͤblig in der Mitte der Bruſt, als wenn eine 
Ohnmacht kommen ſollte, bryon. 

Schwindel, als wenn man weder hoͤrte, noch fäße und 
fallen wollte, unter dem Nieſen und Huſten, oder wenn man 
ſich nach Tiefbuͤcken wieder aufrichtet, nux vom. 

Schwindel, fruͤh beim Aufſtehen aus dem Bette; er 

muß ſich deshalb wieder niederlegen, pulsat. 
5 Wenn er gebuͤckt geſeſſen hat, und ſich aufrichtet, ſo 
fuͤhlt er im erſten Augenblick einen Schwindel, mere. sol. 

Drehender Schwindel beim Aufrichten, ooecul. 

’ Da er vom Lager aufſtand, konnte er vor heftigem 
Schwindel im ganzen Kopfe kaum Wen die Stube gehen, 
oleand. 0 

Da er fruͤh aus bem Bette zufßehen wollte j wäre er 
faſt gefallen vor Schwindel, allgemeiner Schwäche und ait, 
tern am ganzen Koͤrper, dulcam. | 

Schwindel; wenn er ſich aufrichtet, vergehen ihm di 
eine, arsenic. 

Schwindlich. ‚und torklich, nach dem Aufſtehen vom dee 


En 7 FO. 


476 Schwindel beim Buͤcken. 


Schwindel im Kreiſe re wenn er vom Sitze ul | 


fieht; covium. 


Schwindel, wie von einem geünden Raaſche ( bein Auf 


ſtehen vom Sitze und Herumgehen), asar. 


trifol. 
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Scviadel bein Buden. 5 0 e 


Beim Buͤcken war es, als wenn der Kopf zu ſchwer 


(Schwindel, beim Wiederaufrichten nach ven Buchen | 


wuͤrde, und er ſich nicht wieder aufrichten koͤnnte, pulsat, | 


Schwindel beim Niederbuͤcken, daß I: ſich kaum wie⸗ 
der aufrichten konnte, pulsat. Lan 

Schwindel beim Buͤcken, als wenn er hinfallen ſollte, 
wie von Trunkenheit; hierauf Brecherlichkeit, pulsat. 


Schwindel und Kopfweh im Vorder-und Hinterhaupt, | 


beides am ſchlimmſten beim Buͤcken, acon. 


Schwindel, vorzuͤglich beim Buͤcken; ſie torkelt hin und “ 


her, vorzuͤglich auf die rechte Seite, acon. 


— — 


Schwere, ſchwindliche „des Kopfs, vorzuͤglich in der 
Stirn und beim Vorbuͤcken, mit Uebelkeit und Weichlichkeſtsf | 


gefühl in der Herzgrube, acon. 


Wenn ſie gegangen iſt oder ſich. bäckt, iſ es i wie 


drehend, außerdem nicht, rhus. 


Schwaͤche im Kopf; drehte fie den Kopf, fo war fie 
ganz ohne Beſinnung, buͤckte fie fich, fo war u als koͤnnte 


fie nicht wieder aufkommen, rhus. 


Schwindel, heftiger beim Stehen, während er den | 


Kopf vorwärts beugte, mere. sol. 


Schwindel, beim Buͤcken und ſchnellen Drehen des | 
Kopfs; es drehte ſich en einmal) alles 1 im Kreiſe 


herum, staphisagr. 
Schwindel, wie ein Herumdrehen im Kreiſe N 0 
Buͤcken, anac, 


Beim Buͤcken iſt es, als ſollte er mit dem ats vor⸗ 


ſtuͤtzen, cicut. | 


Schwindel, der zum Liegen noͤthigt. Schwind. in d. Ruhe. 177 13 


ur Schwindel, wie im Kreiſe herum, beim Buͤcken; beim 
Wiederaufrichten verſchwand er jedesmal, aurum. 
Wie betrunken und drehend beim Vorbücken, es if, 
als ginge alles mit ihr herum, valer. 
Wenn er ſich gebuͤckt hat, ſo ſchwankt er, thuya. ie 
| Drehend in der Stirn und vor den Augen, beim Buͤk⸗ 
ken ſchlimmer, moschus. | 
ee beim e an 7 


Schwindel, der 17 liegen ubth ige 
Schwindel N ſtarker, noͤthigt ihn, ſich niederzulegen, 


n 
Schwindel, der zum Liegen zwingt, und Betaͤubung; 
dann Zittern des Koͤrpers, opium. 
Beim Aufwachen die Nacht war es ihm wie ſchwind⸗ 
licht, ſo daß er ſich nicht aufzurichten getraute, china. 
Schwindel, zum e mer c. sol. 


Schwindel in der Ruhe. 

Schwindlich, ſelbſt im Sitzen, mere. sol. 

Art Schwindel; beim Liegen iſt es ihm, als wenn er 
der Laͤnge nach geſchaukelt wuͤrde, merc. sol. 

5 Schwindel, mehr im Sitzen als im Stehen, es ward 
ihr ſo truͤbe und ſchwarz vor den Augen, vorzuͤglich gegen 
Abend, merc. sol. | 

Wenn fie ſich auf den Ruͤcken legt, fo wird es ihr fo 
drehend und weichlich; auf der Seite liegend, giebt es ſich, 
merc. sol, 

Schwindel; beim Sitzen am Schreibtiſch wird es ihm 
drehend im Kopfe, als waͤre er betrunken; er ſteht auf und 
geht in der Stube herum wie ein Taumelnder, dann bricht 
ihm eine aͤngſtliche Hitze aus, mit Uebelkeit, doch koͤmmt 
es nicht zum Erbrechen; dabei etwas Kopfweh (3 Tage nach 
einander, Mittags und Nachmittags), u merc. sol. 

I. Theil. 3 12 


* 


178 | Schwindel in dur Ruhe. 


Schwindel, am meiften im Sitzen, nulka, 
Schwindel und Engbruͤſtigkeit nebſt Kopfſchwaͤche; bei 


wagerechter Lage auf dem Ruͤcken, welches aber alles beim 


Aufrechtſitzen vergeht, pulsat. 


Schwindel nebſt Kopfſchwaͤche bei wagerechter Lage auf 


dem Ruͤcken, pulsat, 
Iſt nicht vermoͤgend, den Kopf vor Schwindel und Ge⸗ 


ſichtsverdunkelung aufzurichten, beim Liegen auf dem Ruͤcken, 


nux vom. 


Schwindel, als wuͤrde er in die vibe gehalten, waͤh⸗ 
1405 des Sitzens, rhus. 


Schwindel, heftiger, bein . mit Furcht, | 


als müßte er ſterben, rhus. 
Schwindlich beim Heth e beim Liegen nicht, 
chamom. 


wankt fie, thuya. 


Schwindel, drehender, auch im Sitzen; bei Gehen 


ü Viel Schwindel im Sitzen, wie ein Hin⸗ und Herbe⸗ | 


wegen, im Liegen noch vielmehr verſchlimmert, thuya. 
Schwindel im Sitzen, arsenic. 1 


Schwindel, heftiger, und Brecherlichkeit, im Liegen; 


er muß ſich aufrichten, um es zu mindern, arsenic. 


Schwindel, drehender, vorzuͤglich beim Sitzen, durch 


Herumgehen vermindert, staphisagr. 


Abends im Bette liegend kommt es ihm vor, als ob er | 
mit feinem Lager fortſchwaͤmme; 10 Abende nach einander 
glaubte er gleich nach dem Niederlegen in ih, Bette zu 


ſchwimmen, bellad. 
Schwindel im Hinterhaupt, im Sitzen, chin 
Schwindel Überfälle ihn ploͤtzlich beim Stehen, der ihn 
zum Sitzen noͤthigt, aurum. 


Es wird ihm ſchwindlicht im Sitzen und Stehen, in 


der Stube; er wankt, stramon. 


Schwere des Kopfs und berundtehender Schwindel | 


im Stehen und Sitzen, tinct. aer. 
eee im 1 Stehen, und Däfeliget, cannab. 


Sonia Kine und Herſchwanken. 179 


Schwindelanfäle; er 155 ſich nicht recht beſnnen; | 
auch beim Sitzen und Nachdenken, argent. | 
Pobotzlicher Anfall von N beim Niederſetzen | 
stannum. 

Schwindlich! im Site, als ſollte er vom Stufle fäten | 
skannum. 8 
(Schwindel im Sigen beim Aüfſtehen Wanken), 
sulphur. 5 
Schwindelanfaͤlle, wenn die linke Backe 
gedrückt, und fo der Kopf geſtuͤtzt wird, ver. 
base. 


Schendel Hin⸗ und Serfäwanten 


Er ſchwankt beim Gehen, stramon. 

Schwindel, fo daß er wie betrunken hin und her safe, 
stramon, 

Er ſtoͤßt fich jedesmal in der Thuͤre ; wenn er hinaus⸗ 
geht, stramon. 

Schwindel, er glaubt, nicht feſt ſehen su fönnen, 
pulsat. 

Wanken, ſchwindlichtes, wie von Trunkenheit, mit 
innerer Kopfhitze, bei Blaͤſſe des wartet warmen Geſichts, 
vorzuͤglich Abends, pulsat. 

Schwanken beim Gehen, als wenn er Schwindel hätte, 
ohne doch ſchwindlich zu fein, Abends, pulsat. ö 

Schwanken, ſchwindliches, bellad. | 

Beim Gehen taumelte er, hielt fih an die Waͤnde an, 
klagte uͤber Beaͤngſtigung und Schwindel, und redete oft ohne 
Vernunft, wie ein Betrunkener, bellad. 

Beim Gehen wankt er von Zeit zu Zeit aus dem Gleich 
gewichte, und ſchwankt, ohne ſich eines Schtondels bewußt 
zu ſein, magnes. 2 
Beim Gehen im Freien wankt er hin und ber, wie Sem 
Schwindel, magnet pol. arct. | 

Schwindel, wie von Trunkenheit, eb ihn noͤthigt, beim 

5 e 
x . N 


. 


ii . Ws INNE: 
180 edi a bench bc der Koͤrper. 2 


Stehen die Füße zur nterügung, 15 Körpers Kr zu 
ſetzen, magaet. pol. aret. N 
Schwindel; er mußte fi ich anfalten, 8 war als wenn 
er nicht feſt ſtaͤnde, camphor , ... 
Er taumelt beim Gehen hin und her, und ws fh. an⸗ 
balten, um feſt zu ſtehen, camphor. u 
Hin» und Herſchwanken von einer Seite zur anderer, 
hyesgte 1 0 | 
‚Schteinblicht, und wankend vi Or im Sreien, 5 
der Stube aber blos Schwere des Haupts, merc. sol. 
Taumel von beiden Seiten, als wenn er nicht recht fest 
ſtehen koͤnnte, beim Gehen, bryon. 
Schwindel als ſollte er da und dort hin wanken, mit 
Verſchwinden der Gedanken auf Augenblicke, blos eit or 4 
hen und vorzuͤglich beim Herumwenden „ipec. 
Eine Art Schwindel; Empfindung 1.0 Hin⸗ und b. * 
ſchwanken, ignat. 
Empfindung von Schwindel, als fände, er ee 7 
ſicher (Abends), er ir) 
Schwindel, Schwanke von einer Seite zur anderen, | 
Ra 9 a 
Es iſt 1755 wie drehend im Kopfe, er 1 und PER \ 
ſich anhalten, wie bei einem Rauſch, sbongmar . 
Schwindel, als landes der e nicht feſt, cale. 
acet, . . 
Schwindel, augenblicklicher, als wolle er warten, im 
Elan tinet,, acer. 
’ Große Benommenheit und Düſeligkeit des Kopfs, wie 
ſchwindlicht ee er f ch zu ene bann eee im reien, * 
tarax. 


Scpindel, als bewegte ſich der Körper. 


N Abends im Bette liegend kommts ihm vor, als ob 
er mit ſeinem dete torefehmämmeg zehn Abende nach ein 


1 


Schwindel als würde e. e um umfallen. 181 
? 02} 


1. 


ander glaubte er gleich Kr dem Nie, in ſeinem 
Bette zu ſchwimmen, bella. 
Art Schwindel; beim Liegen Mor ae "RR er 
„der Länge nach geſchauckelt wuͤrde / mebel sol. 
Eine Art Schwindel — wenn vos f Augen aufwaͤrts 
re — als wenn er fallen ſoute oder als wenn er 0 5 


212 7 N 7 
DEE an Artie er see 


au 
as Schwindel beim Niederlegen, als wenn man Broäire 


York würde, oder in einem Wagen führe (vorzüglich, 
wenn man die Augen zumacht), ferrum.“ >. a 
Si.ie glaubt ſich feſter ſtellen oder gehen zu muͤſſen, 
well fie nichts Stetes oder Feſtes vor ſich ſteht und ſie alſo 
waͤhnt, fie ſelbſt wanke; alles blendet fie, eicut, 
0 Wanken wie von Trunkenheit, stramon. 
Schwindel, als wuͤrde er in die Höhe halten 69 
ard des Sitzens, rhus. _ f 
Schwindel, fruͤh im Bette, wenn er die Augen 
Ave, als wenn ſich die Füße in die Höhe huͤben mit dem 
Bette, und er auf den Kopf zu ſtehen fäme, acid. phosph. 
Es iſt ihm als wenn er in der Luft ſchwebte oder 
Röge, und ſich alles mit u RUE opium. 


Schwindel, als wurde man Hefumge drehe 


Di Schwindel , als wenn das Bett mit ihr um den Ring 
ginge, nach dem Rahe zwei Abende nach einander. 


uux vom. 
Sie konnte vor Schwindel kaum ins Bette konnen, 


wobei alles mit ihr im Kreiſe umher ging, acon. 

k Schwindel, als wenn man herumgedreht 84 550 

oder als wenn ſich alles um ihn herumdrehete, bryon. 
Schwindel wie ein Herumdrehen im Kreiſe, beim 

Bücken, anao. 


b 


. Sqchpindel, zum umfallen. 


Er will immer zur Erde fallen, eicut. 


182 N Scene zum Umfaen, 


Er faͤllt zur Erde und waͤlzt ſich umher, cicut. 
Fiel zur Erde, ohne ein Wort zu ſagen, eicut. 
Schwindel, er fiel zur Erde, eicut. 


Wenn ſie aus dem Bette kommt, faͤllt ſie gleich uͤber | 


ni Haufen wegen Schwäche. und Schwindel, dann iſt auch 


das Kopfweh ſchlimmer, arsenic, 


So dumm und ſchwindlich im Kopfe, am meiften in 
der Stirne, wie betrunken, daß er bald auf dieſe bald auf 


— 


jene Seite hintaumelte und jeden Augenblick zu fallen be⸗ 


fuͤrchten mußte, beim Gehen im Freien, arsenic, 


Schwindlicht im Sitzen, als ſollte er vom Stuhle 


fallen, stannum, 
Schwindel, betaͤubender, blos beim Gehen im Freien; 


er ſchwankte beim Gehen hin und her, ſo daß er zu fallen 


brfuͤrchten mußte, stannum. 
Schwindel, als wenn er fallen ſollte, Abends nach 
dem Niederlegen im Bette, (bald voruͤbergehend) magnes. 


(Schwindel, es drehete ſich im Kopfe und war, als 


—ͤ — 


wenn ſie ſinken ſollte nach allen Seiten hin), 5 | 


Pol. arct, 


kann ſich nicht erhalten, rhus. 


\ 


Sie hat es fo ſehr im Kopf, bann nicht gut ſtehen, | 


Schwindel, als wenn man weber hörte, noch ſaͤhe 


und fallen wollte, unter dem Nieſen und Huſten, oder 
wenn man ſich nach Tief buͤcken wieder aufrichtet, nux 


vom. 


Schwindel zum Hinfallen, gleich als wenn der Kopf | 


ein zu ſtarkes Uebergewicht 1 bald nach dem Eſſen, h 


beim Gehen, chamom, 


Schwindel in der Stube, daß ſie ſich im Gehen an⸗ 


halten Fate um nicht umzufallen, merc. sol. 


In den Augenblicken der Meg bat er, ihn zu 


halten, weil er fiele, stramon. 


digit. 


Schwindel, 5 ſie beim Sreppeufteigen hinfiel, >, 


Schwindel ! jum Vorwaͤrtsfallen. 8 183 


Schwindel, wenn er einige Minuten bebt, it er in 
Gefahr zu fallen, spigel. f 
Schwindel, daß er beinahe hinftel, anac. 

! Schwindel, zum Umfallen, beim Heben, fruͤh, 
acid. phosph. 

Schwindel und unfeſter Tritt, als wollte er vor ſch 
binfallen, beim Gehen im Freien, taraz. 


Schwindel, zum Borwärtsfalten 


Schwindlich, als ſollte ſie vorwaͤrts faden, Beim 
Sehe, rhus. 

Beim Sitzen ſo dumm im Kopfe, wie e beim 
Aufſtehen ſo ſchwindlich, zum Vor und Ruͤckwaͤrtsfallen, 
Mus. 
Schwaͤche im Kopfe und Schwindel, daß er gane 
vorwaͤrts zu fallen, jaͤhling, nach dem Mittagseſſen (im 
Stehen), rhus, | e 
Hitze im Kopfe, die oft Schwindel verurfachte, ſelbſt 
im Sitzen; er mußte beim Schreiben oft unwillkuͤrlich ni— 
cken; die Gegenſtaͤnde ſchienen ſich zu drehen, der Tiſch 
deuchtete ihm umzufallen, wenn er ſich im Gehen daran 
hielt, und wenn er im Stehen auf die Erde ſah, wollte 
er vorſtuͤrzen, und mußte einen Schritt vorwaͤrts thun, 
um ſich zu erhalten, acid. phosph. 

Schwindel, der Kopf will vor ⸗ und tücwärte fi ing 
ken, acid. phosph. | 

Schwindel; wenn er vor ſich hinſieht, it er in Ge⸗ 
fahr, augenblicklich vorwaͤrts nieder zu ſtuͤrzen, spigel. 

Schwindel, heftiger, ſelbſt im Stilleſitzen, der fich 
beim Buͤcken erhoͤht und beim Gehen zum Vorwaͤrtsfallen, 
wie von Trunkenheit, mit Hitzgefuͤhl des ganzen Koͤrpers, 
beſonders im Geſichte, ohne Durſt, bei blaſſen Wangen 
und Stirne, ledum. | 

Schwindel, als wollte er links vorwaͤrts fallen, beim \ 
Gehen, eicut, 


= 


184 | Sande, zum We enen 


— 


Schwindel, piögticher, als ſollte er vorwaͤrts N 
beim Mittagseſſen, arnic. 8 


Beim PVorbuͤcken Empfindung im Sof, als wenn 


er vorwärts fallen ſollte, pulsat, 


Schwindel beim Herabſteigen, als wenn fe vorwaͤrts N) 


fallen follte, ferrum, 

Schwindel und Mattigkeit, der Kopf will borwaͤrts 
fi lien beim Bewegen heftiger, beim Liegen vermindert, 
cuprum. 

Schwindel, heftiger; er waͤre vorwaͤrts binefalei 
wenn er ſich nicht noch angehalten ate fruͤh Ep Aufſte⸗ 
hen aus dem Bette, ruta. . 

Anfall betaͤubenden Schwindels; der Kopf neigte uch 


vorwaͤrts auf die lnke Seite an A in Ruhe und Bewegung, 


calc, acet. IN 
Schwindel vorwaͤrts und ſeitwaͤrts, tinot. aer. 


Schwindel beim Sitzen und Gehen; der Kopf will vor⸗ 


waͤrts ſinken, sass ap. 


(Schwindel im Sitzen und Stehen; er muß ſich an⸗ 0 


halten; er will vorwaͤrts fallen), mangan. acet. 


Schwindel zum Küdwärtsfallen. 


Schwindel beim Sitzen, Stehen und Ge | 
ben (im Liegen am ertraͤglichſten); der Kopf | 


ſinkt ruͤckwaͤrts, mit Uebelfeie im Gaumen 


und Unbehaglichkeit in der Bauch- und Bruſt⸗ 


hoͤhle; in der Bauchhoͤhle ein kneipender 


Schmerz, mit der Empfindung, als muͤßte er 


zu Stühle gehen, wobei er alle Beſinnung 


verliert, spigel. 

Schwindel, der Kopf will rückwärts ſin⸗ 
ken, bei Beweg ung und Gehen e 
beim Liegen vermindert, china. 

Schwindel, anhaltender, der Kopf will ruͤckwaͤrts 


ſinken, in jeder Lage, doch beim Gehen und Bewegen des 


Kopfes ee china. 


— 


Schwindel, als fol man auf die Sitte fallen. 185 


Zi 


Wenn er gehen will, ſchwankt er, als wolte er ruͤck⸗ 

lin 198 fallen, bryon. * 
So ein Schwindel beim Stehen, daß er zurück tau⸗ 
melte unde ruͤckwaͤrts fallen wollte, Abends 8 Uhr, bryon, 
oh Schwere des Kopfs mit Schwindel; der 
Kopf ſinkt ruͤckwaͤrts, camphor. 

0 Schwindel; der Kopf will ruͤckwarts fit 
ken, ledum, 

„Schwindliches Schwanken beim Gehen, als wenn man 
auf die Seite oder ruͤckwaͤrts fallen wollte, nux vom. 
Schwindel, der Kopf will ruͤckwaͤrts ſinken, Seht, 
phosph. t 
We Schwindlichkeit zum Ruͤckwaͤrtsfallen, spong. mar. 
| „Schwindel; der Kopf wird immer wie bintergejogen;, 
dabei iſt er aͤußerſt ſchläftig, stramou. 


— 


N als ſollte ST die Seite 
| fallen, 


Schwindel, ar wenn er von der Seite fallen ſollte, 
ux vom. 

Schwindlichtes Schanfen beim Gehen, als wenn 
man auf die Seite oder rückwärts fallen wollte, nux vom. 

Sie glaubt, fie wanke auf dieſe und jene Seite, oder 
daß die Gegenſtaͤnde um fie her rüber und nuͤber ſich bewe— 
gen; es kommt ihr vor, als ſtehe nichts ſtill, ſondern ale 
les werde wie ein Perpendikel hin und her gewiegt, cieut, 9 

Er wird blaß, ſchwindlicht und drehend, faͤllt auf 
die Seite wie ohnmaͤchtig, Vormittag, nach Aufſtehen vom 
Sitze; den folgenden Tag um dieſelbe Zeit ein Ahe 
a Anfall, staphisagr. 
Eingenommenheit in der Stirne wie Dummheit; er 
wußte auf der Straße nicht ob er rechts oder links ging, 
staphisagr. 
Nach dem Bewegen, beim Stehen, ſchwankt fie v von 
der einen Seite, bryon. 0 


a: 
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Schwindel vor ⸗ und ſeitwaͤrts, tinct. acr, 
Anfall von Schwindel im Stehen, wie von der Seite „ 
fallend, rheum. 

| Schwindel im Gehen, wie zum Sils wartsfalen, 
cannab. 

Schwindel im Sitzen, als wenn der Kopf guf die 
Seite ſinken ſolke, mit Hitzempfindung im Kopfe, spong. 
mar. 

Schwindel, als wenn er ſeitwaͤrts fallen ſollte, früh 
beim Aufſtehen aus dem Bette, scilla. . 

Schwindel, wie trunken; bald fiel der Kopf auf die 
linke, bald auf Bi rechte Sele zu, beim SH im Freien, 
tarax. N f 


Schwindel, als ſollte man auf die echte 
| Seite fallen. 


Schwindel, als wenn er auf die rechte Seite hinfal⸗ 
len ſollte, blos beim Gehen, arsenic. 

Er torkelt im Gehen immer rechts, rhus. 

Schwindel, vorzuͤglich beim Buͤcken; ſie torkelte hin und 
her, vorzuͤglich auf die rechte Seite, acon. 
| Drehend und übelich, beim Gehen; es ift, als wenn 

der Kopf immer nah der rechten Seite ‚hängen wollte, 
ferrum. 

Schwindel, 11 faſt waͤre er auf die ERS Seite 
gefallen; wenn er fich nicht angehalten hätte, beim Gehen 
im Freien, ruta. 

Schwindel; er wollte anf die rechte Seite biufalen, 
beim Gehen im Freien, calc. acet. 1 9 
Schwindel, als ſollte man auf die linke 

e fallen. N 

Schwindel, wobei er immer auf die linke Seite hin⸗ 
fallen wollte, als wenn er trunken waͤre — beim Gehen 
im Freien — welcher ihn nöthigte, zu Bette zu gehen, 


PT, 
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5 55 noch eine Zeit lang, liegend im Bette bei der minde⸗ 
ſten Bewegung wieder kam, aurum. 
Druͤckender, betaͤubender und Schwindel erregender 
Schmerz am ganzen Kopfe; er wollte waͤhrend des Sitzens 
auf die linke Seite hinfallen, anac. 
Schwindel; im Gehen ſchwankte er, als ſolte er 
links umfallen, spigel. 
| Anfall von Schwindel, beim Sehen im Freien; 1 er 
wollte immer auf die linke Seite fallen, droser. 
Schwindel er will auf die linke Seite fallen, mezer. 


wind, als blieben die Segenfände 
vor Einem ſtehen. 


ö Schwindlich beim Gehen „als wenn alle Gegenftände | 
vor ihm ſtehen blieben und als ob es- ihm ſchwarz vor den 
Augen würde, Mittags vor dem Eſſen, dulcam, 


Schwindel, als waͤren die Gegenſtaͤn de weit 
von Einem entfernt. 


Schwindelgefühl, ſchnell voruͤber gehendes, gleich 
als ſaͤße er ganz abgefondert und die ihn umgebenden Ge⸗ 
genſtaͤnde und Perſonen waͤren weit von ihm entfernt, 
stannum. 8 5 f 


Schwindel; die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich 
hin und her zu bewegen. 


Es bewegen ſich ihm alle Gegenſtaͤnde ruͤber und nie 
ber, von einer Seite zur anderen, obgleich alles die gehörige 
Geſtalt hat, oicut. 
5 Wenn fie ſtehen ſoll, wuͤnſcht ſie ſich anhalten zu Fön 
nen, weil ihr die Gegenſtaͤnde bald nahe zu kommen, bald 
ſich wieder von ihr zu entfernen ſcheinen, oicut. 

Sie glaubt ſich feſter ſtellen oder Sk zu muͤſſen, weil 


188 Schund, die Gegenſtaͤnde föcinen ſich im dc. 


ſie nichts Stetes oder Feſtes vor ſich ſieht und ſie alf weh, 
ſie ſelbſt wanke; alles blendet fie, eicut. b 
Sie glaubt, ſie wanke auf dieſe und jene Seite, oder 
daß die Gegenfände um fie ber rüber und nuͤber fi ſic bewegen, 
elcut. 5. — 
; Hitze i im Kopfe, die oft Schwindel berurſachte, ſelbſt 
im Sitzen; er mußte beim Schreiben oft unwillkuͤrlich nicken; 
die Gegenſtaͤnde ſchienen ſich zu drehen, der Tiſch deuchtete 
ihm umzufallen, wenn er ſich im Gehen daran hielt, und 
wenn er im Stehen auf die Erde ſah, wollte er vorſtuͤtzen, 
und mußte einen Schritt vorwaͤrts thun, um ſich zu erhal⸗ 
ten, acid, phosph. | 
Sie ſchrieen, daß die nahen Gegenſtͤnde fallen würden, | 
und griffen nach ihnen, hyosc. | 
Die Geſichtsgegenſtaͤnde ſcheinen an einer ungewiſen 
Stelle zu ſchweben und zu wanken; daher wankt er auch im “ 
Auftreten und Gehen, magnes. | 
\ Schwindel; es iſt ihm, als ſchwankten die Gegenſtaͤnde | 
hin und her, bellad. Ä 
Schwindel, er glaubt, eine Bar ha erfafen zu koͤn⸗ 


nen, pulsat. 


. die Gegen ſcheinen ſich 
im Kreiſe herum zu drehen. 18h lng 


Sie konnte vor Schwindel kaum ins Bett kommen, wo⸗ 5 
bei alles mit ihr im Kreiſe umher ging, acon, | 
Wie trunken, fie torfelt beim Gehen, es geht alles 

mit ihr rund herum, mit Uebelkeit; beim Sitzen nicht, am 
ſchlimmſten beim Aufſtehen vom Sitzen, weniger beim Ge⸗ 


hen, acon. 
Schwindel, als wenn man herumgedreht wurde, 7 95 


als wenn ſich alles um ihn herum drehte, beim Stehen, 


bryon. u 
| Schwindel, mit Gefuͤhl von Schwere, es iſt, als drehte 


ie alles im Kreiſe Mü, bryon. 


Schwindel, „ die Gegenſtände feinen ſich im ꝛc. 189 


Schwindel, als wenn alles mit ihm um den Ring ginge, 
opium. f 
Es iſt ihm, als wenn er in der Luft ſchwebte oder 
floͤge, und ſich alles mit ihm herum drehte, opium. 4 
Schwindel; es geht alles mit ihm herum, beim jah 
lingen Herumdrehen, mere. sol. a 

Es ſieht ihr alles grün und ſchwarz vor den Augen, 
die Stube geht mit ihr um den Ning; ſie muß ſich legen 
(waͤhrend der Nachtzeit), mere sol. | 

Alle Gegenftände ſcheinen ihm ſich i in einem Kreiſe zu 
bewegen, vorzuͤglich beim Sitzen, viele Stunden lang, 
cicut. 10 0 
Schwindel, nicht zum Taumeln und Fallen; er ſtand 
feſt, aber die Gegenſtaͤnde, Baͤume und Menſchen, fchies 
nen fo unfereinander zu ſchweben, wie in einem verwirrten b 
Tanze, und vor den Augen ward es dunkel mit blitzenden 
Flimmern (als wenn der Schnee ee beim Gehen im 
Freien, oleand. 15 

Schwindel, drehender, und Brecherlichkeit, wenn er 
ſich im Bette e was ihn noͤthigt, ſich wieder nieder» 
zulegen, coccul. 

Ep Schwindel, als wenn das Vett mit ihr um den Ning 
ginge, nach dem Niederlegen, zwei Abende nach einander, 
nux vom. 

Schwindel, als drehte ſich alles im 9 herum, 
eien 
Schwindel, daß ihm alles um den Ring zu gehen ſchien, 
conium. 

Schwindel: es ging alles mit ihr herum, am ſchlimm⸗ 
ſten beim Stehen und Gehen, auch (doch weniger) beim Siz⸗ 
zen, beim Liegen aber gar nicht, rhus. 

Schwindel, es geht alles mit ihm um den Nun 
veratr. 

Schwindel, beim Buͤcken und ſchnellen Drehen des 
Kopfd; es drehte. fich. (nur einmal) alles halb im Vi 
Pekum, staphisagr. 


190 Schwende der mit der Verrichtung der ice. 


Schwindel, Falter, plotzlich; es drehte ſich alles im 
Kreiſe. herum; darauf al in den Wangen, im e 0 
rüta. * 
Schwindel; was er ſch, drchete ſich herum, haryı. | 
mur. | 
Es witd ihr taumlich und ſchwindlich im Kopfe, als | 
wenn alles mit ihr rings herum ginge, beim Anblick des flie⸗ | 
ßenden Waſſers, ferrum. | 
Wiie betrunken und drehend beim Vorbücken, es it, | 
als ginge alles mit ihr herum ‚ Valer: 


Schwindel, der mit der Verrichtung 1% 
| Augen in Verbindung ſteht. 5 


Schwindel; wenn er vor ſich hinſteht, iſt er in Gefaht, | 
augenblicklich vorwaͤrts nieder zu ſtuͤrzen, spigel. br 
Schwindel; wenn er nieder . glaubt er zu ſtuͤrzen, 
Bpiael, | 
Sch merz, unertraͤglich den ene in den 
Augaͤpfeln, bei dem Drehen der Augen noch 
ſchmerzhaftet; will er mit verwendeten Au⸗ 
gen ſehen, ſo wird es ihm ſchwindlicht, er 
muß daher, um auf die Seite änläſe ben 
den ganzen Kopf drehen, spigel. | 

Schwindlich und taumlich, als ginge alles mit ihm 
rings herum, bei dem Anblick des fließenden Waſſers, 
ferrum,, 1 

Schwindel beim Niederlegen „als wenn man vorwaͤrts 
geſtoßen wuͤrde, oder in einem Wagen fuͤhre Cootzüglith 
wenn man die Augen zumacht), ferrum; 

Wenn er gerade ſteht, und auf die Erde ſehen will, ſo 
wird es ihm ſchwindlich vor den Augen, und als ob er alles 
doppelt ſaͤhe; ſah er aber gerade vorwaͤrts, ſtehend oder 
gebückt, fo empfand er nichts davon, oleand. 

Drehendet Schwindel, der fich noch mehrte, wenn ſie 
in die Hoͤhe ſah; dabei war be das Geſicht etwas verdun⸗ i 
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kelt, daß fie Rauch im Zimmer zu ſehen glaubte, mit Bre⸗ 
cherlichkeit, platin. 

Eine Art Schwindel — wenn er die Augen aufwärts 
richtet — als wenn er fallen ſollte, ober als wenn er tanzte, 
puls at. 

Schwindel, ſo daß fie ſich anhalten muß, wenn fie die 
Augen zuthut, alle Abende, arsenie. 

Schwindel, fruͤh im Bette, wenn er die Augen ſchloß, 
als wenn ſich die Fuͤße in die Hoͤhe huͤben mit dem Bette, 
und er auf den Kopf zu ſtehen kaͤme, acid. phosph. 

Schwindel, vorzuͤglich wenn er ſaß und die Augen zu- 
hatte, im Liegen verging er, thuya. | 

Schwindel beim Leſen, er mußte die Augen einige Zeit 
vom Buche entfernen, duprum. 

Ein Gefuͤhl von Schwindel ergreift ihn, wenn er uͤber 
ein fließendes Waſſer oder neben einem Waſſergraben geht; 
er fürchtet zu ſinken, angust. 


Schwindel mit Gehirnaffeetionen— 


Schwindel und Kopfberwirrung, opium. 

Schwindlicht, aͤngſtlich, irrſinnig, opium. 

Schwindel und Betaͤubung des Kopfs, opium. 

Schwindel; wenn er ſich aufrichtet „vergehen ‚An bie 
Gedanken, arsenic. f 

Schwindel und ſinnloſe Betäubung, arsenic, 

Schwindel, Düfeligfeit und anhaltendes dräckendes 
Reißen im Kopfe, stannum. 

Schwindel, ſchnell voruͤbergehender, mehrmals zuruͤck⸗ 
kehrender; es iſt, als ob ſich das Gehirn herumdrehte; er 
verliert alle Gedanken, kann nicht weiter leſen, und net wie 
beſinnungslos da, stannum. 

Wenn er (bei großer Muͤdigkeit am Tage) chan 
mert, ſo bekommt er darauf Schwindel und eine Art Gei⸗ 
ſtesabweſenheit und Dummheit, eine halbe Ste lang, 
stannum, 
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Abendſchwindel, als wenn er ſich nicht recht Seinen | 
fönnte, chamom.. 
Schwindel mit 3 Duͤſeligkeit, i 4 
Duͤſterheit im Kopfe und Schwindel, von Bewegung | 
erregt, pulsat, 4 
Schwindel nebſt Kopfſchwäche, bei wagerechter Lage 
auf dem Ruͤcken, pulsat. | 
Schwindel und Dummlichkeit i im Kopfe, rhus. 
Schwindel und Vollheit im Kopfe, bryon, 
Schwindel und Duͤſeligkeit, acon. 2 
Schwindel, Anfälle von, mit Stumpffinnigfeit, ei⸗ 
nige Minuten lang, bellad. Ri 
Schwindel, der den Kopf ergreift, conium. 9 
Abends einige fluͤchtige Schwindelanfaͤlle, gleich hinter 1 
einander, im Stehen; es war ihm, als ſollte er das Be⸗ 
wußtſein verlieren, platin. N 
Schwindel, wie Betaͤubung, in der Stube; im Seien 
nicht, staphisagr. | 
Drehend und ſchwindlich, mit Unaufgelegtheit 0 Ye: 
beiten, droser. 
Schwindel und Dummheſt im Kopfe, beim Anfange 
des Leibwehs, coloc. 1 
| Schwindelanfaͤlle; er kann ſich nicht rech befi me, 


argent. 


Schwindel, durch ane Empfindun- 
gen im Kopfe erregt. 


Schwindel und wie eine Trunkenheit, verurſacht durch 
Schwere im obern Theil der Stirn, bellad. 

Schwindel, wie von einer Schwere im Kopfe, beim 
Gehen und Buͤcken, mit etwas Drehen, was auch im Liegen 
fuͤhlbar ward, pulsat. 

| Schwindel und Gedankenſtille, Heruefaghe durch dumpfe 
Bewegungen in der Gegend des Wirbels und der Stien, 
bryon. | 
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Schwindel, eine Art, wie ein jaͤhlinger, durch den 
Kopf fahrender Ruck, Abends nach dem Niederlegen. ma- 


gnes. 
Schwindel, ploͤtzlicher, wie von einem Druck mitten 


auf den ganzen Ro ‚ver a 


#x 


Schwindel mit Augenaffectionen. 


Brecherlichkeit, mit Geſicht SERDURFEINDENE Schwindel 
und fliegender Hitze begleitet, mere. sol. 


Drehend und ſchwarz vor den Augen, wenn ſie geſeſ— 
fen hat und aufſteht, merc. sol. 
Schwindel, mehr im Sitzen als im Stehen, es ward 


ihr ſo truͤbe und ſchwarz vor den Augen, vorzüglich gegen 
| 1 5 merc. sol. 


Die Stube geht mit ihr um den Ring, es ſieht ihr al⸗ 
les grün und ſchwarz vor den Augen, merc. sol. 

Drehen i im Kopfe, und zugleich ein aͤhnliches Drehen 
in Bd Herzgrube; nach dem Aufſtehen ward es beim Gehen 
ſo ſchlimm, daß ſie nichts mehr unterſcheiden ae es 
ſchwand alles vor den Augen, bellad. | 

Geſichtsverdunkelung, ſchwindlichte, bei ungeaͤndertem 
Pulſe, acon. 

Schwindel, ſehr 1 beim Schuͤtteln des Kopfs, 
wobei ihr ganz ſchwarz vor den Augen wird, acon. 

Nebelich vor den Augen; fie ſieht nicht recht, mit 
Schwindelgefuͤhl, acon. 
Schwindel, mit Geſichtsverdunkelung unter dem Eſſen, 


etwa wie wenn man plotzlich aus der Kälte in eine warme 


Stube kommt, nux vom. 
Iſt nicht vermoͤgend, den Kopf vor Schwindel und 


Gefichesverdunfelung aufzurichten, beim Liegen auf dem Ruͤk⸗ 


ken, nux vom. 
Wenn er gerade ſteht, und auf 90 Erde ſehen will, ſo 


wird es ihm ſchwindlich vor den Augen, und als ob er al⸗ 
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les h ſaͤhe; ſah er aber gerade vorwärts, ſtehend oder 
gebuͤckt, fo empfand er nichts davon, oleand. 
Schwindel, nicht zum Taumeln und Fallen; er and. | 
feſt, aber die Gegenſtaͤnde, Baͤume und Menſchen, ſchienen 
ſo untereinander zu ſchweben, wie in einem verwirrten Tanz, 
und vor den Augen ward es dunkel mit blitzenden Flimmern 
(als wenn der Schnee lere beim Gthen im Freien, 
oleand. ö 
Drehend im Kopfe, ihr in der Stube als im dreien, | 
mit Truͤbheit vor den Augen, acid. mur. 1 
| Schwere und Schwindel im Kopfe, mit N 
Duͤſterheit der Augen, wie bei einem Rau ſche | 
(im Sitzen), acid. mur. | 
Sie ſieht uichts Stetes oder Sees vor 1 0, und ales 
blendet fie, cicut. N 
Schwindel, mit Truͤbſi chtigkeit und gopfſhnerp s stra- | 
mon, 5 
Schwindel, mit Bauchweh und Erüsfihigeit, wie 
Flor vor den Augen, stramon. 
Schwindel, mit Verdunkelung des Geſichts, 5p | 
Schwindlich beim Gehen, als blieben alle Gegenſtaͤnde 
vor ihm ſtehen, und als wuͤrde es ihm chert vor den Au⸗ | 
gen, dulcam. | 
Schwindliche Verdunkelung des Geſichts, beim Anfang 
des Gehens nach dem Sitzen, pulsat. | 
(Schwindel und Truͤbſichtigkeit nach dem Niederlegen, 
mit fluͤchtiger Geſichtshitze), chamom. | 
Schwindel und Flirren vor den Augen, | 
beſonders wenn ſie nach dem Sitzen aufſteht, 
stib, tart. 
Drehender Schwindel, bir ſi 0 9291 mehrte, wenn fie 
in die Höhe ſah; dabei war ihr das Geficht etwas verdun⸗ 
Felt, daß fie Rauch im Zimmer zu ſehen glaubte, mit Bre⸗ 
cherlichkeit, platin. 


Es it wenn man auf aws genau feht, wie ein 1 
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Schein oder ein Fippern vor den Augen, wie wenn man 
ſtark gelaufen iſt und (wie im Schwindel) auf einen gewiſſen 
Gegenſtand den Blick nicht feſt halten kann, ledum. 

Schwindel, Geſicht verdunkelnder, arsenic. 

Schwindel, es wird ihr ganz ſchwarz vor den Augen, anad 

Duͤſter im Kopfe; ein dumpfer Schmerz der Augen 8 
und momentaner Schwindel, croc. 

Es iſt ihm ſchwarz vor den Augen und ſchwindlicht, 
opium. a 
; Er mußte holte init Huſten; es zog ſt ſich vor die Au⸗ 
gen, es ward ihm bleich davor und er wurde wie drehend, 
coffea, 

Schwindel und Flimmern vor be Autun, er konnte 
nicht recht ſehen, mezer. 
| Ohnmachtſchwindel und eine Starrheit der Augen, 
als wenn er in Gedanken ſaͤße, oder einem, wie man ſagt, 
die Augen vergehen, calc. sulph. 

Schwindel mit gaͤnzlicher aber überhingehender Blind · 
heit, argent. nitr. 

Druͤcken auf einem kleinen Punkte im Auge, gleichſam 
wie in der Kryſtalllinſe, mit Empfinbung wie Schwindel oder 
Uebergehen der Augen oder Verdrehung (Schielen) derſel— 
ben doch ohne Verdunkelung der Sehkraft (im Sigem), 3 | 


Schwindel mit eb elkeit. 


1 Schwindel mit einiger Uebelkeit im Halſe und ſtechen⸗ | 
dem Drücken äußerlich am linken Stirnhuͤgel, china. | 
Erſt Schwindel und Schwindel > uebelkeit, dann all⸗ 
gemeine Hitzempfindung, china. 1 

Drehender Schwindel mit Brecherlichkeit, beim Aufrich⸗ 
ten im Bette, coccul. 

Schwindel, als wenn man ſich bug im Kreise her⸗ 
umdreht, mit Uebelkeit verbunden, pulsat. 

Drehen im Kopfe, Schwindel mit Uebelkeit, wie 
nach ſchnellem Drehen im Kreiſe, oder wie nach dem druͤh⸗ 
ſchlaf auf eine Nachtſchwaͤrme r bellad. 

13 * 
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Wie trunken, ſie torkelt beim Gehen, es geht alles 


1 ihr rund herum, mit Uebelkeit; beim Sitzen nicht, am 
Schlimmſten beim Aufſtehen 0 ya weniger beim Ges 


hen, acon. 
Uebelkeit und Schwindel, 0080 eh 


Schwindel beim Gehen im Freien, dabei Uebelkeit und 
eine Empfindung, als wenn ein Wurm in der Bruſt den 


Hals heran in die Höhe fliege} merc. sol. 
Es wird ihm ſchwindlich und 115 bei anhaltenden 
Le ſen, arnic: 


Uebelkeitsſchwindel, als wenn man f ch lange in ei⸗ 


nem Kreiſe herumgedreht hat, scilla. 
Schwindel; der Kopf ſinkt rückwärts, mit Uebelkeit 
im Gaumen, spigel. 


| 


Schwindel mit Uebelkeit, daß er fi ch 1 be 


dabei Verlangen auf ſchwarzen Kaffee, moschus. 


Drehender Schwindel, wie nach ſchnellem heftigem 


Herumdrehen im Kreiſe, mit Uebelkeit in der Gegend des | 


Bruſtbeins, brennender Empfindung in der Herzgrube, Ge⸗ 
fuͤhl von Zuſammendrücken des Gehirns, Hitze im ganzen 
Koͤrper und Schweiß an Bruſt und Geſt cht, beim Stehen 


und Leſen, argent. 


Es iſt ihm, als ob er ſich „ ſollte, es ſtoͤßt | 
ihm auf und das Waſſer läuft ihm im Munde zufammen 


mit einer 10 Schwindel im Kopfe, cale. acet. 


Schwindel mit verſchieapkig e Neben 


beſchwerden und Beziehungen, 


Schwindel, heftiger, canthar. 
Schwindel, ſehr ſtarker, rhus. 
Schwindel, ungeheurer, veratr. 


Schwindel, zu verſchiedenen Zeiten wiberkehren, 


camphor. 


f Schwindelanfälle, kurze, 7 ür Brecher⸗ 
lichkeit, nd 
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Anfälle von Schwindel, in 5 und Bewegung, 
bellad. 

Fruͤhſchwindel, 0 

Schwindel, Abends, acid. phosph. 

Schwindel im Kopfe, bald nach dem Eſſen, rhus. 

Matt und ſchwindlicht, nach Tiſche, rhus. 

Schwindel, drehender, unter dem Eſſen, nux. vom. 

Schwindel (anderthalb Stunden) nach dem Vittags 
mahle, aux vom. 

Schwindel nach dem Effen, chamom. 

Schwindel nach Kaffeetrinken, chamom. 

Schwindel, vorzüglich beim Reden, chamom. 

Schwindel bei Fieber, bellad. 5 rhus. 

Schwindel mit waͤſſerigem Erbrechen, ‚hyose. 

Schwindel und Zittern, digit. | 
Schwindel und Zittern der Haͤnde, daß fie nichts das 
mit verrichten konnten, bellad. 

Schwindel und große Mattigkeit, mit ausgeben 

Pulſe, Mik 

Schwindel mit Geſichtsroͤthe, stramon. 

Schwindel und Aengſtlichkeit, weratr. 

Schwindel (gegen Mittag) und Schweiß (Lie Nacht), 
vor der Monatreinigung, veratr, 
| Beim Gehen im Freien ward es ihm übel und wie bes 
rauſcht und drehend; er bekam Hitze im Geſicht und Angſt⸗ 
ſchweiß, und konnte kaum Athem kriegen, die Fuͤße wa⸗ 
ren ſo ſchwer, er taumelte, thuya. a 

Schwindel, fruͤh, mit wenigem Naſenbluten, aher 

Drehender Schwindel mit ſchmerzhaftem Ziehen an 
mehren Orten im Kopfe; nur durch Liegen vermindert, 
cuprum, | j | 


Kopfſchmerz. 


Dumpfer und ſtumpfer Kopfſchmerz. 


Dumpfes Gefuͤhl in Stirn und Naſenwurzel, als 
haͤtte er ein Bret vor dem Kopf — dulcam. 
Schmerz, dumpfer, in der Stirne, wie ſchmerzliche | 
Eingenommenheit — platin. | | e 
Schmerz, ſtumpfer, in der Stirn, vorzüglich in 
den Hirnhaͤuten — hyose. | | 
Schmerz, beſonders in der Stirn druͤckend — pulsat. ! 
Schmerz, dumpfer, ſtampfer, uber dem 
Stirnbein, mit Brecherlichkeit — camphor. 
Schmerz, dumpfer, bisweilen in Stechen überge« 
hender, in der Stirne, der bis in die ale a durch 
Huften vermehrt — stib. tart. 
Schmerz, dumpfer, in der Stirne und den Schl 
fen, wobei er aber ziemlich munter iſt — acid. phosph. 
Schmerz, leiſer dumpfer, im Vorderhaupte und 
Scheitel, beim Ausgehen und Treppenſteigen verſtaͤrkt — 
antim. erud. | 
Schmerz,! leiſer, 8 auf dem linken Schei⸗ 
telbeine, durch Druck zu vertreiben, beim Nachlaß des 
Drucks vermehrt wiederkehrend — mezer. ; 
Schmerz, dumpfer, in der rechten Ge⸗ 
hirnhaͤlfte, beim Eintritt aus der freien Luft | 
in die warme Stube — spong. mar. 
Schmerz, dumpfer, in der lünken Kopfſeite, wel⸗ 
cher ſich dann als zuſammenziehender in der rechten Schlaͤfe, 
dem Ohr und Hals verbreitet, wo er beſonders beim Schlu⸗ 
cken empfindlich wird — croc. 
Schmerz, dumpfer, im Ain — cyclam. 
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Schmerz, ſtump fer, i m Biere om 
er 


Dumpfes Gefuͤhl im hintern untern Theil des Kopfs, 


wie beim Erwachen aus dem Schlafe — ehina. 
Schmerz, ſtumpfer, im Grunde des Gehirns — 
hyose, 

Schmerz, dumpfer, im ganzen Kopf, wie Be⸗ 
taͤubung — thuya. i 


Schmerz, ſtumpfer, ſtrammender, duͤſeliger, der 


ſich uͤber das ganze Gehirn verbreitet, am ſchlimmſten aber 
auf dem Wirbel und in den Schlaͤfen iſt — rheum. 

Schmerzhaft dumpfes Gefuͤhl im ganzen Ae ie 
unrechter Lage im Bette — anac. 

Kopfſchmerz, dumpfer — asar. 

Kopfſchmerz, dumpfer, eee fruͤh nach dem 
Aufſtehen — scilla. 

Kopfſchmerz, dumpfer, bei Hitze — rhus. 

Kopfſchmerz, dumpfer, früh im Bette, der beim Auf⸗ 
ehen vergeht — arsenic. 

Kopfſchmerz, dumpfer, beim ehnen des Napf auf 
die Seite —trilol. 
Kopfſchmerz, dumpfer, mit Druͤcken uͤber den Au⸗ 
genhoͤhlen und Stichen hinter den Ohren, Nachmittags 4 
Stunden lang — acid. phosph. 

Kopfſchmerz, dumpfer, fruͤh im Bette, der ſich nach 
dem Aufſtehen minderte — calc. sulph. 


Kopfſchmerz, dumpfer, mit Angegrif fen 


heit der Augen, früh — cina. 
Dumpfe Empfindung im Kopfe, in der Stube — 
mangan. acet. | | 
Kopffchmerz ,- ſtumpfer, stramon. | | 
Kopfſchmerz, ſtumpfer beukbelcete bei Katarrhal⸗ 
fieber, magnes. 


Kriebeln im Kopfe; ede e 
Kriebeln in der Stirne, wie von Ameiſen — eicut' 


$ 


200 | Pest im Kopfe. 


Kriebeln in den Stun in abgeſetzten kurzen 
Zwiſchenzeiten — chelid. 1 
Brennend kriebelnde Empfindung i in der Stirn — is | 
Kriebeln, mit Stichen untermiſcht, vorne in der 
Mitte der Stirne, Abends — magnet. pol. austr. | 
Kriebeln vorn in der Stirne, — über den Augenhöͤh⸗ 
len — arnic. 1 
Schmerz, kriebelnder, in der Stirn null m 
Dumpf kriebelnde Empfindung im PRGRRDAREN: mit j 
Stirnſchweiß, acid. phosph. N 
Kriebeln wie von laufenden Ameiſen, in den Schlaͤfn; ö 
dann gehts herab an der rechten Seite des izeiteftes mit 
Kaͤlteempfindung — platin. u 

Kriebeln in der Schlaͤfegegend — en | 

Kriebeln wie von einer Buͤrſte auf der linken Seite 
des Kopfs — acon. 

Kriebelndes Gefuͤhl im Scheitel — cuprum. 

(Friebeln im Kopf, im Wirbel) — — hyosc. 

Kriebeln oben auf dem Kopfe im Wirbel, als wenn 
da etwas liefe, und wie etwas Reißen — Wan For- 
austr. 

Kriebelnde, ſtumpfe Empfindung! im Wirbel des K 1 
wie von Eingeſchlafenheit, nebſt einem Fehse Ge⸗ 
fühl uud einiger Betaͤubung — ouprum. 

Kriebeln, ſchmerzhaftes, im Kopf, wie ein 1 Graben 
mit einer Nadel, ein feinſtichliches Graben — rhus. 

ä Empfindung von Kriebeln und Schwere im Gehirn — 
pulsat. 

Kriebeln und Hitze im Kopfe — hyose. 

Kriebeln und Wiebeln im 1 Kopfe, wie von Trunken⸗ 
heit — argent. | | 
Gewuͤhle, feines, und Kriebeln im Gehirn, mit 

Schwere des Kopfs verbunden - — magnet. pol, austr, 


Prickeln im Kopfe. 
Prickelnde Empfindung im Vorderhaupt — aurum. 


! 
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Kopfſchmerz, prickelnder, fruͤh beim eee 550 
den ganzen Vormittag — acid. Pp kent | 


Bollheits Taubheits- und Eingefitafen 
heitsgefuͤhl im Kopfe. 


( Bollheit im Lopfer als habe er kein Gefuͤhl 600 
coffea. 

Taubheits empfindung, pannende, im ganzen Vor⸗ 
derkopf bis zum Naſenbeine; wie nach einem ſtarken Pan 
platin. 

Taubheitsempfindung im Vorderkopfe, die dann zu 
einem dumpfen, bisweilen wuͤhlenden Zuſammenpreſſen im 
ganzen Kopfe wird — platin. 5 

Der Kopf ward ihm auf beiden Seiten wie taub und 
zitterig, als waͤre er feſt mit einem Tuch umwunden — 
platin. 9 

Taubheitsgefuͤhl und Sumſen in der. linken Haͤlfte des 
Gehirns, und im linken Ohr — thuya. ; | 

Empfindung am Hinterhauptbein, als waͤren dieſe 
Theile taub, boll oder abgeſtorben — tinct. acr. 

Eine ſanderbüre taube Empfindung ſteigt rings, aͤu⸗ 
ßerlich vom Halſe nach dem Kopfe empor — oleand. | 

Wie taub im Gehirn — bella. 

Eingeſchlafenheit des Kopfs, beider 5 und 1 

Oberſchenkel während dem Liegen — mere. sol. N 

Eingeſchlafenheit des eee und . im Kopfe — 


conium. / 


Betaͤubender K 


Schmerz, betaͤubender, ploͤtzlich, vorn in der Stirn, 
wie von einem derben Schlage — oleand. 

Schmerz, betaͤubender, innerer, 605 
ſonders im Vorder haupt, dann auch im Hin⸗ 
terhaupt, beim Gehen im Freien — cina, 
Schmerz, betaͤubender, bohrend druͤckender, auf 
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ber Oberfläche der linken Gehirnhaͤlfte, von der Mitte des 


Seitenbeins bis zum linken Stirnhuͤgel ſich een 5 9 


stannum, | 
Kopfſchmerz, betaͤubender, früh — arnic,, Aa 
Kopfſchmerz, wie betaͤubt, und Sumfen | im Kopf — 
rhus. 
| Kopfſchmerz, taumlicher, welcher den ganzen n Kopf ein⸗ 
nahm; beim Schreiben vergingen ihm die Gedanken und das 
Hebe en und er konnte ſich nicht beſinnen — rhus. 


Kopfſchmerz, betaͤubender, wie von Trunkenheit, den 


ganzen Nachmittag — helleb. 

Kopfſchmerz, dumpfer, betaͤubender, fruͤh beim er. 
wachen aus dem Schlaf — china. 

Kopfſchmerz, abwechſelnd betaͤubend und Boh kind — 
staphisagr. 


Kopfſchmerz , betaͤubender, wuͤhlender f iger 


aßen 


Beräubend druͤckender und druckend betäu⸗ 
bender Kopfſchmerz. 3 


Kopfſchmerz, druͤckend betaͤubender, beſonders an der 


rechten Stirnſeite; gleich über der rechten Augenbraue, 


der beim Runzeln der Stirn wie e ſchmerzt — ar- 
senic, 

Druck, beskubendey auf dem linken Augenbraubogen 
— moschus. 

Schmerz, druͤckend betaͤubender, an der rechten 
Stirnſeite, uͤber den Augenbrauen, der ſich vorzüglich beim 
Buͤcken erhöhte — cale. acet, 

Schmerz, druͤckend betäben de dicht 
uͤber dem Augenbraubogen, als wenn das Ge⸗ 
hirn daſelbſt gedruͤckt würde y in . und 
Bewegung — stannum. 

Drücken, wellenfoͤrmiges, eine über der rech⸗ 
ten Augenhoͤhle — platin. ER 


9 


\ 
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Druck, betaͤubender, auf die rechte Augenhoͤhle, Ahh N 
ſam von außen hinein — chelid. 5 

Schmerz, druͤckend bein bender, der 
vorzuͤglich die Stirn (rechts oder links) einnimmt, 
in Ruhe und Bewegung — calc. acet. 

Druͤcken, heftig betaͤubendes, tiefes, im rechten ern. 
huͤgel, beim Uebergang von der Kälte in die Wärme — 
verbasc. 

Diuuͤcken, betzubendes, OPEN, unfer dem len 
Stirnhägel — ignat. 15 
Schmerz, druͤckend betaͤubender, Na orkglic 
die beiden Stirnfeiten ergriff, in jeder Lage — verbase. 
Schmerz, druͤckend betaͤubender, vorzuͤglich in der 
rechten Seite der Stirn, mit Uebelkeit und Hisgefuͤhl! im Ge⸗ 
ſicht —— ruta. 

Schmerz, druͤckend betaͤubender, in been Seiten 
der Stirn; bei klammartig reißendem Schmerz a dem Joch⸗ 
bein — rut. 

Schmerz, druͤckender, betäubender, an der Stirn, 
in jeder Lage des Koͤrpers, der bei dee wieder ver⸗ 
ging — acid. mur. 

Schmerz „ druͤckend betaͤubender, an der ganzen 
Stirn, ſo daß er beim Leſen unbeſinnlich ward, und nicht 
wußte, wo er war, verbunden mit Uebelkeit, im Sitzen; 
nur an der friſchen Luft ward es ihm beſſer — tarax. 
Schmerz, druͤckend betaͤubender, vorzüglich in der 
ganzen Stirn, der ſich endlich in abſetzend reißenden here) | 
delt — hyosc. 17 

N Schmerz, druͤckend ede Wanso l ch in Bo 
Stirn, mit Nadelſtichen, beſonders auf der linken Seite, ab⸗ 
wechſelnd wiederkehrend — hyosc, 

Schmerz, druͤckend betaͤubender (am. meiſten in der 
Stirn), mit feinen Stichen an der linken Schlaͤfegegend, nahe 
beim aͤußeren Augenwinkel, beim Gehen nnd Stehen, der 
beim Sitzen wieder verging — arsenic. 
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u 


— Ek | en 


Schmerz, bdrüdend betaͤubender, der am 


een die Stirn ein nahm, in 4 und 
Bewegung — trifol. N 

Schmerz, betaͤubender, drͤͤckender, in der Stirn, 
von oben nach unten zu — anac. iR 

Schmerz, druͤckend betaͤubender, an der Silke, der 
zuletzt auf der rechten Seite derſelben i in Nadelſtiche übergeht 
— mangan, acet. 

Schmerz, druͤckend betaͤubender, vorzuͤglich in der 
Stirn, bei Uebelkeit — droser. 

Schmerz, druͤckend betaͤubender, durch 
die rechte Gehirnhaͤlfte, vom Hinter haupt ech 
der Stirn zu ziehend — mezer. 

Druck, betaͤubender, auf die ganze linke Seite des 
Kopfs und Geſichts (der Backe) — verbase. 

Schmerz, druͤckend betäubender, im Hinterhaupt, 
vom Nacken herauf — dulcam 

Druck, allgemein betaͤubender, des Gehirns, einem 
Zuſammendruͤcken aͤhnlich, dabei iſt ihm bisweilen, als woll⸗ 
ten ihm die Sinne vergehen — moschus. 


Schmerz, druͤckend betaͤubender im ganzen Kopfe, N 
früh nach dem Aufſtehen, als ob er noch nicht ausgeſchlafen 
oder die ganze Nacht hindurch . hätte — ei 


acet. 


Druͤcken, verdͤͤſterndes, im ganzen Kopfe — ruta. 


Druck, mehr betaͤubend als ſchmerzhaft, auf dem Joch⸗ 
bein, der ſich tief hinein in den Kopf und die Naſenwurzel 
erſtreckt; eine ſpannende, betaͤubende, Heachwetliche ie 
dung — oleand. 

Kopfſchmerz, druͤckend betäͤubender, wie von heftigem 
Winde erregt — aurum. 

Kopfſchmerz, druͤckend betaubender, wie von Schnup- 
fen — wie von Trunkenheit — sambuc. 


* 
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Dummmachender, verduͤſternder Kopf- 
ſchmerz. 
Kopfſchmerz, dummmachender, fruͤh im Bette, beim 
Erwachen, der nach dem Aufftehen. verſchwindet — nux vom. 
7 Kopfſchmerz; verduͤſternder, wenn er in die warme 
Stube kommt — pulsat; 
Kopfſchmerz, dummmachender — e | 
Kopfſchmerz, wie Dummheit, mit Sumſen darin — 
acid. phosph 
Kopfſchmerz, wie Düfeligfei und Volheit im ui 
— mere. sol. 
| Kopfſchmerz, däſkertr, dummlicher, druͤckender, beim, 
Nachdenken — bei Fieber — chamom. | 


Kopfſchmerz, wie von einem Schlage oder 
N Stoße. 


Schmerz, dumpfer, in der Stirn, als hätte, I 
jemand vor den Kopf gefchlagen — stib. tart. 

Fluͤchtiger Schmerz, als hätte er ſich beßpßent am 
rechten Stirnhuͤgel — platin. | 

Schmerz, wie nach einem heften Stoß, in der infen 
Stirnſeite, nach zweimaligem Nieſen — arnic. 

Empfindung im obern Theil des ele als möte 
er eingeſchlagen — thuya. | 

Voruͤbergehende, ſchmerzlich belebende eee 
ziehende Empfindung, als haͤtte er ſo eben einen ſtarken 
Schlag auf den Scheitel bekommen, die, obgleich vom 
Scheitel als Mittelpunkt ausgehend, den ganzen Kopf ein⸗ 
nimmt, hierauf zuerſt aus den uͤbrigen Theilen, und san 
zuletzt aus dem Scheitel verſchwindet — valer. | 

Schmerz, wie ein Stoß auf die linke Schläfe — 
oleand. 

Voruͤbergehender Schmerz, wie von einem Schlage 
auf der rechten Kopfſeite und vorn — platin. 

Scharfer Schmerz, in der Mitte der einen Gehirnhaͤlfte, 
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ſo wie er im erſten Augenblick eines erhaltenen Soße iſt | 


magnes. . 


an der Hervorragung des Hinterhauptbeins — digit. 


Der We ſchmerzt, wie nach einem Außern Stoß N 


— spigel. Mn 
Wie vor den Kopf geschlagen — arsenic. 


Wie mit einer Axt vor den Kopf geſchlagen, fruͤh im 


Bette, nach dem Aufſtehen vergehend — nux vom. 


ledum. 5 
* 


Kopfſchmerz, wie von Zerſchlagenheit, 1 8 


trümmerung, Zerriſſenheit des Gehirns. 


Druͤckender Schmerz, wie von einem Stoß oder Fall, 


Kopfſchmerz, wie von einem Stoß oder e 3 


Schmerz, wie von Zerſchlagenheit in 


der Stirn, und ee, im Kopfe — 
pulsat. 


tert wäre (bei einigem Leſen) — coflea; 


Schmerz, heftiger, nach dem Erwachen aus dem | 
Schlaf, bei Oeffnung der Augen ſchnell entſtehend, zuerſt 


in der Stirn, hinter den Augen, als wenn das Gehirn 


zerriſſen wäre, wie nach einem Branntweinrauſch, durch Bes 
wegung der Augen verſchlimmert; dann im Hinterkopf, wie 
Zerſchlagenheit des kleinen Gehirns; in den Schlaͤfen tungs 


ein Herauspreſſen — rhus. 


Schmerz, lals ſollte alles entzwei gehen, von der 


Naſenwurzel bis in die Stirne (auch die Schlaͤfe bei Be 
ruͤhrung ſchmerzhaft), bei ſtarker Hitze und Schweiß am 
Kopf, und Froſt und Kälte des übrigen BD P09 — 


mezer. 


stannu m; 


Schmerz, wle von „ Berfpmetterung in der Stim. — 


} 
. 
4 
4 


Schmerz, galt wenn das Gehirn am Stitnhuͤgel, | 
dann hinter dem Stirnbein, zerſchlagen, zerriſſen, zerſchmet⸗ | 


Kopfſchmerz, wie von Serſchlagenheit dez 0 20% 


8 Zerſchlagenheitsſchmerz des Gehirns im Vorderhaußt, 
durch Buͤcken vermehrt, in freier Luft vermindert — angust. 
Schmerz, aus Zerfchlagenheit und Wundheit zus 


ſammengeſetzt, auf der Oberflaͤche des Gehirns im Vor⸗ 


derhaupt und in der einen Schlaͤfe — magnel. pol. aret. 
Schmerz, oben im Kopf und in den Schlaͤfen, bald 


auch im Hinterhaupt und in der Stirn, als wenn das Gehirn 


zerriſſen und ie waͤre, wie im Kaese e 9 ; 
mur. Bi; 
Schmerz erſt wie Kahn pet im Wirbel, baun | 
wie Zerſchlagenheit auf der Seite des Kopfs, durch die ge⸗ 


ringſte Bewegung vermehrt — china.“ 


Kopfſchmerz, einſeitiger, wie zerſchlagen, glech früh 


beim Aufſtehen aus dem Bette — arsenie. 


Kopf wie zerſchlagen und zertruͤmmert in der einen Ge⸗ 
hirnhaͤlfte — magnet. pol. arel. 9 8805 N 
Schmerz, wie zerriſſen in der rechten. Gehirnhaͤlfte, 
waͤhrend fie früh im Bette auf der linken Seite liegt, verge— 
hend, wenn ſie ſich auf bie rechte, ſchmerzloſe, bh 3 
nux vom. 1 
Schmerz, wie Zerfchlagenheit des kleinen e me a 
rhus. 
Schmerz wie Zerſchlagenheit im Hintedhatprz Bei 
Fieber — vorzüglich beim Buͤcken — helleb. : 
Schmerz, als wäre das Gehirn zertruͤmmert und zu 


: voll, vorzüglich im Hinterhaupt, nach dem Erwachen aus dem 


Schlaf — coffea. 
Schmerz, aus Zebſchlag en hett und Denk 


ken zuſammengeſetzt, hie und da im Ge⸗ 8 


hirn, anfalls weiſe — veratr. 


Zerſchlagenheitsſchmerz, wie mit Dummheit verbunden, 


bald in dieſem, bald in jenem Theile des Gehiens am 


ſchlimmſten beim Buͤcken, helleb, i 
Kopfſchmerz, welcher theils wie gerſchlagenheits⸗ 


ſchmerz, theils in dem einen Theile des Gehirns, bald wie 


ein einpfindlicher Druck, bald wie ein Reißen gefuͤhlt wird, 
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ſich von früh an erhöht, und gte Inn, 3 Uhr ver 


ſchwindet — aurum. 


Gehirn wie gedruͤckt und serfehlagen - — wie eee 


— nux vom. 
Kopfſchmerz, wie Seele 
Schmerz, als wenn das Gehirn zertruͤmmert und 


geht er, und es wird ein Zahnſchmerz daraus, als wenn 
der Zahnnerve zertruͤmmert und zermalmt waͤre, welcher 
aͤhnliche Schmerz dann in das Kreuz uͤbergeht, beim Nach⸗ 


denken erneuert ſich jener Kopfſchmerz — ignat. 6 
Schmerz, wie Zerſchlagenheit oder Wundheit bes 


Gehirns — camphor. y 


Kopfſchmerz, wie zerſchlagen, früh, ‚gleich eh Er-. 


oͤffnung der Augen, welcher nach dem Aufſtehen as An 
Bette vergeht — magues. 


Schmerz, heftiger, als waͤre das Gehirn zerſchla⸗ 1 


gen und eingenommen, beim Erwachen aus dem Nachmit⸗ 
tagsſchlafe, 2 Tage nach einander, mindert ſich nach den 
Erwachen, und ergeht auch mat beim Kuh un, — ma 
guet. pol. arct. 


Kopfſchmerz, wie Neschle fruͤh, wobei er beim 
| Spazieren jeden Tritt ſchmerzhaft fühlten nach Bel iche 


Fieber — coffea. 
Schmerz, wie von Zet kchlgg ende! des 


Gehirns und Schaͤdels, welcher durch alle 


Kopfknochen hindurch dringt, bis zur Zun⸗ 
genwurzel herab, mit Webelfeit — ipec. 
Schmerz, aus Zerſchlagenheit und Schwere zuſam⸗ 


| mengeſetzt — chamom, 


Schmerz (von fruͤh an n als waͤre das 
Gehirn zerſchlagen; welcher nur beim Denken und Leſen, 


vorzuͤglich aber beim fortgeſetzten Reden und Schreiben bis 


zur aͤußerſten Heftigkeit ſteigt, fo daß ſich die Begriffe ver» 
wirren, und kaum mit der groͤßten Anſtrengung mehr etwas 


Zuſammenhaͤng endes geſprochen oder geſchrieben werden 


ee 


- 


ee 


zermalmt wäre; fruͤh beim Erwachen; beim Aufſtehen ver- 


— 
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kann; hoͤrt er aber mit Sprechen, Schreiben und Nachſin⸗ 
nen auf, fo hört auch jedesmal der Kopfſchmerz auf; ; Abends 
3 2 Uhr hoͤrt er gaͤnzlich von ſelbſt auf — aurum. 

Kopfſchmerz, wie Zerſchlagenheit und wie ein reißen · 
der langſamer Stich, merc. sol. 

Ziehen, von Gaumen aus bis ins Gehirn, wo es ſehr 
weh thut, als waͤre alles zerſchlagen, fruͤh, wenn er im 
Bette unrecht gelegen hat — mere. sol. 

Dummlicher Zerſchlagenheitskopfſchmerz nebſt Zer⸗ 
ſchagentein, in allen Gliedern — acon. 

Wuͤſtheit und Zerſchlagenheitskopfweh bei Fließ⸗ 
ſchrupfen, Abends, ſo heftig, daß er genoͤthigt war, ſich 
fruͤher, als gewoͤhnlich, nieder zu legen, und dennoch ver. 
mehrte fi ch der e beim Legen 8 mehr — 
N euphras. 

Schmerz, als wenn das Gehirn oder ein Theil deſſel 
ben zerbrochen waͤre — veratr. | 

Schmerz, als wäre das Gehirn zerriſſen oder zer⸗ 
truͤmmert, welcher beim Gehen in freier Luft entſteht nnd 
ſich i in der Stube bald wieder legt — coflea. 

Schmerz, wie alles zerrißen im Kopf und Empfin⸗ 
dung, als wenn ſich alles im Koͤrper umdrehte, mit un⸗ 
williger Unbehaglichkeit — opium. 

Das Gehirn eingenommen und wie zerriſſen, wie im 
Faulfieber oder nach Branntweinſaufen, waͤhrend des Er⸗ 
wachens und einige Zeit hernach — Balsps; 


Kopfſchmerz, wie von Wundheit des 
| Gehirns, 


Gefühl, als wäre die Stirne blutruͤnſtig, bei Ste⸗ 
chen im linken Stirnhuͤgel, arnic, 

Schmerz aus Wundheit und gerſchlagenheit zu⸗ 
ſammengeſetzt, auf der Oberflaͤche des Gehirns im Vorder⸗ 
haupte und in der einen Schlaͤfe — magnet. pol. 
arct, i | 


I. Theil. 2 14 


* 


210 Kopfſchmerz, wie von einem Geſchwuͤr. Schwere, ıc. 


Orückend wundes Kopfwehgefuͤhl im Hinterhaußt, 


Nachmittags, mezer. 


(Schmerz, wie wund, in der linken Seite und im 


Hinterkopf, bis in die Zähne), rhus. 


4 


Schmerz, als wenn das Gehirn wund ie wel⸗ 9 


cher ſich bei der geringſten Bewegung des Kopfs und der 


Theile des Kopfs vermehrt, vorzuͤglich aber durch angeſtrengte 


Aufmerkſamkeit und tiefes Nachdenken ja ſelbſt durch 1 


Sprechen — china. 
Schmerz, wie Wundheit oder Zerſchlagenheit des 
Gehirns — camphor. 


Schmerz, als wenn das Gehirn uͤberall wund 


waͤre; nach betaͤubter Schlumuerſucht — abs Ban 


‚Kopffcmers, wie von einem Geſchwuͤre 
im Kopfe. 


Schmerz von Mitternacht) im Bette, an bis 
Mittag, wie Blutſchwaͤr in der Stirn, und beim Buͤcken 
und Huſten wie Nadelſtechen; aͤußerlich beim Befuͤhlen 
that die Stirne auch weh, wie Blutſchwaͤr und ggg ir 


chen, mehre Morgen — cal c. sulph. 
Schmerz in Hinterhaupte, zur Zeit des Monat⸗ 


lichen, wie ein Geſchwuͤr im Gehirn, und wie unterkoͤthig, 
und wenn fie ſich legte, that es weit weher als wenn fie 


aufſtand — nux vom. 


Schwere, Schwerheits gefühl des Kopfes. 


Kopfſchmerz, wie Schwere im Kopfe, blos uͤber den 
Augen, fruͤh beim Etwachen, und wenn er das Auge be⸗ 
ruͤhrt, ſo Aa es weh — bellad. 


Große Schwere im Kopfe, welche ſich mit einem hef⸗ 
tigen Druck lach dem linken Stirnhuͤgel zog — 88 


phosph, 
Kopfſchmerz / als befände f ſich unter dem linken Stirn. 
huͤgel eine nen Laſt — BB 


last 
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PTR Schwere in der Stirne, früh nach dem Aufſte⸗ 
hen, angust. 

Schwere im oberen Theile der Stirne, welche Schwin⸗ 
del verurſacht und wie Trunkenheit — bellad. 

Gefuͤhl von laſtender Schwere und ame Ein⸗ 
genommenheit der Stirne — asa. foet. 

Kopf iſt ſchwer und eingenommen, ſie fuͤhlt ſchmerz⸗ 
lichen Druck auf Stirn und et daß ſie zufallen 
wollen — caulab. 

Schwere im Kopf, am meiſten in der Stirn, anhal⸗ 
ha „als ob ein Gewicht drin läge — ruta. 

2 Schwerheits⸗ und Vollheitsgefuͤhl in der 
ces ode läge daſelbſt eine heraus draͤn⸗ 
gende Laſt und als wollte Altes sur; Stirne 
heraus — acon 

Schwere, außerordentliche in der Stirne, mit Schmerz 
als würde die Stirne auseinander gepreßt — rhus. 
Schbere in der Stirne, mehre Tage lang, dabei oft 
Stiche von innen nach en in der Schlaͤfegegend — 
dulcam. 

Schwerheit mit Druͤcken in dee Haren Stirn nach Alts 
ßen, beſonders aber über dem linken Auge, nach einigem 
Buͤcken im Stehen — calc. acet. 

Schwere im ganzen Oberhaupt, früh duch den Er. 
wachen — scilla. 

Schwere im oberen Theil des Kopfs — magnet 
Pol. austr. 

Schwere im Hinterkopfe, 3 Tage lang — Gia 

Es liegt ihm fo ſchwer im Hinterhaupt, Früh beim 
Aufſtehen — aurum. 

Der Hinterkopf iſt ſchwer ieh zieht wie eine Laſt hin⸗ 
ten hinunter — spigel. 
| Kopfſchmerz, wie Schwere im Hinterkopf, und beim 
Drehen des Kopfs ein . Baftibf, bei Hitze und Froſt — 
spong. mar. 

Kopfſchmerz, wie eine Eee, a, auf eine 
14 
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wunde Stelle druͤckt, im Hinterhaupt; bis an die Schul⸗ 
tern ſich erſtreckend, fruͤh nach dem se im Bette, 
beim Liegen auf dem Ruͤcken — bryon. 

Der Hinterkopf wird ſchwer und es tritt ein 1 angſtll⸗ 
ches beklommenes Gefühl ein — stib. tart... 

Schwere und Eingenommenheit, erſt im ene 
dann in der Stirne — mangan atet. 

Schwere im Hinterhaupt, als wenn Jemand den 


Kopf nach hinten zoͤge, oder als wenn die vorderen Hals⸗ 


muskeln ihre Feſtigkeit verloren haͤtten — acid. mur. 
Sehr ſchwerer Kopf, mehre Tage lang, das Hinter⸗ 


haupt wie Blei, ſo daß der Kopf immer wieder zuruͤckfiel 


und er ihn nicht aufrecht erhalten konnts — opium. 

Schwere, ſchmerzhafte, im Hinterhaupt; als ob 
Blei drin laͤge, waͤhrend des Gehens, die ſich ruckweiſe 
erneuert — spong. mar. 

Schwere im Hinterkopf, die jedesmal beim Buͤcken 
vergeht, und ſich beim Aufrichten und Geradehalten des 
Kopfs erneuert und dann am ſchlimmſten iſt — tarax. 

Schweregefüͤhl im Hinterhaupt, das beim vorgeboge⸗ 
nen Sitzen von Zeit zu Zeit entſteht, oͤfters vergeht und 
wiederfömmt, und durch Mücke jedesmal uirgingen⸗ 
conium. 


Schwete des Hinter kopfs und Drücken in 


demſelben — tarax. 

Schwerheitsempfindung mit heftigen Drücken im 
ganzen Hinterhaupt — bellad. 
Gefuͤhl von Schwere und Druck (in re 


— 


Stirne und) im Hinte haupt, bei Bewegung bee 


tiger — bismuth. 
f Schwere im Hinterkopfe, und Spannſchwertz, er 
bald vergeht, beim Erwachen nach Mitternacht — mezer. 
Schwerheitsgefuͤhl im ganzen Hinterkopf, beſonders 
aber dicht am Nacken, was ein Spannen daſelbſt verurſacht, 


bei Bewegung des ee na jedoch . RA 112 
baryt. rg 1 i 


* 
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Schwerheitsgefühl im Hinter haupt, mit 
Haben den Stichen daran, mehr rechts, dicht 
am Nacken, mit Geſchwulſt einer Nackendruͤſe, 
die beim Darauffuͤhlen ſchmerzt, dabei Sch we⸗ 
re und Schwindelim Kopf mit Duͤſterheit der 
Augen, wie bei einem Nauſche im Sitzen) ar: 
acid. mur, 

Schwere, empfindliche, mit Gefuͤhl von Bohren in 

den Hinterhauptknochen — stannum. 
Schwere und Eingenommenheit des Kopfs, in ber, 
Stube, auch beim Sitzen und Liegen — mere. sol. 
| Große Schwere des Kopfs und Eingenommenheit, 
Abends ſchlimmer — stannum. 

Schwere des Kopfs und Eingenommenheit, wie 
dumm — staphisagr. 

Schwere und Eingenommenheit des Popfs wie Bach 
geſtrigem Rauſche — coccul. 

Der Kopf iſt ſchwer und eingenommen, zugleich Druck 

uͤber der Pfeilnath, wie wenn er berauſcht waͤre — asar. 
L Schwere und Wuͤſtheit des Kopfs, daß er nicht gut 
außſtehen kann; er muß liegen — arsenie.. 

Schwerer, verduͤſterter Kopf — hy os. 

Der Kopf iſt ſchwer und wie von einem dumpfen 
Schmerze eingenommen und verduͤſtert — merc. sol. 
Schwer und duͤſter lm Kopf, wenn er die Augen wen⸗ 
det; der Augapfel ſelbſt thut weh — rhus. \ 
Schwere des Kopfes, als ſollte er einſchlafen; en 
iſt zu nichts aufgelegt — bellad. 

Der. ganze K Kopf it ihm ſchwer, wie von Srunfenet, 
bellad. 

Schwere, en ſchwindliche, des 
Kopfs, fruͤh — nux vom. 

Schwere des Kopfs, — ſchwindelartige nere 

Der Kopf iſt ihm ſo ſchwer und es dreht f ich darin 
alles in einem Kreiſe herum — veratr. 

Schwere, ſchwindliche, im Kopfe, beim Sitzen (Buͤ⸗ 
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cken) und eſen, dle ſich durch Aufrichten des Kopfes 7 i 


. 885 

Schwere des Ropfs und innere Vibe m demelsen 
arnic, 

Wie Schwerhelt und Hitze im Kopfe, ‚am ie metem 
beim Drehen der Augen, zugleich mit zuckendem Schmerz | 
in den Schlaͤfen — „china. 

Schwerheit und Hitze innerlich im Kopfe, bel kalten a 
Singe und Froſtgefuͤhl am ganzen Koͤrper, welches ſich 
mindert, wenn die Haͤnde 8 sie und warm gehalten wer⸗ 
den — helleb. | 5 

Im Kopfe ſchwer, nile einer: in denſben aufregen 
den ſchwuͤlen Hitze — rheum, h 

Schwerheit und Hitze im Kopfe, nach 9 8 — 
pulsat, 4 

Schwere im Kopf und Hitze im Geſicht — ches | 

Schwere des Kopfs, als wenn er (wie nach allzu⸗ 
tiefem Buͤcken) zu ſehr mit Blut angefuͤllt wäkez zugleich 
Reißen im Hinterhaupt — ignat. 

Schwere des Kopfs und ein Kriebeln oder feines wih 
len darin — magnet. pol. austr. 0 

Empfindung von Schwere und Kriebeln im Gehirn, 
und ziehender Kopfſchmerz — pulsat. 

Aus Schwere und gerſchlagenheit hne 
Kopfſchmerz — chamom. 

Schwere, ſehr ſchmerzhafte, im Kopfe, t Span⸗ 
nen und Oruͤcken wie von außen nach innen, in den Schlaͤfen, 
beſonders aber in der Stirne zugleich mit jedem Pulſe 
ein preſſendes Ziehen, als wenn das Blut ſich gewaltſam 
durch den Kopf draͤngte (den ganzen Tag, vorzuͤglich im 
Fieber), in freier Luft gemindert — helleb. 1 0 

Schwere und Druͤcken, wie von Andrang des Blutes 
nach dem Kopfe — digit. | 
Schwere im Kopfe, als wäre das Gehirn ae 
bei Aengſtlichkeit im Blute, fruͤh — ipeo, 
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Große Schwere im Kopfe und Oruͤcken des ganzen 
Gehirns nach vorne zu - bryon, 6 
Schwere des Kopfs mit brückendem Sen, ub Br 


‚arsenic, 1 


i Schwerheit des Kopfs mit berausbahr enden Schwert 
in der Schlaͤfe und Stirne, wie auf Nachtſchwaͤrmerei — 
dulcam. 1 1104 
Schwere and; abgeſetztes Reißen im Kopf, während 
des Sehens) - — rheum, 

Aus Schwerheit und Reißen sufammengefeten, Kopf. 
ſchmerz mit ſchlaͤfriger Mattigkeit am Tage — arsenio. 

Schwere im Kopf; er kann den Schein eines Lichts 
nicht vertragen — pulsat. 
| Schwerheit des Kopfs und Mattigkeit in allen Glie⸗ 
dern, fruͤh beim Erwachen aus dem Schlafe — china. 

Schwere, ungemeine, im Kopf, mit Ohrenſauſen, 
welche in der freien Luft vergeht, nach dem Wiedereintritt 
in die Stube aber ſogleich wiederkoͤmmt — arsenic. 


Kopfſchmerz, wie eine Schwere, wie wenn man ſich | 85 


verfoben hat — acid. phosph. 

Schwere des ganzen Kopfs den Tag hindurch, als 
waͤren die Kopfbedeckungen angeſpannt, vorzüglich. im Nas 
cken, wo die Ep findung zu einer Art von Kriebeln ward — 
dulcam, 

Wenn er den ihm ſchwer beuchtenden Kopf vou einer 
Seite zur anderen bewegt, ſo bekommt er einen feinen Stich 
in der linken Schulter — cuprum. 

Wie große Schwere im Kopfe, als ſollte er ihn nach | 
allen Seiten hinneigen, mit Druck im Gehirn nach außen 
und großem Drange, fi ich niederzulegen e Von. | 

Außerordentliche Schwere im ganzen Kopfe, als wenn 
er ihn nicht ſtill halten koͤnnte, blos im Sitzen — seilla. 

Der Kopf iſt ihr fo (wer, daß fie. ibn, immer auf 
die Seite ſinken läßt — arnic. 

Schwerheit des Kopfs beim Aufrechthalten, abe nit 
im Buͤcken — droser. 


216 Schwere ’ Schwecheiesgiftht des Kopfs. 
Der Kopf iſt ſo ſchwer (und eingenommen), daß eri 


ihn kaum tragen konnte, fruͤh nach dem Aufſtehen; ; er 


mußte ſich wieder niederlegen — anac. 


Schwere des ganzen Kopfs, daß er ihn kaum halten 


kaun und 2 Druck auf dem Wirbel — ro 
So ſchwer im Kopfe daß er nicht aufdauern konnte, 
Pe mur. 


Schwere des Kopfs; als wenn er bernneſcle 


wollte — bellad. 


Großes Schwergefuͤhl im gopf, ö weshalb! er denſel⸗ 


ben nicht in die Hoͤhe halten kann; er muß aufhören zu 


leſen und ſich niederlegen; beim Liegen fuͤhlt er keinen Kopf⸗ 


ſchmerz und befindet ſich wohl, wenn er aber aufſteht, fuͤhlt 


er wieder die Schwere und Eingenommenheit im Kopf, die 
Uebelkeit und die Abrigen unangenehmen Empfindungen — 


oleand. 


Der Kopf iſt ihr ſchwer und bedarf, beſonders nach 


binten, einer Unterſtuͤtzung — stib. tart. 


Schwere im Kopfe, der ruͤßkwaͤrts ſinken will, im Si⸗ 
gen — china. 


Schmerz i im Kopf, als wenn ein jentnerieres Se 


wicht nach vorn zoͤge — oleand. 


Wenn ſie den Kopf auf den Lich gelegt hat, um aus⸗ 


zuruhen, und ihn dann wieder in die Hoͤhe richtet, iſt er 
ihr ſchwer — spong. mar. | 

| Schwere und Vollheit des , ‚ durch Süden ber⸗ 
mehrt — spong. mar, 

Der Kopf iſt ſehr ſchwer, er bekommt in beiden 
Schlaͤfen ſtarke Rucke und beim Buͤcken ſchmerzt der ganze 
Kopf; doch verliert ſi 0 dies beim Wiederauftichten wieder — 
calc. acet, 

Der Kopf iſt ſchwer und wegen Schwaͤche der Hals⸗ 
muskeln ſo beweglich, daß er leicht nach allen Seiten ln 


finft — ar nic. 


Schwere des Kopf, mit 1 der Salem. 


x - 
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ten, daß er den Kopf bald dahin bald Ohr legen aß 


1 eoccul. 
Schwergefüͤhl, ſchmerzhaftes, im Kopfe, bei ech. 
ee — cieut. 

Schwere, ſchmetihafte, im K Kopfe pee. 
Schwere, dumpf ſchmerzende, im Kopf — verbase. 
Schwere i im Kopfe bei Ru he und Bene 

gung, Abends 2 Stunden lang) — stannum. 5 
Der Kopf deuchtete ihm zentnerſchwer — . 

— - bismuth, 

’ Schwere des Kopfs, erleichtert durch uuf, 

fügen auf die Hand — staphisagr. 15 
Schwerheit, ungeheure, in Kopf, ee im Ste⸗ 

hen und Sitzen — arsenic. 

Schwere im. Kopfe . cd | 
Schwere des Kopfs — moschus —— eicut. — 
1 — ferrum — — stramon. Di 3 


Complicirte. 86 850 
a) Drüdende. 


Schwerheitsſchmerz, heftig druͤckender, in der r Sin, 
beſonders uͤber der Naſenwurzel und in beiden Schläfen bim 
Sitzen) — bismuth. | 

Schwerheitsempfindung, Sehen, mit Gefühl von 
Leerheit, in der linken Gehirnhaͤlfte, auf keine Art iu mins 
dern — — stannum. 

Schweregefüͤhl, druͤckendes, vom Mittelpunkt des Ge⸗ 
hirns nach den Schlaͤfen zu, mit Geboͤrverminderung i in bei⸗ 
den Ohren — bellad, 

| Schwere und Vordrucken! im Hinterhaupt, beim Bor- 
biegen des Kopfs, das nur dann erſt verſchwindet, wenn er 
den Kopf ruͤckwaͤrts biegt — acid. phosph. 
Kaopfſchmerz, aus Schwere und Druck kufartintengefeht, 
nach dem Mittagsmahle, beſonders bei Bewegung der Au⸗ 
gen — nux vom. 


# . 
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Schwere, mit Oruͤcken i im ganzen Kopf, zuweilen auch | 


heftige Stiche im linken Stirnhuͤgel — ein Kopfſchmerz, der 


ſich ganz verliert, wenn man den Kopf auf die Seite a — 
trifol. e 4 


b) wuselnandetpreffenbe, en 


ER Schwerheitsſchmerz, brücfend anseinanberpreffender, 
im erbat beim Gehen im Freien) — aeg * 


e) giehende. 


‚ Schwerpeitegefäßt, ziehendes, durch den Kopf, ent⸗ 
ſteht plötzlich aus einem bn hd im malte — 
platin. 4 N 15 IT | 


Veltheitsgefüht l {m he > | 
Vollheits⸗ und Schwerheitsgefuͤhl In der 
Stirn „als laͤge daſelbſt eine herausdraͤn⸗ 
gende Laſt, und als wollte alles zur Stirn 
heraus — acon. 
Kopf iſt voll und ſchwer, mit Empfindung beim Bi 
cken, als fiele das Gehirn vor — rhus, 

Kopf iſt ihm wie zu voll und ſchwer (mit Ohrenklu⸗ 
gen), dabei zuweilen Stiche zur linken Schlaͤfe heraus — — 
rhus. 

Gefuͤhl von Vollheit im Kopfe, „ er denfeben | 
kaum drehen kann — bryon. 15 
9 Oruͤcken, als waͤre das Gehirn zu voll und preßte aus- 
einander, im Sitzen am. meiſten — bryon. 

Vollheit und Schwere des K Kopfs, durch Bücken ers 
mehrt — spong. mar. 

| Kopfſchmerz, als wenn das Gehirn zu voll und zer⸗ 
truͤmmert waͤre, vorzuͤglich im Hinterhaupt, nach dem Er⸗ 


wachen aus dem Mittagsſchlafe, welcher nicht durch Bewe⸗ 
gung, nicht durch Geiſtesarbeiten, auch nicht in der freien 


Luft zunimmt, aber auch nicht merklich abnimmt — coflea. 
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100 al Drücken im Kopfe; ; druͤckender 
Kopfſchmerz, e e er 


Orücken in va Stirn, 2 über der Rafentsurgel — uta N 
1 FRE, immerwaͤhrend druͤckender, in der Stirn, 
uͤber der Naſenwurzel, und mitunter einige Stiche durch das 
80 und über das Auge — eapsio. 

Schmerz drückender mitten auf der Sir, über der 
Ref — stib. tart. 

Drucken, ſchmerzliches, im Kopf, besonders am uns 
1 1070 Theil der Stirn, gleich uͤber der Naſe, beim Auftreten 
unleidlich — bellad. 

Schmerz, druͤckender, in der Stirn, uͤber 
der Naſenwurzel, welcher den Kopf vorzu⸗ 
buͤcken noͤthigt; hierauf Brecherlichkeit — 
iguat, 

Drücken und Preſſen unter dem Stirnbein, welches ſich 
bis in die Naſenknochen erſtreckt — mezer. 

Wi Druͤcken, heftiges, unter dem linken Augenbraubogen 
— ignat. 

Schmerz, druͤckender, in der Stirn, beſonders über | 
dem linken Augenbraubogen (beim Gehen im Freien) — 
calc. acet. 

Schmerz, drͤckender in der Stirn, über den Augen⸗ 
ee argent. | 

Druck am äußern Rande der ne Augenhöhle, bei 
Bewegung heftiger — ledum. 

Schmerz „ druͤckender, uͤber der rechten Augenhoͤhle, 
fruͤh im Bette, wenn er auf der rechten Seite liegt, und 
vergehend, wenn er ſich auf die entgegengeſttzte Seite oder 
auf den Ruͤcken legt — nux vom. 

Druͤcken, ſtarkes, uͤber der rechten Augenhoͤhle, mit 
einem dye nen Schmerze im ganzen Kopfe — 
spigel. 

Druͤcken, ſchweres, über der rechten Augenhöhle, ſchwaͤ⸗ 
cher aufwärts (im Freien) — staphisagr. 
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Druck, langsamer, bald vorübergehender uͤber der 
ac Augenhoͤhle — tinet. aer. 

Schmerz, druͤckender und etwas ziehender, uͤber der 
rechten Augenhöhler an der Maſenzuczek „ ea 57 W 
cken erneuert — ignat. 
au Schmerz, mehre drückende als wageder, ar * 
ä linken Augenhoͤhle — verbase. \ 

Dre ungeheurer, „in der linken Augenhöhle, faß 
wie Krampf „hinten am innern Umfange — aurum, 

Druͤcken uͤber den Augenhoͤhlen, und Stiche r den 
Ohren — "acid, phospli. 0 

Schmerz, druͤckender, den Kopf eimehmender ‚in der 
Stirn, uͤber den Augenhoͤhlen bei Lite am Körper — 
pulsat, | 
St mene e be eon über den 
Augenhoͤhlen — valer. 

g Druck uͤber den Augenhöhlen, beim Sehen —magnet. 
pol. aret, 

Es ward ihm Abends dunkel vor den Augen; er bekam 
einen druͤckenden Schmerz über den Augenhoͤhlen, und es 


tropfte etwas Blut aus der Naje — fernum. 5 
Druͤcken uͤber dem e Auge, und Ziehen N bon 
— staphisagr. 


Schmerz, drückendes, uͤber dem linken auge, bens 
— - camphor. 

Druͤcken und Stechen über den nudeln — ı nux 

vom, 

Oruͤcken aus der Stirn N die Augen — bellad. 
Wuͤſtheit und unbeſtimmtes Gefuͤhl von Druck im gan⸗ 
zen Kopfe, beſonders uͤber den Augen — mezer. | 

Schmerz, druͤcken der, uͤber den Augen, 
nach den Schlaͤfen hin, mit Gefuͤhl, als wuͤr⸗ 
den die Stirnbedeckungen krampfhaft fam) 
mengeſpannt — arnic. 

Druck, heftiger, in der Stirn, herabwaͤrts ziehend a 
die Augen, welche dann thraͤnen — asar. 
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| Schmerz, druͤckender, im rechten Stirnhügel, der ſich 
bis zum rechten Auge erſtreckt, und es unwillkuͤrlich zu ſchliet 
fen zwingt — calc. acet. 

Schmerz, druͤckender, unter dem rechten Stiruhägel, 
der bald darauf die ganze Stirn einnimmt — bellad. 

Druck, heftiger, unter dem rechten Stirnhuͤgel, nimmt 
nur bisweilen ab, um deſto heftiger wieder zurückkehren 
bellad. 

Druͤcken, in Abſaͤtzen zu⸗ und abnehmend, 1 rech⸗ 
ten Stirnhuͤgel — platin. | 

Schmerz yradınden im rechten Stienhü⸗ 
gel — tinct. acr. 

Druck, der ſich langfam erhebt, im rechten Strub. 
gel, mit feinen Stichen begleitet — sassap. 

Schmerz, druͤckender, im linken Stirnhuͤgel, auf einer 
kleinen Stelle — scilla, 
| Drücken, heftiges, und darauf Stechen im linken Stirn⸗ 
a huͤgel — sassap. 

Druͤcken und Pucken, abſetzendes, neben dein linken 
Stirnhuͤgel — verbaso. i 

Mit heftigem Druck zieht ſich große Schwere nach dem 
linken Stirnhuͤgel — acid. phosph. 

Voruͤbergehender Schmerz durchzieht mit gelindem ö 
Druck den linken Stirnhuͤgel — stannum, | 

Druͤcken unterm Stirnhuͤgel, bis tief durch das Hirn 
in den Hinterkopf hinein — cannab. 

Schmerz, druͤckender, unter den. Stirnhuͤgeln, fruͤh 
bald nach dem Erwachen, beim Aufſtehen — bellad. 

Schmerz, druͤckender, uͤber der rechten Stirn, der 
beim Auflegen der flachen Hand ſogleich verging — trifol. 

Schmerz, druͤckender, in der rechten Seite der Stirn — 
china — mere; sol, 

Schmerz, druckender, tief unter ber rechten Seite des 
Stirnbeins — ignat. 

Schmerz, druͤckender, an bet linken Seite der Sir, 
mit Druck auf die Augen — stib. tart. 
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Druck in der linken Seite der Stirn — 
aurum. — sassap. Di‘. 

Druͤcken an der linken Seite der Str — spöng. mar. 
— magnet. pol. arct. | 

Druck auf und in der linken Stirn, äußerlich und in⸗ 
nerlich — aurum, 

Druͤcken, wellenfoͤrmiges, durch die iinke Stirnhälft 
ziehendes, daß ſich dann in einen tauben Druck 1 dem 
Stirnhuͤgel endigt — asa foet. 

Druͤcken, an den Seiten des Stienbeins; bei großer 
Beklemmung — angüst. | 

Schmerz, druͤckender, in der Stirn — acid. phosphe | 
= arsenic. — capsic. — ledum — verbasc, 

Schmerz, drüdender; beſonders in der 
Stirn — bellad. 

Druck, in der Mitte der Stirn — eamphkere 

Schmerz, druͤckender, quer über die Stirn — Sujet; 
— thuya. 5 
Schmerz, druͤckender, auch ſpannender; beſonders 
in der Stirn, mehre Morgen hintereinander, gleich nach 
dem Erwachen, durch kaltes Waſchen vermindert — slib. 
tart. f 
Schmerz, druͤckender, in ber Stirn und dem bunter 
haupt — sassap. 

Schmerz, druͤckender, erſt uͤber der Stun, ban in den 
Schlaͤfen, beim Gehen — china. 
| Schmerz, druͤckender, von der Mitte der 
Stirn bis in die Mitte des Gehirns ſich er⸗ 
ſtreckend — stannum. f 

Druͤcken, erſt in der Stirn, welches ſich dann über den 
ganzen Kopf verbreitete — china. 

Druͤcken, heftiges, und Preſſen nach außen, in der 5 
Stirn — spigel. | 

Druͤcken und Preſſen im vordern Shell der en — 
. . 6 
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Druͤcken in der i und Reißen in der a 


gend — conium. 

Schmerz; bruͤckender, in der Stirn / und tin vlog. 
ches, ſchmerzhaftes Rucken durch das en von einer 
Seite zur andern — sambue. 

Druͤcken mit Ziehen, oben i in des elk, dur Nach⸗ 
denken verurſacht — coffea. 

Drucken heftiges, in der Stitnz worauf 
nach einigen Minuten Stechen in der Stirn, und beſonders 
uͤber den Augenhoͤhlen, folgt; das Stechen vermandelt ſich 
bald nachher wieder in Druͤcken u. ſ. f., in beſtaͤndigem Wech 
ſel. Das Stechen iſt wie ruckweiſe Stiche geſtaltet, als wollte 
es zu den Augen heraus ſtechen, 1 KR an⸗ 
haltend — valer. 

Schmerz, druͤckender, in der Stirn, ban ſtechender 
und zuckend⸗ ſtechender Schmerz in der nn unter Oroſt — 
arnic. 

Schmerz, bald drückende bald feinſtechenber / bald 
klopfender, in der Stirn, beim Gehen, welches | im Eigen 
nachlaͤßt — acon. 

(Schmerz, druͤckender, in der Stirn, blos deln die- 
gen, bei nächtlicher Unruhe, nach dem A und Here 
umgehen berſchwindet er) — exoo. 

Druͤcken in der Stirn, als wenn das Gehirn dadurch 
zu hart würde, mit Unbeſinnlichkeit, früh — mezer. 

Schmerz, druͤckender, wie Wuͤſtheit, in der Stirn — 
helleb. 

Schmerz, druͤckender, in der Stirn, bei winfeinder 
Verdrießlichkeit — bellad. 

Schmerz, druͤckender, in der Stirn, mit großer Site 
im Geſicht, gegen Abend — august. 

Druck in der Stirn, bei Feen g N Vrechübelkti 
— asar. ee e 

Druͤcken in der Stirn / mit Marie im ganzen Bir 
per — asa foot. 


Ir 
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Druck auf das Stirnbein, und dabei innerlich ein wal £ 
len, wie Wellenanſchlagen — cina. 

Schmerz, druͤckender, in der Stirn, nachher Rufen 
bluten — magnet. pol, arot, | 

Druͤcken in der Fin; seng bei Bewegung — 
stib, tart. 

Drücken in der Stirn, Bin Sehen. ärger, als wuͤrde 
das Gehirn gischer Aden fruͤh beim Erwachen — 
Ala c. 
Druck u Gefühl von Schwere, in der Stirn, bei Be⸗ 
wegungn «heftiger — bismuth. 

Schmerz, druͤckender, in der Stirn, bei 
Bewegung fo ſchlimm, daß es ihm die Augen, 
zuzog, im Sitzen gelinder; er mußte ſich legen, worauf 
es ſich verlor; beim Aufſtehen. kam er ſogleich wieder, zwei 
Tage lang, weder durch Eſſen noch durch Trinken verſchlim⸗ 
mert; ſo bald er in die freie Luft geht, will es ihm die Stirn 
eindruͤcken, gleich als wenn ein ſchwerer Stein auf derſel⸗ 
ben laͤge; den dritten Tag verſchwand es beim Sitzen in der 
Stube gaͤnzlich — bellad. | 

Schmerz, druͤckender, in der ganzen Stirn zugleich, 
blos beim Spazieren — pulsat. 

Druck in der Schlaͤfe, dem Scheitel, und beſonders i in 
der Stirn, der ſich durch augen, Druck mit der Hand min⸗ 
dert — stannum. 

Schmerz decken in der Stirn ) N Auflegen 
des Kopfs auf den Tiſch erleichtert, durch freie Luft ver⸗ 
ſchlimmert, nebſt Muͤdigkeit der Fuͤße beim Steigen — nux 
vom. 5 
Druck in der Stirn, ber beim Vorbuͤcken, 
vermindert durch aͤußern Druck, verſchlimmert durch Hinter⸗ 
beugen — stannum. 

Schmerz, drückender, in der Stirn; beim 
Ruͤckwaͤrtsbiegen trat er verſtaͤrkt in beide 
Schlaͤfen; beim Sitzen blieb er blos in der 
e — china, 
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Schmerz, druͤckender, in der Stirn, ſo N er ſich baum 
huͤcken kann — br N 10 N it 5 | 
Schmerz a drückender, im Vorderhaupt — e 
Schmerz, e im ae Borderpaupt - u 

Sigel. «, 

Drücken, fmerzbaftes, g. quer 5 das orberpant, 
— mezer. i 

Schmerz, taftmäßig druͤckender, im Bor- 
derkopf — ruta. 

Schmerz, druͤckender, uͤber den ganzen Berderſc del 
— ee f 

Schmerz, drͤckend wuͤthender, mitten im Vorderhaupt, 
boberflaͤchlich — mezer. | 

Schmerz, wiederholter, drückender, laͤngs der Kron⸗ 
nath, bei Weichlichkeit im Unterleibe — asar. | 

Schmerz, druͤckender, längs der Pfeilnath, beim Be⸗ 
wegen und Schuͤtteln des ae ſo wie beim Vorbuͤcken 
heftiger — coloc. 

| Schmerz, druͤckender, im ordern. Gehirn, bei Bewe⸗ 
gung der Augen heftiger — äcid, mur. 

Schmerz, druͤckender, mit Betäubung: im Borderhaupt 
und ziehendes Druͤcken im Hinterhaupt — argent. 1 7 

Druͤcken im Wirbel — asa foct.— ooccul. digit. 
— spong. mar. — verbasc. 

Schmerz, plattdruͤckender, Im Scheitel, 
der bei Bewegung klopfend wird — veratr. 

Schmerz, heftig druͤckender, im Wirbel des Hauptis, 
auf einer kleinen Stelle — spigel. 1 

Druck auf dem Wirbel, und Schwere des ganzen Kopfs, 75 
daß er ihn kaum halten kann, fruͤh nach dem Erwachen — 
Crxoc. 

Schmerz, druͤckender und pochender im Wirbel bei 
angeftrengter Aufmerkſamkeit — nux vom. N 
Druck oben auf dem Kopf, durch kuͤhle, freie Luft er⸗ 
regt, welcher nach und nach in der Stube, rralus — 
ferrum. ER M ee RR 
I. Theil. | s 
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Druͤcken (ein lebendiger, heftiger Schmerz), oben auf 
dem Kopf oder in beiden Schlaͤfen, wie im Schnupfen, wel. 
ches beim Aufrechtſitzen ſchlimm beim Schuͤtteln des Kopfs 
und beim Nachdenken am ſchlimmſten iſt, beim Gehen ge⸗ 
ringer wird, beim Vorwaͤrtsbuͤcken aber und Nuͤckwaͤrtsbie⸗ 
gen ſich mehr erleichtert und faft ganz verſchwindet — ma- 
gnet, pol. austr. 

Druͤcken in der rechten Schlafe — acid. She b. — 
anac. — 888 foet. 5 arsenic. — tar a X. N verbasc. 

Tiefdruͤcken, in der rechten Schlaͤfe — thuya. f 

Schmerz, druͤckender, uͤber der rechten Schlaͤfe eu 
droser. 

Druck, heftiger, ſich alfmälig mehr und mehr verbrei⸗ 
tender, in der rechten Schlaͤfe — spigel. 

Druͤcken, ſtarkes, in der rechten Schlafe, mit ziehen⸗ 
den Stichen vom Hinterhaupt nach der Stirn zu — sassap. 

Schmerz, druͤckender, in der rechten Schl 
wobei das rechte Naſenloch verſtopft war — chelid. 0 

Druck, den Kopf einnehmender, in der rechten Schlaͤfe, 
beim Gehen im Freien — magnet. pol. arcts | 

Schmerz, druͤckender „ an der rechten Schläfe, beim 
Draufliegen, der beim Aufrichten vergeht — stannum. 

Schmerz, druͤckender, in der rechten Schlaͤfegegend, 
der beim Aufflügen des Kopfs auf die Hand in einen zer⸗ 
ſprengenden uͤbergeht, und ſich bis in den rechten pz 
gel erſtreckt — bellad. 

Schmerz, druͤckender, in der linken Schläfe — acid: 
mur. — guajac. \ 

Druck auf der linken Schritt — aurum. 

Druck an der linken Schlafe — china — 
merc. sol. 

Schmerz, druͤckender, herauf: und eruntenichender, 
in der linken Schlaͤfe, der im Freien vergeht — oleand- 

Druͤcken, anhaltendes, mit untermiſchten ſcharfen Sti⸗ 
chen, an der linken Schläfe — trifol; 


Schmerz, druͤckender, wie feines Reißen, in der lin⸗ 


er 
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ken Schlaͤfegegend, der von Bewegung des Kopfs verging 
— cina. 
+ Drüden in den Schläfen — angust. — arnie. — 
aurum — cannab. — capsie. — rıus — spigel. 
Druͤcken, ungeheures, in beiden, vorzuͤglich der rech⸗ 
ten Schlaͤfe — ignat. 
| Schmerz, druͤckender, in den Schlaͤfen, beſonders der 
linken — asar. 

Schmerz, heftig druͤckender, bald hoͤher bald tiefer in 
den Schlaͤfen, beim Kauen — oleand. 

Schmerz, krückendee⸗ am obern Rand des Schlafe 
beins — tinct. aer. 

Schmerz, BEE ONE in der Schlaͤfegegend, hernach 
auch ruckweis im Hinterkopf; zuletzt Eingenommenheit des 
Kopfs, zuſammenziehenden Schmerzes — acon, 
| Schmerz, druͤckender, in den Schläfen, nach dem 
Hinterhaupt ziehend, beim Spazieren in kalter Luft; vermin- 
dert durch Sitzen in der Stube, wiederum erſt heftig erneu— 
ert in der freien Luft, nachgehends a ganz darin oergehend 
— coffea, 

Druͤcken und Ziehen in den Schläfen, am Tage — 
calc. sulph. | 

Schmerz druͤckender und bohrender, beſonders i in den 
Schlaͤfen, mit einem Schmerz, als wenn ſich alles im Kopf 
herum bewegte — angust. 

Schmerz, druͤckender, in den Schlafen, und ee 
des Bluts nach dem Kopf — cannab, 

Druͤcken in den Schlaͤfen, und Wehthun des ganzen 
aͤußern Kopfs, nach dem Eſſen — byoso. 

Druͤcken in den Schlaͤfen, bei Eingenommenheit des 
Kopfs, wie nach einem Rauſch — acon. — china, 

Druͤcken in den Schlaͤfen; zuweilen geſellt ſich ein tie— 
fer Schlaf dazu — ignat. 

Druͤcken in den Schlaͤfen, beim Lune fruͤh 


nach tiefem Be — china. 
15 * 
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Schmerz, dtuͤckender, im Wan Seitenbein, und in 
beiden Schlaͤfen — tinct. aer. | 

Leiſes Druͤcken, bei neee Zehen im red 

ten Seitenbein — thu yea. * 
Drücken im rechten Scheitel, ſpaͤter abtechfend im i 
linken und dann wieder im rechten — bellad ı 00. 

Druck im linken Scheitel — ledum. 1 

Schmerz, druͤckender, unter dem linken Seien 
mezer. 

Schmerz, dulgewer, in der rechten Ropffite — 
asa foet. — trifol. 5 
Schmerz, druͤckender, in der echten Seite, beſon⸗ 
ders auf dem Wirbel und in den Schlaͤfen — rheum. 

Diruͤckende Empfindung durch die rechte Gehirnhaͤlfte, 
vom Nacken bis in den 1 e ſic recen — 
baryt. acet. 

Drücken, beſchwerliches, in der rechten Seite des 
Kopfs, das durch ſtarke Stiche mehrmals mecaninle 
‚ward — anac. 1 

Schmerz, brüchender, in der linken Schienpälfe — 
spigel. 

Drücken in der linfen Sehienhälfte, beim Miedetbtu 
gen des Kopfs, welcher beim duft uten wia, — 
angust. , 

Schmerz, drückenden 79 der linkem Seite, des 
Kopfs, vorzuͤglich in der Schlaͤfe, in Ruhe und Bewegung — 
sassap. L 04 

Schmerz, Kin bröcken ber, in einer 995 
beiden Kopfſeiten, unabgeſetzt — bellad 
5 Druͤcken und Dehnen in den Seiten des Kopfes — 
digit. N70 

Druͤcken beim Anlehnen des dopfs a an die bend, in 
der anderen Seite inwendig im Kopfe — cannab. 

Kopfſchmerz, druͤckender, mehr auf der einen u Seite, 
nebſt laͤſtig druͤckendem Gefuͤhl in dem Auge n Seite, 
(Nachmittags) = - bryou. 1 
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Kopfſchmerz, druckend halbſeitiger, zugleich mit Du 
genſchmerz — veratr. 
| Kopfſchmerz, druͤckender, in der einen Gebirnbäͤlfte, 

beim Gehen in freier Luft, welcher durch Reden und Nach⸗ 
denken ſich vermehrt — ignat. N 

Druͤcken, ſtarkes im 1 Hinterhauptshügel er 
verbasc. | 

Druck, rechte im t Pie ana. 

Druͤcken an der linken Seite 115 i — asa 
toet. 1 
Drucken im linken Hntafopße, das ſich nach dem 
Seitenkopfe zieht — asar. 

"Drücken im Hinterhaupt — angust. — samphor. — 
china — merc. sol. — scilla. 

Schmerz, druͤckender, rechts im Genicke und im Hin 
terhaupt, bei Bewegung des Kopfs — mezer. i 

Schmerz, druͤckender, ununkerbrochen im Hinterhaupte 
gegen den Nacken zu — helleb. 

Schmerz, druͤckender, im Gehirn, hinter dem linken 
Ohr — acid. phosph. 

Drücken bald hie, bald da, im Hinterhaupte — 
magnet. pol. austr. 

Schmerz, drückender, ſchnell durch das 
Hinterhaupt fahrender, der nur Kleis zich 
verſchwindet; — calc. acet. 

Schmerz, druͤckender, am Hinterhaupt, als hatte er auf 
einem harten Stein gelegen, durch aͤußeres Reiben vermin⸗ 
dert — acid. phosph. 

Schmerz, druͤckender, im rechten S ee der 
ſich auch zum Theil nach vorn zu verbreitete; beim Drauf- 
druͤcken mit der flachen Hand und beim Drehen des Kopfs 
ward er heftiger, den ganzen Tag lang — acid. phosph. | 

Druͤcken, heftiges, mit Schwerhellsenpftndung im 
ganzen Hinterhaupt >> bellad 

Diruͤcken im Hinterkopf und Sauce def 
. 


2} 
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Druck und Gefuͤhl von Schwere im Hin⸗ 
terhaupt, bei Bewegung heftiger — bismuth, 

Druͤckend, ſchwer im Hinterkopfe und in der Stirne — 
tinet. acr. 

Drücken und Ziehen, in die inte baupeſti Dingen 
des — valer. | 

Schmerz, erſt brückender, dann reißender, bis in das 
Hinterhaupt — rheum. 

Schmerz, druͤckender, im Hinterkopf; dabei oft heiß 
am Körper und immer in Ausduͤnſtung — pulsat, | 

Schmerz, druͤckender, am Hinterhaupt, beſonders 
wenn er aus dem Freien in das Zimmer kommt — mezer. 

Schmerz, druͤckender, im Hinterkopfe, 
fruͤh gleich, nach dem Aufſtehn aus dem Bette 
nux vom. 
| Schmerz, druͤckender, langſam ſteigend und en nach⸗ 
laſſend, mehr im obern Theil des Gehirns — sassap, 
Schmerz, druͤckender, uͤber den ganzen Kopf,, „ Ru 5 

Schlafloſigkeit — china. i 

Druck, allgemeiner, auf dem ne und gben in 8 
Stirne — moschus. 

Schmerz, wie Druͤcken 175 das ganze Gehirn, mit 
großer Beweglichkeit des Nervenſyſtems und Unruhe im 
ganzen Koͤrper, die nicht verträgt, daß er ‚fie, nach dem 
Mittageſſen — ruta. 5 
| Schmerz, druͤckender, auf dem ganzen Gehirn, fruͤh 
nach dem Aufſtehn — ruta. 
| Drücken tief im Gehirn über den ganzen Kopf, bei 
und nach dem Gehen in freier Luft — bellad. | 

Schmerz, heftig druͤckender, in der Tiefe des Ge 
hirns und wie Zuſammenſchnuͤren, vorzuͤglich in der rechten 
Stirnſeite nnd am Hinterhaupte, beim Gehen ſehr ver⸗ 
ſtaͤrkt — china. 

Schmerz, (druͤckender?) in der Mitte des Gehirns, 
wie nach Erbrechen entſteht, bei Schließung der 9 | 


der - — BR vom. 
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Druͤcken, heftiges, durch den gauzen Kopf, am mei⸗ 
ſten in der Stirn (Vormittags), welches beim Leſen und 
Nachdenken ſich bis zur Verſtandloſigkeit erhoͤht — coceul. 

Drucken, allgemeines, durch das ganze Gehirn, als 
wenn des Gehirns oder des Blutes zu viel im Kopfe waͤre, 
gleich nach dem Mittagsſchlafe, durch Leſen und Schreiben 
allmaͤlich vermehrt — ignat. 5 

Druͤckendes u durch den ganzen & Kopf perbreiteb 


slanuum. 


Druͤcken, ſtarkes, fh baftes im Kopfe, bald hie 
bald dort, nur augenblicklich — — khuya. 

Druͤcken hie und da im Gehirn wie auf eine zerſchla⸗ 
gene Stelle, nach Blaͤhungsabgang verſchwunden, aber ſo⸗ 
gleich wieder da wenn ſich eine Blaͤhung im Unterleibe rührt 
— magnet. pol. aret. 

Drucke, einzelne leiſe, im Innern des Kopfes, bald 
hie, bald da — coloc. 

Druck mit verſchiedenen Serüpien gemiſcht, hie und 
da im Gehirn — asar. 

Druck im Kopfe, bald hie bald da, der 
jedesmal große Flaͤchen einnimmt — bellad. 

Schmerz, druͤckender und ſtechender, in allen Theilen 
des Kopfs, abſatzweiſe — acid. phosph. 

Kopfſchmerz, druͤckender — ipec. — opium. 

Diruͤcken, heftiges, und Preſſen im Kopfe, bei gro⸗ 


ßer Angſt — arsenic. 


Druͤcken vorn und hinten im Kopfe, bei Eingenoms 
menheit, wie nach einem Rauſche — scilla. | 
Druͤcken und Schwere, wie vom Drange des Bluts 
nach dem Kopfe — digit. 
Kopfſchmerz, aus Druck und Schwere zuſammenge⸗ 


ſetzt, nach dem Mittags mahle, beſonders bei Bewegung der 


Augen — nux vom. 
Es faͤhrt in den Kopf wie e in e alle 
mal beim Huſten — eye 


6 


7 
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f Kopfſchmerz ; druͤckender, bei einer beengenden Kopfbe⸗ 
deckung in der Stube, welcher durch EuoTeßting des Kopfs 
vergeht — sulphur. 


Kopfſchmerz, Anirfenben: Beftiger in der freien e 4 


trifol. 
(Druck im Kopf, beim Auftreten) — bryon. 
Kopfſch merz, druͤckender, beim Vor buͤ⸗ 
cken — pulsat. 

Kopf ſchmerz, anhaltend drückendes, beim | 
Vorbuͤcken ſchlimmer = spigel. ER 


Stumpfdrückender K on fſchmerz. 


Druͤcken, ſtumpfes, auf den 1 eee 

cCoccul. 

Druͤcken, ſehr ſchmerzliches abſchendes, ame 
auf dem linken Augenhoͤhlrand — arnic. | 

Schmerz, dumpfer, druͤckender, von vorne in der 
Stirne uͤber den Augen bis ins Hinterhaupt und den Na⸗ 
cken, zehn Stunden lang bis u Einfchlafen — spong. a 
Mar. 

Druͤcken, ſtumpfes, uͤber 16 Augenhoͤhlen — spigel. 

Druck, ſtumpfer, wellenfoͤrmiger, e dem sechten 
Stirnhuͤgel — stib. tart. 4 

Kopfſchmerz, dumpf druͤckender, der ſich in einen (are 
fen Stich im rechten Stirnhuͤgel endigt — guajac. 

Druͤcken und Zuſammenpreſſen, voruͤbergehendes ie 
pfes, unter dem linken Stirnhuͤgel — anac. | 

Schmerz, ſtumpf RENT oben am Stirnbein - — 
mangan..acet. 

Druck, ſtumpfer, ſaitten in der Stirn hinter der 
perpendiculsren Stirnnath herab, der in allmaͤlich tiefer 
gehenden Abfägen ſich vermehrt und allmählich ben ganzen 

„Vorderkopf einnimmt, Abends 10 Uhr — anac. n 

Schmerz, druͤckender, wuͤſte machender, dumpfer, in 

der Stirne, wie wenn man zu früh aus dem Schlafe ger 
55 weckt worden iſt — asar. 
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Drucken, ſtumpfes, im Wirbel des ut, 
tes, fruͤh nach dem Erwachen — veratr. 

Druck, ploͤtzl ich ein fluͤchtiger, kannt! uber der 
rechten Schlaͤfe — asa fett. Be 4 

Druck, voruͤbergehender, laufe, in der linken 
Schlaͤfe — baryt. acet. 

Schmerz, dumpf druͤckender, ber ſich von den Schla⸗ 
fen nach der Stirne zieht, durch Vorwaͤrtsbiegen vermehrt 
wird, durch Ruͤckwaͤrtsbeugen aber, und aͤnßeres Darauf— 
drucken vergeht, hingegen wiederkommt nach dem Aufrich⸗ 
ten — veratr. 

Druͤcken, dumpfes, im Linterhaupt — bryon.— 
thuya. 

Druck, ſtumpfer, auf einer kleinen Stelle des Hin⸗ 
terhaupts — oleand. 

Schmerz, dumpf drückender, im Hinterhaupt; mit 
Leerheitsgefuͤhl darin, welches die Beſinnung benimmt, 
und nur durch Auflegen der Hand 1 wird — 
mfngen. acet, | 

Schmerz, ſtarker, im Hinterhaupte, wie ſtumpfer 
Dee und wie etwas Schnupfen dabei — cicut, 
Druͤcken, ſtumpfes, im Hinterhaupt, gleich ver⸗ 
ſchwindend, wenn er den Kopf aufrecht hp — Pong. 
Mar. F 


Scharf- und harkdruͤ kender Ka ſſhmerz 
Schmerz, ſcharfdruͤckender, über derNaſenwurzel — asar. 
Schmerz, ſcharfdruͤckender, in der Stirn, etwas uͤber 

dem Auge, auf einer kleinen Stelle — digit. 

Druck, harter, rechts an der Stirn — staphisagr. 
Druck, harter, an der linken Seite ur 

Stirne — acid. phosph. 

Druͤcken, ſchatfis, in der linken Seite der Stien — 
tinct, aer. 


Schmerz, feht empfindlich af 0 8e über der 
Stirn — acon. 
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Druͤcken, ploͤtzliches ſcharfes, auf den Scheitel mit 
dem Gefuͤhle, als wuͤrden die Late zugleich bewegt —— 
stannum. 

Drüden, ſcharſes, auf Sm Scheitel, „zuweilen — 
staphisagr. 

Druck, harter, im Kopf, in der Gegend des 
rechten Schlaͤfebeins und Scheitelbeins — 
staphisagr. 3 \ | ES a 

Schmerz, druͤckender, in der rechten 
Schlaͤfe, dicht neben den Augen, al ob etwas derb 
darauf drückte — calc. acet. 

Druck, harter, an der rechten Schlaͤfe, bei Beruͤh⸗ 
rung heftiger — cuprunı. | 

Druck, harter, uͤber die linke Schlaͤfe bis in den 
Hinterkopf, mit Scheu vor Bewegung — acid. phosph. 
Schmerz, ploͤtzlicher ſcharf druͤckender über der linken 
Schlaͤfe, beim Aufſtehen vom Sitze und Weitergehen, der 
beim Wiederniederſetzen voͤllig nachließ und beim Aufſtehen 
nicht wieder kam, Abends — mangau, acet. 

Druck, harter, in beiden Schlaͤfen von innen, un⸗ 
geaͤndert durch Bewegung oder Beruͤhrung — bismuth. 
| Druck, ſcharfer, in der rechten Gehirnhaͤlfte, von 
Zeit zu Zeit ſchaͤrfer und ſchwaͤcher — calc. sulpm. 
| Schmerz, ſcharfdruͤckender, und Spannen am unten 
Hinterhaupt — mezer. 


Nach innen dete nne einwaͤrtsdruͤckender 
Kopfſchmerz. 


Schmerz, als ob das Gehirn eingedruͤckt waͤre, uͤber 
den ese ſo daß er die Augen zuziehen mußte — 
bellad. 

Druck am linken Stirnhügel, von außen nach innen, 
äußerlich und innerlich zugleich im Gehirn — spigel. 

Einwaͤrtsdruͤcken, abſetzendes, ziehendes, in der linken 
Stienſeite — antim. crud. ! | 
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Hineindruͤcken, heftiges, in die linke Seite des e Stirn: 
being, wie eine Betäubung — verbasc, 
Eindruͤcken, ſtumpfes; in der rechten Schuß, in 0. 
ſaͤtzen — valer. 
| Einwaͤrtsdruͤcken in der Unten Schlafe. — ana. — 
slib. tart. a 
Hineindruͤcken, betaͤubendes, ee in die lnke 
Schlaͤfe — acon. N 

Einwaͤrtsdruͤcken, wellenförmiges, in der linken Schlaͤf 
— platin. | 
Einwaͤrtsdruͤcken, abſetzendes, faſt wie ein Hineinpo⸗ 
chen, in der linken Schlaͤfe — asa foet. 

Druͤckende Empfindung im linken Schlaͤ⸗ 
febein, als ob es eingedruͤckt würde, zu gleich 
innerlich und aͤußerlich — calc. acet. g 

Druck, ſchwach beginnender, dann ſteigender und wie⸗ 

der abnehmender, in der linken Schlaͤfe, als ſollte ji eins 
‚gedrückt werden — stannum, 
Druck, fehr empfindlicher, an der linken Schläfe, als 
| wurde ſie in den Kopf hineingedruͤckt; dieſer Druck erſtreckt 
ſich auch bis uͤber die linke Augenhoͤhle, und zeigt ſich auch 
uͤber der rechten, doch ſchwaͤcher; im Sitzen beim Leſen; 
(ſchien ſich durch Bewegung zu mildern) — mezer. 

Druͤcken, heftiges, „in der linken Schlaͤfe nach innen, 

welches durch Aufſtuͤtzen des Kopfs auf dieſer Seite ſich der 
ganzen vordern Gehirnhaͤlfte mittheilt — bellad, 

Diruͤcken, heftiges, von außen nad) innen, 

in RM Schlaͤfen, vorzuͤglich in der e 

— spigel. | 

| Schmerz, abwechſelnd hineindruͤckender und beraustei⸗ 

ßender, in den Ohren und Schlaͤfen — bellad. | 

Drücken und Spannen, wie von außen nach innen, in 
den Schlaͤfen, und beſonders in der Stirn — hell eb. 


Schmerz, ſpannend ee in der linken Schaͤ⸗ 
delhaͤlfte — slib. tart. 


236 Kopfſchmerz, wie von einem eingedrüͤckten Werkzeug. 
Schmerz, als wuͤrde das Hinterhauptbein eingedrückt 5 


— ignat. 2 
Drittel, heftigſtes; kinwärts am linken Hinterhaupt, | 
während deſſen er fich nicht ohne Erhöhung der Schmerzen 
vorbuͤcken konnte, außer wenn er ſtark auf den eee 5 
Bl mit der Hand drückte — spigel. N 

Druck uͤber den groͤßten Theil des Gehts, von au⸗ 
ßen nach innen — asar. RN 

Druck im Kopfe, ſtoßweiſer, heftiger, von außen 
nach innen, nach der Mitte des Gehirns auf einen Punkt 
zu, bei jedem Tritt, toaheend des 1 6 im Freien — 
. 

Einwaͤrtsdruͤcken, ſtumpfes, hie und da an Heinen 
Stellen des Kopfs — anac. 


Schmerz, als ob das ganze Gehirn rer innen gedrückt | 


ee bei jedem Schritt im Freien — helleb. 


Kopfſchmerz, wie von einem in das Gehen 
eingedrückten ſtumpfen oder ſpitzigen 
| Werkzeug. N 


Druck, ſtumpfer, wie mit einem 1 Pflocke, f Ki 
Rand der rechten Augenhoͤhle; der Schmerz nimmt zu, als 
draͤnge der Pflock bis mitten in das Gehirn, und die ganze 
rechte Kopffeite erleidet dabei eine Betaͤubung — anac. 

Druck, wie mit einem ſtumpfen Koͤrper in das Hirn, 
über dem Augenhoͤhlrand — moschus. J 

Schmerz, ploͤtzlicher empfindlicher, als wuͤrde ein 
ſtumpfer Pfeil hineingedruͤckt, unter dem linken Stirnhuͤgel; 


dann folgen noch We ſtoßweiſe Abſaͤtze deſſelben 5 


——— croc, 
Hin einpreſſen, ploͤtzliches, fluͤchtiges, wie von einem 
ſtumpfen Koͤrper, in der linken Stirnſeite — platin. 5 
Schmerz, druͤckender, wie mit einer ſtumpfen Spitze, 
in ber Stirn, bei ſtarker Bewegung der Arme — rhus. 


. 


N 
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Druck im Wirbel des Kopfs, wie mit einer Spie — 
helleb. 
Schmerz in der Gegend des Wirbels auf einer Auen n 
Stelle des Gehirns, wie von dem Eindruck eines ſtumofen 
Nagels, auch äußerlich ahnt die weh bei in es 
3 e „ 

In der rechten Schlafe ein Einbeuct; wie von einem 
langſam eingedruͤckten Hütten d ERBE tief in DAR En — 
coccul. | 

Schmerz, tak mäßig de tienen d brüchenthet, 
wie mit einem ſtumpfen, einge in der linken HE 
— acid. phesph. 

Schmerz, druͤckender, in der linken Schlä⸗ 
fe, außen und innen, alls ob man mit dem 
Finger ſtark darauf druͤckte —- staphis agr. 

Schmerz, wie von einem eingedruͤckten ſpitzen pflocke, 
plötzlich, „in der linken Schlaͤfe — asa foet. ö 

Schmerz, als wenn ein Nagel in die Schlaͤfe ideen 
wäre; bei allgemeinem Schweiß, um Mitternacht, ala 
Mattigkeit folgt — arnio 

Schmerz, ſtumpfer, im rechte Seitenbein, hi als fac 
ein Pflock daſelbſt — plalin. ö 4 

Schmerz, wie von einem tief eingedricheen pad, 75 im 
rechten Scheitelbein — asa foet. 1 85 

Empfindung im rechten Seitenbein, als wuͤrde da ein 
Nagel eingeſchlagen, welche bei Beruͤhrung dieſer Stelle 
verſchwindet, worauf ſie dann am Scheitel benanfähre — 
thuya. 

Druck, bichabender, in der rechten Kopfſeite, wie 
von einem langſam eingedruͤckten ſenmpfeg Weihen — 
oleand. 77 770 

Druͤcken, abſetzendes, links auf dem Scheitel, wie 
mit einem ſtumpfen Juſtrumenie in den Kopf enen 
dulcam. . 
Druck, abfchender⸗ wie von einer tumpfen ern, 
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tief im linken Scheitel; ſo daß er die 17 55 nicht genau an⸗ 
geben kann — acid. phosph. 

Druck, ſtumpfer, wie von einem pflocke, 
auf der linken Seite des Scheitels — anac. 

Druck, plotzlich beginnender und ſchnell zunehmender, 
wie von einem eingedruͤckten ſtumpfen Werkzeug, auf der 
linken Seite des Kopfs; vergeht plöglich wieder — asa 
foet. 

Schmerz, betäubender, am Kopf, gleich ee dem lin⸗ 
ken Ohr, als druͤckte jemand mit einem ſtumpfen Juſtrument | 
in den Kopf hinein — dulcam; 5 

Kopfſchmerz, halbſeitiger, als wenn ein Nagel i in das 
Seitenbein eingeſchlagen wäre — coffea. 

Schmerz, in der einen Haͤlfte des Kopfs, wie von 
einem oben herab im Seitenbein immer tiefer und tiefer ein⸗ 
geſchlagenen Nagel, von Zeit zu Zeit — muten, 

Schmerz, einſeitiger, wie von einem in das Gehirn 
eingebrückten. Nagel, mit einer zuſammenſchnuͤtenden Em⸗ 

pfindung in den Hypochondern, ignat. 17 

Schmerz, anhaltender, wie von einem in das Gebirn 
eingeſchlagenen Pflock oder ſtumpfen Nagel, in der einen Ge⸗ 
hirnhaͤlfte — calc. sulpli. | 

Druck, wie mit einem ſtumpfen Anftrnirendy in den 
Schlaͤfen, bald ares der 1 bald auf der linken Seite — 
dulcam. 

Schmerz, als wuͤrde ein ſtümpfer Nagel in be Kopf 
geſtoßen, unter dem Ohr / uͤber dem Warzenfortſatz, mit 
Betäubung — oleand, | 

Der Schmerz nimmt den ganzen Kopf nie ein, ſondein 
nur eine ganz kleine Stelle, wo er ſich als Druck wie mit 
einem ſtumpfen Inſtrument artet — dulcam. | 

Schmerz, wie von einem ſcharfen Eindruck auf einen 


kleinen Punkt im Gehirn; 50 von einer kleinen ee 


— magnes. 


Abwwärtsdrückender Kepfſchmerz wie von einer Laſt x 239 


Abwärtsdrückender Kopfſchmerz, wie von 
einer Laſt oder einem harten Korper. 


Schmerz, als wenn ſich etwas über den Augenbrau- 
bogen in der Stirn herabſenkte, welches das Eröffnen der 
Augen hindert, früh — bellad. 

Druͤcken uͤber dem rechten Auge, hinter den Augen, 
braubogen, wie von etwas Hartem — staphisagr. 

Herabdruͤcken, wie von einer Laſt, dicht uͤber und bins 
ter der rechten Augenhoͤhle —rhus. 

Druͤcken in der rechten Schlaͤfe; und dicht über: und 
hinter der rechten Augenhoͤhle ein Herabdruͤcken, wie von 
einer Laſt, bei Eingenommenheit des Kopfs — rhus, a 

Schmerz, als wuͤrde die linke Augenhoͤhle von oben 
herunter zuſammengedruͤckt — spigel. 

Druck, dumpf ziehender, quer über die Stirn, als 
wenn ſich eine Laſt darin herabſenkte — thuya. 
f Schmerz, f druͤckender, wie von einem Stein, oben auf 
dem Stirnbein — conium. 

Drucken, wie von einer barten Laſt, mitten oben i in der 
Stirn, bei Anſtrengung der Gedanken — digit. 

Gefuͤhl von abwechſelnd ſtarkem Druck in der Stirn, 
von oben nach unten — asar. | 

Drtuckſchmerz nach abwaͤrts, mehr ein Stechen mit un- 
gewohnlicher Neigung, die Augen zu ſchließen, im Vorder⸗ 
kopf, bis in das linke Auge — stib. Lart. 

Druck im Gehirn, auf einer Stelle des Vorderkopfs, 
von oben nach unten, wie mit einem Stein — asar. 

Niederdruͤckende Empfindung im Wirbel des Hauptes 
— > cupr um. x 

Herabdruckendes Gefuͤhl und Kriebeln im Birke des 
Kopfs — cuprum. 

Schmerz, immerwaͤhrender, oben auf dem Kopf, als 
läge ein Stein darauf — cannab. 

Oruck, 5 voruͤbergehender, wie von einem barauf 
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fallenden ſcharfen Stein, im Wirbel des Hautes, in der 
Gegend der Kranzuath — — tinel. acr. l 0 

Druͤcken, abſetzendes, mitten auf dem Scheitel, wie 
von einer ſchweren Laſt, als wuͤrde das Gehirn ‚niederge- 
druckt; Daraufdruͤcken mehrt und erneuert den SM? 
tina; 

Druck, ſchmerzhaftet, wie mit ewas Se 
tem, in der rechten Schläfe — guajac. 1 4 

So ſchwer in den Schlaͤfen, als wenn es da Non 

haft herunter drückte — rhus. | 

Kopfſchmerz, einſeitiger, allmaͤlig 5 wie ein Ab⸗ 
wärtsdrücken von etwas Schwerem darin und wie zerſchla⸗ 
gen, durch Bewegung der Augen Hach, der kranken Kopfſeite 
vermehrt — conium. ; 

Schmerz, ruckender, ber, bei, jedem Auf- 
treten wie eine Laſt im Hinterhaupt . 
zuckt — bellad. 72 

Drücken in mehren Theilen des Gchiens, wie bon 125 
as Hartem — magnet. pol, aret. 

Schmerz, wie ein Drucken mit etwas Hat⸗ 
tem auf der Oberflaͤche des Gehirns, anfalls⸗ 
weiſe wiederkehrend — ignat. 4 

Schmerz, zuerſt über das ganze Gehirn, wie plattes, 
laſtendes Druͤcken, welches den zweiten Tag zu einem dum⸗ 
pfen Druͤcken ward, auf einer fluß Stelle in der rechten 
Schlaͤfe — ledum. N 

a Schmerz, druͤckender, über das ganz ze Gehirn, wie 
eine Laſt, mit kleinen Unterbrechungen 3 Tage anhaltend, 
Tag und Nacht — ledum. 

Druͤcken, plattes, wie von einer Laſt, über den gan⸗ 
zen Kopf — scilla. 

Es war ihm, als ob etwas im Gehirn von oben herab. 
druͤckte und die Augen heraus draͤngte, bei Anwandlung von 
Ohnmacht — magnet. pol. arct. hi 

Es iſt ihm wie eine Laſt, die den Kopf berabdrückte — 


matzuet. pol. aret. 


Kopfſchmerz wie von Zuſammenballung des Gehirns. 241 
Schmerz, e wie eine große Laſt im Kopfe; 


Gefühl, 115 er 1 5 jedem Tritt ein 
Gewicht auf das Gehirn, dabei ein von bei— 
den Seiten zuſammenpreſſender . im 
Scheitel — trifol. 

Empfindung auf dem Kopf, als wenn der Kopf und 
der ganze Koͤrper . gedruͤckt werden ſollt e — ma- 
gnes. 

Druck, wie von einer Laſt, von 164 herab im Kopfe, 
oder als wenn er oben zerſchlagen waͤre — acid. phosph. 

Schwere im Kopf, als W eine Laſt das Gehirn 
b nach innen zu — thaya. 

Empfindung, als laͤge 1 Schweres gr dem Ge⸗ 
hirn, doch ohne Schmerz — coccul. | 

Schwere, ungemeine, des Kopfs, als wenn das Ge⸗ 
hirn von einer Laſt niedergedruͤckt wuͤrde, mit Ohrenſauſen, 

früh nach dem Aufſtehen aus dem Bette — arsenic. 


$ Kopfſchmerz, als wäre das Gehirn zu einem 
Klumpen zuſammengeballt „oder als waͤre 
ein fremder Koͤrper darin. 


Im Kopf liegt es ſchwer auf dem Stirnbein (äber der 
Naſenwurzel) auf, wie ein zuſammengeballter Klump — 
staphisagr. i 

Kopfſchmerz, empfindlicher, mit dem Gefuͤhl, als 
läge das Gehirn zu einem harten, ſchweren Klumpen zuſam⸗ 

mengeballt, in der rechten Stirnhaͤlfte, den ganzen Abend 
slib, tart. 

Kopfſchmerz, als waͤre das Gehirn zu einem läſtigen 

Alm pen geballt, in der linken Stirnhaͤlfte, in der Nacht, 
wenn er aufwacht — stib, tart. 
Kopfſchmerz, als ſtemme fich etwas zwiſchen dem Stirn⸗ 
bein und dem vordern Gehirn, oder als waͤre die Stelle hin⸗ 
ter dem Stirnbein hohl — tinot. aer. 


I. Theil. = 16 
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1 


Kopfſchmerz, druͤckender, in der Stirn, welcher am 
warmen Ofen ſich vermehrt, als waͤre das Gehirn zu einem 
Klumpen zuſammengeballt — arnic. 

Wenn er den Kopf ſchuͤttelte, ſo war es auf einer klei⸗ 
nen Stelle der Stirne, als wenn da etwas Schweres, etwa 
eine bleierne Kugel im Gehirn waͤre, die da nicht los wollte — 
stap kt a 5 

In der rechten Haͤlfte des Vorderhaupts, beſonders 
am Augenhoͤhlrand, fortwährend unertraͤglicher Schmerz 
als waͤre ein laſtender Koͤrper darin eingezwaͤngt, mit un⸗ 
termiſchtem ſchmerzlichem Wuͤhlen; durch ſtarken aͤußern 
Druck, ſo lange ſelbiger dauert, beſchwichtigt, wie es 
ſcheint auch waͤhrend dem Eſſen gemildert. Der Schmerz 
beſaͤnftigte ſich beim Liegen mit der ſchmerzhaften Stelle auf 
dem Arme, Abends im Bette, und verging endlich beim Ein⸗ 
ſchlafen — anac. 

Empfindung in det rechten Gehirnhaͤlfte, als wenn 
ein großer fremder Körper darin waͤre — conium, 

Schmerz, als wenn ein fremder Körper im Gehirn 
waͤre, auf derſelben Seite wo Sauſen im Ohre if — 
magnes. 

Schmerz, als wäre das Gehirn wie zuſammengeballt 
mit allzu großer Aufgeregtheit des Geiſtes, Unruhe, übers 
mäßiger und uͤberſchneller Aufmerkſamkeit und Ueberſpannt⸗ 
heit der Phantaſie — china. 


Vorwaͤrtsdruͤckender . 

Schmerz, hervordruͤckender, hinter dem linken 
Auge — rhus; 

Empfindung, als ob das Gehirn nach der Stirn zu 
preßte, was ſogleich verging, wenn er den Kopf etwas 
ruͤckwaͤrts bog — bellad. | 

Kopf fo ſchwer, daß fie ihn gerade aufwärts hal- 


ten mußte, um die in der Stirne hervordruͤckende Laſt zu 
mindern — ıhus, \ 


I 


Aufwärtsdrückender Kopffmen, | 223 


Druͤcken in der linken Schlaͤfe von hinten vor — 
e 

Schmerz im Hinterhaupk, als wenn das Gehirn 
vorwaͤrts gedrückt oder geſtoßen würde — nux vom. 

Vordruͤcken im Hinterhaupt, mit Schwere verbunden, 
beim Vorbiegen des Kopfs, das nur dann erſt verſchwindet, 
wenn er den Kopf ruͤckwaͤrts biegt — acid; Phosph. 

Druͤcken des ganzen Gehirns 1 vorn zu und große 
Schwere im Kopfe — bryon. 

Druck im Gehirn, meiſt nach vorne — asar. 


Aufwaͤrtsdrückender Kopfſchmerz. 


Druͤcken, uach oben zu ſtrahlendes, in der rechten 
Schlaͤfe, Abends in Bette, bei Ruhe am ſchlimmſten; er 
mußte, um es zu erleichtern, ſich bald ſetzen, bald aus 

dem Bette gehen — rhus. 

Schmerz, als wenn das Gehirn aufwaͤrts gedruͤckt 
wuͤrde, zugleich mit einem ſchmerzhaften a darin, wie 
Pulsſchlag — acid. phosph, 

Schmerz, wie ein Oruck von unten herauf im Ge⸗ 
hirn, Nachts — guajac. 


Complicirtes Druͤcken. 
a) Preſſendes. | 
Schmerz, preſſend druͤckender, im Vorder 
haupt, am heftigſten beim Buͤcken und im Lie⸗ 
gen er dem Rüden, ſechs Stunden lung e ag 5 


b) Spannendes. 
Druck, ſpannender, in der rechten Seite der Stirne, 
bellad. Mr 
Schmerz, ſpannend druͤckender, zur Stirne heraus — 
spigel. 
Schmerz, ſpannend druͤckender, im Vorderkopf; Beim 
Daraufhalten mit der flachen Hand fühlte er Erleichterung — 
merc. sol, 
46 88 


* 
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Brück, ſpannender, im linken Seite 5 
und in der Stirne — bellad. 5 

Schmerz, ſpannend druͤckender, von dem chen 
beine her, durch das ganze Gehirn ſich ee und 
in der Stirne endigend — acid. mur. 3 

Schmerz, ſpannend druͤckender, im Hinterhaupt und 
Nacken, welcher bis in die Schultern zieht — ipe. 

Druͤcken, ſpannendes, bei ſchmerzhafter Eingenom— 
menheit des Kopfs — bald in den Schlaͤfen, bald mehr 
im Scheitel; beim Geradeſitzen und Stehen am heftigſten, 
beim Vorbuͤcken aber, ſo wie beim Liegen auf dem Ruͤcken, 
vermindert, mit mehr „ BODEN —— veratr, 


e) Klemmendes. 


Sihtiect klemmend druͤckender, im vordern Theil des 
Kopfs, mit einzelnen Rißen nach der Stirne — anac. 

Druck, klemmender, in und an der rechten 

Schlaͤfe — in beiden Scheitelbeinen, bes Ben 

gung heftiger — acid. phosph. | 

Schmerz, taktmaͤßig abſetzender, klemmend Briefen. 
der, wie mit einem ſtumpfen, harten Körper, in der lin⸗ 
ken Schlaͤfe — acid. phosph - 95 

Druck, klemmender, an der rechten Schlaͤe, mit 
taktmaͤßigen ſcharfen Stichen nach innen — argent. 

Druck, klemmender, und Reißen bald 
1 bald da — acid. phosph. | } 


d) Ae ee 
Fruͤh ganz wuͤſte im Kopfe, mit zuſammenziehendem 
Druͤcken im Scheitel — staphisagr. 
e) Ziehendes. 


Schmerz, zlehend drückender, in der linken i 
braugegend — calc. acet, 


Druck, ziehender, auf dem obern Rand der linken Au⸗ 
genhoͤhle — stannum. 
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Druck, ziehender, vom rechten Schei telbein nach der 
Ber Augenhoͤhle — skannum. 

Schmerz, ziehend druͤckender, auf Ken Stienbein, im 
Stehen — tarax. 5 

Druck, heftig ziehender, im Gehirn unter der Stlrne | 
(beim Brechwuͤrgen jedesmal erhöht )-—asar. r 
— Druͤcken, ſchmerzlich ziehendes, im vordern Theil 
der Stirn — tinet, acr. 

Druͤcken, fluͤchtig ziehendes, in der kechen Schlift.— x. 
moschus, . 

Druͤcken, langdauerndes, empfinbliches, liehendes, 
in der rechten Schläfe — stib. tart. l 

Druͤcken, ziehendes, an der linken Schlaͤfe, öſters 
wiederkehrend — spigel. 

Schmerz, ziehend orückender, um die Schlifen, nach 
dem . — calc. acet. 

Schmerz, ziehend drückender , in bi Schlaf — 
tarax. — angusi, 

Schmerz, ziehend Wacknder e in der rechten 
Kopfſeite, der ſich dann druͤckend in die rechte Augenhoͤhle 
zieht, waͤhrend Hitzuͤberlaufen — valer. 

Druͤcken, ziehendes, auf der linken Seite des Vor- 
derkopfs — cina, 5 

Aus Druck und Ziehen auen eee Empfindung 
im Kopfe, uͤber dem rechten Obe, nach hinten zu — 
argent. N 
Druck, ziehender, in der rechten Hinterhaupts / 
hälfte — ro. | 

Schmerz, ziehend drͤckender, in der linken Seite des 
Hinterhaupts, mit Steifigkeitsempfindung im Nacken — 
calc. acet. 

Druͤcken, ziehend ſtechendes, im Nacken, welches ſich 
unvermerkt nach dem Hinterhaupte zieht, und 1 4 60 ver⸗ 
1 — acid. phospb. | \ 

cher ziehend drückender — lad 4 
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Kopfſchmerz, aus Drücen und Ziehen zuſammengeſetz, 
welcher nach dem Aufſtehen in Wüſtheit des e ſich ver» 
wandelte — bryon. 


f) Reißendeg Fi 


Schmerz, reißend druͤckender, oben in der Stirn, 
der bis ins Auge gleichſam Strahlen herunterwirft — 
sambuc. 

Druck, reißender, im Kopfe, vom linken Stirnhuͤgel 
bis zum Hinterhaupt — spigel. \ 

Druck, reißender, im Kopf, hie 905 da, 
beſonders in der St irn, mit ſchwindelartigem 
Gefühl — aurum. 

Druck, reißender, im Kopf, bald hie bald da, bes 
ſonders in der Stirn und Schläfegegend — bellad. 

Druck, reißender, in der rechten Schlaͤfe und dem 
Scheitel, der ſich nach verſchiedenen Gegenden ausbreitet — 
bellad. 

Druck, reißender, in der rechten Schlaͤfe — cam 
phor. 

Druck, reißender, in der kechten Schlaͤfe innerlich, 
doch mehr aͤußerlich, beim Draufdruͤcken vermehrt — 
bismuth. 

Druck, reißender, in der linken Schlafe 
anac. 

Schmerz, ungeheurer, Aus Drücken und Reißen zu ⸗ 
ſammengeſetzt, in der linken Schlaͤfe — argent. 

Druck, reißender, in beiden Schlaͤfen, bei Beruͤh⸗ 
rung heftiger — cuprum. 

Druck, reißender, in der rechten Haͤlfte des Kopfs.— 
stannum — verbasc. 

Druck, reißender, im linken Scheitel, bei 
Bewegung heftiger — aurum. 

Druͤcken, heftig reißendes, durch die linke Hirnhaͤlfte, 
beſonders heftig in der Stirne, allmaͤlich ſi ch Ren 
und allmaͤlich verſchwindend — staphisagr, | | 
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Oruck, reißender, im rechten Hinterhaupt — aurum. 

Druck, reißender, im Hinterhaupt, bei 
Laͤrm und bei der geringſten e ee bef⸗ 
tiger — acid. phosph. 

Kopfſchmerz, druͤckend reißender, in der linken Seite 
des Hinterhauptes, fruͤh — pulsat. 

Druck, e hie und da im Ropfe— 
bellad, | 

8) Wühlendies. 


Drücken, wuͤhlendes, im ganzen umfang der Stirn 
dulcam. 

Druͤcken, wuͤhlend dumpfes, nahe an der linken 
Stirnhaͤlfte, nach dem Mittagseſſen beim Gehen im Freien, 
welches auch nachher im Zimmer andauert — platin. 
| Druck, wuͤhlender, im vordern Theil des 
Gehirns, mit Preſſen nach der Stirn, beſon⸗ 
ders heftig beim Buͤcken und Schnellgehen; 
ein Spaziergang ermuͤdete ihn ſehr — bryon. 

Druck, halbſeitiger (wuͤhlender), auf einer kleinen 
Stelle der rechte Gehirnhaͤlfte, welcher, wie durch eine 
Art Wuͤhlen oder Reißen laͤngs der Knochen des Ober- und 
Unterkiefers herab, mit einer ſchmerzhaften unterkieferdrüͤſe | 
in Verbindung ſteht — bryon. 

Schmerz, wuͤhlend ee in der linken Schlaͤfe— 
coloc. | 

h) Schneiden hes, 


| Oruͤcken, ſchneidendes, in den Schlaͤfen, von innen 
heraus, das im Gehirn in ein ſtarkes Klopfen übergeht — 


bellad. 
Druck, ſchneidender, vom linken Hinterhaupt BR 


der Stirn zu — camphor. 
i) Stechendes. 
Drüden, ſtechendes, am rechten Stirn⸗ 
huͤgel, bei Beruͤhrung heftiger — china. 
N i | 


28 Compliirtes Drücken. 
Dritt dunpfer ſichartiger, im rechten Stirnbü⸗ 


gel — guajac. m 
Schmerz, ſtechend beheben im Scheitel, anfallen 
wels, vorzüglich beim Schnellgehen — chelid. 
Schmerz, ſtechend druͤckender, am rechten 
Schlafbein, der ch bei ee ver⸗ 
mehrt — sassap. s 
K) Bohrendes. 


Schmerz, bohrend druͤckender, betkubender, auf der 
Oberflaͤche der linken Gehirnhaͤlfte — stannum. | 
Schmerz, bohrend druͤckender, | in der linken Schlafe — 4 
acid. phosph. | 


1) Zuender, 


Drücken, zuckendes, in der Pen Hirnhaͤlfte — 
verbaso. 


N m) Rückendes. 1 
Druͤcken, ruckartiges; im rechten Stirnhuͤgel, das 
nach dem Auge herabzog; — im linken Stirnhuͤgel — thuya. 
Schmerz, druͤckender, ruckweiſe erſcheinender, bald 
in den Schlaͤfen, bald im ganzen Kopfe — digit. 


n) Klopfendes. | h 5 


Drucken „ klopfende 8, in den Schlaͤfen — camphor. 

Schmerz, pickend druͤckender, N im 48 
haupt, ruta. 

Schmerz, klopfend druͤckender, er durch be 
Druck vermindert wird — pulsat. 


5 0) Brennendes. 
Druͤcken, brennendes, am rechten eglltben — 
‚ rhus, 

Schmerz, brennend druͤckender, in den Kopfſeiten 


uud im Hinterhaupt, welcher heim Gehen, im teen ia 
mindert - — mangan. acet. 


U 
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p) Wundhaftes 


Kopfwehgefuͤhl, dulce, km H wehr 
Nachmittags — mezer. | 


Preſſen im Kopfe; preffender Kopfſchmerz. 


Preſſen und Druͤcken unter dem Stienbein, ae NR 


ſich bis in die Naſenknochen erſtreckt — mezer, | 

Preſſen und Druͤcken i im vordern 3 Theile der Stirne — — 
guajac. A 
Preffen nach der Stirne, mit wühlendem 
Druck im vorderen Theile des Gehirns, beſon— 
ders heftig beim‘ Süden und Schnellgehen— 
Nyon 
l Preſſen in den Schlafen. und Eingenommenheit des 
Kopfs — mezer, 

Preſſen in den Schläfen bei aͤngſtlichen Draͤngen zum 
Stuhle — merc, sol. b 

Preſſen in den Schlaͤfen, fruͤh, nach Fieber — rhus. 

Preſſen von beiden Schlaͤfen nach der Mitte zu, Blut⸗ 
anhaͤufung und Hitze im Kopfe, bei Fieber — rhus. 

\ Schmerz, preſſender, in beiden vorzüglich der rechten 
Schlaͤfe, bei kriebelndem Gefuͤhl in den linken Ribbenmus⸗ 
keln — droser, | 

Diruͤcken und Zuſammenpreſſen, heftiges, im linken 
Ohre, welches in die Schlaͤfe uͤberzugehen chien, und 5 
ein Preſſen verurſachte — sassap, 

Schmerz, preffender, im Hinterkopf — verbasc. | 
Preſſen und heftiges Drücken im Kopfe, bei großer 
Angſt — arsenic, 


Einwärtspreffender Kopfſchmerz. 
Einwaͤrtspreſſen, fluͤchtiges, auf der Mitte des 
Scheitels — platin. AR e 
Einwaͤrtspreſſen, klammartiges, in der linken 
Schlaͤfe — platin. 
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Hineinpreffen in der linken Schlaͤfe — coccul. 1 
Preſſen, wuͤthendes, in beiden Schlaͤfen nach innen, 


als ob das Gehirn herausgedruͤckt würde — thuya. 


Abwaͤrtspreſſen im Kopfe. 
; Preſſen, heftiges, herabwaͤrts im ganzen Kopfe, be⸗ 
ſonders in der Stirn, was ſich beim Gehen vermehrt — 


coccul. 
Preſſen, von oben beta brate d wel 


ches waͤhrend ſtarkem Aufdruͤcken mit der Hand nachlaͤßt, 
aan aber wieder kommt, viele Stunden lang — trifol. 


. Preſſen 
a) Drüdendes. u‘ 


Schmerz, druͤckend preſſender, in der Stirne — 
sassap. f 9 55 
Schmerz, druͤckend preſſender, in der 
Stirn, beſonders ſtark beim Gehen, Freppenſtigen, Nach⸗ 
denken und Leſen — arnic. 

Schmerz, druͤckend preſſender, in der Seite, nach 


welcher er ſich hinneigt — ching. 


Schmerz, druͤckend preſſender, im ganzen Kopf, be⸗ 
ſonders in beiden Schläfen — cale. acet, 

Schmerz, druckend preffender, der durch 
freie Luft verſchlimmert wird — ching. \ 


b) Reißendes. 


Schmerz, ſtoßweiſe lang hinfahrender, reißend prefs 
ſender, in der Stirn, nach der rechten e zu — 


acid. mur. 


43 Ki endes 
Preſſen, klopfendes, in der linken Seite des Hinter⸗ 


haupts — bellad. 


WJ 
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Spannen im Kopfe; franuender 
Kopfſchmerz. 


Schmerz, ſpannender, über der Naſe — 'calc. Aach 

Spannende Empfindung im Gehirn unter der Sein, 
bis in die Naſenwurzel — magnet. pol. arct, 

Spannendes Wehthun in beiden obern YHugenpößfräne 
dern, woran die Augaͤpfel Theil nehmen; fie find wie zu⸗ 
ſammengedruͤckt — platin. 

Spannen, ſchmerzloſes, in der Stirn und den Augen, 
befonders in den innern Winkeln; dabei 19 0 daͤmiſch im 

Kopf — baryt. acet. 

f Spannen, dumpfes, am linken Sirobaget⸗ ere 
Spannen, taubes, hinter dem Stirnhuͤgel — valer. 
Spannung uͤber die ganze Stirn — acon. | 
Schmerz, fpannender, in der Stirn — nux vom, 
Unbehagliches, ſpannendes Gefühl im Vorderkopf, 

wenn er, ohne den Kopf zu bewegen, die Augen nach der 

rechten oder linken Seite drehte, um rechts oder links hinzu⸗ 
ſehen — digit. 

Schmerz, heftig klemmender und ſpannender, quer aber 
die ganze Vorderhaͤlfte des Kopfs, bei Traͤgheit, fruͤh, — 
rheum. 

Spannen und Drucken zieht ſchmerzlich im Vorder⸗ und 
Oberkopf herum — stib. tart. 

(Es ſpannt im ganzen Vorderkopf) gleich nach dem 
Eſſen — rhus, 

Schmerz, ſpannender, um den ganzen Scheitel — 
trifol. 

Spannende Apndung in der rechten Schlaͤfe —- 
acid. mur. 2 
Spannen, wie eingezwaͤngt, in der Schlafe, mit . 
ner Art von Betäubung — stib. tart. 

Spannen und Druͤcken, wie von außen nach innen, 
in den Schlaͤfen, beſonders aber in der Stirn, bei Schwere 

im Kopfe und (mit jedem Pulſe) preſſendem Ziehen, als 
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wenn das Blut fi ch gewaltſam RR: den Kopf draͤngte — 
helleb. 

Spannen auf der linken Seite des Scheitels welches 
allmaͤlig zum ſchmerzhaften Druck wird, wobei zugleich der 
linke Aſt des Unterkiefers gegen den Oberkiefer angedruͤckt ‚ger. 


fäpte wird — verbase. : ' 1 8 
Spannen in der Keen ig Dh, bei Cingenemmen- 
heit des Kopfs —asar. a 120 


Spannen, erſt im Hinter s 155 Auch im Wende | 
endlich in den Schlaͤfen — caunab. 5 ! 

Spannſchmerz und Schwere im Hinterkopf — meer. 

Spannen und ſcharfdruͤckender Schmerz im linken ain 
terhaupt — mezer. 

Ueber das ganze Gehirn einfacher 5 ſpannender 


Schmerz, welcher beim Gehen in freier Luft entſtand, und 


in der Stube bald verging — magnet. pol. austr, . > 
Schmerz, wie allgemeine Spannung des Gehirns, 
fruͤh beim Erwachen, er vermeidet die Augen zu oͤffnen; 
beim Vorbuͤcken iſt es, als wenn das Gehirn vorfiele, ſo 
druͤckt und preßt es in den Schlaͤfen und der Stirne — 
coffea. ö 
Schmerz, als waͤre der Kopf e de und Schwere 
darin, mit Stichen untermiſcht, fruͤh vor Tage; ſie konnte 
vor Schmerz die Augen kaum aufheben, und wenn ſie ſich 
buͤckte, konnte fie nicht wieder in die Hoͤhe — bryon. * 
Das Gehirn deuchtet ihm ſehr angefpannt —asa foet. 
Das Gehirn iſt wie eingeſpannt, mit einem bebe 
Schmerz im Hauptwirbel — pulsat, 
Zuſammenſpannen des Kopfs — stib. tart. 48 
Spannende Empfindung im Kopf, als waͤre Waſſer 
darin, und Schwindel bei Bewegung — sambue. 
Bisweilen iſt ihm, als haͤtte er ein Bret vor dem Kopf; 
ein dumpfes Spannen — platin. 
Kopf wie eingeſpannt, mit Ziehen und Wuͤhlen, ſelbſt 
bis in die Naſenwurzel . — slib. tart. fir 
Kopf! wie geſpannt — — arse tlic. 


9 
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Kopfſchmerz, ſpannender, Nachts, nux vom. Mae 
n echte ies ee 
‚Complieirtes Spannen. PN am 145 

a) Betäubendes, a e 


Spannen, batäabendes, im gorfe, beſonders laker 
Seite — asa foet. 1 ’ | Pr 


b) Pee 


Schmerz, druͤckend ſpannender, uͤber dem schen Auge 
— dulcam. 7 
Schmerz, druͤckend ſpannender vorn in der Stien — 1 
digit, | 
| 0) Klammartiges. ? 

Spannen, klammartiges, in beiden Schlaͤfen, wie 5 
geschraubt — platin. | | 

d) Siehe nde 


Schmerz, ziehend Nane hie und da im N 5 


mangan. acet. 

eh Keißendes. 
| Schmerz, reißend ſpannender in der 
Stirn, heftiger beim Buͤcken — droser. 

4) Stechendes. 8 


Spannen, ſtichartiges, im Seitentheile des Gihthns 7 
auf einer kleinen Stelle, mehre Stunden lang, jedesmal 
beim Vorbuͤcken, welches in einen linken Oberzahn zog, aber 
beim Aufrichten jedesmal wieder verſchwand — digit. 


Klemmen im Kopfe; ebe de 
| Kopfſchmerz. 
Klemmen in der Stirn, uͤber der Naſenwurzel, als 


8 
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wenn fie den Verſtand veklieren ſollte (krank im Kopf waͤre) 
durch Gehen in freier Luft verſchlimmert — aon. 

Schmerz, klemmender, ſpannender, dicht hinter den 
Augenhoͤhlen — àcon. . 

Schmerz, klenmender, überhingebender; ) über den 
Augen —- arsenic. 

Klemmen und Kneipen in der Stirn, als waͤre es in 
den Knochen, ſie fuͤhlt ſich wie krank im Kopfe; als wollte 
Wahnſinn entſtehen — acon. 

Voruͤbergehender heftigſter Schmerz in der rechten 
Stirnſeite, beſonders am Außer Augenhoͤhlrand, wie einge⸗ 
klemmt — anac. 

Schmerz, klemmender, in der rechten TR — 
ie 

Klemmen, ſchmerzliches, in der rechten Schlafe, Nach- 
mittags — platin. 
| Von beiden Seiten her zuſammenklemmendes Gefuͤhl 

in den Schlaͤfen, wobei er das Wort im Munde vergißt, und 
nur mit Muͤhe die Gedanken ſammeln kann, nach einer ſtar⸗ 
ken Bewegung — mezer. 
| Schmerz, zuſammenklemmender, mit Kneipen verbun⸗ 
dener, lang anhaltender, der in der Schlaͤfe anfing, und 
in der Stirn und der Naſe ſich endigte — mezer. 

Klemmendes Gefuͤhl in den Schlaͤfen und der Stirn, 
mit t Druck auf die Augen und Kinnbacken, wie vor dem Aus⸗ 
bruch eines heftigen Schnupfens — mezer, 

Schmerz, klemmender, „in den Seitentheilen des Kopfs 
— scilla. 

Kopfſchmer, klemmender — nux vom. — stramon. 

Kopfſchmerz, klemmender (zuſammenziehender), Schlum⸗ 
merbetaͤubung, große Hitze des ganzen Körpers mit auf 
getriebenen Adern, ſehr ſchnelles Athmen und Zerſchlagen⸗ 
heitsſchmerz des Ruͤckens — camphor. 
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Complicirtes Klemmen. 
a) Preſſendes. 


Schmerz, preffend klemmender, im obern Theil des 


0 Sehirng — ooloc. 


| b) 1 
Schmerz, pulsweiſe klemmender, bald im linken, bald 
im rechten Schlafbein und über dem Wirbel — rheum. 


Klammartiger Kopfſchmerz. 


Schmerz, klammartiger, uͤber der Naſenwurzel, in der 


Gegend des innern Augenwinkels — ignat. 
Klammſchmerz an der Naſenwuczel 0 


Abſetzend klammartiges Wehthun, rechts neben dem 


äußern rechten Augenhoͤhlrande — platin. 


Klammſchmerz in der Stirn, wie eingeſchraubt — 
platin. 


Klammſchmerz, ſchnell „ auf der eech. 


ten Seite des Oberhauptes — bellad. 


Schmerz, klammartiger, an der rechten Schlaͤfe — | 


calc. acet, 
| Schmerz, Ela ür in der 01 5 
Schlaͤfegegend — calc. acet. 


Klammartige Empfindung in der linken Seite des 


5 Kopfs „mit nachfolgender Waͤrmeempfindung — thuya. 
Kopfſchmerz, klammartiger — atigust. 


Complicieter > 
a) Druͤckender. 


Klammſchmerz, bruͤckender, in der linket Schläft, 
ſchwach beginnend, ſteigend und fallend — 


platin. 
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Krampfhafte Empfindung im Kopfe. 
Kopfſchmerz, krampfhaft zuſammenziehender, zwiſchen 
den ne — magnet. pol. austr. 

Wie krampfhaft im Wirbel; dann auf der Seite des 
Kopfs wie Zerſchlagenheit; durch die geringſte N 
vermehrt — china. Sr 
| Eine Art figelnden Krampfs i in den Schläfen — can- 
nab. 

Eine krampfhaft zuſammenziehende Empfindung führe 
plöglich und an von der rechten Ste ie linken — 
platin. u. n 


Kneipen im Hape; kneipender e 


Kneipen und zuſammenklemmender Schmerz, der in 
der Schlaͤfe anfing, und in der Stirn und Naſe ſich enbigte 
— mezer. 

Kneipen und Klemmen in der Stirn, als wenn es in 
den Knochen waͤre; wie krank im Kopf fuͤhlt ſie ſich, er 
wenn Wahnſinn bei ihr entſtehen wollte — acon. 

f Schmerz, dumpf kneipender, in der Stirn, mit Sti. 
chen an den Schlaͤfen, der durch Gehen ſich gab, von EN, 
und Stehen aber wieder kam — staphisagr. 


Zuſammenkneipender Kopfſchmerz. 

Schmerz, zuſammenkneipender, über den Augen, wel— 
cher ſich Kerſehlin er wenn ſie ſcharf worauf ſieht — 
pulsat. h 
Empfindung, als würden die beiden Schlä⸗ 
fen gegen einander wie mit einer Zange 
heftig zuſammengeknippen — acid. Pre 8 


verbasc. 
Zu ſammenz ziehen i m Kopfe; zuſammenzie⸗ 
hender Kopfſchmerz. 


Schmerz, zuſammenziehender, am Augenhoͤhlrand — 
duleatn. | 


Pr} 


Complicirtes Bufammeniehen 5 257 


. krampfhaft zuſammenziehender, in der Ge⸗ 
gend zwiſchen den Augenbrauen — magnet. pol. austr. 

Gefuͤhl von Zuſammenziehung des Hirns unter der Stirn 

— ACON, 8 
Schmerz, zuſammenziehender und druͤckender, in der 
Stirn und in den Schlaͤfen, der ſich beim Nachdenken vers 

mehrt — digit. 

Schmerz, im Scheitel, wie zuſenmemziehen von allen 
Seiten und Druͤcken — staphisagr. 

Ploͤtzlich und ſchnell faͤhrt es ihr wie eine krampfhaft | 
zuſammenziehende Empfindung von der rechten Schlaͤfe zur 
linken durch den Kopf; ſpaͤter ward ihr der Kopf auf beiden 
Seiten wie taub und zittrig, als waͤre er feſt mit einem ach 
umwunden — platin. 

7 Schmerz, an a Denker, in 5 
Ache feen dane, 1 

Schmerz, abſetzender, zuſammenziehender, reißend 
ſtechender, auf einer kleinen Stelle des linken Scheitelbeins, 
mehr nach hinten zu, der mehr aͤußerlich iu fein (heine — 
spigel. 

Schmerz, sufammenehender, im ac Hinterhaupt 
— stannum. 

e e e e Empfindung I m Kopfe, und Einger 
nommenheit beim Schnellgehen — angust. 

Schmerz, wie von Zuſammengezogenheit des Gehirns, 

mit Druck uͤber der Naſenwurzel, ene uͤber 
den ganzen Koͤrper — eamphor. 

KRopfſchmerz, 5 — :.chelidh 


Lomplletttes Sam wen eh 
a) Drüdendes. | 


Zuſammenziehen, ſtumpf druͤckendes, in = linken 
Stirnhaͤlfte — valer. 

Schmerz, druͤckend zuſammemichender, in 1 een, 

in freier nd welcher immer heftiger wird, je ſtaͤrker er 


258 | Zuſammendrückender Kopfſchmetz. 
geht, und plotzlich Verſchwinbet da er Nach 00 1 0 


tinct. acr. 
b) Sp 


Spannend zuſammenziehende Aung über der dla 
ſenwurzel — spong. mar. 


Zuſammendrücken des 89 A 
druͤckender Kopfſchmerz. x 


Schmerz, dummmachender, zuſammendruͤckender, auf 
einer kleinen Stelle, dicht über der Naſenwurzel — moschus. 

Zuſammendruͤcken, dunkles 5 0 der Stirnüͤber den 
Augen — bryon. | 

Zuſammendruͤcken, dumpfe, in a rechten Stinpäfe 
— coccul. 

| Zuſammendrücken, bumpfes, weltnartiges, in der lin⸗ 
ken Stirnhaͤlfte — coccul. 

Zuſammendruͤcken, dumpfes, in der Stien -n hd. 

Schmerz, als wuͤrde das Gehirn (am mei⸗ 
ſten in der Stirn) zuſammengedruͤckt, mit ruck⸗ 
weiſem Ohrenbrauſen, das weit eher 1 
Bin der Kopfſchmerz — staphisagr. 

Schmerz, duſtriger, in der Stirn und den Schlaͤfen; 
zugleich wie ein . von beiden Seiten nach vorn 
zu — spigel, | | 
| Zuſammendruͤcken in den Schlafen wer et | | 

Schmerz, als wenn das Gehirn von beiden Schlafen 
her zuſammengebruͤckt würde — rhus. 

Es iſt, als wuͤrden beide Schlaͤfen a 
— stib. tart. 

Es iſt, als würde der Kopf von beiden Schlaͤfen her 
mit ſtumpfen Inſtrumenten zuſammengedruͤckt — stib. lart. 

Schmerz, als wuͤrde der Kopf zuſammengedruͤckt, in 
der linken Kopfſeite — acon. 

Kopfſchmerz, von beiden Seiten jufonmenbeüetinder — 
eieut. 
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Schmerz, als wuͤͤrde das Hinterhaupt zu⸗ 
ſammengedruͤckt, innen und Aae — sta- 
phisagr. | 
0 Zuſammendruͤcken, dunpfes, des Sehins,. von nalen 
Seiten — argent. 

Schmerz, flüchtig voruͤbergehender, als 1 das 
Gehirn von allen Seiten zuſammengedruͤckt, aber nur bei 
halbem Bewußtſein fuͤhlbar, wenn er nicht auf ſeinen Koͤr⸗ 
per merkt; wird er ſich aber ſeines Schmerzes bewußt und 
denkt daran, fo verſchwindet er augensfi e e e 

Zuſammendruͤcken, heftiges, im Bart eben ſo iin 
Oberbauche, bei Erbrechen — asar. 

Schmerz, als wenn ihm der Senf. von außen 77 
mengedruͤckt wuͤrde, mit pulsaͤhnlichen Schlaͤgen und Sti⸗ 
chen an den Schlaͤfen, welche Schmerzen durch aͤußeres 
Druͤcken und Hinterwaͤrtsbiegen vergehen, durch Vorwaͤrts— 
biegen aber wiederkommen — thuya. 

Kopfſchmerz, zuſammendruͤckender — tinct. ach, 


Com plickrtes Zusammen dr cken 
a) Reißendes. 


Zuſammendruͤcken, reißendes, im Oberhaupte — 
dulcam. 1 


Bufammenpreffen des Kopfes; zuſammen— 
preſſender Kopfſchmerz. 


Zuſammenpreſſen und Drücken, vorübergeh: ndes ſtum⸗ 
pfes, unter dem linken Stirnhuͤgel — anac. 

Schmerz, zuſammenpreſſender, in der Stirn — acon. 

Zuſammenpreſſen, abſetzendes, in der Stirn — platin. 

Schmerz, als wuͤrde das Stirnbein oben gewaltſam 
auf beiden Seiten zuſammengepreßt + ne 

Druͤcken, heftiges, in der Stirn und dem Hinterkopf 


1 
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zugleich, als wuͤrden beide gegen ante zuſemmengepreßf, 
Mittags — spong. mar. N 
Zuſammenpreſſen des Vorderkopfs, von 
den Augenhoͤhlraͤndern bis zu den Schlafen; 
Vorbuͤcken erleichtert nicht — cannadz. 
Schmerz, von beiden Seiten zuſammen— 
preſſender, im Scheitel, nebſt Empfindung 
beim Treppenſteigen, als drückte bei jedem 
Tritte ein Gewicht auf das Gehirn — trifol. 
Zuſammenpreſſen in der linken Schlaͤfe und hinter 
den Ohren, der beim: Gehen und Schuͤtteln air Kopfs Hei? 
tiger, beim Sitzen aber gelinder wird — asar. | 
Zufammenprefien, in beiden Schlaͤfen zugleich — 
Allac. \ 
Zuſammenpreſſen von beiden Schläfen her — bryon, 
Schmerz, in den Schläfen, als wenn fie von beiden 
Seiten zuſammengepreßt wuͤrden, welcher waͤhrend des Zu⸗ 
ſammendruͤckens mit der Hand nachließ, dann aber wieder 
kam — trifol. 
Empfindung, al wenn der Kopf von beiden Ohren 
her zuſammengepreßt würde — bryon. ’ - 
Schmerz, wie Zuſammenpreſſen „auf beiden Seiten, 
und zugleich einige Stiche im Hinterhaupt — trifol, 
Schmerz, als wuͤrde das Gehirn von beiden Seiten 
zuſammen und zur Stirne berausgepreßt, durch Gehen in 
freier Lnft ſehr vermehrt — china. 
Schmerz wie Eingenommenheit und Zuſammenpreſſen 
ſeitwaͤrts im Hinterhaupt, bei Fieber — rhus. 
Zuſammenpreſſen des Hinterhaupts unter dem 7 
tel — stannum. 
Schmerz im ganzen Gehirn, als wuͤrde es luſanmer⸗ 
gepreßt — acid. phosph. 
f Schmerz, druͤckender, als wuͤrde das At e 
mengepreßt — coccul. 


Widriges Gefuͤhl von Bufommenprefen im Kopfe, 


Kopfſchmerz, als wäre der Kopf eingeſchraubt. | . 2614 


und als wenn ein T Theil des Gehirns cache wüͤrde R 
magnet. pol. aret, 

Zuſammenpreſſen mit Rucken im Gehirn wie pus 
ſchlag — bry on. ( 

In einem (durch zahlreiche Geſellſchaft) etwas war⸗ 
men Zimmer, bekommt er erſt Taubheitsempfindung, wie 
eingeſchnuͤrt, im Vorderkopfe; dies ſteigt mehr und mehr 
und wird zum argen Kopfweh, in der rechten Schlaͤfe zu 
erſt, ſpaͤter im ganzen Kopf, am ſchlimmſten jedoch immer 


in der Stirn: ein dumpfes, bisweilen wuͤhlendes Zuſam⸗ 


menpreſſen, bei hoͤchſt verdrüßlicher und ungeduldiger Stim⸗ 


mung; dabei wird ihm heiß am Oberkoͤrper, beſonders am 


Kopf, und Angſtſchweiß ſcheint ausbrechen zu wollen, we⸗ 


nigſtens uͤberrollt ihn alle Augenblicke e ſiedende Hitze. 
Nichts erleichtert den Zuſtand, der, wiewohl auf Augen— 
blicke milder, doch ſchnell heftig wiederkehrt. Abends beim 
Verweilen in kuͤhler Luft iſt ihm ungewoͤhnlich heiß (ohne 
Durſt). Beim Anfang des Gehens nach kurzer Ruhe ſchuͤt⸗ 


tert das Gehirn ſchmerzlich; als waͤre es eine im Kopf lo⸗ 


cker liegende, empfindliche Kugel, die an die Schaͤdelwaͤnde 
anſchluͤge. Abends im Bette findet ſich zu dem ſpannen⸗ 
den Taubheitsgefuͤhl in der Stirn ein eignes Wuwwern im 
Ohre, woruͤber er, mit Ra aller c eke ein⸗ 


ſchlaͤft — platin. 


Kopfſchmerz, als wäre der Ropfeingefpanns 


oder eingeſchraubt. 


Schmerz i in den Schlafen, als waͤre der Kopf ee 
ſchraubt — coccul. f 
Schmerz, als waͤre der K Kopf von beiden Seiten zu⸗ 
ſammengeſchraubt und dadurch duͤnner — bellad. | 
Schmerz, als waͤre der ganze Kopf engeſchraubee 
mit Benommenheit — eina. 0 
Schmerz, zuſammenziehender; er Laßt iſt wie ein⸗ 


— 
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geſchraubt, bald im Vorder» bald im Hinterhaupt, bald 
auf der linken Seite; dabei waͤſſern die Augen — merc. sol. 
Oft iſts ihm, als wäre der Kopf eingeſchraubt, mit 

abwechſelnden, langſamen een ober en Druͤcken 
hie und da — stannum. 

Kopf wie eingeſpannt, mit „Schwere und Stichen; 
ſie konnte vor Schmerz die Augen kaum aufheben — bryon. 

Gefuͤhl, als waͤre der Kopf eee mehr be⸗ 
taͤubend als ſchmerzhaft — oleand. 

Der Kopf deuchtet ihm wie engefpannt; eine Bump, 
ſchmerzliche Empfindung — platin. 


Zuſammenſchnüren des Kopfes; zuſam⸗ 
men ſchnuͤrender Kopfſchmerz. 


\ Spanten, betaͤubendes, wie mit einem Bande einge⸗ 
ſchnuͤrt, uͤber der Naſenwurzel queruͤber — stib. tart. 

Zuſammenſchnuͤren in der rechten Stirnſeite und am 
Hinterhaupt, bei heftigem Druͤcken in der Tiefe des Ge⸗ 
hirns — china. 

Schmerz, abſatzweiſe bald güne hf hen ver⸗ 
duͤſternder, oben in der Stirn und allgemeines Mißbeha⸗ 
gen, bald Freiheit von allen Beſchwerden und Wohlbeha⸗ 
gen mit erhoͤhter Phantaſie; letzteres weit laͤnger anhal⸗ 
tend — hyosc. 

Zuſammenſchnuͤren, ſonenlches des Vorderkopfs.— 
cannab. 

Zufammenſchnürung, anhaltende, des 
Oberhauptes, beſonders in beiden Schlaͤfen 
preſſendes Einwaͤrtsdruͤcken; gegen 1 
vergehend — anac. 

Schmerz, zuſammenſchnuͤrender, preſſender befällt 
plotzlich die ganze obere Hälfte des Kopfs, ſchwach begin⸗ 
nend, langſam zunehmend, und dann 3 wieder ob» 
nehmend — stannum, 


(Schmerz, zuſammenſchnͤrender, in der linken Schlaͤfe 
10 1 85 der Augenhoͤhle) — ipec. 


Buſammenſchnſkren des Kopfes. 203 


7 Schmerz in den aten wie ufanmengefihnfrt — 


pulsat. 


zelnen Rucken (Rißen) zuſammengeſchnuͤrt, Ait im 
Bette — acid. phosph, 


Schmerz, juenmenfhndrener, in 55 Schlafen il. 


helleb. 

Schmerz, zufamthenſchnürender,; im Grunde des Ge⸗ 
hirns, beſonders im Hinterhaupt und über der Naſenwur— 
zel, welcher ohne abzuſetzen anhaͤlt, wobei der Kopf auf 
die eine oder die andere Seite gelehnt wird; ein Schmerz, 
der durch tiefes Buͤcken, von Niederliegen, und von aͤußer⸗ 
lichem Aufdruͤcken ſich ſehr vermehrt — bei Kaͤlte der 
Haͤnde und Fuͤße, heißer Stirn und ea Schlum⸗ 
mer — camphor. 


Schmerz in beiden Schlaͤfen, als wuͤrden ſie in en N 


Empfindung im Kopfe, als würde das Gehirn von 


allen Seiten durch einem 8 Druck zuſammenge⸗ 
ſchnuͤrt — tarax. 
Schmerz, als wuͤrde bas Schirm aufanmenge 
ſchnuͤrt — coceul. 
Schmerz, wie von Zuſammenſchnuͤrung des Gehiens — 
camphor. 


bei eise — conium. 
Kopfſchmerz, zuſammenſchnuͤrender, mit luſghuüten- 
dem Schmerze im Schlunde — veratr. 


Zuſammengeſchnuͤrtheit, ſchwindliche, bas a 


Ein im Kreiſe zuſammenziehender Schmerz 


oben auf der Mitte des Hauptes — china. 
Druck, gelinder, im Scheitel, als wenn das Gehirn 
mit einem Tuche umzogen und ihm Nai die is Run 
keit geraubt würde — cyclam. 
Schmerz, druͤckender, als wenn der Kopf h 10 
laſammergebundef wäre — merc, sol, 
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Empfindung im Gehirn als ob der Kopf feſt mem 
mengebunden wäre, lang anhaltend — spigel. . | 

Schmerz, als waͤre die Hirnſchale aͤußerlich mit ein 
ner Binde zuſammengeſchnürt und feſt ſuſammeng zogen. —— 
acon. ! 

Kopf. ſchmerzt, wie zuſammengebunden ee coceul. 
| Schmerz, als wenn das Gehirn ringsum mit einem 
Bande zuſammengeſchnuͤrt wäre, Abends — merc. 
sol. | 
Kopf auf beiden Seiten wie taub und Aten als 
wäre er feſt mit einem Tuch umwunden — platin. 


Kopfſchmerz, als wäre die eSirufale 
' | verengt. e 


Schmerz hinten am Schaͤdel, als wuͤrde er von hie 

den Seiten verengt — thuya. f 

| Schmerz wie dicht unter der Hirnſchale, als RR 23 
darin zu ſchwer und zu eng wäre — mere. sol. 0 


| Herausdruͤcken im Kopfe; Derausdrücdender | 
| Kopfſchmerz. . 7 


Druck von innen nach außen uͤber der linken Augen. 
. Höhle i im Gehirn, welches in ein Drücken auf den Augapfel von 
oben hinein uͤbergeht — bryon. 45 

Druͤcken mit Schwerheit in der ganzen Stirn 0 au⸗ 
ßen, beſonders aber uͤber dem linken Auge — calc. acet. 
1 Druͤcken in der Stirne, über beiden Augen, ne 
wenns da heraus wollte, bei Ruhe und. Bewegung 
| atigust, g i 
Schmerz, druͤckender, über. den an von innen 


hi heraus — conium. 


Schmerz ſtark nach außen drückend preſſender in 
ber ganzen Sag beſonders in den Augenhoͤhlen, der 
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beim Aufrechthalten des Kopfs weit heftiger wird, been 
Buͤcken hingegen ſich verliert — baryt, acet, | „ 
Schmerz, als wuͤrde das Gehirn REN dicht j 
über den Augenhoͤhlen in der Stirne, welcher die Augen 
aufzuſchlagen hindert und zum Niederliegen zwingt, mit vr 
ſter Verengerung der Pupillen und sehr: leiſer Sach en 
bellad. f 
Schmerz, heftig druͤckender, im chen Siebte nad 
außen, acid. phosph. 
Schmerz, ſtumpf druͤckender, im rechten Stirbigc 
von innen nach außen — spong. mar. 
Druͤcken nach außen im rechten Stirnhuͤgel - — aloe, { 
Herausdruͤcken, bümpfes „aus dem rechten Stirnhuͤ⸗ 
gel — anac. | 
Schmerz, heftig druͤckender, im e Stirnhuͤgel 
nach außen — bellad. | 
Druͤcken, empfindliches, nach außen, im linken Stirn⸗ 
bügel, was nach Waraufpfügzen mit der Hand verging, 
| oleand. 
Schmerz, zur linken Stirnſeit heraus bräckender — 
spigel, 
Schmerz „nach außen druͤckender und aus einander 
preſſender, in der linken Stirnhaͤlfte — staphisagr. 
Schmerz, druͤckender, von der Mitte des Gehirns 
an zu der linken Stirnſeite heraus — acid. mur. | 
Schmerz, einſeitiger, in der Stirne, als wenn es 
herausdruͤckte, vermindert durch äußeren Druck — opium. 
Herausdruͤcken in der Stirne — asa foet. — ole- 


and. — acid. mur. — acon. — magnet. pol. austr. 
merc, sol. — opium — igel — obne — 
trifol, N 


| Seon druͤckender, zur Stihge und a 
den Jochbeinen heraus — dioser, 
Schmerz, empfindlich druͤckender; es iſt als wenn 
fi ch alles zur Stirn herausdraͤngen wollte — mezer. 
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Herausdruͤcken in die Stirn und Knochenſchmerz un. 
ter den Augenbrauen, ſelbſt bei Berührung, inere. sol. 

Herausdruͤcken in der Stirn } en Eiche . ein, 
Spatzierengehen — bryon. | 

Druͤcken und Preſſen, ſchmerihafte s, a 
Kopf nach der Stirn zu, als wenn alles darin 
zu ſchwer waͤre und herausgedruͤckt werden 
ſollte, durch ſtarkes 9 mit der Hand 
. — china. 

Kopfſchmerz, druͤckender, der ſich bei Auf» und Ab⸗ 
eigen der Treppe noch mehr verfchlimmert, wo es dann 
deuchtet als ob ein ſchweres Gewicht auf dem Gehirn läge, 
welches an der Stirne herausdruͤckte — trifol. 

Schmerz, druͤckender, in der Stirne, als wenn es 
vom Hinterhaupt vor zur Stirne heraus druͤckte mit einem 

Schneiden vom Hinterhaupt her — capsic. 
Schmerz, zur Stirne herausdruͤckender, bei Pulſiren 
einer Ader des linken Handruͤckens — droser, 


Druͤcken, dumpfes, ſchmerzhaftes, zuweilen ſtechen⸗ 
des, nach außen, erſt in der ganzen Stirne, dann blos im 


linken Stienhuͤgel, das in der Ruhe verging, bei Bewe— 

gung aber heftiger wieder kam — staphisagr. 
Schmerz, heftig druͤckender, nach außen zu, in der 

Stirne, der durch Buͤcken verſchwindet — verbasc. 
Schmerz, druͤckender, zur Stirn heraus, am meiſten 


+ 


im Liegen; beim Daraufdruͤcken mit der flachen Hand fühle 


er Linderung — mere. sol. 

Druͤckt zur Stirn heraus, mit Schläfrigkeit, so 
Vor⸗ und Hinterbuͤcken unverändert, ſchlimmer, wenn ſie 
mit d m Daraufdruͤcken der Hand nachlaͤßt — stannum. 

Druck, ſtumpfer, nach außen, in der Stirn, beſon⸗ 
ders nach ob in der Mitte, in der Gegend der Geeamath, 
innerlich — stannum. 
| Schmerzhafte Empfindung i im Vorderhaupt, beſonders 
beim Vorbuͤcken, gleich als druͤckte das Gehirn heraus⸗ 


\ 
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waͤrts, wie Eingenommenpeit des ee wie pie 


—— cuprum. N 
Herausdruͤcken i in ber kichten Schlafe acid. pliosph, 
— droser. — spong. mar. — stannum. 


Druͤcken in der teen 1 von innen ac 9 0 
— asa foet. — mezer. } 


Druͤcken zu den Schläfen baue acid. mar. — | 
Er MA 
Druͤcken, ſchneidendes, in den Schlafen, von innen 
heraus, das immer heftiger wird, ſich durch das Gehirn 
verbreitet und da in ein ſtarkes Wife e anhaltend 
in allen Lagen — bellad. 

Schmerz, wuͤthender, als wenn es zu den Schlaͤfen 
herausdringen wollte, fruͤh (im Bette) im Liegen auf der 
einen oder der andern Seite; durch Liegen auf dem Ruͤcken 
erleichtert — ignat. 

ehe, herausdruͤckender und faft bohrender; bald 
in den Schlaͤfen, bald uͤber der Augenhoͤhle auf einer kleinen 
Stelle, welcher durch aͤußern Druck verſchwindet, und von 
Schließung der Augen ſich mindert — ipec. * 

Schmerz, druͤckender, zum An See b 
im Liegen — spong. mar. i 

Schmerz, druͤckender, zu der agen Kopffeite heraus 
stannum. 

Schmerz, heftig e aber ſchnell voruͤberge⸗ 
hender, nach außen zu, in der ganzen rechten Gehirnh ilfte, 
der allmaͤlig beginnt und allmaͤlig wieder abnimmt — Ver 
basc, 

Druͤcken von innen heraus, in der linken Ropffeite — 
asa foet. 

Druͤcken, heftiges, nach außen, in der ganzen linken 
Gehirnhaͤlfte, beſonders heftig in der Stirn — bellad. 

Schmerz, ſoitzig ſcharfer, herauswaͤrtsdruͤckender, in 
der linken Seite des Kopfs; ein mit Druck verbundener an⸗ 
haltender Stich — magnet. pol. austr. 
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5 Drucken, ſchmerzhaftes, nach außen, in der rechten 
Seite des Hinterhaupts — acid. phosph. 

Herausdruͤcken, dumpfes, in der linken Seite des grins 
terhaupts, Abends — mezer. 

Druͤcken, ſchmerzloſes, in der Unken Seite des En 
erben von innen nach außen — stannum. 

Druck, harter, im Hinterhaupt, als wenn das Heine 
Spin herausgedruͤckt würde — china. 

Druͤcken, herauswaͤrts gehendes, im Hintehhatipeser 
5 daß er den Kopf immer vorwaͤrts beugen bag — 
magnet. pol. arct. 

Kopfſchmerz, von innen herausdruͤckender — cam- 
phor. — tarax. 
| Kopfſchmerßz, wie ein Herausdrücken, gegen Abend, 


beim Gehen in freier Luft — dulcam. 
Schmerz, wie dicht unter der Hirnſchale, als wenn 


das Gehirn zu mails an die Anoshen nett wuͤrde — 


mezer. 
hrs Schmers, als wenn ſich das Gehirn Gerausbeiete- 7 


a CO n. 


Kopfſchmerz, herausdruͤckender, und brennende Bebe 


im Kopf, beim Froſtſchauder — acon. 
Kopfſchmerz, druͤckend aus dehnender, und Brennen 


im Kopfe — arnic. 
Druck im Gehirn, nach außen, mit großer Schwere 


im Kopfe, und Drang a iu legen — br en 


Kopfſchmerz, mit Empfindung, als wollte 
etwas zur Stirn heraus. e 


Kopfſchmerz, beim Vorbuͤcken, als wollte alles zur 
Stirn heraus — bellad, — bryon. — staphisagr. 
Kopfſchmerz, ſtechender; es wollte villes zur Stirn 
heraus, vorzuͤglich beim Buͤcken; bei ſtarkem Schnupfen — 
bryon. f 


(Kopfſchmerz, immerwaͤhrendes picken (ſtumpf fer 
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chendes Klopfen), fruͤh , beim Vorbuͤcken ſchlimmer / und fo; 
als wenn ein Stück Ss herausfallen Sr, — aux 
vom: 
Kopfſchmerz, als wenn alles herausfallen wollte, bein 
Bewegen; und in der Ruhe, als wenn das Gehirn zuſam⸗ 
mengepreßt, von der Hienſchale abſtehend, und locker darin 
laͤge — staphisagr. | 

Kopfſchmerz, als wenn die Stirn Hikausfallen wollte 
und der Stirnknochen allzu duͤnn waͤre, tief in den Augen⸗ 
hoͤhlen, bei Bewegung der Augen; mit Duͤſterheit des . 
Abends — pulsat. Ä 
A Bollheits- und Schwerhbeitgsgefühl in der 
Stirn, als läge daſelbſt eine heraus draͤn⸗ 
gende Laſt, und als wollte alles Eu Stirn 
’ ee 


Kopfſchmerz, mit Empfindung, als wollte 
alles zum Geſicht — zur Naſe — heraus. 


Im Kopf Gefühl, als wollte alles zum Geſicht heraus 
— spong. mar. 

Schmerz, heftiger, als wenn der Kopf oben ausein- 
ander fallen ſollte und druͤckte, als wenn alles zur nr her⸗ 
85 wollte — merc., 50% ? 


Kopf schmerz, als würden vie Ahgeh 
herausgedraͤngt. 


Es war ihm, als ob etwas im Gehirn von oben 95 ö 
abdruͤckte, und die oh herausdraͤngte — l pol. 
arct, 

Kopfſchmerz, als wenn die Augen zum Kopf beräus⸗ 
gedruͤckt wuͤrden, mit Gaͤhnen und Froſt, ohne Durſt — 
rhus. 


Druͤcken über den Augen, als wollte es die Augapfel 


| 0 Auseinanderdraͤngen. Herauspreſſeu. 


herausdraͤngen, beſonders beim Bewegen derſelben, 1 Stunde 
nach dem Mittageſſen — valer. 

Schmerz, das Auge von innen herausdruͤckender, an 
der obern Wand der rechten Augenhoͤhle, gleich hinter dem 
Auge, lang gubgltend und oͤfters wiederkehrend W 
a 81. J } 

Kopfſchmerz, einſeitiger, als wenn das Gehirn zer⸗ 
platzen und die Augen aus dem Kopfe fallen wollten — 
mae 


fg ſollten; beim Monatlichen — nux vom. 

Kopfſchmerz, als wenn die Aug aus dem Kopfe fal⸗ 
len ſollten — acon, 
| Kopfſchmerz „ als wenn die Augen Re 
ausgeriſſen würden — coccul, Ä 


„ und treibenden. 
Kopfſchmerz. 


Schmerz, voneinandertreibender, in der Stirne — 


ca psic. 


Schmerz, als wenn das Gehirn auseinandergedraͤngt ) 


würde — mexc. sol. 
Draͤngen nach außen, im Kopfe — merc. Dr 
Drangen im großen Gehirn, als wenn es im Schaͤdel 
nicht Raum haͤtte, und ſich durch das Ohr draͤngen wollte, 
worin ein Geraͤuſch, wie von einem entfernten ee 
geſpuͤrt wird — chelid. | 
Herauspreffen, Auseinanderpreſſen lim 
Kopf; heraus- und auseinanderpreffender 
Kopfſch merz. 


Preſſen, immerwaͤhrendes, in der Stirn, nach außen 
vorzuͤglich dwiſchen den Augenbrauen — verbaso. 


0 


Kopfſchmerz, als wenn die Augen aus dem Kopfe fal. 


Rs rare 
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Schmerz, aus den. Stirnpigeln benennt — 
em. 


Preſſen, heftiges, im ganzen Kopfe, 855 ob er 10 8 N 


eee werden ſollte; beſonders heftig in ien 
Stirnhuͤgeln und über den Augenhoͤhlen — baryt. acet. 
Preſſen, ſtarkes, auf der a Seite der Stirn, ha 
außen zu — auac. | & 
Schmerz, ene Eye an der linken Stirn 


feite ; im Sitzen, d nach dem Aufſtehen verging — 


s pong. mar. 
Preſſen und Drücken, either; nach außen, in der 
linken Stirnfeite — camphor. 
Schmerz, wie Preſſen nach außen zu, in den Seiten⸗ 
beinen — merc. sol. 


Preſſen zur Stirn heraus , ni Stichen e 


blos beim Buͤcken — bryon. 

Herauspreſſen in der ee beim Morbüdzns — 
spigel. 

Schmerz, von innen 8 8 druͤckend nde 
vorzuͤglich nach der Stirn zu, der durch freie Luft, Huſten, 
Schnauben der Naſe, und durch Buͤcken ſehr vermehrt wird, 
waͤhrend des Eſſens aber nicht zugegen it, den ganzen Tag 
anhaltend — chelid. 


Preſſen in der Stirn, als wenn das Gehirn heraus 


wollte, was durch Daraufhalten der Hand einige wenige Au⸗ 
genblicke nachließ — spigel. 

Schmerz, heftiger, als wenn er die Stirn auseinan⸗ 
der preſſen wollte, mit einer außerordentlichen Schwere 
darin, vorzuͤglich wenn ſie aus der freien Luft in die Stube 
kommt, oder beim Aufwachen aus dem Mittagsſchlafe; nach 
vorgaͤngiger, blos innerlicher, Hitze, einzig im Kopfe, 
bei trocknen Lippen, mit Durſt; ſobald ſie ſich Abends ins 
Bette legt, iſt der Kopfſchmerz weg — rhus, 

Schmerz, heftig auseinanderpreſſender, 
im ganzen Vorderkopf, der ſich, wie er .all- 


0 
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maͤlig entſtanden, auch allmälig een f 
mezer. 

Preſſen, ſchmerzhaftes, des Gehirns, NN Scheitel 
und Hinterhaupt gegen die Schaͤdelknochen, Abends vor 
Schlafengehen und nach dem e fortbauernd — 
stannum. 

Stechen, ſtumpfe s, in bir echten Schl 
außen und innen, als wollte es den Knochen 
herauspreſſen, bei Berührung heftiger — 
‚staphisagr. 

Schmerz, heftig nach 1 renden, drückenden 
in ar linken Schlaͤfegegend — calc. acet. 

Reißen, druͤckendes, in der Schlaͤfege⸗ 
gend, als wollte es den Knochen berauspreſ⸗ 
fen — china. 

Schmerz, als wenn c die Schlafe bauer — 
ignat. — rhus. | 

Schmerz, era dre fender in beiden 
Schlaͤfen — bryon. 

Schmerz, als wenn die Schlaͤfen ausdem rt 
wuͤrden — magnet. pol. arct: 

Schmerz, durch die Schlaͤfe berauspreſſender, vom 
Nieſen, welches ſo heftig war, daß es 9 0 in den Kauf fuhr; 
bleibt einige Zeit nachher — eina. 

Kopfſchmerz, druͤckend auseinanberpreffender auf der 
rechten Seite — spigel. 

Preſſen, heftiges, in der ganzen linken Scpienpätfte 
nach außen — calc. acet. 

Druck, herauspreſſender / an beiden Ropffeiten — 
ASA T. 

Preſſen, ruckweiſes, nach außen, im linken Hinter⸗ 
haupt, das ſich bis in den Nacken erſtreckt — calc. acet. 

Gefuͤhl im Hinterhaupt, als wuͤrde es augeinanberges 
preßt, von Zeit zu Zeit — calc. acet. 

. im Hinterhaupt, von beiden Seiten auswaͤrts, 
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als wenn hinten der Schaͤdel auseinandergetrieben wuͤrde, 
mit Hitze im Gehirn; durch Zuſammendruͤcken mit den Haͤn⸗ 
den wird es auf Augenblicke gemindert, 20 Stunden ang 
Nux vom. 

Preſſen des Gehirns, Vorzüglich im Hinterhaupt, ge⸗ 
gen die Schaͤdelknochen, und Druͤcken darin, als wenn ſich 
allzu viel Blut da angefammelt hätte, Abends vor Schla⸗ 
fengehen, was nach dem wie fortdauert — sta- 
phisagr. 1 N 

Schwerheitsſchmerz, drückend auseinanderpreſſender, 
im Hinterhaupt (beim Gehen im Freien) — staphisagr. 

Schmerz, als wuͤrde das Gehirn auseinandergepreßt, 
beim mindeſten Nachdenken im Liegen — nux vom. 0 
Schmerz, als wenn ER auseinanbergepreßt toürde 
— bryon.—— mere. sol. 

Preſſen und Drücken im ganzen Ropfr nach allen Si 
ter 1 8 — sambuc. 

Preffen, heftiges, im ganzen Kopf, nach außen, als 
ob er zerſprengt werden ſollte, beim 1 weit fete 
auch im Freien ſehr heftig — bellad. : 


Kopfſchmerz, mit Emo als 
ſollte der Kopf zerplatzen oder 
zerſpringen. 


j Schmerz, als würde der (Stirn-) Knochen N 
ben, bei ſtarkem Pulſiren der Mieze in der Stirn 
bellad. 
Schmerz in der Stirn, als wenn fie ent⸗ 
zwei ſprin gen ſollte — oleand. 
(Schmerz, druͤckender, in der See als wenn be 
zerſpringen follte) — ferrum, 
| Schmerz, als wenn es die Stirn und die Schlaͤfe zer⸗ 
ſprengen wollte, fruͤh im Bette — pulsat. | 
Ka druͤckender, in der rechten Schläfegegend, 


8 
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gibt beim Aufſtuͤtzen des Kopfs auf die Hand in einen ers 
fprengenden über — bellad. | 

Schmerz, heftig vreſſender, im linken ing beupt, als 
ſollte es da zerſprengt werden — sporig. mar. 

Schmerz, heftiger, als wenn der Kopf oben * 
derfallen ſollte und druͤckte, als wenn alles zur Naſe die 
ter wollte — merc. sol. 

Schmerz, wie auf der Oberflaͤche des ganzen Gehirns) 

als wenn die Hirnfchale Besfpeingen 3 fe im Bette — 
Nux vom. 

Schmerz, ſo empfindlich, als Een die ira aus⸗ 
einanderſpringen ſollte; das Gehirn ſchlägt weihen an | 
die Hirnſchale an — china. , 

Schmerz, als wenn das Gehien jerplagen En die Au⸗ 
gen aus dem Kopfe fallen wollten, einſeitig — pulsat. 8 

Vollheit im erhien als wenn der Kopf eee 5 
ſollte — mere. sol. 5 

Schmerz, als wenn der Kopf ee fue, beim 
Erwachen aus dem Schlafe — chamom. Ä 
Schmerz, als wenn die Hienfhale kan 
ſpringen follte, bei Beweg ung des Kopfs 
und beim Gehen — capsic. 

Schmerz, als wenn der Kopf zer ſpringen ſollte, durch 
Reden und Starkſprechen erregt, welcher beim stillen Le⸗ 
fen und Schreiben ganz vergeht — ignat. N 

Kopfſchmerz, wie dumm, und Sumſen darin; beim 
Huſten thut der ganze Kopf weh, als wollte er zerſpringen | 
— acid. phosph. | 
Kopfſchmerz, als ſollte der Schädel zer⸗ 
ſpringen, durch Huſten erregt — nux. vom. 

Von Huſten, Kopfweh, als wenn die Virnſchaſe iet. 

ſpringen follte — capsic, 

Als wenn der Kopf serfpringen fofte, beim dufte. 

anfall — merc. soll! | 


Serreißender Kopfſchmorz. RR v2 
0 i 
Zerreißender Kopfſchmerz. 

Kopfſchmerz, zerreißender, bis zur Naſenwurzel und 
dem Oberkiefer, durchs Gehen ſich verſtaͤrkend — nux 
vom. 8 | 
Kopfſchmerz, heftiger, als wenn es die Stirne here 
ausreißen wollte, Nachts, mit allgemeiner Hitze, ohne N 
Durft — cale, sulph. 

Schmerz, zerreißender, in der Stirne, einige Sekunden 
lang, wenn er ſich Rehe hat und ſich wieder auffſchtetere 
asar, 

Kopffchmerz, zerreißender, nach Mitternacht, beim 
Liegen auf der Seite, welcher beim Eirgen auf dem ale 
vergeht — ignat, 

Schmerz, der die Naͤthe des Kopfs zu zerreißen ſcheint, ’ 
und als ſetzte man einen Hebel an, um den Kopf zn ii 
fprengen — bellad. 


Kopfſchmerz, mit Empfindung, als wuͤrde 
das Gehirn erweitert, ausgedehnt, aufge— 
trieben oder i ee 

Schmerz im Kopf, wie eine ringförmige heftige Aug: 
dehnung in einem Streifen, einen bis drei Finger breit, wel» 
cher dicht uͤber den Augen und Ohren herum an gehen 
ſcheint — merc. sol. 

Schmerz, druͤckender und ausdehuender, wie von 
etwas Weichem im Scheitel, mit Ziehen im Hinterhaupt und 
Rißen nach den Schläfen — arnie. 

Er darf ſich nicht buͤcken, es iſt, als wenn ſich dann 
das Gehirn ausbreitete und vorne heraus wollte — spigel. 

Kopfſchmerz, ausdehnender, oder als 
wenn das Gehirn zu voll waͤre — capsic. 

Ziehen im Kopf nach der Stirn zu, als wollte ſich 
das Gehirn erweitern — bellad. 
| Anhaltendes N des ganzen Gehirns — 

bellad. | 
48 * 


* 


276 Ziehen im Kopfe ziehender Kopfſchmerz. 
| Empfindung als wäre das Gehirn aufgetrieben, bei 


heftigem Wuͤhlen in der Mitte des Gehirns — dulcam. J 


Schmerz, heftiger, als wuͤrde das Gehirn aufgetrie⸗ 
ben, und Uebelkeit, Erbrechen, beim Froſt — thuya. 
Schmerz, heftiger, als wuͤrde das Gehirn auseinan⸗ 


arC .. 
Schtterihile Empfindung im Kopfe, als wenn das 


ganze Gehirn e und aneinander getrieben wuͤrde — — 
stannum. g 5 


Ziehen im Korte; gebende Kopfſchmerz. 


Schmerz, ziehender, auf dem Schaͤdel bis in die Na⸗ 


ſenbeine, wo er zuſammenziehend wird, Abends beim Eſſen — 
dulcam. 


Ziehende Bewegung hie und dahin in der Stirne nach 


der Naſenwurzel zu — nux vom, 


Schmerz, ziehender, von der Mitte des Stienbeing | 


bis in die Naſenknochen herab — guajac. 


Schmerz, ziehender, in der rechten Stirnſeite uͤber 


dem Auge, und im Hinterhaupt, bei Märgen der Ge⸗ 
danken — calo., acet. 


Ziehen, ſchmerzhaftes, um die Augenhöhe wicht 


nach der Seite zu, beſonders beim Vorbuͤcken — valer. 
Schmerz, liebende, tief hinter den Stirnhuͤgeln — 
rheum. 
Schmerz, „ziehender, in fer Stine — autum — 
bellad. — capsic. — china —— croc. — trifol. 


Ziehen, ſtumpfes, in der Stiene, ſo daß ſich die A 


Stirnhaut rungelte — helleb. 


a Schmerz, hin und her ziehender i in de tirne, wenn 
er die Hand an die Stirne bringt — china. 
Ziehen, fluͤchtiges, unter dem Stirnbein — : chelid. 


Schmerz, ziehender, vom ei a nach der 


Stirne zu, als wenn die ganze Stirn zuſammengezogen 
mürde - — china. 


derg rieben, den ganzen Nachmittag — magnet. al. 


S v aler 4 


N 
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Ziehen, ſchnuͤrendes, in der Stirne quer berüber — 


Ziehen unter der Kranznath, einige Stunden un, 
alle Nachmittage — arsenic, 

Es zieht ihr im Kopfe von der Mitte nach beiden 
Ohren abwechſelnd, wie das Pendel einer Uhr, wenn ſie 
die Treppe geſtiegen iſt — magnet. pol. arct. 

Ziehen in der rechten Schlaͤfe — seilla. | 

Ziehen, ſchmerzliches, in der rechten Schlaͤfe, geht 
nach dem Jochbein und dem Oberkiefer herab — stib. tart. 

Ziehend quellende Empfindung am rechten Unterkiefer 


bis in die rechte Schlaͤfe — rheum. 


* 


Ziehen, gelindes, in der linken Schlaͤfe — su. 

Von der linken Schläfe ziehts ſchmerzlich in die Stirn; 
wo es empfindlich druͤckt — platin. 

Schmerz, ziehender, an der linken Schlaͤfe, beim 
Sitzen, der durch Stehen oder Gehen aufhoͤrt — tarax. 

Ziehen in der linken Schlaͤfe und dem 

vor dern Ohrknorpel, welches bei Bewegung 
zu einem druͤckenden Sch merz wird — acid. 
Phosph. 
Ziehen, leiſes, ſchnelles r in ber Satife— mo- 


schus. 


Schmerz, ziehender, von der Schläfe bis uͤber die 
rechte Augenhoͤhle — bellad. 

Herabziehen an den Schlaͤfen und in der chen Au⸗ 
genhoͤhle — bellad. | 

Schmerz, ziehender, von beiden Schlaͤfen nach! innen 
zu — dulcam. 

Schmerz, ziehender, als wollte es in die Schläft | 
hineinziehen (Mittags); im Freien und beim Liegen ſcheint 
er ſich zu vermindern — asar. 

Schmerz, ziehender, in den Schlaͤfen, beim Beruͤh⸗ 
ren — couium. 

Ziehen und Druͤcken im Schlaͤfebein — cale. acet. 
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Ziehen und Druͤcken in den Schlaͤfen, am 8 — 
calc. sulph. 


Ziehen in den Schlaͤfen, beim Zahnſchmerz e mog 


net. pol arct. 


Ziehen bis in die Schlaͤfe aus den Kinnladen N 


3 

Ziehen im. hohlen Zahne und durch die Schlafe, beim 
Kalteſſen (nicht beim Kalttrinken) — conium. 

Schmerz, ziehender, in der rechten Gehirnhälfte a nach 
dem Hinterhaupte — droser. . 

Schmerz, ziehender, aufwaͤrts in der rechten Sehien 
hälfte, neben dem Ohr — nux vom. | 

Schmerz, ziehender, im rechten großen Hiralappei, 
von unten nach oben, der fih im Hinterkopf endet — 
trifol. 


Schmerz, ziehender, an der rechten Kopffeite und 
zugleich im rechten Arme, in der Ruhe (nach Tiſche) — 
bellad. n 

Ziehen, das ſich dann in ein einfaches Stechen ver⸗ 


wandelt, in der rechten Kopfſeite über. dem Ohr — asa 


e | 5 


Kopfſchmerz, ziehender, auf der linken Seite mag- 
net. pol. arct. 


Schmerz, ziehender, innerer, längs dem linken Schei⸗ | 


telbeine — trifol. 


Schmerz, dumpfziehender, in der linken Geh! enfeite 


nach der Schläfe hin — droser. 
Kopfſchmerz, halbſeitiger, ziehender — 


acon — chamom. — coloc. 


Ziehen, ſchmerzliches, auf der rechten Seite des | 


Hincerbauı pts — china, 


Schmerz, ziehender, in der linken Hinterhauptſeite, 


der beim Hinterbiegen des Kopfs vergeht — china. 

Zug, unſchmerzhafter, vom linken Hinterhaupthoͤcker 
bis ins linke Auge, der da im obern e eine pc 
verurſacht — acid. mur. 


* 


. 
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Ziehen, ſchmerzhaftes, an und unter dem . 
bean bei jeder Bewegung des Kopfs — staphisagr. 

Ziehen und Druͤcken, „in die ee dennge 
dis — valeı, 

Schmerz, von der linken zur rechten Seite 
eben en, ſchnell ie, im Hin⸗ 


terhaupt — scilla. 


Ziehen im Hinterkopfe — stib. tart. — trifol. 
Ziehen hinten im Kopfe, als wenn fi e dahin fröre — | 
nux vom, . HN 


Ziehen im Hinterfopfe und den Schläfen mit Drucken 


in den Augen, iſt ſo arg, daß es ihn fruͤh (43 Uhr) aus 


dem Bette treibt — rhus. 

Schmerz, ziehender, hinter den Ohren, bis zum zitz⸗ 
förmigen Fortſatze — china, 

Ziehen, ploͤtzliches, empfindliches, vom Hinterhaupt 
9925 das rechte Ohr weg bis zum Unterkiefer, wo es all— 
ZUR erliſcht — baryt. acet. 10 

Ziehen, faſt unſchmerzhaftes, hinter dem Ohr herau 
in den Kopf, faſt ununterbrochtn — magnet. pol. austr. 

Schmerz, ziehender, im Hinterkopf vach den Oh⸗ 
ren zu — cannab. 

Ziehen, ſchmerzhaftes, im Kopfe, vom Hinterhaupt 
in die Ohren und von den Ohren in die Zähne, mehr in der 
rechten Seite — moschus. 

Schmerz, ziehender, im Hinter haupte, überm Ge⸗ 
nicke, fruͤh — pulsat. 

Schmerz, ziehender, im Hinterhauptgelenk, ſo daß er 
den Kopf hinterbeugen muß, bei Beruͤhrung — china. 

Schmerz, ziehender, im Hinterhaupte, beim Hals⸗ 
gelenk, beim Kauen, ſo ſtark, daß er aufhoͤren muß zu 
eſſen — sulphur. 

Ziehen, Aöſetzendes, das Hinterhaupt heran, aus 


den hintern Halsmuskeln — bi 


Kopfſchmerz, ziehender, ferrum — veratr. 
2 0 81 £a 4 \ ‘ 4 
Ziehen, dumpfes, im Kopfe hin und her — ipec. 


I 
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ziehen, unſchmerzhaftes, bie und da im Se 4 


nux vom. 

Ziehen, ſchmerzliches, an verfiiehenen Sieden des A " 
Kopfs — platin. 3 
Ziehen, ſchmerzhaftes, an re Orten im pf, 

mit drehendem Schwindel, nur durch Liegen vermindert; 
dabei ein Uebelbefinden, er weis us nicht, wie ihm 9. 2 
Muthe iſt — cuprum. 1 0ÿ 

Schmerz, une, erfi in den Schlafen, 
dann in der „ dann im een og 
Dux vom. 

Schmerz, ziehender, im Hunke aue, in den Augen⸗ 
hoͤhlen und der Stirne, welcher letztere ſich beim Buͤcken 
verſchlimmert und beim Draufdruͤcken mit er Hand ver⸗ 
geht — mangan. acet. 

Schmerz, ziehender, in der Stine im lnten Schei⸗ 
tel und dem Hinterhaupt — anac. 7 
Ziehen, ſchmerzhaftes, im Gehirn aus dem linken 
Hinterhaupt vor, durch die linke Schlaͤfe bis in die Stirn | 
in einer Linie — eyclam. 

Schmerz, langſam ziehender, durch das ganze Ge⸗ 
hirn — beſonders Abends — dulcam. 

Schmerz, dumpfer, ziehender, im innern Kopf, gleich 
nach Tiſche und ſpaͤter, durch Leſen und Nai RUN ver⸗ 
mehrt — oiua. e 
Schmerz, ziehender und ausdehnender, angufbörch, 
als wenn etwas im Kopfe ruckweiſe wiegete oder wuch⸗ 
tete — bellad. | 

Kopfſchmerz, ziehender, und Empfindung von ER 
und Kriebeln im Gehirn, bei Vergehen des Geſi chts und 


| Gehoͤrs — pulsat. 


Kopfſchmerz, liehender, mit Thraͤnen des einen Au⸗ 1 
ges — pulsat. 


Kopfſchmerz, ziehender bei 1 Ewpfindung 


im Unterleibe, als ſollte das Monatliche * . 


platin. he 


r 
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Sher, ziehender, aus den Beinen bis in am | 
1 8 Surf — e n 


Complicirtes 171 

a) Betaͤubendes. 
Siehe; verduͤſterndes, vom linken Stirnhuͤgel nach 
der Naßenwurzel zu — eina. i 
| Ziehen, betaͤubendes, im linken ene in der 
Zugluft — verbase. | 

Ziehen, v verdi des ; drückendes, in Pie Schlaͤfe 
und Stirnhaͤlfte. dieſer Seite — stannum. 

Ziehen, duͤſeliges, in den Seiten des Kopfs — digit. 

Ziehen, ſchwindelartiges, in der einen Kopfſeite — 
magnet. pol. arct. 

ziehen (dräckend ) betäübendes, ſchwindelartiges, 
bald in der einen bald in der anderen Gehirnhälfte, auch 
wohl im ganzen Gehirn — helleb. 

Ziehen, betaͤubendes, bald hie bald da im . ö 

im Ohr und im Nacken = asarı 


b) Drücken des. 


Schmerz, druͤckend ziehender, in der 9 si see. 
der Naſenwurzel — trifol. 

Schmerz, druͤckend ziehender, an der rechten Seite der 
Sten — arsenic. — ruta, 

Ziehen, druͤckendes, in der Stirnſeite, bei Wärme 
des ganzen Koͤrpers — angust. 

Schmerz, druͤckend ziehender, von der rechten Seite 
der Stirn bis zur linken, und von da wieder zuruͤck bis in 
die rechte; dann in die linke Schlaͤfe (der Schmerz verlor ſich 
nach Berührung) — cyclam. 

Schmerz, druͤckend ziehender, in der Stirn — - seilla 
— staphisagr. 
Schmerz, druͤckend ziehender, in die Mitte der Stirn b 
herab, auf einem en Striche — croc. 


Ar 
* 


9 
95 


\# 
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Schmerz, ziehender, mit Druͤcken begleitet, oben i in 


der Stirn, durch Nachdenken verurſacht — coflea. 
Ziehen, drückendes; durch Stirn und Scheitel — 
slannum, 
Schmerz, erabdruͤckend ziehender, tief im Napf, in 
der Gegend des Wirbels — nux vom. 


Ziehen, druͤckendes, am rechten Schläfeei und N | 


knorpel zugleich — sassap. 

Ziehen, druͤckendes, in der linken Schlafe — tnuys, 

Schmerz, druͤckend ziehender, in der linken Schlafe, 
beim Befuͤhlen heftiger — - cuprum, 

Ziehen, druͤckendes, im rechten Scheitel 
und Hinterhaupt — spigel. 


Schmerz, druͤckend berabziehender, auf A rechten | 


Kopf, und Halsſeite — spong. mar. 
Schmerz, druckend ziehender, an der rechten Seite des 
Kopfs, mit Druͤcken am Unterkiefer, Abends — angust. 
Ziehen, druͤckendes, ſchmerzhaftes, in der linken e 
delhaͤlfte, vom Ohr bis oben hinaus — arnie. 
Ziehen, druͤckendes, in der rechten Hinterhauptſeite 


und in den Nackenmuskeln, in freier Luft, welches fie bei 


ſtarkem Gehen vermehrt — tinct. aer. 

Ziehen, rheumatiſch druͤckendes, am Hinterhaupt, 
vom Gelenk heran, beim Vorbeugen des Kopfs — sta- 
phisagr. 

Ziehen, durchdringendes, drückendes, Ah n Hin. 
terhaupt, vom Nacken. heran, beim Hinterbeugen des Kopfs 
— valer. 

Ziehen, dumof drückendes im Kopf, bald 
hie bald da (bei Bewegung heftiger) — bismutb. 


Schmerz, druͤckend ziehender, zuweilen reißender, bald 


in der Stirn, bald im Hinterhaupt, bald in den Schlaͤfen, 
welcher beim Daraufdruͤcken vergeht und bei i der 
Gedanken verſchwindet — calc. acet. | 


N 
1 


% et Edmplfeirtes Blepeh, mi: N, 
17 5 | o) Preſſendes. 
Schmerz, preſſend ehen in der Unken Stirneite 
— coloc, 


Ziehen, preeuben 5 Jh Pulſe), als wenn ſich 
das Me gewaltſam durch den Kopf drängte — — helleb. 


d) Spannendes, 


Schmerz, ſpannend ziehender, in hr Stirn, uͤber den 
Augenhoͤhlen, der fich beim h der hy Aetmehre 
— pulsat. 


\ 


e) Klemmendes und e ‚ya 


' Ziehen, ſchmerzlich klammartiges, vom linken Stirn, 
huͤgel nach der Unken Seite des knöchernen Naſentheils zu 
l oc. 

Ziehen, REN zaüſammenſchuülcendes; durch 
den Kopf, befonders die Stirn, welches ſchwach beginnt, 
heftig ſteigt, und ſchwach Wige ı, von Zeit zu Zeit — 
Platin. 

Ziehen, klammartiges, in den Schläfen, vermehrt 
durch Daraufdruͤcken — eing. 

Ziehen, klemmendes, an der Site des Hinterhaupts 
— trifol. 

Zug, klammartiger, von der linken Seite des Hinters 
hauptbeins durch den Kopf bis zum Unterkiefer — platin, 


5 1) Krampfhaftes. 


Ziehen, krampfhaftes ö durch den ganzen ans — 
moschus. 


5:8.) Stechendes. 


| Schmerz, ſtechend ziehender, vom Stirn⸗ 
bein bis zum Schlaf be in — ruta. 
Ziehen, ſtechendes, auf dem Scheitel, das durch Drüf- 
ken mit der Hand gemindert wird — acid, phosph. 
Schmerz, ſtechend ziehender, in der rechten Schlaͤfe, 
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aus E ingenommenheit entfehenb, ge beim n in freier 
Luft — coffea, 5 

Ziehen, techn des, a m eehte Scheitel 
bein und Schlaͤfebein — sassap. 

Ziehen, ſtechendes, an dem rechten wangen bis 
zum linken Stirnhuͤgel . sassap. 

Kopfſchmerz, ſtechend liehender - — e 


h) Reißen des. 


ee. gelind reißend siehenber, in der linken m Halfte 8 
des Kopfs, von hinten nach vorn — skib. tart. 


4 


| i) gudendes. 


Ziehen! in ſchnellen zuckenden Zuͤgen, vom Stimpige 
9% bis in die Naſenſpitze — dulcam. 8 

Ziehen, zuckendes, bis in die Backen und Kinnba⸗ 
ckenknochen vor, früh nach dem Auſſtehen == 1 


*) Ruckweifes. „ 


Ziehen, ruckweiſes, in der rechten Kopfſeike, 0 wie 
auf einer kleinen Stelle der linken Kopfſeite — platin. 
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Reißen über den Augenbrauen — bellad. 

Reißen, feines, in der rechten Augenhoͤhle, in der Naͤhe 
des aͤußern Augenwinkels — aurum. 

Schmerz, aus Reißen und Schlag sufanımengefegter, 
in der rechten Seite der Stirn — magnet. pol. austr. 

Schmerz, reißender, in der linken Stirn, 
bei Bewegung heftiger — aurum. 

Reißen, von der linken Seite des Stirnbeins herunter 
bis in die Backenmuskeln — guajac. ; 

Schmerz, reißender, anfallsweiſe wiederkehrender ‚ in 
der Stirn — chamom. . 

(Reißen über die Stirn heruͤber, dann in den Wait 
6 muskeln, dann im rechten Arm) — bayamı 
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Schmerz, reißender, in der Stirn, uͤber dem rechten 
imer Augenwinkel und hinten in der Augenhöhle. — bis- 
muth. 

Reißen, vorn in der Stirn, 51 linker Seite 1900 
in mehren zuckenden Stichen endigt — mezer. 5 

Riſſe/ einzelne, nach der Stirn, bei klemmend druͤk⸗ 
kendem Schmerz im vordern Theile des K Kopfs — anac. 
Reißen und Pucken in der Stirn, ſaures Aufſtoßen, 
ſaures Erbrechen, ie Rai fich legen und da ſchwihe fie — 
7 opium. 

Kopfſchmerz, reizender, in der Stirn, be Sehlumner- 
betaͤubung — chamom. 

Reißen, ſehr ſtarkes, vorn in der Stirn 550 in den 
Schlaͤfen, tief im Gehirn, Be in der freien Aa nach⸗ 
läßt — aurum. 

Reißen in der Stirn, Abends bei Sitzen; 195 Buͤk⸗ 
ken ſtach es darin, und beim Gehen erleichterte es ſich — 
staphisagr. 

RN Schmerz, reißender, in der Stirn und Günter dem 
linken Ohr, welcher beim Liegen auf dem Rücken erträglich 

iſt, durch Aufrichten des Kopfs ſich verſtaͤrkt, bei Litze und 
Rothe der Wangen und heißen Haͤnden — ignat. | 

Schmerz, heftig reißender, in der Stirn, welcher beim 
Bücken zunimmt — ipec. 

Schmerz, reißender, im Gehirn, mehr nach der Stirn 
zu, bei Bewegung der Augen heftiger, durch agen des 

Kopfs auf die Hand erleichtert — droser. 
ö Schmerz, reißender, in der Stiru, der durch Befuͤh⸗ 
len des Theils erregt und verſchlimmert wird — ipee. 

Reißen, feines, in der Stirn—aurum, 
Reißen in der Stirn — bellad. — acid. mur. 

Reißen an der rechten Seite des Vorderkopfs und Ge⸗ 
ſichts, quer über die Naſe, bis ins Jochbein und uͤber den 
Augen, früh und Abends am ſtaͤrkſten — thuya.: 

Schmerz, reißender, ee im Vorderhaupt — 
bellad. 
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Schmerz, Beende im Vordertopf, bis zum mite 


— mere. sol. 

Reißen in dem Wirbel, 10 Stirn, den 1 mit 
Wabblichkeit, Weichlichkeit und Uebelkeit i in der Gegend der 
Bruſt, und Schwäche der Sprachorgane — nux vom. 

Reißen im . un d Hinterhaupt 
acid. phosph. 

Reißen, bald nach dem Eſſen, im Obertheil des Kopfs, 
an welcher Stelle er auch aͤußerlich beim Befuͤhlen weh thut; 
zuweilen nimmt der e den ganzen Kopf ein — ä 
rhus. 

Schmerz, reißender, in der e Schlaͤfe —rhus. 
Schmerz, reißender, im 1 gleich über ber rech ⸗ 
ten Schläfe — ana. 

Reißen in der rechten Sch lafegegend, gleich 
am Ohr — digit. 

Reißen, feines, in der rechten Schlaͤfe und Sten — 


camphor, 
Schmerz, reißender, in der linken Schlafe — china 
— aurum — dulcam. — argent. — asar. 


Reißen, auf einer kleinen Gente der linken chef. 
magnet. pol. austr. | 

Schmerz, heftig reißender, in der unk Schlafe, dicht 
an der Augenhoͤhle, der auch eine druͤckende Empfindung in 
der linken Haͤlfte dieſes Auges erzeugt — spong. mar. 

Reißen, in der linken Schlaͤfe, und beim Gehen Wie⸗ 
derkehr des druckenden, ausdehnenden Kopfſchmerzes — 
ar nic. 

Schmerz, teißender im linken Schlaf; mit brauſen⸗ 
dem Ohrenklingen — acon. 

Reißen, in der linken Schlafe, bis vor 
in die Stirn, bei Bewegung DEptigeR — acid. 
phosph. 

Schmerz, ſtumpf Wender in der unten Seite des 
Nackens und im linken Schulterblatt, abwechſelnd mit Rei⸗ 
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ßen in der Schlaͤfe und im linken zweiten Backzahn, gegen 
Abend und in der Nacht — oleand. 

Riſſe, jaͤhlinge, ſcharfe, durchdringende und Beißende, 
in der Schlaͤfe, bis ins Gehien — Aae. 

Schmerz, reißender, in der Schlaͤfegegend, und ri 
cken in der Stirn, nach dem Eſſen = conium. | 

Schmerz, reißender, auf einer von beiden Selten in 
den Schläfen — chamom. | 

Reißen und Stechen su den egläfen heraus 
— chamom. | 

Schmerz, keißender, durch die Schlafe, fruͤh — 

conium. 

Schmerz, abwechſelnd herausreißender und hinsihbee 
he in den Ohren und Schlaͤfen, mit einem ähnlichen 
Schmerz in den Augenhöhlen abwechſelnd — bellad. 

Schmerz, reißender, im rechten Scheitel, 
bei Bewegung heftiger — bellad, 

Reißen, feines, im rechten Scheitel — 
aurum. 

Reißen, in der rechten Seite des Kopfs, in abgeſetz⸗ 
ten Zwiſchenraͤumen — stib. tart. | 

Schmerz; unerträglich reißender; auf der rechten Seite 
des Kopfs (Geſichts und Halſes), mit Zahnſchmerz, die 
ganze Nacht, anfallsweiſe — ledum. | | 

— Reißen, wiederholtes, in der ganzen Wien Seite 
des Kopfs, Geſichts und Halſes; darauf ſögleſch Sauſen 
vorm linken Ohr — anac. 

Reißen, auf der rechten Seite des Kopfs und im bah 
ten Arm, von kalter Luft — ignat. . 

(Reißen, auf dem rechten Scheitelbein, ba Abends i 
verging; darauf fruͤh an derſelben Stelle eine wallnußgroße 
Beule, beim Befuͤhlen, wie unterkoͤthig ſchmerzend, die nach 

einigen Tagen verging) — ruta. 

Schmerz, reißender, vom rechten Duterhaut bis zum 
rechten Stirnhuͤgel == china, 18 
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Schmerz; reißender, in der finfen Kopffeite — bryon. | 
un digit. — guajac. 

Schmerz, reifen im | Unten Scheitel — 
aurum. i 

Schmerz, ßig ber, links in dem Scheielben und der 
Stirn — stannum. 

Schmerz, fein reißender, in 1 bet linken Stirn ‚und. dem 
linken Hinterhaupt — camphor. Ä 

Reißen, einſeitiges, mit Froſt — helleb; 
| Schmerz, ſtark reißender, anhaltender, vom Hinter» 
haupt her, der vor bis in die Stirn ging und da Ans) — 
merc. sol. 

Kopfſchmerz, reißender, nach dem Miederlegen 79 7 
Schlafen, auf der nr auf welcher man nicht lebt 
pulsat. 

Reißen, in der rechten Seite des Kunterhauptes — 
guajac. N 

Schmerz, reißendet, in der rechten Seite des Hinter⸗ 
haupts, mit langen ſtarken Stichen nach born ah — 
chelid. | 

Reißen, feines, vom rechten Hinterhaupt an n durch das 
Gehirn bis in die Stirn, bei Bewegung heftiger aurum. 

Reißen, langſames, links im e (beim Ge⸗ 
hen) — — conium. 
KRKopfſchmerz, reißender, 3 dem linken Ohre u 
Beh pol. austr. | 

Kopfreißen, am Ohr berunten, nux vom. 1 

Schmerz, reißender, im e e — arsenio — 
seilla — hyosc. 

Schmerz, reißender, im untern Theil des Hurd 
— mere. sol. 

Riſſe, ruckweiſe und reizende Schmerzen i im Hinterhaupt 
und den e „am meiften beim Hinterbeugen des Kopfs 
anac, 

Schmerz, reißender, im ointerhaupt bei aͤngſtlicher 
Hitze — pulsat. 
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Schmerz, reißender, im Hinterhaupt, im Gehen, der 
! bei Stillſtehen vergeht — tarax. 

Schmerz, reißender, im Hinterhaupt (bei Kopfſchwere)/ 
welcher beim Niederlegen auf den Ruͤcken ſich mindert, beim 

aufrechten Sitzen ſich verſchlimmert, aber beim tiefen Vor⸗ 
buͤcken des Kopfes im Shen ſi ich am weißen befreie — 
ignat. 

Reißen und klemmender Druck im Sepim, Bald. hie, 
bald da — acid. phosph. 

; Reißen, an mehren Stellen im Kopf, burch Gehen 
und bei Bewegung des Kopfs heftiger — china. 

Reißen, das ſich ganz unten rechts im Hinterhaupt an⸗ 
faͤngt, und bis vor zur Stirn fortſetzt — anac. 

Reißen, ſehr heftiges, in der Stirn, dem Hinterhaupt 
und den Schläfen — spigel. 

Schmerz, reißender, im gänsen Gehirn; 
der in der Stirn zu einem Druͤcken wird, als 
wenn es die Stirn heraus druͤckte; heftiger bei 
Bewegung der obern Augenlider — coloc. 

Reißen, wiederholtes, im ganzen Kopf, bei Frieren 
des ganzen Koͤrpers, daß ſie es ſchuͤttelt, Mißmuth und Un⸗ 

ruhe, die ihr an keinem Ort zu bleiben geſtattet. Kehrt im⸗ 

mer um den dritten Tag zuruͤck — anac. 

Kopfſchmerz, reißender, nach dem Leſen, mit Gefuͤhl 
von Hitze in den Backen, und Froſtgefuͤhl uͤber den RR 
wenigſtens an den Händen — nux vom. 

Kopfſchmerz, reißender, und Hitze im apf — 
camphor. 

Reißen, abgeſetztes, und Schwere im Kopf (wahrend 
des Gehens) — rlieum, 

Kopfſchmerz, aus Reißen und Schwerhei zuſammen⸗ 
geſetzt — arsenic, 

Kopfſchmerz, reißender, fruͤh nach dem Aufſtehen aus 
dem Bette, bis Mittag; Nachmittags geringer — ipec, 
KGaopfſchmerz, reißender) — capsic« 

I. Theil. i 19 
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Reißen und Spannen auf der künken Seite des © as 
bi ans Ohr und in den Kopf — colo. 
Reißen im Kopf, durch Bewegung oder Nabe weber, 
vermehrt noch vermindert (anhaltend, und wah er weni⸗ 
ger ſtark, mehre Tage über) — tinet. aer... 

Kopfſchmerz) abſetzend reißender, ine) porsngegänger | 
nem druͤckend betaͤubendem Kopfſchmerz — hyose. 

(Reißen?) beim Fluſſe des (ſechs Wochen ausgebliebe⸗ 
gen) 1 ? vorzüglich füt Abends vermindert — 
Veratr. 
Schmerz en im: Kopf und im W mit Ente 
zuͤndung des Auges — ledum. | | 
| Reißen, empfindliches, im Kopfe und im echten Auge, 
ſo wie im hohlen Zahn der linken Seite, mit Truͤbheit vor 
dieſem Auge und dem 8 1 als loge ein beach Luftzug 
8 — eroc. 

Kopfſchmerz, seißenden, bei angefteng« 
ter Arbeit — anac. 

Reißen, rüber und äber im Kopf, beim Bücken ſtaͤr⸗ 
5 Abe nds von 5 Uhr an 3 zum „ — 
ae 155 \ 0 

Reißen (2) im Kopf, „ wehr Nachmitkags als Vormit⸗ 
| tags, mit Matligkeit und Hitze ohne Durſt; er mußte ſich 

mit dem Kopf 7 den zum legen, um 10 zu, 4 

„ Sup ee ee a 


. Be 1 | 
| Reißen, laͤhmiges, im linken Stirnhuͤgel, mit Beta 
bung des Kopfs; gleich darauf im rechten S . 


eing. 


ein e Reißen. 0 
u a) Druͤckendes. 


Schmerz, druckend reißender, zwiſchen den Augen 
brauen, der die Augenlider zudruͤcken wollte, ſich nach dem 


\ 
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Een verlor, und nach drei Viertelſtunden wieder kam — 
chelid. \ | 
Schmerz, drückend reißender, unker dem linken Stirn. 
huͤgel, wobei auch der Augapfel zuſammengedruͤckt zu N 
ſcheint — argent. | ( 
Reißen, druͤckendes, in der rechten Stirnhaͤlfte, ab⸗ 
ſatzweiſe wiederkehrend, beim Buͤcken heftiger — stannum. 
Schmerz, brückend reißender, in der Stirn — mezer. 
— stannur‘ 
Riſſe, drückende, fan, in der linken Schlaͤfe — 


1 


anac. 
Schmerz, druͤckend reißender, uͤber die linke Schlaͤfe 
vor, auf dem Knochen, beim Buͤcken — sambuo. 
Schmerz, druͤckend reißender, am linken 
und rechten Schlaͤfebe in, durch B erh ung ver⸗ 
mehrt — argent. 8 
Reißen, druͤckendes, in den Schlaͤfen, ee — 
dulcam. 
Reißen, druͤckendes, durch die rechte Kopffeite — 


stannum. 
Schmerz, druͤckend reißender, im linken Schitl, in⸗ 


nerlich — stannum. 
Reißen, druckartiges, in der ganzen lin⸗ 


ken Seite des Kopfs — sassap. 
Reißen, druͤckendes, vom rechten Hinterhaupt bis zur 


rechten Seite der Stirn — aurum. 
Schmerz, druͤckend reißender, im Sintrhaupt, links 
== stannum. 
Kopfſchmerz, drückend reißender — camphor. RR 


scılla, 
Reißen, anhaltendes, drückendes, im ei mit Dis 


ſeligkeit und eee — stannum. 
b) Spannendes. 

Schmerz, ſpannend reißender, in der Stirne, beſon⸗ 
19 


1 
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ders unter dem linken Stirnhuͤgel nach * Augenhoͤhle bin | 
spigel. | 
ec) 5 | | | 
Schmerz, dehnend reißender, in der rechten Schläfe — | 
ina. 1 | 0 
f d) Ziehendes. 
Schmerz, gehend reißender, uͤber dem rechten Auge 
hin — mangan, acet. 
Reißen, ziehendes, im vordern Theil 
der Stirne — guajac. 
Schmerz, ziehend reißender, vom Scheitel nach der 
Mitte des Gehirns zu — thuya. 
Schmerz, ziehend reißender, auf der ganzen linken 
Seite des Kopfs — cina — capsic — mangan. acet. 
Schmerz, ziehend reißender, im linken Gehirne, wels 
cher Aehnlichkeit mit einem langſamen, brennenden Stiche 
hat — magnet. pol. austr. 
Reißen, ziehendes, im Linterhaupt und in der Stirne - 
guajac. 
Kopfſchmerz, ziehend reißender — nun 
vom. £ 
e) Wuͤhlendes. e 


Reißen, feines, wuͤhlendes, im Gebt u, 
vorzuͤglich heftig im linken Scheitelbein, bei 
Bewegung, beim Gehen und beſonders beiei⸗ 
nem Fehltritt heftiger, gegen Abend; mehre 
Abende nach einander — spigel. 


f) Schneidendes. 


Kopfſchmerz, ſchneidend reißender, der ſich von einer 
Stelle zur anderen zieht — bellad. 


80 Stechendes. 


Reißen, ſtechendes, im Kopfe uͤber ber rechten Aus 
genhoͤhle — helladı 0 
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Reißen, ſtichartiges, an der rechten Stien⸗ 
ſeite, nahe an der Schlaͤfegegend — trifol. 

Schmerz, ſtechend reißender, in der Stirne, welcher 


1 ch in die Bruſt zieht — chamom. 


Reißen, ſtichartiges, an der rechten Schlaͤfe, beim 
Gaͤhnen (im Stehen), das bei Beruͤhrung und beim Ge⸗ 


hen wieder verſchwand — acid. mur. 


* 


Schmerz fein ſtechend reißender, in der 
linken Schlaͤfe, von Zeit zu Zeit wiederkeh⸗ 
rend — arnic, 

Reißen, ſtechendes, am linken Scheitelbein — 
sassap. i 

Reißen, ſtechendes, im Sainterhanpt, hinter dem 
rechten Ohre — tarax. 

Reißen, ſtechendes, an mehren Orten im 
p durch Bewegung des Kopfs vermehrt 
china. 

(Kopfſchmerz, ſtechend reißender) — hyosc. 

Kopfſchmerz, ſtechend reißender, ehe bei Uebel⸗ 
keit — cicut. 


h) Zuckendes. 


Reißen, zuckendes, in den Stirnhuͤgeln — china. 

Reißen, zuckendes, in der rechten Schläfegegend, 3 
Tage lang — china, 

Schmerz, zuckend reißender, im Hinterhaupt — 
acon, — thuya — bismuth. 

Reißen, heftig zuckendes, an mehren Or⸗ 
ten am Kopfe, das ſich bei Bewegung und im 
Gehen vermehrt, im Liegen mindert — china. 

Kopfſchmez, zuckend reißender, der ſich durch Buͤcken und 
Huſten vermehrt — arnio. 


1) Ruck und Stoßgttigeg 


Schmerz, ſtoßweiſe reißender in der Stirne, ſtaͤr⸗ 
ker im rechten Sbubͤgekk der auch in den An ein uns 


’ 
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willkuͤrliches Stillſtehen auf den zu ſehenden Wegener f 
bewirkt (im Stehen und Sitzen) — spigel. 

Reißen, ruckendes, in beiden Schläfen, als wenn 
fie aus einander reißen wollten — pulsat. a 

Schmerz, ruckweis flechend ziehend dlbawer, in der 
obern rechten Kopfſeite — acon. 

Schmerz, ruckweiſe ſtoßend reißender, 
von der linken Haͤlfte des Hinterhaupts bis 
in die Stirne; bald drauf ein aͤhnlich er 
Schmerz in der rechten Haͤlfte — acid. mur. 

aeg, ſtoßartiges, hinter dem rechten (und linken) | 
Ohre im Kopfe, beim Gehen in freier Luft, welches ſich 
allmaͤlig auch nach vorn zieht — magnet. pol. arcet. 


k) Klopfendes. 


Reißen, klopfendes, auf einer kleinen Stelle des lin⸗ 
ken Hinterhauptes uͤber dem Genicke — mezer. 10 

Schmerz, reißender, pulsartig e in ber 
Stirne — asar. 


; 1) Brennendes. 
Schmerz, brennend reißender, im linken Stirnhuͤgel — 
bellad. rl 
Reißen, brennend druckendes, in der rechte Schläfe 
dicht am Auge — staphisagr. | 
Schmerz, brennend reißender, am Hinterhaupt, bei 
der Einfuͤgung der Nackenmuskeln, durch Vorwaͤrtsbewe⸗ 
gen des Kopfs regt — cuprum. | 


Wuͤhlen im Ropfe; wählender Kopfſchmerz 
Wuͤhlen und Ziehen bis in die Naſenwurzel — stib, 

iart.. | 4 05 | 
Wuͤhlen, anhaltendes, wuͤthendes, unter dem rech- 

ten Stirnhuͤgel und auf der rechten Seite des n 

beins — ignat. 

Schmerz, wuͤhlender, in der linken Stirne, wenn, 
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er im Sitzen unbeſchaͤftigt iſt, oder ſich womit hehe 
wozu er keine Neigung hat — china. 

Schmerz, wuͤhlender, in der e acille 
| Schmerz, wie Wuͤhlen in der Stirne und wie eine 

Schwere darin, beim Buͤcken — mere, sol. 5 

Wuͤhlen, ſchmerzliches, in der rechten Haͤlfte des Vor; 
derhauptes, untermiſcht mit einem Schmerz, als waͤre ein, 
laſtender Koͤrper darin eingezwaͤngt — anac. 

Schmerz, wuͤhlender, im Ober- und Vorderhaupt, 
faſt taͤglich fruͤh nach dem Aufſtehen, der den Vormittag 
anhält, und nur Nachmittags ſchweigt; beim Schuͤtteln 
deuchtet es ihr, als waͤre das Gehirn los und locker — 
baryt. acet. 

Schmerz, heftiger, wie ein Wuͤhlen in der Mitte 
des Gehirns, im Vorderkopf, wie Duͤſterheit und Empfin⸗ 
dung, als waͤre das Gehirn aufgetrieben, ein Schmerz, der 

ſchon fruͤh im Bette entſtand, und weder durch Ruhe noch 
Bewegung ſich minderte oder erhoͤhte; doch war's beim 
Aufſtehen ſchlimmer — dulcam. 
Schmerz, wuͤhlender, im Scheitel — tabu 

Wuͤhlen in der linken Seite des Kopfs, im Sitzen — 
china. 
| Schmerz, wuͤhlender und wuͤhlend reißender, im ou 
terhaupt, im linken Scheitel und der Stirne, bei Bewe⸗ 
gung, ſo wie bei jedem ſtarken Geraͤuſche und wenn er ſtark 
ſpricht oder den Mund auch nur ein wenig oͤffnet, heftiger; 
beim Liegen am ertraͤglichſten — spigel. 

Kopfſchmerz, wuͤthender, wuͤhlender Ft endet, 
wie bei einem Faulfieber, fruͤh, im Augenblicke des Er⸗ 
wachens, welcher ſogleichf verſchwindet, wenn . 
bewegungen im Unterleibe entſtehen — magnes. 

Kopfſchmerz, unertraͤglicher (wuͤhlender?) fruͤh Kelch | 
Liegen im Bette beginnend nag g dem Auffiehen vergehend — 
Nux vom. 


# 


* 
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Complicirtes Wuͤhlen. 

a) Druͤckendes. | wm: 

Schmerz, druͤckend wuͤhlender, in den 

Schlaͤfen, der ſich nach den Augen und der 

Stirne hinzieht, durch aͤußeres Draufdruͤ⸗ 

cken mit der Hand nicht vergeht, beim Vorbuͤ⸗ 

cken ſich verliert, aber beim Aufrechtſitzen 

und Ruͤckwaͤrtsbiegen wiederkehrt — man- 
gan. acet ö 


— 


b) Ziehendes. 


Wuͤhlen, ziehendes, im vordern Theil des Haupts 
— merc. sol. 


Tobender Kopfſchmerz. 


Schmerz, tobender, in der Stirne, bei Harnroͤhr⸗ 
geſchwulſt und Ausſchlag — merc. sol. 


Nagender Kop fene 

Schmerz, druͤckend nagender, rechts im Oberhaupt | 

bis zum Ohr herab, durch bald voruͤbergehenden nagenden | 
Schmerz im hohlen Zahn veranlaßt — bellad, 


Drehen im Kopfe; drehender Kopfſchmerz. 

Drehende Empfindung in der rechten Stirnſeite, und 
in der linken Stirnſeite ein Stich — bryon. 

Ein Drehen, bald auch wuͤhlend, bald reißend, auf 
dem Scheitel; von aͤußerm Druck ward der Schmerz viel 
heftiger; die Hirnſchale deuchtete ihr ganz duͤnn zu ſein 
zum Durchdruͤcken — bellad. i 


Schneiden im Kopfe; ſchneidender Kopf 
ſchmerz. 
Schmerz, ununterbrochener, dumpfer, ſchneidender, 
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von e Schlaͤfen und dem Hinterhaupt herauf bis in 
die Augenhoͤhle, empfindlicher und ſchlimmer bei Bewegung 
und beim Buͤcken — china. } 

Schmerz, ſtumpf ſchneidender, im Ge 
hirn, der uͤber der rechten Augenhoͤhle anfaͤngt 
und ſich bis zum Hinkerhaupt fortziehte⸗ 
bismuth. 

Schneiden, innerliches, im Scheitel — veratr. 

Schmerz, ſchneidender, links neben der Hervorra⸗ 
gung am Hinterhaupt — bellad. | 

Kopfſchmerz, ſchneidender — pulsat. 


Complicirtes Schneiden. 
a) Druͤckendes, 
Schmerz, druͤckend ſchneidender, oben auf dem Stirn⸗ 


bein, welcher ſogleich entſteht wenn er im Buͤcken die Arme 
ſtark bewegt — tiuct. acr. 


b) Reißendes. 


Schmerz, reißend e im rechten Scheitel — 
aurum. 


Stiche, [Stechen im Kopfe; a 
Kopfſchmerz. | 


Stich, ſtarker, im Kopf über dem rechten Auge — 


coccul. 

Stechen im Kopf aber dem rechten Auge, im Huſten — 
hyosc. 

Erſchuͤtterung „ wie heftiges Stechen im Kopf uͤber 
dem rechten Auge, beim Starkgehen — mangan. acet. 

Stechen, feines, auf der Stirne, uͤber der Gegend 
zwiſchen den Augenbrauen — stannum. | 

Stiche, laͤngs dem linken Augenbraubogen hinzie⸗ 
hende — eieut. i 


* 
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Stechen und Druͤcken über deus Augenlider — 
nux vom. 

Schmerz, ſtechender und cage druckender, über 
den Augenhoͤhlen nach dem Oberkiefer zu, welcher Brecherlich— 
keit erregt, oder wie beim Erbrechen durch Brechmittel zu 
entſtehen pflegt — acon. 

(Kopfſchmerz, heftiger, zweitaͤgiger, Stechen, das von 
der Nafe und dem rechten Auge aus bis zum Hinterhaupt 
zog; nach Uebelſein im Unterleib) — eicut. 

Stiche im rechten Stirnhuͤgel bis die Naſe herunter — 
scilla. | 

Stiche im rechten Stirnhuͤgel, bei trocknem Hufen — 
mezer. 

Stiche, kleine ſtarke, im rechten Stienpge nach 
außen — baryt. acet. | 

Stechen, ſtarkes, im rechten Stirnhuͤgel, beim Vor⸗ 
buͤcken ſtaͤrker, beim Beruͤhren gelinder — bellad. | 

Schmerz, ſtechender, unter dem rechten Stirnhuͤgel, 
im Gehirn — ledum. 

Stechen, ſchnelles, im linken Stirnhuͤgel, mit Ge⸗ 
fuͤhl als waͤre die Stirn blutruͤnſtig — arnic. 

Stich, heftiger, langſam entſtehender und langſam 
vergehender, im linken Stirnhuͤgel, nach außen zu — 
verbasc. 

Stiche, einzelne ſchnelle und tiefeindringende, unter 
dem linken Stirnhuͤgel, wie Stoͤße, und auch nachher bleibt 
einige Empfindlichkeit daſelbſt zuruͤck — asa foet. 

Nadelſtiche, feine, im linken Stirnhuͤgel — asa foet, 

Schmerz, ſtechender und reißender, im linken Stirn- 
huͤgel — mezer. 

Stiche, lange, oft wiederholte / von beiden Stirn - 
huͤgeln nach der Mitte der Stirne zu — acid. mur. 

Nadelſtiche auf der rechten W — mangan. 
acet, — verbasc. 

Sticheln in der linken Stirnhoͤhle — verbasc, 
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Na delſtich e, abſetzende, in der linken 
Stirnſeite, in allen Lagen — cale. acet. 

Nadelſtiche, an der linken Stirnſeite — mangai 3. 
acet. — spong. mar. — 

Stiche, einzelne, an der linken Stirngegend. — 
digit. 

Schmerz, ſtechender, een in der linken Stien⸗ 5 
gegend — china. 1 

Schmerz, ſtichartiger, vorzüglich an der Unken Stirn⸗ 
ſeite, mit Fließſchnupfen — stannum. 

Stiche, einige, mehrmals „oben in der linken Stirne, 
fruͤh nach dem Aufſtehen, bis Nachmittags — magnet. pol. 
arct. 

Schmerz, ſtechender, in der Stirn arnie - china“ 
— conium — merc. sol. 15 

Stechen, gelindes, in der Stirne — bellad.— 
moschus — stib. tart. \ 

Nadelſtiche, vorzüglich laͤngs in 5 Stirne hin — 
thuya. 

Stiche, einzelne, in der Stirne, ſelbſt im Sitzen — 
veratr, 

Stiche, lebhafte feine, in der Mitte der Stirn — 
sassap. 

Stechen, tief innerliches heftiges, euckioeife kommend 
und aufhoͤrend, in der Mitte der Stirne — valer, 

Schmerz, ſtechender, auf dem Stirnbein — cicut, 

Schmerz, bald feinſtechender, bald klopfender, bald 
druͤckender, in der Stirn, beim Geben welcher im Si⸗ 
gen nachlaͤßt — acon. 

Stiche, einzelne, in der Stirn nach dem Scheitel zu — 
trifol, 

Stechen in der Stirne, bis in die Schlaͤfe, durch 
Vorbuͤcken und Draufdruͤcken vermehrt — acid. mur. 

Stechen im Kopf von der Stirn bis zum Hinterhaupt — 
bryon. ) 
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Stiche, drei heftige ſtarke, durch den Kopf von der 
Sitirn bis ins Hinterhaupt, worauf plötzlich alles frühere 
Kopfweh verſchwindet — bellad. 

Schmerz, ſtechender und zuckend ſechender, in der 
Stirn — arnio. 

Stechen auf dem Stirnbein, wie ein Tangfamga Zie⸗ 
hen — aurum. 
| Stechen in ber Stirn, doch mehr Reißen, von 2 Uhr 
Nachmittags bis fruͤh 3 Uhr — stib. tart. 

Stiche, einzelne, vorn in der Stirn, mit Duͤſterheit 
des Kopfs — bryon. | 

Stechen in der Stirn und Uebelkeit, den ganzen Tag 
oicut. 

Schmerz, fein ſtechender, in der Stirn, welcher ſich 
bei Aufhebung der Augen verſchlimmert, mit Geſichtshitze 
und Durſt — arnic, i 

Schmerz, fein ſtechender, in der Stirne, welcher durch 
Befuͤhlen des Theils erregt und verſchlimmert wird — ipec. 

Stechen, in der Stirn, waͤhrend dem Gehen i in ie 
er Luft — mere. sol. 

Stechen, heftiges im Vorderkopf beim Hufen — 
arnic. 

Stiche, Ind e langſame, in der linken Seite 
des Vorderhaupts, über dem Auge — tinct. aer. Bi, 

Stechen, heftiges, tief im Gehirn, im Vorderhaupt, 
mit Uebelkeit — dulcam. | 

Stiche, anhaltende, vorn im nd (vom Buͤcken er⸗ 
regt) — cyclam. 

Stiche, lange, ſtarke, nach vorn hin, bei Reißen in 
der rechten Seite des Hinterhaupts — chelid. 

Kopfweh, ſtechendes, im Vorder⸗ und Hinterkopf, 
bei Brecherlichkeit und Kneipen in der Nabelgegend — stib. 
tart. 

Stiche im Wirbel des Haupts, 15 9 in der 
Bruſt — bryon, 


r 


— 
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Schmerz, ſtark ſtechender, im Wirbel des a — 


ipec. 

Stechen, oben auf dem Scheitel — valer. ' 

Stehen, heftiges, tief eindringendes, in den Scheitel 
— capzsic. 

Schmerz, ſtechender⸗ im Wirbel und hir Stirn — 
mezer, 

Stich, ſehr ſpitziger, anhaltender, etwas rechts ir 
dem Kopf, neben dem Wirbel — mezer. | 
Stiche, ein Paar feine oberflaͤchliche, auf der rechten 
Seite des Oberhaupts — asa foet. ! 

Stiche, tiefe, in der rechten Schläfe — ignat. 

Stechende Empfindung, Aae in der rechten 
Schlaͤfe — china. 

Stechen, ſtarkes, in der rechten he 


D acid. phosph. 


Nadelſtich, langdauernder, durchdringender, an der 
rechten Schlaͤfe — euphras. 
Schmerz, heftig ſtechender, in der rechten Schlaͤſſe, 
eine halbe Stunde lang — bellad. 
Stich in der rechten Schläfe, nach eherges agent 
Ziehen — scilla. | 
Schmerz, ſtechender „ zwiſchen der ee Schlaͤfe und 
Stirn, mit ſtarkem Pulſiren der Schlaͤfe Arterie — chin a- 
| Schmerz, heftig ſtechender, in der rechten 
Schlaͤfegegend, welcher ſich bis ins rechte 


| Auge erfiredte — acid. phosph. 


Stiche, einzelne tiefe, in der linken Schlaͤfe — äsa 
foet, 

Stiche, heftige, aber feine, wie von elektriſchen Fun⸗ 
ken, in der linken Schlaͤfe — spigel. 

Stiche, feine, an der linken Schlaͤfegegend „ nebft 
druͤckend betaͤubendem Kopfſchmerz — arsenic. 

Stich, heftiger, anhaltender, in der linken Schlaͤfege⸗ 
gend, beim Gehen im Freien, der durch Stehenbleiben ie 
ließ — tarax. 


3012, Stiche, Stehen im opfes fichender Ropffem. 


Nadelſtiche, in der linken Schläfe, beim 
S Ku die im Stehen aufhören — tarax. | 

Stechen, feines, in der linken Schlafe — china — 
cösccul. ° 

Schmerz, ſtichartiger, an der inen Schlafe der beim 
Berühren verging — arsenje. 

Kopfſchmerz, etliche Stunden vor dem Mikkagsmahl 
Freginnend, nach dem Eſſen ſich mehrend; dann heftige Stiche 
In der linken Schlaͤfe, mit Uebelkeit und ſehr ſauerm Erbres 

chen, Beſchwerden, die Abends nach dem eee 4 5 
ſchwinden — nux vom. b 

Stechen, zwiſchen Stirn und Schlaͤfe, linker Seite 3 
beim Anfuͤhlen der Schlaͤfe fühlte er ſtarkes Klopfen der 
SG. chlagaber, und dag Stechen verſchwand durch dieſe Beruͤh⸗ | 
ru ıg — china. 

Stechen, bald in der richten, bald in der linken Schlä⸗ 
feg egend, doch uͤberhingehend — digit. 

Stiche, in den Schläfen — pulsat. — stib. tart. 

Stiche, geringe, über den Schläfen — rheum. | 

Stechen, feines, in den Schläfen — coceul. 

Stich, von den Schlaͤfen herab⸗ und heraufcahrender, 
wie von Elektricitaͤt — aagust. 15 

Stich, im Kopf, durch die Schlaͤfe, beim Gehen im 
Frei en — bryon. | | 

Stiche, ſchnell auf einanderfolgende, in der Schlaͤe⸗ 
geg end, nach der Stirn zu — arnie, 

Schmerz, ſtichelnder, an den Schlaͤfen — thuya, 

Stechen und Reißen im Kopf, befonders in den Schlaͤ 
fen — pulsat. 

Stiche, in der eh = an phoz⸗ Aschen. | 

Stiche, langſam folgende, tief eindringende, ſcharfe, 
in d er rechten Seite des Scheitels — oleand. 

Stechen, heftiges, abſetzendes, tiefes, hinter dem 
rech ten Scheitelbeinhöcker — verbasc. 5 

Stiche, ſtarke, unterbrechen mehrmals ein beſchwerli⸗ 
ches Drücken! in der rechten Seite des Kopfs — anac. 
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Kopfweh, heftiges; Stechen auf der rechten Seite, 
welches ſich vom rechten Auge und der Naſe bis 1 Hin⸗ 
terhaupt zog; nach Uebelſein im Unterleib — eicut. 

Schmerz, Aka in der linken chrehüe — 
mezer. 

Stich, ka anhaltender, f im n Gefien iner Seite, 
beim Huſten — bryon. 

Stichſchmerz, anhaltender, in der linken elt des 
Kopfs, 6 Stunden lang — tarax. | 
Schmerz, heftig ftechender, in der Haven Seite, Nach⸗ 
mittags, 5 Stunden lang — ferrum. 

Stiche, einzelne, in der linken Seite des 
Gehirns, nach dem Scheitel zu — trifol, | 

Schmerz, ſtechender, in der linken Gehirnhaͤlfte, beim 
Fieber blos unterm Schweiß — chamom. 

Nadelſtiche, beſonders auf der linken Seite, abwech⸗ 
ſelnd mit druͤckend betaͤubendem Kopfſchmerz — hyosc. 

Stechen, halbſeitiges, im Kopf — pulsat. 

Stiche, einzelne, in einer der beiden Gehirnhaͤlften, 
vorzuͤglich der rechten — chamom. e 
ö Schmerz, ſtechender, im linken ane e 

Stich, im linken Hinterkopf — verbasc. 

Stiche, einige große, im Hinterhaupt, gleich hinter 
dem Ohr, 7 wie ein Blitz, daß er hätte ſchreien mögen 
— bellad. Ä | 

Sͤtechen, ganz langſames, wie mit einer Nadel, die 
man immer wieder zuruͤckzoͤge, im Hinterhaupt — dulcam. 

Stechen, vom Hinterhaupt durch die Ohren — pulsat. 

Stich, im Hinterkopf, beim Drehen des Kopfs — 
s pong. mar. 

Stechen, im Hinterhaupt, welches beim Niederlegen 
ſich verſchlimmert, beim Aufrichten aber vergeht — pulsat. 
Stiche, im Kopf, und Schauder über den Rücken — 

mangan, acet. ö 

Stiche, einzelne heftige, im Kopf — nux vom. — 

chamom, | 


Fol 


* 


304 Stiche, Stechen im Kopfe; ſtechender Kopfſchm. 


Stiche, durch den ganzen Kopf — merc. sol. 

Stiche, welche durch das ganze Gehirn fahren, nach 
dem Mittageſſen bis zum abendlichen Schlafengehen, mit 
Schauder und Ohnmachtanfaͤllen untermiſcht — pulsat. 

Der ganze Kopf iſt ſtechend ſchmerzhaft, mehr in der 
Stirn — bellad. 

Stechen im Kopf, von 11 uhr Vormittags bis Abends 


2 stib. tart. 


Stiche im Kopf, ſo daß ſie boͤſe daruͤber ward, Abends 
am meiſten; im Liegen erleichtert — dulcam. 

Stechen und Sumſen im ganzen Kopf, ſchlimmer beim 
Vorbuͤcken und Gehen, Abends — staphisagr. 

Schmerz, ſtechender und druͤckender, in allen Thelen 
des Kopfs, abſatzweiſe — acid. phosph, | 

Stechen, im Gaumen bis ins Gehirn — staphisagr. 

Kopfſchmerz, ſtechender; den ganzen Tag — er 
sagr. | 
Kopfſchmerz, fein und ſtark ſtechender, in kurzen An⸗ 
K welcher nach einer Stunde in ein Druͤcken ausartet 
"aaa ipec. ; 
Kopfſchmerz, wie Nadelſtiche, als wenn die Augen aus 
dem Kopf fallen ſollten — chamom. 

Stiche, große, im Kopf, beim Huſten — arnicı 

Stechen und Schwere im Kopf — ipee. 

Kopfſchmerz, mehr ſtechender als reiß en⸗ 
der, der in der Ruhe ſchlimmer, bei Bewe⸗ 
gung aber gemaͤßigter iſt — capsic. 

Kopfſchmerz, ſtechender, und Singen vor den Ohren, 
vor Eintritt des Monatlichen = ferrum. | 


Aufwaͤrtsgehendes Stechen im Köpfe. 
Stechen uͤber dem linken Auge in den Kopf aufwaͤrts 
(im Stehen) — acid, phosph. 


Stiche, einzelne, die vom innern Ohr durch das Ge⸗ 8 
hirn wie oben hinaus fuhren — china. | 


| 
0 


# 


Aus⸗ und Einwärtegehendes e im Kopfe. 305° 


Stiche, heftige große, im Gehirn Aütteäte SCENE 
Stiche aufwaͤrts, welche ſich beim Huſten und ſchon 
bei Bewegung des Kopfs erneuen, und fich nur beruhigen, 
wenn er ſich auf die ee Seite des Kopfs 1 — 


arnic. 


Auswärtsgehendes lech en im Kopfe. 

Stich, ein einzelned, 4 Minuten anhaltender, im 
Kopf, uͤber dem Auge, von innen heraus, waͤhrend des Ef | 
ſens; dann Uebelkeit und Vollheit; es kam ihr ſo warm in 
die Hoͤhe von innen — rhus. 

Stiche, kleine, ſtarke, im rechten Stirnhuͤgel nach au⸗ 


ßen — baryt, acet. 


Stiche, ſcharfe, zu beiden Stirnhuͤgeln heraus — bellad; 
Stiche zur Stirn heraus, Abends — pulsat. 
Schmerz, ſtumpf ſtechender zur Mitte der Stirn her⸗ 


aus — acid. phosph. 
Schmerz „ſtechender, zur Stirn heraus Mittags) — 2 


conium. 
e Stiche zur linken Schlaͤfe heraus, bei Schwerheit des 
Kopfs — rhus. | 
Stiche, ſtumpfe, in der linken Schlaͤfe, von innen 
heraus — bellad. > 
Stechen, druͤckendes, in N Schlafen, von innen 


heraus — bellad. 


Stiche von innen nach Pal, in der Siptäfigegundg 


dabei Schwere in der Stirn — dulcam. 


Stechen und Reißen zu den Schlaͤfen bean 
— chamom. 
Stiche im Kopf, herauswaͤrts — rhus. 


Einwaͤrtsgehendes Stechen im Kopfe. 
Stiche, etwas langſame, in die W 
Stirn hinein — scilla. 
Stich, einige ganz feiner vn im ichen Schlaf, 
einwaͤrts — rhus. 


I. Theil. 5 0 


u 
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Stiche, ſtumpfe, zu den Schlaͤfen hinein — arnie. 

Stiche, ſtumpfe, e zu 1 Schlaͤfen t 
ein — calc. acet. 

Stiche, ſtumpfe, datt das Ohr in den Kopf hinein 
und in den Geſichtsmuskeln derſelben |. unter dem Auge 
— trifol. | 


nenn Stechen im Kopfe 1 

Stich, langſamer, ſtumpfer, uͤber dem obern Aue 
hoͤhlrand, bis tief in das Gehirn hinein — eina. N 

Stich, ſtumpfer, an der linken Mage ble unten, 
nach außen zu — aurum. 

Schmerz, dumpf ſtechen ber x am linten 
Stirnhuͤgel — sassap: 

Stich, langer ſtumpfer, Ru dem linken Stirnhuͤgel 
— stannum. 

Schmerz, uͤberhingehender, ſtumpf ſtechender, in der 
linken Stirnſeite — magnet. pol. austr. 

Stechen, quer uͤberziehendes, ſtumpfes, in der gan. 
zen Stirn — chelid. 

Stich, langer, ſtumpfer, links oben über der Stirn 
früh im Bette — mezer. | 

Stiche, einzelne ſtumpfe, im Vorderkopf — platin. 

Stiche, einige ſchnelle feine und doch ſtumpfe, Ka 
auf dem Oberhaupt — stannum. 

Stiche, gleichſam zitternde, ſtumpfe, als wenn es 
nur anſetzte und nicht dazu kommen koͤnnte, auf der linken 
Seite des Oberhaupts — anac. 

Stiche, gewaltige, ſtumpfe, im Stirnbein, über der 
rechten Schläfe, bis tief i in den TO hinein, die ihn zu be⸗ 
taͤuben drohen — cina. 

Stich, ſtumpfer, wie von einem ſtumpfen pfeil, fahrt 
in die rechte Schlaͤfe bis tief ins Gehirn, in oͤftern Abſaͤtzen 
— acid. phosph. 

Stiche, dumpfe, in der rechten Eläferoend, in al, 
len Lagen — cyclam. 


Scharfes Stechen im Kopfe. Nele 


Stiche, einzelne ſtumpfe, in der linken Schlafe, die 
durch das ganze Gehirn fahren, Abends und in der Nacht im 
Schlaf — digit. 

Stiche, langſam auf einanderfolgende ſtumpfe, in der 
linken Schlaͤfe — asa foet. 

Stiche, ſtumpfe, im Gehirn, vorzuͤglich im linken 
Scheitel — cina. 

Eine Art aͤtzenden Stumpfſtechens in Abſaͤtzen, am ln. 
ken Seitenbein, auf einer kleinen Stelle — platin. 

Stiche, einige ſtumpfe, in der linken Seite des Hin⸗ 
terhaupts — bellad. 

Stiche, ſtumpfe ſchmerzliche, auf der linken Seite des 
Hinterhaupts — guajac. 

Stiche, ſtumpfe, und heraus bohrender Kopfſchmerz, 
bei Geſt chtshitze — pulsat. | 


Scharfes Stechen im Kopfe. 
Stechen, ſcharfes, gleich hinter und uͤber dem rechten 
Stirnhuͤgel — - spigel. 5 

Stiche, einige ſcharfe, an der rechten Seite der Stirn 
— euphras. 

Meſſerſtiche, einzelne, an der linken Stirnseite, in Ruhe 
und Bewegung — mangan. acet. | 
Stiche, tiefe, feharfe, abſetzende, zwiſchen dem linken 
Stirnhuͤgel und dem Scheitelbeinhoͤcker — verbasc. 

Stich, ſpitziger, an der Mitte der Stirn, wo die Haare 
anfangen — aurum. 

Stiche, ſcharfe, taktmaͤßige, nach innen, bei klem⸗ 
mendem Druck an der rechten Schläfe — argent. 
b Stiche, ſcharfe, untermiſcht mit Drüden, an ber lin⸗ 
ken Schlaͤfe — trifol. 

Stiche, ſcharfe an der Unken Schlaͤfe, 
aͤußerlich bis in die Stirn — spong. mar? 
| Stiche, wie mit einem DENN, von einer he Bi: 
A ANDERE — Vena N 

| 20 


208 | Complicirtes Stechen. | 


Siche, fcharfe, in der linken Koyffite, Abends im 
Bette — platin. 

Stiche, lebhafte ſpigige; auf der linken Seite des 
Kopfs, an der Verbindung des Seitenbeins mit dem Stirn- 
bein — guajac. 

Stiche, ſcharfe, durch die linke Kopfſeite, bis ef; in 
das Gehirn — anac. 

Stechen durch den Kopf, wie mit einem asap 
Meſſer, Abends — bellad. 

Stiche, ſcharfe, im Kopf, bei Bewegung * ip tarı, 
3. 
Complicirtes Stechen. 
a) Juckendes. b 


Stiche, anhaltende, juckende, an der Stirn und Schlaͤfe 
e die dem Reiben nicht weichen — angust. | 


b) Betäubendes. 


Stechen, betaͤubendes, tief eindringen» 
des, in der rechten Schläfe; während dem Ef, 
fen, durch aͤußerlichen Druck vermehrt; es 
zieht ſich nach einigen Stunden bis in die obe⸗ 
ren Zaͤhne dieſer Seite, als ein eee . 
verbasc; a 5 


0) Drückendes. 


Stechen, mit Druͤcken gemiſcht, uͤber dem linken Auge 
durch Vorbuͤcken verſchlimmert — mere. sublim. 
Schmerz, druͤckend ſtechender, brecherlicher, uͤber der 
Augenhoͤhle, nach der obern Kinnlade herab — acon. 
Stiche, ſtumpfe, druͤckende, vorzüglich die linke Seite 
der Stirn einnehmend, beim Gehen, und beim Gehen fi 0 
wieder verlierend — calc. acet. 
Schmerz, druͤckend ſtechender, in der ein und vr 
Schläfe der einen Seite — china. 


— 
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Kopfſchmerz, druͤckend ſtechender, im Borderhaupt, 
beim Schuͤttelfroſt — mangan acet. 
Schmerz, heftig druͤckender, ſtechender, am Wirbel 
des Kopfs, rechts — sassap. 
Schmerz, drückend Aichantigen, an der linken Sali, 


Schmerz; halbſeitiger drückend ſtechender; wie eine 
hyſteriſche Migraͤne, welcher bei Aufhebung der Augen und 
des Kopfs, oder durch Vorbuͤcken des Kopfs ſich erhoͤhet, 
und mit Vergeßlichkeit und Uebelkeit begleitet ift — capsie. 

Stich, langſam ziehender, druckartiger, von der lins 

ken Seite des Hinterhaupts, nach der Stirn zu — chelid. 

Stechen, druͤckendes, auf einem kleinen Vet Weh 
ken Seite des Hinterhaupts — spigel. | 

Stiche, ſtumpfe oder druͤckende, welche das ehr 
von allen Seiten durchfahren — bellad 

Feinſtechen, druͤckendes, bald in der Stirn, bald im 
Hinterhaupt, blos bei jeder Bewegung, mit brennender Hitz 
empfindung von der Gegend hinter dem Ohr uͤber das 
Hinterhaupt bis in den Nacken verbreitet — spong. mar. 

nel deükend ſtechender, een ee 


d) Kneipendes. 


Stiche, kneipende, in der rechten Seite des Sntrfaups 
—- chelid, 
Stiche, kneipende, auf der linken. Seite des Hinter⸗ 
haupts, gleichſam aͤußerlich, doch durch Daraufdruͤcken we⸗ 
der zu mehren noch zu mindern — chelid. 


Br e) Zuſammenziehendes. 155 
Schmerz, zuſammenziehend ſtechender, im genen Bots 
derhaupt, bald hie, bald da, vorzuͤglich in der Suti a 
meiſten im Freien — mangan. acet. 
145 Auseinanderdehnendes. 


Stich, auseinanderdehnender 4 im linken Scheitel an⸗ 
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fangend, das ganze Hinterhaupt dieſer Seite durchziehend, 
und an den e endigend — 1 185 acet. / 


8) giehendes. AR 


Stiche, einzelne, ſchmerzhafte, mit Ziehen de 
in der Stirn, von der linken zur rechten Seite — soilla. 

Stich, ziehender, von der Stirn bis ins rechte Ohr — 
seilla. 

Stiche, heftig lebende in her eucten Schlaͤfe; ſie 5 
gen die Halfte des Gehirns zuſammen — seilla. | 

Stich, lang ziehender, von der rechten Schläfe bis an 

die Stirn, mehrmals beim Einathmen — anac. 

Stiche, einige ziehende, in der linken Schlafegegend, 
die beim Anfuͤhlen vergingen — cyclam. 

Stiche, langſam ziehende (ſeltner, ſtechendes Druͤ⸗ 
cken), im Vorderhaupt, jedesmal blos beim Ausgehen an 
die freie Luft; — wenn er eine Weile in der Stube war, 
hoͤrte dieſer Schmerz im Kopf auf; dabei zugleich Schuͤttel⸗ 
froſt, ohne Gaͤnſehaut, uͤber den ganzen Koͤrper, ebenfalls 
blos im Freien, welcher ich in der Stube legte Fe nien 
gan. acet. 

Stich, heftig ziehender, vom rechten Dberfifer bis 
zum Wirbel des Kopfs — spigel, b 

Stich, langfam ziehender, drüuckender, 
durch die linke Gehirnhaͤlfte, von e nach 
vorn — verbasc. | 

Stiche, dumpf ziehende; vom linken Seitenbein bis 
in den linken Stirnhuͤgel, die ſich endlich zuſammen in lie 
nem einzigen Stich endigen, nachdem ſie vorher einen groͤ⸗ 
ßeren Umfang eingenommen hatten — guajac. . 

Stiche, ziehende, in Abſaͤtzen ſich berſchlünmernbe, 
im linken Warzenfortfag auf einer kleinen Stelle, die nach⸗ 
her noch ſchmerzhaft bleibt und beſonders beim Anfuͤhlen 
und Drehen des Kopfs heftiger ſchmerzt — baryt. acet., 

Schmerz, ziehend ſtechender, lang n im 
ee im Sitzen, scilla, N 
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Stiche, ziehende, am Hinterhaupt, bei Gebete 
gefuͤhl deſſelben — acid. mur. 

Stiche, ziehende, vom Hinterhaupt nach der Stirn 
zu, bei Druͤcken in der rechten Schlaͤfe — sassapı 


h) Reißendes.“ 


Stechen, reißendes, in der Stirne, rechts über dem 
Auge — anaco. | 

Stiche, heftig veißende, im linken Stienpügel - N 
chelid. 

Stiche, ſchmerzhaft kelßende; in der linken Seite der 
Stirn, beim Stehen — merc., sol. 

Stiche, reißende, in der linken Gegend der Stirn, mit 
Froſtſchauder über den ganzen Körper, kalten Händen, hei— 
ßen Wangen, und lauwarmer Stirn, las 307 beim 
Sitzen — mere. sol. 

Stiche, ſchnell auf einander folgende, reißende, an 


der linken Stirnſeite — tarax. 


— 


Schmerz, reiftend ſtechender, in der Stirn, und ben ⸗ 


ckender oben auf dem Stirnbein — camphor, 


Schmerz, reißend ſtechender, der in der Stirn an⸗ 
fing und ſich nach der rechten Seite durch den ganzen Kopf 
zog — tinct, aer. 

Stiche „in die Laͤnge hin reißenbe, am ganzen Kütper 
an der Stirne, den Schlaͤfen, den Ober- und Unterglied⸗ 


N maſſen, dem Ruͤcken, der Bauchſeite und auf der Bruſt — 


coloc. 


Stiche, zuckend reißende, in der inen Schlaͤfe — 


‚anac. 


Stich, druckend ziehend reißender, in der rechten 


Seite des Kopfs gegen das Stirnbein hin — guajac. 


Stiche, heftige, druckartige, reißende, in der rech⸗ 
ten Seite des Kopfs, die ihrer Heftigkeit wegen Schauder 
verurſachten — sassap. 

Stich, heftig reißender, durch die rechte Haͤlfte des 
Gehirns, vom Hinterhaupt nach der Stirne zu — thuya. 
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Stich, langſam reißender, anf ber linken Seite des 
Kopfs — spigel. 

Stiche, ſcharfe reißende, an der linken Seite des 
Hinterhaupts, in Ruhe Ni Peivtanngı Nachmittags — 
euphras. 

Stich, reißender, bil die lake Haͤlfte des Hinter⸗ 
haupts, oft wiederkehrend und lange anhaltend, und in den 
Zwiſchenzeiten eine dumpfe Empfindung daſelbſt — sambue, 

Kopfſchmerz, wie ein reißender langſamer Stich und 
wie Zerſchlagenheit — merc. sol. 


i) Wühlendes. 


Stiche, wüͤhlende, in der linken Schlaͤfe, nabe beim | 
Augenbraubogen, bei en des Unterkiefers — 
calc. acet. e 


k) Schneidendes. 


Nadelſtche, ſcharf ſchneidende, in der a Stirn: 
ſeite — droser. 

Stechen ‚ ſchneidendes, in der Stirn — ‚ferrum, 

Stiche, ſchneidende, in der rechten Kopfſeite, wie 
mit einem zweiſchneidigen Meſſer, welches dann in den Vor⸗ 
derkopf, dann in den Scheitel, und dann in den Hinter⸗ 
kopf zieht, fo daß fie auf keiner Seite liegen kann — 
bellad. | | N n 


je 1) Bohrendes. 


Stiche, abſetzende bohrende, in der rechten Seite der 
Stirn (im Sitzen) — ruta. 

Nadelſtiche, abſetzende, bohrende, in der rechten 
Stirngegend — coccul. 

Bohrend ſtichartiger Schmerz in der linken Stirne, 
beim Sitzen, der beim Beruͤhren, Gehen und Stehen ſo⸗ 
gleich vergeht — calc, acet. 

Stich, druͤckend bohrender, eine Minute 
anhaltend, in der ganzen linken Stirnhaͤlfte, 
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von innen heraus, der fruͤh mit Heftigkeit 
zweimal nach einander aus dem 1 
weckt — staphisagr. 

Stiche, abſetzend bohrende, ſehr e ee in der 
linken Stirnſeite, beim Stitzen — merc. sol. 

Stiche, bohrende, s uͤber die Stirn gehenden — 
helleb. 5 

Stich, bohrender, Witten auf der Stirne, gleichfam 
als ob er auch ins Gehirn draͤnge — cale. acet. 

Stiche, bohrende, in der rechten Schlaͤfe, die beim 
Anfuͤhlen ſich verloren — coloc. | A 

Meſſerſtiche, abfegende, bohrende, in der linken Schlafe, 
bei Berührung vergehend, (im Sitzen) — calc. acet. 


m) Heraus waͤrtsbohrendes. 

Stich, bohrender, am obern Rand der Augenhoͤhle, 
am innen heraus — calc. acet, 

Nadelſtiche, bohrende, wie von innen heraus, an der | 
linken Stirnſeite, beim Gehen im Freien — spong. mar. 

Meſſerſtiche, taktmaͤßige, heraus waͤrtsbohrende, in der 
linken Schlaͤfegegend, beim Stehen, die bei Beruͤhrung ſich 
blos Rien beim Sitzen aber gleich verſchwanden — 
calc. acet. 

Stich, bohrender, im Scheitel, von innen heraus — 
ene 


1 4) zucendes. 
Stiche „ zuckende, in der Stirne, beim Gehen ver⸗ 
mehrt — spong. mar. 
Stich, zuckender, in der rechten Sn bis in die 
Stirne — scilla. 
Stiche, zuckende, erſt in der linken, Wie in der rech⸗ 
ten Schlaͤfegegend — cyclam. 


00 Ruckartiges. 
Eiche, ruckweiſe, als wollte es zu den Augen her⸗ 
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ausſtechen, nach vorherigem Druͤcken i in der Stirn, helge 
abwechſelnd — valer. 

Stechen, d im Kopfe, beſonders in beg 
Stirne — acon. 

Schmerz, RR ſtechender, im linken Schlafe; 
es fahren Stiche durch die Schlaͤfe in den Kopf — acon. 

Stiche, ruckweiſe, heftige, durch die ganze rechte 
Gehirnhaͤlfte, die ſich oͤfters erneuern, und dann eine 
ſpannende Empfindung daſelbſt zuruͤcklaſſen — calc, acet» 

Stich, ruckartiger, durch den ganzen Kopf, der dann 
eine i Empfindung zuruͤcklaͤßt — thuya, 


p) P ochendes und e 


Oeftere Anfälle von einige Minuten dauerndem Kopf- 
weh auf einer kleinen Stelle im linken Stirnhuͤgel, von erſt 
wuͤthendem, klopfend ſtechendem Schmerz, welcher ſich 
dann als ein Kriebeln nach dem rechten Stirnhuͤgel zieht En 
daſelbſt erlifcht — eoceul. 

Stiche, pochende, an der 8 5 Stirngegend — 
auripigm. 

Schmerz, klopfend ſtechender, in der Stirn, welcher 
die Nacht über anhält, mit allgemeiner . Hitze, oon 
Durft — camphor. 

a Stiche, pulſirende, im Unken Scheitel — calc acet. 


g) Brennendes. 


Stiche, ſcharfe brennende, auf der Lim ben 
Seite der Stirne — cuprum. 

Stiche, brennende, an der Stirn, weniger am Haar⸗ 
kopf, bei Hitze des Geſichts, ohne erhoͤhte Waͤrme des 
uͤbrigen Koͤrpers — trifol. 

Stiche, brennende, ftarfe, ee Stirn und che. 
tel — china. 

Stechen, brennendes, am Scheitel — stannnm, 

Nadelſtiche, ſcharfe brennende, in der 
linken Schlaͤfe — staphisagr. ö 
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Stich, brennender, wie mit einer heißen, ſtumpfen 
Nadel, in der linken Schlafe, welcher durch Kratzen ders 
geht — platin. 

Stiche, brennende ſtumpfe, am linken Schläfebein . — 
sassap. 

Stiche, ſcharfe brennende, an der linken Schläfe und 
auf dem Scheitel — cuprum. 

Schmerz, brennend ſtechender, am linken Scheitel⸗ 
bein, nach oben — staphisagr. 

Stiche, fluͤchtige brennende, im Hinterhaupt, die er⸗ 
ſten Tage von der rechten zur linken Seite, die folgenden 
von unten hinauf — staphisagr. 


Bohren i m Kopfe; bohrender . 


Bohren, ſtumpfes, unter dem rechten Stirnhuͤgel, 
wie von einem ſtumpfen Inſtrument tin kart. 

Schmerz, bohrender, unter dem rechten Stirnhügel, 
fruͤh bald nach dem Aufwachen — bellad. | 

Schmerzen, abfegende, bohrende, vorn an der lin⸗ 
ken Stirnſeite, den ganzen Tag, die ſi ch Abends nach dem 
Niederlegen noch verſtaͤrkten — argent. 

Bohren, heftiges, mitten auf der Stirne, das, nach 
und nach ſchwaͤcher werdend, vergeht — platin. 

Schmerz, bohrender, in der Stirne — spigel.: 

Schmerz, bohrender, im Hauptwirbel, dabei iſt das 
Gehirn wie eingeſpannt — pulsat. 
Schmerz, als bohrte etwas im Wirbel an einem Paar 
Stellen vom Schädelknochen an in das Gehirn BEN. e 
acid. mur. 

Schmerz, als wenn Loͤcher durch die Hirnſchale ge⸗ 
bohrt würden, vorzüglich oben am Wirbel — acid. phosph. 

Schmerz, bohrender, oben im Gehirn — oleand. 

Schmerz, bohrender, in der rechten Schlaͤfe — 
dulcam. 

i Schmerz, bohrender und brͤckender, beſonders in 
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den Schlaͤfen, mit einem Schmerz, als wenn ſich alles im 
Kopf herumbewegte — angust. 
Bohren und Klopfen in der rechten Kopfſeite, ahnlich 
wie im Backen, bei jeder Bewegung vermehrt — bellad. 
Schmerz, bohrender, auf einer kleinen Stelle in der 
Seite desͤKopfs — eale sulph. 
Schmerz, bohrender, am Hinterhaupt — mere. sol, 
Schmerz, bohrender, am Hinterhaupt und auf dem 
Scheitel, als wenn er den Kopf nach hinten zu ziehen ſtrebte.— 


s pigel. 
Schmerz, bohrender und druͤckender, am ge an 
verſchiedenen Stellen, am Abend Stechen e e eee 


Schmerz, bohrender, im ganzen Gehirn — oleand, 

Kopfſchmerz, abwechſelnd bohrend und betaͤubend — 
staphisagr. f 

Kopfſchmerz, bohrender, von innen, 8 
Aale 


RR Ha Tg Kopfſchmerz. 


Schmerz, bohrender, uͤber dem rechten Augenbraubo⸗ 
gen, von innen nach außen — dulcam. 

Schmerz, bohrender, nach außen, bald im rechten 
bald im linken Stirnhuͤgel, bald in beiden zugleich — bis⸗ 
muth. 

Schmerz, zur Stirn heraus bohrender, blos RER Bis 
cken im Schreiben — droser. 

Schmerz, herausbohrender, in der Schlaͤfe un in 
der Stirn, mit Schwerheit des Kopfs, wie auf Nacht⸗ 
ſchwaͤrmerei — dulcam. 

Kopfſchmerz, berausbohrender, und Manke eiche 
bei iche — pulsat. | 


Complicirtes Bohren. 
a) Druͤckendes. 
Si druͤckend bohrender, in der rechten Schlaͤfe, 
der durch äußern Druck verſchwindet — stannum. 
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b) Ziehen des. 
Sehne, ziehend bohrender, in der rechten Schläft 3 
dabei ein krampfhafter Schmerz unter dem rechten Jochbein 
3 Pol. arct. 
c Wuͤhlendes. 


Schmerz, wuͤhlend bohrender, im rechten Seba 
— acid. phosph. 


Auen im Kopfe; zuckender Kopfſchmerz. 
Schmerz, zuckender, in der Stirn, vorzuͤglich nach 


dem Eſſen — chamom. 


Schmerz, wie ein Zucken nach der Stirn hin, immer 


ſtaͤrker bis Abend, wo es verſchwand — china. 
Zucken und Ziehen mit einer Spannung in der Stirn, 
beſonders über dem linken Auge — stib. tart. 
Schmerz, zuckender, im Vorderhaupt — arnic. 

Schmerz, zuckender, oben im Scheitel, beſonders nach 
dem Buͤcken — trifol. 

Zucken, fluͤchtiges, in der rechten Schlaͤfe — vyaler. 

Zucken, in der linken Schlaͤfe, tief Ute durch 
aͤußere Berührung nicht veraͤndert. Auch die linke Augen⸗ 
hoͤhle, nnd fpäter den linken Ohrgang nimmt es mit ein. 
Nachher behaͤlt ſie in dieſem Auge einen dumpfen Druck, 
wie wenn es thraͤnen wollte, mit einer Art Schwaͤche, die 


ſie noͤthigt, daſſelbe von Zeit zu Zeit zu ſchließen. Zuletzt 


kommt es eben ſo in das rechte Auge — baryt. acet. 
Schmerz, zuckender, in der Schläft bis in die Ober⸗ 
5 kinnlade — china. 
Zucken, wiederholtes inneres, in der linken K Kopfſeite, 
dicht vor dem Ohr herab — ‚anac. 
Zucken von beiden Seitenbeinen des rf laͤngs Di 
Halſe hin — china. 
BZBiucken durch den Kopf, von bunten 1 vorn, im 
Takte des Pulſes — acid. phosph. 955 


1 
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Kopfſchmerz, mehr zuckender als pochender, bei hei⸗ 
ßem Geſicht — bryon. 

Kopfſchmerz, zuckender, welcher ſich vermehrt, wenn 
man die Augen aufſchlaͤgt — ignat. 

Zucken im Kopf — acid. phosph. - — ignat. — ma- 
gnet. pol. AUSER, — nux vom. 7 


= 


Ehmuliriekes Zucken. 
a) Ziehendes. 


Kopfſchmerz, ziehend zuckender, frͤh — nux vom. 


b) Stechendes. 


Schmerz, ſtechend zuckender, zuweilen ſpannend ſte⸗ 

chender, in den Schlaͤfen und in der Stirn — mangan. acet. 
Rucke im Kopfe. 

Rucke, ploͤtzlich einige, am obern Rande der rechten 
Augenhoͤhle und an andern Theilen, mit empfindlicher Be⸗ 
kaͤubung des Kopfs — stannum. 

Ruck, ploͤtzlich druͤckender, in der linken Stirn and 
Schlaͤfe, fo daß er laut aufſchrie — stannum. 

Ruck, heftiger, ſchmerzhafter ‚, über der Stirn durch 
die vordere Gehirnhaͤlfte, ein ſtumpfes Drücken zuruͤcklaſſend, 
bis der Ruck ſich wieder erneuert — stannum. ! 

Rucke, ſtarke, in beiden Schläfen — calc. acet, 

Rucke, heftige, oder ſtumpfe Stiche in der linken Ge⸗ 
hirnhaͤlfte, in der Richtung von der Augenhoͤhle nach dem 
Seitenbein und dem Hinterhaupt ju, bald nach dem ee e 
nux vom. 

Rucke, einzelne jaͤhlinge, gewaltige daß er laut ſchreien 
moͤchte, von hinten, uͤber die linke Seite des Oberhaupts 
und der Stirn heruͤber — anac, 

Rucken durch beide Kopfſeiten vorzuͤglich an den Schlaͤ⸗ 
fen bis ins Oberhaupt, ſobald er mit den Armen ruckt und 
ſo oft er auftritt — spong. mar. 
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Rucke, heftige, im Hinterhaupt, dann in den Schlaͤ⸗ f 


fen, bei jedem Tritt, a des Gchens im Freien — 
spigel. 


Rucke, einzelne, im Aunterhaupt, Machines — 
rhus. 5 
Rucke, e und 5 abwechſelnd mit Ge⸗ 
fuͤhl, als waͤre der Kopf eingeſchraubt — stannum. 
Rucken, ſchmerzhaftes, durch das Gehirn, von einer 
Seite zur andern, bei Drücken in der Stirn — sambuc. 
Rucke im Gehirn, wie Pulsſchlag, und Zuſammen⸗ 
preffen — bryon. | 
Rucke, pul BR vom Dbertefe bis in den Kopf 
— merc. sol. 


Kopfſchmerz, füͤchtiger, ein einziger Ruck, aus gucken 


und Reißen zuſammengeſetzt — magnes. 


Kopfſchmerz, ruckender, der beim Schnell. 
gehen und ſchnellen Treppenſteigen aͤußerſt 
heftig wird, und bei jedem Auftreten wie 


eine Laſt im Hinterhaupt herabzuckt — bellad. 


\ 


Stöße im Kopfe. 
Stoͤße, empfindliche, ſtumpfe, ſchnell und wellenfoͤr— 
mig aufeinanderfolgende, an der aͤußern Seite des linken 


obern Augenhoͤhlrandes — stannum, 


à con. 


1 


Stoß, ſchmerzhaft eindringender, im linken Stirnhuͤgel 
== scilla. 

Stoß, fluͤchtiger breiter, über dem linken Stirnhüͤ⸗ 
gel, bis tief in das Gehirn, daß er zuſammenfaͤhrt, von 
Zeit zu Zeit; dann bleibt eine ſchmerzliche Kugendmtzenheſt 
daſelbſt für Augenblicke zuruͤck, die aͤußerm Druck weicht — 
CTO. 

Stoͤtze ſtarke, in der rechten Stirnfeite, 
bei Klopfen in der linken Seite der Stirn — 


Stoͤße, ſchneidende, fahren in der Stirn und den 


= 
— 
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Schlaͤfen bis mitten in das Gehirn, nach kurzen Pauſen 
wiederkehrend, gleich nach dem „ e 

Stoͤße, einzelne ſcharfe, in der N Schlaͤfe — 
acid. pos ph. 

Stoß, ploͤtzlicher breiter, bis tief in das Gebirn, ſo 
daß er zuſammenfaͤhrt, in der rechten Schlaͤfe — erde. 

Stoͤße oder Nude, einzelne ſcharfe, in der rechten Ge⸗ 
hirnhaͤlfte — pulsat. 

Stoͤße und Rucke auf der linken Seite des Ro — 
spigel. 

Seitenſtoß im Kopfe, fig im Bette — 1 
pol. aret. 

Stoͤße, prellende, im Gehirn, beſondert bei Bewe⸗ 
gung und beim Vorbuͤcken — merc. sol. 

Stoß ins Gehirn, wie mit einem Pfeil, bei Krämpfen 
und Konvulfid- Bewegungen — helleb. 

Stoͤße im Kopf und in den Gelenken des Arms, als 
wenn man mit einem kleinen, leichten Hammer e [läge 
magnes. 

Stoß im Gehirn, ein ape ſchwindlicher — 


ferrum. 
Complieirte Stöße. 
0 2 Druͤckende. 


Stoͤße, ein paar druͤckende, zur Stirn heraus, bach 
dem Kothabgang — spigel, 
b) Preſ f ende. 


Stoß, preffender in der linken Schläft, nach außen 
— baryu acet, J 
f 3 Reißende. % 


Stoͤße, reißende, in der rechten Schlaͤfe — spigel. 
Schlaͤge im Kopfe. 


Schmerz, aus Schlag und Reißen zuſammengeſetzter, 
in der rechten Stirnſeite — eee 3 5 austr. 


— 
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Ein Paar Schlaͤge vor die Stirn, Rauf einer legen 
Stelle „ wie mit einem Hammer — oleand. 
Schläge, ein Paar, oben uͤber der Schlaͤfe, mit dem 
f Schmerz eines Reißens verbunden — magnet. poll austr. 
Schlaͤge in beiden Schläfen — magnet. pol. austr. 
Schlaͤge und Stiche, pulsaͤhnliche, an den Schlaͤfen, 
mit Schmerz, als wuͤrde der Kopf von außen zuſammenge⸗ 
druͤckt, welche Schmerzen durch aͤußeres Druͤcken und Hin⸗ 
terbiegen vergehn, durch Vorwättsbbiegen aber wiederkommen 
— thuya. 
Einzelne Schlaͤge oder Stoͤße im Kopf — nux vom. 
Schlag im Kopf und in der 4 e mit 


Schauder — magnes. | 
| Hämmern im Kopfe. 
Schmerz, Mautern, im rechten Stirnhuͤgel — 
mezer. a 
Haͤmmern, langsames, i im linken Stirnhuͤgel — erbse 
Schmerz, haͤmmernder, in der Stirn, von Mittag 
bis Abend — cicut. 
Haͤmmern, heftiges, im apf, nach den Schlaͤfen hin 
china. 
Haͤmmern und pochen, ſo daß ſie ſich zuweilen zu 
Bette legen muß; dann Abſcheu vor Eſſen und Trinken. 
Alle zwei oder drei Wochen, zwei, drei, vier Tage lang 


— ferrum. \ 
(Sumfen } Haͤmmern und Schwere im Kopfe erhoͤhet 


di zum Reißen und als ob der Kopf zerſpringen ſollte, mit 
einer Bollheit darin, als habe er kein Gefuͤhl darin, und 
auch kein Gehoͤr, ob er gleichwohl alles Reden verſteht) 


— coffea. 

Klopfen, pochen und b im Köpfe; 
klopfender Kopfſchmerz. 
Schmerz, klopfender, in der Stirne, gleich 
über der Naſenwurzel — areenio 

8 men 


* 


— 
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Pochen im Kopf, uͤber dem cage dugenhö hide: — 4 


ignat. 

Schmerz, klopfender, ‚über. dem inen Auge, eine 
Viertelſtunde lang — veratr. f 
| Eine Art dumpfes Schlagen der Arterien im nf, 
uͤber den Augenhoͤhlen — tinot. aer. 

Schmerz, pochender, welcher die Augen ene 
daß ſie nicht gut ſehen kann; bei Bewegung pocht u im 
Kopfe ſchneller, fie. glaubt, es zu hören — bryon. 

Schmerz, klopfender, in der Stirn oder im Srunse 
der Augenhoͤhlen — digit. 

Klopfen in der rechten Stienhälfte — stib. tart. 

Klopfen in der linken Seite der Stirn, 
waͤhrend anfallsweiſe in der rechten Stirnſeite 
ſtarke Stoͤße entſteh en — acon. 

Pulſiren, ſtarkes, der Blutgefaͤße in der Stirn, und 
Schmerz, als würde der Knochen ausgehoben — bellad. 
Pulſtren, wellenartiges, in der Stirn — spigel. 

Schmerz, langſam ee klopfender, in der 
Stirn — oleand. 


Schmerz, pochender, in der Stirne — 
capsic. 

Klopfen, hohles, in der Stirn und im Neeber n 

Schmerz, klopfender, in der Stirne, fruͤh beim ig 
ſtehen aus dem Bette — asar. 

Es puckt in der Stirne; } der Kopf iſt eingenommen, 
angust. 

Schmerz, Flopfender, in der ec; bei Eingeneh 
heit des Gehirns darin, Abends vor Schlafengehen, und 
noch ſchlimmer fruͤh beim Erwachen aus einem allzutiefen 
Schlafe — ruta. 

Schmerz, heftig llopfender, in der Stirne, bei de 
wegung — arsenic. 

Schmerz, bald klopfender, bald feinſtechender, bald 


druͤckender, in der Stirn, beim Sn ; welcher im Sitzen 
nachlaͤßt — acon. 


* 


| 3 pochen u. Pulſiren; klopfender Kopfſchm. 3²³ 


Schmerz, pochender, in der Stirn, daß er ſich le⸗ 
gen ii mate — bryon. 
Schmerz, kloͤpfender, in der Stirn, durch Verbüͤ⸗ 
cken erregt — asar. 

Schmerz, klopfender; in der Stirn, beim Buͤcken 
und Anſtrengen des Geiſtes, welcher beim Gehen verſchwin⸗ 
det, Abends — pulsat. 

r Klopfen, ſtarkes, wie das einer Schlagader, 
nebſt ſchneidenden Stößen nach außen, im Oberhaupt, in 
der Gegend des Wirbels — cale, acet. 

Schmerz, dumpfer, pochender, im Vorderhaupt, am 
meiſten im Stehen — rheum. 

Pochen und Walen im ganzen arbeiten — 
merc. sol. 

Pochen, ſchmerzhaftes, fruͤh beim Siwüchen — 
bryon. 

Schmerz, pochender und druͤckender, im Wirbel, bei 
angeſtrengter Aufmerkſamkeit — nux vom. 

Schmerz, dumpfer, mit Schlaͤgen im Takte des Pul⸗ 
ſes, an der rechten Schlaͤfe, als wenn die Gefaͤße zu ſehr 
mit Blut angefuͤllt waͤren — chelid. 

| Schmerz, klopfender, in der rechten Schlaͤfe, mit 
Durchlauf — stramon. 

Pulſiren, langſames, mit feinem Stechen verbunden, 
am linken Schlafe vorn nach den Augenbrauen lu, einige 
mal hintereinander — antim. erud, 

| Er fühlte beim Anfuͤhlen der Schläfe ſtarkes Klopfen 
der Schngader; zugleich bei Stechen zwiſchen Stirn und 
linker Schlaͤfe — china. 

Pulſi ren, ſtarkes, der Schlaͤfearterie, mit ſtechendeu 
Schmerz zwiſchen der rechten Schlaͤfe und Stirne — china. 
| Schmerz, klopfender, pochen der, in einer 
der beiden Schlaͤfen — capsic. 

Schmerz, pochender, in den Schlaͤfen — 

stannum. d 


Schmerz, pulsartig klopfendet, in den Schlafen, bei 
21 
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Hitze im Kopfe, Abends verſchlimmert, beim N 
bryon, 8 

Pochen, was man auch außen mit der Rand bt, 
in der rechten Seite des Kopf — bryon. 

Klopfen in der rechten Seite des Kopfs, wie pu | 

Nachts beim Liegen — magnet. pol. austr. 
| Pochen, feines, in der . Seite des Kopfs⸗ — 
rhus. 

Pulſiren, taktmäßfges in der ganzen linken Hälfte 
des Kopfs und Geſichts — croc. un: 

Wie Pochen, im linken Seitenbein — 00 5 
| Schmerz, dumpf klopfender „in der einen Ropſalne 

bis über das Auge — arsenic. 

Wubſen, wie ein ſtarkes Pulſiren, jedesmal mit ei⸗ 
nem Doppelſchlage „im Kopf, in der Gegend des Ohres, 
worauf ſie im Bette liegt; legte ſie ſich auf das andere Ohr, 
ſo N fie es nun auf dieſer Seite — spong. mar. 
Klopfen in der einen Gehirnhaͤlfte, in 
uͤberhin gehenden Anfaͤllen — chamom. | 

Klopfen, heftiges, i m Gehirn von vorn 
nach hinten und nach beiden Seiten; aͤußerlich 
endigtes ſich in ſchmerzhafte Stiche — bellad. | 

Pochen auf der einen Seite, darauf Herausdruͤcken 
in der Mitte der Stirn, nach Froſt — magnet. pol. austr. 

Er fuͤhlt im Hinterhaupt, ſpaͤterhin durch den ganzen 
Körper, den Schlag der Arterien — asar. 0 

Er fuͤhlt den Puls hinten im Kopfe — rhus. 

Schmerz, taktmaͤßig bh, im Soinserpaupt 
— pulsat. i 
| Schmerz, als wenn die Schlogadern uͤber einen Wi⸗ 

derſtand hinuͤber pulſtren müßten, im Sinterfopfe — 
spigel. N Rai 

Schmerz, i im Sitte bei Sicher — 
droser. | | 
% feines, hie und da im f — — acon. 
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Schlagen er Adern im Kopf und in den ech Sei 0 
len des Koͤrpers, beim Erwachen — bellad. 
. Schmerz, wie Klopfen der Schlagadern im Gehirn — 
pulsat. N 
Kopfſchmerz, klopfender, ein ſehr ſchmenhaftes po 
chen in den Hirnarterien — tinct. aor. 0 
Es iſt ihr, als fuͤhle ſie den Herzſchlag im Kopfe 
mit, bei Baͤnglichkeit ums Herk und . Herzſchlage 
stib. kart. 5 
Gluckſen im Kopf, die Nacht; er hörte deutlich den | 
puls darin ſchlagen — pulsat. m 
Klopfen, ſcharfes hartes, im Kopf, als wenn es 
ihr den Schaͤdel auseinander treiben wollte, Nachts um 
2 Uhr, unter ausbrechendem Schweiß — arsenic. 
Pochen, nach DARDEFAFGANGENEN a Kopfſchmerz 
e china. 
| Pochen, einzelnes, im Kopfe — chamom. | 
Schmerz heftig klopfender, im ganzen Kopf, vorzuͤg⸗ 
lich in der Stirn, beim Aufrichten im Bette, mit Brecher⸗ 
lichkeit — arsenic, 
Schmerz, 0 im Kopfe nach dem Hufen — — 
Ipec. ö 
Kopffchmerk, feifer klopfender, von augenblſcklcher 
(ſpannender) ſchmerzhafter . des Kopfs) 
verging nach dem Eſſen — tinct. acr. | 
Kopfſchmerz, klopfender, um Mitternacht — Pulsa i 
Kopfſchmerz, klopfender — chamom. — ignat. — 
camphor. — capsic. — rheum — veratr. e AA 
Schmerz, fein pochender, und Brennen im Fopfe thus 


Herauspochen im Kopfe. | 
Wehthun, langſam abſetzendes, wie ein Herauspo⸗ 
chen, unter dem rechten Stirnhuͤgel — asa foet, ä 
Herauspochen, unterhalb des linken Stirnhuͤgels, 
gleich darauf betaͤubender Druek auf dieſer Stelle — 


n 
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Ermpkieinte, Pochen und Klopfen. 
a) Drückendes. 1 NER 
Schmerz, druͤckend klopfender, in der eum — 
mezer. 
Schmerz, druckend pochender in der eur wie mit 
einer ſtumpfen Spitze — tiact. aer. 
Kopfſchmerz, druͤckend e — veratr. 


b) Reiß endes. 


Schmerz, reißend „ in ee Wende — 
coccul. | 


er S e 
Schmerz, ſtechend pochender in den ech — 
acon. 
| Kopfſchmerz, ſechend klopfender, als wel inwen⸗ 
dig ein Geſchwuͤr wäre, Melcher lünen am Reden ding | 
dert — acon. | . 


Gluckſen im Wößfe⸗ 


Gluckſen in beiden Schlaͤfen — bryon. 

Schmerz, unertraͤglich gluckſender, im Hinterhaupt, 
der fich Anfangs durch Gehen, hernach aber bei der geringe 
ſten Bewegung heftig vermehrt, am meiſten aber durch zu⸗ 
ruͤckgelehntes Sitzen erleichtertz wagerechtes egen verſchlim⸗ 
merte ihn — spigel. 

Gluckſen im Kopfe; er hörte baulich Be Bub drin 
ſchlagen, die Nacht — pulsat. 105 Br 


Blutandrang nach dem Kopf 5 | 
Drang des Blutes nach dem Kopf und Gehirn — 


camphor. — aurum — cannab. — magnet. pol. 
austr. — moschus — opium — „ ee — 
stramon. f 


Das Gehirn iſt von zu vielem Blut gepreßt Ba 
china. 


/ 


Blutandrang nach dem Kopfe. 22 . | 


e von Wee in ber Stirn — 
ede mar. i 
| Widriges Gefühl in der linken Schlafe, als air 

das Blut daſelbſt auf einmal, worauf ein ſtumpf n 
Schmerz i in dieſer Stelle erfolgte — chelid. 

Es iſt, als wenn der Kopf von Blut allzuſehr ange⸗ 
fuͤlt waͤre, und die innere Naſe iſt gegen die aͤußere Luft 
ſehr empfindlich, wie bei einem bevorſtehenden e e 
8 

Erſt ſtieg das Blut nach dem Kopf, dann erfolgte ein 
Zuſammenpreſſen von beiden Schlaͤfen her — bryon. 
Blutanhaͤufung und Hitze im Kopfe, und Preſſen von 
beiden Schlaͤfen nach der Mitte zu, bei Fieber — rhus, 
Andrang des Blutes nach dem Kopf, welcher eine an⸗ 
genehme Waͤrme darin bewirkt, doch mit druͤckendem Kopf. 
ſchmerz in den Schläfen — cannab. 

Blutandrang nach dem, Kopf und hach dem Kopf auf. 
ſteigende Hitze — magnat. pol. austr. | 

Das Blut ſteigt ihm nach dem Kopf beim Sitzen, Ste⸗ 
hen, Gehen und Liegen, mit Hitzgefuͤhl im Geſicht, ohne 
äußere Roͤthe und Hitze — mangan. acet. 

Abends ſteigt ihm das Blut in den Kopf und Hitze ins 
Geſicht, und zugleich friert er an den Untergliedmaßen. be⸗ 
ſonders an den Fuͤßen — magnet. pol. aret. ; 

Heftiger Andrang des Blutes nach dem Gehirn, mit 
aͤußerlicher Hitze an der Stirne; die Halsarterien ſchlugen 
fuͤhlbar — spong. mar. 

Andrang des Blutes nach dem Kopfe, und disaber 
ö laufen in den Backen — magnet. pol. arct, 

Drängen des Blutes nach dem Kopfe; die Adern am 
Kopf waren zwei Stunden lang angeſchwollen, mit etwas 
fliegender Hitze im Geſicht — ferrum. 
| Blutandrang nach dem K Kopf mit Waͤrme ingeſcht.— 
asa foet. 
| Drang des Blutes nach dem Kopfe, rothe Backen — 
5 Wed 
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Blutandrang nach dem Kopfe, auch wenn er entklei⸗ 
det iſt, mit ausbrechendem Schweiß im Geſcht und Due 
nach kaltem Getraͤnk — thuya. | 

Kopfweh und Orang des Blutes nnch dem Kopfe 
bei kalten Fuͤßen — coffea. a 

Andrang des Blutes nach Has Vibe sei EN 
ſchmerz — hyose. 

Andrang des Blutes nach dem Kopfe, bel Eeioenopf Ä 
ung — nnx vom. | a 

Das Blut ſteigt nach dem Kopfe bei den hier e 
tigen Schmerzen im Unterleibe; wenn ſie nachlaſſen fuͤhlt ſich 
der Kopf wie von einem fühlen Luͤftchen angeneht — coloc. 

Das Blut ſtroͤmt nach dem Kopfe, wi es zieht ibe 
die Kehle zu, Abends — ferrum, 

Andrang des Blutes nach dem Kopf, vorzüglich beim 
Reden — coflea. 

Das Blut ſchießt nach der Stirn, beim Vorbuͤcken— 
bellad. 

Das Blut dringt ſtark nach dem Kopf beim Büchen — 
veratr. | 
Heftiger Drang des Blutes in den Kopf, j beim Bi. 
cken, welches ſich nach dem 1 wieder Papas — 
aurum. 45 
Wenn er ſich buͤckt, iſts, als wenn er nicht Wi in 
die Hoͤhe koͤnnte; es hindert ihn im Genicke; es iſt beim 
Buͤcken, als wenn ihm eine Menge Blut ins iin ſchoͤße 
— rhus. | 

Wallung des Blutes nach dem Kopfe ‚ sone innere 
Kopfhitze; wenn er den Kopf rückwärts lehnt, deuchtet 
es ihm, als ſchoͤße das Blut hinein — bella. 

Er kann fruͤh im Bette durchaus nicht niedrig mit dem 
Kopfe liegen, (ſo ſehr ers ſonſt auch gewohnt if) we⸗ 
gen großen Andrangs des Blutes nach dem Gehirn, ohne 
Hitze im Kopfe dabei zu Apfinden — 0 A pol. 
austr. 8 
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Brennen im Kopfe. eee, 
Stennſchmerz im linken Augenbraubogen — be 
Brennen über dem linken Augenbraubogen — trifol. 

Schmerz, ziehend brennender, am Augenbraubogen, 
mehr nach den Schlaͤfe zu — droser. | 

Brennen, fein ſiechendes, auf dem linken Elin / N 
gel — bella. 5 

Schmerz, brennender, auf ber Stirne, der bis zu den 
Augen geht, ſo daß er ſie nicht ohne Schmerzen drehen 
kann — spigel. 

Schmerz, brennender, i in der Stirn, als wenn das 
Gehirn vorn entzuͤndet waͤre, nach der Ruͤckkehr aus der 
freien Luft in die Stube — tinct. acr, 

Brennen im Gehirn unter dem Stirnbein — nux vom, 

Schmerz, brennender, eh im 1 — acid. 
phosph. Cee . 

Schmerz, brennender, auf einer Stelle oben auf 1 

Kopf, eines Thalers groß, welche bei Beruͤhrung nicht weh 
thut — bryon. 8 

Brennen an der linken Schlafe — mere. sol. 

Brennen uud cen in der linken Saite — 
verbasc. 

Schmerz, Ne in der Unken Schlee end 
und in der Stirne — spigel. 

Schmerz, brennender, nach innen ben er am lin⸗ 
ken Scheitelbein, dicht uͤber dem Ohr — staphisagr. | 

Schmerz, brennender, zuweilen im Knieeiepk, zu⸗ f 
weilen in der Stirn — rhus. | 

Brennen im Kopf — merec, sol. 

Brennen im Gehirn, bei übrigens küͤh⸗ 
lem, wenigſtens nicht heißem Körper — arnic. 
| Schmerz, brennender, als wenn das Gehirn von ſie⸗ 
dendem Waſſer bewegt wuͤrde — acon. 

Schmerz, durchdringender, welcher beim Aufrechtſt itzen 
zu einem Brennen im Gehirn wird — hellebd. 


Ochtendung — Hip im Kopfe. 


Brennen, unertraͤgliches, vom Kopf bis zu den Fuͤ⸗ 
ßen, mit Schmerz, ale würden die Glieder bei und 
| Berufen — ane 

Brennen im apf n mit brückend ausbepnende Schmerz 
— arnic. 

Brennen im Kopf, und fein vacheber oder pienbe 
Kopfſchmerz — rhus. 

Schmerz, ziehend reißender und beamer ’ fraß — 
| nux vom. 


| Gehirnentzündung. 
Gehirnentzuͤndung, Phrenitis — cuprum. 
Hirnentzuͤndung (toͤdtliche) — camphor. 


(ik Hitze im Kopfe. a 
| Hitze im Kopfe — bellad. — bryon. — dulcam, 
2 — magnet. pol. aret. — spigel. — stannum. 

Hitze im Kopfe ‚ während dem eee nux 
vom. 

Hitze im Kopf 75 68 wollte sur Stirn beaaus, Bornits 
tags — bryon. 

Hitzgefuͤhl im Kopfe, ſchnell vorüßergefenb, beim Vor⸗ 
buͤcken — valer. 

Hitze, innerliche, in der St Stirn und dem ganzen Kopf; 
üßerlch weniger bemerkbar beim Anfuͤhlen, Abends — 
rhus. 

Waͤrme, angenehme, im Gibs 6 2 

Hitze, große, innere und außere des Kopfs⸗ — 
arnic. Ä 
Hitze im ganzen Kopf, aͤußerlich und innerlich; das 
Denken fiel ihm . und er vergaß alles gleich wieder 
— digit. 

f Hitze, inwendig in der Stirn, wobei ſi fie auch außer. 
lich heiß anzufuͤhlen war — stannum. 
HKitze, ſtarke, im Kopf und im Geſicht — bryon. 

Hitzgefuͤhl, faſt Brennen im Kopfe, in der Stirn und 


r 


} Hitze im Kopfe ENTE NEL BE a 

den Wangen, ohne Durſt, Nachmittags. und Abends u 
0 

Wenn er einige Zeit ſitzt, fonts 1250 Hitze in die Zar 


| 5 und den Kopf, mit Geſichterötbe⸗ ohne Ban 
merc. sol. 


Auf Pier teien ſteigt es ihm Ko Yin Kopf als wenn 
es ihm da Hitze verurſachte — rhus. 
Hitze im Kopfe, beim Fieber —droser. —helleb, = 


coffea. 4 
Fliegende gige im Kauf bei Haber — magnet. 
pol. aret. — 


Hitze im Kopfe und abet im Set, bei Saft 
merc. sol. 

Hitze am Kopfe und im Geſi cht nach Geoff — nux 
vom. | 

Hitze im Kopfe und im n Geſt cht, mit Röthe — bryon. 
Kaopfhitze, Backenroͤthe und Schauder über den gan⸗ 

zen Körper — acon, 

| Hitze im Kopfe, bei Backenroͤthe und Stofk am ber 
— nux vom, 

Kopfhitze und Geſichtsblaͤſſe — heilsb, 3 

Große Hitze im Kopfe, bei Backengeſchwulſt —arnio. 

Hitze im Kopfe und dem ganzen K Körper — ipec. 

Hitze im Kopfe, zugleich Sauer am Kopfe, beim 
Fieber — arnic, 

Hitze im Kopfe, mit Backenröthe und Geſichtsſchweiß, 
N plotzlich, nachdem ein brennender Fleck am Unterfuße ver⸗ 
ſchwindet; bei Fieber — magnet. pol. ar et. 1 

Hitze im Vorderkopfe und in der Stirn, welche in fen 
warmen, dann anhaltenden kalten Stirnſchweiß N 
veratr. | 


Bei innerer Ropfbige, Sußertich am Kopfe rat — 
ux vom. 

Hitze im Kopfe, bei übrigens kuͤhlem, we⸗ 
nigſtens nicht heißem Körper — arnic, | 


U 


m | ‚Site im Kopfe. 


Hitze, arge, im Kopfe, mit einigem Srof am übrigen 
aue — mangan. acet, 
Hitze, innere, ſteigt nach dem aof, N . und 


i Bauchſchmerz — ipec. 


Hitze in der Stirn Bi Sieherfeoft — tinet. acr. 

Hitze im Kopfe, nach Schauder — magnet. pol. austr. 

Hitze, nach dem Kopf aufſteigende, und Blutandrang 
nach dem Kopf, bei Oroſt der Unterſchenkel — ggg, 
pol. austr. * 

Hitze im Kopfe, und Empfindung darin, als wolle 
Schweiß ausbrechen, waͤhrend Schauder über bie St kt 
ßen und den Unterleib geht — camphor. ö 

Hitze, die aus der Bruſt nach dem Kopf ſteigt, bei 
Trockenheitsgefühl der Appen und des innern 1 — 
acon. ö 

Hitze im Kopfe mit Durft — pulsat. 

Hitze im Kopfe, bei aufgetriebenen Adern auf den 55 | 
Kon — china, a 

Hitze des Kopfs und funkelnde Augen — siramon. 

Hitze und Duumbeit im Kopfe, es brennt darin — 
helleb. 8 

Litze und Kriebeln i im Kopfe — hyosc. 

Innere Hitze im Kopf, mit Schwere beffelßen, ohne g 
Durſt — arnic, 

Hitze, in den Kopf auffkeigende, und Schwere im Kopf 
— rheum. 

Wie Hitze und Schwerhelt im Kopfe, am ſchlimmſten 
beim Drehen der Augen, zugleich mit en Schmerz in 
den Schlafen — china. 

Hitze und Schwerheit im Kopfe, bei kalten Fingern 
1 5 Froſtgefuͤhl am ganzen Koͤrper — helleb. 

Heiß am ganzen Kopfe, ſchwuͤl, weis ſich nicht zu laſ⸗ 
fen; dabei ein dumpfer Schmerz in der Stirn — platin. 

Hitze im Kopfe und reißender Kopfſchmerz, flüchtig 
voruͤbergehend und beim Daraufdenken verſchwindend — 
camphor. | 


Fat Kälteempfindung im Kopfe. ee 


Hitze i im Kopfe, mit pulsartig klopfendem Schmerz in 
en m Schläfen, Abends verſchlimmert, beim Fieber —bryon. 
Es wurde ihm gegen Abend fo heiß im ganzen Kopf, 
worauf ſich bald Schmerzhaftigkeit des ganzen Kopfs, vor⸗ 
zuͤglich der Stirn, nend und den Lauben 1 dauerte 
— à con. 3 450 

Hitze und Schmerz im ganzen Kopfe — mere gal, 

Hitze und e im . bei Haie — 
veratr. 
Hisgefühl a am Kopfe, bei Zahnſchmen— N 
Kopfhitze, bei Leibverſtopfung — bellad. 

Kopfhitze, abwechſelnd mit Durchfall — bellad. 
(Hitze im Kopf und Schnupfen, mit ſchmerzhafter Em⸗ 
f pfindlichkeit der Naſe) — cal. ace. 

Hitze im Kopf und e auf der Bruſt, gegen 
Morgen — china. | 

Hitzgefuͤhl im Kopfe, bel unangenehmem Gefuͤhl in der 
Beinhaut aller Knochen, gegen Abend — merc. subl. 

Hitze im Kopfe, während des Eſſens — arsenio- 

Kopfſchmerz, wie von Hitze darin, vom Huſten ver⸗ 
meh t — arsenic, 

Hitze nimmt beſonders den Kopf ein, bei der ono 
eg vermehrt — stib, tart. 

7 Kälteempfindüng im Kopfe. 

Raͤlteempfindung im Gehirn, in der Mitte der Stirn 
— bellad. 

6 mafindung von Eiskaͤlte der obern Kopfhaͤlfte, n wenn 

er den Hut feſt auf den Kopf druͤckt — valer. ar 

Kaͤlteempfindung in einem kleinen Umfang am Wirbel, 
mit Haarſtraͤuben, m bei bedecktem Haupt — anten 
acet. 

Ziehen hinten im e als wenn fie dahin froͤre — 
ux vom. | 


Empfindung, als wenn eine ae aus der Gegend 
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des Nabels heraufſtiege, und im Wirbel und ede a 


En fühle Luft verbreitete — acon. 


ne, Im Hinterhaupt überläuft fie es kalt; von da läuft 
es 8000 nach den Backen herab, und endet dort in einen 


dumpfen Schmerz, wie ein Brennen; dann siehe es in einen 
hohlen Zahn — platin. 


staphisagr. 
Als wenn ein empfindlicher Wind durch das Gehirn 
fuͤhre, von Zeit zu Eu — Pufsat. | 


Verfhiedene Gefühle von Bewegung des 


Gehirns und im Kopfe. 
a) Schmerzhafte Erſchüͤtterung des Gehirns. 


Stechende Erſchuͤtterung uͤber dem rechten Auge, beim 
Gehen, ſelbſt in der Stube — mangan. acet. 
Erſchuͤtterung des Gehirns unterm here beim 
Schauder — aurum, 


* 


Froͤſteln, innerliches, im Kopf, Seim geisfhneien- — 


R 


Schmerzhafte Erfetrung im Kopfe; beim Sn i 


aid phosph. 

Erſchuͤtterung i im Kopfe, von hachemen due — 
rhus. 

Vom Schall eines Hammers fetten es ihr im Kopfe 
— magnet. pol. aret. 

Erſchuͤtterung im Kopfe und gucken im linken Arm, mit 
Blaͤſſe der Finger — veratr. in 

Schmerzhafte Erſchuͤtterung im ech, vom Kopf⸗ 
ſchuͤtteln — mangan. acet. 

Schmerz, bei ſchneller Hetbegung des Kopfs, als 
wuͤrde das Gehirn 0 8 Nachmittags beſtaͤndig — 
mezer. 

Schmerz, als wenn dag Gehirn erſchüttert wuͤrde und 
ſchwapperte, beim Gehen — hyose. 


Droͤhnen und Schuͤttern im Gehirn, beim Gehen und 


ei — nux vom. 


79 
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Erſchuͤtterung des Gehirns und druͤckender Kopfſchmerz, 
un druͤckendem Leibweh im wei bei ee — 


mangan. acet. N 


(Schmerzhafte Erſchütterung im Gehirn beiin Sehen) 
bei Bewegung des Kopfs und beim Reden) — coccul. 

Bei Aileen erke fuͤhlt er jeden Tritt ſchmetz⸗ 
haft — coffea. 

Schmerzhaftigkeit des ganzen ri er fpürt jeden 
Tritt darin — droser. 

Wenn fi ſie ſteigt, iſt es ihr, als wenn es ihr in den 
Kopf traͤte, fie fuͤhlt alle Tritte darin — rhus. 

Kopf angegriffen; wenn er einen falfchen Tritt thut, ſo 
erſchuͤttert das Gehirn ſchmerzhaft — ledum. 
b) Gefuͤhl von Bewegung im Kopfe. 10 

Dumpfe Bewegungen in der Gegend des Wirbels und 

der Stirn, welche Schwindel und Gedankenſtille e 


E bryon. 


Beim Buͤcken iſt es, als wenn ſich das Gehirn Setgte 
— rheum, 

Als wenn ſich alles im Kopfe herumbewegte, mit druͤ⸗ 
ckendem und bohrendem Schmerz, beſonders in den Schlaͤ⸗ 
fen; legt er den Kopf vorwaͤrts auf den Tiſch, ſo fuͤhlt er 
außer einigem Spannen in der Stirn für den erſten Augen⸗ 
blick nichts, bald aber kommen die Schmerzen, nur weniger 
heftig, zuruͤck, beim Aufrichten aber verſchlimmern ſie ſich 
wieder bis zur vorigen Stärfe — angust. | 


c) Säwanten des Gehirns. 
Schwankende Empfindung im Gehirn — nux vom. 
Wie ein Schwanken des Gehirns, ic 80 —ͤ— 
Thus. 
d) Schwappern im Gehirn, 55 | 
Schwappern i im ganzen e surfen — - rhus. f 


1 
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Empfindung von Schwappern und Gluckern im Gehirn 
unter dem obern Theil des Stirnbeins — asa foet. . 

Gefuͤhl im Gehirn, 25 von ſchtoapperudem Waſer— 
bella. 
Schwappern im Ro Beim Schüͤtteln deſſlben — 
scilla. . 
Schon bei Bewegung des Kopfs ſchuͤttert und ſchwap⸗ 
pert es in der Stirn — spigel. 

Schwappern und Gluckſen im Kopf, beim Gehen — 

Nux vom, 75 

Empfindung von n Ehmappem des Gehirns, bim Ge⸗ 
hen — spigel. 

Sch wappern im Geben beim Gehen, er 
fühle jeden Tritt — spigel. 1 8 


e) Wogen und Wallen im Sopfe.. 


Wallen und Pochen, im ganzen Mae nk — 
merc. sol. 

Kopfſchmerz, wallender, wie Wellenanſchlagen, von 
innen nach beiden Seiten zu, der beim Liegen und Vorbuͤ⸗ 
cken nachlaͤßt, aber zunimmt beim Stehen 10 Ruͤckwaͤrts⸗ 
biegen — digit. a 8 

Raopfſchmerz, wogender, wie Wellen, eine Stunde ; 
lang — ferrum. 

Wallen, wie Walkenenschlagen; imerlch, und DR 
auf das Stirnbein — cina. 


5) Gefühl von Lockerhelk b Hinundherfallen 
des Gebirns im Kopfe. 


Schmerz, gleich als waͤre das Gehirn locker und 
wuͤrde erſchuͤttert beim Gehen, fruͤh beim Erwachen; 
wenn er drauf dachte, wie der Schmerz eigentlich ſei, ſo 
war er verſchwunden — eicut; 

Empfindung, als wenn das Gehirn los waͤre und 
durch das Gehen erſchüͤttert wuͤrde, beim Gehen in freier 
Luft — tinct. acr. | 


1 
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Bei Bewegung iſts, als wenn das Gehirn ſich be⸗ 
wegte und an den Hirnſchaͤdel inwendig anſchluͤge — 


arsenic. 


Beim Kopfſchuͤtteln deuchtet 5 dea Gehirn los zu 
ſein und an die Schade wände anküſchlagen, mit Wehthun 
stannum. 

Empfindung als wenn das Gehirn los waͤre 10 an 


| den Schädel anfiele beim Schuͤtteln des Kopfs — rhus. 


Beim Schuͤtteln des Kopfs deuchtet es ihr, als wäre 
das Gehirn los und locker, bei e im Ober » und Vor⸗ 
derhaupt — baryt. acet. 

Beim Bewegen iſts, als wäre das Gehirn los und 
fiele hin und her — roe. | 

Das Gehirn ſchuͤttert schier lh als waͤre es eine 
im Kopfe locker liegende Kugel, die an die Schaͤdelwaͤnde 
anſchluͤge, beim Anfange des Gehens nach kurzer Ruhe. 
Fruͤher arges Kopfweh, dumpfes, bisweilen wuͤhlendes 
Zuſammenpreſſen und fliegende Hitze — platin. 
Aauls wenn das Gehirn locker und los wäre, und bei 
jedem Tritt bewegt würde, früh) — guajac. | 

Der Kopf wird ſchwer, als wäre etwas Wackelndes 
oder Wankendes darin, das, je nachdem man ihn biegt, 
vor⸗ oder e ſeine Schwere zu erkennen giebt — 
asar. 

Kopfſchmerz, beim Bewegen, als wenn alles heraus⸗ 


fallen wollte; auch in der Ruhe, als wenn das Gehirn 


zuſammengepreßt, von der Hirnſchale abſtehend und locker 
darin laͤge — staphisagr. 

Empfindung als wenn das Gehirn wie Waſſer an bei⸗ 
den Seiten des Schaͤdels anſchluͤge und ihn zerſprengen 
wollte, pulsweiſe, bei et; des ganzen Wopfe 
digit. 


8) Gefuͤhl, als fiele im Sopfe etwas vorwärts, 


Es iſt immer etwas Schweres im Kopfe und beim Bis 
cken iſts, als wenn ein Gewicht vorn in die Stirne fiele und 
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den Kopf Bere‘ wobei es ihm beiß i im Gefiht wird. — 
rhus. 

Beim Bücken iſt es ihm im Hinterkopfe, at fiele et⸗ 
was nach vorwärts — stib. tart, 

Empfindung beim Buͤcken, als fiele das Schi von 
dabei ift der Kopf voll und ſchwer — rhus. 

Kopfſchmerz beim Buͤcken, als wenn darin ans 
Schweres vorfiele — nux vom. 

Gefuͤhl als wenn etwas im Kopfe vorfiele, beim Vor⸗ 
buͤcken deſſelben, oͤfters wiederkehrend — digit. | 

(Gefühl im Kopfe, als fiele ein Klumpen vor, mit 
Reißen in der Stirne, beim Auffigen oder Wenden im 
Da — chamom. | 


h) gefühl, als de ie oder hebe ſich das Gehirn. 


Schmerz in der Stirn, weshalb er im Ge⸗ 
hen oft ſtehen bleiben muß; bei jedem Schritte 
iſts, als ſenke und hebe ſich das Gehirn in der 
Stirn; durch ſtarkes Daraufdruͤcken minderte 
es bella EN \ 

Kopfſchmerz, faſt als wenn ſich das Gehirn von ſei⸗ 
nem Grunde aushuͤbe, fruͤh nach dem Aufſtehen, . 
nach dem Gähnen verſchwindet — magnes. 

Schmerz, als wenn hie und da ein Theil des Behind” 
in die Hoͤhe gehoben wuͤrde, welcher ſchon bei geringer Be⸗ 
wegung, ſelbſt burch e und e N 


Berfgienene en eee im Ge⸗ 
WARE Kniſtern, Zwitſchern, Knacken, 
Wen men Sumſen, Toͤnen, Sauſen, | 
Brauſen, Bröhnen. 


Kniſtern i im Gehirn, | in der Gegend des s Dh, nach 
dem a des . — eolfes „ Engl 


— 
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Eee im Gehirn beim Gehen und ſo wie be Puls 
geht — pulsat. N 
Empfindung von Kniſtern (wie beim Hin P und Hera 
biegen des Kniſtergoldes entſteht) in den 0 der Naß 
und der Stirne — acon. 

Kniſtern und Sumſen, immerwaͤhrendes, vor den 
Ohren bis in die Stirne und ein wellenartiges Pulſtren da- 
rin; er muß ſich durch Halten der Hand uͤber die augen e er⸗ 
leichtern — spigel. 

Knickernde Empfindung im Kopf uͤber dem Ohre, un⸗ 
ter dem Gehen — ärsenic. 

Zwitſchern im Kopfe, wie von Heuſchrecken — bryon. 

Im Scheitel fuͤhlt und hoͤrt er bisweilen ein Knacken, 
bei ruhigem Stillſitzen — coffea. 

Knacken und Knarren in der linken Gehirnhaͤlfte — 50 
chamom. 

Brummen und Sumſen vorn in der Stirn, mit dum⸗ 
pfem innerem Kopfſchmerz — xverxatr. 

Sumſen in der Stirne, Nachmittags und Abends — 
nux vom. 

Empfindung, wie fie beim Gähnen zu entſtehen pflegt, 
in der linken Schlaͤfe und im aͤußern Gehoͤrgang — oleand. 

Sumſen und Taubheitsgefühl in der linken Gehirn⸗ 
haͤlfte und im linken Ohr — thuya. 

Sumſen im Kopfe — pulsat. — rie 

Sumſen und Stechen im ganzen Kopfe, ſchlimmer Geh 
Vorbuͤcken und Gehen, Abends viele Stunden im einan⸗ 
der — staphisagr. 

Es klingt, wenn ſie ſpricht, wie Glocken in ene 
Ohren und ſchallt durch den ganzen re 

Saufen im ganzen Kopfe — magnes. 

Sauſen und Wirbeln im th und” im Ohr — 
nux. vom, 

Saufen im Kopfe und noch Rökferce Brausen vor den 
Ohren, worauf er ſich Abends vor der Zeit niederlegen mußte 
— pulsat. 
| GEN 
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(Sauſen im Kopfe, erregt von ziehenden Bewegungen 
im Unterleibe bei wachender Schlummerſucht und Aengſt⸗ 
lichkeit die Nacht), — veratr. 

Brauſen im Kopfe und vor den Ohren, bei em 9 5 
bei Ohnmachtempfindung — ferrum. 0 

Toben und Brauſen im Kopfe, als wenn er an einem 
rauſchenden Waſſer fäße — aurum. 

Brauſen im Kopfe, eine halbe Stunde 4 1 
Mittageſſen und Abends vor Sachen „ was ihn 
duͤſelig macht — einnab. | | 

Droͤhnen im Ropfer Beim Shen — verbase, 


Empfingen verſchlevener Art im Kopfe 


Kopf wuͤſte und Empfindung daran, als wenn ihn 
Jemand vom Körper abzuziehen ſuchte — magnes. | 
Gefühl, als zerrte ihr etwas aus dem Kopfe heraus, 
wobei es ihr die obern Augenlider auftväͤrts zieht — 
acon. / 

Kopfschmerz, als zoͤge es den Kopf herunter und vor⸗ 
waͤrts, vorzüglich Vormittags — sulphur. 
Empfindung, als wenn ſich der Sinterkopf, Mais 
hätte — dulcam. 
Ihr eigener Kopf kommt ihr viel zu groß vor beine 

Geiſtestaͤuſchung) — bryon, 

Schmerz, heftiger, als wenn der Kopf oben ausein⸗ 
ander fallen ſollte und druͤckte, als wenn Miß zur Naſe 
herunter wollte — mero. sol. 

Schmerz, als wuͤrde der (Stirn-) K Kochen ausgeho⸗ 
ben, bei ſtarkem Pulſiren der Blutgefäße in der Stirne — 
bellad. = 

Kopfſchmerz, zuſammergeſcht aus Brennen, Reißen, 
Wuͤhlen und Bohren — coccul. 

Schmerz, einfacher, (aus Druͤcken, gerſchlagenheit, 
Zerriſſenheit u. . w. zuſammengeſetzter) von. der Hüte bis 
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zum Hinterhaupt, beim Erwachen aus dem Schlafe, weh 
cher ſich durch fortgeſetzten Schlaf verlor ee BR 
8 * Köpfſchnerzen e bels 1 1 2 


Korttämenien, die ihrem | ebeisten 1 g 
Ka. verandern, 3 | 


benden RU im Vorderkopfe, ble an zu 
einem dumpfen, bisweilen mühlenden Bufammenpreffn im 
ganzen Kopfe wird — Platin. e 

Schmerz, dumpfer, in der Unken Kopffete, welcher 
ſich dann als zuſammenziehender in der rechten Schlaͤfe, dem 
Ohr und dem Hals verbreitet, wo er N Schlu⸗ 
cken empfindlich wird — roo. 

Schmerz, plattdruͤckender, im Scheitel, 
der bei Bewegung klopfend ward — veratr. | 

Kopfſchmerz, dumpf drückender, der ſich in einen 
ſcharfen Stich im rechten Stirnhuͤgel endigt — guajac. 

Schmerz, ſtumpf druͤckender, der von der linken Seite 
des Nackens bis uͤber den Wirbel ſchraͤg heraufgeht und 
ſich oben in einen Stich endigt — guajac. 9 

Druͤcken, ſchneidendes, in den Schlaͤfen, verbreitet 
ai durch dag Gehirn, und geht da in ſtarkes Klopfen über 
— bellad. 

Spannen auf der linken Seite des Scheitels wird 7 
maͤlich zum Schmerzhaften Druck — verbase. 5 

Ziehen in der rechten Schlaͤfe, ſich in Stich ‚enbigend — 
scilla, 

Ziehen in der linken Schlaͤfe und dem vor⸗ 
dern Ohrknorpel, wird bei Bewegung zu ei⸗ 
nem druͤckenden Schmerz — acid. phosph. 

Ziehen in der rechten Kopfſeite verwandelt ſich in ein⸗ 
faches Stechen — asa foet. 

Schmerz, ziehender, vom Hinterhaupt nach der Stirn 
zu, als wenn die ganze Stirn zuſammengezogen wuͤrde, welcher 
ſich in den Schlaͤfen als ein Pochen endigte; er ließ nach 
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beim Gehen, nahm beim Sitzen und Sehe zu und boͤrke | 
27 Draufdruͤcken mit der Hand auf china. 9 
| Schmerz, reißender, im ganzen Gehlen, 
was in der Stirne zu einem Drücken wird, als 
wenn es die Stirne herausdruͤckte; beftiger x 
bei Bewegung der obern Augenlider — coloc. 

Schmerz, fein und ſtark ſtechender ‚ in kurzen Anfaͤl⸗ 
len, welcher aach einer Stunde in ein Druͤcken wget — 
| ipec. 11097 1 
Stiche, rukweiſe, wie 30 Bu Augen heraus, ae 
in ein Drücken in der Stirn über — valer. an 
| Stiche, ruckweiſe, heftige, durch die ganze rechte 
Gehirnhaͤlfte, die ſich oͤfters erneuern, und dann eine ſpan⸗ 
nende, auseinander preſſende Empfindung daſelbſt barück⸗ 
laſſen — cale. acet. 

(Sumſen, Haͤmmern und Schwere im Kopfe erhöhet 
ſich zum Reißen und als ob der Mah Keen . — 


geil i 


3 die aus dem Kopfe in verfhie 
dene andere Theile des n 
uͤbergehen. 
0 in die Augen. 29 
| Kopfſchmerz, dumpfer, mit Angegriffen 
heit der Augen — eina. | 
| Schmerz „druͤckender, an der linken Seite der Sten, 
mit Druck auf die Augen — stib. tart. 
Druͤcken aus der Stirne auf die Augen — bellad. 
| Druckſchmerz nach abwärts, mehr ein Stechen, im 
Vorderkopf bis ins linke Auge — stib. tart. Mr 
Schmerz, als ob das Gehirn eingedruͤckt wäre, über 
den Augenhoͤhlen, fo Dan. er die Augen zuziehen mußte - 


pellad. 


Druck, ziehender, vom rechten Scheitelbein nach der 
rechten Augenhoͤhle — stannum. 
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Schmerz, ziehend druͤckender, in der rechten Kopfſeite, 
f 4 ſich dann druͤckend in die rechte ite zieht, waͤh⸗ 
rend dem Hitzuͤberlaufen — valer. 

Drücken, ruckartiges, im rechten eur, das 
nach dem Auge herabzog — thuya. 

Schmerz, reißend druͤckender, oben in der Stirn, 
der bis in das Auge gleichſam Strahlen herunter wirft — 
sambue. 

Kopf wie eingeſpannt, mit Schwere BR Stichen; 
fie konnte vor Schmerz die Augen kaum aufheben — bryon, 

Ziehen im Hinterkopf und den Schlaͤfen, mit Druͤcken 
in den Augen, iſt ſo arg, daß es ihn fruͤh (4 2 Uhr) ung 
Ai Bette treibt — rhus. Mor 

Zug, unſchmerz hafter vom linken Hintethaupthöcker 
bis in das linke Ange, der da im obern n ein Sp. 
pern verurſacht — acid. mur. N 
Herabziehen an den Schläfen und in 1 der a Augen. 
5 hoͤhle — bellad. 

Stirnkopfweh, durch die Augen eigen bei Hu⸗ 
ſten, Erſtickungsanfall, Engbruͤſtigkeit — pulsat. 

Schmerz, druͤckend reißender, unter dem linken Stirn⸗ 
huͤgel, wobei auch der Augapfel zuſammengedrückt zu ſein 
ſcheint — argent. 
| Schmerz, fpannend een in der Stirne, beſon⸗ 
ders unter dem linken Stirnhuͤgel, nach der een oh 
— spigel. . 

Schmerz, ſtoßweiſe reißender, in der Stirn, ſtaͤker 
im rechten Stirnhuͤgel, der auch in den Augen ein unwill⸗ 
kuͤrliches Stillſtehen auf den zu ſehenden Gegenſtand 1 

(im Stehen nnd Sitzen) — spigel, ? 

Reißen, empfindliches, im Kopf und im rechten 975 
ſo wie im hohlen Zahn der linken Seite, mit Truͤbheit vor 

dieſem Auge und dem Gefuͤhl, als söge ein kalter Luftzug 
hindurch — croc. 
Z3iaucken in der linken Schlaͤfe nimmt die Augenhöhle und 
den Ohrgang dieſer Seite ein — baryt. acet. 
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Stiche, ruckweiſe, als wollte es zu den en, heraus⸗ 


ſtechen — valer. 


Kopfweh zog er bis in die Auge daß ſie ihm ; 


weh thaten, Abends — pulsat. b 
Kopfweh, zog bis ins rechte Auge, es druͤckte in beln⸗ 
ſelben, und es kam eine Thraͤne heraus — pulsat. 
Kopfſchmerz, als wenn etwas die ae mit 1 
zuſchloͤſſe — coceul, 


b) In die A ˖ Sa 13 
Druͤcken im rechten Stirnbein, darauf Nießen, RR 


auf es ſich erſt in das linke, dann in das rechte Ohr zog 


arnic. 


Es zieht ihr im Kopfe von der Mitte nach beiden Oh⸗ 
ren abwechſelnd, wie das Pendel einer Uhr, wenn ſie die 


Treppe geſtiegen iſt — magnet. pol. aret. 

Ziehen, ſchmerzhaftes, im Kopf, vom Hinterhaupt i in 
die Ohren, und von den Ohren in die Zaͤhne, mehr in der 
rechten Seite — moschus, 

Schmerz, ziehender, im Sintetopf, 1 den Ohren 
zu — cannab. 


ce) In die Naſe. 


Ziehen, ſchmerzlich klammartiges, vom linken Stirn⸗ 
9 5 nach der linken Seite ur knoͤchernen 1 zu 
Cxoc. 
Ziehende Bewegung hie und da hin in der Stirn, 
nach der Naſenwurzel zu — nux vom. 


Schmerz, ziehender, von der Mitte des Stirnbeins | 


bis in die Naſenknochen herab — guajac; 

Schmerz, ziehender, auf dem Schaͤdel bis in die Na⸗ 
ſenbeine, wo er zuſammenziehend wird, Abends beim Eſſen 
— dulcam. 

Kopfſchmerz, zerreißender, bis zur Naſenwurzel und 
dem Oberkiefer, 1 das Gehen ſich verſtaͤrkend — 


nux vom. 


— 
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A) In das Geſicht und die Kinn laden. 

Kriebeln, wie von laufenden Ameiſen, in der rechten 
Schlaͤfe; dann geht es herab an der rechten Seite des Un⸗ 
terkiefers, mit Kälteempfindung — platin, a 

Klammſchmerz, ſtarker, am Stirnhuͤgel, 115 fi ch 
uͤber das Jochbein bis zum Unterkiefer herabzieht — — bellad. 

Ziehen, ſchmerzliches, in der rechten Schlafe, geht 
nach dem Jochbein und dem Oberki efer herab — stib. tart. 

Ziehen, ploͤtzliches, empfindliches, vom Hinterhaupt 
uͤber das rechte Ohr weg, bis zum Unkerftefer, wo hi all» 
maͤlig erliſcht — baryt. acet. 
| Klammartiger Zug, von der linken Seite des Hin⸗ 
terhauptbeins durch den Kopf bis zum unterkiefer — platin. 

Ziehen, zuckendes, bis in die Backen⸗ und Kinnbacken⸗ 
knochen vor, fraͤh nach dem Aufſtehen — bryon. 8 
| Schmerz, druͤckend herabziehender, auf der rechten 
Kopf ⸗ und Halsſeite 7 spong, mar. | 

Reißen, wiederholtes, in der ganzen rechten Seite des 
Kopfs, Geſichts und Halſes; 1 ſogleich Sauſen vor 
dem linken Ohre — anac. 5 

Schmerz, unertraͤglich reiß be auf der rechten Seite 
des Kopfs (Geſichts und Halſes), mit Zahnſchmerz, die 
ganze Nacht, anfallsweiſe — ledum. 

Reißen von der linken Seite des Stirnbeins herunter 
bis in die Backenmuskeln — guajac. 

Reißen an der rechten Seite des Vorderkopfs und 
Geſichts, quer uͤber die Naſe, bis in das Jochbein und 
über den Augen, früh und Abends am ſtaͤrkſten — thuya. 

Kopfſchmerz, halbſeitiger; (wuͤhlender) Druck auf eis 
ner kleinen Stelle der rechten Gehirnhaͤlfte, welcher wie 
durch eine Art Wuͤhlen oder Reißen laͤngs der Knochen des 
Ober- und Unterkiefers herab, mit einer ſchmerzhaften Uns 
terkieferdruͤſe in Verbindung ſteht — bryon. 

Schmerz, zuckender, in der Schlaͤfe, bis in die Ober⸗ 
kinnlade — china. 

Schmerz, ſtechender und einigermaßen druͤckender, uͤber 
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den Augenhoͤhlen, nach dem Oberkiefer zu, welcher Brecher- 
lichkeit erregt, oder wie beim Erbrechen 9856 ee 
zu entſtehen pflegt — acon. 
| e) In die Zähne. 3 190 

| Schmerz, als wenn das Gehirn zertruͤmmert und zer⸗ 
malmt waͤre, fruͤh beim Erwachen; beim Aufſtehen vergeht 
er, und es wird ein Zahnſchmerz daraus, als wenn der 
Zahnnerve zertruͤmmert und zermalmt waͤre, welcher ähnliche 
Schmerz dann in das Kreuz übergeht; beim Nachdenken er⸗ 
neuert ſich jener Kopfſchmerz — ignat. 

Stechen, betaͤuben des, tief eindringen⸗ 
des, in der rechten Schläfe, während dem Ef. 
ſen, durch aͤußerlichen Druck vermehrt; es 
zieht ſich nach einigen Stunden bis in die 
obern Zaͤhne dieſer Belt als ein Reigen — 
verbasc, be 


19 In die gungenwurzel. 5 
Schmerz wie von Zerſchlagenhel todes Ge⸗ 
hirns und Schaͤdels, welcher durch alle Kopf— 
knochen hindurch dringt, bis zur Zungen wur⸗ 
zel herab, mit Uebelkeit — ipec, 


g) In die Bruſt. 


Schmerz, ſtechend reißender, in der Stirn, wacher 
ha in die rauf zieht — chamom, 


h) In dei n aͤußeren Hals. 


(Reißen, über die Stirn heruͤber, dann in den Hals- 
muskeln, dann im rechten Arm) — bryon. 

Zucken von beiden Seitenbeinen, | längs dem Hals hin 
— china. 
Stich, auseinanderdehnender, im linken Scheitel an⸗ 
fangend, das ganze Hinterhaupt dieſer Seite durchziehend, 
und an den Halswirbeln endigend — baryt. acet. 
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40 In die Shuttkin, 24 


Schmerz, ſpannend druͤckender im Hinterhaupt und N 


NR welcher bis in die Schultern zieht — ipe sr. 
Schmerz, ſtumpfreißender, in der linken Seite des 
Nackens und im linken Schulterblatt, abwechſelnd mit Rei⸗ 


ßen in der Schlaͤfe und im linken zweiten Backzahn, gegen 


Wend und in der Nacht — oleand. 


AR u 3.32 


Ak) In die Singer. 6 


Ziehen, vom Kopf bis in bie Spitze der drr 00 f 


magnes. 


en: die aus verſchiedenen Theilen 
des Körpers in den Kopf übergehen, 
a) Aus den Augen. N 


8 Orücken, nebelichtes, koͤmmt in die rechte Augenhöhle 


und geht von da abwechſelnd wieder in die Stirn und wieder 
zurück — bellad. 

1 Schmerz im innern Auge, als ſollte es herausgedrückt 

werden, beim Oeffnen der Augenlider; welcher Schmerz ſich 


in die Ae ed bis ins innere Vien verbreitet 


— acon. 
Schmerz, ehe reißender, im linken ah (mehr 
in den Augenlidern), der ſich bis in die ae ER 


— anac, 


b) Aus den Ohren, 


Schmerz, druͤckender, von der Ohrmuſchel bis ins 
Trommelfell, welcher ſich bis an die Jerbvrragung des Hin⸗ 


terhaupts zieht — ipec. 


ce) Aus dem Geſicht. 


Druck auf dem Jochbein, mehr betaͤubend als ſchmerz⸗ 
haft, der ſich tief hinein in den Kopf und die Naſenwurzel 


* 
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erſtreckt; eine ſpannende, beeduberde, beſchwerliche Empfin⸗ 
dung — oleand. | 4 
| Reißen und Spannen auf ber linken Selte bes N cis, 
bis ans Ohr und in den Kopf. — coloe. 


Sn d) Aus den Kinnladen. | 5 


Ziehen bis in die Schlaͤfe, aus den Rimntasen. — 
magnes. N 
Ziehend quellende Empfindung im nagen eee 
bis in die rechte Schläfe — rheum. 

Nucke, pulsartige, vom Oberkiefer bis in den Kopf 
— merc. sol, 

Stich, heftig ziehender, vom rechten Obere 6 bis 
de 1 des 7 0 — spigel. 9 0 


e) Aus den 34hnen. 

Ziehen, aus einem bohlen Zahn in den sep hinauf 
=—nuUx vom, 

Ziehen, aus den Backzaͤhnen bis in die Schtäfe hauf 
— tinct. acr. 

Ziehen im hohlen. Zahn und durch die Schlafe, 
beim Kalteſſen, (nicht on IRRE — 
conium. 

Schmerz, reizender, 5 DR einem hohlen Zahn 5 
durch die Geſi chtsknochen in den Kopf, ‚in 1 die Schlaͤfe der⸗ 
felben Seite — nux vom. 

Reißen aus den Zähnen bis in kin: Sof — acid. 
phosph. 
Freſſender dahaſchmerz nimmt die ganze e ein 
— thuya. | 

Zucken aus den Zaͤhnen bis in den Kopf —— rhus. 

Reißendes Zucken vom hohlen Backzahn bis in die 
rechte Schläfe — mezer, 


) Aus dem Gaumen. N 
Ziehen vom Gaumen aus bis ins Gehirn, wo es ſehr 


1 


Schmerzen, aus verſchiedenen Theilen in den Van 


weh thut, als waͤre alles zerſchlagen, fruͤh, wenn gi im 
Bette A gelegen hat — mer ER sol, REN: 1 


g) Aus dem Nacken. 


Ziehen, faſt unſchmerzhaftes, hinter dem Ohr herauf 
in den Kopf, faſt ununterbrochen — magnet. pol. austr. 
Ziehen vom Genicke herauf in den Kopf, in welchem 
es dann ſticht, ſauſt und brauſt — ferrum. 
" Ziehen, abſetzendes, das Hinterhaupt . aus den 
hintern Halsmuskeln — spigel. 

Ziehen, durchdringendes, drückendes, nach dem Hin⸗ 
terhaupt, vom N acken Br beim Hinterbeugen des Kopf 
— valer, 

Stumpf druͤckender Schmerz, der von der linken Seite 
des Nackens bis uͤber den Wirbel ſchraͤg heraufgeht, und ſich 
oben in einen Stich endigt — guajac. | 

Druͤcken, ziehend ſtechendes, im Nacken, welches ſich 
unvermerkt nach dem Hinterhaupt zieht, und daſelbſt ver⸗ 
ſchwindet — acid. phosph. i 

Kopfweh im Senict, Belches ſich nach der Sten zieht 
— mezer. 
5 20 57 Aus dem Magen. ' 

Gefühl von Hitze, wie nach langem Hunger, im 
Magen, welches im Schlund heraufſteigt, bis in den Kopf, 
wo dann ein ſtechend zuckender, zuweilen ſpannend ſtechen⸗ 
der Schmerz in den Schlafen und in der Stirn entſteht — 
mangan. acet. 
1) Aus dem Unterleibe. IN 

Bls in den Wirbel fährt das Schneiden im Unter- 
leibe, wie ein Stich, wie vom elektriſchen Funkenſtiche — 
arnic. 

Es zog vom Unterleibe herauf nach dem K Kopfe, wo es 


puckte und noch mehr riß dann kam es in die linke Selte 
— arsenie. We: 
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Empfindung, als wenn eine Kugel aus der Gegend 4 
des Nabels heraufſtiege, und im Wirbel und . 
eine kuͤhle Luft verbreitete — acon. 


k) Aus dem Kreuze. 


Reißen, bis in das Hinterhaupt, vom greife aus 
in die linke Hirnhaͤlfte und den linken Kinnbacken — ledum. 


1) Aus den Gliedmaßen. 


Schmerz, ziehender, aus den Beinen bis i in den Kopf 
— thuya. 

Ein Stich in dem leidenden Theile bis in den Kopf, 
gleich als wenn man ſich unvermuthet ſticht, im Gehen, 
bei jedem zweiten, dritten Schritte; nicht im Sitzen — 
bellad. \ 

Kopfſchmerz, Pp huet entſpringend von einem Ge⸗ 
fuͤhl in den Gliedern, als ob ſie gewaltſam ausgedehnt wuͤr⸗ 
den; mit Geſchrei und konvulſiven Bewegungen der Glieder; 
. dem Erwachen aus dem ee — ıhus, \ 


Schmerzen, die in den Shüveituagen 
gefühlt werden. 
a) gerſolasenbeitsſomerz. 


Zerſchlagenheitsſchmerz an der innern Seite der augen, 
hoͤhle im Krothen, nach der Naſe zu — rhus. — 


b) Wundheitsſch merz. 
Wundheitsſchmerz am linken een ek — droser. 


| 0) Drücken. 
Schwert, duäcken des, auf dem rechten Stirnbuͤgel— 


mezer. 1 
Druͤcken im rechten Stienben, darauf Nießen, wor⸗ — 


5 
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arnic. 

Druͤcken i im linken Seel L eicbut. 

Druͤcken in den obern Schaͤdelknochen, mit Get, als 
wenn ſie wund waͤren — oleand. 


Schmerz, druͤckender, an den Schlaͤfebeinen, aͤußer⸗ 5 


lich — argent. 

Drücken im linken Seitenbein, mit einem dumpfen i 
Schmerz — thuya. 

Druck, ziehender, im rechten Scheitel und 
Hinterhauptbein, bei Bewegung heftiger — 
acid. phosph. 

Schmerz, drücender, im rechten Hinterhauptbein — 
cannab. 

Schmerz, ſtumpf druͤckender, im Hinterhauptknochen, 
von den Halswirbeln ſchraͤg hinter dem rechten Ohr bis ins 
Scheitelbein ſich erſtreckend; ein Knochenſchmerz, der ſich 
den folgenden Tag um dieſelbe Stunde (Nachmittags 4 uhr) 
erneuert — baryt. acet. 


d) Wie von einem eingedruͤckten Inſtrument. 
Empfindung im rechten Seitenbein, als wuͤrde da ein 
Nagel eingeſchlagen, welche bei Beruͤhrung dieſer Stelle 
r ſie dann am Scheitel heranfaͤhrt 
e, g 
Ploͤtzlich ein empfindlicher Schmerz, wie don einem 
ſtumpfen Inſtrument gequetſcht, auf einer kleinen Stele des 
linken Scheitelbeins — platin. 
Schmerz, halbſeitiger „als wenn ein Nagel in das 
Seitenbein eingeſchlagen wäre — coflfea 
Aeußerer Schmerz auf dem Geitenbein des Hauptes, 
wie von einem Stoß r einer ſtumpfen Spitze — — ipec. 


e) Preſſen. 


Schmerz, preſſender, im linken Sinterganpten — 
5 89 
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D Klemmen. © 7 
Klemmen, druckendes, im obern linken Augenpät 
rande — acid. phosph. a | 
Klemmen und Kneipen in der Stirn, als wie es in 
den Knochen; ſie fuͤhlt ſich wie krank im Kopfe, als wolte 3 
Wahnfinn enkſtehen — acon. 


152 


— 


g) Ziehen. 


Schmerz, ziehender, erſt an der linken, dann an der 
rechten Schlaͤfe, faſt wie im Knochen — mangan. acet. 
Ziehen, unſchmerzhaftes, im rechten Seitenbein, mit 
leiſem Drücken, während ſich eine faſt angenehme Wärme 
uͤber den Körper verbreitet — thuya. 
Ziehen, ſchmerzhaftes, auf dem Linterhauptknochen— 


china. 
h) Reißen. 

Schmerzen, ziehend reißende, im Stien⸗ 
bein, mehr rechter Seite — capsic. 

Reißen, in der linken Stirn, wie im Knochen, vor⸗ 
zuͤglich bei Bewegung der Stirnmuskeln — mangan. acet. 

Reißen in der Hunſchale, Aiſonderg in den Stirn⸗ 
knochen — mere. sol. » 

Reißen, in der Schlafe, mehr auf dem Knochen, in 
einzelnen Abſaͤtzen, ſchnell voruͤbergehend — sambuc., 


Schmerz, druͤckend Feißender, im linken Hinterhaupt⸗ 
knochen — stannum. f | ; 
1 Stechen. 

Stechen, ſcharfes, in der duͤnnen a der 

Augenhoͤhle, gegen die Naſenwurzel — acid. phosph. 
Stiche, ſchnelle, oben im Stirnbein, daß er zuſam⸗ 

menfaͤhrt — staphisag-r. 
Stiche, anhaltende, im Knochen der linken 1 


— ee acet. 
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| Stiche, ſtumpfe, im linken Schlaͤfebeine, die ſich je⸗ 
desmal in einem Kreis verbreiten, wo ſich der i ver⸗ 


mindert und verliert — tinct. aer. 
Stechen, ziehend reißendes, in der linken Schlaͤfe, 


wie im Knochen, pulsweiſe anhaltend; den Tag darauf 


kam es von Zeit zu Zeit bald in der linken Schlaͤfe, bald in 
der rechten, bald im linken Stirnhuͤgel, weniger beftig 
wieder, einige Tage anhaltend — staphisagr. 

Stich, im Hinterhauptbein — acon. 

Stich, ſpannender, im Binterhanptfnochen-—oleand, 


k) Bohren. 


Gefuͤhl von Bohren und empfindliche Schwere in den 
din — stannum. 


) Brennen. 


| Brennende Empfindung auf Einem Punkt ; e 
n — mangan. acet. 
Schmerz, brennender, im linken Stirnknochen — 
epigel. 
in) unbeſtimmten Charakters. 


Knochenſchmerz unter den Augenbrauen, ſelbſt bei 
Berührung, und Herausdruͤcken in die Stirne — mere. sol. 


Schmerz im rechten e 7 0 0 Stunden lang 


— mezer. 


* „Knochenſchmerz auf beiden Seiten 4 Stirne — 


chamom. 
Schmerz, oben am Hüter Auge merc. sol. 
Knoch enſchmerz der Schädelfnodhen, weh 
cher ſich durch aͤußeres Befühlen am Bu 
verſchlimmert — mezer. 2 
Kopfweh und Uebelkeit, Knochenſchmerzen — cba 


Gefuͤhlvon Duͤnnheit der Schaͤdelknochen— 


Die Hirnſchale deuchtet ihr ganz duͤnn ok fein. zum 
Durchdrücken — bellad. 


I. Theil, | ; 23 
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Schmerz, als ob hen Kopf von beiden Seiten jufanı Ä | 


mengeſchraubt und dadurch dünner wäre — bellad. 
Schmerz, als wenn die Stirne herausfallen wollte 
und der eee allzu duͤnn waͤre — pulsat, 1 


Soperzer in den äußeren Korte „ 


deckungen. 


1 


a) Du mpfer. 


| 


Dumpfer Hehmerz auf dem Hauffe — acid. 4 


phosph. 


- 84 


b) Teubbeitsempfindung. 


Tauber Schmerz oben auf dem Scheitel, mit dem Ge⸗ f 
fuͤhl als wuͤrde die Kopfhaut zufammengezogen und als laͤge 


ein ſchweres Gewicht darauf — platin. 

Eine kleine Stelle auf dem rechten e being: 
tet wie taub und eingefchlafen — eina. 

Boll auf dem Kopfe — mezer. 


c) Betaͤubender un d drückend betauden der. 


Schmerz, druͤckend betaͤubender, aͤußerlich an der 


Stirn — arnie. — gicul, —— conium — stannum —— 
verbasc. 


Schmerz, ebe äußerlich an der Stn, beim 
Sitzen und Leſen, der ſich beim Stehen und Gehen nicht 


verlor — tinct. acr. 
Druͤckend betaͤubendes Weh, aͤußerlich an der Stirne, 
wie von Nachtſchwaͤrmerei, in jeder Lage — ledum. 


Schmerz, druͤckend betaͤubender, aͤußerlich an der 
Stirn und den Schlaͤfen, welcher zuletzt den ganzen Kopf 


einnahm, beim Sitzen — eina. 


| Schmerzen, druͤckend betaͤubende, äußerlich an der 
Stirne, die zuletzt auf der linken Seite derſelben in bohrende 


innerliche Stiche ausarteten — mangan, acet. 


J 
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| ch Zerſchlagenheitsſchmerz. 5 
Kopfſchmerz, aͤußerer; es zieht von den Schlaͤfen uͤber die 
Augenhoͤhlen; bei Beruͤhrung ſchmerzt es wie serfchlagen 
— ignat. 0 Na 
Schmerz der Kopfbedeckungen auf dim Wirbel, bei 
Berührung , wie Zerſchlagenheit — nux vom. } 
Am Hinterhaupt, da wo ſich die Nackenmuskeln bes 
feſtigen, Schmerz, als waͤren fie zerſchlagen — acid. phosph. 
Schmerz der Hauptbedeckungen, wie zerſchlagen; die 
Haare ſtehen an dieſer Stelle empor und ſchmerzen Bet Be⸗ 
ruͤhrung — nux vom. 
Kopfſchmerz, aͤußerer, wie gerſchlagenheit, wache 
ſich beim Anfuͤhlen verſchlimmert — arsenic. 
Aeußerlich auf dem Haarkopfe eine Stelle, welche wie 
zerſchlagen ſchmerzt, beim 8 noch empfindlicher — 
magnet. Pol. austr. 


| 1 ) Want e 


Wundheitsſchmerz am Haarkopf über der rechten tir | 
feite — droser. 

Die Stirne ſchmerzt aͤußerlich beim Befuͤhlen wie 
Blutſchwaͤr und Nadelſtechen — calc. sulph. 

Wundheitsempfindung in der rechten 
Schlaͤfe haut droser. | 2 
| Gefühl von Wundheitsſchmerz in der linken Sal 
haut, bei Beruͤhrung — trifol. 5 

Wundheitsgefuͤhl auf dem rechten Scheitelbein blos 
bei Beruͤhrung, er kann vor dieſem Schmerz Nachts nicht 
auf der rechten Seite liegen — staphisagr. 

Wundheitsſchmerz, brennender, rechts auf dem daa. 

kopf; bei Berührung verlor er ſich jedesmal — droser. 

Wundheitsgefuͤhl an der einen Seite des interhaups 
tes, beim Befühlen — bryon. 

Wundheitsſchmerz an der linken Seite des Hinterhaupts, 
als wenn die Stelle unterkoͤthig waͤre bei Beruͤhruug — 
calc. acet. 
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Kopf ſchmerzt äußerlich beim e wie Stute 
ſchwaͤr — rhus. 

Bei rauhem Winde Schmerz, als wenn der Kopf aͤu⸗ 
ßerlich wund waͤre, gleichwohl iſt die er 1 N 
Berührung unſchmerzhaft — nux vom. \ 
vr Wundheitsſchmerz, durch geringen Druck am 1 5 Ä 
Boch — ar bin \ 
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Schmergz, druͤckender, über dem eat Auger mehr 
äußerlich — spong. mar. 

Schmerz, druͤckender, aͤußerlich ben dem ehen Aug⸗ | 
braubogen — magnet, pol. aret. f 

Drücken, ſtechendes, aͤußerlich am linken Stirn 
huͤgel, mit Schwindel und einiger Uebelkeit im Halſe ers 
bunden — china. 

Druͤcken, heftiges, zuſammenziehendes, aͤußerlich 5 
dem linken Stirnhuͤgel, welches gleichſam das obere Au⸗ 
genlid herabzudruͤcken ſchien — thuya. Ä 

Schmerz, von oben nach unten preffender, außerlich 
an der Stirn, als wenn ein Druck ſich da allmaͤlich herab- 
fenfte — eina. 

Schmerz, drückenber, aͤußerlich an der Stirn — 
conium. j N b ; 
Drücken, äußerlich in der Stirne — asa foet. 

Schmerz, druͤckender, aͤußerlich am Kopf, borzäs⸗ 
lich aber an der Stirn — euphr as. 

Druͤcken, reißendes, außen auf dem Stienbein — 
spigel. 

Druͤcken, bisweilen mit Nagen verbunden, äußerlich 
am Oberhaupt — droser. 

Schmerz, druͤckender, 1 oben auf gem Schei⸗ 
tel — arnic. 

Druck, reißender, in ber rechten Schlaͤfe innerlich, 
doch mehr aͤußerlich, beim Draufdruͤcken wee | 
bismuth. 
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Oruck aͤußerlich ER der linken Schlaͤfe, bei Berl 


Lung heftiger — aurumn. 
Schmerz, (druͤckender) uͤber ber linken Sohlen, 


äußerlich — magnet. pol, arct. 
Schmerz, ziehend 0 im Sglüfenuste, 


f Abends — calc. acet. 
Druͤcken, ſcharfes, äußerlich an beiden Schläfen — 


S pong. mar. 
Schmerz, ie am linken Scheitelbeine, 10. 


ßerlich — argent. 
Druͤcken und Ziehen an der linken Seite des Haar. 


kopfs nach oben zu — rhus. 
Schmerz, druͤckender, auf den beiden Scheitelbeinen, 


aͤußerlich — argent. 
Kopfſchmerz, halbſeitiger, wie ein Druͤcken, mehr 


äußerlich — cicut. 
Druck, ſcharfer, auf einer kleinen Stelle der Kopfbe. 


n conium. 
ER reißend druͤckender, außerlich am a — 


cy ce 


9 Spannen. 
Hoͤchſt unangenehmes ſpannendes Gefühl, mit einen 
Art Kaͤltegefuͤhl, erſtreckt ſich von der Geſichtshaut uͤber 
den Haarkopf und die Schlaͤfegend, wo es e em⸗ 


c iſt — baryt. acet, 
Spannen der Kopfbedeckungen, als wenn ſie zu feft 


auf dem Schädel anlaͤgen, und davon Eingenommenheit des 
Kopfs, (mehre Stunden lang) — maguet. pol. aret. 
Spannen der ganzen Kopfhaut, fa daß er die Hacke 


(chmerzhaft) fühle — asar. 
dh) Aufainmsugichen, ; 
Die Stirnhaut iſt wie angetrocknet — e pal, ; 
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Kopfſchmerz, äußerlich), wie jufammengegogen, oben 
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auf dem Stirnbein, bi beim Buͤcken und Auflegen der eig⸗ 
nen Hand vergeht, mit Froſtigkeit, Schwindel und ver⸗ 
druͤßlicher Unbeſinnlichkeit — conium. 

Schmerz, zuſammenziehender links am Sointerhaupf 
in ber Haut — china. 

Schmerz, zu ſammenziehen der, äußerer, 
links am Hinterhaupt; es iſt als würde bie 
Haut auf einem Punkt zuſammengezogen, 
durch Beruͤhrung nicht zu vermehre n — 
china. 

Die Kopfhaut deuchtet ihm wie fame und | 
gefpannt — spigel. \ 


i) Klammartiger. 
Schmerz; n im linken Schlifemustel — 
eoccul. | 
® Kk) Ziehen. 


Ziehen in den Schlaͤfemuskeln, ein aͤußerer Ropffipmen, 
beim Kauen fchlimmer — thuya. | 
Schmerz, ziehender, momentaner, wie eine schwere 
liche Ader, auf der rechten Seite von hinten nach vorn, 
vom Hinterkopf, bis in die Stirn, mehr aͤußerlich; in Khan 
ſchenraͤumen wiederkehrend — croc.. 
Ziehen und Drücken an der linken Seite des Santo, 
nach oben zu — rhus. | 
Schmerz, ſpannend ziehender, wie nach einem 
Schlage oder Stoße, aͤußerlich an den Seitentheilen des 
Kopfs — ruta. 5 
Schmerz, ziehender, vom Hinterhauptbein an bis Aue. 
Mitte des Stirnknochens, im krummer Achtung über das 
rechte Schlaͤfebein, aͤußerlich — argent. 
Ziehen, ſchmerzhaftes, auer ch an meh⸗ 
ren Stellen bes Kopfs, bei Beruͤhrung be 
tig er ae 
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Schmerz, ziehender, in den aͤußeren heiten des 
1 7 — nux vom, 

Schmerz auf dem Haarkopf ent Zurückſtreichen der 
| ue ‚ eine Art ziehenden Schmerzes — - pulsat, 


1) Reißen. 


Reeißen, ruckartig ziehendes, über dem finfen v gen 
braubogen, aͤußerlich — stannum. N 

0 reißender, äußerlich an der Stirne, in 
allen Lagen — merc. sol. N 

Reißen i in der Stirn, aͤußerlich — bellad. 

Reißen, zuckendes, vom rechten Wangen⸗ 
beine bis zur rechten Schlaͤfe herauf, äußern 
lich, bei Beruͤhrung heftiger — bryon. f | 

Reißen, äußerlihander 4 Schlafe — 
guajac. 
Schmerz, reißender, aͤußerlich, vom Scheitelbein 
uͤber die Schlaͤfe hervor — angus . 

Kopfweh, wie Reißen (2), rings um den untern Theil 
des Hirnſchaͤdels herum, bei Erbrechen — nux vom 

Reißen am Hinterkopf, aͤußerlich, beim Gehen —tarax. 

Riße und reißende Rucke am Hinterkopf aͤußerlich, 
Nachmittags (drei Tage lang); außer dieſer Zeit war die 
Stelle fuͤr ſich einfach ſchmerzhaft, ron Akt beim Be⸗ 
fuͤhlen weher — mangan, acet. 

Reißen, einfaches, quer über den daattepf, auer. 
lich — rhus. 

Reißen, drückendes, an 1 mehren Orten des Kopfs 
aͤußerlich, bei Bewegung und im Gehen heftiger — 
sassap. | N 
Reißen, aͤußerlich am Kopf und in den Zähnen — 
staphisagr. | 
| Kopfſchmerz / reißender, außerich — merc. sol, 


m) Nagen. f 
Kopfſchwerz, aͤußerer, druͤckend nagenber, über den 
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Augenbraubogen, nebft Biehen von da! is ins kleine Gehirn, 0 
fruͤh e | N 4 

Schmerz, magender, af den Strupigem, auge | 
— bellad. 1 
Schmerz, nagender, dußerlch auf dent Dberbaupe — 1 
spong mar. > 

Schmerz, fle gußezlich auf dem ec 
trifol, 


n) Zucken. 

Zucken, einzelnes, in den Schlöfemuskeln— opium. 
Zucken, ſtechendes, aͤußerlich, erſt an der linken 
Schlaͤfe, dann an der rechten — verbasc, 
Zucken unter der Haut des linken Scheitels auf einer 


kleinen Stelle, die beim Daraufdruͤcken wie en 1 


ſchmerzt — angust. 


0) Stechen, 


Stechen, anhaltendes brennendes, neben dem Stirn. | 
Hügel aͤußerlich, das bei Berührung verſchwindet, und wie 
unterkoͤthig ſchmerzt, aber gleich barauf wieberkehrt Ra 
asa foet. 

Stiche, 155 ſcharfe, e an der rechten, halt 
an der linken Seite der Stirn, fruͤh — helleb. g 

Stiche, drückende, außerlich an der Man 
fen Stirnfeite — digit, | 

Stiche, ſcharfe, links, adh erlich Bu der 
Stirn, die beim Befuͤhlen nicht Wache — 
larax. 

Nadelſtiche auf der Stirn, äußerlich — aurum. 
ODaumpfer, flichartiger Schmerz an der Stirn, wie aͤu⸗ 
ßerlich, Früh nach dem Aufſtehen — colo. 
| Stiche, feine, auf dem Wirbel, aͤußerlich — ER 
get, 

Stich, ſpitziger, lang anhaltender, Sußerlich auf dem 
Wirbel, durch Beruͤhren verſtaͤrkt — acid. phosph. 
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1005 Nadelſiche . äußerlich an der rechten Stiengegeid— 
ER 
Nadelſtiche, abſetzende, an der rechten Schläfegegend, 
\ nehr äußerlich - — angust. Ä 

Stiche, flüchtige „ oberhalb der richten Schlaͤfege⸗ 
gend, aͤußerlich, mit einer Art 5 kr — 
ME acet, 

Nadelſtiche, feine, äußerlich an 10 finfen gl. — 
euphras. 

Stiche, karte; aͤußerlich an der lin ken 
Schlaͤfegegend — thuya. | | 

Stiche, reißende, zu ßerlich a n der 111170 
N — digit. 

Kopfſchmerz, ſtechender, äußerer, unter dem linken 
‚Seitnbein, der fich nach allen Seiten des Schaͤdels verbrei⸗ 
tete — mangan, acet, | 
| Stiche, ſcharfe, an der linken Seite des aas 
— china, 

Kopfſchmerz, aͤußerer, von feinen Nadelſtichen, am 
rechten Hinterhauptbein, der ſich bis zum fuͤnften Halswir⸗ 
bel erſtreckt, fruͤh im Bette, beim Drehen des Halſes ver⸗ 
mehrt und anderthalb Stunden während — margan. acet, 

Stich, brennender, auf dem Kopf — acid. phosph, 

Herausſtechen in den aͤußeren Theilen des Kopfe blos 
am Tage — cinnab. 


p) Bohren, 


Schmerz, ſtumpf bohrender, aͤußerlich auf dem Kopfe 
wirbel — droser. 


* 
\ 


a: BE dom Ya 40 Rlanfem. 
Bram, aͤußerlicher, pulsäh lich 
klopfender, mit Stichen an den Schlafen, die 
durch aͤußeres Druͤcken vergehen, nach dem⸗ 
| 1 aber wiederkehren, beim Gehen nach⸗ 


* 
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laſſen, beim Sitzen und Saher aber une. 
nene e N 


1) Brennen. 


Schmerz, brennender, in der Seenpant, 
über den Augenbrauen — coloc. | 

Brennen in det Kopfhaut ‚ über der rechten Stirn — 
trifol. 1 
ee bebe Pander, vorn auf dem Howe 
kopf, gleich über der rechten Stirnſeite — stannum. 

Brennen, in der linken Stirnhaut — merc. sol, 

1 Brennen, in der rechten Schlaſchaute vor dem rech. | 
ten Auge — spigel. 

Brennen, aͤußerlich an der linken Schlafe — spigel. 

Schmerz, brennender, auf dem Haarkopf, uͤber der N 
linken Schläfe — acid. mur. 
j Brennende Empfindung auf der rechten Seite des Haar. 
kopfs — acid. phosph. 

Brennen in der Nene der rechten Seite — peng 
Mar. 

Schmerz, beißend e auf dem Doartopf, lin- 
ker Seite — coloc. 

Schmerz „ beißend brennender, in der behaarten Kopf⸗ 
haut, am Scheitel — droser. | 

Brennen, vorübergehendes „ am Scheitel na Salfe, 
aͤußerlich — arnic. 

Brennende Hitzempfindung von der Gegend Hinter 
dem Ohre über das Hinterhaupt bis in den Wachen — 
spong. mar. 

Der Kopf thut zuweilen beim Daraufliegen, auf einer 
kleinen Stelle, unten am Nacken, brennend weh, vorzüglich 
wenn er daſelbſt gekratzt hat — sulphurs 
Brennen auf dem Kopf — platin. ) 


(au 


25 Kältegefünt auf dem Kopfe. 
Eine Art Kaͤltegef fuͤhl mit Spannen erſtreckt ſich ve von 
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9 baryt. acet. 

Empfindung von Kälte an einer kleinen Stelle auf der 
Stirn, als wenn ihn da PER mit einem kalten Daumen 
beruͤhrte — arnic, 

Empfindung von Eiskalte der obern Kopfhaͤlfte, wenn 
er den Hut feſt auf den Kopf druͤckt — valer. 
Kaͤlteempfindung in einem kleinen Umfang am Wirbel, 
mit Haarſtraͤuben — mangan. acet. 

100 Gefuͤhl von Kaͤlte auf dem 2 88 (72 — acid. 
Phosph. 

Gefuͤhl von Waͤrme und Kaͤlte zugleich 5 dem Kopf, f 
wobei ihm die Haare empfindlich ſind — veratr. 
| Leiſer Schauder über den behaarten Theil des Kopfe, 
worauf ein brennendes Jucken der Kopfbedeckungen folgt, 
welches nach dem Kratzen ſich zwar mindert, dann aber mit 
verſtaͤrkter Kraft zuruͤckkehrt. — capsic. 

Der Kopf fühlt ſich wie von einem kuͤhlen Luͤftchen an⸗ 
geweht — coloc, 

(Empfindung an der Schlafe herab, als ob ihm ein 
Tropfen Waſſer daran herabliefe, doch nicht wie eine Kuͤh⸗ 
lung) — veratr. 

Ploͤtzliche fältende Empfindung; wie von einem aus der 
Hoͤhe herabgefallenen Waſſertropfen, auf einer kleinen Stelle 
des linken Seitenbeins — oroc. 

Kaͤltende's Gefühl, als wäre ein Tropfen 
kalten Waffers darauf getropft, auf einer 
kleinen Stelle des Seitenbeins (ſpäter auch 
auf andern Stellen des Kopfs) — oannab. | 

Kaͤlteempfindung auf einer kleinen Stelle der linken 
Kopfſeite, ein Paar Zoll über dem Ohr — asar. 


9 Gefühl am Kopfe, als wuͤrde an den Haaren 
gezogen. 


Schmerz an der Schlafe, als wenn da Jemand bei den 
Daaren zoͤge — bryon. 


| j 
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Schmerz, als packte jemand mit voller Hand die bar | 
auf dem obern Theil des Kopfs — china. h 
| Schmerz, äußerer, am ganzen Kopf, wie der von 
ſtarkem Zauſen und Raufen an den Haaren in der Kopfhaut 
zuruͤckbleibende Schmerz — bellad. | 

Kopfſchmerz, wie aͤußerlich, gleichſam die Haut zu. 
ſammenziehend, gleich als wuͤrde ſie bei den Haaren gerauft, | 
und dennoch iſt der Kopf beim Bifuhlen nit ee / 
— rhus. 

Gefühl, als: zerrte ihn jemand bei den Danken, aufe 
waͤrts — acon. 

Kopfhaut und Haarwurzeln thun weh, als würden 
die Haare herausgerauft, nach Kratzen — capsie. 


u) Empfindlichkeit sh ein facher Schmerz der 
Kopfbedeckungen. 


Kopf ſchmerzt vorzuͤglich beim Beruͤhren, am mug, 
am Vorderhaupt, 24 Stunden lang — bryon, 

Schmerzhafte Empfindlichkeit oben auf dem Kopf, An 
Betäubung im Innern, jedesmal früh — scilla 

Die linke Schläfe iſt geſchwollen und eh beim Dee 
fühlen — chamom. 

Er liegt Nachts nicht gern auf der linken Seite, weil 
ihm da beim Daraufliegen, ſo wie bei Beruͤhrung, eine 
Stelle am Kopfe neben dem Hinterhauptshoͤcker ſchmerzt, 
ſelbſt die Haare ſchmerzen da bei Beruͤhrung — thuya. 

Kopfhaut ſchmerzt beim ee zu beiden We | 
des Wirbels — mezer. 

Die Hautdecken 54 ganzen Kopfs find 
bei Berührung fo empfindlich, daß ihn alles 
daran ſchmerzt, und die Wurzeln der Haare 
beſonders zu leiden ſcheinen — china. 

Die ganze Kopfhaupt iſt ſchmerzhaft empfindlich, vor⸗ 
zuͤglich beim Hin» und . der r — 
cale, acet. 
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Widrige Enwfedlich keit der Kopfbedeckungen, voni 
lich bei Bewegung der Kopfhaut — spong. mar. | 

Empfindlichkeit des ganzen Kopfs beim Berühren, von 
zuͤglich beim Bewegen der Kopfhaut — spigel. ee 
| Schmerz der Hautbedeckungen, durch 8 
ruͤhrung verſchlimmert — nux vom. . 

Der ganze aͤußere öh iſt ſchmerzhaft bei erührung 
— merc. sol, Bi 

Kopfſchmerz, äußere, beim Ynfüßlen thut der Kopf 
weh — ignat. | 5 

Die Kopfhaut ſchmerzt bei jeder Berührung — 
8 acet. 

Wehthun des ganzen äußern Kopfs, und Drücken in 
den Schlaͤfen — hyose. 

Haarkopf ſehr ſchmerzhaft beim Vefühlen und Ber 
BENDER ber Kopfhaare — rhus. 


8 Yenferer Kopfſchmerz verſchiedenartigen 
Charakters. 


Kopfſchwerz, aͤußerer, als wenn allzuviel Blut in den 
dußern Blutgefaͤßen des Kopfs und der Kopf wie geſchwol⸗ 
len wäre (im Sitzen) — guajac. 1 
| Schmerz, jählinger, am Hinterhaupt, als waͤre da 
in den Muskeln etwas verruͤckt worden, im ee — 
tinct. aer. 


w) Schmerzhaftigteit der Kopfbaate. 


Rechts am Wirbel thun die Haare beim Befühlen wie 
wund weh — mezer. 

Kopfſchmerz, aͤußerer, als wenn die Haare am Hin⸗ 
terhaupt ſchmerzten — nux vom. 

Schmerz der aͤußern Hirnſchale und der Haare, beim 

Befuͤhlen — einnab. 

Die aͤußere Kopfhaut thut weh, und die 1 ſchmer. 
zen beim Berühren — spigel, 


x ö | 
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Die Haare ſtehen empor und ſchmerzen U e \ 


— NUX vom. 


r 


| 


„Die Wag der Kopfhaare macht Schmerz — N 


arsenic. 


bei Berührung — thuya. 


ö Die Beruͤhrung der Haare ſchmerzt, ſo iſt der Kopf | 
angegriffen, nach umherziehenden Zahnſchmerzen — meter 
Haarwurzeln ſchmerzen bei Beruͤhrung, wohl einen 


Die Haare heben dem Hnterbauptehöcket ſnenen 


halben Tag hindurch, bei Kratzen, ki kitzelndes Jucken 


noͤthigt — calc. acet. 


Haarwurzeln und Kopfhaut thun weh, als wenn die 
Haare herausgerauft wuͤrden, nach Kratzen wozu freſſen⸗ 


des Jucken noͤthigte — capsic. 
Die Haare ſind empfindlich, bei Gefühl von Wärme 
und Kälte zugleich auf dem Kopfe — veratr. 


Bei Empfindlichkeit der Kopfdecken ſchei⸗ 


nen die Haarwurzeln e zu leiden — 


6 


china. 


Er fuͤhlt die Haare hehe bei Spannen der a 


zen Kopfhaut — asar. A 


*) Gefuͤhl, als een fich die Soythoare, und 
Straͤuben derſelben. 


Gefühl, als ſtraͤubten ſich die Haare am Scheitel, 


oder als bewegte ſie jemand, am ſtaͤrkſten bei irgend einer 
Bewegung des Koͤrpers — spong. mar. 
Empfindung in der rechten Kopf- und Stirnhaͤut, wie 


ars einem Schreck, als wenn die Haare ch nee — 


acid. mur. 


Haarſtraͤuben, bei K Kaͤlteempfindung in einem kleinen 


Umfang am Wirbel — mangan. acet. 


Gefuͤhl in den Haaren der rechten Kopf⸗ 


ſeite, als wuͤrde ein Buͤſchel derſelben elek⸗ 


triſirt, ein Kriebeln darin und wie Empor⸗ 


\ 


f. 
{ x 
— 
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ſtreben derſelben, mit einem leiſen Schauder 


der Haut unter dieſen Haaren — veratr. 

Grauſen, auf der linken Seite des Hinterhaupts, als 
wollten ſich die Haare emporſtraͤuben — coccul. 

Rieſeln uͤber den Haarkopf, gleich als ſtraͤubten ſich 
die Haare, ohne Kaͤltegefuͤhl — baryt. acet, 

Die Haare ſtehen an einer wie zerſchlagen ſchmerzen⸗ 
den Stelle des Schaͤdels empor und ſchmerzen bei Beruͤh⸗ 
rung — nux vom. 
| (Die Kopfhaare ſcheinen geneigter zu ſein, ſi ch zu ſtraͤu⸗ 
ben, als fonfl) — mezer: 


JS 


5 


ja 1775 


* 


Angabe der aͤußern Verhaͤltniſſe und Bedin⸗ 


gungen, unter denen die Arzneiwirkungen 


erſcheinen, ſich verſtaͤrken oder vermindern, 
verſchwinden und ſich erneuern, nebſt Ver⸗ 

zeichniß A periodiſch wiederkehrenden 
N; Symptome. 


— 


I. Theil. | u 24 


A. Für die Gemuͤths- und Geiſtes⸗ 0 
beſchwerden. | 


Beim Erwachen aus dem Schlafe 1 EIER RO 


(Früh) ewe Tahdı. p. 6. 
— Aengſtlichkeit — Ipec. p. 23. | 
— Befürchtende Angſt — Pulsat. Nux vom. p- 24. 
(Nachts) Befuͤrchtende Angſt — Pulsat. p. 24. 
(Früh) Unzufriedenheit mit Weinen — Pulsa. i 
unleidlichkeit gegen Widerſpruch — Chamom. p. 74. 
— Unaufgelegtheit zum Sprechen — Coceul. p- 59. 
— Mismuth — Arsenic, p- 60. 
(Nachts) Unbefinnlichfeit — China. Pulsat. p. go. 
— Phantaſie⸗ und Sinnestaͤuſchungen — China. Sulphur. 
P-. 115. 
(Fruͤh) Phantaſte⸗ und Sinnestaͤuſchungen — Bryon. Cale. 
sulph. Dulcam. Pulsat. p. 114. 
Phantaſie- und Sinnestaͤuſchungen — Anac. P. 113. Ignat. 
Pulsat. Veratr. p. 114. 
Delirien — Bryon. Ignat. p. 120. Pylsat. p. 119. 
Nachts) Delirien — Aurum p. 123. Merc. sol. p. 120. 
Ole Idee — Acon. P. 109. 


' Früh nach dem Aufſtehen entſteht: 
Uebermenge von Ideen — Nux vom. p. 103. 


Am Tage entſteht: 


(Fruͤh) Phantaſietaͤuſchung — Merc, sol. p. 115. 
(Gegen Mittag) Angſt — Bellad. p. 16. IN 
Nachmittags 5 Uhr) REN Angſt — Nax vom. 
p. 24. „ 
Machmittags) Mismuth — Rutajp. 61. 
24 
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(Früh) anfgelenheit zu Geiſtesarbeiten — Nux vom. 
p. 78. Seilla p. 80. 

— Gedaͤchtnißſchwaͤche — Stramon. p. 93. 

ee Uebermenge von Ideen — egg pa Gt 


Abends entſteht: 


Bangigkt it — Nux vom. p. 14. | 
Angſt — Arsenic. p. 28. Bellad. p. 16. 8 
Aengſtlichkeit — Magnet. pol. pa: # „„ 


— in Einſamkeit — Droser P- EN 

Unruhe — Merce, sola. 35. Ab A 
Furcht vor Sek. p. 47 5 a 4 
Furchtſamkeit — Valer. P. . W eden 


Hoffnungsloſigkeit — Stib. tart. p. 50. 7 

Angſt, mit Neigung zur Selbſtentleibung — Cale. sulpha 
Droser. P. 52. Rhus p. 51: 

Schreckhaftigkeit — Mere. sol. p. 55. 

Muͤrriſche Laune — Pulsat. p. 61. 

Aergerlichkeit — Platin. p. 70. 

Verdrießlichkeit — Mangan. acel, p. 68. 

Mismuth — Ruta p. 61. ee, 

Unzufriedenheit und Eigenſinn — 18 gnat. p. „„ | ER 

Uebermenge von Ideen — Chihd p. 102. | 

Phantaſtetäuſchung 22 Staphisagr. p. 113. 

Fixe Ideen — Ignat. p. 108. | e 5 

Delirien — Bellad. p- 116. Rheum. Pr? HOLT 


Abends nad dem Niederlegen entfteht} 
Angft — Arsenic. p. 15. Nux von pas: Beh} 
— befuͤrchtende — Pulsat, p. 24. ' 

Nachts entſteht: 


Angſt — Arnic. p p. 20. Arsenic. 5p. 98, Brpöt. p. 270 
China p. 18. Digit p. 21. Magnes p. 30. Mere. 
sol. p. 18. Nux vom. Pulsat. p. 17. Rhus p. 
18. 27. . een 
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Angſt, befuͤrchtende — Ferrum. Pulsat. p. 24. 

Unruhe — Pryon. p. 40. China. Cina. p., 37 Mere, 
sol. p. 35. Pulsat. p. 36. Thuya. pe 37. f 

Aengſtliche Beſorßtheit Acid. e Magnet, pol 

‚hiarct. p. 43. . 

Uebermenge von dean — China b. 103. coc. Star 
phisagr. p. 105. a ach 

Phantaſtetaͤuſchung — Ledum. p. ER a 

Fixe Ideen (im Schlafe) — Acon, ‚Di, 109. 

Delirien — Acon, pi 115. Arsenie. p. 122. Bellad, p. 
116. Bryon. p. 120. Cale. acet p. 123. Camphor. 
P. 121. Chamom. p. 119. China. Dulcam. p. 121. 
Ignat. p. 120. Nux vom. p. 118. Rheum p. 121. 

5 hug p. 120. Tinct. aer. p. 123. 4 

Dummheit im Kopfe — Dulcam. p. 96. 

um Mitternacht entſteht: 

Angſt — Arsenic. p. 15. Scilla p. 20. 

— befuͤrchtende — Nux vom. p. 24. 

Unruhe — Mangan. acet. p 

Todesangſt — Rhus p- 49. | 

Verdrießlichkeit — Rhus p. 66. 

Uebermenge von Ideen — Cale. sulph. N 103. 

Delirien — Acid. mur. p. 123. Cale. sulph. p. 122. 


0 


5 In der Ruhe vermehrt ia: | 
Aengſtlichkeit — Pulsat. p. 1% 
Im Liegen . ſich; 
Bewußtlosigkeit — Bryon. p. 124. 

Im Bette entſteht: 
Angſt — Chamom. p. 18. 
Unruhe — Chamom. Pulsat. p. 36. 

Ju der Lage auf der Seite entſtebt; | 

Angſt — Pulsat. p. 17. 29. 
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zum Auffigen vom eiegen noͤthigt: 
Aengſtlichkeit — Croc, p. 20. | 


| Beim Gehen „ - 
(In Freien) Traurigkeit und Muthloſſ gkeit — Acid, 
phosph, p. 5. f 


Befuͤrchtende Angſt — Cina. p. 26. 8 
(Im Freien) Hypochondriſche Steichgätigkeit und een 
gefchlägenheit — Conium. p, 83. | 
(Im Freien) Phantaſietaͤuſchung — Helleb, p- 55 


Zum Liegen noͤthigt: 

Hinfänigfeie und Uebelbefinden Leibes und der Sal — 

Merc, sol, p. 12. J ; 
Bangigkeit — Ferrum p. 14. 

0 mit Mattigkeit — Nux vom. p. 27. 


Beim Gehen vermindert ſich: 


(Im Freien) Melancholiſche Stimmung — Rhus p. 2. 
— Truͤbſinn und Weinerlichkeit — Platin. p. 8. 
Aengſtlichkeit — Pulsat. p. 17. Wb 
(Im Freien) Angſtanfall mit anderen Nebenbeſchwerben Be 
Voeratr, p. 27. 

(Im Freien) Verdrießlichkeit — Stannum p. 65. 

— Aergerliche Stimmung — Coffea p. 71. 
— Dummheit im Kopfe — Dulcam. p. 96. 

— Phantaſietaͤuſchung — Platin, p. 112. 


In der Stube entſteht oder vermehrt ſich: 
Melancholiſche Stimmung — Rhus p. 2. 
Truͤbſinn und Weinerlichkeit — Platin. p. 8. 
Phantaſi jerkuſchung — Platin. p. 112. 
In der Stube vergeht: 
Traurigkeit und Muthloſigkeit — Acid. phosph. p. 5 


— 
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te md Nach dem eſſen ratte beet e 
Hypochondriſche Stimmung — Nux vom, v. 2. 
Melancholiſche Stimmung — Arsenie, p. 8. 
Verdrießlichkeit und Weinen — Arnic. b. 9. 

Angſt — Hyosc. p. 21. 

Unaufgelegtheit zu jeder Verrichtung — A 2 79. 
Abweſenheit der Gedanken — Rhus p. 86. 


Erzwungenes Wegdrehen des Kopfs von 1 90 * 
trachteten Gegenſtande vernichtet: 


Die Beſinnung (beim Starrſehen) - — Cicut. p. 126. 


peribdiſch ee varteh r end Gemuͤths⸗ un. BER 
beſchwerden. 

Aengſtlichkeit i in Einſamkeit — Droser. 5. 40. 

Unruhe — Anac. p. 39. 

Todesangſt — Acon. p. 49. 

Furcht vor Geſpenſtern — Pulsat. p. 47. 

Unbeſtaͤndigkeit, Ungeduld, Unentſchloſſenheit, Sant — 
Ignat. p. 41. | 

Verdrießlichkeit — Bellad. p. 63. Capram. ie 
acet. p. 68. 

Veraͤchtlichkeitslaune — Platin. p. 77. 

Gedaͤchtniß ſchwaͤche — Stramon, p. 93. 

Delirium — Arsenic, p. 122. Bellad. p. 416. Sam- 

oc p.123. 


B. Für die Benommenheit des Kopfs und 
den Schwindel. | 


Fruͤh beim Erwachen entſteht: 


Eingenommenheit des Kopfs — Ruta p. 156. 

Duͤſeligkeit — Acon, p. 158. Capsie, Tinet. ser. p. 
159. Rhus p. 158. 

Duͤſterheit — Bryon. p. 159: Mero. sel, p. 160. 
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Früh, bei oder nach dem Aufſtehen Aus * Bette 
Ko entſteht: N eee h 
een en des Kopfs — Cicut. p. 125800 
Duͤſeligkeit — Asar. p. 159. Cina. Rhus. p. 158. 
Döfterheit — Merc. sol. p. 160. vi hei; 
Wuͤſtheit — - Merc, sol: p. 161. WEHT e * 555 4 an 
Taumel — Rhus p. 167. | ee 
Wanken — Bellad, p. 167. | 
Schwindel — Bryon p. 171. Chamom. p. 173. Bulsat, 
P. 175. 8 184. Soilla p. 186. 5 


| Fruͤh entfeht: 
in ü e des Kopfs — Ango. p. 153. Coe. 
cul. P- 152. Hyosc. p. 155. © 1 
Leerheit im Kopfe — Acon. p. 157. 
Duͤſeligkeit — Bismuth. p. 158. 
Duͤſterheit — Ferrum p. 1609 1 
Wuͤſtheit — Acon. P. 164. Anac, 1 162. China . 
1610 0 | 
Gen bel DA nid phosph. p. 163. 
Trunkenheit — Rhus p. 164. Thuya p. 165. 
(Im Bette) Betäubung — Chamom. p. 166. 
— Schwindel — Acid. phosph. p. 191. 
5 Schwindel — Chamom. P. 197. Ae Pe 185. 
Sulphur p. 197. | | 


nn 


Abends entſteht oder verſchlimmert fi: 


Eingenommenheit des Kopfs — Meser. Spigel. p. 153. 
Stannum p. 156. h 

Duͤſterheit — Ferrum p. 160. 

Wanken — Ipec. p. 167, 

Schwindel — Acid. Phosph. p. 197. Arsenic. p. 191. 
Bellad. p. 178. 180. Bryon. p. 185. Mere. sol. p. 
193. Nux vom. p. 181. 189. Pulsat. p. 179. 

(Nach dem Niederlegen) Schwindel — Magnes p. 193. 
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In der Ruhe entſteht oder b ver fen cum err ſich: | 


Eingenommenheit des Kopfs — = Asarı p. 154. a 5 
agr. p. 152. Vexalr. p- 155. N 
Benebelung — Thuya p. 16363. Ne 
Betaͤubung — Valer. p. 168. Obel p. 166. 
Taumel — Bellad. p. 167. Spigel. Pp. 168. K 
Schwindel — Anac. p. 187. Argent. p. 179. An 
P. 178. Aurum. Bellad. Cannab. Chamom, Chia 
P. 178. Cient. p. 189. Coccul. p. 169. Cyclam. 
p. 171. Ledum p. 183. Merc. sol. p. 177. 193. 
Ng vom. p. 178. Platin. p. 192. Pulsat. Rhus 
p. 78. Spong. mar. p. 186. Stannum p. 179. Staphis- 
agr. p. 178. 190. Stramon. p. 178. Sulphur p. 
179. Thuya. Pinct. aer. p. 178. Verbase, p59, 
(Beim Niederlegen) Schwindel — Ferrum p. 190. 
(Beim Geradeſitzen, nicht im egen; 1 0 — Cha- 
mon. B. 178. 
(In der Ruͤckenlage) Schwindel — Merce. sol p. 177. 
Nux vom. Pulsat. p. 178. 


In der Ruhe beſſert fig: 


In der Ruͤckenlage) Eingenommenheit des Kopfs — 
Veratr. p. 155. en 

Duͤſeligkeit — Cina p. 158. 

Schwindel — China p. 184. Cuprum p. 171. 184. 

. 197. Nux vom. p.174. Pulsat. p. 173. Spigel. 

b. 184. 


In der Seitenlage vergeht: 
Schwindel — Merce. sol. p. 177. 
N Zum Liegen noͤthigt: 
Eingenommenheit des Kopfs — Anac. 0 153. 
Wuͤſtheit — Arsenic. p. 162. 


Schwindel — Coccul. Mero. sol. p. 189. ben 
196. Pulsat. P. 175. 


— 


378 Fuͤr die Benommenheit des Kopfs und den Schwindel. 
\ AA i | 250 
Bei Bewegung entſteht oder vermehrt ſich: 


Eingenommenheit des Kopfs — Angust. p. 154. hl 

Trunkenheit — Magnet. pol, arct, p. 164. a 

Wanken — Acon, P. 167. Magnes p. 168. a 
p. 167. u 

(Im Freien) fen Ipec. p. 167. Thaya, p. 168. 

Taumel — Camphor, p. 168. 

(Im Freien) Taumel — Auripigm. p. 168. 

Schwindel — Arsenic. p. 186. Aurum p. 187. 
Baryt. acet. p. 174. Bryon. p. 185. Cannab, p. 
186. Capsic. p. 184. Chamom. p. 182. China 
Pp. 18. Cicut. p. 183. Digit. p. 174, Ferrum p. 186. 
Ipec. p. 174. Ledum p. 174. 183. Merc. sol. p. 
173. Nux vom, p. 174. 185. Pulsat. p. 192. Rhus 
p. 183. 189. Spigel. p. 174. 187. Stib. tart. p. 174, 
(Im Freien) Schwindel — Acid. mur. p. 174. Arsenic. 
p. 182. Calc. acet. p. 186. Droser. p. 174. 187. 
Magnet. pol. aret. p. 174. Merc. sol, p. 180, 
496. Oleand. p. 189. Pulsat, p. 173. Stannum 

p; 182. Tarax. p. 180. e 


Bei e mindert fi: 
Schwindel — Staphisagr. p. 178. 

„ Beim Aufſtehen verliert ſich: N 
(Fruͤh) Eingenommenheit des Kopfs — Rhus p. 132. 
— Duͤſeligkeit — Rhus p. 158. | 

Durch Aufrichten vermindert ſich: 
Schwindel — Arsenic. p. 178. | 
Beim Bücken entſteht oder vermehrt ſich: 


Eingenommenheit des Kopfs — Tinct. acr. p. 154. 
Schwindel — Acon. Anac.p. 176. Aurum. Chamom. 
p. 177. Cicut. p. 176. Ledum p. 183. Merce. 
sol. p. 176. Moschus p. 177. Pulsat. Rhus. 

Staphisagr. p. 176. Thuyo. Valer. p. 177. 


| Für den Kopfſchmerz⸗ 1 379 
f . 
Beim Biken vermindert fich: 
Eingenorumenei des Kopfs — Veratr. P. 155. 


Im simmer vermehrt ſich: 
Duͤſeligkeit — Arsenic, p. 158. | 
Schwindel — Acid. mur. p. 194. Staphisagr, p · 192. 


1 m, Freien vergeht: | 7 
Wüsthelt — Merce. sol. p. 161. 


Bei oder 3 dem Eſſen entſteht oder 
vermehrt ſich: 


Düͤſterheit — Nux vom. p. 189, 

Wuͤſtheit — Trifol. p. 162. 

Schwindel — Arxnie. p. 184. Chamom. p. 182. Nux 
vom, p. 193. 197. Rhus p. 183. 197. * 


Nach Biertrinken en tſteht: 


beit — Bellad. 5 164. China p. 165. Fer. 
rum p. 164. 


4. 


Beim Sprechen vermehrt ſich: 
1 Chamom. p. 197. 


Periodiſch erſcheint: ’ 
Eingenommenheit des Kopfs — Helleb. p. 155. | 

Duͤſterheit — Ferrum p. 160. Nux vom, p. 189. 
Benebelung — Coccul, p. 163. 

Trunkenheit — Bellad. p. 164. Mere. “ar p. 165. 
Pulsat. p. 164. g 

Schwindel — Arsenic. p. 191. Bellad. p. 178. Cam- 
Pphor. p. 196. Nux vom. p. 181. Staphisagr. 

P. 185. 5 


C. Fuͤr den Kopfihmer;. 
Aus dem Schlafe erweckt, früh: 
Stechen, bohrendes — Staphisagr. p. 313. 


r 


380 5 Fuͤr den Kube 


Bei item nach dem Erwachen aus 10 Schlafe | 
815 enkſteht; N. 
(Mittags) Wie Zertruͤmmerung — Colfea 19 55973 218. 
(Fruͤh) Wie Zertruͤmmerung — Ignat, p. 208. 346. 
(Nachmittags) Beh lagenhesfäme. — MO a 
Laret, p. 2080 5104 ah) 
Wie Zerriſſenheit — Pulsat. p. 209. | 
(Früh) Schwere — Bellad. Pp. 240. e 211 Dry. 
on. p. 212. China p. 215. . 92 
— Drücken — Skib, tart. p. 222. Aue, p. 224. Croe. 
p. 995. Asar. p. ER Vexatr. p. 233. a | 
— Spannen — Coffea p. 252. en 
(M ittags) Auseinanderpreſſen — Rhus p. 271. Ki 
Als ſollte der Kopf zerſpringen —ͤ— Chamom. p. ls 
(Fruͤh) Wuͤhlen — — Magnes P. 295. 
— Bohren — Bellad. l 
— Pochen — Bryon. p. 323. 
Pulſiren — Bellad. p. 325. een 
Wie Lockerheit und Erſchuͤteerung des Geh ion — Cicut. 
ann EN 
Wie Zerſchlagenheit — Thuya. P. 341. 
Sa früh beim Erwachen — Bryon. 
Kopfſchmerz in der Mitte des Gehi rns, fruͤh beim Eee | 
noch bei gefchloffe: nen Augen — Nux vom. 
Erwacht fruͤh mit heftigem Kopfweh, bei Fieber — Magnet, 
Pol. austr. f 
Kopfweh und große Mattigkeit, beim Erwachen aus N 
Schlafe — Bellad. | 
Beim Oeffnen der Augen nach dem; erwagen 
/ entſteht: 
Zerriſſenheitsſchmetz — Rhus p. 206. 
Zerſchlagenheitsſchmerz — Magnes p. 208. 
Kopfſchmerz faͤngt fruͤh nicht beim Erwachen, ſondern beim 
erſten Oeffnen und Bewegen der Augen an — Bryon. ö 
— arger, fruͤh im Bette beim Erwachen und Oeffnen der Aus 
gen, welcher beim Aufſtehen vergeht — Ignat. se 


k 


Fuͤr den Soyff chmerz 


2 


RR N Berne tt, 9 0 
Schmerz, dumpfer — Arsenic. Calc. sulph. p. 199. 55 
site, Dulcam. p. 202. N 

— dummmachender — Nux vom. p. 205. 

Wie vor den K Kopf geſchlagen — Nux vom, p. 206. 

Als ſollte der Kopf zerſpringen — Pulsat. p. 115. Nux 
vom. p. 274. Ad 

Ziehen — Rhus p. 279. 

Wuͤhlen — Nux vom. Dulcam. p. 295. 

Stoß — - Magnet. pol. arct. p. 320. 

Stechen, äußerlich — Mangan. acet. p. 381. 

Arger Kopfſchmerz früh im Bette beim Erwachen und Oeff⸗ 

nen der Augen, welcher beim Aufſtehen vergeht — Ignat. 

Kopfſchmerz fruͤh im Bette, welcher ſich beim Aufſtehen ver⸗ 

ſchlimmert — Dulcam. 

Koͤpfſchmerz fruͤh im Bette bei noch geſchloſſenen 5 8 im 
halbwachenden Schlafe, welcher beim völligen Erwachen 
und nach dem Aufſtehen verſchwindet — Chamom. 

Si Früh, bei ober nach dem Aufstehen entſteht: 

Dumpfer Schmerz — Scilla p. 199. 

Prickeln — Acid. phosph. P 201. 

Betaͤubender Druck — Cale. acet. p. 204. 

Schwere — Angust. Aurum p. 211. Anac. p. 246. 

Druck — Bellad. p. 221. Nux vom, Ruta p. 280: 

Schwere wie von einer Laſt — Arsenic. p. 241. g 

Ziehen, zuckendes — Bryon. p. 283: 345. 

Reißen — Ipec. p. 289. 

Wuͤhlen — Baryt. acet. p. 295. 

Stiche — Magnet. pol. ärct. p. 299. 

Klopfen — Asar. Ruta p. 322. 

Als huͤbe ſich das Gehirn aus — Magnes p. 338. 

| Stechen, aͤußeres — Coloc. p. 360. N 

Kopfſchmerz, fruͤh nach dem Aufſtehen, mehre Tage nach 

einander — 3 


* 1 
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Kopfweh in der linken Stirne und Duͤſeligkeit, fuß beim Auf 
ſtehen — Asar. | Re 
Fruͤh nach dem Aufſtehen vermehrt lic: | 
Kopfſchmerz, der im Bette entſtanden war — Duleam. 3 
Früh nach dem Aufſtehen vergeht: 
Arger Kopfſchmerz früh im Bette beim Erwachen und Oeffnen 
der Augen, welcher beim Aufſtehen vergeht — Ignat. 
Kopfſchmerz früh im Bette, bei noch gefchloffenen Augen, im 
halb wachenden Schlafe, welcher beim voͤlligen Erwachen 
und lch dem Aufſtehen verſchwindet — Chamom. 
Fruͤh entſteht: 


Dumpfer Schmerz — Cina p. 199. 

Als ſollte der Kopf entzwei gehen — Mezer. p. 2065 

Wie Zerſchlagenheit — Merc. sol. p. 349. 

Schwere — Nux vom. p. 213. Ipec. p. 214. Arsenic. 
Pi TER 

Druck — China 5 227. N 

— zuſammenziehender — Staphisagr. p. 244. * 

Reißen, druͤckendes — Pulsat. p. 247. Ä 

Preſſen — Rhus p. 249. 

Klemmen und Spannen — Rheum p. 251. 

Spannen und Schwere — Bryon. p. 252. 

(Im Bette) Herausdruͤcken — Ignat. p. . 

Stechendes Klopfen, und als wollte ein Stuͤck Stirne beaus 
— Nux vom. p. 269. 

Ziehen — Pulsat. p. %. 5 

Reißen . Conium Pp., = A * 

— ſtechendes — Cicut, p. 293. 13 

Stechen — Mezer. p. 306. ' 

Zucken, ziehendes — Nux vom. p. 318. | 

Ziehendes Reißen und Brennen — Nux vom, p. 330. 

Hitze im Kopfe — Bryon. p. 330. China p. 333. 

Stiche, aͤußerlich — Helleb. p. 360. 

Empfindlichkeit der Kopfdecken — Seilla p. 364. 

Kopefſchmerz über den Augenlidern welcher in den Vormit⸗ 


. 
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tagsſtunden entſteht, durch Gehen ſich ſehr vermehrt, durch 2 
das M ittagsmahl aber verſchwindet China! nee 
Fruͤh vermehrt ſich: 

Zerſchlagenheitsſchmerz — aurum p. 208. | 

Reißen — Thuya p. 285. 345. Veratr. p. 290. 

Mittags entſteht: " 

Zuſammenpreſſen — Spong. mar. p. 260. 

Ziehen — Asar. p. 277. | vl 

Stiche — Conium p. 305. 

Rucke — Rhus p. 319. 

Hitze i im Kopfe — Ipec. p. 331. 

Erſchütterung des Gehirns — Mezer. p. 334. 

v Nachmittags entſteht: 

Schmerz, dumpfer — Acid. Phosph. p. 199. 

Wundheitsſchmerz — Menzer. p. 210. ; 

Druck, wundhafter — Mezer. p. 249. 

Spannen, Ziehen und Wühlen — Stib. tart. p. 252. 

Klemmen — Platin. p. 254. h 

Aus einandertreiben des Hebie — 1 pol. aret. 
p. 276. | 

Ziehen — Arsenic, p. 277. 

Reißen — Sulph, p. 290. 

‚Stechen — Ferrum p. 303. 

— reißendes — Euphras. p. 312. 

Stumpfdruͤcken im Knochen — Baryt. acet. p. 351. 

Sumſen — Nux vom, p. 339. 

Kopfweh und Uebelkeit, ſie muß deswegen zwei Mace | 
zu Bette liegen — Moschus. 

Kopfſchmerz, halbſeitiger, Nachmittags (von 4 Uhr bis Nachts) 
mit Matzis eit und Muͤdigkeit — Nux vom. 


Nachmittags mindert ſich oder vergeht: 
gerſchlagenheitsſchmerz — Aurum . 208. 
Reißen — Ipec. p. 289. 

e — Baryt. acet. ie 295. | 


384 | Fuͤr den Kopfſchmerz⸗ 
Abends entſteht: 


Kriebeln — Magnet. pol. austr. p. 200. 

Zerſchlagenheitsſchmerz — Euphras. p. 209. 

Druͤcken — Camphor. p. 220. Angust, 15 . Anae, 
"PR 232. Mangan. acet. pa 234: 5 

Gehirn wie zu einem Klumpen geballt — Süb. oe 50 244 

Aufwaͤrtsdruͤcken — Rhus p. 243. 

(Im Bette) Zuſammenſchnuͤren — Acid, phosph. P. 268: 

Zuſammenſchnuͤren — Merc. sol. p. 264. 445 

Heraus druͤcken — Mezer. Dulcam. P. 268. re 

Als wollte die Stirne herausfallen — Pulsat. p. 269. 

Preſſen — Stannum p. 272. Staphisagr. B12 78. * 

Ziehen — Dulcam. p. 276. 344% Ber 

— druckendes — Angust. p. 282. N 

Reißen — Staphisagr. P. 285. Oleand. p. 287. 347. 
Rhus p. 290% 

— wuͤhlendes — Spigel. p. 292. | Mint 

Stiche — Staphisagr. p. 304. Pulsat. p.305. Big P. ‚307; 

(Im Bette) Stiche — Platin. p. 308: ON 

Stechen — Bellad. p. 308. | 

Klopfen — Ruta p. 322. Pulsat: p. 323. | 

— reißendeg — Coccul. p. 326. | A: 

Blutandrang — Ferrum p. 328. 9 

Hitze im Kopfe — Rhus p. 330. Ipec. p. 331. Aeon, 
Merce. subl. p. 333. 

Sumſen im Kopfe — Nux vom. p. 339. 

— und Stechen — —Staphisagr. P. 339. | 

Die Kopfſchmerzen ſtellen fich immer des Abends ein, wenn 
es dunkel wird, und dauern bis zum Einſchlafen fort 7 
Angust. | 

Kopfſchmerz, abehblſchet, wie von Stockſchnupfen; Haren 
trockne Hitze im Bette und Schlaftrunkenheit, mit delirkren⸗ 
den Phantaſteen und faſt wachenden Träumen — Pulsat. 

Kopfweh, Abends vor dem Niederlegen, und Schauder aun 
Broſteln nach dem Niederlegen — Aurum. 
— im Hinterhaupt, Abends im Bette — Dulcam. A 
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pft Abends gleich vor Shin, mit trockner 
Hitze in den Haͤnden) — Magnet. pol. austr, 
Abends vermehrt ſich: 
| Schwere - — Stannum p. 213. e 
Ziehen — Dulcam. p. 280. 
Reißen — Thuya p. 285. 345. 
Stiche — Dulcam. p. 304. 
Bohren — Argent. p. 315. 
Klopfen — Bryon. p. 324. | 
— und Hitze — Bryon. p. 333. 
Kopfweh uͤber den Augen mit Brennen und Druͤcken in denſelben, 
welches zum Reiben noͤthigt, und gegen Abend, vorzüglich 
beim Lichte, um vieles vermehrt wird — C roco. 
| Abends mindert ſich oder vergeht: 
Zuſammenſchnuͤren — Anac. p. 262. 
(Im Bette) Auseinanderpreſſen — Ahus p. 271. | 
Reißen — Veratr. p. 290. 
33 Nachts entſteht: 
Aufwäͤrtsdrücken — Guajac. P. 243. 
Spannen — Nux vom. p. 253. 
Herausreißen — Calc. sul ph. p. 275. 
Reißen — Oleand. p. 287. 
Stiche — Digit. P. 30% \; 
Stechen, klopfendes — Camphor. p- 444. | 
Klopfen — Magnet. pol. austr. p. 324. Pulsat, Wee. 
nic, p. 325. 
Reißen — Ledum p. 345. Oasen 347. 
Kopfſchmerz erweckt Nachts aus dem Schlafe — Nux vom. 
und aufſchreckende Traͤume abwechſelnd die Nacht hindurch 
— China. 5 
a Nachts im Schlafe entſteht: 
Stechen — Digit. p. 307. 5 
Kopf ſchmerz, während des Schlafes fe kübſegz — Cha- 
‚mom, 
Wacht die Nacht über den Kopfſchmerz auf — Nux vom 
I. Theil. 25 


— . 


386 Fir den Kopfſchmerz. | 
1 | ‚Um Mitternacht erſcheint: | A 
Schmerz wie von Blutſchwaͤr — Calc. sulph. p. 110. 
Schwere — Mezer. p. 212 
Schmerz wie von einem 1 00 Snfrument — Arxnic. 

P. 237. 5 N 115 . ee Nit, 
Bohren — Dulcam. p. 316. e TERN. . 
Klopfen — Pulsat. p. 3234 89 Be 

Kopfweh in der Stirn, vor Mitternacht; bei Zruffämen — 
Pulsat. b 
| In Ruhe des ae, entſtebt: 5 

(Im Liegen) Eingeſchlafenheitsgefuͤhl - — Merc. sol. p. 201. 

(Im Sitzen) Schwere — Acid. mur. p. 213. 9 5 

| P. 216. W | 

(Im Sitzen und Liegen) Schwere — — 7 a p. 213. 

(Im Sitzen) Hineindruͤcken — Mezer. P. 235. 

(Im Liegen) Herausdruͤcken — Spong. mar; p, 267 

Als laͤge das Gehirn locker im Kopfe — Staphisagr. p. 1 
(Im Sitzen) Herauspreſſen — Spong. mar. PR 271. 

— Ziehen > Tarax« pP. 27 ae 
Ziehen — Bellad. p. 278. | 
(Im Sitzen und Stehen) Reißen, ruckendes — Spigel. b. 294. 
(Im Sitzen) Wuͤhlen — China p. 295. f 
(Im Liegen) Wühlen — Nux vom, p. 295. 

(Im Sitzen) Stiche — Tarax: p. 302. 

(— Stechen, ziehendes — Scilla- p. 310. 

(Im Sitzen und Stehen) Stechen, reißendes — Mere. sol. 
P. 311: 

(Im 170 Stiche, bohrende — Ruta p. 312. Mere. sol, | 

Nach Beh Niederlegen) Stoͤße, ſchneidende — Camphor. 
P. 320. 

(Im Liegen) Klopfen — Maupnet pol. austr. p. 324. 

Wie Lockerheit des Gehirns — Staphisagr. p. 337. 

Knacken im Kopfe — Coflea p. 339. 

(Im Sitzen) Schmerz, aͤußerer, betaͤubender — Cine Tinct, 
act. p. 354. ; 


Far den Kopfſchmerz 3 


5 In Ruhe des Körpers vermehrt fie: 
m Liegen) Zerſchlagenheitsſchmerz — Euphras. p. 209. 
(Im Sitzen) Schwere — Seilla p. 245. 
(Im Sitzen und Stehen) Schwere — Arsenic. p. 217. 
(Im Sitzen) Druͤcken — Bryon. p. 218. 
(Im Liegen) Druͤcken — Croc. p. 223. 
(Im Bette) Aufwaͤrtsdruͤcken — Rhus p. 243. 
(Im Liegen) Zuſammenſchnuͤren — Camphor. p. 263. 
Herausdruͤcken — Mere. sol. p. 266. 
(Im Liegen) Stiche — Palsat. p. 303. 
Stechen — Capsic. p. 304. | 
(Im Sitzen und Stehen) Ziehen — China p. 342. 
(— Stiche, äußerlich — Gusjac, p. 36 3 ö 
Der Kopfſchmerz wird im Liegen ſchlimmer, beim Herumgehen 
beſſer — Spigel. | 
In Ruhe des Körpers erneuert ſich: 
(Im Sitzen und Stehen) Kneipen und Stechen — Staphis- 
3 2 256. 
In der Ruͤckenlage entſteht: 
Schwere — Bryon. p. 212. 
| In der Rüdenlage ee ſich: 
Drücken, preſſendes — Coloc. p. 243. | 
. Beim Niedrigliegen mit dem Kopfe entſteht: 
Blutandrang — Magnet. pol. austr. p. 328. 
| Durch wagerechtes Liegen wird vermehrt: 
Gluckſen i im Kopfe — Spigel. p. 326. 
In der Seitenlage entſteht: 


Herausdraͤngen — Ignat. p. 267. 

Kopfweh und andere Beſchwerden, entſtehen wenn er ſich 

auf die Seite legt — Pulsat. 

Schmerzen in der ganzen rechten Haͤlfte des Kopfs und Ge⸗ 

ſichts, wovor fie auf dieſer Seite nicht liegen kann, bei Ei» 

terausfluß aus den Ohren — Merc: sol. 5 
25 
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Auf det Seite wo man liegt, entſeht: 
Oruck — Stannum p. 226. 0 
p Drone mar. p. 324. e | 
Auf der Seite wo man nicht liegt, en kt em 
Reißen — Pulsat. p. 288. d | 
Kopfſchmerz beim Niederlegen zum Mittagsschlaf in 5 © | 
hirnhaͤlfte der Seite, a 405 man nicht legt; 7 
Pulsat. g 1 
N Ruhe des . 11 (ic 1 vergeht, 
(. Im Sitzen) Druck, betaubender — Arsenie. p. 203. 
Schwere — Olsand. P. 216. 7 ' 
(Im Sitzen) Drucken, Stechen und 9 — rer. "Di 
28 299: 
(Im Sitzen und Biegen) Druͤcken⸗ — Böllad; p: 224. 
(Im Sitzen) Druͤcken — Mangan. acet. p. 234. 
— Zufammmenpreffen — Asan, P. 80 EN, 2. 
Herausdruͤcken — Staphisagr. p. 266. Er 170 
(Im Liegen) Ziehen — Asar. p. 27. cba 5. 270. 
(Im Stehen): Reißen — Tarax. P. 289. a 
(Im Liegen) Reißen, zuckendes — China pi 293. a 1 
(— Wuͤblen — Spigel. p. 295. = m We 
(Im Stehen) Stechen — Tarax, p. 304 | 
(Abends nach dem Niederlegen) Stiche — Nus vom! p. 302. 
(Im Liegen) Stiche — Dulcam.'p: 304. 
(Im Sitzen) Stechen, bohrendes — Calc, acel. p. 313.4 
(Im Liegen) Wallen im Kopfe — Digit. Pp. 336. | 
(Kopfſchmerz blos beim Liegen ertraͤglich, aber beim Aufriche 0 
ten und Sitzen im Bette unerträglich) Arnie, 
Das Kopfweh vermehrt ſich im Gehen bis zum Wu pt | 
aber beim Sitzen wieder nach — Veratr. | | 
Er weis nicht wie er den Kopf, wegen des heftigen Gawen | 
zes darin, halten fol ; er legt ihn alle Augenblicke auf eine 
andere Stelle; am ertraͤglichſten iſt es, wenn er ſich zwingt 5 
ruhig zu liegen, und mit verſchloſſenen Augen hae | 
mernd feinen Schmerz vergißt — Helleb: | 


u 
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In der Rückenlage mindert ſich oder versehtt. 10 
Peczren Nux vom. p. 219. 
— ſpannendes — Veratr. p. 244. 
Herausdrücken — Ignat. p. 267. 
Reigen — Ignat, P. 285. 1 
In der Mücenlage vergeht; | 
Reißen — Ignat. p. 289. N 
In der Lage auf der ee Seite mindert 
ſich: ee 
eiche — Arnie. p. 305. 790 er 
Sn der Lage auf der te merzloſen Seite vergeht | 
gerriſſenheitsſchmerz — Nux vom. p- 207. 1 
Drücken — Nux vom. P. 219. % | ER, 
Zum Niederlegen nöthigt: 1 
Sg — - Arsenic. 2 213. Bryon. p. 245. Anao. 


e. aus! rücken — Bellad. DD, 20% Bryon, p. 268. 
Pochen — — Bryon. p. 323. 

Sauſen — Pulsat. p. 339. 16 
Kopfſchmerz im Sinterhaupt, wacher zum Liegen g — 
„Acid phosph, ER 
Beim Aufrichten vom ieder entſteht 

Klopfen — Arsenic. p. 323. 
Beim e und Wenden im ı Bette entſteht: 
Gefuͤhl, als fiele im Kopfe ein Klumpen vorwärts — — - Cha« | 
mom. p. 338. | 
(Kopfſchmerz, blos beim Liegen ertraͤglich, 7 beim Aufrich⸗ 
ten und Sitzen im Bette unerträglich) — Arnic. 

Nach dem, Aufrichten vom Buͤcken entſteht: 
Schmerz, zerreiſſender — Asar. p. 235. a 
Beim Aufſtehen vom Liegen vermehrt ſich fg 
Wählen — Dulcam. Pr 2a 
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Beim Aufrichten des Koͤrpers entgeht aber eee 
ſich: | 

Schwere robe p. 213. 

Reißen — Ignat. p. 289. 


Beim Aufrichten des Körpers e Ice 
Schwere — Tarax. p. 212. ; 
Druck — Veratr, p. 233. Da 1 g 
Wuͤhlen, druͤckendes — Mangan, acet. p. 296. 


Beim Geradeſitzen vermehrt fie: 
Drücken, ſpannendes — Veratr, P. 244: 


Beim Aufrechthalten des Kopfes vermehrt ſich: 
Herausdruͤcken — Baryt. acet, p. 265. 


Beim Aufheben des Kopfes wird vermehrt: 
Reißen — Ignat, p. 285. 


Stechen, brückendes — Capsic, p. 309. 2 e 
Beim Aufrichten des Koͤrpers oder des Kopfes 
vergeht: 


Schwere — Conium P-. Da, Bon, P-· 243 244. 
Calo. acet, p. 216. 


Druck — Stannum p. 226. Angus, . 228 Spong, 
mar. p. 233. f 


Beim Aufrichten vom Sede er 
Stechen — Pulsat. p. 303. 


Nach dem Aufſtehen vom Liegen verg eht: 
Wuͤhlen — Nux vom, p. 298. 
Zertruͤmmerungsſchmerz — Ignat, p. 346. 


Beim Aufrechtſitzen vermehrt ſich: 
Druͤcken — Magnet. pol. austr. p. 226. FA 
(Kopfweh in der Stirne und dem Hinterhaupt, das ſich 18 
Aufrichten im Bette, beſonders in der Stirne ſehr dere 
mehrt) — Acid. mur. 


Far den Kopfſchmerz. RA ne 
Beim Aufrechtſizen vergeht: 

aupftoner — Cicut, e 

Beim Aufrichten nach dem Bücken vergeht! 

Spannen, ſtechendes — Digit. p. 253. 

Kopfſchmerz entſteht gleich nach Tief buͤcken, und baut bein 
Aufrichten ſchnell wieder — Ignat. | 
Durch Aufrechthalten des Kopfes 1 ic: 

Vorwärtsdrücken — Rhus P,.@42, a 

Beim zuruͤckgelehnten Sitzen mindert fig: 

Gluckſen im Kopfe — Spigel. b ans, 

Beim Lehnen des Kopfes an die Wand entſteht: 
Druͤcken in der entgegengeſetzten Seite — Cannab, P. 228. 
Ns Beim Lehnen des Kopfes auf die Seite entſteht: ö 
Dumpfer Schmerz — Trifol, p. 199. | 
An der Stelle, wo man den Kopf hianeigt, entſteht: 
Schwere — Asar, p33 7, 

In der Seite, auf welche man ſich hinneigt, entſteht: 

1 druckendes — China p. 250. 


Durch Aufſtüt en des Kopfes auf die Ka erzhafte 
Seite wird vermehrt: 


Hineinehcen — Belläd. p. 235. 


Durch Aufſtuͤtzen des Kopfes auf die Hand winden ſich 

Schwere — Staphissgr. p. 217. 

Reißen — Droser, p. 285. 

Unruhige, ſchmerzhafte Empfindung im Kopf, Abends bis; 105 f 
Schlafengehen; das ſtarke Reden beſchwert ihn, man muß⸗ 
te gedaͤmpft reden; gemindert durch Sitzen und We 

* legen — Mere. sol. 0 | 6 


dure Niederlegen des Kopfes 495 den Aisch mindert 
ch e 


Drucken — Nur vom. p. 224. 
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Reißen — Saiph. p. 290. 5 
Druͤcken und Bohren — Angust. p. 335. 9 
Er legt den Kopf vorwaͤrts auf den Liſch — 1 
Ignat. | 
Er hängt den Kopf 0 5 9 
Kann den Kopf nicht aufrecht . , un eben — 
Pulsat. 
Durch Legen des Kopfes auf die Seite vergeht: 9 
Schwere — Trifol. P. 218. 5 9 
Kopfſchmerz, daß er den Kopf auf die Bae Par neigen 
mögen — Pulsa. 5 
| Beim Stehen vermehrt fi: N 1 
Drücken, ſpannendes — Veratr. p. 244. ü | 


Nach dem Aufſtehen vom Sitzen vergeht: 
Herauspreſſen — Spong. mar. p. 274. 
Beim Anfang des Gehens entſteht: Be 
Erſchuͤtterung des Gehirns — Platin. p. 337. | 


Bei Bewegung des Körpers entfehtt 
Betaͤubender Druck — Arsenic. p. 207. 
Schwere — Spong. mar. p. 212. Rheum p. 215. 
Druͤcken — Magnet. pol. arct. p. 220. China p. 222. 1 
Druͤcken, Stechen und Klopfen — Acon. p. 223. Man- 
gan. acet, p. 234. 95 
Als ſollte der Kopf zerſpringen — 1 FF 
Als wollte alles zum Kopfe herausfallen — — e Ser e 

p. 269. 1 
Reißen — Conium p: 288. Tarax. Rheum P. 239. 
Stechen — Mangan. acet, P. 297. 

Stechen, Klopfen und Druͤcken — Acon. P. 299. 

Stiche — Stib. tart. p. 308. 

Stechen, druͤckendes — Spong. mar. p. 309. en 

Stechende Erſchuͤtterung des Gehirns — e acet. 
p- 334. | 


N 
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Erſchüttekung des Gehirns — Acid. ih p34. 
Coccul. p. 335. Huyosc. p. 334. e acet, 55 
335. Nux vom. p. 334. d 

Schwanken des Gehirns — Rhus p. 335. 2 0 N 

Schwappern im Kopfe — Nux vom. Spigel. p. 336. 

Wie Lockerheit und Erſchuͤtterung des ie — Cieut. 
P. 336. | 

Gefühl von Betpegung des Gehirns — Abe b 337. Hi 

Lockerheit des Gehirns — Croc. Guajac. p. 337. 

Als ſollte alles aus dem Kopfe fallen — Staphisagr. p. 337. 

Senken und Heben des Gehirns — Bellad. p. 338. 0 

Kniſtern im Kopfe — Pulsat. p. 339. t 

Knickern — — Arsenie. p. 339. 

DBraufen — — Ferr um p. 340. 

Droͤhnen — — ‚Yexbese, b. 340. 


Durch 5 des Körpers wird vermehrt: 
Dumpfer Schmerz — Antim, crud. p. 198. 
Wie Zerſchlagenheit — China p. 207. 256. 

Wie Wundheit — China p. 210. | 
Schwere und Druck — Bismuth, p. 212. 224. 230. 
Druͤcken — Ledum p. 219. Stib. tart. Anne. P. 2245 

China p. 230. | | 
Oruck, klemmender — Kai, phosph. p. 244. 
— reißender — Aurum. p. 246. Acid. N 55 247 15 
— wuͤhlender — Bryon. p. 247. | 
— ftechender — Chelid. p. 248. 
Preſſen — Bryon. p. 249. 


Abwaͤrtspreſſen — Coccul. p. 250. W 0 n 


Preſſen, druͤckendes — Arnic. p. 250. 

Zuſammenpreſſen — Asar. p. 260. 

Herausdruͤcken — Staphisagr. p. 266. 

Zerreißender Schmerz — Nux vom. p. 278. 

Ziehen, druͤckendes — Tinct. aer. Bismuth, p. 282. 

Reißen — Acid, ‚pkosphr; p. 286. Bellad. 2 287. Chi- 
na p. 289. 10 
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Reißen, wüͤhlendes — Spigel. p. 292. 
— zuckendes — China p. 293. 
Wühlen — Spigel. p. 295. 
Schneiden — China p. 296. 
Stechen — Staphisagr, p. 304. 


* 


ir zuckendes — Spong. mar, Pp. 313. u 8 Ka 


Bohren und Klopfen — Bellad. p. 316. ER 

Mucke — Bellad. p. 819. 1 . 

Stoͤße — Mero. sol. p. 320. 

Pochen — Bryon. p. 322. 

Gluckſen — Spigel. p. 326. 

Hitze im Kopfe — Stib. tart. p. 333. 

Wallen im Kopfe — Digit. p. 336, 

Als wuͤrde ein Theil Gehirn in die Höhe . — Apen 4 
p. 338. 1 

Sumſen und Stechen e p. 339. 

Zerreiſſender Schmerz — Nux vom. p. 344. 


Ziehender Druck in den Schädelknochen — Acid. Een ; 


p. 351. 7 
Reißen, aͤußeres — Sassap. p. 359. | 
Gefuͤhl von Haarſtraͤuben - — Spong. mar. p. 366. 


Die Kopfſchmerzen find am aͤrgſten bei Bewegung — Anac. 


Die Schmerzen am Kopf ſind bei Beruͤhrung an: im Gehen | 
ſchmerzhafter — Sassap, 1 

Das Kopfweh vermehrt ſich im Gehen bis zum 1 laßt 
aber beim Sitzen wieder nach — Veratr. 4 

Bei der gering eſten Erſchuͤtterung er bei 
Laͤrm werden die Lenken außerſt 
heftig, Acid. phosph. | 

Kopfſchmerz über den Augenlidern, welcher in den Vormit⸗ 
tagsſtunden entſteht, durch Gehen ſich ſehr bermehetz durch 
das Mittagsmahl aber verſchwindet — China. 


Bei jedem Auftreten im Gehen wird empfunden, 
Zerſchlagenheitsſchmerz — Coffea p. 208. 335. | 


Druͤcken — Bellad. p. 219. 


— 
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Hineindeiiehn — Spigel Helleb, p, 236. | 
Druck wie von einer Laſt — Trifol. p. 241. 260. 266. 
Erſchuͤtterung des Gehirns — Platin. p. 204. 
Reißen, wuͤhlendes — Spigel, p. 292, | 
Rucke — Spong. mar, p. 318. Spigel. Bellad. P. 0 
Schmerzhaftigkeit des Gehirns — Droser. Rhus. Ledum f 
P. 335. 
Schwappern im Kopfe — bissl P. 336. 


Durch Wenn des Körpers wird K 
Druͤcken — Bellad. p. 224. b 
Herausdruͤcken — Staphisagr. p. 266. BE 
Oruͤcken nnd Ausdehnen — Arnic, p. 286. N 


Bei Bewegung des Körpers vermindert ſich oder 
vergeht: 

Druͤcken — Croc, p. 223. Magnet. pol. austr. Kae 226. 

Aufwaͤrtsdruͤcken — Rhus p. 243. 

Kneipen — Staphisagr. p. 256. 

Ziehen — Tarax. p. 1 

Reißen — Staphisagr. p- 285. 

— ſtechendes — Acid. mur. p. 293. 

Stechen — Capsic. p. 304. | 

— bohrendeg — Calc. acet. p. 312. 

Klopfen — Pulsat, p. 323. 

Ziehen — China p. 342. 

Stiche, äußere — Guajac p. 362, 

Der Kopfſchmerz wird beim Herumgehen beſſer, im Liegen 
ſchlimmer — Spigel. 

(Kopfſchmerz uͤber der Augenhoͤhle, beim Sr welcher 
beim Gehen verſchwindet) — Droser. 


Zum Aufſteben aus dem Bette nöthist; 5 
(Früh) Ziehen — Rhus p-. 279. 


Beim Aufſtehen aus dem Bette mindert I oder 
vergeht: 


Schmerz, dumpfer — e Halez sul pb. p. 100. 
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Schmerz, dummmachender — Nux vom, p. 203. 
Wie vor den Kopf geſchlagen — Nux vom. p. 206. 

Wie Zertruͤmmerung — Ignat. p. 208. 1 
Wie Zerſchl agenheit — Magnes. Magnet. Hal, 93 p. 208: 


10 . Bel Bewegung des Kopfes entſteht: 
Als ware etwas Schweres im Gehirn — Staphisagr. p- 242. 
Zuſammenpreſſen — Asar, p. 260. + 
Erſchuͤtterung des Ge ehirns — Mezer. Mangan, a acet. v. 
334. Coccul. p. 335. 1 
Schwappern im Kopfe — Scilla. Gries 5.336. 
Lockerheitsgefuͤhl des Gehirns — Stan, Rhus. Baryt 
N acet. P. 337 1 
Kopfſchmerz bei ſtaͤrkerer Bewegung b des goyfz, . 8 Su 5 
| penſteigen — Moschus. 3 
Schmerzhaftes Gefuͤhl im Kopf unde im m Nager, beim Bewe⸗ 
gen des Kopfs — Cannab. 0 
Schmerzhaftigkeit des Hinterkopfs und Nackens, durch der 
wegung des Kopfs erregt — Ipec. 5 


Beim Drehen des Kopfes entſteht: 
Stich — Spong. mar. p. 211. 303. 
Druck — Acid. phosph. P. 229. 5 
Durch Bewegung des Kopfes wird vermehrt: Er 
Drücken — Coloe. p. 225. Magnet. pol. austr. 5, 226. 
Mezer. p. 229. | ; 
Als ſollte der Kopf jerfpringen - — Capsic. p. 274. 
Ziehen — Staphisagr. p. 279. 
Reißen — China p. 279. 8 
— ſtechendes — China p. 293. 55 e 
Stiche — Arnic. p. 305. 1 
Durch Drehen des Halſes wird vermehrt: 1 
Stechen, aͤußerlich — Mangan. ‚acet. p. 361. Do 
Durch Bewegung des Kopfes vergeht; | 
Druck — Cina p. 227. | 


— 
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Bei Bewegung der ene enn; wur . 


Aeußere Schmerzhaftigkeit der Kopfdecken — Cloe acc, 
‚P 364. Spong. mar. Spigel. p. 3655/B0hn ) 


Bei Bewegung des üntertiefers entftehen® 9 


eiche wuͤhlende —- Calc. acet. p. 312. N 

| “Beim Kauen vermehrt ſicht: Be 885 

Ziehen i im Kopfe — Sulph. R 1 a 
— in den Schlaͤfemuskei n — Thuya p. 358: j 
Beim Bewegen der Arme entſteht: as 


Schneiden, druͤckendes — Tinct. acr. p. 297. EL a 


Nucken — Spong. mar. P. 318. 
wein gan getabeuges entgeht; eee 
Saatefbrang — Bellad. p. 328. ER EN 11 


Ziehen, druͤckendes — Valer. p. 349. 


Durch Rückwärtsbeugen wird vermehrt; | 
Oel — —Stannum. China p. 224. 
Ziehen, druͤckendes — Valer. p. 282. 
Reißen — Anac. p. 288. | 
Wallen im Kopfe — Digit. p. 336. 
Durch Rückwärtsbeugen wird erneuert! 
Wuͤhlen, druckendes — Mangan. acet. p. 296. 
Durch Rückwartsbeugen vermindert ſich oder vergeht; 
Schwere — Acid. phosph. p. 217. ui 
Druck — Magnet. pol. austr. Pp. 226. Veratr. p-. 233. 
Vorwaͤrtspreſſen — Bellad. p. 242. Acid. Phosph. 2 243; 
Zuſammendruͤcken — Thuya P. 1 1725 
Ziehen — China p. 278. | Ve 
Schläge und Stiche — Thuya p. 32 171 
Kopfſchmerz im Hinterhaupt, welcher beim Näckwärtsbeugen 
. des Kopfs vergeht — Rhus. 
Beim Vorwärtsbeugen des Kopfes wurgebt 
Zuſammendruͤcken — — Thuya 1 ‚259. 
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Ziehen, druͤckendes — - Staphisagr. p- 282. 
Reißen, brennendes — Cuprum p. 294. 
Schlaͤge und Stiche — Thuya p. 321. 5 
Beim Buͤcken entſteht oder wird vermehrt oder 
erneuert: 
Hetäubender Druck — Calc. acet. p. 202. 
Zerſchlagenheitsſchmerz — Angust. Helleb. p. 207. 
Schwere — Conium p,. 212. Bryon, p. 214. Spongi 
mar. p. 216. 218. Calc. acet. p. 216. Acid. phosph. 
2.247: ’ 
Drücken — Iba p- 220. Colos, p. 225. Angust. ‚Ps 
228. Pulsat. Spigel. p. 232. Vexatr. P. 9 
Hineindrücken — Spigel, p. 236. | 
Vorwaͤrtsdruͤcken — Acid. Phosgh: p. 243: 
Drücken, preſſendes — Coloc. p. 243. 
— wuͤhlendes — Bryon. p. 247 
Preſſen — Bryon. p. 249. 
Spannen — Coflea p. 252. 
— und Schwere — Bryen. p. 252. 
— reißendes — Droser. p. 253. 
— ſtechendes — Digit. p. 253. ö 
Zuſammenſchnuͤren — Camphor. p. 263. 
Herausdruͤcken — Cuprum p. 266. 1 
Als wollte alles zur Stirn heraus — Bellad. Bryon. Sta- | 
phisagr. p. 268. Nux vom. p. 269. 
Herauspreſſen — Bryon. Spigel. Chelid. p. . 
Gefuͤhl von Ausbreitung des Gehirns — Spigel. p. 273. 1 
Ziehen — Valer. P. 276. Mangan. acet. p. 280. Me 
Reißen — Ipec. p. 285. Rhüs p. 290. 
— druͤckendes — Stannum. Sambuc. p. 291. 
— zuckendes — Arnic. p. 293. 
Wuͤhlen — Mero. sol. p. 295: 
Schneiden — China p. 297. i 
Stechen — Bellad. p. 298. Acid. mur. p. 299. Cy- 
clam. p. 300. Staphisagr. p. 304. 
Stechen — Merc. subl. p. 308. 


% 
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. drückendes — Capzsie. p. 609. 

‚Bohren — Droser. p. 316. 

Stoͤße — Mere. sol. p. 320. 

Klopfen — Asar. Pulsat. p. 323. 

Blutandrang — Bellad. Veratr. Aurum. Rae p. 328. 

Hitze im Kopfe — Valer. p. 330. 

Gefuͤhl von Bewegung des Gehirns — Rheum p. 3635. 

Sumſen und Stechen — Maße p. 339. 

Als fiele ein Gewicht vor — Digit. Nux vom. Rbus. 

Stib. tart. p. 338. 0 

Beim e Buͤcken Empfindung auf der rechten Site 
des Kopfs, als fingen We Kopfſchmerzen an — Cale. 
a cet. 

Ver cer gleich nach Tiefbicken entſtehend, welcher 12 

Auyfrichten ſchnell wieder vergeht — Ignat. 

5 welcher ſich vom Vorbuͤcken vermehrt — 
Ignat. | | 

as) Beim Bücken mindert ſich oder vergeht: 
Schwere — Tarax. p. 21% 

Druck — Magnet. pol. austr. p. 226. 

— ſpannender — Veratr. p. 244. 

Zuſammenziehen, druͤckendes — Tigele aer. p. 238. N 

Herausdruͤcken — Baryt. acet. p. 265. Verbasc. p. 

266. | 

Reißen — Ignat, p- 289. 

Wuͤhlen, druͤckendes — Mangan. acet. p. 296. 

Wallen im Kopfe — Digit. p. 336. 

Aeußere Empfindung von Zuſammengezogenheit — Conium | 
P- 358. 

Kopfweh, welches ſich durch Tiefbͤͤcken mindert — Meer. 

— mehrt ſich durch Leſen und Nachdenken, mindert ſich durch 
Buͤcken — Cina. 


Zum Buͤcken nöthigtt 
. Ignat p. 219. | 
Herausdruͤcken — Magnet. pol, arct. p. 268. 
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Im Zimmer vermehrt ſich: Be 

Der da und dorthin ziehende Kopfſchmerz iſt viel schlimmer 
im Zimmer, und beſſer in freier Luft — Moschus. 


n im Hinterhaupt, ih in der Sum am aa 
ſten — Magnet. pol. austr. 


Beim Eintritt aus dem Frelen er die Stube entſtebt 
Schmerz, dumpfer — Spong. mar. p. 198. 

Druck, betaͤubender — Verbasc. p. 203. 

Schmerz, verdüſternder - — Pulsat. p. 205.4 i 

Brennen — Tinct, acr. p. 329. | 
Kopfſchmerz, entſteht i in der Stube, nachdem er in freier if 
nichts davon geſpuͤrt hatte - — Hyose, | 


Beim Eintritt aus dem Siefen in die Stube ver: ” 
. * ERDE dan) A N 
Oruck Me zer. p. 230. PR. 
Auseinanderpreſſen — Rhus p. 271. 


Beim Eintritt aus dem Freien in die Stube erneu⸗ 
Schwere — Arsenié. p. 945, | i 
0 N der im Freien verſchwunden war — Colfear 5 


Im aim mer mindert ſich oder vergeht: a 
Zerriſſenheitsſchmerz — Coffea p. 209. 

Druck — Ferrum p. 225. Coffea p. 227. 
Spannen — Magnet. pol. austr; p. 225 
„ ziehendes — Mangan. acet. p. 310 


i 


Im Freien entftebt: 

Drichen— Staphisgr p. 219. Bellad. pP. 224. Terrum 
P- 2255. - 

Zufammenziehen, ee ee acr. p. 257 

Ziehen, druͤckendes — Tinct. aer. p. 282. 

Segel zuſammenziehendes — Mangan. acet. p. 309. 

In freier Luft bekam ſi e etwas 1 und Vite Gegen 
Abend) Angust. N . 5 


J 
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Zugluft verurſacht ihm ſoglelch lichenden Schmerz in der 
rechten Kopfſeite — Sabin. b 
Beim Gehen im Freien entſteht: 

Betaͤubender Schmerz — Cina p. 201. 

Wie Zerriſſenheit — Coflea p. 209. 

Schwere — Staphisagr. p. 218. 

Druͤcken — Calc. acet, p. 219. Magnet. pol. aret. 15 
226. Coffea p. 227. Ignat. p. 229. Bellad. p. 230. 

Hineindrücken — Spigel. Helleb. P. 236. 

Drücken, wuͤhlendes — Platin. p. 247. h 

Zuſammenziehen, druͤckendes — Tinet. ar. P. 237 284. 

Spannen — Magnet. pol. austr. p. 252. 

Herausdruͤcken — Bryon, p. 266. Da p. 268. 

Auseinanderpreſſen — Staphisagr. p. 273. | 

Ziehen, ſtechendes — Coffea p. 283. 284. 

Reißen, ſtoßartiges — Magnet. pol. arct, p. 294. 

Stechen — Merc. sol. p. 300. Tarax. p. 301. Bryon. 
p. 302. 5 

— bohrendes — She, mar. p. 313. 

Rucke — Spigel. p.819. 

Gehirn wie los und erſchuͤttert — Tinot. acr. p. 336. 

Im Freien vermehrt ſich: 

Druck Nox vom. p. 224. Trifol. p. 232. 

— preſſender — China p. 250. 

Klemmen — Acon. p. 254. 

Herauspreſſen — Chelid. p. 271. 

Die Kopfſchmerzen ſind am ſchlimmſten in der freien Luft — 
Spigel. 

Kopfſchmerzen vermehren ſich in der freien Luft — Mezer. 

Beim Gehen im Freien wird vermehrt: 

Druͤcken — Pulsat. p. 224. N 

Stechen, ziehendes — Mangan. acet. p. 310. i 

Der auf unbeſtimmte Zeit ausſetzende und widerkehrende 
Kopfſchmerz erhoͤht ſich vorzuͤglich beim e in e 
Luft — Pulsat. 


I, Theil. 5 | | 6 | 26 
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Im Freien mindert ſich oder vergeht: 


Schmerz, druͤckend betaͤubender — Tarax. p. 203, 

— wie Zerſchlagenheit — Angust. p. 207. 

Schwere — Helleb. p. 214. Arsenic. p. 245. . 

Druck — Oleand. p. 226. ar: 

— brennender — Mangan, acet. P. 248. 

Ziehen — Asar. p. 277. 

Reißen — Aurum p. 285. 

Der ganze Kopf thut ihr weh; es zieht bald da bald dort, 
hin, bis in den Nacken, wo es ſpannt; in der freien Luft 
beſſer, im Zimmer viel ſchlimmer — Moschus. 

Die K Kopfſchmerzen verſchwinden in freier Luft — Coffea. 

Kopfweh im Hinterhaupte, welches in der Stube am. ſchliam 

ſten iſt, in freier Luft aber vergeht — Maguet. pol. austi 

In der freien Luft vergeht der in der Stube anhaltende Kopf, 

ſchmerz, und er befindet ſich auch von den übrigen Bes 
ſchwerden frei und wohl — Mangan. acet. 6 

Kopfſchmerz, heftiger, wie von Zugluft, der beim ehen im 
Freien ſich verlor — Coloc. 4 


— 


1 2 


Bei Berührung wird enſß funden 4 


Schmerz der Schaͤdelknochen erg 0 Meer. p. 353 
Aeußerer Zerſchlagenheitsſchmerz — Ignat. Nux vom. A 
senic. Magnet. pol. austr. p. 355. 

Aeußeres Ziehen — Staphisagr. p. 358. 

Aeußerer Schmerz wie Blutſchwaͤr — Calo. sülph. 5. 355. 
Khvs p. 356. ; } 
— Wundheitsſchmerz — Trifol. ape Bryon. 

Calc. acet, p. 355. Argent. p. 356. ö 
Einfacher aͤußerer Schmerz — Bryon. Chamom. Thuya. 

Mezer. China p. 364. Spigel. Merc. sol. Ignat. Bas 

ryt. acet. Rhus p- 365. | 

Schmerz der Kopfhaare — Mezer. Cinnab. Sig! p- 365. 

Nux vom, Arsenic, Thuya. Mezer. Calc. acet, P · 
366. | 
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Durch Beruͤhrung vermehrt FR 


Drud — Cuprum p. 234. ' 
— reißender — Cuprum p. 246. 0 
E ſtechender — China p. 247. Sassap. p. 248. 
Stechen und Herauspreſſen — Staphisagr. p. 272. 
Ziehen — China p. 276. 279. Conium p. 277. 
— druͤckendes — Cuprum p. 282. 
Reißen — Ipec. p. 285. 
— druͤckendes — Argent. p. 291. 
Stechen — Ipec. p. 300. 
Druck, äußerer — Aurum p. 357. 
Reißen, aͤußeres — Bryon. p. 359. 
Stiche, äußere — Acid. phosph. p' 360. | 
Die Schmerzen am Kopfe ſind bei Beruͤhrung und im Gehen 
heftiger — Sassapß. 
Schmerz am Seitenbein, beſonders beim Daraufgreifen. bis 
zum Schreien — Cuprum. 

Bei Beruͤhrung mindert ſich: 

Stechen — Bellad. p. 298. 
Bei Beruͤhrung vergeht: 

Druck, betaͤubender — Acid. mur. Pi 203. 
| Schmerz, wie von einem eingedrückten Inſtrument — Thuya 
p. 237. | 5 
Ziehen, druͤckendes — lan. p. 281. 
Reißen, ſtechendes — Acid. mur. p. 293. 
Stechen — Arsenic. China p. 302. 
— ziehendes — Cyclam. p. 310. 
— bohrendes — Calo. acet. p. 312. 313. Coloe. P. 313. 
Wundheitsſchmerz, brennender, aͤußerer — Droser. 5 355. 


Bei Berührung verſchwindet und geht an eine a n⸗ 
dere Stelle: 
Schmerz, wie von einem eingedruͤckten Nagel — hape p. 


237. 351. 
20 
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Bei Berührung vergeht, kehrt aber N wieder 
zuruͤck: 8 | 


Brennen, aͤußeres — Asa foet. p. 360. 
Stiche, aͤußere — Guajac p. 361. 


Durch Auflegen der Hand mindert ſich oder vergeht: 
Drücken — Trifol. e 


* 


E ſpannendes — Merc. sol. p. 243. 


— 


Herausdruͤcken — Merc. sol. p. 266. 
Herauspreſſen — Spigel. p. 271. 
Leerheitsgefuͤhl — Mangan. acet. p. 233. 


Pulſiren — Spigel, p. 339. 


Aeußere e von Bufanmengesoinet — Cb 
p. 358. 


Durch aͤußeres Reiben wird gemindert: 
Druck — Acid. phosph. p. 229. 


Durch äußeren Druck entſteht: 


| Drücken — Sulph. p. 232. 


Zerſchlagenheitsſchmerz, aͤußerer > Angust. p. 360. 
Durch aͤußeren Druck wird vermehrt: 

Druck — Acid. phosph. p. 229. 

— wie von einer Laſt — Cina p. 240. 


L reißender — Bismuth. p. 246. 


Zuſammenſchnuͤren — Camphor. p. 263. 
Ziehen, klammartiges — Cina p. 283. 
Drehen und Wuͤhlen — Bellad. p. 296. 
Stechen — Acid. mur. p. 299. 
— betaͤubendes — Verbasc. p. 308. 346. 
Bohren, druͤckendes — Stannum p. 316. 
Druck, reißender, äußerer — Bismuth. p. 356. 
Vorzüglich das Hinterhaupt ſchmerzt, er kann nicht gut dar⸗ 

auf liegen — Spigel. 

Durch aͤußeren Druck wird erneuert: 

Druck wie von einer Laſt — Cina p. 240. 
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Durch aͤußeren Druck vermindert ich oder vergeht: 


Dumpfer Schmerz — Mezer. p. 198. 

Druck — Stannum p. 224. Veratr. p. 233. 

Hineindruͤcken — Spigel. p. 236. 

Wie ein laſtender Koͤrper im Gehirn — Anac. 242. 

Druck, klopfender — Pulsat. p. 248. 

Abwaͤrtspreſſen — Trifol. p. 250. 

Zuſammendruͤcken — Thuya p. 259. 

Zuſammenpreſſen — PTrifol. p. 260. 5 

Heraus druͤcken — Oleand. Opium p. 265. China p. 266. 
Ipec, p. 267. | 

Herauspreſſen — Nux vom. p. 272 — 273. 

Ziehen — Mangan, acet. p. 280. China p. 342. 

— druͤckendes — Cale. acet. p. 282. 

— ſtechendes — Acid. phosph. p. 283. 

Schlaͤge und Stiche — Thuya p. 321. 

Kopfſchmerz, unbaͤndiger, in Anfaͤllen, welcher aͤußeres Zu⸗ 
ſammendruͤcken des Kopfs zur Linderung verlangt — 
Einnab. | 


Bei Geiſtesanſtrengung nt b vermehrt oder er⸗ 
neuert ſich: 

Schmerz, duͤſterer — Chamom. p. 205. 

— wie zerſchlagen — Coflea p. 206, Aurum p. 208. 209. 

— — Zertruͤmmerung — Ignat. p. 208. 346. 

— — Wundheit — China p. 210. 

Schwere — Bryon. p. 213. 214. 

Druͤcken — Coffea p. 223. Nux vom. p. 223.4 Mag⸗ 
net. pol. austr. p. 226, Ignat. p. 229. 234. Coccul. 
p. 25% ö | 

Hineindruͤcken — Mezer. p. 233. 

Druck wie von einer Laſt — Digit. p. 239. 

Preſſen, druͤckendes — Arnic. p. 250. 

Zuſammenziehen — Digit. p. 257. 

Auseinanderpreſſen — Nux. vom. p. 273. 

Ziehen — Calc. acet. p. 276, Cina p. 280. 


ge 
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Ziehen und Druͤcken — Coffea p. 282. 
Reißen — Anac. p. 290. 
Klopfen — Pulsat, p. 323. 
Pochen und Druͤcken — Nux vom, p. 393. | 
Aeußerer betaͤubender Schmerz — Tinct, acr. p. 354. 
Kopfſchmerz vermehrt ſich beim Leſen und bei angeſtrengter 
Aufmerkſamkeit auf den Redner, nicht aber durch bloßes 
freies Nachdenken — Ignat. | 
— in beiden Schläfen, vom Kopfanſtrengen — N vom. 
Wenn er ſich worauf beſinnen will, und das Gedaͤchtniß an⸗ 
greift, ſo bekommt er Kopfweh — Magnes. 
Kopfſchmerz mehrt ſich durch Leſen und Nachdenfen — Cina, 


Durd Sprechen wird erregt oder vermehrt; 
Als ſollte der Kopf zerſpringen — Ignat, p. 274, 

Wuͤhlen — Spigel. p. 295. 
Blutandrang — Coffea p. 328. 

Erſchuͤtterung des Gehirns — Coccul, p. 338. 

Als wuͤrde ein Theil des Gehirns in die Lohe gehoben — 
Acon, p. 338. 

Klingen im Kopfe — Spigel, p. 339. 
Wenn er ſtark ſpricht oder huſtet, ſo thut es im Kopf 0 neh, 

als wenn er zerfpringen ſollte — Spigel. 

Kopfſchmerz wied durch Reden vermehrt — Acon, 
— durch Reden verſtaͤrkt — Ignat. 


5 Am Reden hindert: 
Rlopfen, ſtechendes — Acon, p. 326. 
Von Aergerniß entfteht: 
Schmerz wie ein ſcharfer Eindruck — Magnes p. 238. 


Bei unthätigkeit entſteht: 
Wühlen — China p. 295. 


Bei Anſtrengung der Gedanken verſchwindet: 
Ziehen, druͤckendes — Calc. acet. p. 282. 
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| Durch Darandenken an den Schmerz vergeht: 
Zuſammendruͤcken — Camphor, p. 259. 0 
Hitze im Kopfe — Camphor, p. 332. 5 
Nebeit und Erſchuͤtterung des Gehirns — Cicut. p. 336. 


Die Befinnung wird vernichtet, durch: 
Kopfſchmerz, taumlichen — Rhus p. 202. 
Druck, betaͤubenden — Tarax, p. 203. Moschus p. 204. 
Drücken — Mezer. p. 223. Mangan. acet. p. 233. 
Zuſammenklemmen — Mezer. p. 254. 
Zuſammenſchnuͤren — Cyclam, p. 263. 
Stiche — Cina p. 306. 
Hitze im Kopfe — Digit. p. 330, 
Dumpfe Bewegungen im Kopfe — Bryon. p. 335. 


Durch Bewegung der Augen wird bermebrtz 
Zerriſſenheitsſchmerz — Rhus p. 206. 
Schwere — Rhus p. 213. 

— und Hitze — China p. 214. 332. Nux vom. 5 217. 

Druͤcken — Acid. mur. p. 225. Nux vom. p. 231. 

Als wollte die Stirne herausfallen — Pulsat. 1 269. 

Reißen — Droser. p. 285. ö 

dopfweh, vorzüglich beim aufheben und ne der Augen 
— Magnet. pol. arct. 


Durch Bewegung der Augen nac der kranken Kopf⸗ 
ſeite vermehrt ſich: 


lbwaͤrtsdrücken — Conium p. 240. 


e im Wenden der Augen nach der einen oder andern 
Seite entſteht: 
spannen — Digit. p. 251. 
Durch Bewegung der Augenlider vermeort fi: 
zeißen — Coloc. p. 289. 342 je 


Ps das Aufſchlagen und Aufheben der ae wird 
vermehrt: 8 


jehen, ſpannendes — Pulsat. p. 288: 
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* 


4 


Stechen — Armnic. p. 300. 
— druͤckendes — Capsic. p. 309, 
Zucken — Ignat. p. 318. 


Das Oeffnen der Augen wird verhindert, durch. 


Schmerz, als ſenkte ſich uͤber bie Augenbrauen etwas herab 


— Bellad. p. 239. 
Herausdruͤcken — Bellad. p. 265. 


Beim Schließen der Augen mindert ſich: 
Herausdruͤcken — Ipec. p. 267. 


Durch e Sehen auf nd einen Gesentand 
vermehrt ſich: | 


Zufammenfneipen — Pulsat, p. 256. 
Kopfweh und Thraͤnen der Augen entſteht, wenn fi fe ſtarr 
auf einen Punkt ſieht — Spong. mar. 


| Starrſehen wird bewirkt, durch: 
Reißen — ruckendes — Spigel. p. 294. 


Bei odee nach dem Eſſen entſteht: 
Schwere — Nux vom. p. 217. 
Druck — Hyosc. p. 227. 
— und Schwere — Nux vom. p. 231. 
— ziehender — Calc. acet p. 245. 
Spannen — Rhus p. 251. 
Herausdruͤcken — Bryon. p. 266. 
Als wuͤrden die Augen dne le p. 270. 
Ziehen — Bellad. p. 278. Cina p. 280. Dulcam. p. 344 
Reißen — Rhus p. 286. Conium p. 287. 
Stiche — Pulsat. p. 304. Rhus p. 305. 
Stechen, betaͤubendes — Verbasc. p. 308. 
Zucken — Chamom. p. 317. 
Rucke — Nux vom. p. 318. 
Hitze im Kopfe — Nux vom. p. 330. 0 p. 333 
Durch etwas zu viel Genoſſenes entſteht Kopfweh — china 
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Der Kopfſchmerz wird nach dem Eſſen ſtets vermehrt, und 

ſchon waͤhrend deſſelben ſtellt er ſich ein, mit großer Em⸗ 
pfindlichkeit der Zähne beim Kauen, als ob fie locker waͤ⸗ 

ren und umgebogen würden — Calc. acet. 

Vermehrung des Kopfſchmerzes, wie ſchmerzhafte Ein eto 
menheit deſſelben, nach dem Eſſen — Trifol. 

(Kopfſchmerz eine Viertelſtunde nach jedem Eſſen, was dann 
allmaͤhlich vergeht, ſich aber nach der folgenden Mahlzeit 

erneuert) — Bryon, 
Die Kopfſchmerzen erneuern oder verſchlimmern ſich 50 dem 
Eſſen — Collea. 


Bei oder nach dem Eſſen vergeht: 
Herauspreſſen — Chelid. p, 271. 
Reißen, druͤckendes — Chelid. p. 291. 
Klopfen — Tinct. acr. p. 325. 
Kopfſchmerz uͤber den Augenlidern, welcher in den Vormit⸗ 
tagsſtunden entſteht, durch das Mittagsmahl aber ver— 
ſchwindet — China. 


Durch Trinken entſteht oder vermehrt ſich: 


Als wuͤrde ein Theil des Gehirns in die Hoͤhe gehoben — 
Acon. p. 338. 
Kopfweh auf Biertrinken — Rhus. 


Bei Blahungsregung im Unterleibe wird erneuert: 
Druck — Magnet. pol. arct. p. 231. 


Bei Entſtehung von Blaͤhungen vergeht: 
Wuͤhlen — Magnes p. 295. 


Nach Blaͤhungsabgang vergeht: 
Druck — Magnet. pol. arct. p. 231. 
Kopfweh wird durch Blaͤhungsabgang erleichtert — Cicut, 


Beim Monatlichen entſteht: 


Schmerz wie von einem Geſchwuͤr im Kopfe, — Nux vom. 
p-. 210. 
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Schmerz, als ſollten die Augen beausfülkg — Nur vom. 


p. 270. 
Reißen — Veratr. p. 290. 
Stechen — Ferrum p, 304. — 


Kopfweh, beim Ausbrechen der Monatsreingung — — - Hyöse, 
Durch Huſten entſteht oder wird vermehrt: 
Dumpfer Schmerz — Stib, tart. p. 198. 


Druck — Bryon, p. 231. 
Herauspreſſen — Chelid. p. 271. Bellad. p. 273. 


Als ſollte der Kopf zerſpringen — Acid, 2 Nux 


vom. Capsic. Mere. sol, p. 274. 
Meißen, zuckendes — Arnic, p. 293. 
Stiche — Hyoso. 5297 1 | 
Stechen — Arnic. p. 300. 304. 305. Bryon, p. 303. 
en — Ipec. p. 325. 
Arsenic. p. 333. 


| Erſchuͤtterung i im Gehirn — Rhus p. 334. 


Es faͤhrt ihn ſehr ſchmerzhaft in die Seitentheile des Kopfes, 
jedesmal beim Huſten — Mangan. acet. a 
Kopfweh beim Huſten — Veratr, | 


Wenn er ſtark ſpricht oder huſtet, thut es im Kopfe fo weh, 


Stechen, ziehendes — Anac, p. 310. 


als wenn er zerſpkingen ſollte — Spigel. 
Beim Einathmen entſteht: 


5 Durch Nieſen wird erregt: 
Heraus preſſen — Cina p. 272. 
Beim Schnauben der Naſe vermehrt ſich: 
Heraus preſſen — Chelid. p. 271. 
Bei Geraͤuſch verſchlimmert ſich: 


Druck, reißender — Acid. phosph, p. 247. 


Wühlen — Spigel. p. 295. 

Unruhige, ſchmerzhafte Empfindung im Kopfe, Abends bis 
zum Schlafengehen; das ſtarke Reden fine ihn; 
man Konya gedämpft reden — 1 sol. | 
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Bei arm oder bei der geringſten Erſchuͤtte⸗ 
rung werden die Lopfſchmerzen ee ber 
tig — Acid. phosph. 


0 


Durch aͤußere Kälte wird e g 


Kopfſchmerz, welcher ſich von Auflegung kalten Waſſers gleich 
lindert, aber wenn man es wegnimmt, ſi 1 ch noch mehr ver⸗ 
ſtaͤrkt — Arsenio. | 5 


Durch aͤußere Wärme wird gemindert: 
Schwere und Hitze — Helleb. p. 214. 


In einzelnen Abſaͤtzen und Anfaͤllen entſtebt: 

Kriebeln — Chelid. p. 200. 

Druck betaͤubender — Ignat. p. 203. 

Zerſchlagenheitsſchmerz — Veratr. p. 207, 

Schwere — Spong. mar. Conium p. 212. 

Druck — Bellad. Platin. Verbasc. p. 221. Acid. 
phosph. p. 231. Arnic. p. 232. N 

Hineindruͤcken — Valer. Asa foet. p. 235. 

Schmerz wie von einem eingedrückten Inſtrument — Nux 
vom. p. 238. 

Druck wie von etwas Hartem — Ignat. p. 240. 

Druck, ſtechender — Chelid. p. 247. 

Zuſammenpreſſen — Platin. 259. 

Auseinanderpreſſen — Calc. acet. p. 272. 

Ziehen, klammartiges — Platin. p. 283. 

Reißen — Chamom, p. 384 Stib. tart. Ledum p. 287. 
Rheum p. 289. 5 

— druͤckendes — Stannum. Dulcam, p. 291. 

Stechen und Druͤcken — Acid. phosph. p. 304, 

Stechen — Ipec. p. 304. 342. Acid. phosph. p. 306. 

5 Platin. p. 307. Calc. acet. p. 342. 

reißendes — Sambuc. p. 312. 

Klopfen — Chamom. p. 324. f 

Gefuͤhl, als fuͤhre Wind durchs Gehirn — Pulsat. p. 334. 
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Ziehen, aͤußeres — Croc. p. 3688. 
Aeußere Empfindlichkeit des Kopfes — Soilla b. 364 


Periodiſch erſcheint: 


Zerſchlagenheitsſchmerz — Magnet. 4 95 arct, p. 208. 
Drücken — Stib. tart. p. 222. | 

— ziehendes — Spigel, p. 245. 

Als wuͤrde das Auge herausgedruͤckt — Btaphisagr, p. 270. 
Ziehen — Arsenic. p. 277. 

Reißen — Anac. p. 289. Spigel. p. 292. 

— ſtechendes — Arnic. p. 293. 

Wuͤhlen — Baryt. acet. p. 295. 5 
Haͤmmern und Pochen — Ferrum p. 324. i 
Gefuͤhl, als fiele etwas im Kopfe vorwaͤrts — Digit. P. 337. 
Stumpfdruͤcken im Knochen — Baryt. acet. p. 331. 


. 
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Alphabetiſche Aufführung der Arzneimittel 
mit aphoriſtiſcher Beifuͤgung ihrer 
Wirkungen. 


> = 


* 


Acidum muriaticum. 


Stilles Gemuͤth — Traurigkeit — Aechzen — Stoͤhnen— 
Seufzen — Unruhe — Unruhe, die zur Bewegung noͤ⸗ 
thigt — Bedenklichkeit — e — Befuͤcch⸗ | 
tungen. 


Schreckhaftigkeit — Unzufriedenheit — aulfaulgit - 5 
Muͤrriſche Laune. 


unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten — e 
N fuͤhl im Kopfe. 


Lebhafte WWankaſte — Delirien. 


Schwindel: im Zimmer — bei Bewegung — mit Truͤb⸗ 
heit vor den Augen. 


Kopfſchmerz: betaͤubend druͤckender — wie gerriſenhei 
— Schwere — Druck — ſpannendes Druͤcken — reif 
ſendes Preſſen — Spannen — Herausdruͤcken — Zie⸗ 
hen — Reißen — ſtechendes Reißen — ruckendes Reis 
ßen — Stechen — ziehendes Stechen — Bohren — 
Schmerz, der in die Augen uͤbergeht — Brennen in den 
| N eu Gefühl, als ſtraͤubten ſich die Kopf⸗ 5 
haare. 


Acidum phosphoricum. 


Traurigkeit — Weinerliche Stimmung — Heimweh — 
Bangigkeit — Angſt mit e — Uneupe 
— Beſorgtheit. 
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j 


. Maulfaulheit — Mismuth— Mürriſche 
Laune — N. — e g 


Gleichgültigkeit — hin gkeit — enden gcc 
— Traͤge Phantaſie — Fee im n — 
Verſtandes ſchwaͤche. 


Lebhafte Phantaſie — Fixe Ideen — e — 
Tanzen. | 


Eingenommenheit des Kopfes — Düfterheit — Big 
— Benebelung. 


S ch windel: als bewegte ſich der „ zum Umfals 

len — zum Vorwaͤrtsfallen — zum Ruͤckwaͤrtsfallen — 

die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich hin und her zu bewegen — 
beim Schließen der Augen. 1 


Kopfſchmerz: dumpfer — Kriebeln — Prickeln — 
dummmachender — Schwere — druͤckende Schwere — 
Druck — Scharfdruͤcken — wie von einem eingedruͤckten 
Werkzeug — wie von einer herabdruͤckenden Laſt — 
Vorwaͤrtsdruͤcken — Aufwaͤrtsdruͤcken — klemmendes, 
ziehendes, reißendes und bohrendes Druͤcken — Zuſam⸗ 
menpreſſen — Zuſammenſchnuͤren — Herausdruͤcken 
— als ſollte der Kopf zerſpringen — Ziehen — ſte⸗ 
chendes Ziehen — Reißen — Stechen — auf: und aus⸗ 
waͤrtsgehendes Stechen — Stumpfſtechen — Bohren 
— wuͤhl endes Bohren — Zucken — Stoͤße — Bren⸗ 
nen im Kopfe — Erſchuͤtterung des Gehirns — Schmerz, 
der aus den Zaͤhnen und aus dem Nacken in den Kopf 
geht — Druͤcken, Klemmen und Stechen in den Schaͤ— 
delknochen — dumpfer Schmerz, Zerſchlagenheitsſchmerz, 
Stechen und Brennen in den Wee — Kaͤlte⸗ 
gefuͤhl auf dem Kopfe. | 
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Aconit u m. | 


Herſchenſchen — Gram und Kummer — Weinerüche Stin⸗ 

> mung — Weinen und Heulen — Wehklagen — Angſt 
— Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe — Befuͤrch⸗ 
tungen — Todesbefuͤrchtung — Verzweiflung. 


Ueberempfindlichkeit gegen ſinnliche Eindruͤcke — Schreck⸗ 
haftigkeit — Muͤrriſche Laune — Verdrießlichkeit — 
Aergerlichkeit — Geneigtheit, Anderen Vorwuͤrfe zu mas 
chen — Zankſucht — Hartnaͤckigkeit — Zornmuͤthigkeit 
— Menſchenhaß. 


Seöanenfofgfit- — Sevächmistämäche — Verſtandes⸗ 
ſchwüchs⸗ 


Lebhafte Phantaſie — Uebereiltheit — Fixe Ideen — De⸗ 
lirien — Schreckhafte Delirien — Wilde Delirien — 
Delirien mit Aufſpringen — Beſinnungsloſigkeit — Ver⸗ 
ſtandesverwirrung — Unſinnige Handlungen — Neigung 
zum Singen — Tanzen — Mühe 


Munterkeit — Lebhafte Phan e — Dreiſtigkeit — 300 
ie ee e 


Wechſelluſtande des Gemuͤths. 


Ein hel des Kopfes — Leerheitsgefuͤhl im Kopfe 
— Hülle — Wuͤſtheit — Trunkenheit — Taumel. 


S ch wi in del: als bewegte und drehete es ſich im Kopfe — 
zu Anfang des Gehens nach dem Sitzen — beim Bewe⸗ 
gen des Kopfes — beim Buͤcken — als ſollte man auf 
die rechte Seite fallen — die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich 
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8 —. 
. 


N 


| unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten — Gleichgültigkeit 


418 ö Anacardium, 


im Kreiſe herum zu drehen — mit Semitsvertunehung 


e mit Uebelßeitt en e e 


. A? 


Selle, m erz | Reken. — akt — 


Schwere — Belegt im Kopfe — e \ 


Scharfdruͤcken — Einwaͤrtsdruͤcken — Spannen — Klem⸗ 
men — Kneipen — Zuſammenziehen — Zuſammendruͤk⸗ 


ken — Zuſammenpreſſen — Zuſammenſchnuͤren — Her⸗ 


ausdruͤcken — als wollte etwas zur Stirn heraus — 


als würden die Augen heraus gedrängt — Ziehen — 


Reißen — ruckendes Reißen — Stechen — druͤckendes 


und ruckartiges Stechen — Stoͤße — Klopfen — ſte⸗ 


chendes Klopfen — Brennen im Kopfe — Hitze im 
Kopfe — Kaͤltegefuͤhl im Kopfe — als huͤbe ſich ein 
Theil des Gehirns i in die Hoͤhe — Kniſtern im Kopfe — 
Gefuͤhl, als zerrte etwas aus dem Kopfe heraus — 
Schmerz, der in den Oberkiefer übergeht — Schmerz, 
der aus den Augen uud aus dem Unterleibe in den Kopf 
geht — Klemmen und Stechen in den Schaͤdelknochen — 
Gefuͤhl am Kopfe, als wuͤrde an den Haaren gezogen. 


Anacar dium. 


Niedergeſchlagenheit — Hypochondr iſche Stimmung ara 
rigkeit — Bangigkeit — Angſt — Befuͤrchtende Angſt 
— Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe — Unruhe, 


die zur Bewegung noͤthigt — Mangel an Selbſtoer⸗ 


trauen — „ 


Bereit — eden as Hefte, 


— Gedankenloſigkeit — Gedachtnißſchwaͤche — Stumpfe 
er des ne 2 55 e ee 1 


Ne !. NEIN BE 


0 — 


vg 


„Angustura, | \ | 410 


Lebhafte Phantaſie — Phantaſt eräuſchungen — Delicien 
— Milde Delirien. . 


Lebhaftigkeit des Geiſtes. 
Bechfelufiinde des Gemuͤths. 


b Eingenommenheit der Stirne, der Seitentheile und des gan⸗ 
zen Kopfes — Wuͤſtheit. | | 


0 Schwind tz als bewegte und drehete es ſich im Kopfe 
— beim Buͤcken — in der Ruhe — zum Umfallen — 
als ſollte man auf die linke Seite fallen. 


Kopfſchmerz: dumpfer — betaͤubend druͤckender — 
Schwere — Druck — Stumpfdruͤcken — Einwaͤrtsdruͤk⸗ 
ken — wie von einem eingedruͤckten Werkzeuge — wie 
von einem laſtenden Koͤrper im Gehirn — klemmendes 
und reißendes Drücken — Klemmen — Zufammenpref- 
fen — Zuſammenſchnuͤren — Herausdruͤcken — Her⸗ 
auspreſſen — Ziehen — Reißen — druͤckendes Reißen 
— Wuͤhlen — Stechen — Stumpfſtechen — Scharf⸗ 
ſtechen — ziehendes und reißendes Stechen — Zucken 
— Rucke — Schmerz, der in das Geſicht übergeht — 
der aus den Augen in den Kopf geht. 


Angus ture. g 175 


Angſt — Angst mit Bruſtbeſchwerden — Beide 
— Mangel an Selbſtvertrauen. | 


Schreckhaftigkeit — Unzufriedenheit — Miematfı 


27 * 


420 Antimonium crudum, Argentum. 


Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeten — 3 
— Gedankenloſi gkeit. 


. Lebhafte Phantafie. 
de ee des Kopfes — - Dit — u‘ 


Schwindel: beim Gehen uͤber ein fließendes Waſſer oder 
neben einem Graben. 


Kopf ſchmerz: wie Zerſchlagenheit — Schwere — Druck 
— ziehendes Druͤcken — klammartiger — Zuſammen⸗ 
ziehen — Herausdruͤcken — druͤckendes Ziehen — Ste⸗ 
chen — juckendes Stechen — Bohren — Pochen — 

Gefuͤhl von Bewegung im Kopfe — Reißen, Zucken und 
Stechen in den Kopfbedeckungen — Jeder eee 
war blos bei Geſiches biss. 


| A crudum 
a Schreckhaftigkeit. 
| Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten: 
Wuͤſtheit. f 
Ko p fſchmer z: bunipfer A Einwärtöönicen 
| A gent uni. 
Angſt (argent. nitr.) 
Mismuth. 
Dummheitsgefuͤhl im Kopfe. 


Arniea. e 421 
ende des Gemuͤths. 


— ¼- wen 


bommenbeit des Kopfes e nitr,) — Düfte 
— Veen —— e — Aeg 5 


S 15 windel: mit gehinderter l — un nach Her⸗ 


umdrehen im Kreiſe — in der Ruhe — mit , 
(argent. nitr.) — mit Uebelkeit. 


Kopßſchmerz: Kriebeln — Druck — ae 
ziehendes und reißendes Druͤcken — Zuſammendruͤk⸗ 

ken — ſtechendes Ziehen — Reißen — druͤckendes 

Reißen — Scharfſtechen — Schmerz, der in die Augen 
uͤbergeht — Druͤcken in den Schaͤdelknochen — Wund⸗ 
heitsſchmerz — l und Ziehen in den . 
kungen. | 


A rn 1 . f 
Niedergeſchlagerheit — Weinen und Heulen — Wimmern 
Schreien — Bangigkeit — Angſt — Angſt mit Bruſtbe⸗ 
ſchwerden — Unruhe — Beſorgtheit m Befürchtungen 
Hoffnungsloſigkeit. 


Ueberempfindlichkeit des Gemüths — Schreckhaftigkeit — 


Muͤrriſche Laune — Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit — 
„es und een en 


Unaufgelegtheit zum e ine Arbeiten — Gleichguͤltigkeit 


— Zerſtreutheit — Gedankenloſigkeit — Aid hee 


ſchwaͤche. 
eberthäͤtigkeit. 


Eingenommenheit der Spfſtiten — Ouüſtlgteit — Duͤſter⸗ 
heit ee; 


422 Arsenicum. 
Schwindel: zum Vorwaͤrtsfallen — mit Uebelkeit. 


Kopfſch merz: Kriebeln — betaͤubender — wie nach einem 
Stoße — wie von Wundheit des Gehirns — Schwere — 
Druck — Stumpfdruͤcken — wie von einem eingedruͤckten 
Werkzeug — als wäre das Gehirn zu einem Klumpen ge« 
ballt — druͤckendes Preſſen — Herausdruͤcken — aus⸗ 
dehnender — druͤckendes Ziehen — Reißen — ſtechendes 
und zuckendes Reißen — Stechen — auf- und einwaͤrts⸗ 
gehendes Stechen — Zucken — Brennen und Hitze im 
Kopfe — Schmerz, der in die Ohren uͤbergeht — der aus 
dem Unterleibe in den Kopf geht — Drücken in den Schäs 
delknochen — druͤckend betaͤubender Schmerz, Druͤcken 
und Brennen in den Ron fbebennden — Kaͤltegefuͤhl an 

der Stirne. 


Arsenicum. 


Traurigkeit — Schwermuth — Weinen und Heulen — 
Wehklagen — Unbehaglichkeit — Verlangen — Bangig⸗ 
keit — Angſt — Angſt, die nirgends Ruhe laͤßt — Ge⸗ 
wiſſensangſt — Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe 
— Unruhe, die zur Bewegung noͤthigt — Unentſchloſſen. 
heit — Ernſthaftigkeit — Mattherzigkeit — Mistrauen 
gegen ſich ſelbſt — Befuͤrchtungen — Todesbefuͤrchtungen. 


Ueberempfindlichkeit des Gemuͤths — Schreckhaftigkeit — 
Ungeduld — Unzufriedenheit — Maulfaulheit — Mis⸗ 
muth — Verdrieslichkeit — Aergerlichkeit. 


Gedantenlopgfet — Unbeſinnlichkeit — Gidachtmisſchwäche 
— Dummheitsgefuͤhl im Kopfe — Stumpfheit des Geis 
ſtes — Miißie nen 


VE 


Fixe Ideen — Sinnentaͤuſchungen — Delirien — Sofin n⸗ 
nungsloſigkeit — Verſtandesberwirrung — —Wuth. | 


Asa, EIER 423 


| Besriutine des Gnmache 


Eingenommenbet des Kopfes — Schwäche im Kopfe 8 
Duͤſeligkeit — Duͤſterheit — Wüſtheit — Fin e 
eee! Taumel. 

Schwind el: bei e — beim Aufrichten — in der 

Ruhe — zum Umfallen — als ſollte man auf die rechte 
Seite fallen — beim Schließen der u — mit a 
verdunkelung. 


8 op fſchmerz: under — druͤckend fee — wie 

nach einem Schlage — wie Zerſchlagenheit — Schwere — 

Druck — wie von einer herabdruͤckenden Laſt — Preſſen 
Spannen — Klemmen — Ziehen — druͤckendes Ziehen 

Lb Reißen — Stechen — druckendes Stechen — Klopfen 
— Hitze im Kopfe — Gefuͤhl von Bewegung des Ge 
hirns — Knickern im Kopfe — Schmerz, der aus dem 
Unterleibe in den Kopf uͤbergeht — Zerſchlagenheitsſchmerz 
in den ee — Schmerz der Kopfhaare. 


| Asa foet da. 
Angſt. 

Verdrießlichkeit. er 
Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten. 


Wechſelzuſtaͤnde des Gemuths. en 


Eingenommenheit des Kopfes — Schwäche im Kopfe — 
Duͤſeligkeit — Wuͤſtheit. 


Schwindel: als bewegte und drehete es ſich im Kopfe. 


424 Asarum. 


Kopfſchmerz: Schwere — Druck — Stumpfdruͤcken 
— Einwaͤrtsdruͤcken — wie von einem eingedruͤckten Werk⸗ 
zeug — Spannen — betaͤubendes Spannen — Heraus⸗ 
druͤcken — Ziehen — Stechen — Stumpfſtechen — Her⸗ 
auspochen — Blutandrang nach dem Kopfe — Schwap⸗ 
pern im Gehirn — eiche und 9 in den fai 
deckungen. 


As a ru m. 
Wenuerlich Stimmung — Angſt. | 


Ä 


Ueberempfindlichkeit g. gegen V ſinalſche Eindruͤcke — Berdrieß⸗ | 
lichkeit — . | 


Unaufgelegtheit zum Denken und b Arbeiten a Zerſtreutheit — 
Gedanfenlofigfeit — EA im Kopfe — Ver⸗ 
ſtandesſchwaͤche. 


Ueberbeweglichkeit. 
Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths. 


Eingenommenheit des Kopfs — Duͤſeligkeit. | 
Schwin bel ; beim Aufrichten 1 Hin⸗ und Herſchwanken. 


Kop f ſchmer z: dumpfer — Schwere — Druck — Stumpf⸗ 
Ab⸗ und Vor⸗ 
waͤrtsdruͤcken — ziehendes Oruͤcken — Spannen — Zu⸗ 
ſammendruͤcken — Zuſammenpreſſen — Herauspreſſen - 
zerreiſſender — Ziehen — betaͤubendes Ziehen — Reißen 
— klopfendes Reißen — Klopfen — Pulſiren — Gefühl 
von Beweglichkeit des Gehirns — Spannen i in den Kopf⸗ 
bedeckungen — Kaͤltegefuͤhl auf dem Kopfe — a ! 
ber Kopfhaare. 


BR 2 = 


} Aurum. Balsam. Copaiv. Baryt. acet. 4²⁸ 


Aurum. 


Sülles eh — Wehmuͤthige Stimmung — Bargigtei 
— Angſt — Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe, die 
zur Bewegung noͤthigt — Muthloſigkeit — Lebensuͤberdruß. 


Maulfaulhelt — Märriſche gap — Verdrießlichkeit "a 
Aergerlichkeit — Widerſpruchsgeiſt — dee 


— — 


Verſtandesſchwaͤche. a 
Fire Ideen — Delirien. 
Munterkeit. b | | N ne) 


Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths. 


Eingenommenheit des Kopfes. 


Schwindel: bei Bewegung — beim Buͤcken — in der Ruhe 
— als ſollte man auf die linke Seite fallen. 

| Kopf ſchmerz: Prickeln — druͤckend betaͤubender — wie 
Zerſchlagenheit — Schwere — Druck — reißendes Druͤk⸗ 
ken — Ziehen — Reißen — druͤckendes Reißen — reife 
ſendes Schneiden — Stechen — Stumpfſtechen — Scharf⸗ 
ſtechen — Blutandrang nach dem Kopfe — Erſchuͤtterung 

des Gehirns — Toben und Brauſen im Kopf denen 
und e in den Kopſbedeckungen. 


— —-— FERER 


Bals amum Copaivae. 


| Kopfſchmerzen. 


N Baryta acetica. 


Niedergeſchlagenheit — Menſchenſcheu — Traurigkeit — 
Gram und Kummer — Unentſchloſſeuheit — Bedenklich⸗ 


— 


426 | Beilagen 


. 1 e 


keit — — Mangel an Salbfoentauen — = Arapopn- — Be⸗ 
fuͤrchtungen. 5 


Schrechaftgeit - — germ 


Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten — Gedachtniß. 
ſchwaͤche — Dummheitsgefuͤhl | im K ABI — 1 
ſchwaͤche (baryt. mur.) 1 


Delirien — wilde Delirien. | 785 


— — —e— 
7 7 a 


Eingenommenheit des Kopfes, 


Schwindel; bei ORION: — die 0 Gegend 12 257 | 
ſich im Kae herumzudrehen. 


Kopfſchmerz: einem — Druck — Stumpfdruͤcken — 
Spannen — Herausdruͤcken — Herauspreſſen — Ziehen 
— Wuͤhlen — Stechen — auswaͤrksgehendes Stechen 
— auseinanderdehnendes Stechen — ziehendes Stechen 
— Zucken — preſſende Stoͤße — Gefuͤhl von Lockerheit 
des Gehirns — Schmerz, der in die Augen uͤbergeht — 
Schmerz, der in den Unterkiefer und den aͤußeren Hals 
uͤbergeht — Druͤcken in den Schaͤdelknochen — Spannen 
in den Kopfbedeckungen und Schmerz derſelben bei Be- 
ruͤhrung — Kaͤltegefuͤhl auf dem 5 — BARON über 

dem Haarkopf. 


Belladonna. 


Niedergeſchlagenheit — Einſamkeitsliebe — Weinerliche 
Stimmung — Weinen und Heulen — Krunken — Stöhr 
nen — Schreien — Angſt — Angſt, die nirgends Ruhe 
laͤßt — Angſt beim Monatlichen — Angſt mit Bruſtbe⸗ 
ſchwerden — Unruhe — Unruhe, die zur Bewegung noͤthigt 


1 


15 0 f ö BelleBonna DEN 427 


— Eises Nachdenken — Versagtheit — Mittanen — 
' Furchtſamkeit — — Befuͤrchtungen — Todesbefuͤrchtung — 
Lebensuͤberdruß und Neigung zum Selbſtentleiben — Selbſt⸗ 
entleibung. } 


— 


Reitzbarkeit des Gemuͤths e gegen ſinn⸗ 
liche Eindrücke — Schreckhaftigkeit — Maulfaulheit — 
Verdrießlich keit — e — Zankſucht — Zorn 
muͤthigkeit. 


Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten 12 Gleichgültig⸗ 
keit — Zerſtreutheit — Unbeſinnlichkeit — Gedaͤchtniß⸗ 
ſchwaͤche — nne des Geiſtes. 


Schwatzhaftigkeit — — Ppantoſtetäuſchung, in Bezug auf ſich 
ſelbſt — Phantaſte⸗ und Sinnestaͤuſchungen — Delirien 
— wilde, ſchreckhafte, heftige Delirien — Beſinnungslo⸗ 
ſigkeit — Verſtandesverwirrung — Unſinnige Handlun⸗ 
gen — Lachen — Neigung zum Singen — Tanzen — 
Wuth — Gewaltthaͤtige Wuth. 5 - 


guſtigkeit — Lebhaftes Gedaͤchtniß. 


Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths und Geiſtes. 


Eingenommenheit des Kopfes — Wuͤſtheit — Benebelung — 
Trunkenheit — Betaͤubung — Taumel. 


Schwindel: mit Stumpfinnigfeit — wie nach Herumdre— 
hen im Kreiſe — im Zimmer — zu Anfang des Gehens 
nach dem Sitzen — in der Ruhe — Hin- und Herſchwan⸗ 
ken — als bewegte ſich der Koͤrper — die Gegenſtaͤnde 
ſcheinen ſich hin und her zu bewegen, oder ſich im Kreiſe 
herumzudrehen — mit Vergehen des Geſichts — mit 
uebelkeit. 


60 


j 


428 N 9 Bismutham, 


K opfſchmerz: Taubhetegefühl-—=betkibender-—Echwe⸗ 
re — druͤckende Schwere — Druck — Einwaͤrtsdruͤcken 
— Abwaͤrtsdruͤcken — Vorwaͤrtsdruͤcken — ſpannendes, 
ziehendes, reißendes und ſchneidendes Druͤcken — klopfen ⸗ 
des Preſſen — klammartiger — als wäre der Kopf einge» 

8 ſchraubt — Herausdruͤcken — als wollte etwas zur Stirne 
heraus — Herauspreſſen — als ſollte der Kopf zerſprin⸗ 
gen — zerreißender — als wollte ſich das Gehirn erwei— 
tern — Ziehen — Reißen — ſchneidendes, ſtechendes und 
brennendes Reißen — Nagen — Drehen — Schneiden — 

Stechen — auswaͤrtsgehendes Stechen — Stumpfſte⸗ 

chen — Scharfſtechen — druͤckendes und ſchneidendes 
Stechen — Bohren — Rucke — Pulſiren — Blukan⸗ 
drang nach dem Kopfe — Brennen und Hitze im Kopfe 

— KFaͤltegefuͤhl i im Kopfe — Schwappern im Gehirn — als 
ſenke und hebe ſich das Gehirn — als wuͤrde der Stirnkno⸗ 

chen ausgehoben — Schmerz, der in die Augen und in den Un⸗ 
terkiefer uͤbergeht — der aus den Augen und aus den Gliedern 
in den Kopf geht — Gefuͤhl von Duͤnnheit! in den Schaͤdel⸗ 
knochen — Reißen und Nagen in den Kopfbedeckungen 

Gefuͤhl am Kopfe, als wuͤrde an den Haaren gezogen. 


Bis muthum. 


Unzufriedenheit — Maulfaulheit — Mürriſche Laune — 
Verdrießlichkeit. 


. 


Eingenommenpeit des Kopfes — - Düfte, 


Sch w Inder; als bewegte und 18 es ſich im Ron 2 


Kopfſchmerzi Schwere — druͤckende Schwere — Druck 
— Scharfdruͤcken — reißendes Druͤcken — druͤckendes 
Ziehen — Reißen — zuckendes Reißen — Schneiden — 
Herausbohren — Druͤcken in den Kopfbedeckungen. 


Bryonia. 429 
3 5 yonia. 


Siebergefchlagenbeit — Weinen — Angſt — Angſt, die; nir⸗ 
gends Ruhe läßt, — Befuͤrchtende Angſt — — Unruhe, die 
h zur Bewegung nöthige — Bedenklichkeft. | 


] 


Reitzbarkeit des Gemuͤths — _ Schrecfhaftigteit — Mismuth 
— Mürrifche Laune — Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit 
— Zankſucht — Zornmuͤthigkeit. N 


— 


Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten — Gedankenloſig⸗ 
keit — Gedaͤchtnißſchwaͤche — Verſtandesſchwaͤche. 


Uebergeſchaͤftigkeit — Phantaſietaͤuſchung, in Bezug auf ſich 
ſelbſt — Phantaſie und Sinnestaͤuſchungen — Delirien 
— ſchreckhafte, wilde Delirien — Delirium mit Aufſprin⸗ 
gen — Beſinnungsloſigkeit — Ungereimte Handlungen. 


Zoomagnetiſche eſcheltungen 


Eiugenommenheit des Kopfes — Duͤſeligkeit — Duͤſterheit 
— Wuͤſtheit — e — Betaͤubung — Taumel. 


Schwindel: Trunfenheit- — wie von Blutandrang 180 
dem Kopfe — als bewegte und drehete es ſich im Kopfe 
E bei Bewegung — beim Aufrichten — Hin- und Here 
ſchwanken — zum Ruͤckwaͤrtsfallen — zum Seitwaͤrts⸗ 
fallen — die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich im Kreiſe herum 
zudrehen — mit Gedankenſtille. 


Kopf ſchmerz: ſtumpfer — Schwere — Vollheitsgefüͤhl 
1 im Kopfe — Druck — Stumpfdruͤcken — Vorwärts: 
druͤcken — ziehendes und wuͤhlendes Druͤcken — Preſ⸗ 


430 5 | Calcaria acetica. 


ſen — Spannen — Zuſammendruͤcken — Zuſammenpreſ— 
ſen — Herausdruͤcken — als wollte etwas zur Stirne 
heraus — Herauspreſſen — zuckendes Ziehen — Reißen 
— Drehen — Stechen — Zucken — Rucke — Pochen 
— Gluckſen — Blutandrang nach dem Kopfe — Bren— 
nen und Hitze im Kopfe — Gefuͤhl von Bewegung im 
Kopfe — Zwitſchern im Kopfe — Gefuͤhl als waͤre der 
eigene Kopf viel zu groß — Schmerz, der in die Augen, 
in die Kinnladen, und in den aͤußeren Hals uͤbergeht — 
Wundheitsſchmerz und Reißen in den Kopfbedeckungen und 
Schmerz derſelben beim Berühren — Gefühl am Kopfe 
als wuͤrde an den Haaren Hachen, / 


Calcaria acetica. 


— 


Tiurigtel — Angſt — — Gewiſſensangſt — Angſt mit Brut 
beſchwerden — Aaulchaf igkeit 


Maulfaulheit — Verdrießlichkeit. 


1 


Steichgättgfeit. 


Pe! 
— — 


Delirien — a — Ungereimte Santungen, 


Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths. 


Benebelung. 


Schwindel: bei Bewegung — Hin» und Herſchwanken — 
zum Vorwaͤrtsfallen — als ſollte man auf die 0 Seite 
fallen — mit Uebelkeit. | 


RODELN drückend betäubender — Schwere — 


einem cg drücken Werkzeug — ziehendes Orͤͤcken — 1 


Calcaria sulphurata. Camphora. 431 


druͤckendes Preſſen — klammartiger — Herausdruͤcken 
— Herauspreſſen — Ziehen — druͤckendes Ziehen — 
Stechen — einwaͤrtsgehendes Stechen — druckendes, 

wuͤhlendes, bohrendes, herauswaͤrtsbohrendes, ruckartiges 

und pochendes Stechen — Rucke — Hitze im Kopfe — 

Wundheitsſchmerz, Drücken und Stechen in den Kopf- 

bedeckungen, und ſchmerzhafte Empfindlichkeit derſelben — 
4 ebe der Kopfhaare. 


| n 'sulphurata, | | 
Hypochondrüche Stimmung — uke Miigung sum 
Selbſtentleiben. 


Ueberempfindlichfeit gegen finnliche Eindrücke — Aergerlich⸗ 
keit — Zornmuͤthigkeit. 
Gedaͤchtnißſchwaͤche. 


Uebermenge von Gedanken — Phantaſietaͤuſchung — De- 
lirien — Schreckhafte Delirien — Delirien mit Auf⸗ 
ſpringen. 


Schwin del: Heid — nit Vergehen der Augen. 
Kopfſchm erz: dumpfer — wie von einem Geſchwuͤre — 
Druck — Scharfdruͤcken — Spannen — zerreiſſender — 


Ziehen — Bohren — Wundheitsſchmerz in den Kopfbe⸗ 
ee 


c am p h ora 
Weinen — Unbehaglichkeit u Angſt. 


Marriſche Laune Berrißihteit Ernie — Recht⸗ 
| 101 1 80 


432 e Cannabis. | 
Gedaͤchtnißſchwaͤche. 


9 j 
N — 


Uebereiltheit — Delirien — ruhige Delirien — Beſinnungs⸗ ; 
loſigkeit — Ungereimte Handlungen — Wuth, 


Eingenommenheit 7 — ee — Saumel, 


ei indel: Hin= und Sa — sum Ruͤckwaͤrts⸗ 
fallen. 


Kopfſchmerz: dumpfer — wie Zerſchlagenheit — wie 
Wundheit — Schwere — Druck — reiſſendes, ſchneiden⸗ 
des und klopfendes Druͤcken — Klemmen — Zuſammen⸗ 
ziehen — Zuſammendruͤcken — Zuſammenſchnuͤren — 

Herausdruͤcken — Herauspreſſen — Reißen — druͤcken⸗ 
des Reißen — Stechen — reißendes und pochendes Ste— 
chen — Stoͤße — Klopfen — Blutanbrang. 125 dem 
Kopfe — Hitze im u 


e 


Traurigkeit — Unbehaglichkeit Angſt — Angſt mit Brus. f 
beſchwerden — ueneſchloſſerheit. 4 


Schreckhaftigkeit — Verdrießfihfet — Zornmuͤchigkeit 


Gleichgültigkeit — Sevanfenlofigeit: — nuten — 1 
Verſchreiben. 4 


Lebhafte Phantaſie — Fixe Ideen — Delirien — Veran 0 
e 10 


Heiterkeit. 
Wechſelzuſtande des ebe und 5 


Cantharides. Capsicum. 48 


Eingenommenheit des Kopfes — Duͤſterheit — Taumel. | 


Schwindel: als bewegte und drehete es ſich im Kopfe — | 
bei Bewegung — in der Ruhe — zum Seitwaͤrtsfallen. 


Kopfſchmerz: Schwere — Druck — Druck wie von ei⸗ 
nem Steine — Spannen — krampfhafte Empfindung im 
Kopfe — Zuſammenpreſſen — Zuſammenſchnuͤren — gie— ; 
hen — Herauspochen — Blutandrang nach dem Kopfe 

— Hitze im Kopfe — Schmerz, der in die Ohren uͤber⸗ 
geht — Druͤcken in den Schaͤdelknochen — Kaͤltegefuͤhl 

auf dem i 


Cantharides. 
Angſt — Unruhe — Unbeſtaͤndigkeit. 


Schwindel. 
Kopfſchmerz. 


4 


Capsicum 


Stilles Gemuͤth — Weinerliche Stimmung — Angſt — 
Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unbeholfenheit. 


Schreckhaftigkeit — Unzufriedenheit — Mismuth — Muͤr⸗ 
riſche Laune — Verdrießlichkeit — Geneigtheit, Anderen 
Vorwuͤrfe zu machen — . — Jortmüäthigkeit 


Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten — Gleichguͤltig⸗ 
keit — Gedaͤchtnißſchwaͤche — Dummheitsgefuͤhl im Kopfe. 


* 


uebergeſchaͤftigkeit — Delirien. 


J. Theil. e 28 


N 


434 Chamomilla. 


— 


Neigung zum Spaßen, 
Wechſelzuſtaͤnde des „„ | . 


* 
5 3 0 


Eingenommenbeit des Kopfes — Leerheit im Kopfe — Dh 


ſeligkeit — Düfterheit — e — eee 


Taumel. 


Schwindel: m Basa — Hin» und o Sefomanten 


Ko p Bft mer 31 Druck — Herausdruͤcken — schaue: 1 


4 


drängen — als ſollte der Kopf zerſpringen — ausdehnender 9 
— Ziehen — Reißen — ziehendes Reißen — Stechen — 
druͤckendes Stechen — Pochen — Reißen in den Schaͤdelkno⸗ 


10 chen — Schauder uͤber den Kopf — Gefuͤhl am Kopfe, als 
würde an den Haaren gezogen — Schmerz der Kopfhaare. 


Chamomilla. 


Hypochondriſche Stimmung — Weinerliche Stimmung — ur 


Weinen und Heulen — Stöhnen — Schreien — Verlan« i 
gen — Angſt — Angſt beim Harnen — Gewiſſensſkru⸗ i 
pel — Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe — Unruhe, 50 


die zur 8 W — ache 


ſpruchsgeiſt — en 


Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten — Glechgülto. | 


keit — Gedankenloſigkeit — Unbeſinnlichkeit — Verreden 


— Dummheitsgefuͤhl im Kopfe — Stumpfheit des Geiſtes 


Verſtandesſchwaͤche. 


bie: 


ee 
| Cadets Gemüth — ueberempfindlſchkeit gegen ſinnliche 
Eindruͤcke — Schreckhaftigkeit — Maulfaulheit — Ver⸗ 1 
drießlichkeit — Aergerlichkeit — Zankſucht — Wider- 2 


Chelidonium, Chin. 435 
„ RN A 
Fire Ideen — eee — Delirien — Verſtand⸗ 
loſigkeit. wi 


Schwäche im Kopfe N PN Betlubung. 


| Sch w inne Ohnmachts⸗— zu Anfang des Gehens nach 
dem Sitzen — bei Bewegung — beim Buͤcken — in der 
Ruhe — zum Umfallen — mit Tr uͤbſichtigkeit. 


Kopfſchmerz: duͤſterer — wie Zerſchlagenheit — Schwere 
— als ſollte der Kopf zerſpringen — Ziehen — Reißen 
— ſtechendes Reißen — Stechen — aus waͤrtsgehendes 
Stechen — Zucken — Klopfen — als fiele im Kopfe 
etwas vorwaͤrts — Knacken und Knurren im Kopfe — 
Schmerz, der in . übergeht — Schmerz der Schä- 

| belfnarhen. | 


| ' eur Br 
Niedergeſchlagenheit — Weinerliche Stimmung — Angſt, die 
nirgends Ruhe laͤßt. | 


Unaufgelegtheit zum Arbeiten — Beſinnungsloſigkeit. 
Benebelung. | 


Ropffehmers: : Kriebeln — betaͤnbender Druck — Druck 
— ſtechendes Druͤcken — Zuſammenziehen — Auseinan⸗ 
derdraͤngen — Herauspreſſen — Ziehen — Reißen — 
druͤckendes Reißen — Stechen — Stumpfſtechen — 
druͤckendes, kneipendes und reißendes e — Schläge 
— se nach dem Kae RER | 


1 0 15 ien a. 
Niedergeſchlagenheit — Einſamkeitsliebe — Untroͤſtlichkeit 
— elfe Sr — — Sehnſucht —— - Angfi — Angſt 
28 * 


— 


436 x g . China. 
mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe Unentſchloſſe nheit — 


Bedaͤchtlichkeit — Ernſthaftigkeit — Muthloſigkeit — 
Mistrauen gegen ſich ſelbſt — Furcht ee ig · 


keit Verzweiflung. A m 


Meisbarkeit und Ueberempfindlichkeit — Unzufriedenheit —- 


r 


Maulfaulheit — Verdrießlichkeit = Auergerlchteit _e Ge. | 


neigtheit, Anderen Vorwuͤrfe zu machen — Zankſucht — 


unfolgſamtelt — . — „ | 


a 


Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten — Glelhalen ö 


keit — Gedankenloſtgkeit — Unbeſinnlichkeit — Berred: 19 
und e. — 0 Phantafie - — Stumpfheit des 


Geiſtes. 


Lebhafte Phantaſte — Ueberleichtigkeit der REN — 
Phantaſietaͤuſchung — Delirien — Delirien mit Aufſprin⸗ 
gen — U ngereimte 5 


geßhaftgfeit des Geistes. 


Befelsufände des . und Gelſtes 


Eingenommer. heit der Stirne und des ganzen Kopfs aa Di. a 


ſeligkeit — Duͤſterheit — e —— Benebelung — 
Srunsenheit" — Betaͤubung. 


Schwindel; bei 8 — BE zum Liegen noͤthigt — 
in der Ruhe — zum SEHON e — mit Uebelkeit. 


Kopfſchmerz: 9 al betaͤubender — wie Zerfchlas 


genheit — wie Wundheit — Schwe g | | 
wäre das Gehirn zuſammengeballt — ſtechendes Druͤcken 
— druͤckendes Preſſen — krampfhafte Empfindung im 


Cicuta. e 


Kopfe — Zuſammendruͤcken — Zuſammenpreſſen — Zus 
ſammenſchnüren — Herausdruͤcken — Herauspreſſen— 
als ſollte der Kopf zerſpringen — Ziehen — Reißen — 


ſtechendes und zuckendes Reißen — Wuͤhlen — Schnei⸗ 


den — Stechen — aufwaͤrtsgehendes Stechen — drüfs 


kendes und brennendes Stechen — Zucken — Haͤmmern 


— Pulſiren — Pochen — Blutandrang nach dem Kopfe 
— Hitze im Kopfe — Schmerz, der in den Oberkiefer und 
den aͤußeren Hals übergeht — Ziehen in den Schaͤdelkno⸗ 
chen — Druͤcken, Zuſammenziehen und Stechen in den 


Kopfbedeckungen, und Empfindlichkeit derſelben bei Beruͤh⸗ 
rung — Gefuͤhl am Kopfe, als wuͤrde an den . ge⸗ 


zogen — 8 der Kopfhaare. 


* 


Ci cut a. 


Menſchenſcheu — Traurigkeit — Wimmern — er 
Angſt mit Bruſtbeſ chwerden — Argwohn — Befürchtungen. 


Schreckhaftigkeit ve Berächtlichfeitslaune Sn Menſchenhaß. 


\ 


Stiche — Gedanfentofigkeit — Unsefnfigtei — 


Dummheitsgefuͤhl im Kopfe 


Phantaſt ietaͤuſchung, in Bezug auf 0 ch ſelbſt. — Phantaſte e⸗ 


taͤuſchung — Beſinnungsloſt gkeit — PEN gkeit — | 


Lachen — Tanzen. 


Eingenommenheit des Kopfes — Düferhit — Trunkenheit 
— Betäubung — Taumel 


Schwindel: bei Bewegung 25 beim Buͤcken — in der 


Ruhe — als bewegte ſich der Koͤrper — zum Umfallen | 


zum Vorwaͤrtsfallen - — zum Seitwaͤrtsfallen — die Ge⸗ 


\ 


438 8 Cina. Goceulus, 


* 


genſtaͤnde ſcheinen ſich hin- und her zu bewegen oder ſich 
im Kreiſe herumzudrehen — wobei alles die Augen blendet. 


\ N 


Kopfſchmerz: Kriebeln — Schwere — Stumpfdruͤcken | 


— Zuſammendruͤcken — ſtechendes Reißen — Stechen 
— Haͤmmern — Gefühl von Lockerheit des Gehirns — 


Druͤcken in den Schaͤdelknochen — druͤckend beräubender 4 


„ in den e 


7 5 


N i 


Cie a. 


Be 


Weinerliche Stimmung — Weinen — Begehren 8 Gewif⸗ | 


fensangft — unruhe — Unruhe, die zur Bewegung noͤthigt ö 


— Ernſthaftigkeit. 7 
Empfindlichkeit — e Laune — Berorifihfi, 


ä Gleichgültigkeit 
Delirien. | 


Leerheit im Kopfe — 8 — Betäubung — Taumel, 


Kopfſchmerz: ü — betbubender — Druck 5 
Druck, wie von einer Lat — ziehendes Druͤcken— 


Zuſammenpreſſen — als waͤre der Kopf eingeſchraubt — 


Zuſammenſchnuͤren — Herauspreſſen — Ziehen — be— i 
taͤubendes und klemmendes Ziehen — laͤhmiges, dehnen⸗ 
des und ziehendes Reißen — Stumpfſtechen — Wallen 


im Kopfe — Schmerz, der die Augen ergreift — Taub— 
heitsgefuͤhl und druͤckend betaͤubender a in den 
Kopfbedeckungen. | 


— 


4% 


| Hypochondriſche Stimmung — Traurigkeit — Gewiſſns⸗ f 


angſt — Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe — 


Cocculus. | 439 


— nah — Beſor giheit — Ernſthafti igkeit 
e — Furchtſamkeit — Vein, 


Reizbarkeit des Gemüths — Sihrecaftigei — ie 
denheit — M aulfaulheit — dergenicheit — Wider⸗ 


ſpruchsgeiſt. 


Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten — Gleichguͤltigkeit 
— Zerſtreutheit — Gedankenloſigkeit — Gedaͤchtnißſchwaͤ⸗ 
che — Dummheitsgefuͤhl im Kopfe — Hauntufzein des 
Geiſtes — a 5 


? 


* 


Weben ene von Ideen — Uebergeſchäftiokeit — Fixe Ideen 
— Phantaſtetaͤuſchung — Neigung zum Singen. ei 


Bechfeluftände des Gemuͤths. 


Eingenommenheit des Kopfes: — Dundas: im ca 
— Benebelung. 


Sa in del Trunkenheits⸗ — beim Yufeichten — der 
zum Liegen noͤthigt — in der Ruhe — die Gegenſtaͤnde 
e ſich im reif herumzudrehen — mit ebeken 


Ko pfſch me Et: Schwere lber — S e 
wie von einem eingedruͤckten Werkzeug — Druck wie von 
einer Laſt — — 
ſammendruͤcken — Zuſammenpreſſen — als waͤre der Kopf 
eingeſchraubt — Zuſammenſchnuͤren — als wuͤrden die 
Augen herausgedraͤngt — Stechen — bohrendes und 
pochendes Stechen — reißendes Klopfen — Erſchuͤtterung 
des Gehirns — Schmerz, der in die Augen uͤbergeht — 
Klammſchmerz in den Kopfbedeckungen — 9 auf 
dem e 


440 | Coffea. Colocynthis. 


i Go ER e A. 
Schreien — Angſt. ec 
e 5 Berprießlichfeit 3 Aergerlichket, 


e zum Denke und Abele — Gedankenlo⸗ 
ſigkeit. 


eebhafte Phantaſte — HFDETFETCHEIBEAIE der Bewegungen. — 
Delirien. 


Lebhaftigkeit des Geiſtes. 
Eingenommenheit des Vorderhauptes — Duͤſterheit. 
Schwindel: mit Bleichſichtigkeit. 


Kopfſchmerz: wie Zerſchlagenheit — wie Zertruͤmmerung | 
— Schwere — Vollheitsgefuͤhl im Kopfe — Druck — 
wie von einem eingedruͤckten Werkzeug — Spannen — 
druͤckendes und ſtechendes Ziehen — Haͤmmern — Blut⸗ 
andrang nach dem Kopfe — Hitze im Kopfe — Erſchuͤt⸗ 
terung des Gehirns — Knacken und Kniſtern im Kopfe — 
Schmerz wie von einem Gugedrücfke Nah e in Reb 
Schädelknochen. 


C Colocynthis. 
We — Bangigreit — e 


4 
u 


Maulfaulhelt — Mirrifhe gaune, Hi 


7 


Unaufgelegtheit zum Denken. 


Coniam. | 441 


eee des Vorderhauptes — Dare, 
Sch win del: beim en des 3 Kopfes. 


Kopffchmerz: Druck — preſſendes und wuͤhlendes 
Druͤcken — preſſendes Klemmen — Ziehen — preſ— 
ſendes Ziehen — Reißen — reißendes und bohren— 
des Stechen — Blutandrang nach dem Kopfe — Schmerz, 
der aus dem Geſicht in den Kopf geht — Stechen und 
Brennen in den Kopfbedeckungen — e von Kuͤhlung 
am Kopfe. 


CO n i u m. 
Speech Stimmung — cart — Angſt — 
nn mit age — e 


Monfraufbaie‘ — Wismut 5 Mürriſche gaune — Ver⸗ 
drießlichkeit — Aergerlichkeit. . 


e Denken und Arbeite 
— Unbeſinnlichkeit — Gedſchtnigſch he — e 
heitsgefuͤhl im Kopfe — Verſtandesſchwaͤche. 


eech ung — Delirien — Wahnfinn, 
Trunkenheit — Betäubung — Taumel. 


Schwindel: beim Aufrichten — die Gegenſtaͤnde ſcheinen 
ſich im Kreiſe herumzudrehen. 


Kopfſchmerz: Eingeſchlafenheitsgefuͤhl — Schwere — 
Druck — Druck wie von einem Steine — wie von ei» 


442 8 | Ero ous. 


nem fremden Körper i im Gehirn — Zuſammenſchnüren 
Herausdruͤcken — Ziehen — Reißen — Stechen — aus⸗ 
waͤrtsgehendes Stechen — Schmerz, der aus den Zaͤhnen 
in den Kopf geht — druͤckend betaͤubender Schmerz, Druͤk⸗ 
ken und Zuſammenziehen in den Kopfbedeckungen. 


Crocus. 


Traurigkeit — Wehmuͤthige Stimmung — ee ii 
Angſt — Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe. | 


— 


Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten — Zerſtreutheikt — 
Gedankenloſigkeit — Gedaͤchtnißſchwaͤche — 4 Dummheits⸗ 
gefuͤhl im Kopfe. a 


Lebhafte Phantaſie e — Geſchwaͤtzigkeit — Phantaſtetäuſch⸗ 
ung — Delirien — Wahnſinn — Ungereimte Nansla⸗ 
gen — Lachen — Singen. 


| Geiterfi 15 Neigung zum Spaßen. | 
Wechſelzuſtaͤnde des 17 7 0 und Geiſtes. 5 A 
| 11 1 
Eingenommenheit der Stirne, des Spinterhaupted u und des 
ganzen Kopfes — e = 


Schwindel: als bewegte und drehte es e im Sof 
beim Aufrichten. 8 | 


Kopfſchmerz: dumpfer — Schwere — Druck — wie 
von einem eingedruͤckten Werkzeug — ziehendes und reifs 
ſendes Drücken — Spannen — Ziehen — druͤckendes 

und klemmendes Ziehen — Reißen — Stoͤße — Pul⸗ 
ſiren — Gefuͤhl von Lockerheit des Gehirns — Schmerz, 


x Cuprum. Cyelamen. 0 3 | 


ber in die Augen übergeht. — Schmerz, der in die Nafe 
uͤbergeht — Ziehen in den Hobfeheckchhten rn Ahle 
fühl auf dem K Vopfen 


Cup ru m. 


Melancholiſche Stimmung — Wimmern — Schreien — 

Angſt — Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe, die zur 
Bewegung noͤthigt — ene — Furchtſamkeit 
— ee, 


Verdrießlichkeit 


Unaufgelegtheit zum Denken und öfeheiken — unt elch 
| a — e — Dummheitsgefuͤhli im Kopfe. 


Fu Ideen — Delirien — Sefinnungstofigfeit — Wahnſinn 
Bla Singen — Gewaltthaͤtige Wuth. 


Entzuͤckung. 
Betaͤubung. 5225 1 
Schwindel: als bewegte und drehete es ſich im Kopfe — 
zum Vorwaͤrtsfallen — beim Leſen — im Liegen gemindert. 


Kopfſchmerz: Kriebeln — Schwere — Scharfdruͤcken . 
Abwaͤrtsdruͤcken — reißendes Druͤcken — Herausdruͤk⸗ 
ken — Ziehen — druͤckendes Ziehen — brennendes Neifs Fed 
fen — brennendes Stechen, 


* 


dy cla me n. 


Suan, — Gewiſſensangſt — Tiefes Nachdenken. 1 


— 


W 


4 


444 | Digitalis. 
Wage 8 Bredrießlichteit 


Unaufgelegtheit zur Arbeit — Steichäfteigteit — wach. 


ee e 


— 


Lebhafte Phantaſie — Eilnnungeloſgtel, g 
Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths und Geiſtes. 


Duͤſeligkeit - BAR Betaͤubung. 2 


2 E N 1 hd / 


| Sch wid l als bewegte und wachen es on im Kopf 


in der Ruhe. 


Kopfſchmerz: düwpfer 8 Aae — zZie⸗ 


hen — druͤckendes Ziehen — Stechen — Stumpfſtechen — 


ziehendes und zuckendes Stechen — Druͤcken i in den Kopf. 


1 


ene | Pe. 


681 


Digitalis 


Ai) 
Par 


Niedergeſchlagenheit — Weinerliche Stimmung — . 


Angſt mit Bruſtbeſchwetden — Muthloſigkeit — Todes- 


befuͤrchtung. 
Mauffaulfeit — — Vertrieftihfit — _ Zankfucht, 


Gleichgültigkeit — unbeſt innlichkeit — Sroähtißfgenäce | 


— Verſtandesſchwaͤche. 


Wahnſinn. | 
Eingenommenheit des Kopfes. 


Drosera. 10 8 a 445 
Schwindel: bei daran 0 — nitaitten, 


Kopfſchmerz; wie nach einem Stoße — Schwere un 
Druck — Scharfdruͤcken — wie von einer herabdruͤcken⸗ 
den Laſt — ruckendes Druͤcken — Spannen — druͤcken⸗ 
des und ſtechendes Spannen — Zuſammenziehen — be⸗ 
taͤubendes Ziehen — Reißen. — Stechen 1 Stumpf e, 

; chen — Klopfen — Hitze im Kopfe — Wallen! im Kopfe, 
— Gefühl von Beweglichkeit des Gehirns — als fielec im 


| Kopfe etwas vorwaͤrts — Stechen in den e ee, 


Dros ex a. 


Sliehergefshlagenpeit, — Traurigkeit — e — Bifülch⸗ 
tende Angſt — Ang. mit Bruſt tbeſchwerden — Uuruhe 

— Abneigung gegen e — Neigung zum Selbft- 
” entleiben. 3 le 


Verdrießlichkeit— ergelicheit — data gun. 
| cen | | 


aufge sen Arbeiten — - Stumpf des tees 
ebnen des 1 65 


Schwi in d el: bi Wich gung —— als fol man 80 die Finke 
Seite fallen. 


Kopfſchme r: drͤckend Getäubenber — Schwere — 
Druck — Preſſen — reißendes Sparnen r Herausbräfs 

ken — Ziehen — Reißen — ſchneidendes Stechen 
Herausbohren — Klopfen — Brennen und Hitze im Ropfe 
— Erſchuͤtterung des Gehirns — Wundheitsſchmerz in 
den Schaͤdelknochen — Wundheitsſchmerz, Druͤcken, Na⸗ 
gen, Kan und Roc in den i Kopfbedeckangenzen 


446 age Euonymus. Be 1 


Dulc a m a r a. 
Beinen — —Angſt — befbechtende 15 


Daun. 5 3 a 1 0 0 
| RABEN im Kopf, 


Dbantaferkufgung 25 „Delirien. 


Betaͤubung⸗ 


— 


0 9 


Schwindel: beim Aufrichten — als blieben die Gegenftäne 
de vor Einem Be — mit it Gefichesodrbuifelung, 9 


Koß Verde erz: bihupfer — betaͤubender — druckend be⸗ 
taͤubender — Schwere — wie von einem eingedruͤckten 
Werkzeug — wuͤhlendes Druͤcken — druͤckendes Span⸗ 
nen — Zusammenziehen — reißendes Zuſammendruͤcken 
— Herausdruͤcken — als waͤre das Gehirn aufgetrieben 
— Ziehen — zuckendes Ziehen — Reißen — druͤckendes 
Reißen — Wuͤhlen — Stechen — auswaͤrtsgehendes 
Stechen — Bohren — Herausbohren — Hitze im Kopfe 
— Gefühl als hätte ſich der Hinterkopf vergrößert — 

b Schmerz, der in die Naſe n — Preſſen in den 

Sͤchaͤdelknochen. 3 


E uon y mus. 


& u p h 1 as i a. 
Hypochondriſche Stimmung — Stiles Semi 


Maulfaulheit. | ee 0 * 


Ferrum. Guajacum. N 447 
Wuschel. 


Kopfſchmerz: wie Zerſchlagenheit — Sc 
ſtechen — reißendes Stechen — Druͤcken und i in 
den Kopfbedeckungen. 5 


Ferrum. 


Bangigkeit — Angſt — Gewiſſensangſt — — Wo svn 
beſchwerden. 0 


mien — Zankſucht. 


Unaufgelegtheit zum Denken u —Dummheitsgefuͤh im Kopfe. 


Bechfehufände des Gemüͤths. 


Eingenommenheit des Kopfes — Düſerhel — - Bine 
Trunkenheit — n — Hammel, | 


E ch w indel: bei Bewegung — als Ei ſich der Koͤr⸗ 

per — zum Vorwaͤrtsfallen — als ſollte man auf die rechte 
Seite fallen — die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich im Kreiſe 

herumzudrehen — beim Schließen der Augen — beim 
Anblick fließenden e g 


Kopfſchmerz: Schwere — Druck — als ſollte der Kopf 
zerſpringen — Ziehen — Stechen — ſchneidendes⸗ Ste⸗ 
chen — Stoͤße — Haͤmmern — Blutandrang nach dem 
Kopfe — Wogen im Kopfe — Brauſen im Kopfe — 
Schmerz, der aus dem Nacken in den Kopf geht. 


Guaj ac um. 


Angſt mit Bruſtbeſchwerden. 


z — — 


448 N Falter 4 
\ 

Muͤrriſche Laune — Berdrieglichfeit — abap — 
Aeg | 75 


Traͤgheit zur Arbeit — Sevanfenta gkeit — Sedichtniß 
ſchwaͤche. 


Kopfſchmerz: Druck — Stande — Druck wie 
mit etwas Breitem — Aufwaͤrtsdruͤcken — ſtechendes 
Druͤcken — Preſſen — Ziehen — Reißen — ziehendes . 
Reißen — aufwaͤrtsgehendes Stechen — Stumpfſtechen 
— Scharfſtechen — ziehendes und reißendes Stechen — 
Gefuͤhl von Lockerheit des Gehirns — Schmerz, der in 
die Naſe und die Backenmuskeln uͤbergeht — der ans dem 
Nacken in den Kopf geht — Reißen und Klopfen in den 
Kopfbedeckungen — Schmerz außen am Kopfe, als waͤre 
er geſchwollen und als waͤre zu viel Blut in den Gefaͤßen 
daſelbſt. 


Helleborus. | 
Stilles Gemuͤth — Wehmuͤthige Stimmung — Keunken — 


Stoͤhnen — Heimweh — Angſt — Unruhe, die zur Be⸗ 


wegung noͤthigt — Unentſchloſſenheit — Todesbefuͤrchtung. | 


Rerftreutheit — a im Kopfe. 
phantaſte und Cinmstiuung — ungereinte banden. 


Eingenomitienfiet des Kopfes - u Bist Galt 
Taumel. 


| Kopfſchmerz: betaͤubender — wie Zerſchlagenheit - — 
Schwere — Druck — Einwaͤctsdruͤcken — wie von eis 
nem eingedruͤckten Werkzeug — Spannen — Zuſammen⸗ 

| ſchnuͤren — Ziehen — betaͤubendes und preſſendes Ziehen — 


\ \ 


Hyoscyamus. 449 


Reißen — bohrendes Stechen — Stoͤße — Brennen und 
Hitze im Kopfe — Stechen in den Kopfbedeckungen. 


HyoOSscyamus. 


Niedergeſchlagenheit — Stilles Gemuͤth — Traurigkeit — 
Schreien — Angſt — Gewiſſensſcrupel — Angſt mit 
Bruſtbeſchwerden — Au — Er — Neigung zum 
Selbſtentleiben. 


Schreckhaftigkeit — ungeduld — Maulfaulheit — Muͤr⸗ | 
rifche Laune — Geneigtheit, Anderen Vorwuͤrfe zu ma⸗ 
chen = Zanken, Hehl un, Lärmen - — Eiferſucht. 


Gedankenloſigkeit — Gedaͤchtnißſchwaͤche — Dummheitsge⸗ 
fügt im Kopfe — Stumpfpei des Geiſtes. | 


kebhaft Phantaſie — Scha hefti — det 
keit — Fixe Ideen — Phankaſie- und Sinnestaͤuſchungen 
Delirien — Milde und aͤngſtliche Delirien — Beſinnungs⸗ 
loſigkeit — Verſtandesverwirrnng — Unſinnige Handlun⸗ 
gen — Lachen — Singen — Tanzen — Wuth — er | 
waltthaͤtige Wuth. 


e des Geiſtes. 


echſeluftrd des Gemüchs und be 


gegen des Kopfes — Duͤſterheit — Benebelung 
— Trunkenheit 5 pbysal.) — Bekaͤubung — 
Taumel. 


Schwindel: Trunkenheits⸗— Hin und Se | 
die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich hin und her zu bewegen — mit 
Geſichtsverdunkelung — mit Uebelkeit — mit Erbrechen. 


I. Theil. | 9 0 


450 een 


Kerner, dumpfer — bid Villas — 


Schwere — Druck — Zuſammenſchnuͤren — Reißen — 


ſtechendes Reißen — Stechen — Blutandrang nach dem 


Kopfe — Hitze im Kopfe — Aach tung des hirus ö 


— Schmerz des . Kopfs. 


5 


Ignatim 


Mielancholiſche Stimmung — Stilles Gemuͤth — . | 


muth — Wehmüthige Stimmung — Weinen — Aechzen 

— Wehklagen — Verlangen — Angſt — Angſt mit 
Bruſtbeſchwerden — Unbeſtaͤndigkeit — ee ee 
— Furchtſamkeit — eee 


4 Gemüth — Usberempfinblichfei gegen fi nnliche 
Eindrücke — Schrechaftigfeit - — Ungeduld — Unzu⸗ 


friedenheit — Maulfaulheit — Mismuth — Muͤrriſche 
Laune — Verdrießlichkeit — Magic — Wider⸗ 


ſpruchsgeiſt. 


| Unluft zur Arbeit — Gedankenloſigkeit — — Verreden und Vers 
ſchreiben — Series — ee 55 N 
ſtes. „ 


Voreiligkeit urd Vielgeſchaͤftigkeit — Fire Ideen — Phan⸗ 
n — Delirien — ed Delirien. 


Neigung zum rufen — Death g 
Wich des Gemuͤths. 


| Hohlheit und Leerheit im webe — Sruntenhit 


Schwindel: Hin» und Herfehwanfen: 


4 


Ip ecatuanha. 451 


Kop ha e nie betaͤubendes Druͤcken — wie Zertruͤmme⸗ 
rung Schwere — Druck — wie von einem eingedruͤck— 
ten Werkzeug — Druck wie mit etwas Hartem — klamm⸗ 
artiger — Herausdruͤcken — als ſollte der Kopf zerſprin⸗ 
gen — zerreißender — Ziehen — Reißen — Wuͤhlen — 
Stechen — Zucken — Pochen — Blutandrang nach dem 
Kopfe — Kopfſchmerz bei jedem Schlage der Arterien — 
Hitze im Kopfe — Schmerz, der in die Zaͤhne uͤbergeht — 
Zerſchlagenheitsſchmerz der Kopfbedeckungen. 


Ipecacuanha. 


Weinerliche Stimmung — Weinen — Verlangen — Angſt 
— Unbeholfenheit — Bedenklichkeit — Muthloſigkeit — 
Furchtſamkeit. 


Ueberempfindlichkeit gegen ſinnliche Eindruͤcke — Ungeduld 
— Maulfaulheit — Muͤrriſche Laune — Verdrießlichkeit 
— Aergerlſchkei — ee e | 


unluſt zur Arbeit — Träge Phantaſt. 


Delirien. 


Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths. 


Betäubung — Taumel. 


Schwindel: bei Bewegung — Hin- und Herſchwanken. 


Kopfſchmerzt wie Zerſchlagenheit — Schwere — Druck 
— ſpannendes Druͤcken — Spannen — Zufammenfchnüs 
ren — Herausdruͤcken — Reißen — Stechen — Klopfen 
— Hitze im Kopfe — Schmerz, der in die Zungenwurzel 

e 


452 Ledum, Magnes. 


und in die Schultern übergeht — der aus den Ohren in 
den Kopf geht — Schmerz wie von einem * 
Inſtrument in den Schaͤdelknochen. | 


Le d u m. 
Angſt — ee — zel e — est. 


Schreckhaftigkeit — Unzufriedenheit — erste — 
Zornmuͤthigkeit — N 


Phantaſttkauſchung — Verſtandesverwirrung. 


Wuͤſtheit — Trunkenheit — Betaͤubung. 


Schwindel! bei Bewegung — belm Buͤcken — in der 
Ruhe — zum ILL: N 
x * 
Kopfſchmerz: dummmachendet — wie nach einem Stoße 
— Druck — Druck wie von einer Laſt — Reißen — 
Stechen — Erſchuͤtterung des Gehirns — Schmerz, der 5 
in das Geſicht und den Hals uͤbergeht — druͤckend beräus | 
bender Schmerz in den Kopfbedeckungen. 


M a 13 nes. 


Winſeln — Aechzen — Angſt — Angſt mit Bruſtbeſchwer⸗ 
den — Unruhe, die a b noͤthigt — eee 
ſenheit. ö 


Schreckhaftigkeit — Aergerlichkeit . denne. 
Unluſt zur Arbeit — 8ckſtreutheft — Unbeſi alete — 
Verreden — hun), 


Magnetis polus aroticus. 453 


j uebereiltheit i im Handeln — Delirien — Beſinnungsloſigkeit 
— Ungereimte Handlungen. 


Wuͤſtheit — Taumel. 
Schwindel: Hin- und Herſchwanken — zum Umfallen — _ 
die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich hin und her zu bewegen. 


* 


Kopfſchmerz: dumpfer — betaͤubender — wie nach ei⸗ 
nem Stoße — wie Zerfchlagenheit — wie Wundheit — 
wie von einem eingedruͤckten Werkzeug — als ſollte der 
Kopf herabgedruͤckt werden — als wäre ein fremder Koͤr— 
per im Gehirn — Ziehen — Wuͤhlen — Rucke — Stoͤße 
— Schläge — Brennen im Kopfe — als huͤbe ſich das 
Gehirn empor — Sauſen im Kopfe — Gefuͤhl am Kopfe, 
aals ſuchte ihn Jemand vom Körper abzuziehen — Schmerz, 
der bis in die Finger geht — der aus den u Kinuladen in 


| den Kopf geht. 


Magnetis polus arcticus.' 
Niedergeſchlagenheit — Melancholiſche Stimmung — Trau⸗ 
rigkeit — Weinerliche Stimmung — Weinen — Angſt 
— Angſt, die nirgends Ruhe läßt — Angſt mit Bruſt⸗ 
beſchwerden —— Wee ee — Muthloſigkeit — 
Furchtſamkeit. 


7 


ee — Verdrleßlchttt — elle 


Verſchreiben — Sedächtniſchwäche⸗ — Traͤge ah, 
Schwatzhaftigkeit — Bielgefähäftigki — Dantaferi | 
ſchung — Beſinnungsloſigkeit — Singen. 


454 Magnetis polus australis, 


Dreiſtigkeit — Zoomagnetiſche Erſcheinungen. 
Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths. | N 0 
eee Kopfes — n 


Schwindel: bei Bewegung a Hin und Herſchwanken — 


zum Umfallen. Pi 


Kopfſchmerz: wie Zerſchlagenheit — Druck a wie von 


einer herabdruͤckenden Laft — Spannen — Zuſammen⸗ 
preſſen — Herausdruͤcken — als wuͤrden die Augen her⸗ 
ausgedraͤngt — Auseinanderpreſſen — als wuͤrde das 


Gehirn auseinander getrieben — „Ziehen — betaͤubendes 
Ziehen — ſtoßartiges Reißen — Stechen — ziehendes 
Bohren — Stoͤße — Blutandrang nach dem Kopfe — 
— Hitze im, Kopfe — Erſchuͤtterung des Gehirns — 
Schmerz, der in die Ohren uͤbergeht — Drücken und 

Spannen in den ARfORBASENDSENG | 


Magnetis polus ee 


Miedergeſchlagenheit — Einſamkeitsliebe — Weſteilche 
Stimmung — Weinen — Angſt — — Angſt, die nirgends 
Ruhe laͤßt — Befürchtende Angſt — Anal mit Bruſtbe⸗ 


ſchwerden. u 
Schreckhaftigkeit —— Une — Maulfaulheit - ei 


Muͤrriſche kaune — W — Sankſach— ef 
tigkeit — — Zornmuͤthigkeit. | 


Unluſt zur Arbeit — Traͤge Phantaſie. 


Lebhafte Phantaſie — Delirien. 


Manganum aceticum, 455 


Munterkeit — Entzuͤckung. 


— U 


Schwladel: Trunkenheits, —ͤ— als bewegte und o drehe 
es ſich im Kopfe. Ä 


Kopfſchmerz: Kriebeln — wie Wundheit — Schwere — 
Druck — Spannen — krampfhafter — Zuſammenziehen 
— Herausdruͤcken — Ziehen — Reißen — ziehendes 
Reißen — Stumpfſtechen — Zucken — Schlaͤge — 
Klopfen — Blutandrang nach dem Kopfe — Hitze im 
Kopfe — Schmerz, der aus dem Nacken in den Kopf 
geht — Zerſchlagenheitsſchmerz und Zuſammenziehen in 
den Kopfbedeckungen. Rat 


| n a ceticqum. 
Weinerliche Stimmung — Angſt mit Bruſtbeſchwerden — 
s e aaa die zur Bewegung noͤthigt. i 


Maulfaulheit — Mismuth — Mürrifche Laune — Ne 
drießlichkeit — Aergerlichkeit. | 


Bere. 1 BEN NE h 
Beſi mungsloſigkeit ar 
Beomagnsifh eigenen. 


Eingenommenpeit der Stirne und des inte - — Dt | 
ſterheit. Nm . 


Schwindel; zum Barmirisiln 


t 


Kopfſchme 3 dumpfer — druckend betäubender — 
Schwere — Sünder — Scharfdruͤcken — bren⸗ 


| 456 | Mercurius solubilis. 


nendes Druͤcken — ziehendes Spannen — Ziehen — 
ziehendes Reißen — druͤckendes Wuͤhlen — Stechen — 
Scharfſtechen — druͤckendes, zuſammenziehendes und zie⸗ 
hendes Stechen — ſtechendes Zucken — Blutandrang 
nach dem Kopfe — Hitze im Kopfe — Kaͤltegefuͤhl im 
Kopfe — Erſchuͤtterung des Gehirns — Schmerz, der 
aus dem Magen in den Kopf geht — Ziehen, Reißen und 
Brennen in den Schaͤdelknochen — druͤckend betaͤubender 
Schmerz, Reißen und Stechen in den Kopfbedeckungen — 
Kälkegefuͤhl auf dem Kopfe — Straͤuben der Rohe 


Mercurius solubilis. 


Niedergeſchlagenheit — Schwermuth — Weinerliche S 8 
mung — Weinen — Wimmern — Stoͤhnen — Unbehag⸗ 
lichkeit — Heimweh — Angſt — Angſt (mere. subl.) 
— Angſt, die nirgends Ruhe läßt (mere. subl.) — Be⸗ 
fuͤrchtende und Gewiſſensangſt — Unruhe — Unruhe, die 
zur Bewegung e — Ernſthaftigkeit — Mistrauen 
— Lebensuͤberdruß. RE fh 

—:: — Wan 10 5 Bi 

Ueberempfindlichkeit gegen fi antiche Eindrücke — Schreckhaf, 
tigkeit — Unzufriedenheit — Maulfaulheit — Mismuth 
— Muͤrriſche Laune — Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit 
— Zankſucht — Rechthaberei — e 1035 5 

Unluſt zur Arbeit — Gleichguͤltigkeit — a he 0 
dankenloſigkeit — Verſprechen — Gedachtnißſchwaͤche — 
Dummheitsgefuͤhl im Kopfe — Sei des Gele 7 
Verſtandesſch Bi Ne 

Haſtigkeit im Reden — —Selbſttäuſchung einne — Phan⸗ 
taſie und Sinnestaͤuſchung — Delirien — Aengſtliche 
und ſchreckhafte Delirien — Beſinnungsloſigkeit — Ders 
ſtandesverwirrung — Ungereimte Handlungen — Wuth 
een), — ahnden Wuth (mercur .) 


/ 


Mezereum, 457 


E. Bechfelufänb des 1 m 10510 


r 
r 


Düfeligfeit - — Duͤſterheit — wilder — Trunkenheit, 


Sch w del als aeg und drehete es ſich im Kopfe — 


im Zimmer — zu Anfang des Gehens nach dem Sitzen 
— bei Bewegung — beim Aufrichten — beim Buͤcken — 
der zum Liegen noͤthigt — in der Ruhe — Hin- und Her⸗ 
ſchwanken — als bewegte ſich der Körper — zum Umfal- 
len — die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich im Kreiſe herumzu— 


he . — mit Wicht eren — mit Uebelkekt 


gen pfſchmerz: Eingeſchlafenheitsgefuͤhl — duͤſeliger 8 


wie Zerſchlagenheit — Schwere — Druck — ſpannendes 


8 Drucken - — Preſſen — als wäre der Kopf eingeſchraubt 


1 Zuſammenſchnuͤren — als waͤre die Hirnſchale verengt 


— Herausdruͤcken — als follte der Kopf auseinander fallen 
2 und als wollte alles zur Naſe herunter — Auseinander- 
Ei ‚Drängen. — Herauspreſſen — als ſollte der Kopf jerfprins 


gen- — wie von einer ringfoͤrmigen Ausdehnung — Reiſ⸗ 
ſen — Wühlen — ziehendes Wuͤhlen — Toben —Ste⸗ i 
den - — reißendes und bohrendes Stechen — Rucke — 


5 Ce - pochen == Brennen umd Hitze im Kopfe ra 


zallen im Kopfe — Kopfweh bei jeder Uebelkeit — 


15 ie Schmerz, der aus den Kinnladen und aus dem Gaumen in 


den Kopf geht — Reißen in den Schaͤdelknochen — Neif- 
fen und Brennen in den Kopfbedeckungen, und Schmerz⸗ 
ee derſelben bei Beruͤhrung — Schmerz der Kopf- 


haare (Cinnabaris.) 


* N Me ereum. 


e — Wehmuͤthige Stimmung — Angſt — Angſt 
wit Bruſtbeſchwerden — Unruhe — — Abneigung gegen Ein⸗ 
ſamkeit — AN — e 


458 Mezereum, 


Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit — Geneigtheit, Anderen 
Vorwuͤrfe zu machen — Zankſucht — Zornmuͤthigkeit. 


Unluſt zur Arbeit — Zerſtreutheit — Gedankenloſigkeit — 
Gedaͤchtnißſchwaͤche — Dummheitsgefuͤhl im Kopfe — 
Stumpfheit des Geiſtes — Verſtandesſchwaͤche⸗ 


— 


Voreiligkeit im Reden — Neigung zum Singen. 


Ueberreiztheit. 


Wechſelzuſtaͤnde des a | 1 40 5 

n ud d des Vorder» und Hinterhauptes und dez 
ganzen Kopfes — Duͤſeligkeit — 111 — Trun⸗ 
i | 

Schwindel: Ohnmachts⸗ 7 als ſollte man auf die line 
Seite fallen — mit Flimmern vor den Augen. . 


75 s 
a 


Ko pf En rz: buten ien RR e als 
ſollte alles entzwei gehen — wie Wundheit — Schwere 
— Druck — Scharfdruͤcken — Einwaͤrtsdruͤcken — 
wundhaftes Drücken — Preſſen — Spannen — Klem⸗ 
men — Kneipen — Herausdruͤcken — Auseinanderprefe " 
fen — Reißen — druͤckendes und klopfendes Reißen — 


Stechen — Stumpfſtechen — Haͤmmern — druͤckendes 


Klopfen — Erſchuͤtterung des Gehirns — Schmerz, der 
aus den Zaͤhnen und aus dem Nacken in den Kopf geht — | 
Drücken in den Schaͤdelknochen — Taubheitsgefuͤhl in den 
Kopfbedeckungen und Schmerz derſelben beim Beruͤhren 
— Schmerz der Kopfhaare und Geneigthet, 0 fa 
zu e 


Nux vomica. 459 


* 


ga M os c h u 8. 
Angſt — Angſt, die nirgends Ruhe läßt. 


Verdrießlichkeit. 5 

Beſinnungsloſigkeit | 

eebhaftigkeit. 

Eingenommenheit des Kopfes — Betäubung, 1 


S ch w indel: beim Bewegen des Kopfes — beim Buͤcken 
— der zum Liegen noͤthigt — mit Uebelkeit. 


K N) pfſch me rz: betaͤubender Druck — Druck — wie von 
m eingedruͤckten Werkzeug — Zuſammendruͤcken — 
Ziehen — krampfhaftes Ziehen — Stechen — Blutan⸗ 
drang nach dem Lopfe — e der in die Phbzen 
are 
. . Nux vo mic ea. | 
| Hypochendrifche Stimmung — In ſich gekehrte Stille — 
Einſamkeitsliebe — Traurigkeit — Gram — Weinen — 
Wimmern: — Winfeln — Aechzen — Stoͤhnen — Weh⸗ 
klagen — Bangigkeit — Angſt — Angſt, die nirgends 
Ruhe laͤßt — Befuͤrchtende Angſt — — Angſt mit Bruſtbe⸗ 
ſchwerden — Unruhe — Unruhe, die zur Bewegung noͤ⸗ 
thigt — Unentſchloſſenheit — Unbeholfenheit — Bedenk— 
lichkeit — Mangel an Selbſtvertrauen — „Todesbefuͤrch⸗ 
tung — Neigung zum Selbſtentleiben — —Selbſtentleibung. 


Reitzbarkeit des Gemuͤths — ueberempfindlichkeit gegen ſinn⸗ 
liche Eindruͤcke — Schreckhaftigkeit — Ungeduld — Ver⸗ 
drießlichkeit — e — Geneigtheit, Anderen 


400 Nu vomiea. 


Vorwuͤrfe zu machen — SAN ucht Wide en, — Zorn⸗ 


müͤthigkeit. 


Unluſt zum Denken — Gedankenloſigkeit — Verreden und 
Verſchreiben — Traͤge Phantaſie — ln ur 
im N — Verſtandesſchwaͤche. | 


——/ 


Lebhafte Phantaſte — Delirien — Aengſtliche, wü icht 
wilde Delirien — Delirien mit Aufſpeingen 7 * —Ungereimte 


Handlungen. 


— —— 


Spannung des Geiſtes. 15 


es 


Duͤſterheit — Wüſtheit — Gi e —— Trunkenheit — 


Betäubung, 


Schwindel: Spechte — mit Verluſt der Beſinnung - 
als bewegte und drehete es ſich im Kopfe — bei Bewegung — 
beim Aufrichten — in der Ruhe — zum Umfallen — zum 


! Ruͤckwaͤrtsfallen — zum Seitwaͤrtsfallen — die Gegenſtaͤn⸗ 


de ſcheinen ſich im Kreiſe ne mit Sean | 


dunfelung. 


Kopfſchmerz: ae — wie vor den Kopf ge. 
ſchlagen — wie Zerſchlagenheit — wie von einem Ges 


ſchwuͤre — Schwere — druͤckende Schwere — Druck 
— wie von einem eingedruͤckten Werkzeug — Spannen 
— Klemmen — als wollte etwas zur Stirne heraus — 


als wuͤrden die Augen herausgedraͤngt — Auseinander⸗ 
preſſen — als ſollte der Kopf zerſpringen — zerreiſſender 
— Ziehen — Reißen — ziehendes Reißen — Wuͤhlen 


— Stechen — Zucken — ziehendes Zucken — Rucke — 
Schlaͤge — Pochen — Blutandrang nach dem Kopfe — 
Brennen und Hitze im Kopfe — Kaͤltegefuͤhl im Kopfe — 
Erſchuͤtterung, Schwanken und Schwappern des Gehirns 
— als fiele im Kopfe etwas vorwaͤrts — Sauſen, Sum⸗ 


— 


Oleander. | 461 


fen und Wirbeln im Gehirn — Schmerz, der i in die Naſe 
uͤhergeht — der aus den Zaͤhnen in den Kopf geht — 
Zerſchlagenheits-und Wundheitsſchmerz, Ziehen und Reiſ— 
ſen i in den K Ah — Schmerz der Kopfhaare, 


Oleander. 
Befuͤrchtende Angſt — Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Matt: 
gel an Seldftvertrauen. 


— 


Mismuth — Aergerlichkeit — Widerſpruchsgeiſt. — Zorn⸗ 
muͤthigkeit. a 


Unluſt zur Arbeit — Gedaͤchtnißſchwaͤche — Stumpfheit 
des Geiſtes — Wcanesſchwchs 


Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths. ‘ 


— 
52 


Eingenommenheit des Kopfes — Taumel. 


Schwindel: als bewegte und drehete es ſich im Kopfe — 
bei Bewegung — beim Aufrichten — die Gegenſtaͤnde 
ſcheinen ſich im Kreiſe herumzudrehen — beim Niederblik— 
ken — mit Dunkelheit und blitzenden Flimmern vor den 
Augen. | 


Kopfſchmerz: Taubheitsgefuͤhl — betaͤubender — be— 
taͤubender Druck — wie ein Stoß — Schwere — Druck 
— Stumpfdruͤcken — wie von einem eingedruͤckten Werks 
zeug — Klemmen — Zuſammendruͤcken — als wäre der 
Kopf eingeſpannt — Herausdruͤcken — als ſollte der Kopf 
zerſpringen — Ziehen — Reißen — Stechen — Bohren 


462 9955 N | ‚Opium; 

— Schlaͤge — Klopfen — Schmerz, der in dle Schul 
tern uͤbergeht — der aus dem Geſicht in den Kopf geht 
— Drücken und Stechen in den Schaͤdelknochen. 


Ö:p i um. 


Weinen — Stöhnen — Schreien — Angſt — —Algſt mit 
Bruſtbeſchwerden — Unruhe — ee — Mis: 
trauen — eee 


Maulfaulheit — e 


Gleichgültigkeit — Unaufmerkſamkeit — Dummfeitsgefäfi 
im Kopfe — Stumpfheit des Geiſtes — Verſtandes⸗ 
ſchwaͤche⸗ | 

Lebhafte Phantaſte — Phantafretäufhung — Dellrien - Si 

Zornige Delirien — Beſinnungsloſigkeit — Verſtandes⸗ 

verwirrung — Ungereimte Handlungen — r ae 

2 — de e Wuth. 


Lebhafte Einbildungskraft — Lebhaftes SS of 3 
SIR und Muth — Entzuͤckung. i 


Wechſehhuſtände⸗ des Gemuͤths. 


0 des Kopfes — Däſtetheit — Wuüſheit— N 


Benebelung — unk — Betäubung — Taumel. 


Schwindel: Trunfenheits- — der zum Riegen schier: — 
als bewegte ſich der Koͤrper — die Gegenſtaͤnde ſcheinen 
ſich im Kreiſe herumzudrehen - — mit Geſichtsverdunkelung. 
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Kopfſchmerz: wie Zerriſſenheit — Schwere — Druck | 
al Herausdruͤcken — Reißen — Blutandrang 1 8 0 dem 
Fefe; — 3 in den 0 25 


platin a. 


Reergefhlagenfei — Traurigkeit — - Weinerliche Stim⸗ 
mung — Bangigkeit — Einſamkeitsgefuͤhl — Angſt — 
Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe, die zur e 
möshigt : — eee 


Unzufriedenheit u raulfaulhelt — Verbrießlich keit Aer⸗ 
gerlichkeit — Zornmuͤthigkeit — Veraͤchtlichkeitslaune. 


g + 
— 


a belogen — Zerſtreutheit — Gedankenloſt in — 
e ERE 


Phantaſte⸗ und Sinnestäufhung — Delitien == „Neigung 
zum Singen. 3 


Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths. 


ET 


Eingenommenheit des Kopfes. 


Schwindel: in der Ruhe — beim Aufwaͤrtsblicken — 
mit Gefahr das Bewußtſein zu verlieren — W 
verdunkelung. | 


Kopfſchmerz: dumpfer — Taubheitsgefühl — betaͤu⸗ 
bendes. Druͤcken — wie nach einem Stoße — ziehende 
Schwere — Druck — Einwaͤrtsdruͤcken — wie von ei» 

nem eingedruͤckten Werkzeug — wuͤhlendes Druͤcken — 
Einwaͤrtspreſſen — — Spannen — klammartiges Spaten | 
— Klemmen — klammartiger — druͤckender Klamm⸗ 


44 Pulsatilla. 


ſchmerz — krampfhafte Empfindung im Kopfe — afp 90 
menziehen — Zuſammenpreſſen — als waͤre der Kopf 
eingeſpannt — Zuſammenſchnuͤren — Ziehen — klemmen⸗ 
des und ruckweiſes Ziehen — Stumpfſtechen — Scharf⸗ 
ſtechen — breunendes Stechen — Bohren — Hitze im 
Kopfe — Kaͤltegefuͤhl im Kopfe — Gefuͤhl von Lockerheit 
des Gehirns — Schmerz, der in den Unterkiefer uͤbergeht 
— Schmerz wie von einem eingedruͤckten Inſtrument in den 
Schaͤdelknochen — Taubheitsgefuͤhl und Brennen in den 
Kopfbedeckungen. i 
Pulsatilla 

Melancholiſche Stimmung — Stilles Gemuͤth — Traurig 
keit — Gram — Weinen — Aechzen — Krunken — 
Stoͤhnen — Unbehaglichkeit — Verlangen — Einſam— 
keitsgefuͤhl — Angſt — Befuͤrchtende und Gewiſſens⸗ 
angſt — Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe — 
Unentſchloſſenheit — Beſorgtheit — Furcht — Mean 
zum Selbſtentleiben. a 


Unzufriedenheit — Maulfaulheit — Mismuth — Muͤrri⸗ 
ſche Laune — Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit — Ver⸗ 
aͤchtlichkeitslaune — Neid — t 15 N 


Unluſt zur Arbeit — Gtecbonldtet A 927 der Ge⸗ 
danken — Unbeſinnlichkeit — Verſchreiben — Gedaͤcht— 
nißſchwaͤche — Dummheitsgefuͤhl im ff — Verſtan⸗ 
desſchwaͤche. 


Lebhafte Phantaſie — Voreiligkeit — Fixe Ideen — Phan: 
taſtetaͤuſchung — Delirien — Wee und ſchterthafte 4 
Delirien. 


Eingenommenheit des Kopfes — Hohlheit im Kopfe . 
ſterheit — Wuͤſtheit — Trunkenheit — Taumel. 1 


8 ö NAheum. 44563 


S ch win del: Trunkenheits⸗— wie bon Blutandrang nach 


dem Kopfe — als bewegte und drehete es ſich im Kopfe 
— wie nach Herumdrehen im Kreiſe — zu Anfang des 
Gehens nach dem Sitzen — bei Bewegung — beim Auf⸗ 
richten — beim Buͤcken — der zum Liegen noͤthigt — in 
der Ruhe — Hin⸗ und Herſchwanken — als bewegte 


ſich der Koͤrper — zum Vorwaͤrtsfallen — die Gegenſtaͤnde 
| ſcheinen ſich hin und her zu bewegen — beim Aufwaͤrts⸗ 


richten der Augen — mit Geſichtsverdunkelung — mit 
Uebelkeit. 


Kopfſchmerz: dumpfer — Kriebeln — verdüſternder — 


Br 


wie Zerſchlagenheit — wie Zerriſſenheit — Schwere — 
Druck — reiſſendes und klopfendes Druͤcken — Spannen 
— Zuſammenkneipen — Znſammenſchnuͤren — als wollte 
etwas zur Stirne heraus — als wuͤrden die Augen her⸗ 
ausgedraͤngt — als ſollte der Kopf zerſpringen — Ziehen 


Schneiden . Stechen — auswaͤrtsgehendes Sehn 


Stumpfſtechen — Bohren — Herausbohren — Stoͤße 
— Klopfen — Gluckſen — Hitze im Kopfe — Kaͤltege⸗ 


fuͤhl im Kopfe — Saufen im Kopfe — Schmerz, der in 


die Augen uͤbergeht — Gefühl von Duͤnnheit in den Schaͤ⸗ f 


delknochen — Ziehen in den Kopfbedeckungen. 


* 


1 


Meinen — Belangen — Ang — enn, 


Maulfaulheit — Muͤrriſche Lal — Verdrießlichkeit | 


unbeſnnlichket A Summbeisorügl im Kopfe. | 


Phantoſtetuſchung — Delirien — Zaͤnkiſche Delirien — 


Ungereimte Vandlungen. | 
1. Theil. 30 
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| Düfterbeit 15  Benebehung im Landi 15 
Schwindel 5 Seimärtsfaben. HERR om er - 


Ko p Fr merz: dumpfer — Kriebeln — Scher . 
— Spannen — pulsweiſes Klemmen — Ziehen — Reiſ⸗ 
ſen — Stechen — Pochen — Klopfen — Hitzei im Kopfe 
— Gefühl von Bewegung im Kopfe — — Schmerz, der aus 
den e in den Kopf geht. AR 


AN hus. | 5765 
Melancholiſche Stimmung — Traurigkeit — Weſnerlche 
Stimmung — Weinen — Schreien — Bangigkeit — 
Einfamfeitsgefüh! — Angft — Angft, die nirgends Ruhe 
laͤßt — Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe — Untuhe, 
die zur Bewegung noͤthigt — Furcht — Todesbefuͤrch⸗ 

a ae — Neigung zum Selbſtentleiben. | 


Schreckhaftigkeit — B — mia — Bereit 
keit - Aergerlichkeit. | i 


— 


Unluſt zum Denken — Gleichguͤltigkeit — Gedankenloſt gkeit 
— Verſchreiben — eee — Traͤge Phan⸗ 
son e — eee 


Fixe Ideen — - Delirien — Wilde Dein — Veran 
verwirrung. | 


Eingenommenheit des Kopfes — Duͤſeligkeit — Düfterhei 
— Wuͤſtheit — Trunkenheit — Betäubung — 0 
S ch w indel: mit Verluſt der Beſinnung — als Gehe 
und drehete es ſich im Kopfe — bei Bewegung — beim 


Ruta. N 467 


Bewegen des Kopfes — beim Buͤcken — in der Ruhe — 

als bewegte ſich der Koͤrper — zum Umfallen — zum Vor⸗ 0 
waͤrtsfallen — als ſollte man auf die rechte Seite fallen 
— die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich im Kreiſe herumzudrehen. 


Kopfſchmerz: dumpfer — Kriebeln — betaͤubender — 
wie Zerriſſenheit — wie Zerſchlagenheit — wie Wundheit 
— Schwere — Vollheitsgefuͤhl im Kopfe — Druck — 
wie von einem eingedruͤckten Werkzeug — wie von einer 
herabdruͤckenden Laſt — Vorwaͤrtsdruͤcken — Aufwaͤrts⸗ 
druͤcken — Brennendes Druͤcken — Preſſen — Spannen 
— Zuſammendruͤcken — Zuſammenpreſſen — als wuͤr⸗ 
den die Augen herausgedraͤngt — — Auseinanderpreſſen — 
Ziehen — Reißen — aus- und einwaͤrtsgehendes Stechen 
— pochen — Blutandrang nach dem Kopfe — Brennen 
und Hitze im Kopfe — Erſchuͤtterung, Schwanken, Schwap» 
pern und Gefuͤhl von Lockerheit des Gehirns — als fiele 
im Kopfe etwas vorwaͤrts — Sumſen im Kopfe — 
Schmerz, der in die Augen übergeht — der aus den Zaͤh⸗ 
nen und aus den Gliedern in den Kopf geht — Zerſchla— 
genheitsſchmerz in den Schaͤdelknochen — Wundheits⸗ 
ſchmerz, Druͤcken, Ziehen und Reißen in den Kopfbedeckun⸗ i 
gen, und Schmerz derſelben beim Berühren — ee am 

Kopfe, als wuͤrde an den Haaren gezogen. 5 


RA 


Weinerliche Stimmung — Angſt — Befürchtende Angſt = 
Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe — Unruhe, die 
zur Bewegung noͤthigt — Mistrauen. | 


8 


Unzufriedenheit — Mismuth — Verdrießlichkeit — e 
lichkeit. 


Unluſt zur Arbeit — = Gteichgitigei — a. na: e. 
De 


468 Ä Sabina. Sambucus. 
n der Stirne — - Digi - - wänpeit. 


Schw indel: zum Bortiärtefaten LANE, fofte man dur 


die rechte Seite fallen — die RE feinen hair im 
Kreiſe herumzudrehen. | 


Kopfſchmerz: drückend betäubender — Schwere — Druck 


— klopfendes Druͤcken — druͤckendes und ſtechendes 
Ziehen — Reißen — bohrendes Stechen — Kalle — 
Ahe in den Kopfbedeckungen. 
Unbehaglichkeit — Bedenklich keit. 


Sambucus 


Angſt mit Bruſtbeſchwerden. 


Schreckhaftigkeit — Verdrießlichkeit, 


Delirien — Schreckhafte Delirien. 


Duͤſeligkeit. 


Schwindel ; beim Bewegen des Kopfes. N arg 


Kopfſchmerz: druͤckend betaͤubender — Druck — reißen⸗ 


des Drücken — Spannen — Herausdruͤcken — Heraus⸗ 


preſſen — druͤckendes Reißen — Wuͤhlen — reißendes 
Stechen — Rucke — Schmerz, der in die Augen ͤbet · 
geht — Reißen i in den ee 


* 


\ 


Sassapapilja; Scilla. 469 


Sassaparilla. 


Reöbarkeit des Gemuͤths 1 l Laune — Verdi 5 
lichkeit. 


5 Zerſtreutheit 


Eingenommenheit des Kopfes. 


. 4 


Schwindel: lum eee 


Ko pfſch me 17 Druck — wie von einer druͤckenden Laſt — 
ſtechendes Druͤcken — Preſſen — druͤckendes Preſſen — 
druͤckendes und ſtechendes Reißen — druͤckendes und ſtechen⸗ 
des Ziehen — Stechen — Stumpfſtechen — druͤckendes, 
ziehendes, reißendes und brennendes Stechen — Reißen 
in den ae ö 


— 


ö 8 ci 1 la 
Winſeln — Angſt — Angſt mit Bruſtbeſchwerden. 


Verdrießlichkeit — Aergerlichkeit. 
Unluſt zum Denken. 
Phantaſt fetaͤuſchung. 


Eingenommenheit des Border, und Hiuterhauptes — Schwä⸗ 
che im Kopfe — Düfeligfeit - — Wuͤſtheit — Pasing 


—A 


Schwindel: wie nach Herumdrehen im Kreiſe — sum | 
Seitwaͤrtsfallen — mit Uebelkeit. 5 


Kopfſchmerz; umpfer — i — Seng 
von einer druckenden Laſt — Klemmen — Zuſammenzie⸗ 


470 er gelia; 


hen — _ Ziehen — drückendes gehen — druckendes Reife 
fen — Wuͤhlen — Stechen — einwaͤrtsgehendes Stechen 

ziehendes und zuckendes Stechen — Stoͤße — Schwap⸗ 
pern im Gehirn — ſchmerzhafte Empfindlichkeit der af 
bedeckungen. 


821816 


Traurigkeit — Weinerliche en — Angſt — Angf 
mit Bruſtbeſchwerden — Tiefes Nachdenken. 


Bereistes Gemüth — Mauthe — Aergerfichfeit n 
Zornmuͤthigkeit. 


Unluſt zur Arbeit — Gubeichgültigkeit— Unaufmerkſamkeit — 
Gedankenloſi gkeit — Gedaͤchtniß ſchwaͤche — „Dummheits⸗ 
gefühl im Kopfe — Stumpfheit des Geistes — Verſtan⸗ 
desſchwaͤche. 


Wechſelzuſtaͤnde des a 


Eingenommenheit des Hinterhauptes und des ganzen Kopfes 
— Leerheit in der Stirne und im ganzen Kopfe — Duͤſe⸗ 
ligkeit — Wuͤſtheit in der Stirne — Trunkenheit (Spir 
gel. maryl.) Betaͤubung — Taumel. 


55 . N 
Schwindel: Trunkenheits⸗— mit Verluſt der Beſinnung 


Umfallen — zum Vorwaͤrtsfallen — zum Ruͤckwaͤrtsfal⸗ 
len — als ſollte man auf die linke Seite fallen — beim 
Sehen gerade vor ſich hin — beim Niederblicken — beim 
Sehen mit verwendeten Augen — mit Uebelkeit. 


Kopfſchmerz: wie nach einem Stoße — Schwere — 
Druck — Stumpfdruͤcken — Einwaͤrtsdruͤcken — Her⸗ 


Spongia marina. : 471 


abdrücken — ziehendes und reißendes Drücker — Zuſam⸗ 
| mengichen - — Zuſammendrücken — Zuſammenſchnuͤren - — 
g Herausdruͤcken — Herauspreſſen — als breitete ſich das 
Gchirn aus — Ziehen — Reißen — ſpannendes, wuͤh⸗ 
lendes und ſtoßartiges Reißen — Wuͤhlen — Stechen — 
Scharfſtechen — druͤckendes, ziehendes und reißendes Ste⸗ 
chen — Bohren — Rucke — Stöße — druͤckende und 
reißende Stoͤße — Pulſiren — Gluckſen — Brennen und 
Hitze im Kopfe — Schwappern im Gehirn — Schallen 
durch den Kopf — Schmerz, der in die 19 uͤbergeht 
— der aus den Kinnladen und aus dem Nacken in den 
Kopf geht — Brennen in den Schaͤdelknochen — Druͤcken, 
Zuſammenziehen und Brennen in den Kopfbedeckungen und 
Empfindlichkeit derſelben bei d = RN der 
Kopfhaare. 
Spongia marina 


— 


Be fürchtenbe Augſt — Furchtſamkeit. 


Schreckhaftigkeit —  Maulfaulpeit —  Betritiffei — 
Trotz. 


Stunpfhet des Geiſtes. 


Neigung zum Singen. 
N Di 

Muthwillige Laune. 

Bechfelfufiände des 1 


| Eingerommenfi o des Sorte 


Schwe be l: in der Ruhe — 1 und en ee — 
zum Ruͤckwaͤrtsfallen — zum Seitwaͤrtsfallen. 


472 Stannum. 


Kopffchmerz: Schwere — Vollheitsgefuͤhl im Kopfe — 
Druck — Stumpfdruͤcken — ſpannendes Zuſammenziehen 
— Zuſammenpreſſen — Herausdruͤcken — als wollte al⸗ 
les zum Geſicht heraus — Herauspreſſen — als ſollte 

der Kopf zerſpringen — druckendes Ziehen — Reißen — 
Stechen — Scharfſtechen — druͤckendes, herauswaͤrts⸗ 
bohrendes und zuckendes Stechen — Nude — Pulſiren 


— Blutandrang nach dem Kopfe — Schmerz, der bis in 


die Halsſeite geht — Druͤcken, Nagen und Brennen in den 
Kopfbedeckungen und widrige Empfindlichkeit babe 
| Gefühl, als TrAnPEEN ſich d die n 


Brenn 

Stilles Gemuͤth — Menſchenſcheu — Unbehaglichkeit — 
— Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe, die zur Bes 

5 wegung noͤthigt — Unbeholfenheit — Muthloſi gkeit. 


/ 


Maulfaulheit — —Verdrießlichkelt - — eee — Zorn. 
muͤthigkeit. 8 


“" Stumpfpei des Sites 1 5 a ee 0 


. 


Vielgeſchaͤftigkeit — Delirien. 


Zoomagnetiſche Erscheinungen. 


Eingenommenheit des Kopfes - — ee in der linken Kopfe 
feite — Duͤſeligkeit — wöſhen = — rn 


Schwindel: mit Verluſt 55 Keiner — als bewegte 
und drehete es ſich im Kopfe — bei Bewegung — in der 
14 9 N | | 155 


‚Staphisagria. | 473 


Ruhe — zum Umfallen — als wären die Brain 
weit von Einem kaeent, 


Kopfſchmerz: Kebender ich druckend betaͤubender — 
wie Zerſchmetterung — Schwere — druͤckende Schwere — 
Druck — Scharfdruͤcken — Einwaͤrtsdruͤcken — ziehen⸗ 
des und bohrendes Drücken — Zuſammenziehen — Zu⸗ 
ſammenpreſſen — als waͤre der Kopf eingeſchraubt — 


Zuſammenſchnuͤren — Herausdruͤcken — Herauspreſſen 


T als wuͤrde das Gehirn auseinandergetrieben — betaͤu⸗ 

\ bendes und druͤckendes Ziehen — Reißen — druͤckendes 
Reißen — Stechen — Stumpffichen - — brennendes 
Stechen — druckendes Bohren — Rucke — Stoͤße — 
Pochen — Hitze im Kopfe — Gefuͤhl von Lockerheit des 
Gehirns — Schmerz, der in die Augen uͤbergeht — Reiſ⸗ 
fen und Bohren in den Schaͤdelknochen — druͤckend betaͤu⸗ 
bender Schmerz und Brennen in den Kopfbedeckungen. 


| g Staphis agri a. b 
Hypochondriſche Stimmung — Traurigkeit — Gram — 
Weinerliche Stimmung — Weinen — Angſt — Befuͤrch⸗ 
tende Angſt — Angſt mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe, 
die zur Bewegung noͤthigt — Michtſamkeit - — - Befürche 
tungen — — en 


Verdrießlichkeit. N | | 

Unluſt zum Denken — Gleichguͤltigkeit — Gedankenloſt gkeit 
— Gedaͤchtnißſchwaͤche — Stumpfpei des Geiſtes— 
Verſtandesſchwaͤche. | 


ebhafte Phantasie — Phantaſietauſchung. 


# 


Wechfelsufiände des Gemuͤths. 


. lee 
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„ der Stiene und des ganzen Kopfes 
Wuͤſtheit. 
e enen f 8 N 
Schwindel: Ohnmachts⸗— als bäbvigre und brehele 
es ſich im Kopfe — im Zimmer — zu Anfang des Ge⸗ 
hens nach dem Sitzen — beim Bewegen des Kopfes — 
beim Buͤcken — in der Ruhe — zum Seitwaͤrtsfallen — 
die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich im Kreiſe herumzudrehen. 
Kopfſchmerz: betaͤubender — Schwere — auseinander⸗ 
preſſende Schwere — Druck — Scharfdruͤcken — wie 
von einem eingedruͤckten X Werkzeug — Druck wie von et⸗ 
was Hartem — als waͤre das Gehirn zu einem Klumpen 
geballt — zuſammenziehendes und reißendes Drücken — 
Kneipen — Zuſammenziehen — Zuſammendruͤcken — Her- 1 
ausdruͤcken — als wollte etwas zur Stirne heraus — als 
wuͤrden die Augen herausgedraͤngt — Herauspreſſen — 
Ziehen — druͤckendes Ziehen — Reißen — brennendes 
Reißen — Stechen — bohrendes, herauswaͤrtsbohrendes 
und brennendes Stechen — Bohren — Blutandrang nach 
dem Kopfe — Brennen im Kopfe — Kaͤltegefuͤhl im Kopfe 
— Gefuͤhl von Lockerheit des Gehirns — - Sumfen im 
Kopfe — Stechen in ben Schaͤdelknochen — Wuudheits⸗ 
ſchmerz, Ziehen und Reißen in den Kopfbedeckungen. 


Stibium tartaricum. 


Bangigkeit — Angſt — Unruhe — Unruhe, die zur Bewe⸗ 
gung noͤthigt — Hoffnungsloſi Mie — Miigung zum 
Selbſtentleiben. 


Dummheitsgefühl im Kopfe 


Oelirien — Beſinnungsloſigkeit. 


— — 


4 
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Luſtigkeil. 


Eingenommenheit des Kopfes — Sante im Kopfe — 
Duͤſeligkeit — ee, 

Schwindel: zu Anfang des Sehens nach dem Sitzen — 

bei Bewegung — mit Flirren vor den Augen. 


Kopfſchmerz: . ape 
druͤcken — Einwaͤrtsdruͤcken — Abwaͤrtsdruͤcken — als 
waͤre das Gehirn zu einem Klumpen geballt — ziehendes 
Druͤcken — Spannen — Zuſammendruͤcken — Zuſammen⸗ 
ſchnuͤren — Ziehen — reißendes Ziehen — Reißen — 
Wuͤhlen — Stechen — Scharfſtechen — Bohren — 
Zucken — Pochen — Hitze im Kopfe — als fiele im 
Kopfe etwas vorwärts — Schmerz, ber in die Augen 
und in das Geſi cht übergeht, 


Beet N 


Traurigkeit — Winſeln — Schrein — Angſt — Angft 
mit Bruſtbeſchwerden — Unruhe — Furcht — Befuͤrch— 
tungen — Verzweiflung — ente und Neigung 
zum Selbſtentleiben. 


Schreckhaftigkeit — Maulfaulheit — Zankſucht. 


Gedaͤchtnißſchwaͤche — Donmheitsgefühl im ie — 
e des Geiſtes. 


Geſchwaͤtzigkeit — Ueberſchnelligkeit der Bewegungen — 
Phantaſte «- und Sinnestaͤuſchungen — Milde und hefti— 
ge Delirien — Beſinnungsloſigkeit — Verſtandesverwir⸗ 
rung — Unſinnige Handlungen — Lachen — Singen — 
Tanzen — Wuth — Gewaltthaͤtige Wuth. 


476 Sg Taraxacım. 
Wechſelzuſtaͤnde des Gemüths und Geiſes 


Kopfſchwäche — Oaſterheit. — Srunfeneit — Betaͤubung 
— Taumel. 


Schwindel: in der Ruhe — Hin- und Bene — 
als bewegte ſich der Koͤrper — zum Umfallen — zum 
dee — mit Trübſichtigkeit 


Kopfſchmerz: ue — Schwere — Klemmen — 
Klopfen — Blutandrang nach dem Me — Lite im 
Kopfe. 


e 


Angſt: 
Verdrießlichkeit. 5 He | 


Dummheitsgefuͤhl im Kopfe. 


Phantaſietaͤuſchung. 
| Eingenommenheit des Kopfes — Serkusung. 


Schwindel: in der Ruhe. b e 


Kopfſchmerz: Druck — Herausdraͤcken — Ziehen — 
Reißen — Brennen in den Kopfbedeckungen. d 


* 


Tara xacum. 


Angſt — unruhe, die zur Bewegung nötpigt — nagel 
ſenheit. 


Mismuth. | TE e e, i 


Thuya. | 477 5 
echrathaftak:i. een we de den gücgee 


Schwindel als 9 und drehete s fi me. 
bei Bewegung — Hin» und EAU — zum Um⸗ 
alk — zum EN: | 2 0% 


Ko off ch me rz: druͤckend betaͤubender — Schwere — Druck 

lebendes Drücken — Zuſammenſchnuͤren — Heraus⸗ 
druͤcken — Ziehen — Reißen — ſtechendes Reißen — 

Stechen — reißendes Stechen — Reißen und de 
in den Kopfbedeckungen 


Thaya 


Bangigkeit — Unruhe — unruhe, die zur Bewegung noͤthigt 
—— e — Lebens berdruß 


— 


Unzufriedenheit — Mismuth — N Laune — u 
9 a — ee 


Beute — Bunmbeäntst im Lehe. 


ueberleic tte der Bewegungen — Se Ideen — Delli 
— Milde Dellirien. 


Eingenommenheit des Hinterhauptes — Schwäche im Aug 
— Düfterheit — Wuͤſtheit — Benebelung — „ b 
— e — Taumel. ö 


Schwind el: beim Buͤcken — in der e — bei geſchlof— 
ſenen Augen — mit Uebelkeit und Odemmangel. | 


Kopfſchmerz: eee — Taubheitsgefuͤhl — als waͤre 
der Schaͤdel eingeſchlagen — Druck — Stumpfdruͤcken 


| 
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1 von einem eingedruͤckten Werkzeug — wie von einer 
abwaͤrtsdruͤckenden Laſt — ruckendes Druͤcken — Ein⸗ 
waͤrtspreſſen — klammartiger — Zuſammendruͤcken — 

als waͤre die Hirnſchale verengt — als wuͤrde das Gehirn 
aufgetrieben — Ziehen — druͤckendes Ziehen — Reißen 
— ziehendes und zuckendes Reißen — Stechen — reißen⸗ 
des und ruckartiges Stechen — Schlaͤge — Blutandrang 
nach dem Kopfe — Sumſen im Kopfe — Schmerz, der in 
die Augen und das Jochbein uͤbergeht — der aus den 
Zaͤhnen und aus den Gliedern i in den Kopf geht — Druͤk⸗ 
ken, Ziehen und Schmerz wie von einem eingedrückten J In⸗ 
ſtrument in den Schaͤdelknochen — Druͤcken, Ziehen und 
Stechen in den Kopfbedeckungen, und Schmerz derſelben 
bei Beruͤhrung — Schmerz der Kopfhaare. 


| Tinctura acris. 
Angſt — befuͤrchtende und Gewiſſensaugſt — Unruhe. 


Maulfaulheit — Verdrießlichkeit — Banffucht — — Wöder⸗ 
wanne 


Bertram — - Gebanfenof gfeit — Stage phantaſi e. 


Dellrien. | 
Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths und Geiſtes. 
Eingenommenheit des Kopfes PR Duͤſeligkeit⸗ 


Schwindel: Trunkenheits⸗— in der Ruhe — Hin- und 
Herſchwanken — zum Vorwaͤrtsfallen zum e 
fallen. ? 


— 


Kopf Be Bollheitsgefuͤhl — Saubfeitegefüßt — 
Druck — Scharfdruͤcken — Druck wie von einem Steine 
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als Aan ſich etwas im Kopfe — ziehendes Druͤcken 
m druͤckendes Zuſammenziehen — Zuſammendruͤcken — 
druͤckendes Ziehen — Reißen — druckendes Schneiden — 
Stechen — reißendes Stechen — Pulſtren — Klopfen — 
druͤckendes K Klopfen — Brennen und Hitze im Kopfe — 
Gefuͤhl von Lockerheit des Gehirns — Schmerz, der aus 
den Zähnen in den Kopf geht — Stechen in den Schaͤdel⸗ 
5 knochen — betaͤubender Schmerz in den Kopfbe deckungen 
— Schmerz am Hinterhaupt, als waͤre in den Muskeln 
etwas verruͤckt worden. | 


TE N RUN 
Wehmuͤthige Stimmung. — - Weinerliche Stimmung, — Se 
fuͤrchtende Angfſ nn Meng m Ay 


Maulfaulheit — Brite 


Unfuft, zur Arbeit — Panmbeſgg lt im Kopfe — ke 
ſtandesſchwaͤche. 15 4 „ 


Delirien. s f 
Free 


Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths. 
Eingenommenheit des Hinterhauptes — Wuͤſtheit— 
Schwindel: beim Aufrichten. 


Kopfſchmerz: dumpfer — druͤckend betaͤubender — 
Schwere — druͤckende Schwere — Druck — wie von ei— 
nem druͤckenden Gewicht — Abwaͤrtspreſſen — Spannen 
— Zuſammenpreſſen — Herausdruͤcken — Ziehen — 
druͤckendes und klemmendes Ziehen — ſtechendes Reißen 
— Stechen — einwaͤrtsgehendes Stechen — Scharfſte⸗ 


480 Valeriafia. Veratrum. 
chen — brennendes Stechen — Zucken — Brennen im 
Kopfe — Wundheitsſchmerz; 8 a en | in den 
Kopfbedeckungen. 


e Nen c 


Schreien — Einſamkeitsgefühl — Angſt = nähe: — Un⸗ 
ruhe, die zur Bewegung ae — ange — 
Furchtſamkeit. a 

ee im Kopfe. 


Lebhafte dbu | RN 
Seietelt — Boomagneih Crfeinungens ya 1 


* 


Benebelung — daneben — Berubung = — Taäumel. 


Schwindel: beim Buͤcken — die Gegenſtaͤnde ſcheiten ; 
ſich im Kreiſe beam | 


Kopfſchmerz: wie nach einem Schlage — e Ein⸗ 
waͤrtsdruͤcken — ziehendes Druͤcken — Spannen — 
druͤckendes Zuſammenziehen — als wuͤrden die Augen her⸗ 
ausgedraͤngt — Ziehen — druͤckendes Ziehen — Stechen 
— druͤckendes und ruckartiges Stechen — Zucken — 
Hitze im Kopfe — Kaͤltegefuͤhl im Kopfe — Schmerz, 
der in die Augen uͤbergeht — der aus dem Nacken in den 
9 geht — Kae Vel I; 


Ve eratrum- 
Melancholiſche Stimmung — Stilles Gemüth . 


muͤthige Stimmung — Stoͤhnen — Schreien — Angſt — 
Befuͤrchtende und e — Augſt mit a 
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ſchwerden — Unruhe, bie zur e noͤthigt — 
Muthloſigkeit — Furcht — Ae — Ver⸗ 
zweiflung. | 


Schreckhaftigkeit . — Maulfaulheit - — Aergerlichkeit — 1 0 


neigtheit, Anderen Vorwuͤrfe zu machen — Laͤrmen und 


Fluchen — Trotz. 


Gleichguͤltigkeit — Unbeſi unlichkeit — —Gedaͤchtnißſchwaͤche 


Traͤge e I „„ im APR 


Geſchwaͤtzigkeit — Vielgeſchäͤftigkeit — Fire Ideen — Phan, ' 


taſietaͤuſchung — Delirien — Heftige Delirien — Be⸗ 
ſinnungsloſigkeit — Verſtandes verwirrung — Unfinnige 
Handlungen — Lachen — Singen — Wut h. 


Fröhlichkeit und Scharfſinnigkeit — uebermunterkeit und er⸗ 
hoͤhete Geiſteskraft. 


Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths⸗ 


Eingenommenheit des Kopfes — Duͤſeligkeit — Trunkenheit 


Taumel. 


Schwindel: als bewegte und drehete es ſich im Kopfe — 
die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich im Kreiſe herumzudrehen a 
mit Aengſtlichkeit. 


Kopfſchmerz: wie gerfehlagenbeit — Schwere — Druck 
— Stumpfdrüͤcken — fpannendes Druͤcken — Zuſammen⸗ 
ſchnuͤren — Ziehen — Reißen — Schneiden — Stechen 
— Klopfen — druͤckendes Klopfen — Blutandrang nach 
dem Kopfe — Hitze im Kopfe — Erſchuͤtterung des Ge⸗ 
hirns — Brummen, Wa und Sumſen im Kopfe — 

L Theil, 31 


: ! a 1 „ 
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Keltcgrfühl auf dem Kopfe — — Schmerz der , 
und ie als ſtraͤubten fi 0 dieselben. \ 


9 5 | Vie 2! As on na 
Zaghaftigkeit. N 
Verdrießlichkeit — Aergerlichktit e 
Uäuluſt zur Arbeit — Gleichguͤltigkeit — Zerſtreutheit — 

eee — Dummpeitägefüpl im Kere | 


Lebhaft pbantaße ie. 


Eingenommenheit des Kopfes. 


— 


Schwindel; in der nahe 


Ko p fſchmerz: druͤckend betaͤubender — Schwere — Druck 
— Einwaͤrtsdruͤcken — Vorwaͤrtsdruͤcken — reißendes 
und zuckendes Drücken — Preſſen — Spannen — Zuſam⸗ 
menkneipen — Herausdruͤcken —-Hetauspreſſen — betaͤu⸗ 
bendes Ziehen — Stechen — »Scharfſtechen — betaͤuben⸗ 
des Stechen — ziehendes Stechen — Haͤmmern — Bren⸗ 
nen im Kopfe — Droͤhnen im Kopfe — Schmerz, der in 
die Zähne übergeht — druͤckend betaͤubender Ache und 
Zucken i in den eee | 


| Viola tricolo r. 
Angſt, die nirgends Ruhe laͤßt — Angſt mit Bruſtbeſchwerden. | 


d> 


Gemüth und Geiſt. 

Niedergeſchlagenheit — Anac. Arnic. Baryt. 
acet. Bellad. Bryon. Chelid. China. Digit. Droser. 
Hyosc. Magnet. pol. arct. Magnet. pol. austr. Merc. 
sol. Platin. . 

Hypochondriſche Serie — Abox 
Calc. sulph. Chamom. 1 Conium. ehe 
Nux vom. Staphisagr. p 

Melancholiſche Seni e — Cuprum 
p. 8. Ignat. Magnet. pol. arct. Pulsat, Rhus. Veratr. 
25 | es ‚ 

Stilles Gemuͤth — Acid. mur. Aurum. Capsic. 
Euphras. Helleb. Hyosc. Ignat. Nux vom. ‚Eulsat, 
Stannum. Veratr. p. 3. 

Einſamkeitslie be — Bellad. p. 4. China. Magnet, 

Pol. austr. p. 3. Nux vom. p. 4. 

Menſchenſcheu — Acon. Baryt. acet. Cicut, Stan- 
num p. 4. 

Traurigkeit — p. 4 bis 6. Acid. mur. p. 4. Acid, 
pbosph. p. 5. Anac. p. 4. Arsenic. p. 5. 6. Baryt. 
Aeet. p. 5. Cale. acet. Calc. ‚sulph. p. 5. Cannab. 
p. 4. Cicut. Coccul. P. 4. Conium p. 5. Croc, 

P. 4. Cyclam. p. 6. Digit. Droser. Hyosc. p. 5. 
Magnet. pol. arct. p. 4. Mezer. p. 5. Nux vom. 
Platin. p. 4. Pulsat. Rhus p. 5. Spiel. p. 4. Sta- 
phisagr. p. 5. Stramon. p. 4. 

Schwermuth — Arsenic, Ignat. Mere. sol. p. 6. 

Gram und Kummer — Acon, Baryt. acet. Nux 
vom. Pulsat, Staphisagr. p. 6. 

Wehmuͤthige Stimmung — Aurum p. 7. Croe. 
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P. 6. Helleb. Ignat. Mezer. P. 7. Trifol. Veratr. 
p- 6. 

Weinerliche Stimmung — Acid. phosph, Acon. 
Asar Bellad. Capsic. Chamom. Chelid. Cina. Di- 
git. Ipec. Magnet. pol. arct. Magnet. pol. austr. 
Mangan, acet. Merc, sol. p. 7, Platin. Khus p. 8. 
Ruta. Spigel. Staphisagr. Trifol. P. 7 

untroͤſtlichkeit — China p, 8. % 0% f 

Weinen und Heulen — Acon. p. 8. un p. 8. 9. 

iu ‚Arsenic. p. 9. Bellad, p. 8. 9, Bryon. p. 9. Cam- 

5 phor. p. 10. Chamom. p. 9. China p. 8. Cina 

4%. 9. Dulcam. p. 10, Ignat. Ipec. p. 9. Magnet. 
Pol. aret. Magnet. pol. austr. p. 8. Merc. sol, 
Nux vom. Opium p. 9. Pulsat. Rheum p. 8. 
Khus p. 9. Staphisagr. p. 8. 7 

Wimmern — Arnic. Cicut. ee 10. Mere, 
sol. P. 11. Nux vom, p. 10. 

Winſeln — Stramon. p. 10. Seill a. Magnes. Nux 
‚vom. p. 11. 

Wiuſeln und Schluckſen BR ber Monatteir 
nigung — Stramon. p. 10. 

Aechzen — Acid, mur, Ignat,, agen Nux vom. 
Pulsat, p. 10. 

Krunken — Bellad. Helleb. Pulsat, p. 10. 1 l 

Stoͤhnen — Acid. mur. Bellad. Chamom. Helleb; 
p. 10. Merc., sol. p. 11. Nux vom. 92 10. Opium 
p. 11. Pulsat. Veratr. p. 10. 

Seuf zen — Acid. mur. p. 14 > 

Wehklagen — Acon. Arsenic, Ignat. ale vom, 5 
p. 11. 

Schreien — K Bellad. Chamom. p. 12. 6 7 
p- 11. Coffea. Cuprum. Hyosc. p. 12. Opium p. 11. 

Rluhus. Stramon. Valer. Veratr. p. 12. 

Schreien (des Kindes) vor dem Stubt8an9 — 

Pulsat. P. 10. Rhus p. 12. 
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Schreien (des Kindes) beim Dtäpungslaffen— 
Valer. p. 12. 

Unbehaglichkeit — Arxsenic. Camphor. Cannab. 
P- 13. Merc. sol. p- 12. 13. Pulsat. Sabin. Stannum 
p. 13.4; 

Sehnſucht, een Verlangen — 1 
p. 14. Bryon. p. 13. 14. Chamom, China. Cina. Co- 
loc. Croc. p. 13. Ignat. p. 14. Ipec. Pulsat, p. 13. 
Rheum p-. 8. 

Heimweh — Acid. phosph. Helleb. Mero. 010 
p- 14. 

Bangigkeit, Baͤnglichkeit — Acid en p- 15. 
Anac. Arnic. Arsenic p. 14. Aurum p. 15. Colo. 
Ferrum. Nux vom. Platin. Rhus. Stib, tart, Thuya 
P. 14. 

Einfamteitsgefüßl — Platin Pulsat, P- 18. Rhus 
p. 2. Valer. p. 21. | 

Angſt, Aengſtlichkeit, e 15 bis | 
23. Acon. p. 18. Anac. Angust. p. 23: Argent. nitr. 
P. 21. Arnic. p. 20. Arsenic, p. 15, 16. Asa foet. 
p. 22. Asar. p. 23. Aurum p. 21. Baryt. mur. p. 22. 
Bellad. p. 16. Bryon. p. 20. Calc. acet. Camphor. 

Canthar. Capsic. p. 24. Chamom. p. 18.19. China 

P. 18. Cicut. Coflea p. 20. Colos. p. 15. Conium 
Pp. 21. Croc. p. 19. 20. Cuprum p. 15. Digit. p- 24. 
Droser. Dulcam.p. 23. Euonym. p. 20. Ferrum 
p. 23. Helleb. Helleb. foet. p. 20. Hyose. p. 21. 

Ignat. p. 19. Ipec. Ledum p. 23. Magnes p. 21. 

Magnet. pol. arct. p. 21. 22. Magnet. pol, austr. 

P. 22. Merc. sol, p. 17. 18. Mero. subl. p. 18. 
Mezer. . Moschus p. 21. Nux vom. p. 16. 

17. Opium. Platin. p. 22. Pulsat. p. 47, Rheum 

p. 23. Rhus p. 18. Ruta p. 22. Scilla p. 19. 20. 

Spigel. p. 21. Staphisagr, p. 20. Stib. tart, p. 22. 

Stramon. p. 23. Sulphur p. 22. Tarax. p. 23. 

Tinct. acr. p. 20. Valer. p. 21, Veratr. p. 19. 
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Angſt, die nirgends Ruhe läßt — Arsenic. P. 
Bellad. p. 16. Bryon. p. 20. Chelid. p. 1. Ma- 
gnet. pol. arct. P. 21. Magnet. Pol. austr. p. 30, 
Merc. subl. p. 18. Moschus p. 21. Nux vom. 
p- 16. Rhus p. 14. Viol. tric. p. 325 

Angſt beim Stuhlgang — Veratr. p. 23. 

Angſt beim Harnen — Chamom. p. 18, 

Angſt waͤhrend des Monatlich en — Bellad. p. 16. 
Merc. sol. p. 17. 5 

Angſt, die das Reden ee p. 19. 

Angſt, die das b benimmt — Veratr. 
p. 29. 

Gewiſſens angſt; e e Angſt — p. 23 
bis 26. Anac. p. 25. Arsenic. p. 24. Bryon. p. 26. 
Calo. scet. China p. 25. Cina p. 26. Coccul. Cy 
clam. p. 24. Droser. 2:29. Dulcam. p- 26. Fer- 
rum p. 24. Magnet. pol, arct. Magnet. pol. austr. 

* p. 25“ Merc. sol. p. 23. Nux vom. p. 24. Oleand. 

p- 26. Pulsat. Rheum p. 24. Ruta p. 26. Spong. 

mar. e Tinct. acr. Trifol. P. 23. Veratr. 
P. 237% 

Bew iffehsſerußet — Cham e Di 26. 

Angſtanfaͤlle, nebſt anderen zu der Angſt in 
Beziehung ſtehenden Beſchwerden — p. 26 
bis 27. Acon. p. 26. Bryon. Croce. Magnes p. 27, 
Merc, sol. p. 26. Nux vom, Platin, Rhus. Spong. 
mar. Veratr, Pr 2 

Angſt, die aus Bruſtbeſch werden entſpringt 
oder mit denſelben zugleich vorkommt — 
p. 27 bis 33. Acid. phosph, p. 30. 31. Acon. 
p. 30. Anac. p. 31. Angust. p. 32. Arnie. p- 29. 
Arsenic. p. 28. Aurum p. 31. Bellad. p. 28. 29. 

Calc. acet. p. 33. Cannab, p. 29. Capsic, P. 33. 
Chamom. China 581 Cicut. P. 33. Coceul. 
p- 31. Conium. Croc. Cuprum 5.38. Digit. 
p. 31. 32. Droser. p. 33. Ferrum. Guajac. p. 32. 


\ 
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Hyosc, p. 31. Ignat. p. 32. Magnes, Magnet, pol. 


‚ arct. Magnet. pol, austr. p. 30. Mangan. acet. 


44. Mezer. p. 32. Nux vom. P. , 28, Ole- 


ara, P. 31. Opium p. 32 Platin. p. 30. Pulsat. 


p-. 29. Rhus p. 28. 29. Ruta p- 33. Sambuc. 
P. 32. Scilla. Spigel. Stannum, Staphisagr. p. 33. 
Stramon. RR 32, Veratr, b. 29. 30. Viol. pic. 


i P-. 32. 
An gſt, die durch verſchiedene Beſchwerden er; 


regt wird — p. 33 bis 34. 
a) Durch Augenſchmerzen — Spigel. P. 33. 


b) Durch Beſchwerden im Unterleibe — Acid. mur. Ar- 


senic. Bryon. p. 34. Calc. acet. p. 33. Glis⸗ 
Jjac. Ignat. Magnet, pol. aret. 5 vom. e 
P. 34. 

g) Durch Harndrang — Chamom p. 34. 

d) Durch Ruͤckenſchmerz — Cannab. p. 54 

e) 2, Zucken in den Muskeln — Mangan, acet. 

34. 
f) Durch Kriebeln in den Fingern — Veratr. p. 33. 


Unruhe — p. 34 bis 40. Acid. mur. p. 34. Acid, 


phosph. p. 37. 38. Acon. P. 40. Anac. p. 39. Ar- 


nic. p. 40. Arsenic. p. 34. Bellad. p. 36. Canthar. 


p. 34. Chamom. p. 36. China. Cina p. 37. Coc- 
Pr p- 40. Croc, Droser. p. 39. Dulcam. P. 34. 
38. Hyosc, Ledum p. 20, Mangan. acet, p. "07, | 
Merc. sol. p. 35. Mezer. p. 40. Nux vom. p. 36. 


Opium p. 40. Pulsat. p. 36. Rheum. Rhus p. 37 


Ruta p. 38. Stib. tart. p- 36. Stramon. p. 34. 
Thuya p. 38. Finct. acr. p. 39. Valer. p. 38. 


Unruhe, die zur Bewegung noͤthigt — p. 34 


bis 40. Acid. mur. P. 40. Anac. p. 39. Arsenic, 
= 34. Aurum p. 37. Baryt. acet. p. 39. Bellad. b 
45. Bryon. p. 40. Chamom. p. 36. Cina p. 37. 
Duprum p. 40. Helleb. Magnes p. 39. Mangan. 
acel. p. 37. Mere. sol. p. 35. Nux vom. P. 36. 


. 


490 f Snpatsoeyeihnißs 


Platin, p. 39. Rhus p. 37. Ruta p. 38. Stannum 
p- 39. Staphisagr. p. 38. Stib, tart. p. 36. Tarax. 
p. 39. Thuya p. 38. Valer. Veratr. B. 88 u, 

Abneigung gegen Einſamkeit — Bismuth, p. 41. 
Droser, p. 40. Mezer. p. 41. 

unbeſtaͤndig keit — Canthar, Iguat. „ 41. 

Unentſchloſſenheit — p. 41 bis 42. Arseuic. p. 42. 
Baryt. acet, p. 41. Caunah, China. Cuprum. Hel- 
leb. p. 42. Ignat. Magnes. Magnet, pol, arct, p.41. 
Mezer. p. 42. Nux vom. Pulsat. p. 41. Tarax. 
P. 42. 

unbeholfenheit — Capsie. Coccul. Ipec. Ne 
Spong. mar, Stannum p. 42. 

Bedenklichkeit; Be daͤchtlichkeit; Beſorgtheit 
— p: 42 bis 44. Acid, mur. Acid, phosph. Arnie. 
p- 43. Baryt. acet. p. 44. Bryon. China p. 43. 
Coccul. p. 44. Ipec. Magnes. Magnet. pol. aret. 
Nux vom, Pulsat. p. 43. Sabin. p. 44. Thuya 
P. 43. | 

Tiefes Nachdenken — Bellad. Gurken: ‚Spigel, 
p. 44. 

Ernſthaftigkeit — P. 44 bis 45. 1 Calc. 
acet. p. 44. China p. 45. Cina. Coceul, Ledum, 
Merc. sol. p. 44. Valer. p. 45. 

Zaghaftigkeit; Kleinmuͤthigkeit; Muthloſig⸗ 
keit — Acid. mur. Angust. Arsenic, Aurum. Bel- 
lad. China. Coccul. Digit. Ipec. Magnet. Pt aret. 
Stannum. Veratr. Verbasc. p. 45. 

Mangel an Selbſtvertrauen — Anac. Angust. s 
Baryt. acet, Nux vom, Oleand. p. 43 f 

Mistrauen gegen ſich ſelbſt, man moͤchte ſich 
oder Anderen ans Leben geh ehe — Arsenie. 
China p. 46. 

Argwohn; Mis trauen — Baryt. Bock: Beleg 
Chamöm. Cicut. Merc sol. Opium, Ruta p. 46, 

Furcht; Furchtſamkeit — p. 46 bis 48. Acon. 
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p. 48. Bellad. Chiua. Coccul. f. 47 Cuprum 
p. 48. Hyosc. p. 47. Ignat. p. 46. Ipec. p. 47. 
Magnet. pol, aret. p. 48. Pulsat, Rhus. Spang. 

mar. Staphisagr. Stramon, P. 47. Valer. P. 48. 
Veratr. p- 47. 

Befuͤrchtungen . 48 bis 49. Acid. mur. Alb 
Anac. p. 49. Arnic. Arsenie. Baryt. acet, Bellad. 
Cicut. p. 48. Conium. Ignat. p. 49. Staphisagr, 

Stramon, p. 48. 

Todesbefürchtungen — p. 49 bis 50. Nan pe 
seni. Bellad. p. 49. Cuprum, Digit. Helleb. p. 
Nux vom. p. 49. Opium. Platin, p. 50. Runs 
P. 49. Veratr. p. 50. | 

SPffnuugstafisheät.t ER China, Stib, tart. 
P. 50. | 

Verzweiflung — Acon. ani 000080 Stramon. 
Veratr. p. 50. 

Lebensuͤberdruß; Neigung. zum Selbſtentlei⸗ 
ben — p- 50 bis 52. Aurum. Bellad. p. 51. Calc. 
sulph. Droser. p. 52. Hyose. Pp. 51. Ledum p. 52. 
Merc. sol. p. 51. Mezer, p. 52. Nux vom. Pulsat, 
Rhus p. 51. Staphisagr. Stib. tart, P. 52. Stra- 
mon. p. 51. Thuya p. 52. 

„„ rBelläd. Nux vom. p. 51. 


* 30 


Reizbarkeit, Ueberempfindlichkelt, Ueberzart⸗ 


heit des Gem uͤths — p. 52 bis 33. Arnie. Ar- A 


senic, p. 53. Bellad. p. 52. Bryon. Chamom. p. 53. 
China p. 52. Cina p. 53. Coecul. p. 52. Ignat, 
Nux vom. Sassap. Spigel., p. 53. 
Ueberempfindlichkeit gegen ſinnliche Eindruͤcke 
ME 1 F. 53. bis 54. Acon. Asar. Bellad. Calc. sulph, 
Chamom. Ignat. Ipec. Merc. sol, p. ya Dux vom, 
P-. 53. 54. . 
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Schreckhaftigkeit — p. 54 bis 56. Acid. mur. 
p. 56. Acon, p. 54. Angust. Antim. crud. p. 56. 
Arnie. p. 55. 56. Arsenic, Baryt. acet. p. 56. 

| Bellad. p. 55. Bryon. Cannab. Capsic. 5. 56. 

Chamom. p. 54. Cicut. p. 56. Coccul. p. 54. 55. 
Hyose, p. 56. Ignat. p. 54. Ledum p. 56. Ma- 

gnes. Mag gnet, pol. austr. Merc. sol. Nux. vom. 

Rhus p. 85 Sambuc. Spongt mar. . 56. Stramon. 
Vexratr. p. 55. | | 

Ungeduld — p. 66 bis 57. een Dulcam. 
Hyose, Ignat. Ipec. Nux vom. p. 56. Raus 
P-. 57. 

Unzufriedenheit — p. 57 bis 38. ‚Acid. mur. p. 58. 
Acid. phosph. Angust. Arsenic. Bismuth. Capsic. 
China. Coccul. Ignat. Ledum p. 57. Magnet. pol. 
austr. p- 58. Merc. sol. p. 5 7. Platin. pi 58. Pulsat. 
Ruta. Thuya p. 57. 

Maulfaulheit; Unluſt zu Spbeche P-. 58 
bis 60. Acid. mur. Acid. phos ph. P. 58. Arsenic. 

P. 60. Aurum p. 58. Bellad. p. 59. Bismuth. 
Calc. acet. p. 60. Chamom, China p. 58 Coceul. 
p. 59. Coffea p. 60. Coloc. p. 59. Conium p. 60. 
Cyclam. p. 58. Digit. Euphras. Hyosc. p. 60. 
Ignat. p. 59. Ipec. Magnet. pol. austr. Mangan. 
acet. p. 60. Mere. sol, Opium, Platin. Pulsat. p. 59. 
Rheum p. 58. Spigel. p- 60. Spong. mar. p. 59. 
Stannum p. 60. Stramon. p. 59. Tinct. act. Tri- 
fol. p. 60. Veratr. p. 58. 59. N 52 

Mis muth — p. 60 bis 61. Aöid, phosph. Angust. 
Argent. p. 61. Arsenic. Bryon. p. 60. Cap- 
sie. Conium. Ferrum. Ignat. Magnet. pol. arct. 
Magnet. pol. austr. Mangan. acet. Mero. sol. Ole- 
and. Pulsat. Rhus. Ruta, Tarax. Thuya p. 61. 

Muͤrriſche Laune — p. 61 bis 63. Acid, mur. 
Acid. phosph. Acon. Arnie. Aurum. Bismuth. 
Bryon. p. 62. Camphor. Capsic. P. 63. Cina 


— 
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p. 62. Coloc. p: 63. Conium p. 62. Guajac. p. 68. 
Hyosc. Iguat. Ipec. Magnet. pol. austr. p. 62. 
Mangan; acet. p. 63. Merc. sol: p. 62. Pulsat. 
P. 61: 62. Rheum p. 62. Sassap. Thuya p. 63. 
Verdrießlichkeit — P. 63 bis 69. Acid. phosph. 
p- 69. Acon. p. 64. 65. Anacı Arnie. P. 63. Ar- 


senic. p. 64. Asa foet:p. 68. Asar. p. 67. Aus 


ö rum p. 64. Bellad. p-. 63; Bismuth. p. 68. Bryon. 

P-. 69. Calc. acet. p. 67. Camphor. p. 68. Cau- 
nab. p. 69. Capsic. p. 67. 68. Chamom. China 
P. 64. Cina p. 68. Coffea p. 69. Conium p. 66. 
67. Cuprum p. 68. Cyclam. p. 66. Digit: p. 69. 
Droser. Guajac. p. 68. Ignat. Ipec. p. 66. Le 
dum p. 69. Magnet. pol. arct. Magnet. pol. austr. 
P. 64. Mangan. acet. p. 68: Merc. sol: p. 65: 
Mezer. Moschus p. 67. Nux vom. p. 63. Platin. 
P. 65. Pulsat. p. 63. 64. Rheum p. 68. Rhus 

p. 66. Ruta. Sambue. p. 68. Sassap. p. 67: 
Scilla p. 68. Spong. mar. p. 67. Stannum p. 65. 

Staphisagr. p. 65. 66. Sulphur p. 68. Thuya 
P. 67. Tinct. acr. p. 66: Trifol. p. 67. Verbasc: 
P. 68. 

Aergerlichkeit — p. 69 bis 72. Acid, phospln 
Acon. p. 71. Anac. p. 72. Arnic. p. 71: Arsenic. 
p. 69. Aurum p. 71. Bellad. p. 69. Bryon. Calc. 
sulph. p. 74. Chamom. p. 69. China p. 70. Coc- 
eul. p. 69. Coffea. Conium p. 71. Droser. p. 7% 
Ignat. Ipec. p. 71: Magnes. Magnet. pol. arcı. 
p- 70. Mangan. acet. p. 72. Merc. sol: p. 70. Me- 
zer. p. 72. Nux vom. p. 70. Oleand. Opium 

p. 72. Platin. p. 70. 71. Pulsat. Rhus p. 715 
Ruta. Scilla p. 72. Spigel. p. 71. Stannum P. 12. 
Veratr. p. 70. Verbasc. p. 72. 

Geneigtheit, Anderen Vor wuͤrfe zu N 
Acon, Capsic. China. Hyosc. Mezer. Nux vom. 
Veratr. p.72. | | 


— 
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Zank⸗ und Streitſucht; Laͤrmen; Schmaͤhun⸗ 
gen; Schimpfreden — p. 73 bis 74. Acon. 
Bellad. Bryon. Camphor; Chamom. China p. 73. 
Digit. p. 74. Ferrum. Hyosc. p. 73. Magnet. pol. 
austr. p. 74. Mere. sol. Mezer. n vom. Stra- 

mon. Tinct. aer. Veratr. p. 73. 

Trotz; Hartnaͤckigkeitz Widerſpänſtigkeit; Wi⸗ 
derſpruchsgeiſt — p. 74 bis 75. Acon. p. 74. 
Anac. p. 75: Arnic, p. 74. Aurum p. 75. Cam- 
phor. Capsic. p. 75. Chamom. p. 74. China 
P. 75. Coccul. p. 74. Droser. Guajac. p. 75. Ignat. 
P. 74. Magnet: pol. austr. Merc. sol: p. 75. Nux 
vom. p. 74. Oleand. Khus. Spong. mar. Tinet. äcr; 
Veratr. p. 761. 

Zornmuͤthigkeit — p. 75 bis 77. e p 75 
Asar. p. 77. Aurum. Baryt. acet: Bellad. Ben 
Cale. sulph. p. 76: Canuab; Capsici p. 77. Cha- 
mom. p. 75. China p. 76. Droser. Ledum p. 77. 
Magnes. Magnet. pol. austr. Mere. sol. p. 76. 
Mezer. p. 77. Nux vom. p. 75. Oleand. p. 77; 
Platin. p. 76. 77. Spigel. Stannum. Thuya p. 77. 


Veraͤchtlichkeitslaune — p. 77 bis 78. China 


P. 77. 78. Cicut. Guajac. Ipec. p. 78. ae ; 

P. 77. Pulsat: p. 78. i 
Menſchenhaß — Acon, Cicut. Ledum p. 78. 5 
Neid; Habſucht — Pulsat. p. 78. 5 
Eiferſucht — Hyosc, p. 78. 


4 N pi ** 
| % 

Unaufgelegtheit zum Denken und Arbeiten — 
p. 78 bis 81. Acid. mur. p. 81. Anac. p. 79. An- 
gust. Anlim. erud. p. 81. Arnic. p. 80. Asa foet. 
p. 81. Asar. Baryt. acet. p. 80. Bellad. p. 79. 
Bryon. Capsic. Chamom. p. 80. Chelid. p. 81. 
China p. 79. Coccul. p. 80. Coffea. Coloc. Co- 
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Bite Cros. p. 81. Cuprum p. 59 cyclam. Dro- 
ser. p. 80. Ferrum. Guajac. Ignat. p. 81. Ipec. 
P. 79. Magnes. Magnet, pol. austr. p. 80. Mere. 
Sol. Mezer. p. 81. Nux vom, p. 78. 79. Oleand. 
p. 79. Pulsat. p. 80. Rhus p. 79. Ruta p. 81. 
Scillap. 80. Spigel. p. 81. Stannum p. 80. Sta- 
phisagr. p. 79. Trifol. Verbasc. p. 81. | 
Gteichgältigteit; Theilnahmloſigkeit — p. 81 
bis 84. Acid. phosph. p. 83. Anac: p. 82. Arnie. 
p. 83. Bellad. p. 82. Calc. acet. p. 83. Cannab. 
Capsic. p. 84. Chamom. p. 83. China p. 82. Ci- 
cut. Cina. Coccul. Conium P. 83. Cyclam. p. 82. 
Digit. p. 84. Merc. sol. p. 82. Opium; Platin. Pul- 
sat. Rhus p. 83. Ruta p. 84. Spigel. Stannum 
p. 83. Staphisagr. p. 81. 82. Veratr, p. 83. Ver- 
basc. p. 84. 
e Unanfmerffamfeit — p. 84. bis 
85: Angust. p. 85. Arnie. p. 84. Asar. p. 85. Bel- 
lad. p. 84. Coccul. p. 85. Croc. p. 84, Helleb. 
p. 85. Magnes p. 84. Merc. sol. Mezer. Opium 
p. 85. Platin, p. 84. Sassap. Spigel. Stannum 
p. 85. Thuya p. 84. 85. Tinct. aer. p. 84. Ver: 
basc. p. 85. 1 | 
Gedankenloſigkeit; Vergehen der Gedanken 
p. 85 bis 89. Acid. phosph. Acon. p. 88: Anac. 
P. 87. Angust. P. 89. Arnic, p. 88. Asar. Bryon. 
p-. 86. Cannab. p. 87. Chamom. p. 88, China 
P'. 87. Cicut. Coccul. p. 88. Coffea p. 89. Crocs 
p. 87. Guajac. p. 89. Hyosc. Ignat. p. 88. Merce. 
sol. p. 86. Mezer. p. 87. Nux vom. p. 89. Platin. 
Pulsat. p: 88. Rhus p. 85. 86. Spigel. p. 88. Sta- 
phisagr. p. 86. Tinct. acr p. 87. 
Vergehen der 8 beim Aufrichten — 
Arxsenic. p. 175: | | 
unbeſinulichkeit - — p. 89 bis 90. Arsenie. P. 89. 
Bellad. Cannab. p. 90: Chamom. p. 89., Chiua 


— 
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p. 90. Cicut. ii 89. Conium. Cuptum, Digit. Mas 
gnes: Pulsat. Rheum. Veratr. p. 90. 

Verredenz Verſchreiben — p. 90 bis 91. Cannab; 
P. 91. Chamoni: p- 90. China. Ignat; Magnes: 
Magnet. pol. arct, Mangan. acet. Merc. sol, p.91. 

Nux vom. p. 90. Pulsat. Rhus p. 91. 

Ge daͤchtniß ſchwaͤche; Gedaͤchtniß ver luſt— p. 91 
bis 95. Acid. phosph. p. 95. Acon, p. 93. Anacı 
p. 92. Arnic, p. 95. Arsenic. p. 92. 93. Baryt. 
acet. p. 94. Bellad. P. 91. 92. Bryon. p. 92. Calo: 
sulphi Camphor; p. 94. Capsic. p. 95. Coceul: 
Conium. Croc. p. 94. Cuprum p. 95. Cyclam. 
Digit. p. 94. Guajac. p. 95. Hyösc, p. 91. Ignat: 


p. 94. Magnet. pol. aret. p. 95. Merc. sol, p. 93. | 


Meer. p. 93. 94. Oleand. P. 94. Platin. Pulsat; 


mon. Veratr. p. 93. Verbasc; pi 95. 8 


Trage Phantaſie; langſamer Ideengang 1 
p. 95 bis 96. Acid: phosph. China p. 95. 15 8 


p -· 96. Magnet: pol, arct. Magnet, pol, austr. p. 95; 
Nux vom. p. 96. Rhus p. 95. Ruta; Tinct. acr; 

p. 96: Veratr. p. 95. | 

Dummheitsgefuͤhl im Kopfe; Dummheit => 


> 


p. 95. Rhus p. 92. Spigel. p. 94. Staphisagr. Stra- 


p. 96 bis 98. Acid. mur. p. 98. Acid. 1 6 0 0 


Argent. p. 97. Arsenie. p. 96. Asar. Baryt. acet. 
Capsic. Chamom. Cicut. p. 97. Coccul. p- 96. 
Conium. Croc. p. 97. Cuprum p. 98: Dulcam; 
P-. 96. Ferrum p. 98. Helleb. Hyosc. p. 96. 
Mere. sol. p. 98. Mezer. p. 97. Nux vom; p. 96. 
Opium p. 97. Pulsat: P. 96. Rheum p. 98. Spi- 
gel. Sub. tart: p. 97. Stramon. p- 96. 97. Suls 
phur. Thuya. Trifol. Valer. P. 98. Veratr. p. 97. 
Verbasc. p. 98: 

Stump fh des Geiſtes; Stumpen 
p- 98 bis 100. Anac. p. 99. Arsenic. p. 98. 99: 


Bellad. p. 98. Chamom. China. Coceul., Dro- 


N} 1 ) 
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ser. P. 99. Hyosc. p. 98. Ignat. Mere. sol. 
p. 99. Mezer. p. 100. Oleand. p. 99. Opium 
P. 98. Spigel. p. 100. Spong. mar. Stannum. 
Staphisagr. p- 99. 1 p. 98. 

Verſtandesſchwaͤche; geſchwaͤchtes Henk ber 
mögen — p. 100 bis 102. Acid. phosph. Acon. 


p. 101. Ana. p. 100. Arsenic. p. 100. 101. 


Asar. Aurum p. 102. Baryt. mur. Bryon. 
Chamom. Coccul. Cenium. Cyclam. Digit. 
Magnes p. 102. Merc. sol. Mere. subl. p. 100. 


Mezer. p. 101. Nux vom. p. 102. Oleand. Opium 


p. 100. Pulsat. Rhus p. 101. Spigel. Stan- 
num. Staphisagr. Trifol. p. 102. 
25 4 Er % X 
Lebhafte Phantaſie; Waben von Ideen 
— p. 102 bis 105. Acid; mur. Acid. phosph. 
p. 105. Acon. Anac. Angust. p. 104. Calc. 
sulph. Cannab. p. 403“ China p. 102. 108: 
Coccul. p. 105. Coffea p. 103. Croc. Cyclam. 
Hyosc. P. 105. Magnet. pol. austr. Nux vom. 
p. 103. Oleand. p. 105: Opium p. 104. Pul- 
sat. p. 103. Staphisagr. p. 105. Valer. p. 104. 
Verbasc. p-. 105. 


Schwatzhaftigkeit; Redſeligkeit — p. 105 bis 


106. Bellad. Croc. p. 106. Hyosc. p. 105: 106. 
Magnet; pol. arct, Seren Tarax. . Veratr, 
P. 106. 

Geſchwaͤtzigkeit bei der Wee l — 
Stramon. p. 106. 


Voreiligkeit; Uebereiktheit im Denken, a 


chen und Handeln; Uebergeſchaͤftigkeit — 
p. 106 bis 108: Acon. Arnic. p. 108. Asar. 
p. 107. Bismuth. p. 108. Bryon. p. 107. Cam- 


Phor. Capsic. p. 108. China. Coccul,. Cof. 


Zu 
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‘tea. Hyosc. Ignat. p. 107. Magnes. Magnet. 
pol. arct. p. 106. Mere. sol. p. 107. Mezer. 
p. 108. Pulsat. p. 107. Stannum p. 108. Stra- 
mon. p. 106. 107. Thuya p. 107. Veratr. p. 108: 
Fire Ideen — p. 108 bis 140. Acid. phosph. Acon. 
Arsenic. Aurum p. 109. Cannab. p. 110. Cha- 
mom. Coccul. Cuprum p. 109. Hyose. p. 110: 
Ignat. p. 108. Pulsat. Rhus. Thuya p. 109. 
Veratr. p. 108. 109. | | 
Phantaſietaͤuſchungen, in Bezug auf ſich 
ſelbſt — p. 110 bis 111 Bellad. Bryon. Cicut: 
p- 110: Cinnab. p. 111. Dulcam. P. 340: Magnet; 
pol.aret. Opium p. 110. Platin. Rheum. Scilla; 
Pp. 111. Stramon. p. 110. 
Phantaſie⸗ und Sinnes taͤuſchungen; unge⸗ 
reimte Vorſtellungen — p. 111 bis 113. Acid. 
phosph. p. 114. Anac. p. 113. Arsenic. p. 114. 
Bellad. p. 112% Bryon. P- 114. Calc. sulph. 
p. 114. 115: Chamom. p. 114. China. Cicut. 
Coccul. Conium. Croe. p. 115. Dulcam. p. 114. 
Helleb. p. 115. Hyose, p. 112. Ignat. Ledum 
p. 114. Merc. sol. Nux vom, p. 115. Opium 
p. 113. Platin, p. 112. 113. Pulsat. p. 114. 
Staphisagr. p. 113. Stramon. p 111. 112: Sul⸗ 
phur p. 115. Veratr. p. 114. h ' 
Delirien — p. 115 bis 124. Acid. mur. p. 123. 
Acon. p. 113. Anac. p. 124. Arsenic. P. 122. 
Aurum p. 122. 123. Baryt, acet, p. 124. Bel- 
lad. p. 116. Bryon: p. 120. Calc. acet. p. 123. 
Calc. sulph. p. 122. Camphor. p. 121. 122. Can- 
nab. Capsic. p. 124. Chamom. p. 118. 119. 
China p. 121. Cina. Cotfea p. 122. Conium. 
Croc. p. 123. Cuprum p. 122. Dale m. p. 121. 
Hyose. p. 116. 117. Ignat. p. 120. Ipec. Ma 
gnes. Magnet. pol. austr. p. 122. Mero, sol. 
P. 120. 121. Mercur. subl. p. 121. Nux vom. 
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Opium p. 118. Platin. p. 123. Pulsat. p. 119. 
Rheum p. 121. Rhus p. 120. Sambuc. Stan- 
num p. 423. Stib. tart. p. 119. Thuya p. 124. 
Tinct. aer. Trifol. 5. 128 Veratr. p. 122. 

Delirien, milde, ruhige — Anac. Baryt. acet. 
p. 124. Bellad. p. 116. Camphor. P. 121. Hyosc. 
Pp. 116. Stramon. p. 117. Thuya p. 124. 

= ängftliche, klagende — Hyose. p. 116. Ignat. 
P. 120: Mere sol: p. 120.121 Mere sub. 
P. 120. Nux vom, Opium p. 118. Pulsat. 
P. 119. N | 

—ſchreckhafte — Acon. p. 113. Bellad. p. 116. 
Bryon. p. 120. Cale. sulph; p. 422: Mere. sol. 
p. 121. Opium. p. 118. Pulsat. p. 119. 120. 

Sambuc. p. 123. Bi 

Delirium, muͤrriſches — Nux vom: p. 118. 

== zänfifcheg — Arsenic. p. 122.1 Bellad. p. 116. 
Rheum p. 121. 

— zorniges — Opium p. 118. 

Delirien, heftige, wilde, wuͤthende — Acon. 
Bellad. p. 116. Bryon. p. 120. Nux vom; 
P. 118. Rhus p. 120. Stramom. p. 117. Ve N 

BE IR 

ze mieNuffpringen und Verlangen zu enfflies 
ben — Acon. p. 116. Bryon. P. 120. Cale; 
sulph. p. 122. China p. 121. Nux vom. p. 118. 

Delirium beim Monatlichen — Hyosc. p. 117. 

5 Beſinnungsloſigkeit; Bewußtloſigkeitz Vers. 
luft der Sinne — p. 124 bis 127. Acon. p. 127. 
Arsenio. p. 126. Bellad. Bryon. p. 124. Cale. 
acet. Camphor. Chelid. p. 127. Cicut. Cu- 
prum p. 126. Cyclam. P. 127 Hyosc. P. 12 
Magnes, Magnet. pol, aret. Mangan. acet. p. 125. 
Merc, sol. p. 126. Moschus. Oleand. p. 127 

Opium p. 125. Stib. tarl. p. 127. Stramon. 
p. 124. Veratr. p. 127. . 

| 32 
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Verſtandes verwirrung; Bloͤdſinn; Ver ruͤckt⸗ 
heit; Verſtandloſigkeit; Wahnſinn — p. 127 
bis 132. Acon. p. 432. Arsenic. p. 131. Bel- 
lad. p. 129. Cannab. Chamom, p. 131. Cicnt. 
p. 130. Conium. Croc. p. 132. Cuprum p. 130. 
Digit. p. 132. Hyose. p. 129. Ledum p. 132. 
Merc. sol. p. 430. 131: Opium p. 129. 130. 
Rhus p. 134.  Stramon, p. 127. 128: 129: Ve- 
ratr. p. 131. N 

Ungereimte, unſinnige Handlungen — p. 132 
bis 135. Acon. p. 134. Bellad. p. 133. 134. 
Bryon. Calc. acet. Camphor. China. Croc. 
Helleb. p. 135. Hyosc. p. 132.133. Magnes. 

Merc. sol. Nux vom. p. 135. Opium p- 134. 
i 135. Stramon. p. 132. Veratr. p. s 
134. 135. 

Sie füßt Jeden, vor dem Monatlich en e 
ratr. P. 134. 1 91 8 

Lachen — Bellad. Cicut. Croce. Eyose.. Opium: 
Siramon. 1 DAB 

— vor dem Monatlichen — Hyose. P. 136. 

Neigung zum Singen; Singen — p. 136 bis 137. 
Acon. Bellad. Coccul. p. 137. Croc; 5. 136. 
Cuprum. Hyost. Magnet. pol. aret. Mezer; 

Platin. Spong. mar. Stramon. Veratr. P. 137: 

Tanzen — p. 137 bis 138. Acid. phosph. Acon; 
Bellad. Cicut. p. 138. Hyosc. P. 137. 138. Stra- 

mon. p. 137; | nt 

Wuth — p. 138 bis 139. Keb Arsenie. p. 139. > 
Bellad. p. 138. Camphor. p. 139. Hyosc. p. 138. 
Mercur. Opium p. 139. Stramon. p. 138. Ve: 
ratr. P. 139. 

—beim Ausbruch des Monatlichen un Acon. 
p. 139. 

Gewaltthaͤtige Wuth — p. 139 bis 440. Bellad 


* 
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Cuprum p. 140. Hyosc. p. 139. en Opium 

P. 140. Stramon. P. 139. an 
8 9 3 8 * | 

Erhoͤhete Geiſteszuſtaͤnde — p. 140 bis 144. 

Munterkeit; Heiterkeit; Luſtigkeit; Froͤhlich⸗ 
keit — Acon, Aurum. Bellad. p. 142. Can⸗ 
nab. P- 143. Croc. Pp. 141. 142. Magnet. pol. 
austr. p. 143. Moschus p. 144. Opium p. 140. 
141. Spong. mar, Stib. tart. Valer. p. 143. 
Veratr. p. 142. 

Neigung zum Spaßen — Gera p. 143. Croc, 
p. 142. Ignat. p. 143. 


emo Einbildungskraft — Acon, p: 142. 


Opium p. 141. 
Lebhaftes Gedächtniß — Bellad, P. 142. Opium 
p' 141. 8 


Lebhaftigkeit und 1 des Geiſtes — 


Anac. China p. 143. Coffea p. 142. Hyosc. 
p. 144. Mezer. Nux vom. p. 143. Veratr. p. 142. 

Kraͤftigkeit; Stärke; Muth — Heike 140. 
141. 


Dreiſt igkeit — Acon. p. 142. N | Magnet. pol. 


arcl. p. 143. 
Ent zuͤckung — Cuprum p. 144. Magnet, ie 
austr. p. 143. Opium p. 141. 
Zoomagnetiſche Erſcheinungen — p. 144 bis 
145. Acon. Bryon. Magnet, pol, arct. p. 144. 
Mangan. acet. Stannum, 1 145% Valer. p. 144. 145. 
* Sn ** 
Wechſelzuſtaͤnde des Gemuͤths und Geiſtes — 
P. 145 bis 150. Acon. p. 146. Anac. Argent. 
p. 150. Arsenic. p. 149. Asa foet. Asar. p. 150. 
bc 149. Bellad. p. 447. Cale, acet. P. 130. | 


ah 
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Cannab. p- 2 Capsic. p. 148. China P- 150. 
Coccul. p- 149. Conium p. 150. Croe. Pp. 145. 
146. Cyelam. Ir 148. Ferrum g. 149. Hy osc. 
p. 148. Ignat. p. 146. Ipec, p. 150. Magnet, 
pol. arct, p- 148. Merc. subl. p. 149. Mezer. 
Oleand. p. 150. Opium p 149. Platin. p. 147. 
Spigel. Spong. mor. p. 149. Staphisagr, p. 150. 
Stramon. p. 148. Tinet, aer, Prifol. p. 450, 
Veratr. p. 149. W e 


Fur) 9 p f. 1 | 
Eingenommenheit des Kopfs — p. 151 bis 4157, 
Acid. phosph. p. 152. Acon. p. 151. Anac. 
p. 153. Angust. p. 154. Argent. nitr. Arsenic. 
Asa foet. P- 156. Asar. Pp. 153. 134. Aurum. 
Baryt. acet. p. 156. Bellad. p. #61. ‚Bismuth. 
p. 156. Bryon. P. 152. Camphor. P. 156. Can: 
nab. p. 154. Capsic. P. 156. China p. 151 Ci- 
cut. p. 155. Coccul. p. 152. Croc. Digit. p-. 154. 
Droser. 135 156. Ferrum p. 154. Helleb, Hyosc. 
Magnet. pol. arct, p. 155. Menzer. Moschus p. 153. 
Oleand. P Opium p. 156. Platin. p. 135. 
Pulsat. p. 152. i Rhus p. 151. LEN, Sassap. p. 156. 
Spigel. p. 1453 Spong. mar. p. 155. Stannum 
p. 155. 156. Staphisagr. Stib. tarl. p. 152. Sal- 
phur p. 155. Tinct, acr. P. 154. Veratr. P- 155. 
Verbasc. p- 157. ; 
Eingenommenheit der Stirne — Anac. p. 153. China 
p. 151. Mangan, acet. Ruta p. 156. Sta- 
phisagr. p. 152. 
— des Vorderhauptes — Acid. phosph. P. 152. 
Coffea p. 155. Colos. P. 156. Mezer. p. 153. 
Scilla p. 156. 


— der Seiten des K Kopfes — — Anac. p. 153. Ar- 
nic. p. 155. 
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Eingenviilenbife des Hinterhauptes — mae acet. 
.156. Croc. p. 154. Mangan. acel. p. 156. 
ezer. p. 153. Scilla p. 156. Spigel. p. 153. 
| Thuya. Trifol. p. 156. 

Gefuͤhl von Sch waͤche, Duͤnnheit, Hohlheit 
uud Leerheit im Kopfe — Acon. Arsenic. Asa 
foet, Capsic. Chamom, Cina. Coccul. Ignat. Pul- 
sat. Scilla, Spigel. Sub. tart. Stramon. Thuya 
P. 157. 

— von Leerheit in der Stirne — Spigel. p. 157. 

— von Leerheit in der linken ee — 
Stannum pP: 15% 

Duͤſeligkeit — p. 138 bis 159. Ab: 158. An 
gust. Argent. p. 159. Arnic. Arsenic. Asa foet. ‘ 
p. 158. Asar. P- 159. Bismuth. Bryon, p. 158. 
Capsic. p. 159. China. Cina. Cyclam. Mero. sol, 
p. 158 Mezer. p. 159. Rhus. Sambuc. p. 158. 
Scilla. Spigel. P. 159. Stannum. Stib. tart. p. 158. 
Tinct.acr, p. 159. Veratre 124158. 

Duͤſterheit — p. 139 bis 161. Acid. phosph. An- 
gust. p. 160. Argent. p. 161. Arnic. Arsenic. 
p. 160. Bryon. p. 159. Cannab. Capsic. Cha- 
mom. China p. 160. Cicut.p 161. Coffea. Co- 
loc. Ferrum. Hyosc. p. 160. Mangan. acet. 
p. 161. Merc. sol. p. 160. Nux vom. p 159. 
| Opium. Pulsat, Rheum p. 160. Rhusp. 159. 
Rute. Stramon. Thuya p. 460. nr 

— über der Naſenwurzel — Ferrum p. 160. 
— beim Wenden der Augen — Rhus p. 189. | 

Wuͤſtheit — p. 160 bis 162. Acid. phosph. Acon, 
p. 161. Anac. Antim. crud. Arsenic, Asa foet. 
2.102, Bellad. Bryon. China p. 161. Euphras. 
Ferrum. Helleb. Ledum. 8 162. Mere. 
sol. p. 161. Mezer. p. 162. Nux vom, p. 161. 
Opium p. 162. Pulsat. Rhus P- 461. Ruta. 


So 
u 
N. 1 
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Scilla, Stannum. Staphisagr- Thuya. Trifol, 
p- 162. a 
Wuͤſtheit in. der Stirne n p- 162. 
Benebel ung — p. 162 bis 163. Acid, phosph. 
Arnic. p- 163. Bellad. p. 162. 163. ale. acet. 
Capsic. Chelid. China, Coccul. Hyose. Nux 
vom. Opium. Thuya. Valer. p. 163. 
— in der Stirne — Thuya p. 163. Be | 
— im Vorderhaupt — Bellad. Rheum p- 163. 
Trunkenheit; Berauſchung — p. 163 bis 165. 
Acon. Argent. p. 165. Bellad. p. 163. 164, Bryon. 
p- 164. Camphor. Capsie. China p. 165. Ci- 
cut, p. 164. Conium. Cxoc. P. 106. Fertan 
P. 164. Hyosc. phys. p. 165. Ignat. Ledum. 
Magnet. Pol. art. p. 164. Merce. sol: p- 165. Me- 
zer. Nux vom, Opium. Pulsat. Rhus p. 164. 
Spigel. maryl. p. 165. Stramon. p. 1 75 Thuya. 
Valey. Veratr. p. 168 
Betaͤubung — p. 165 bis 467. Argent. e | 
p- 167. Bellad. Bryon. p. 165. Chamom. China 
p- 166. Cicut, Cina. Conium p. 165. Cuprum 
p- 167. Cyclam, Dulcam. Ferrum. Helleb. p 166. 
Hyosc. p. 165. Ipec. Ledum. Moschus p. 166. 
Nux vom. p. 165. Opium p. 166. Rhus p. 165. N 
Scilla p. 167. Spig gel. p. 166. Stannum p- 167. 
Stib. tart. p. 166. Stramon. p. 165. Sulphur, 
Thuya. Valer. p- 166. a 1 
Taumel; Wanken — p. 167 bis 168. Acon. 
p · 167. Arsenie, Auripigm. p- 168. Bellad; : 
p. 167. Bryon. Camphor. Cannab. Capsic. 
P. 168. Cicut. p. 167. Cina. Conium. Ferrum. 
Helleb. Hyosc. p. 168. Ipec. p. 167. Magnes. 
Oleand. p. 168. Opium. Pulsat. Rhus p. 167. 
Spigel. N Thuya. Valer. Veratr. p. 468. 


ö 2 g . ! 5 { 
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Scheins. 169 bis 197. 
Trunkenheitsſchwindel — Bryon. 1 Hy- 
osc. Magnet. pol. austr. Opium. Paten 15 
gel. - Tinct. ger. p. 169. 

Schwindel, wie von Blutandrang nach 1 5 
Kopfe — Bryon. p. 169. Pulsat. p. 170. 


Obhnmachtſchwindel — Cale. sulph. p. 193. Cha- 


mom. Mezer. Nux vom, p. 170. Stäphisagr. 
P-. 185, 
Schwindel, mit Verluſt der Befinnung — Nux 
vem. p, 170. Rhus p. 174. Spigel. p. 184. Stan- 
num p. 171. 5 f 
Schwindel, als bewegte und drehte es ſich im 
Kopfe — p. 170 bis 172. Aeon. p. 171. Anac. 
Asa foet. p. 172. Bismuth. Bryon. p. 171. Can- 
nah. Croc. 1p. 172. Cuprum. Cyclam. Magnet. 
pol. arct. p. 171. Merc. sol. Nux vom. p. 170. 
Oleand. Pulsat. Rhus p. 171. Stannum. p. 170. 
Staphisagr. Parax. p. 172. Veratr. p. 171. 
Schwindel, wie nach Herumdrehen im Kreife, 
mit uebelkeit — Argent. Bellad. Fulagz. Scilla 
P. 172. 
Schwindel im Zimmer — Acid. mur. p. 194. Bel- 
lad. Mere. sol. p. 172. Staphisagr. p. 192. 
Schwindel zu Anfang des Gehens, nach dem 
Sitzen — Acon. Bellad. Chamon. Mero. sol. 
Pulsat. 3 Staphisagr. p. 185. Stib, kart. 
. | 
Schwindel bei Bewegung — Acid, mur. p. 174. 
Arsenic. p. 182. 186. Aurum p. 187. Baryt. 
acet. p. 174. Bryon. p. 183. Cale. acet. Uan- 
nab, p. 186. Capsic. p. 184. Chomom, p. 182. 
China p- 185. Cicut, p. 183. Digit. Droser. 
P. 174. Ferrum p. 186. pee. p. 174. Ledum 
p. 174. 183. Maguet. pol. arcl. p. 174. Merc. 
sol. p. 173. 180. 196. Nux vom. p. 174. 188. 
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Oleand. p. 189. Pulsat. p. 178. 192. ER 183. 
189. Spigel. P n Stannum p. 182. Stib. 

tlart. p. 174. Tarax p. 180. 

Schwindel beim Bewegen des Kopfs — p. 174 

bis 475. Acon. p. 174. Coloc. p. 175. Moschus. 
Rhus p. 174. Sambuc. p. 175. . P. 174. Sta- 
phisagr. p. 175. 

Schwindel beim Aufrichten — 5. 1735 bis 176. 
Asar. p. 176. Arsenic, Bryon. Coceul. p. 175. 
Conium p. 176. Croc. Dulcam. Merc. sol. Nux 
vom. Oleand. Pulsat. p. 175. Trifol. p. 176. 

Schwindel beim Buͤcken — p. 176 bis 477. Acon. 
Anac. p. 176. Aurum, Chamom. p. 177. Cicut. p. 176. 
Ledum p. 183. Mero. sol. p. 176. Moschus p. 177. 
Pulsat. Rhus, Staphisagr. p. 176. N Bst 
p. 177. 

Schwindel, der zum Liegen noͤthigt — Chu) p. 
177. Coccul. p. 189. Mere. sol. p. 177. 189. Mo- 
schus p. 196. Opium p. 177. Pulsat. 175. 

Schwindel in der Ruhe — Anac. p. 187. A 
p. 179. Arsenic. Aurum. Bellad. Cannab. Chamom. 
China p. 178. Cicut. p. 189. Coccul. P. 169. Cy- 
clam. p. 174. Ledump. 183. Merce. sol. p. 177. 193. 
Nux vom. p. 178. Platin p. 192. Pulsat. Rhus p. 178. 
Spong. mar. p. 186. Stannum p. 179. Staphisagr. 
p. 178. 190. Stramon. p. 178. Sulphur p. 479. 
Thuya. Tinct, acr. p. 178. Verbase. p. 179. 

Schwindel: Hin⸗ und Herſchwanken — p 179 bis 
180. Asar. p. 180. Bellad, p. 179. Bry on. Cale. 
acel. Camphor. Capsie. Hyosc. Ignat. Ipec.p. 180. 
Magnes. Magnet. pol, aret, p. 179. Merce. sol. p. 
180. Pulsat. p. 179. Spong. mar. p. 180. Stramon. P. 
179. Tarax. Tinct, aer. P. 180. | 

Schwindel, als bewegte ſich der Körper — p. 
180 bis 181. Acid. phosph, p. 184. Bellad. p. 180. 
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181. Cicut. Ferrum. Mero. sol. 15 1 1 

Rhus. Stramon. p. 181. 
Schwindel, zum Umfallen — p. 181 bis 183. 

Acid. phosph. Anac. p. 483. Arsenic, Chamom. p, 
182. Cicut. p. 181. 182. Digit. Magnes. Magnet. 
Pol. arct. Mero, sol, Nux vom. Rhus p. 182. Spi- 
gel. P. 183. Stannum. ch P. 182. Tarax, P: 
183. 

Schwindel, zum Bocwärts ellen — p- 183 bis 
184. Acid. phosph. p. 183. Arnic. Calc. acet. p. 
184. Cicut. p. 183. Cuprum. Ferrum p. 184. Le- 


dum p. 183. Mangan. acet. Pulsat. p. 184. Rhus 


p. 183. Ruta. Bade p- 184. Spigel. p. 183. Tinct. 
a cr. p. 184. | 

Schwindel, z u m Ruͤckwaͤrtsfallen — p. 184 bis 
185. Acid, phosph. Bryon. Camphor. p. 185. Chi- 
na p. 184. Ledum. Nux vom. p. 185. Spigel. P. 
184. Spong. mar. Stramon. p. 185. 

Schwindel, als ſollte man auf die Seite fal⸗ 
len — p. 185 bis 186. Bryon. p. 185. Cannab, p. 
186. Cicut. Nux vom, P. 185. Rheum. Scilla. 
Spong. mar. p. 186. Staphisagr. P. 185. Tarax. Tinet, 
acr. p. 186. 

Schwindel, als follte man auf die Kate Seite 
fallen — Acon, Arsenic. Calc. acet. Ferrum. 1 
Ruta p. 186. 

Schwindel, als ſollte man auf bee linke Selte 


fallen — Anac. p. 187. ER N 186. 187. Dro- | 


ser. Mezer, Spigel. p. 187. 

Schwindel, als blieben die Gegenſtände vor 
Einem ſtehen — Dulcam. p. 187. 

Schwindel, als waͤren die Gegenſtaͤnde weit 
von Einem entfernt — Stannnm p. 487% 

| Schwindel: die Gegenſtaͤn de ſcheinen ſich hin- 
und her zu bewegen — p. 187 bis 188. Acid, 


. 
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Phosph. Bellad. p. 188. Cicut, P. 187. 188. wehe 

Magnes. Pulsat. p. 188. ’ 

Schwindel; die Gegenſtaͤnde ſcheinen ſich im 
Kreiſe her umzudrehen — p. 188 bis 190. Acon. 
p. 188. Baryt. mur. p- 190. Bellad. p. 189. Bryon. 
p. 488. Cicut. Coceul, Conium p. 189. Ferrum p. 
190. Merc, sol. Nux vom. Oleand. Opium. Rhus 
P. 189. Rula p. 190. Staphisagr. p. 5 Wage F. 
190. Veratr. p. 189. | 

nel der mit der Verrichtung der Augen 

Verbindung ſteht — p. 190 bis 191. Acid. 
r Angust. Arsenic. Cuprum p. 191. Ferrum. 
Oleand. p. 190. Platin, Pulsat. P. 191. een P. 
190. Thuya p. 191. 

Schwindel mit Gehirnaffeetionen — p- 191 bis 

192. Acon, Argent. p. 192. Arsenic. p. 191. Bel- 
lad. Bryon. Chamom. Coloc. Conium, Droser p. 
192. Opium p. 194. Platin. Pulsat. Rhus p. 192. 

| Stannum p. 191. Staphisagr. p. 192. 

Schwindel, durch ſchmerzhafte Empfindungen 
im Kopfe erregt — p.492 bis 193. Bellad. Bry- 
on. p. 192. Magnes p. 193. Pulsat. p. 19 Ver- 
basc. p. 193. 

Schwindel mit Augenaffectionen — p. 193 bis 
195. Acid. mur, p. 194. Acon. p. 193. Argent. 
nitr. Arsenic. p. 195. Bellad. p. 193. Calc. sulph. 
P. 195. Chamom. Cicut. p. 194. Coffea. Croc. p. 
195. Dulcam, Hyosc. p. 184. Ledum p. 195. Merce. 
sol. p. 193. Mezer. p. 195. Nux vom. p. 193. Ole- 
and. p. 194. Opium p. 195. Platin. Pulsat. Stib. 
tart. Stramon. p. 194. Til p. 18 

Schwindel mit Uebelkeit - p. 195 bis 196. K . 
Argent. Arnie. p 196. Bellad. p. 195. Calc. acet. 
p. 196. China. 00 0 p. 195. Hyosc. Mere. sol. 
Mos chusp. 196. Pulsat, P. 195. Scilla. Spigel. P. 196. 
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Schwindel mit verſchiedenartigen Nebenbe- 
fhmwerden und Beziehungen — p. 196 bis N 
Acid. phosph. Bellad. p. 197. Camphor. Ganthaf. 
P. 196. Chamom. Cuprum. Digit. Hyosc. Nux vom, 
p. 197. Rhus p. 196. 197. Stramon. Sulphur. Thaya, 
p' 197. Veratr. p. 196. 197. 
Schwindel beim Aufftoßen aus 5 Magen — 
Nux vom. p. 170. 
Schwindel vor den monatlichen Veran p. 197: 


—— 


. e 
Dumpfer und te Kopfſchmerz — p. 198 
bis 199. 
Im Vorderhaupt — "Acid; phosph. Antim. erud; 
_ Camphor. Dulcam, Hyosc. Platin. Pulsat: 
Stib. tart. p. 198: 
| In den Schlaͤfen — Acid. phosph. p. 198. Rheum 
| P. 199. Stib. tart. p- 198. 
In der rechten Kopfſeite — Spong. mar. p. 198. 
In der linken Kopfſeite — Uroc. Mezer. p. 198. 
Im Hinterhaupt — Bryon. China. p. 199. Oy: 
. clam. p. 198. 
Im ganzen Kopfe — Acid. phosph. Anac. Arsenic: 
Asar. Calc. sulph. Cina. Hyosc. Magues. Man- 
gan. acet. Rheum. Rhus. Scilla. Stramon 
Thuya. Trifol p. 199 
Kriebeln im Kopfe; kriebelnder Kopfſchmers— 
p. 199 bis 200. 
Inm Vorderhaupt — Acid. phosph, Arnie. Gelid 
pP. 200. Cicut. p. 199. Maguet. pol. austr. Pul- 
sat, Rhus p. 200. 
Im Scheitel — Cuprum. . Magnet. pol; 
austr. p- 200. | 
In den Schläfen — Platin. Rheum p. 200: 
In der linken K ee — Acon. p. 200. 


510 IJrnhaltsverzeichniß. 


Im ganzen Kopfe — Argent. Hyosc. Magnet. pol. 
austr. Pulsat. Rhus p. ah 
Prickeln i im Kopfe — Acid. Nip P. 201. Au- 
rum p. 200. 
Bollheitsgefuͤhl Im Kopfe — Coffea. Tinct. abr: 
p: 201. | 
Taubheitsgefühl. n 
Im Vorderhaupt — Platin. p. 201. 
Ju den Kopfſeiten — Platin. Tbuya P. 201. 
Im Hinterhaupt — Tinet. acr. p. 201. 
Im ganzen Köpfe — Bellad. Oleänd. p. 201. 
Eingeſchlafenheitsgefühl des Kopfes — Co⸗ 
nium. Mere. sol; p. 201. f 
Betaͤubender Kopfſchmerz — P. 204 bis 202. 
In Vorderhaupt — Cina. Oleand. p. 201. 
In der linken Kopfſeite — Stännum p. 202. 
Im ganzen Kopfe — Arnic. Bellad. China; Dul⸗ 
cam. Helleb, Magnes. Rlius. Sta phisagr. p. 202. IS 
Betaͤubend druͤckender und druͤckend betaͤuben⸗ 
der Kopf ſch men F 202 bis 204. 
Im Vorderhaupt — Acid: mur: p. 203. Anac. p: 
204. Arsenic. Calc. acet. p. 202. 203. Chelid. 
p- 203. Dröser p. 204. Hyose. Ignat. P. 203. 
Mangan. acet. p. 204. Moschus p. 202. Platin: 
p. 202. Rula p. 203. Stannum p. 202. Tarax: 
P. 203. Trifol. p. 204. Verbasc. p. 203. 
In der rechten Kopffeite — Mezer. p. 204. 
In der linken Kopfſeite — Verbase. P. 204: 
Im Hinterhaupt — Dulcam. p. 204. 
Im ganzen Kopfe — Aurum. Cale. acet. Moschus. 
Oleand. Ruta; Sambuc. p. 204. 3 
Dummmachender, verduͤſternder Kopfſchmerz — 
Acid phosph. Chamom. Ledum. Mere. sol. Nux 
vom. Polsat. p. 205: 
Kopfſchmerz, wie von einem Schlage oder Sto⸗ 
ße — p. 205 bis 206. | 
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Im Vorderhaupt — Arnic. Platin. p. 205 
Im Scheitel — Thuya. Valer. p. 205. 
In der linken Schlaͤfe — Oleand. p. 205: 
In den Kopffeiten — Magnes p. 206: Platin. p. 205. 
Im Hinterhaupt — Digit. Spigel. p. 206. EN 
Im ganzen Kopfe — Arsenic. Ledum. Nux vom. 
A P. 206. 
Kopfſchmerz, wie von Zerſchlagenheit, Zer⸗ 
truͤmmerung, Zerriſſenheit des Gehirns — 
p. 206 bis 209. 
Im Vorderhaupt — Angust. p. 207: Coflea p. 206. 


Magnet. pol. aret. p. 207; Mezer. Pulsat. 


Rhus. Weanmept 206. 
Im Scheitel — Acid. mur. Cina. Maga Pol. 
ar ct. p. 207. 
In den Kopfſeiten — Ärsenic: Men; pol. arch; 
Nux vom: p. 207. 
Im Hinterhaupt — Coffea. Keltepe Rhus p. 207. 
Im ganzen Kopfe — Acon p. 209. Aur um p. 207. 
208. Camphor. Chamom. p. 208: Coffea p. 
208. 209: Euphras. p. 209: Helleb. p. 207. 
Ignat. Ipec. Magnes. Magnet. poll arct. p. 208. 
Marc. sol. p. 209. Nux vom. p. 208. Opium; 
Pulsat. p. 209. Veratr. p. 207. 209. 
Kopfſchmerz wie von Wundheit des Gehirns 
— p. 209 bis 210. 
Im Vorderhaupt — Ar nic. Magnet. poll aret. p. 209. 
Im Hinterhaupt — Menzer. Rhus p. 210. 
Im ganzen Kopfe — Sunne China. Magnes pa 
eee | 
Kopf ſchmerz, wie von einem Gesch im Ro: 
pre es, 
In der Stirne — Calc. sulph. p. 210. 
ITnm Hinterhaupt — Nux vom. p. 210. 
Schwere Schwerheitsgefüͤhl des K Kopfes — p 
210 bis 217. 
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Im Votderhaußt — Acid. phosph. p 210. Acon. 
Angust. Asa foet. p 211. Bea p. 210. 211. 
Cale. acet. Cannab. Dulcam. Khus, Hale P- 
211. Spigel. p. 210. 
Im Oberhaupt — Magnet. pol. austr. Seilla 5. 211. 
Im Hinterhaußt — Acid; mur. p. 212. 213. Aus 
rum p. 211. Baryt. acet. Bellad. Bismuth. 
Bryon. Conium p. 212. Dulcam. P. 211. Man- 
gan, acet. Mezerf. Opium p. 212. Spigel. p. 2112 
Spong: mar. p. 214.212. „ 218. Sub; 
tart. Pars, P. 212 
Im ganzen Kopfe — Acid. phosph. P. 215. Be 
p. 216. Arnicı p. 214. 215. 216. Asar. p. 213: 
Arsenie. p. 213. 215: 247: Baryt. mur. p. 216: 
Bellad. p. 213. 216. Bismuth. p. 217. Bryon. 
Pp. 214. 215. 217. Calc. acet. P. 216. Cam- 
phor. p. 213. Chamom. p. 214: 217. China p. 
214. 215. 216. Cicut. p. 217. Coccul. p. 213. 
217. Coffea p. 214. Croc. p. 216. Cuprum p. 
215. Digit. p. 214. Droser. Dulcam. p. 215. 
Ferrum p. 217. Helleb. p. 214. Hyose. p- 
213. Ignat. p. 214. Ipec. P. 214: 217. Mag- 
net. pol. austr. p. 214. Merci sol. Nux vom. 
p. 213. Oleand. p. 216. Pnlsat: Rheum p. 214. 
215. Rhus p. 243: 217. Seilla p. 215. Spong; 
mar. p. 216. Stannum P. 213. 217. Stib. tart. 
p. 216. Slaphisagr. 25 213. 17. Stramon; 
Trifol. p. 217. Veratr. p. 213: Verbasc. P. 217. 
Compliclrte Schwere — p. 217 bis 218. Se: 
5) Druͤckende Schwere — Acid. phosph. Bellad. Bis- 
muth. Nux vom. Stannum p. 217. Trifol. p. 218. 
b) Auseinanderpreſſende Schwere — Staphisagr. p. 218. 
e) Ziehende Schwere — Platin. P. 218% 5 
Vollheitsgefuͤhl im Kopfe — Acon; Be Col 
* Rhus. Spong. mar. p. 218. 5 


1 
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Oruck; Druͤcken im Kopfe; deuͤckender Kopf. 

ſchmerz — p. 219 bis 252 
Im Vorderhaupt — Acid. mur. 5. 225.4 Acid, 

phosph. p.220. 221. 222. Acon. p. 223. Anac. 
p. 224. Angüstı P. 222. 223. Argent. p. 219. 
225. Arnic. P. 220. 223. Arsenic. p. 222. Asa 
foet. p. 222. 223. Asar. p. 220. 223. 2254 
Aurum p. 220: 222. Bellad. p. 219. 224. Bis- 
muth. p. 224: Bryon. p. 225. Calc. acet. p. 
219. 221. Camphor. p. 220. 222. Cannab. p. 
221. Capsic. p. 219. 222. China p. 222. 224. 
Cina p. 224. Coccul. p. 225: Coffea p. 223. 
Coloc. p. 225. Conium. Croc. Pp. 223. Ferrum 
P. 220. Guajac. p. 222. Helleb. p. 223. Ignat. 
p. 219. 221. Ledum p. 219. 222. Magnet. pol. 
arct. p. 220. 222. 224. Merc. sol. p. 221. Me- 
"zer: p. 219. 220. 223. 225. Nux vom. p. 219. 
220. 224. Platin. p. 221. Pulsat. p. 220. 224. 
Rheum p. 225. Ruta p 219. 225. Sambuc. p. 
223. Sassap. p. 221. 222. Scilla p. 221. Spi- 
gel. p. 219. 222,225. Spong. mar. p. 225. Stan- 
num p. 224. 222. 224. Staphisagr. p. 219. 220. 
Stib. tart. p. 219. 221. 222. 224. Thuya p. 
222. Tinct. acr. p. 220. 221, Trifol. P. 221. 
Valer. p. 220. 223. Verbasc; p. 220. 222. 

Im Scheitel — Asa foet. Coccul. Croc. Digit. Fer- 
rum p. 225. Magnet. pol: austr. p. 226. Nux vom. 
Spigel: Spong. mar. Veratr; Verbasc. p. 225. 

In den Schlaͤfen — Acid. mur. Acid. phosph. p. 

226. Acon. p. 227. Anac. p. 226. Angust. 
Arnic. p.227. Arsenic; Asa foet. p. 226. Asar. 
P. 2 Aurum Pp. 226; 227. Bellad. p. 226. 
Calc. sulph: Cannab. Capsic. p. 227. Chelid; ' 
p. 226. China p. 226. 227. Cina. Coffea p. 
227. Droser. Guajac. p. 226. Hyosc. Ignat. 
p. 227. Magnet. pol, arct. Merc. sol. Oleand- 

t. Theil. | 33 


514 Jirhpaltsverzeichnis. 


p. 226, Rhus p. 227: ‚Sassapı p. 226. Spigel 
P. 226. 227. Stannum, Tarax. Thuya p. 226: 

Tinct. acr. 75 227. 228. Trifol. Verbasc. p. 
Ve a 

In den Kopffeiten — 1 Angust. N acel; 
‚Bellad, ‚Bryon. Cannab; Digit. P. 228: Ignat. 
Pp. 229. Ledum. Mezer. Rheum. Sassap. Spi- 
gel. Thuya. Trifol. p. 228. Veratr. p. 229. 

Im Hinterhaupt — Acid. phosph. Ana. Angust; 
Asa foet. Asar. Bellad. Pp. 229. Bismuth. pi 

230. Calcı acets Camphor. China. Helleb. 

Magnet. pol. austr. Merc. sol. p. 229. Mezer. 
P. 229. 230. Nux vom. Pulsat. Rheum p. 
230. Scilla. Tarax. p. 229. Tinct. acr: Va» 
ler. p. 230: Verbasc, p. 229. 

Im ganzen Kopfe — Acid. phosph. Ärsenio; Äsarı 
p. 231. Bellad. p. 230. 231. Bryon. p. 231: 
332. China p. 230. Coccul. Coloc. Digit. Ig- 

nal. Ipec; Magnet. pol. arct: p. 231. Moschus 

p. 230. Nux vom. ꝓ. 230.231. Opium p. a 
Pulsat. p. 232. Ruta. Sassap. p. 230. Scilla 
p. 231. Spigel. p. 232. Stannum p. 231. Sul« 
phur. p. 232. Thuya p. 234. Trifol. P. 232. 

Stumpfdrückender Kopfſchmerz — p. 232 bis 233. 

Im Vorderhaupt — Anac. Arnic, Asar. Coccul; 
Guajac. Mangan. acet. 155 Spong. mar: 
Stib, tart. p. 232 5 

5 Im Scheitel — Veratr. P. 233. 

In den Schlaͤfen — Asa foet. Baryt acet. Veratij‘ 
p- 233. 

Im Hinterhaupt — Bryon. Cicat, 0 acet, 

„Oleand. Spong: mar. Thuya p. 233. | 

Scharf» und hartdruͤckender Kopffhmerg — 
P. 233 bis 234. | 

Im Vorderhaupt — Acid: phosph. Acon. Asar:; 

1 Staphisagr. Take acr. p. 283. 
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5 Im Scheitel — Stannum. g te Pp. 234. 

In den Schlaͤfen -— Acid. phosph. Bismuth. Calc. 

acet. Cuprum. Mangan. acet. Staphisagr. p. 234. 

In der rechten Kopffeite — Calc. sulph. p. 234. 
Im Hinterhaupt — Mezer. p. 234. f 
Nach innen druͤckender, einwoͤ irtsdruͤckender 

Kopfſchmerz — p. 234 bis 236. 

Im Vorderhaupt — Antim. orud. Bellad. Spigel. 
P. 234. Verbasc. p. 285. 

In den Schlaͤfen — Acon. Anac. Asa foet. Bellad. 
Calc. acet.. Helleb. Mezer. Platin. Spigel. 
Sen Stib. tart. leg p. 178, 

Im Hinterhaupt — Ignat. Spigel. p. 236. 

Im ganzen Kopfe — Anac. Asar, Helleb. Spigel. 
p. 236. 

Kopfſchmerz, wie von einem in das Gehlen ein⸗ 
gedruckten ſtumpfen oder ſpitzigen Werkzeug 

J 2356 bis 238. 
' Im Vorderhaupt — Anac. Croc. Moschus. Pla- 
tin. Rhus p. 236. 5 f 

Im Scheitel — Helleb. Magnes p. 237. 

In den Schläfen — Acid. phosph. Arnic. Asa 
foet. Coccul, p. 237. Dulcamı p- 238. Sta- 
phisagr. p. 237: 

Ign den Kopffeiten — Acid. phosph. Anac. p. 238. 
„Asad foet: p. 7. 288. Calc. acet. Coffea p. 
238. Dulcam. p. 237. 238. Ignat. Nux vom, 

p. 238. Oleand. p. 237. 288. Platin. Thus 

P. 237. 8 

An unbeſtimmten Stellen — Dulcam. Mag- 

nes p. 238. 5 
Abwaͤrts drücken der Kopfſchmerz, wie von einer 
Laſt oder einem harten Körpers — p-. 239 bis 
241. 5 
Im Vorderhaupt — Kane, Bellad. a Di- 
git. Rhus. Spigel. Staphisagr. Stib. tart. p. 239. 
7 33 75 ; 


— 
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Im Scheitel“ — Cannab. p. 239. Cina p. 240. Cu- 
f prum p. 239. Tinct. acr. p. 240. 

In den Schlaͤfen — Guajac. Rhus p. 240. 

In den Kopffeiten — Conium p. 2400 

Im Hinter haupt — Bellad. p. 240. 


Im ganzen Kopfe — Acid. phosph. Arsenic. eee 
cul. p. 241. Ignat. Ledum p. 240. Magnes p. 


241. Magnet. pol. aret. p. 240. Sassap, ‚pP: 241: 
Scilla p. 940. Thuya. Trifol. p. 241. 


Kopfſchmerz, als wäre das Gehirn zu einem 


Klumpen zuſammengeballt, oder als wäre 
ein fremder Koͤrper darin — p. 241 bis 242. 
Im Vorderhaupt — Anac, Arnic. p. 242. Sta- 
phisagr, P. 241: 9425 Stib, tart. Tinct. acr. 
p. 241. 
In den Kopfſeiten — Sanft. gie p. 242. 
Im ganzen Kopfe — China pi 242. 


Vorwaͤrtsdruͤckender Kopfſchmerz — p. 242 bis 


243. 
Im Vorderhaupt — Belad Rhus p. 242. 
In der linken Schlaͤfe — Verbäse. p. 243. 


Im Hinterhaupt — Acid, F Da vom, p. 


P. 243. 
Im ganzen 1 0 Asar. By P. 243. 


Aufwärkts drücken ber Kopfſchmerz — Acid. 


phosph. Guajac. Rhus p. 248. ee 

Complicirtes Druͤcken — p. 243 bis 249. 

a) Preſſendes Drücken — Coloc. p. 243. | 

b) Spannendes Druͤcken — Acid. mur. p. 244. Bellad. 
p. 243. 244. Ipec. p. 244. Merd. sol. p. 243. 
Veratr. p. 244. 


c) Klemmendes Druͤcken — Acid, Phosph, Ana. 9 55 


gent. p. 244. 


d) Zuſammenziehendes Druͤcken — Staphisagr. p. 244. N 


e) Ziehendes Druͤcken — 
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Im Vorderhaupt - — Asar. p. 248. Cale, acet. p. 
244. Stannum p. 244. MR Taras. Tinct. acr, 
P 243% 

In den Schlaͤfen — ER Gale age, Moschus. 
Spigel. Stib, tart. Da, 5 
| In den Kopfſeiten — Argent. Cina. e p. Pe 

Im Hinterhaupt — Acid. . Cale, acet. Croc. 

P. 245. ö iR 

Im ganzen Kopfe — Bellad. p. 245. Bıyon p. 246. f 
N) Reißendes Druͤcken — 1 
Im Vorderhaußt — Aurum. Bellad. Eh f Spi- 

gel. p. 246. 

In den Schläfen — Anac, Argent. Bellad, Bis- 
muth. Camphor. Cuprum p. 246. a 
In den Kopffeiten — Aurum. Staphisagr. . a 

p- 246. 
Im Hinterhaupt — ‚Aid, rng Aurum. Pul- 

sat. p. 247, 

Im ganzen Kopfe — Aurum. b. 246. Bellad. p- 

246. 247. 

8) Wuͤhlendes Drücken — 

Im Vorderhaupt — Bryon. Rae Platin. p. 2475 

In der linken Schläfe — Coloc. p. 247. 

In der rechten Kopfſeite — Bryon. p. 247. 

h) Schneidendes Druͤcken — Bellad. Camphor. p. 247. 
i) Stechendes Druͤcken — Chelid. p. 248. China p. 
2247. Guajac. Sassap, p. 248. 

k) Bohrendes Druͤcken — Acid. ‚phosph, Stannum p. 

248 
9 Zuckendes Drücken — Verbase. Ras, ian 
m) Ruckendes Druͤcken — Digit. Thuya p. 248. x 
n) Klopfendes Druͤcken — Camphor. Pulsat. 150 248. 
o) Brennendes Drücken — Mangan, äcet. Rhus p. 2485 
p) Wundhaftes Drücken — Mezer, p. 249. . 
Preſſen im Kopfe, preſſender Kopfſchmerz — 

Im ROHR ‚Gnajag, Mezer.p. 249. 


9 
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4 TEN den Schläfen = —  Droser, Mere. sol, Meet 
e es, Sassap. p. 249. | 
Im Hinterhaupt - — Verbase, p. 249. 
Im ganzen Kopfe — Arsenic. p. 249. 5 
Eluwärtönngffeanet Kopfſchmerz — p. 249 bis 
290, Coccul. p 250. ‚Platin, 366 249, Thuya 
P. h 
abo gelepreſfen im Kopfe — Coccol. 5 p. 
250. 
Somplieirtes Preffen — | 
a) Druͤckendes Preſſen — Arne. Cale. acel. China. 
Sassap. P. 250. 

b) Reißendes Preſſen — Acid. mur. 1 5 250, 

c) Klopfendes Preſſen — Bellad. P. 
Spannen im Kopfe; fpannender Kopffhmen— 
9.281 bis 

Im Vorderhaußt — Acon. Baryt. acet. Cale. 

sulph, Croc, Digit. Magnet, pol, arect, Nux 
vom, Platin, Rheum, el Stib. tart, Valer. 
p. 2814 N. | 
Im Scheitel — Trifol. p- 251. N ! 
In den Schlaͤfen — Acid. mur. p. 251. eiähnab, 
Helleb, p. 252. Stib. tart. P. 251. 
= Say den Ropffeiten — Asar. Verbase. P. 25 N. 
Im Hinterhaupt — Cannab. Mezer. p. 252. 

Inm ganzen Kopfe — Arsenic. Asa foet. Bryon. 
Coffea p, 202, Ipec,p. 453, Magnet. pol. austr, 
"By. 2.24 Nux vom. P. 258 Platin. Pulsat. 
Sambuc. Stib. tart. p. 252. 17 

Complicirtes Spannen — e 5 

a) Betaͤubendes Spannen — Asa foet. p. 253. 

b) Druͤckendes Spannen — — Digit. Dulcam. p- 253, 

o) Klammartiges Spannen — Platin. p. 253. | 

d) Ziehendes Spannen — Mangan. acet. bp. 253. 

e) Reißendes Spannen — Droser. P. 253. 

f) Stechendes Spannen — Digit. p. 258. 


| Inhaltsverzeich niß. 319 


Klemmen im Kopfes klemmender Kopfſchmerz— 
Im Vorderhaupt — Acon. Anac. Aden Mezer. 
p N 
In den Schlaͤfen — Mezer. Oleand. Platin, pP. 254. 
RT In den Kopfſeiten — Soilla P. 254. 
Im ganzen Kopfe — Camphor. N vom. Stra- 
mon, p. 254. 
Complicirtes Klemmen — 
a) Preſſendes Klemmen — Coloc. p. 255. 
b) Pulsweiſes Klemmen — Rheum p. 258. 
ae Kopfſchmerz — 
Im Vorderhaupt — Bellad. Ignat. Platin. p. 255 
In den Schlaͤfen — Calc, acet. p 255 | 
In den Kopffeiten — Bellad. Thuya p-. 255. 
Im ganzen Kopfe — Angust. p. 255. 
. Klammſchmerz — ; 
a) Druͤckender Klammſchmerz — Platin. p. 255. 
Krampfhafte Empfindung im Kopfe — Cannab. 
China. Magnet. pol. austr. Platin. p. 256. 
Kneipen im Kopfe; kneipender e 
Acon. Mezer, Staphisagr. p. 256. - 
Zuſammenkneipender Kopfſchmerz — Pulsat. 
Verbasc. p. 236. % 
Zu ſammenziehen im Kopfe; jufammengiepender 
Ropffhmers — p. 256 bis 257. | 
Im Vorderhaupt — Acon. Digit. p. 257. Dulcam. 
Magnet. pol. austr. p. 256. a ER; 
| Im Scheitel — Staphisagr. p. 257. 
In den Schlaͤfen — Digit. Platin. Scilla. p. 257. 
Im Hinterhaupt — Spigel. Stannum p. 257. 
Im ganzen K Kopfe — Anse 1 0 Sig 
. 267 | 
Complicirtes Zuse in — 
a) Druͤckendes Zuſammenziehen — Tinct. acr, Valer. p. 
ER ZN 
b) Spannendes Bufammengehen — kn mar. p. 258. 


* 
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tterrn des Kopfes; zufammendrüͤk⸗ 

kenden. Kopfſchmerz — p. 258 bis 259. 
Im Vorderhaupt — Bryon, Caceul. Moschus 
Oleand, Spigel, Staphisagr. p. 258. | 
In den Schlaͤfen — e beg Spie. Sah. 
ee 2 
In den Kopffeiten — ER Cicnt. p. 258. 
Im Hinterhaupt — Staphisagr. P. nt 
Im ganzen Kopfe — Argent, Asar. i 
Thuya. Tinct. act, p. 2599 
Complicirtes Zuſammend rücken — | 
Reißendes Zuſammendruͤcken — Dulcam. p. 259. | 

Zuſammenpreſſen des Kopfes; zuſammenpreſi 
ſender Kopfſchmerz — p. 259 bis 261. 

Im Vorderhaupt — Acon, Anac. p. 259. OCannab. 
p: 260. Cina, Platin, p. 259. 3 mar. 
5 P. 260. 

Inm Scheitel — Trifol. p. 260. | 7 
g In den Schlaͤfen — Anac. Asar. Bryon, Ten | 
p- 260. 5 
In den Kopffeiten — B China. Trifol. p. 260. | 
Im Hinterhaupt — Rhus. Stannum p. 260. 
Im ganzen Kopfe — Acid. phosph. p. 260. Bry- 
on, p. 261. Coccul. p. 260. Magnet. pol, Beck, 

Platin. p. 261. . 

Kopfſchmerz, als waͤre der Kopf eingeſpannt 
oder eingeſchraubt — p. 261 bis 262. Bellad. 
Cina. Coccul. p. 261. Mere. sol. egi Platin. 
Stannum p. 262. 

gufammenfchnüren des Kopfes; zu fammen⸗ 
ſchuurender Kopfſchmerz — p. 262 bis 264. 
Im Vorderhaupt — Cannab, China. u ‚Stib, | 

tart. p. 262. 71 
Im Oberhaupt — Anac. Stannum p. 262. 
In den Schlaͤfen — Acid. phosph. are Ipec. 
Pulsat, p. 263, | 


% 
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Im ganzen Kopfe — Acon. p. 264. chpiphen, 
China. p. 263. Coceul, p. 263. 264. Conium, 
Cyclam p. 263. Mero. sol. p. 263. 264. Pla- 
tin. Spigel. p. 264. Parax. Veratr. p. 263. 

Kopfſchmerz, als waͤre die Hienſchale ver 
engt — Merc. sol, Thuya p. 264. 

Heraus druͤcken im Kopfe; berausdrückender 
Kopfſchmerz — p- 264 bis 268. | 

Im Vorderhaupt — Acid. mur. Acid. phosph. 
Acon, Anac. p. 265. Angust. p. 264. Asa 
foet, Baryt. acet. Bellad. p. 265. Bıy- 
on. p. 264. 266. Calc. acet. p. 264. Cap- 
sio. p. 265. China p. 266. Conium p. 264. 
Cuprump. 267. Droser, p. 265. 266. Magnet. 
pol. austr. p. 265. Merc. sol. p. 265. 266. 
Mezer, Oleand. Opium p. 265. Spigel. Spong. 
mar. p. 265. Stannum p. 266. Staphisagr. p. 
265. 266. Sulphur p. 265. Trifol. p. 265. 

266. Verbasc. p. 266. 

In den Schlaͤfen — Acid. mur. en 9 
Asa foet, Bellad. Droser. Ignat. Ipec. Mezer. 
Sambuc. Spong, mar. Stannum P. 267. 

In den Kopfſeiten — Asa foet. Bellad. Magnet. pol. 
austr. Spong. mar. Stannum. Verbasc. p. 267, 

Im Hinterhaupt — Acid, phosph. China. Mag- 
net. pol. aret. Mezer. Stannum p. 268. 

Im ganzen Kopfe — Acon. Arnic. Bryon, Cams» 

phor. Duleam. Mezer, Tarax. "Du 266. 

Kopf ſchmerz mit Empfindung, als wollte et⸗ 

was zur Stirn heraus -p. 268 bis 269. Acon, 

P. 269. Bellad. Bryon, p. 268. Nux vom, Pulsat, 
P. 269. Staphisagr. p. 268. 269. 

Kopfſchmerz mit Empfindung, als wollte als 

les zum Geſicht — zur Naſe — heraus — Merc, 

sol. Spong. mar. p. 269. 
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Kopfſchmerz, als würden die Augen ber 
gedraͤngt — p. 269 bis 270. Acon. Coccul. p. 
270. Magnet. pol. .aret. p. 269. Nux vom. Pulsat. 
p. 270. Rhus p. 269. Staphissgr. Valer. p. 270. 

Auseinander drangender und treibender Kopf 
ſchmerz — Capsic.; Chelid. Merc. sol, p. 270. 

Herauspreſſen, Auseinanderpreſſen im Kopfe; 
heraus⸗ und aus eingnderpreſſe ender 0 
ch we rt PF ei | 

Im Vorderhaupt — Anac. Baryt. acet. Bryon. 
Camphor. Chelid, Merc. sol. p. 271. Mezer. 
p- 272. Rhus. Spigel. Spong. mar. Stannum 

d en Verbasc. p. 270. 

Im Scheitel — Slannum PATE | N 

In den Schläfen — Bryon. Cale, acet. China, Ci- 

na. Magnet.pol.arct. Rhus. Staphisagr. p. 272. 
In den Kopffeiten — Asar, Cale. acet. Spigel. u, | 

N 272. 

Im Hinterhaupt — Cale. acet. p. 272. Nux vom. 

Staphisagr. p. 273. a 

Im ganzen Kopfe — Bellad. Mero. sol. Nux vom. 

Sambuc. Staphisagr. P. 278; | | 

Kopfſchmerz mit Empfindung, als ſollte der 
Kopf zerplatzen oder zerſpringen p. 273 bis 
274. 

Im rain Bellad Terram. Oleaud Pul- 

sat. p. 273. 

In den Schlaͤfen — Bellad. p. 274. Pulsat. p. 273. 

Im Hinterhaupt — Spong. mar. p. 274. 

Im ganzen Kopfe — Acid, phosph. Capsic. Cha- 
mom. China, Ignat. Merc.sol. Nux vom. Pul- 
sat. p. 274. a 

Zertelſſen der p ne Bellad. Cale. 
sulph. Ignat. Nux vom. p. 2785. 

Kopfſchmerz mit Empfindung, als ane da s 
Gehirn erweitert, ausgedehnt, aufgetrieben 
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oder aus einandergetrieben — p. 275 bis 276. 
Arxnic. Bellad. Capsic. p. 275. Dulcam. Magnet. pol. 
aret. p. 276. Merc. sol, Spigel. p- 275. nn 
Thuya p. 276. 
Ziehen im Kopfe, ziehender Kopfſchmerz p. 
276 bis 281. 
Im Sa Alben. p. 27. Aurum. Bel- 
lad. Calc. acet. Capsic. Chelid. China. Croc. 
Dulcam. Guajac. Helleb. Nux vom. Rheum. 
Trifol. p. 276. Valer, p. 276. 277. 
In den Schlaͤfen — Acid. phosph. Asar. Bellad. 
Calc. acet. p. 277. Calc. sulpb. p. 278. Coni- 
um p. 277. 278. Dulcam. p. 277. Magnes p. 
278. Magnet. pol. arct. p. 277. 278. Moschus. 
Oleand. Platin. Rheum. Scilla, Stib. tart. Ta- 
rax. p. 277. 
In den Kopfe e Abbott Asa Toe. Bellad. Cha- 
mom, Coloc. Droser. Magnet. pol. arct, Nux 
vom. Trifol, p. 278. 
| Im Hinterhaupt — Acid. mur. p. 278. Hs acet. 
O.annab. p. 279. China p. 278. 279. Magnet. 
8 Apel. austr. Moschus. Nux vom, Pulsat. Rhus. 
Scilla. Spigel. ae Stib, tart. Sulph. 
Trifol. Valer. p. 279. 
Im ganzen Kopfe — Anac, Bellad. Cina. Cuprum. N 
Cyelam. Dulcam. p. 280. Ferrum. Ignat. p. 
279. Mangan, acet. Nux vom, Platin, Pulsat. 
15 Pp. 280. Thuya p. 281. Veratr. P. g, 
Complicirtes Ziehen — p. 284 bis 284. 
a) Betaͤubendes Ziehen — 
| Im Vorderhaupt — Cina. 1 i Nr 
„nt. 
In den Schlaͤfen — Stannum p. 281. 
In den Kopfſeiten — Digit. Helleb. 1 pol. 
arct. p. 281. | 
An unbeſtimmten Stellen — Asar. p. 284.1 
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b) 2 Drückendes leben — f 
Im Vorderhaupt — Angust. „ o. 281. Cof- 
fea.p. 282. Croc, Cyelam, Ruta. Scilla p. 28 1. 
Starnnm p. 282. Staphisagr. 'Trifol. p. 281. 
Im Scheitel — Nux vom. Stannum p. 282. 
In den Schlafen — Cuprum. Sassa p. Thuya p. 282. 
. In den K Wobftittn — Angust. Arnic. Spong. mar. 
p- 282. 
Im Hinterhaupt — Staphisagr, Tinct, acr. Valer, 
P. 282. 
Im ganzen Kopfe — Miau alas acet. p. 282. 
00 Preſſendes Ziehen — Colo. Helleb. p. 283. 
d) Spannendes Ziehen — Pulsat. p | 
e) Klemmendes und klawmgrtiges Ziehen — Cina. Croo. 
Platin. Trifol. p. 283. | 
5) Krampfhaftes Ziehen — Me p. 283. 
g) Stechendes Ziehen — Acid. phosph. p. 283. Argent. 
Collea p. 284. Ruta p. 283. Sassap. p. 284. 
h) Reißendes Ziehen — Stib. tart. p. 284. 
i) Zuckendes Ziehen — Bryon. Dulcam. p. 284. 
k) Ruekweiſes Ziehen — Platin. p. 284. f 
Reißen im Kopfe; reißen der Konten: — p. 
284 — 290. | 
Im Vorderhaupt — Acid. mur. A0 p. 285. Au- 
rum. Bella d. p. 284. 285. Bismuth. p. 285. 
Bryon. p. 284. Chamom. p. 284. 285. Droser. 
p. 285. Guajac. p. 284. Ignat. Ipec. p. 285. 
Magnet. pol, austr, p. 284, Mezer. . 
Staphisagr. Thuya p. 285. 
Im Scheitel — Acid. Phosph. Mero. sol. Nux vom. 
Rhus p. 286. 5 
In den Schlaͤfen — Acid. phosph. Acon. p. 286. 
Anac. p. 286. 287. Argent. Arnic. Asar. Au- 
rum, p. 286. Bellad. p. 287, Camphor. p. 286. 
Chamom, Pp. 287. China p. 286. Conium p. 
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287. Digit. Dulcam. Magnet. pol. äustr, p. 286. 
1 Oleand. p. 287. Rhus. Spong. mar. p. 286. 
In den Kopfſeiten — Anac. p. 287. Aurum p. 287. 
288. Bellad. p. 287. Bryon, Camphor. p. 288. 
China p. 287. Digit. Guajac. Helleb. p. 288. 
Ignat. Ledum p. 287. Mero. sol. Pulsat. p. 
288. Ruta p. 287. Stannum p. 288. Stib. tart, 
P. 287. | 
Im Hinterhaupk — Anac. Aurum. Gbelid. Coni- 
um. Guajac. p. 288. Ignat. p. 289. Magnet. 
pol. austr. Merc. sol. Nux vom. Pulsat. p. 288. 
Tarax. p. 289. 
Im ganzeu Kopfe — Acid. hosph. p. 289. Ale, 
p- 289. 290. ene en Capsic. Chi- 
na p. 289. Coloc. p. 289. 290. Croc. Hyose. 
P. 290. Ipec. p. 289. Ledum p. 290. Nux vom. 
Rheum p. 289. Rhus p. 290. Spigel. p. 289. 
Sulph. Tinct. acr. Veratr. p. 290. | 
Laͤhmiges Reißen — Cina p. 290. 
Complieirtes Reißen — p. 290 — 294. 
a) Druͤckendes Reißen — 
Im Vorderhaupt — Argent. Chelid. Mezer. Stan- 


num p. 291. 

In den Schläfen — Anac. Argent. Baden Sam- 
buc. p. 291. 

In den Kopfſeiten — Aurum. Sassap. Stannum 
P. 291. 


an Hinterhaupt — Stent unt f p. 291: 
m ganzen Kopfe — Camphor. Scilla. Stannum, 
| 135 291. 
b) Spannendes Reißen — Spigel. p. 292. 
c) Dehnendes Reißen — Cina p. 2922 f | 
d) Ziehendes Reißen — Capsic. Cina. Guajac. Mag- 
net. pol. austr. Winsen acet. Nux vom. Thu⸗ 
Ja p. 292. ' 
e) Wuͤhlendes Reißen — Spigel. p. 292. 


* 


- 


* 
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) Schneidendes Reißen — Bellad. p. 292. 

g) Stechendes Reißen — Acid. mur. A p. 293. 

Bellad. p. 292. Chamom. China. Cicut. Hyoso. 

Sass ap. Tarax, Trifol. p. 293. 
h) Zuckendes Meißen rpg Bismuth, China, ‚ Thuya | 
2 293. 
i) Ruck- und ſtoßartiges KR Acid. mur. Acon, 
Magnet, pol. arct. Pulsat. Spigel. p. 294. 
k) Klopfendes Reißen — Asar. Mezer. p. 294. 
J) Brennendes Reißen — Bellad. an Staphisagr. 
Pp. 294. | 
Kühlen im Kopfez wühlender Kopfſchmerz— 
P. 294 bis 293. x 
Im Vorderhaupt — 1 15 Baryt. acet. China, 
Dulcam. p. 295. Ignat. p. 294. Mere. sol 
Scilla p. 295. Stib. tart. p. 294. 
Im Scheitel — Sambue. B. 298 
In der linken Kopfſeite — China p. 295. 
Im Hinterhaupt — Spigel: p. 295. 
Im ganzen Kopfe — Magnes. Nux vom. p. 295 
Complicirtes Wühlen — 

a) Druͤckendes Wuͤhlen — ingan, acet. p. 296. 

b) Ziehendes Wuͤhlen — Mere. sol. p. 296. 
Tobender Kopfſchmerz — Mere. sol. p. 296. 
Nagender Kopfſchmerz — Bellad. p. 296. 
Drehen im Kopfe; drehender Kopfſchmerz — 

Bellad. Bryon: p. 296. 
Schneiden im Kopfe; e e 
— Bellad. Bismuth, China. Pulsat. Veratr. P. 297. 
Co mplicirtes Schneiden — 

a) Druͤckendes Schneiden — Pinct, acr. p. 297. 

b) Reißendes Schneiden — Aurum p. 297. 

Stiche, Stechen im Kopfe; ſtechender Kopf⸗ 

ſchmerz — p. 297 bis 304. 
Im Vorderhaupt — Acid. mur⸗ Acon. p. 298. 
299. Arnic. p. 298. 299. 300. Asa foet. 
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bp. 298. Aurum p. 300. Baryt. acet. p. 298. 


Bellad. p. 298. 299. 300. Bryon. p. 299. 
300. Cole. acet. p. 299. Chelid. p. 300. China 
p 299, Cicut. p. 297. 298. 299. 300. Coc- 
eul. p. 297. Conium. p. 299. Cyclam. p. 300. 
Digit. p. 299. Dulcam. p. 300. Hyosc. p. 297. 
Ipec. p. 300: Ledum p. 298. Magnet. pol. 
arct. p. 299. Mangan. acet. p. 297. 298. 299. 1 
Merce. sol. p. 299. 300. Mezer. p. 298. Mo- 
schus. p. 299. Nux vom. p. 298. Sassap. 
p: 299. Scilla p. 298. Spong. mar. p. 299. 
Stannum pi 297. 399. Slib. tart. P. 299. 300. 
Thuya p. 299. Tinct. acr. p. 300. Trifol. 
Valer. Veratr. p. 299. Verbasc. p. 298. 
Im Scheitel — Asa foet. p. 301. Bryon. pr 300. 
Capsic. Ipec. Mezer. Valer. p. 301 
In den Schlaͤfen — Acid. phosph. P 301. An- 
gust, Arnie. p. 325 Arsenic. p. 301. 302. 
Asa foet; Bellad. 301. Bryon. p. 302. 
Cbina p. 301: 1 Coceul, Digit. p. 302. 
Euphras. Ignat. p. 301. Nux vom. Pulsat. 
‚Rhieum p. 302. Seilla. Spigel. p. 301. Stib. 
tartı p. 302. Tarax. p. 301. 302: Dhuya 
- P. 302. 4 Ar 
In den Kopfſeiten — 1 p. 302. Bryon, p. 303. 
Camphor: p. 302. Chamom. Cicut. P-. 303: 
Coccul. p. 302. Ferrum, Hyosc. Mezer. p. 303. 
Oleand. p. 302. Pulsat. Tarax. Trifo), p. 303: 
Verbasc. p. 3022 
Im Hinterhaupt — Bellad. p. 303. Cicutip. 298. 
Dulcam, Pulsat. Sassap. Spong. mar. p. 303. 
Stib. tart: p. 300: Verbase: p. 303. 
Im ganzen Kopfe — Acid: phosph. Arnic. Bel- 
lad. Capsic. p. 304. Chamom. p. 303. 304. 
Dulcam. Ferrum. Ipec. p. 304: Mangan, acet. 
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0 p: 303. Merc. sol. p. 304. Nux vom, p. 303. 
Pulsat. Staphisagr. Stib. tart. p. 304. 
Aufwaͤrtsgehendes Stechen im Kopfe — Acid. 

phosph. p. 304. Arnic. p. 305. China p. 304. 
Guajac. p. 305. g 
Auswaͤrtsgehendes Stechen im Kopfe — 
Im Vorderhaupt — Acid. phosph. Baryt. acet. 
Bellad; Conium. Pulsat. Rhus p. 305. 
In den Schlaͤfen — Bellad. Chamom. Dulcam,. 
Rhus P. 305. 0 
Ein waͤrtsgehendes Stechen im Kopfe — Arnie. 
Calc. acet. p. 306. Ahus. Scilla P. 305. Trifol. 
P. 306: 
Stu mpfe® Stehen im Kopfe — p. 306 bis 307. 
Im Vorderhaupt — Aurum. Chelid. Cina. Ma- 
gnet. pol. austr. Mezer. Platin. Sassap. Stan- 
num p. 306. | 
Im Oberhaupt — Anac. Stannum p. 306 
In den Schläfen — Acid. phosph. p. 306. Asa 
foet; pP» 307. Cyclam; p. 306. Digit. P. 307. 
In den Kopfſeiten — Cina. Platin. p. 307. 
Im Hinterhaupt — Bellad. Guajac. p. 307. 
An unbeſtimmten Stellen — Pulsat. p. 307. 
Scharfes Stechen im Kopfe — p. 307 bis 308. 
Im Vorderhaupt — Aurum. Euphras. Mangan. 
acet. Spigel. Verbasc. p. 307: | 
In den Schläfen — Argent. Bellad. Spong. mar; 
Trifol; p. 307. 
In den Kopfſeiten — Anac. 01. Platin. p. 308. 
Im ganzen Kopfe — Bellad. Stib. tart. p. 308. 
Complicirtes Stechen — p. 308 bis 345. 
a) Juckendes Stechen — August. p. 308. nen 
b) Betäubendes Stechen — Verbasc: p. 308. | 
c) Druͤckendes Stechen — Acon. p., 308. Arsenic, 
Bellad. p. 309. Calc. acet. p. 308. Capsic: Chelid. 
p-. 309. China p. 308. Mangan, acet. p. 309. 
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Mere. subl. p. 308. Sassap. Spigel, pong. mar. 
Valer. p. 309. 
d) Kneipendes Stechen — Chelid. p. 309. 
e) Zuſammenziehendes Stechen — Mangan. acet. p. 309. 
1) Auseinanderdehnendes Stechen — Baryt. acet. p. 310. 
8) Auhendes Stechen — f 
Im Vorderhaupt — Gusjac“ enen acet. Scilla 
P. 340. | 
Im Scheitel — Spigel. p. 310. | 
In den Schläfen — Anac. Cyclam. Scilla. p. 310. 
In den Kopffeiten — Guajac. Verbasc. p. 310. 
Im Hinterhaupt — Acid. mur. p. 311. Baryt. 
| acet. p. 310: 8 P. 314. Scilla p. 310. 
3 Reißendes Stechen — 
| Im Vorderhaupt — Anac. Camphor. Chelid. 
Coloc. Mere. sol. Tarax. Tinct. acr. p. 311. 
In der linken Schlaͤfe — Anae. p. 311: 
In den Kopfſeiten — Guajac. Sassap. p. 311. Spi- | 
gel. p. 312. Thuya p. 311. 
Im Hinterhaupt — Euphras. Sambuc. p. 312. 
i) Wuͤhlendes Stechen — Calc. acet. p. 312. 
k) Sehneidendes Stechen — Bellad. Droser. Ferrum 
P. 312. 9 
1) Bohrendes Stechen — Cale. acet. p. 312. 313. 
Coccul. p. 312. Coloc. Helleb. Merc. sol. p. 313. 
Ruta p. 312. Staphisagr. p. 313. 
m) Herauswaͤrtsbohrendes Stechen — Cale. acet. Spong. 
mar. Staphisagr. P 313. 
10 Zuckendes Stechen — Cyclam. Scilla. Spong. mar. 
P. 313. 

o) Ruckartiges Stechen — Accu. Cale. acet. Thuya. 
Valer. P · 314. r 
p) Pochendes und klopfendes Stechen — ue. 

Calc. acet. Camphor. Coccul. p. 314. 
4) Brennendes Stechen — China p. 314. Cuprum 

P. 314. 315. Platin. Sassa p. p. 315. Stan- 
1. Theil. | | e 
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num p. 344. Stöphigggre P. 344. 345. Trifol. 
P. 344; 
Bohren im Kopfe; bohrender Kopfſchmerz 
— b. 45 bis 316. 
Im Vorderhaupt — Argent Bellad. ga er SR 
| gel. Stib. tart. p. 34 
Im Scheitel — Acid, mur. Acid. fou. Oleand, \ 
Pulsat. Spigel. P. 515 
In den Schlaͤfen — Angust. p. ‚316. ‚Dulcam. 
P. 315. 
In den K Kopfſelten — Bellad. Calo. dolpb, p- 316. 
Im Hinterhaupt — Merc.-sol. Spigel. p. 316. 
Im ganzen Kopfe — Bellad. Dulcam. Oleand. Sta- 
phisagr. p. 316. | 
Herausbohrender Kefer —— Bismuth, 17 
ser. Dulcam. Pulsat., p. 316. 
Complicirtes Bohren 
a) Druͤckendes Bohren — Stannum p. 316. 
„) Ziehendes Bohren — Magnet. pol. aret. p. 317. 
©) Wuͤhlendes Bohren — Acid. phosph. p. 317. 
Zucken im Kopfe; zuckenden Kopfſchmerz — 
p. 317 bis 318. 
Im Vorderhaupt — Arnie. Chamom, China, Stib. 
tart; F- 3477 RB "Re A 
Im Scheitel — Trifol. p. 317 13 a | 
In den Schläfen — e acet. China. Valer. 
NA ' | 
In den Kopfſeiten — Anac. Ge p. 317 
Im ganzen Kopfe — Acid, phosph. p. 317. 0 a 
Iguat, Magnet. pol. austr. Nux vom, p. 318. 
Complicirtles Zucken — CH 
a) Ziehendes Zucken — Nux vom, p. 318. 
b) Stechendes Zucken — Mangan. acet. p. 318. 


Nude im Kopfe — p. 318 bis 319, 


Im Vorderhaupt — Anac. Stannum p. 318. | 
In den Schläfen — Calc. acet. p- 318. 
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g In den Kopfſeiten — Anacı Nux vom. e, 
mar p, 318, 
Im Hinterhaupt — Rhus. Spigel. p. 319. 

Im ganzen Kopfe — Bellad. Bryon. Magnes. 
Merc.isol. Sambuc. Stannum p. 319. 
Stoͤße im Kopfe — p. 319 bis 320. 1% 

Im Vorderhaupt — Acon, Camphor. 5 Scilla 5 
Stannum p. 319. Re 
In den Schlaͤfen — Acid. phosph. Camphor, Croo. 
p. 320. 
In den Kopfſeiten — Magnet. Bo: arct. Pulsat, 
. Spigel. p. 320. 
Im ganzen Kopfe — Ferrum. Helleb. 8 
Mero. sol. p. 320. 
Complicirte Stoͤße. 
a) Druͤckende Stoͤße — Spigel. p. 320. 
bp) Preffende Stoͤße — Baryt. acet. p. 320. 
o) Reißende Stoͤße — Spigel, p. 320. ö 
Schlaͤge im Kopfe — Magnes. p. 321. Magn 
pol. austr. p. 320. 324. Nux vom. Oleand. Thuya 
p. 321. 
Haͤmmern im Kopfe — China, Cicut. Coffea. Fer- 
rum. Mezer. Verbasc. p. 321. | 
Klopfen, Pochen und Pulfiren im Kopfe; Flope 
fender Kopfſchmerz — p. 321 bis 325. AN 
Im Vorderhaupt — Acon, Angust. p. 322. Arse- 
nic. p. 321. 322. Asar. p. 323. Bellad. p. 322. 
Bryon. p. 322. 323. Capsic. Digit. Ignat. 
p. 322. Merc. sol. p. 323. Oleand. p. 322. 
Pulsat. Rheum p. 323. Ruta. e Tinct. 
Ar. Veralt. p 322. 
Im Oberhaupt — Merce, sol. Nux vom. p. 323. 
In den Schlaͤfen — Antim. crud. p. 323. Bryon. 
p. 324. Capsic. Chelid. China. Stannum. Stra- 
mon. p. 323. 
In den een Arsenic. Bellad. Bryon. Cha- 
34 * 


* 


; 


\ | | ; 
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mom. China. Croc. Masyalinol; aus, beg 


mar, p. 324. 5 
. Im Hinterhaupt — Asar. a, 55 
SFPhpigel. p. 324. | Et 
Im ganzen Rep fe — Acon, p. : 
er; ! i Camper, Sepp Cham 


ans 2. N. 


us 7 5 n im Kopfe — Asa Ent Cannab. 


P- 25 ö 
* * Complicirtes pochen und Klapp ken ne 
5 za) Druͤckendes Klopfen — Mezer. Tinct. acr, Vorau. 
2 Pp. 326. , 6 


b) Reißendes Klopfen — e P. 326. 
c) Stechendes Klopfen — Acon. P REN | 
Gluckſen im Kopfe — Bryon. Pulsat, Spisel, 
P. 326. 
Blutandrang nach dem Kopfe — p. 326 bis 
328. Asa foet. p. 327. Aurum p. 326. 328. Bel- 
lad. p. 327, 328. Bryon, p. 327. Camphor, P. 326. 
Cannab. p- 326. 327. Chelid. p. 327. China p. 326. 
Collea. Coloc, p. 328, Ferrum p, 327. 328. Hy- 
os. p- 328. Ignat, Magnet. pol. arct. p-. 327. Mag- 
net. pol. austr. p. 326. 327. 328. Mangan. acet. 
p. 3274 Moschus p. 326. Nux vom. p. 328. Opium 
P. 326. Rhus p. 327. 328 Spong. mar. p. 327. 
Staphisagr, Stramon. p. 326. Thuya. Veratr, 
p- 328. EN | 
Brennen im Kopfe—p. 329 bis 330. N 
Im Vorderhaupt — Bellad. Droser. Nux vom. 
4 Rhus. Spigel. Tinct. acr. Trifol. p. 329. 
f Im Oberhaupt — Acid. phosph, Bryon. p. 329. 
85 In den Schlaͤfen — Merc. sol. Spigel. Verbasc. 
N . 329. 
In der linken Kopfſeite — Staphisagr. p. 229. 
Im e op 290 


— 
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Im ganzen Kopfe — Acon. P. 329. Arnio. p- 329. 
30. Helleb. p. 329. Magnes p. ‚330. Mero. 
sol, p. 229. Nux vom. Rhus p. 330. ee Me 
Gehirnentzuͤndung — Camphor. Cuprym p. 330. 
Hitze im Kopfe — p. 330 bis 333. Acon. p. 334, 
332.333. Arttic. p. 330. 331. 332. Arsenie, p. 333. 
Bellad. p. 330. 333. Bryon. p. 330. 331. 333. 
Cale. acet. p. 333. Camphor. p. 332. Cannab. 
p. 330. China p. 332. 333. Coffea. Digit. p. 330. 
Droser. p. 331. Dulcam. p. 330. Helleb, p. 331. 
332. Hyosc. p. 332. Ignat, p. 330. Ipec. p. 331. 
332. Magnet. pol. arct. p. 330. 334. Magnet. pol. 
austr. Mangan, acet. p. 332. Mere. sol. p. 331. 
333. Merc. subl. p. 333. Nux vom. p- 330. 331. 
Platin. Pulsat. Rheum p. 332. Rhus p. 330. 331. 
333. Spigel. Stannum p. 330. Stib. tart. p. 333. 
Stramon. Tinct. aer. p. 332. Valer. p. 330. Ve- 
ratr. p. 331. 333. | 
Kaͤlteempfindung im Kopfe — p- 333 bis 334. 
Acon. p. 334. Bellad. Mangan. acet. Nux vom. 
p. 333. Platin. Pulsat. Staphisagr, 1% 334. Valer. 
5. 838. | 
Verſchiedene Gefuͤhle von e u des Ge⸗ 
hirns und im Kopfe — p. 334 bis 338. 
a) Schmerzhafte Erſchuͤtterung des Gehirns — Acid. 
phos ph. Aurum p. 334. Coccul. Coffea. Droser, 
p- 335. Hyose. p. 334. Ledum p. 335. Magnet. 
pol. art. p. 334. Mangan. acet. p. 334. 335. Me- 
zer. Nux ae P. 334. Rhusp, 334. 9385 Ve- 
ratr. p. 334, 
b) Gefuͤhl von Bewegung i im Kopfe — — Angust, Bryon. 
Rheum p. 335. 
e) Schwanken des Gehirns — Nux vom, Rhus p. 335. 
d) Schwappern im Gehirn — Asa foet. Bellad. Nux 
vom. p. 336. Rhus p. 335. Scilla, Spigel. p. 336. 


j 534  Inhaltöverzeichniß, 


e) Wogen und Wallen im Kopfe — Cina, Digit, Ferrum. 


Mero, sol. p. 336. 


1) Gefuͤhl von Lockerheit und Hin⸗ und Herfallen bes Ge⸗ 1 


hirns im Kopfe — p. 336 bis 337. Arsenic. Äsar. 
Baryt. acet. p. 337. Cicut. p. 336. Croc. Digit. 


Guajae. Platin. Rhus. Stannum. e 


p. 337. Tinct. aer, R. 86. 


g) Gefuͤhl, als fiele i im Kopfe etwas borwaͤrts — pP. 337. 


bis 338. Chamom. Digit. Nux vom. Rhus. Stib. 
tart. p. 338. Er 

h) Gefuͤhl, als ſenke oder hebe ſic d das Schirm — Acon. 
Bellad. Magnes p. 338. 


Verſchiedene Gehoͤrsempfindungen im Ge⸗ 


hirn: Kniſtern, Zwitſchern, Knacken, Brum⸗ 


men, Sumſen, Toͤn en, Sauſen, Brauſen, 
Droͤhnen — p.338 bis 340. Acon. Arsenic., 
P. 339. Aurum p. 340. Bryon. Chamom. p. 339, 


) Cinnab.p.340. Coffea p. 338. 339. Ferrum p. 340. 


Magnes, Nux vom. Oleaud. Pulsat. Rhus. Spigel. 


Staphisagr. Thuya p. 339. 1 5 339. 340. 


Verbasc. p. 340. 


Epen verſchiedener A im Kopfe — 


Acon. p. 340. Bals. Copaiv. p. 341. Bellad. Bryon. 


Coccul. Dulcam. Magnes. Mere, sol, P. 340. 3 . 8 | 


D. 84 h 
Kopfſchmerzen, die ihren Charakter an 
dern — p. 341 bis 342. Acid. phosph. Asa foet. 
Bellad. p. 341. Cale. acet. China. Coffea. Coloc, 
P. 342. Croc. Guajac. p. 341. Ipec p. 342. Platin. 


Sn p. 341. Valer. 553423  Veratr. Verbasc. 


| 5 Sch e die aus dem Kopfe in verſchie⸗ 


dene andere Theile des Koͤrpers übergehen 


p. 342 bis 347. 


a) In die Augen — P. 342 bis 344. Acid. mur. Ar- 


gent. Baryt. acet. P. 343. Bellad. p. 342. 343. 
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Bryon. p. 343. Oina p. 342. Coccul. p 344. Croc. 
p. 343. Pulsat. p. 343. 344. Rhus. e Spi- 
gel. p. 343. Stannum. Stib. tart. p. 942: RA 
b. 343. Valer. p. 343. 344. f 
b) In die Ohren — Arnic. Cannab. Magnet, pol. arct. 
Moschus p. 344. 
c) In die Naſe — Cxoc. Dulcam. e Nux vom. 
25 P. 344. | 
d) In das Geſicht und die Akad — p. 345 bis 346. 
Acon. p. 346. Anac. Baryt. acet. Bellad. Bryon. 
Cbina. Guajac. Ledum. Platin. Spang. mar. Stib. 
tart. Thuya p. 345. 
e) In die Zaͤhne — Ignat. Verbasc. p. 346: 
f) In die Zungenwurzel — Ipee. p. 346. 
g) In die Bruſt — Gramopmi p. 346. 
h) In den aͤußeren Hals —  Bargt, acet. Bryon. China 
5 . 346. 
4) In die Schultern SL 15 5 Oleand. p. 347. 
k) In die Singer — Magnes p. 347. 
Schmerzen, die aus verſchiedenen Theilen des 
Koͤrpers in den Kopf uͤbergehen — p. 347 
bis 350. 
a) Aus den Augen — Acon. Ausg Bellad. p. 347. 
b) Aus den Ohren — Ipec. p. 347. 
c) Aus dem Geſicht — Colo. Oleand. p. 348. 
4) Aus den Kinnladen — Magnes. Merc, sol. Rheum, 
Spigel. p. 348. 
e) Aus den Zähnen — Acid. ohdsph. Conium. Me- 
zer. Nux vom. Rhus. Thuya. Tinct. acr. p. 348. 
f) Aus dem Gaumen — Merce. sol. p. 349. 
g) Aus dem Nacken — Acid. phosph. Ferrum. Gua- 
jac. Magnet. pol. austr. Mezer. Spigel. Valer, 
P: 349. 
h) Aus dem Magen — Mangan. acet. p: 349: 
i) Aus dem Unterleibe — Acon, p. 350: Arnic, Arse» 
nic. p. 349. | 
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k) Aus dem Kreuße — Ledum 3 355 chatte 
1) Aus den Gliedmaßen — Bellad. Rhus, Thuya p. 330. 
Schmerzen, die in den Schaͤdelkn ach en be | 
werden su 350 bis 353. 
a) Zerſchlagenheitsſchmerz — Rhus p. 350. 
b) Wundheitsſchmerz — Droser. p. 350. | 
ec) Druͤcken — p. 350 bis 251. Acid. phosph. Argent. 
Arnic. Baryt. acet. Cannab. Cicut. p. 351. Me- 
zer. p. 350. Oleand: Thuya p. 351. 
d) Wie von einem eingedruͤckten Inſtrument — Colle. 
Ipec. Platin. Thuya p. 351. 
e) Preſſen — Dulcam, p. 351. 
f) Klemmen — Acid: phosph, Acon: p. 359: 
g) Ziehen — China, Mangan: acet. Thuya p. 359. 
h) Reißen — Capsic. Mangan, acet. Merc. sol. Sam- 
Ait Stannum p. 352 
i) Stechen — Acid: phosph. p. 352. er . 353. 
Mangan acet. p. 352. Oleand. p- 3537 Stiege. 
p. 352 353. Tinct, aer, pi 858; 
1 k) Bohren — Stannum p. 353. N 
N 1) Brennen — Mangan, act. Spigel. P. 383. 
* m) Unbeſtimmten Charakters — Chamom. Cuprum. 
Merc: sol. Mezer. p. 353: 
Gefuͤhl von Duͤnnheit der Schaͤdelknochen — 
Bellad. P. 353. 354. Pulsat. p. 354. 
Schmerzen in den aͤußeren Kopfbedeckungen — 
p. 354 bis 367. N 
a) Dumpfer — Acid; phosph. p: 354. 
Taubheitsempfindung — Cina. an Platin. p. 354. 
| e) Betaͤubender und druͤckend betaͤubender — Arnie. Ci- 
hu cut. Cina. Conium, Liedum. . acet. Star- 
| 2 9 num. Tinet. aer. Verbase. p. 354. hr 
| d) Zerſchlagenheitsſchmerz — Re phosph. Arsenic. 
Ignat. Magnet. pol, austr. Nux vom. p. 355, 
e) Wundheitsſchmerz — Argent. p. 356. Bryon, Cal. 


* 
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„ dàcet. Calc. sulph. Droser. p. 333. Nux vom. 
Rhus p. 356. Staphisagr. Trifol, p. 355. 

55 Druͤcken — p. 356 bis 357: Argent. p. 357. Ar- | 
‚nic. Asa foet. pi 356. Aufum p. 357. Bismuth. 

p. 356. Calc. acet. p. 357. China p. 356; Cicut, 
Pp. 357. Cina p. 356: Conium p. 356: 357: Cy- 
clam. p. 357 Droser. Eupliras. p. 356: Magnet. 
pol. arct. p. 356. 357. Rhus p. 357. Spigel. 

P. 356. Spong. mar. p. 356,357. Thuya p. 356. 

2) Spannen — Asar. Baryt. acet. Magnet. pol, arct. 
pP: 357. 

h) Zuſammenziehen — p. 357 bis 358. China. Co- 
nium. p. 358. Magnet; pol, austr. P. 357. Spigel. 

p 358 

i) Klammſchmerz — Gee. p. 358. | | 

k) Ziehen — p. 358 bis 359. Argent. Croc. p. 358. 
Nux vom, Pulsat. p. 359. Rhus, Ruta; Staphis- 
agr. Thuya p. 358. 

1) Reißen — August. Bellad. Bryon. Guajac. Man- 
gan. acet. Merce. sol. Nux vom. Rhus. Sassap. Sta- 
‚phisagr. Tarax. p. 359. 

m) Nagen — Bellad. Droser. Spong. mar. Trifol. 
p. 360. 

n) Zucken — Angust. Hör. Verbasc. p. 360. 

0) Stechen — p. 360 bis 361. Acid: phosph. p. 360. 
361. Angust. p. 361. Asa foet: p. 360. Auripigm. 
P. 361. Aurum. Calc. acet. P. 360. China. Cin- 
nab. 361. Coloc. Pp. 360. Digit. p. 360. 361. Eu- 
phras. p. 361. Helleb. p. 360. Mangan, acet. 
Pp. 361. Tarax. p. 360. Thuya p. 361. 

p) Bohren — Droser. p. 361. 

9) Klopfen — Guajac. p. 362. 

1) Brennen — Acid. mur. Acid. phosph. Arnie. Cos 
loc. Droser. Merc. sol. Platin. Spigel. Spong. 
mar. Stannum. Sul ph. Trifol. p. 362. 

80 Kaͤltegefuͤhl auf dem Kopfe — Acid. phosph. Arnic. 
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Asar. Batyt acet. Ganfiüb. Capsio. Colo. Cros. 
Mangan. acet. Valer. Veratr. p. 363. | 

190 Gefuͤhl am Kopfe, als wuͤrde an den Hasen gezogen 
p: 363. bis 264. Acon. Bellad. p. 364. Bryon. 

Pe. 363. Capsic. China. Rhus p. 364. 5 

u) Empfindlichkeit und einfacher Schmerz der Kopfbedek⸗ 
kungen — p. 364 bis 365. Baryt. acet. p. 365. 
Bryon. Cale. acet. Chamom, China p. 564. Hyosc, 
Ignat. Mere. sol. p. 365. Mezer. p. 364. Nux vom. 
Rhus p. 365. Seile p-. 364. Spigel. Ah, mar. 
p- 365. Thuya p. 364. 

v) Aeußerer Kopfſchmerz verſchiedenartigen Charakters — 
Guajac. Tinet. acr. p. 365. | 

w) Schmerzhaftigkeit der Kopfhaare — p. 365 bis 366. 
Arsenic. Asar. Calc. acet. Capsic. China p. 366. 
Cinnab. p. 365. Mezer. Nux vom. p. 365. 366. 
Spigell p. 365. Thuya. Veratr. p. 366. 

x) Gefühl, als ſtraͤubten ſich die Kopfhaare, und Straͤu⸗ 
ben derſelben — p. 366 bis 567. Acid. mur. p. 366. 
Baryt. acet. Coceul: p. 367. Mangan. acet p. 366. 
Mezer. p. 367. Spong. mar. p. 366. Veratr. p. 367. 
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Nachricht für den Buchbinder. 


Die drei, zu dieſem Buche gehörigen Anhänge, nämlich die Uns 
gabe der aͤußeren Verhaͤltniſſe und Bedingungen, unter denen die Arz⸗ 
neiwirkungen erſcheinen u. |, w.; die alphabetiſche Aufführung der Arz— 
neimittel nebſt ihren Wirkungen; und das Inhaltsverzeichniß, ſind d fo 
1 1 1 9 „ daß fie nach Belieben beſonders gebunden wer⸗ 

en koͤnn 


— 


— 


er 


